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V O R W O R T D E S H E R A U S G E B E R S 

In dem Teilband 9 hat der Verfasser, Herr Dr. Klaus W I L L E , wieder eine beachtliche 

Zahl von Handschriften bzw. Handschriftenfragmenten identifizieren können, durch die 

nicht nur unsere Kenntnis über die zentralasiatische buddhistische Literaturüberlie­

ferung gefördert, sondern auch unser Verständnis der Entwicklung der frühen 

buddhistischen Literaturentwicklung erweitert werden konnte. 

Nach den Erkenntnissen von Dr. W I L L E ist in diesem Zusammenhang insbesondere 

ein Werk hervorzuheben, das in der Handschrift Kat.-Nr. 2026 einem gewissen 

Dharmaträta zugeschrieben wird. Zwar erscheinen im Text einige Verse aus dem 

Udänavarga, doch bleibt unsicher, ob dieser Autor mit dem Verfasser des berühmten 

Udänavarga-Kommentars identisch ist. Insbesondere fällt auf, daß es sich hier um 

Verse handelt, die nicht in diesem Werk kommentiert worden sind. Jedenfalls hat Dr. 

W I L L E trotz intensiver Suche noch keine Parallele oder genauere Quelle zu diesem 

damit neuerschlossenen Text auffinden können. In dem Band werden im übrigen 

zahlreiche Handschriftenfragmente ediert, die man bestimmten kanonischen Texten 

(Vinaya, Sütras aus dem DTrghägama, Madhyamägama, Samyuktägama, Ekottarikäga-

ma) zuordnen kann. Texte der Mahäyäna-Überlieferung (z .B . Satasähasrikä Prajnä-

päramitä; Kat.-Nr. 2327) sowie aus der dogmatischen Tradition sind selten. Damit ist 

durch diesen Band wiederum wichtiges, bisher nicht bekanntes Quellenmaterial zugäng­

lich gemacht worden. 

Gelehrte, denen wir für wissenschaftliche Auskünfte zu danken haben, sind jeweils 

bei den einzelnen Handschriftenbeschreibungen erwähnt. Für seine Bemühungen um die 

Publikation des Bandes sei noch Herrn Ltd. Bibliotheksdirektor Dr. H.-O. F E I S T E L 

herzlich gedankt. 

Göttingen, im Februar 2004 H E I N Z B E C H E R T 
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V O R W O R T D E S B E A R B E I T E R S 

Der vorliegende Band enthält 1200 Katalognummern ( S H T 2000-3199). Wie im voran­

gehenden Band bereits erwähnt, sind die Katalognummern bis S H T V I I I 1999 noch von 

Ernst W A L D S C H M I D T vergeben worden. Die folgenden hundert Nummern waren frei 

und sind nun, ohne einem Ordnungsprinzip zu folgen, belegt worden. Den Anfang 

machen hier einige Katalognummern, deren Originale mit wenigen Ausnahmen bisher 

nicht wieder aufgefunden werden konnten und die uns nur noch in Abschrift von Else 

L Ü D E R S vorliegen. Die folgenden Katalognummern 2013-2026 sind Birkenrinden-

Handschriften, die wohl erst später aufgefunden worden sind [vgl. Dieter S C H L I N G L O F F , 

„Die Birkenrindenhandschriften der Berliner Turfansammlung", Mitteilungen des 

Instituts für Orientforschung 4.1 (1956), pp. 120-127]. So gehören einige davon zu 

bereits in S H T I (1965) und I I I (1971) beschriebenen Handschriften, sind dort aber 

nicht als Bestand erfaßt. S H T 2013 gehört zu S H T I 34 („Sammelhandschrift verschie­

dener Sütrakommentare") und S H T 2015-2017 zu S H T I I I 802 („Kommentar zur edlen 

Wahrheit vom Leiden"). S H T 2026 bewahrt erhebliche Reste eines Werkes, dessen 

Verfasser laut Kolophon Dharmaträta heißt, das bisher aber noch nicht identifiziert 

werden konnte. Die Katalognummern 2027-2099 umfassen Handschriftenreste ver­

schiedener Fundorte und Schrifttypen. Darauf folgen die bereits durch Lore S A N D E R 

vergebenen Katalognummern 2100-4137 mit ausschließlich sehr kleinen Fragmenten. 

Sie wurden mit wenigen Ausnahmen wie in den ersten Teilbänden unseres Katalogs an­

geordnet nach Fundort (Tumsuq bei Maralbasi, Kucä-Gebiet, Sorcuq, Turfan-Oase und 

schließlich Fundort unsicher oder unbekannt) und Schrift. Innerhalb der bisher bear­

beiteten bzw. nur beschriebenen kleinen Fragmente (SHT 2100-3199) lassen sich vier 

Gruppen unterscheiden: 

1. Fragmente, die in früheren Bänden bereits eine Katalognummer hatten, dort jedoch 

weder beschrieben noch bearbeitet worden sind. So steht z . B . unter S H T I I I 936: 

„Übertragen in die Liste der Bruckstücke mit nur wenigen Aksaras unter Kat.-Nr. 

2170". Unter diesen zurückgestellten Fragmenten konnte noch ein wichtiges identifiziert 

werden, nämlich S H T 2172, das aus dem Mahävadänasütra stammt und bisher noch 

nicht belegten Text enthält. 

2. Fragmente, die als vermißt galten und nun wieder aufgefunden wurden. So ist z . B . 
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SHT 2074 die frühere Kat.-Nr. S H T I 798 Fragm. a, S H T 2368 die frühere Kat.-Nr. 

S H T I 106 Fragm. h, S H T 2482 die frühere Kat.-Nr. SHT V 1275 Fragm. d, SHT 2527 

die frühere Kat.-Nr. S H T I I I 911, S H T 2624 die frühere Kat.-Nr. S H T I V 180 Fragm. 

8, die Fragmente von S H T 2753 sind die Fragmente 43 ff. von S H T I V 165 etc. 

3. Fragmente, die wohl vor der Verglasung von größeren Bruchstücken abgebrochen 

waren und hier bereits bearbeiteten Fragmenten zugeordnet werden konnten. Dadurch 

ergibt sich ein nicht unerheblicher Textzugewinn, der in manchen Fällen auch früher 

vorgenommene Ergänzungen berichtigt ( z . B . S H T 2031, 2082, 2084, 2155, 2225, 2226, 

2231+2233, 2232, 2256, 2458, 2578, 2822, 3004 + 3020, 3056, 3091, 3115, 3116, 3121 

etc.). 

4. Fragmente, die keiner Handschrift aus früheren SHT-Bänden zugeordnet werden 

konnten, was für die Mehrzahl der „Bruchstücke mit nur wenigen Aksaras" gilt. 

Darüberhinaus führt trotz des geringen Textumfangs der meisten hier bearbeiteten 

Fragmente ihre Identifizierung doch manches Mal zu weiteren neuen Erkenntnissen. 

Beispielsweise bewahren einige der Udänavarga-Fragmente handschriftlich noch nicht 

belegten Text ( z . B . S H T 2116, 2129, 2500, 2796), andere schon anderweitig belegte 

variae lectiones ( z . B . S H T 2046, 2079, 2652, 2842) oder abweichenden Text ( z . B . 

S H T 2007, 2077, 2078, 2528, 2642, 3013). S H T 2006 enthält Text aus dem Suvarna-

bhäsottamasütra, und zwar aus einer Stelle, die im Sanskrit bisher nicht belegt war. Das 

Kalpanämanditikä-Fragment S H T 2952 ist in nordturkistanischer BrähmT geschrieben, 

während bisher nur eine Handschrift in der sehr frühen Kusäna/Gupta-Schrift (SHT I 

21) und eine Handschrift in Gilgit/Bamiyan-Typ I I ( S H T I 638) bekannt waren. Die 

identifizierten Texte stammen aus nahezu allen Literaturgattungen, die auch in den 

vorhergegangenen Bänden bezeugt sind, vorwiegend aber aus den Bereichen Vinaya 

und Sütra. 

Einige wenige Fragmente enthalten neben Sanskrit auch fremdsprachigen Text bzw. 

Glossen. Chinesisch: 2005, 2055, 2240, 2331, 2332; Soghdisch: 2058, 2348; Tocharisch: 

2011, 2030, 2053, 2054, 2082, 2195, 2198, 2219, 2348, 2550, 2625, 3082; Uigurisch: 

2071, 2362, 2367, 3004, 3164; noch nicht identifizierte Sprache: 2079, 3069. 

Die außerordentlich große Zahl an Katalognummern in diesem Teilband ließ aus 

Platzgründen eine Straffung der technischen Beschreibung sinnvoll erscheinen. Die 

Angabe der Alphabete bezieht sich immer auf die Einteilung in Lore S A N D E R , Paläo-

graphisches zw den Sanskrithandschriften aus der Berliner Turfansammlung, Wiesbaden 

1968 (Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland, Suppl.-Bd. 8), so 

daß der Hinweis „Sander, Paläographisches" entfällt. Der Fundort wird von nun an 
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nicht mehr abgesetzt, ebensowenig die Angabe, daß das Fragment noch nicht bestimmt 

ist. Des weiteren sollen von den sehr kleinen Fragmenten — mit Ausnahme solcher, die 

nur noch in Abschrift von Frau L Ü D E R S vorhanden sind oder eine Foliierung enthalten 

- nur noch solche Fragmente in der Beschreibung im Wortlaut wiedergegeben werden, 

in denen nennenswerte Textreste vorhanden sind, die einen Sinnzusammenhang wenig­

stens einzelner Wörter erkennen lassen. Es ist daher sehr zu hoffen, daß auch die 

Originale der Sanskrit-Abteilung in der Turfan-Sammlung — wie in anderen Abteilun­

gen schon geschehen — digitalisiert und so allen Interessierten zugänglich gemacht 

werden können. Die Identifizierung einer relativ großen Zahl von Fragmenten mit nur 

wenigen Aksaras ist unter anderem der fortschreitenden Erfassung von elektronisch 

eingegebenen Texten zu verdanken. Hier sei als Beispiel auf das Projekt von Jost 

G l P P E R T „Thesaurus Indogermanischer Text- und Sprachmaterialien"1 sowie auf die 

Sammlung von Reinhold G R Ü N E N D A H L „Göttingen Register of Electronic Texts in 

Indian Languages"2 verwiesen. 

Auch für diesen Band lagen mir wieder für die meisten Katalognummern erste Ab­

schriften vor, die vor allem von Dr. Lore S A N D E R (Berlin) und Prof. Dr. Dieter 

S C H L I N G L O F F (München) stammen, außerdem von Else L Ü D E R S t und Prof. Dr. 

Chandrabhäl T R l P Ä T H l f . Einige wenige stammen von Prof. Dr. Ernst W A L D S C H M I D T t , 

Prof. Dr. Franz B E R N H A R D t und Walter C L A W I T E R f. Für die technischen Handschrif­

tenbeschreibungen lagen schreibmaschinenschriftliche Entwürfe von Dr. Lore S A N D E R 

vor. Dr. Michael S C H M I D T hat diese und die ersten Abschriften ab der Katalognummer 

2100 im Rahmen seiner Tätigkeit für die K O H D (1992) in den PC eingegeben. Für die 

Bearbeitung des soghdischen Textes in der Katalognummer 2058 und die sprachliche 

Bestimmung eines Textes als Soghdisch sei Dr. Christiane R E C K (Berlin) gedankt, 

sowie Prof. Dr. Peter Z l E M E (Berlin) für die Wiedergabe der uigurischen Glosse, Dr. 

Dieter M A U E (Gießen) für die der uigurischen Texte und Glossen in Brähml, Prof. Dr. 

Klaus T . S C H M I D T (Saarbrücken) für die der tocharischen Textpartien und Glossen und 

Dr. Simone-Christiane R A S C H M A N N für die sprachliche Bestimmung zweier uigurischer 

Texte. Es ist mir wieder eine angenehme Pflicht, diejenigen Wissenschaftler zu erwäh­

nen, die Textidentifizierungen oder Hinweise zu den vorliegenden Katalognummern 

entweder bereits auf den ersten Abschriften vermerkt hatten oder die mir diese erst 

während der Zusammenarbeit im Laufe der Katalogisierung mitteilten: Dr. Jin-il C H U N G 

1 http://titus.uni-frankfurt.de/texte/texte.htm 
2 http://www.sub.uni-goettingen.de/ebene_l/fiindolo/gretil.htm 
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(Göttingen), Prof. Fumio E N O M O T O (Kyoto), Prof. Dr. Jens-Uwe H A R T M A N N 

(München), Dr. Seishi K A R A S H I M A (Tokyo), Gudrun M E L Z E R , M.A. (München), Prof. 

Dr. Dieter S C H L I N G L O F F (München), Prof. Dr. Klaus T . S C H M I D T (Saarbrücken), Dr. 

Michael S C H M I D T (Göttingen), Prof. Dr. Lambert S C H M E H A U S E N (Hamburg), Prof. Dr. 

P.Oktor S K L E R V 0 (Cambridge, M A ) und Prof. Dr. Ernst W A L D S C H M I D T t- Durch die 

sehr gute, fruchtbare Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des Sanskrit-Wörterbuchs 

der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Göttingen, — Dr. Jin-il C H U N G , Dr. 

Siglinde D I E T Z (bis Mai 2002) und Dr. Michael S C H M I D T — konnten viele Identifizie­

rungen, Ergänzungen und Korrekturen zu Katalognummern der vorangegangenen Bände 

hier aufgenommen werden. Außerdem lieferten folgende Wissenschaftler Beiträge zu 

den Ergänzungen und Korrekturen: Prof. Dr. Noritoshi A R A M A K I (Osaka), Rev. 

Takamichi F U K I T A (Kyoto), Prof. Dr. Jens-Uwe H A R T M A N N (München), Shin'ichirö 

H O R I (Tokyo), Prof. Noriaki H O S O D A (Sapporo), Prof. Dr. Seishi K A R A S H I M A (Tokyo), 

N. K U D O (Tokyo), Prof. Dr. Kazunobu M A T S U D A (Kyoto), Gudrun M E L Z E R , M . A . 

(München), Prof. Dr. Hajime S A K U R A B E (Kyoto), Prof. Dr. Dieter S C H L I N G L O F F 

(München), Prof. Dr. Lambert S C H M E H A U S E N (Hamburg), Peter S K I L L I N G (Bangkok) 

und Dr. Margarita I . V O R O B Y O V A - D E S Y A T O V S K A Y A (St. Petersburg). Mein besonderer 

Dank gilt Prof. Dr. Jens-Uwe H A R T M A N N , mit dem ich nicht nur viele schwierige 

Stellen bei der Bearbeitung der Fragmente besprechen konnte, sondern der auch eine 

große Anzahl von Fragmenten identifiziert hat, und Dr. Jin-i l C H U N G , der mir wiederum 

bei dem Verständnis der chinesischen Übersetzungen zur Seite stand. 

K L A U S W I L L E 
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B E S C H R E I B U N G E N U N D U M S C H R I F T E N D E R M A N U S K R I P T E 

2000 S 1777 Schrifttypus? 

5 Bruchstücke (a-e); Fundort: Sorcuq; Abschrift und Einordnung als „nichtkanonisch": E. LÜDERS; 
noch nicht bestimmt.1 

A 
a /// tama . . . . bhayabha .. /// 
b /// ce .. .. [tpa]nnä cait. .. /// 

B 
a /// sya kasyacid=agni .. /// 
b /// nä utpannä cai .. .. /// 

a /// ntä /// 
b /// vartate /// 
c /// bhävana /// 
d /// na na /// 

B 
a /// nih /// 
b /// kha v[i]da /// 
c /// nyatama /// 
d /// pr[äya] /// 

a /// tp sya v. /// 
b /// syähäram=apy=ä /// 
c /// na tävad=[pä] /// 
d /// täni bhürnjaty=e /// 
e /// [yandhi] u[tp]ä /// 

B 
a /// ma ekatya /// 
b /// [ya] tisthati bha /// 
c /// hkha ra /// 
d /// tta viksepam=a /// 
e /// srtam /// 

a /// sikä /// 
b /// bho gautam. /// 
c /// amanä /// 

B 
a /// mukhäd=äg. /// 
b /// s=cittarn ni /// 
c /// na vi /// 

a /// na u /// 
B 

a /// da /// 

Die Originale konnten nach kriegsbedingter Verlagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 

1 



Kat.-Nr. 2001 -2003 Sorcuq Papier-Mss. ? 

2001 S 1790 Schrifttypus 9 

Bruchstück; einseitig; Fundort: Sorcuq; Abschrift und Einordnung als „nichtkanonisch": 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt.1 

A 
a / / / . . . . II tlte . . . . / / / 
b / / / . . . . sukumära jagato svarga .. /// 
c /// loke gu(ru)säkyam[u] .. .. /// 

1 Das Original konnte nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 

2002 S 1797 Schrifttypus 9 

Bruchstück; Fundort: Sorcuq; Abschrift und Einordnung als „nichtkanonisch": E . LÜDERS; noch 
nicht bestimmt.1 

A 
1 /// t=eti .. gayä [sat]ya /// 
2 /// kh. yä mahäräj. /// 
3 /// [t]y [majhäräj. /// 
4 /// mi jamo 2 'bhinivrt[o] 3 /// 
5 /// ham äsa /// 
6 /// ca /// 

B 

a /// jito /// 
b /// cchama \. III 
c /// vato gam ca gamyam=a4 /// 

1 Das Original konnte nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 
2 Bedeutung und Trennung unklar. 
3 Lies: 'bhinirvrtol 
4 Bedeutung und Trennung unklar. 

2003 S 1800 Schrifttypus 9 

Bruchstück; Fundort: Sorcuq; Abschrift und Einordnung als „nichtkanonisch": E . LÜDERS; noch 
nicht bestimmt.1 

1 /// karmapathah /// 
2 /// nca .. mrs. /// 
3 /// na särdha /// 
4 /// me bhäsita /// 
5 /// d=vyaparopa /// 
6 /// äd=avijna /// 
7 /// na .1 /// 

2 



Papier-Mss. ? So reu q/Tu rfan- Oase Kat.-Nr. 2003 -2005 

B 
2 /// d=ärabhate /// 
3 /// para[su] /// 
4 /// karmapatha /// 
5 /// n=duscaritam tan=na karmapatha /// 
6 /// rmapatha II sa(m)bhinnapralä[pa]sya [sä] /// 
7 /// ditrabhändäni /// 

1 Das Original konnte nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 

2004 M 914 Schrifttypus ? 

Bruchstück; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; Abschrift und Einordnung als „nichtkano­
nische Lehre": E . LÜDERS; noch nicht bestimmt.1 

A 
1 /// äkäsadhätuh katarah aghasämantakam rüpavijnä /// 
2 /// rl vä duhkhäbhisamayämtikäbhyäm ksäntibhyäm I jahä /// 
3 /// ima ueyamte duhkhadarsanapra[hä] /// 
4 /// yäm jahäti te punah katame I sa /// 
5 /// darsanaprahätavyä dharmä I nirodhadarsanaprahä /// 
6 /// naprahätavyä ekän=na vimsatir=anusayä .. . .m /// 

B 
1 /// rmäh katame yäm dharmäm sraddhänusärl vä .. manu /// 
2 /// [mu]tthäs=ca cittaviprayuktä samskäräh ima ueyam /// 
3 /// prahätavyä dasänusayäs=tat=sam /// 
4 /// bhävanäprahätavyä dharmä apra /// 
5 /// [ujcyate kämarägänusayah pratighänusayah ka /// 
6 /// m=ucyate pratighänusayah bhavarägänusayah /// 

' Das Original konnte nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 

2005 Sg 1132 Schrifttypus ? 

Rechter Blatteil (?), Bruchstück einer Schriftrolle (?); Vorderseite mit chinesischen Schrift­
zeichen beschrieben; Fundort: Sängim; Abschrift und Einordnung als „nichtkanonische Verse": 
E. LÜDERS; noch nicht bestimmt.1 

R 
a /// vy. sadrsaduhkhakulastr[T]n(äm) ta[va] 2 

3 



Kat.-Nr. 2005 -2006 Turfan-Oase Papier-Mss. ? 

b /// puspam3 saukhyam bahuvidham tatha3 sarvam pativiyuktanam3 stnnam bhavati 
durlabham I 30 4 

c /// nirguno nirdhano 'pi vä 3 evambhüto 'pi yo bhartä 3 strinäm bhüsanam=uttamam I 
31-33 5 

d /// bhadhänakäle 3 vadamti lldäd=ravitäksaräni 33 6 snäti strlroginl sete7 ma 
e /// yuvati svabhäve II 8 pafica loke na püjyamte 3 brhaspatisamä hy=api I prasa9 

f /// mantraka3 dvesyo bhavati lokasya 3 paribhütam ca gacchati 2 1 0 yat=kincana pra /// 
g /// trüna veslya" I 1 2 kuvaila svayam=ägatah 1 3 kathamkathäpraläpi ca 3 tray=aite 

pari 
h /// säsarikah 3 agamanam=apntikaram katham=iha loke janah sevyä 2 1 1 4 ärtesu sa /// 
i /// bhavas=tatra budhair=n=aiva gantavyam 22-29 1 5 sthülasakras=ca taksäno 3 dlrgha-

sütras=ca sucikah 1 6 

k /// cayo 1 7 duta3 prcchakasya ca prcchakah3 sllabhrasta pravrajito1 8 musalärha ime 
traya 3 1 1 9 

1 /// so 3 musalärha ime traya 3 2 2 0 II 

1 Das Original konnte nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 
2 Metrum unklar. 
3 Päda-Grenze. 
4 Das Versmaß ist Sloka. 
5 Das Versmaß ist Sloka. 
6 Das Versmaß ist Upajäti. 
7 Päda-Grenze; das Versmaß ist Sloka. 
8 Das Versmaß ist Upajäti? 
9 Das Versmaß ist Sloka. 
1 0 Das Versmaß ist Sloka. 
" Bedeutung und Trennung unklar. 
1 2 Das Versmaß ist Ärya? 
1 3 Päda-Grenze; das Versmaß ist Sloka, das Metrum korrupt. 
1 4 Das Versmaß ist Ärya. 
1 5 Das Versmaß ist Ärya. 
1 6 Das Versmaß ist Sloka. 
1 7 Lies: ca yo? 
1 8 Päda-Grenze; Metrum korrupt. 
1 9 Das Versmaß ist Sloka. 

2 0 Das Versmaß ist Sloka. 

2006 T 1789 Schrifttypus ? 

4 Bruchstücke (a-d); Fundort: Toyoq; Abschrift nach E. LÜDERS 1 ; Identifizierung von Fragm.a 
und c: K. W I L L E . 2 

a) Suvarnabhäsottamasütra 
76.2-78.4 
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Papier-Mss. ? Turfan-Oase Kat.-Nr. 2006 

c) Suvarnabhasottamasutra 
165*5-168.2 

b) und d) noch nicht bestimmt. 

V 
a /// s. buddhasy=äcintya 3 /// 
b /// sränam=acintyä saha4 /// 
c /// .itram parigraham5 /// 
d /// khasauma6 /// 
e /// a 7 /// 

a /// avyä 9 /// 
b /// ya tena manusyarä 1 0 /// 
c /// susiktäyäm nänä" /// 
d /// tena ca manu 1 2 /// 

b 
A B 

a /// evam=eva /// 1 /// tasmin=su[mu] /// 
b /// bodhyamga /// 2 /// näyai /// 

3 /// .1 /// 

V 
w /// samkrama 1 3 /// 
x /// prabha1 4 /// 
y /// putra[s]. 1 5 /// 

R 

2 /// ® 1 6 / / / 
3 /// na bhada1 7 /// 
4 /// saha 1 8 /// 

A 
a /// hu säkyamu /// 
b /// ca amatty. /// 
c /// turthä /// 

d 
B 

a /// ta upä /// 
b /// [bo]dhisatve /// 
c /// s[t]au dharmäh /// 

1 Sie merkt an: „Nichtkanonisch. Unbestimmt. Guptaschrift. 4 Fragmente (wohl nicht von derselben 
Handschrift)." Nicht klar ist, um welche Gupta-Schrift es sich handelt. S H T V I I 1693, identifiziert als aus 
dem Suvarnabhasottamasutra stammend (Fundort ebenfalls Toyoq), wurde auch von E . LÜDERS abgeschrieben 
und als „alte Schrift" klassifiziert. Der Einteilung von L . SANDER nach ist die Schrift dieses Fragments 
turkistanischer Gupta-Typ. 

2 Die Originale konnten nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 
3 Vgl . Suv 76.2: samyaksambuddhasyäcintyä. 
4 Vgl . Suv 76.4: tathägatakotiniyutasatasahasränäm acintyä mahati. 
5 Vgl . Suv 76.6 f. bzw. 76.9 f.: paritränam parigraham; dafür ist an späterer Stelle in zwei zentral­

asiatischen Fragmenten in der Stein-Sammlung (London) paritram pari /// (Kha.i.308 R 1) bzw. paritram 
parigraham ( F . x i i . 2 V 2 ) belegt (Hinweis P.O. SKJ/ERV0); ebenso z . B . in der MekhalädhäranT (Tripathi 1981, 
B l . 1 1 6 V 2 L , R 4 f . ) . 

h Vgl . Suv 76.12: sukhasaumanasya. 
1 Vgl . Suv 76.14: anutpiditänil 
s Der entsprechende Text zu Zeile a-c ist in Suv nicht erhalten und von J . NOBEL ergänzt (Suv 77.9-

78.4). 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2008-2009 

2008 X 1045 Schrifttypus ? 

Bruchstück; Abschrift nach E. L Ü D E R S 1 ; Identifizierung: J.-U. HARTMANN. 

Matrceta, Varnarhavarna 
11.10-27 

V R 
1 /// sauganthyam=aghraya2 /// 
2 /// vavädänusä[sa] 3 /// 
3 /// fy]ena loke sa[j]e 4 /// 
4 /// rvadharmänäm yukt. 5 /// 
5 /// loke pratibhäbhä[r]. 6 /// 
6 /// häk. ru 7 /// 

1 /// [d]dh. r=i .äsri 8 /// 
2 /// m=apy=akiläsinl 9 /// 
3 /// mavähinl 22 a 1 0 /// 
4 /// yena ca I bu" /// 
5 /// srutä 25 dhanyä 1 2 /// 
6 /// m sroträmjaliputai[h] 1 3 /// 

Publ.: VAV(UH) , pp. 297-309. 

' Das Original konnte nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 
2 Lies: saugandhyam äghräya; vgl. V A V ( U H ) 11.10c. 
3 Erg.: avavädänusäsanam; vgl. V A V ( U H ) 11.12b. 
4 Erg. und lies: yena loke sadevake; vgl. V A V ( U H ) 11.13d. 
5 Erg.: sarvadharmänäm yuktamuktäbhiläpini; vgl. V A V ( U H ) 11.15 ab. 
6 Erg.: loke pratibhäbhäram; vgl. V A V ( U H ) 1 1.16cd. 
7 Erg.: mahäkarunäm; vgl. V A V ( U H ) 1 1.18b. 
* Erg.: siddhir iväsritä; vgl. V A V ( U H ) 11.19d. 
' ; Erg.: vaktum apy akiläsini; vgl. V A V ( U H ) 11.21 b. 
1 0 Erg.: sarvatrasamavähini II 22 aho; vgl. V A V ( U H ) 11.22d-23a. 
" Erg. und lies: dharmäkhyänamayena ca I anuttaräbhyäm; vgl. V A V ( U H ) 11.24bc. 
1 2 Erg. visrutä II 25 dhanyäni; vgl. V A V ( U H ) 11.25d-26a. 
1 3 Erg. und lies: väkyacäturam I srotränjaliputaih; vgl. V A V ( U H ) 11.27bc. 

Bruchstück; 4,5 x 6,8 cm; nordturkistanische BrähmT (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift der Seite 
B nahezu vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; 
Identifizierung: E . WALDSCHMIDT. 

Mahävadänasötra des Dlrghägama 

2009 Vorl. Nr. X 1695 Schrifttypus V I 

10c 

A B 
a /// + m. [k]. .. + + . . . . + /// 
b /// [t](i)häryena änu[sä]sa .. /// 
c /// + .. II sarnb[o] /// 
d /// + + + + + + .. [raj].ä /// 

a / / / + + + + + + [t]. [t]. [mü] /// 
b III + .... ja III 
c /// + .. .ü . . . . [caryam bh]. .. + /// 
d /// + .. + + + + + .. + /// 
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Kat.-Nr. 2006-2007 Turfan-Oase/Tumsuq bei Maralbasi Papier-Mss. 

9 Vgl . Suv 7 7 . 1 5 (ergänzt): aviksiptacittena; das Fragment in der Lüshun-Sammlung (s. Anm. 1 1 ) hat 
folgende Lesung: avyäksipta /// (Hinweis P.O. S K J ^ E R V 0 ) . 

1 0 Vgl . Suv 11.Mi. (ergänzt): sravanärthäya tena manusyaräjnä. 
" Vgl . Suv 7 8 . 1 (ergänzt): susikte nänäpuspäbhikirne; nach Auskunft von Zhongxin JlANG (durch die 

Vermittlung von S. K A R A S H I M A ) hat ein noch nicht veröffentlichtes Fragment ( 2 0 . 1 5 5 8 / 1 ) einer Suvarna-
bhäsottamasütra-Handschrift in der Lüshun-Museum-Sammlung (Dalian) folgende Lesung (V 10) : /// (susi)ktä-
yäm nänäpu[s]päbhiki(rnäyäm) ///. 

1 2 Vgl . Suv 7 8 . 4 : tena ca manusyaräjnä. 
1 3 Vgl . Suv 1 6 5 . 5 : padminisüpasamkraman II 68. 
1 4 Vgl . Suv 165 .9 : prabhäsvaräh II 70. 
1 5 Vgl . Suv 166 .4 : süryendro devaputras ca. 
1 6 Bezeichnet den Übergang vom 14. (Yaksäsraya-parivarta) zum 15. Kapitel (Dasadevaputrasahasra-

vyäkarana-parivarta). 
1 7 Vgl . Suv 167 .9 : kena bhadanta. 
1 8 Vgl . Suv 1 6 8 . 2 : dasadevaputrasahasräni. 

2007 ohne Nr. Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 5,6 x 5,2 cm; nordturkistanische BrähmT (Alphabet u), 
Rohrfeder; Fundort: Tumsuq, oberer Tempel der Ming-öi; 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift 
und Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga der Mülasarvästivädin 1 

1.2a-12d 

V 
v / / / . . + + .s. 
w /// d(a)vyaya[dha] 2 

x /// ti • praksi[p]tä 3 

y /// va[rn]äny=a[s]thi 4 

z /// varta[te 6 s]ä 5 

R 
1 /// [s](e)n=m(ar)[t]y(o) [d](a)[h]r. 6 

2 /// [th=ai]ke sütakä 7 

3 /// .ä 8 • anupürvam 
4 /// + [t](a)sya martya9 

5 /// + r[ty]ä(n)[ä]m . I 1 0 

' Das Fragment gehört mit B l . (1) von S H T I 13 ( U v . K A ) zu einem Blatt. 
2 Vgl . Uv 1.3 b: utpädavyayadharminah. 
3 Vgl . Uv 1.4bc: evam prajvalite sati I andhakäram prav(i)st(äh) ( v . l . : / / / . . .. pra[k]s[ij ///) stha. 
4 Vgl . Uv 1.5c: kapotavarnäny asthlni. 
5 Vgl . Uv 1.6d-7a: nivartate 6 säyam. 
6 Vgl . Uv 1.8 ab: visvasen (ma)r(ty)o (daha)ro. 
1 Vgl . Uv 1.9b: tathai(ke süti)käkule. 
8 Vgl . Uv 1.10b: madhyamapurusäh. 
9 Vgl . Uv 1.11c: jätasya ma(rtyasya). 
1 0 Vgl . Uv 1.12d: (evam) martyasya jivitam; nach Schmithausen, Rez.Uv, p. 78, ist dies der Wortlaut der 

Rezension 1 (Sarvästiväda), nach Rezension 2 (Mülasarvästiväda) lautet der Päda: martyänäm jivitam tathä; 
vgl. auch Balk, Uv, p. 259. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2011 -2012 

' Die Originale konnten nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 
2 Lies: [vi]ram-a[s]t.l 
3 Tocharisch. 
4 Vgl . Sander, Paläographisches, p. 9 7 . 
s Bedeutung unklar. 

2012 K 1695 ( M Q 1 7 ) Schrifttypus V 

Blattei] rechts vom Schnürlochraum; 1 1,5 x 20,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; schwarze Linierung; Vorderseite stark abgerieben; Fundort: Qizil '; 3. Turfan-Expe-
dition; erste Abschrift und Bestimmung als „Nichtkanonisch. Astrologischer Text": E . LÜDERS; 
noch nicht bestimmt. 

V 
p /// + + + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 
q /// + + + + .. [tj. [bhä] .. [n]. .. . [r] . [m]. 2 . . . . + + + + + + + + + + + + /// 
r /// [ä]sra .. [praj]vali[tah] 3 [sa]dhümasava[lä] [n]. .. .r. [m]. .. + + + 

+ + + /// 
s « ü « w _ .. [s]au tis[tha]t[i saruso] grh[e] 57 4 

ma .ä [svari]gär[a]k[o] n[i]tyarn srava 5 * * - — - ^ 
« w w w w (58) 

t w w w - w - o [su]k[kr]a[h] .[rsa] .r. [p]Id[i]tam .[r] .. 
v[y]ä[v]rttis=[sa]rva[bhüt]änäm ks[at]r(a)[s]y(a) bha .. - - . .t* (59) 

u — — ~ o mä[t]rbhi[r]=.. [t]ä (60) 
.. [1]. [n]yo rä[japut]ras=ca prajäya[n]te vibh!san[ä] 
. [ r j . 6 w _ « * (61) 

v - - - - w o .. tyartha[rn s]ta[n]aya[t]y=anunä[dayan]* 
vä .. [nä]näm 7 ca ru[danäm] 8 prapatarn[ty=a]sru . . w a (62) 

w ^ ^ - ^ w « .. [n]ä[m] prasa[d]o su[bha]h 63 
jä[ya]m[te] 9 [v]ikrt[i]r=.. k[ti]r'°= [vyahajranto1 1 'subhärn [g]. r äm 1 2 

[bhj. * ~ (64) 
x a * * a w « w [ p ] [k] [ v ] isän[i] ..* 

[ak] va jäya .[e 1 3 viha]iiga[b]rahmacärinah [65] 
+ /// 

y /// [vi] i [1]. .1 .. [saka]m .. .. + .1 .ä .ä .ä + + . . 1 4 .. [v]o .. + /// 
z /// + sä .e 1 5 + + + + + + + + + / / / 

R 
. . m [ * ] 69 

striyah kanyä pra[jäy]ante [k] . * a a w a 
* * « « * * * (70) 

9 



Kat.-Nr. 2009-2011 Fundort unbekannt Papier-Mss. ? 

Publ.: DÄ(UH), Nr. 122 und MAV(Re-ed), Hs. 187f. 

2010 X 1711 Schrifttypus ? 

Blatteil (?); einseitig; Abschrift nach E. L Ü D E R S 1 ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 .. pancagatinam II pancagatisu satvesu samti [ca] vesakrpayä svätmyams=te haste 

pancagati lohitä nyäpi sv[ä]nya rdantänidäna 2 .. 
2 silam ksärntim viryam samädhim prajnärn ca nityam samparipurya sarnbütatvam präpta 

tvärn vamndämi murdhnyä • II 

' Das Original konnte nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 
2 Bedeutung und Trennung unklar. 

2011 X 1719 Schrifttypus 9 

4 Bruchstücke; Abschrift nach E . L Ü D E R S 1 ; noch nicht bestimmt. 

1 /// [vi]rama[s]t. 2 [k]r[tv](ä) /// 
2 /// smante no vaddhyä /// 
3 /// . i so tä[v]. /// 
4 /// t.vya vaktavya /// 

B 
1 /// samarn prayätu /// 
2 /// khopasamavi /// 
3 /// yä nirvyasa /// 
4 /// spe e[y] . 3 /// 

A 
1 /// ste karä /// 
2 /// .u vaddhyä bhavä[ni] /// 
3 /// ye ähati /// 

b 
B 

1 /// t. .. [tv]. /// 
2 /// (a)ntahpurabhrtyava[rgga] /// 
3 /// piyye trau3 /// 
4 /// yva 3 /// 

c 
A B 

a /// dopäd. /// a /// 3 4 /// 
b /// ma[m]. /// b /// r(ä)[j]ya .. [k]l . /// 

d 
A B 

a /// [v] . [t]. /// a III y. III 
b /// darsa .[o] /// b /// gramtamafto]5 /// 

8 



Kat.-Nr. 2012 Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

2 .. sya desasya janiyad= vinasam pratyu .. - .. [7]1 
ekap[äd](äm) dv(i)p[ä]dä[m] ca ca .. - - - - - -
. - - - - - - - - (72) 

3 - - .. vikrtä garbhä jäta[d]a(r)[sa]navya(n)janäh 
[p]r(a)madä yatra jäyamte sa räjä - - — - - (73) 

4 - - - jäyate garbham= anyo vä vikrtir=bhavet* 74 
kharinäm [m]ahislnäm vä pa ^ ^ ^ - - - ^ 

5 * * * * ~ - * * * * w _ w o yät* 7[5] 
srgälah svänarüpam vä märjäramrgasamsthita • 
yadä prajä - - - - - - - - (76) 

6 - - - - - - - o sastrasarnbhramah 
senäpati .. t [o] 1 6 ghorah sarvam=etena nirdiset* 77 
dvi [s i ] 1 7 .. -

7 - - - - - o garam tad=vinasyati 78 
astapädäm dvisirsäm vä dvijih[v]ärn [vä pra]jä(yat)[e] 

- - - - - - - - ~ - (79) 
8 - - - - - - - - va jäyate • 

adhisthänavinäsam tad= gargah proväca tatvavift]* (80) 

9 - - - - - - - - - - w _ « . .* [8]1 
slrsamät[r]i yadä närl purusasya [prajäya](t)e 
.ä .ä - - - - - - (82) /// 

10 /// + + + + + .[o v]=äpi nir[d]i[set=s]umä[y]ä .. + + + + + + + + + + + + + + /// 
11 /// + + + + + + .. rbhah p[r]a[p]. .. + + + + + + + + + + + + + + + 4- + + /// 

1 Auf einem Schild ist vermerkt: „Höhle 3". 
2 E . LÜDERS las: t. chotpamna .. [ndjra; L . SANDER las: .. [t]. [yo] .. [t]. .. [dr].. 
3 E . LÜDERS las: [5]6 jvalitah. 
4 Das Versmaß der Verse ist Sloka. 
5 Unter der Zeile ist ein Aksara va nachträglich eingetragen. 
6 E . LÜDERS las: [kra]. 
7 E . LÜDERS las: hasanäm. 
8 E . LÜDERS las: rudä[nä]m. 
9 E . LÜDERS: jäyete. 
1 0 E . LÜDERS las: [bhajktir. 
" Lies: vyäharantol 
1 2 E . LÜDERS las: [pa]räm. 
1 3 E . LÜDERS las: [akära cai]va jäyate. 
1 4 Über dem Aksara ein Einschaltungszeichen, die Korrektur unter der Zeile ist nicht mehr erhalten. 
1 5 E . LÜDERS las: .ä .. mäse. 
1 6 E . LÜDERS las: [ca] to. 
1 7 E . LÜDERS las: dvisirsäm. 
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Birke nrinden-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2013 

2013 ohne Nummer1 Schrifttypus III 

3 fast vollständige Blätter (5-7), 5 stark beschädigte Blätter (8, 9, 11 -13), 3 linke Hälften (2, 
14, 17), 13 linke Randstücke (1 , , 3, 4, 10,, 15,, 18,, 25, 32, 34-36, 38, 40), 4 rechte Hälften 
(19-22), 5 rechte Randstücke ( 1 2 , 182, 29, 30, 41), 3 Bruchstück um den Schnürlochraum (23, 
28, 39), 3 Bruchstücke rechts vom Schnürlochraum (31 2 , 33, 37), 5 Bruchstücke vom oberen 
oder unteren Blattrand (102, 24, 26, 27, 31,), 2 Bruchstücke aus der Blattmitte (152, 16); 
Birkenrinde; Bl.-Nr. 1[2] (Fragm. 1,), 4[1] (Fragm. 2), 66 (Fragm. 3), 85 (Fragm. 32), 92 
(Fragm. 4), [2] 17 (Fragm. 6), [2110.. (Fragm. 8), 247 (Fragm. 10,), [280]/// (Fragm. 38), [420] 
(Fragm. 9), ..16 (Fragm. 5), ///18 (Fragm. 7), ///37 (Fragm. 36), ///49 (Fragm. 34), ///[8]8 
(Fragm. 35), 1115 (Fragm. 25), jeweils auf der Vorderseite; 1,) 4,9 x 12 cm; 12) 5 x 6,6 cm; 2) 
5 x 18,6 cm; 3) 5 x 12 cm; 4) 5 x 11,5 cm; 5) 5 x 20,7 cm; 6) 5 x 20,8 cm; 7) 5 x 20,6 cm; 
8) 5 x 20,4 cm; 9) 4,7 x 20,3 cm; 10,) 5 x 6,3 cm; 102) 4,4 x 6,7 cm; 11) 5 x 20,2 cm; 12) 5 
x 20,2 cm; 13) 5 x 20,5 cm; 14) 5 x 19,5 cm; 15,) 5 x 10,6 cm; 152) 4,8 x 9 cm; 16) 5 x 10,8 
cm; 17) 5 x 18,2 cm; 18,) 4,8 x 13,5 cm; 182) 4 x 5,6 cm; 19) 5 x 14 cm; 20) 4,6 x 14 cm; 
21) 5 x 14,4 cm; 22) 4,8 x 16,3 cm; 23) 4,5 x 10,8 cm; 24) 2,5 x 4,3 cm; 25) 2,8 x 4,3; 26) 
3,5 x 3,8 cm; 27) 2,7 x 4,8 cm; 28) 2,7 x 3,5 cm; 29) 4,8 x 4,9 cm; 30) 3 x 5,2 cm; 31,); 2,8 
x 5 cm; 312) 2,8 x 3,8 cm; 32) 5 x 7,6 cm; 33) 4,5 x 5,2 cm; 34) 5 x 6,4 cm; 35) 4,9 x 8,7 
cm; 36) 5 x 6,7 cm; 37) 5 x 7 cm; 38) 5 x 6,9 cm; 39) 5 x 7,8cm; 40) 5 x 9,2 cm; 41) 4,8 x 
9 cm; eine Erdschicht bedeckt an vielen Stellen die Schrift, nach einer Restauration sind noch 
bessere Lesungen möglich, vor allem bei Fragment 11, 14 und 21; turkistanischer Gupta-Typ 
(Alphabet q ) ; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K . W I L L E ; noch 
nicht bestimmt.2 

1. 
B l . 1[2] 

V 
1 ni • ks[i]t[i]sa[l]. la[pa]rvatärna o { { . . } } 3 gaganaparvatä[rh]. .. [viva] .. /// 
2 bhos=cittabu[ddh]itulayä tula o ya svakäryam 4 dve jl[vi]te '[nta]ka[m]. .. /// 
3 [ks](a)na[bhü]miyogä[d] 4=dIptä o nalärcidahanänvita . .rn .[i] /// 
4 + + + -i- + + + + + (o) . [ u k](u)[ks]au • jätau jätau la + /// 

R 
1 + + + + + + + + + + ( 0 ) [v] . .. [rth]. [pad]ravä [• pat]. /// 
2 . . + . . . . vad=bhajasva • vat* o na samaniscayabheda i [h] . 5 /// 
3 gnibhayas=tava bädhate 6 nara o kavahnigatah kva nu ghäsyasi 6 /// 
4 ddh[ü]nalolasikhavahnigat[o] 7 o visamjnah -4 kalpän=bahvananubh[i] /// 

h 
V 

1 /// .y. karana[m] bhavi[sj. + + + + + + 
2 /// .. + + + + + + + + + + + 
3 /// [ya]m + + + + + + + + + + 
4 /// .. [t]am ka[nd]a .. + + + + + + + 
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Kat.-Nr. 2013 Fundort unsicher Birkenrinden-Mss. 

R 
1 /// [n]äni n=aiva vy. + + + + + 
2 /// .. malakavad=avalokito 'va[ l ] . .. + + 
3 /// t=ka . . . . [tv]aih [sat]. [ja] .iläsibhi 
4 /// .ä .. ksinam=bh[u]jam=[unn]ämy=oväca • 

2 
B 1 . 4 [ l ] 

V 8 

1 tita .. ti • srutam=iti trsast[ir]=varnä o . i pitrkulasabhütä [ad]dhy[ä] .. + + + + + + 
+ + + + + + + + /// 

2 m=ity=a[va]«sa»ro velä sa[ma]yah käla o .. [m]=itihäsapa[m]cakänärp pa .. + + + 
+ + + + + + + + + /// 

3 dho vä [hathi] .. .. la ih=aika[m] sarn o t[i] .[ä]nä[h] su[cay]o vyava[dä]ta[vrk]ta .. 
+ + + + + + + + + + + + /// 

4 tatra kecit=tävad=vividham kä[la]m o + .. [ra]nadhar[m]änah II • ye 'pi [c]. + + + + 
+ + + + + + + + + + /// 

5 tka iha kälo 'bhipre[t](a)[h] .. .. (o) + .. [sta]la[bdhavi]jayäd=e + + + + + + 
+ + + + + + /// 

R 
1 desay[ä]m=äsa tasmäd=äha • .. (o) + .. närn samuttejayitäro dviradaradasarasakt[i]-

cakkraku .[t]. + + + + /// 
2 dharn kila näma bhavati lairigikafmau] o + .. pravesaniskramanadaksäh svesäm=anl-

[k]änäm goptäras=te + + + /// 
3 pär[v]atam bhau[m](a) .it[y]=aupattikam • va o [s](tra)prava[ra]kanakarajatavajravai-

düryamuktämanilohitä[r]kendranIla[m]. 9 /// 
4 la iti sämäsikam • bhagavä o + [ha] täm rat[n]änäm läbhino mahäbhogä mahäpari-

värä bhartärah putra /// 
5 n=dharmän=bhägl vä kusalänän=dharmä o .. .. karmaka[r]apauruseyänäm [d]Inänätha-

krpanä[nä]m [m](a)[ha]täm .. .[ai] + /// 

3 
B l . 66 

V 
1 ap[i] ca • mathyamänärani(m) [va]hn[i] o (r)=[yath=aiv=o]pattikäranam* 1 0 bhäva /// 
2 ny=avasthita[rp] yadv. n=na [va] .. [tan]=ca jä o [ya]te , l 0 na vinä mathanen=aivarn /// 
3 bhaisajyam yasmim ya .. .dhi[ha] o [s]tasamstham=api" • na { { n u } } .. + /// 
4 rgaplavam .. hi [vi]nä yätah [ka] o [sc]id=[bh]avoda[dh]e[h] päram* 1 2 bhäva + /// 
5 + .. .. tä i[ksa]va kusl o do vihara[t]=Tti vi + + + /// 

R 
1 + + + + + + + + [ji]vitam o sre[n]o .. + + + + + /// 
2 jjagaty=a .. + .o na syäd=iha mati o mä[n]=ma[hädh]. ±..'111 

12 
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3 subhis=ca nirdhanais=ca • e[vam=a] o sau bhiksur=devata .. + + + /// 
4 gatavän=iti • ® 1 3 upa[r](a) o citarn 1 4 äcaryadharmaya + + /// 

4 
B l . 92 

V 
1 n=mayy=anugrahakämya [y] . + . . 0 . . + + + + + + + + /// 
2 procur=evam=astv=iti • tatas=te o na risi[n]. + .. [ra]kes=üpa . i /// 
3 kanyakä hastät=pra[ks]. + brähma o nena nyäyen=opaspra[st]. + /// 
4 [hu]r=matsyagandhikam=i .. .[ä]nl o yam=iti risir=uvä[c](a) .. + + /// 
5 + s[v]äd=asau va .. .äbhi o r=yukt[am ba]lyam sarva + + + /// 

R 
1 + [sarn]sprise[yam] + [d]äcit* o tatah phaläny=upa[sle] + + /// 
2 [m=ida]rn katur=idam=am[pl].1 5 + .. .o o jjhitäni procus=ca • . . + /// 
3 [ya]m=etac=ca piban=dh[ä] + [y] . o se [ta]num* risir=uväc=[ä] /// 
4 nv=arhay[i]tum 1 6 väcäfs]. .. ka o scin=mu[ne] + ..h • samäsa /// 
5 sa risis=täbhih ka + + .i[h] O . . + + + +•+ + .ä . . /// 

5 (ehemals 7) 
B L / / / . . 16 

V 
1 + + + + .. [pa]desu ka[na] .. o [1]. tä .[ijtatalohita .. + + + . . . . [s]th. sv=avadäta-

sitappracchadävacchäditarüpe 
2 + + + + .[ät]esu simhäsa o nes=ü[pa] .[i] .. + + + + [s]v. .. sth[i]tair=asiyasti-

pänibhir=anuraktamanobhir=a[m]ätyai 
3 + + + ksyamänavada o näd=urvämkurakusumasarsapäksatopasobhitägrahastais=ca 

brähmanair=jayanamda 
4 .. .. [s]v. ty=(e)vamädibhir=aksa o .. havirbhir=agnaya iva havirbhir=äpyäyya-

mänatejo 'gnayas=sarva[ja]nanayana 
5 manah kärtacärumürtayah o pr[thi]vIpatayo bhütap[ürv]ästha { { . . } } punar=api 

kälätltasmasravah parimalinavy[ä] 
6 kulasphutitaparusarüksadl o rghakes[ä]h [c]chi[n]naggranthitapäti[bhav]i[tu]n=na 

malinana[r]i[känä] .. [san=na j]I[rnalam] 

R 
1 boddhütämtata[n]tunä rathyäcoda[kha] o ndasamghätiftena] pratyavaravä[s]. [s]. .. 

[ks]yä[laks]yap[p]racchäd[it]. .. [gl]nä[h samkarakü] 
2 topadhitopadhänesu rathyämu o khasa[y]ate[su 1 7 s]vabhir=abhipa . i [vrtjädhiga-

pakasäpasarpäpihi 1 8 mä spräkslr=ity=e[va] 
3 mädibhir=aksarägnibhir=äd!pita o srottraputäh pa[ramak]r[pa]na[vrtta]yo bhütapürvä-

stha { { . . } } varaturagärüdhah pu 
4 + + + + + .. si[t]acchattracchä o yä[sI](ta)lacüdämanayas=turagakhuroddhütarajascü-

13 
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rnäyäsitä [dv]i[paks]ma[bh]i 
5 + + + + + pän[ä] .y[ä]sibhir=a o nuyättri .. + + + + + .. .ividharägaprävaranänulepa-

nais=ca «tra»loha{ {catra} }ka 
6 + + + + + .. mäna[phala] o guptavi + + + + + + + + + k.äsiyastibhir=mayüra-

kurcopa[s]o[bh]i 

6 (ehemals 5) 
B l . [2]17 

V 
1 + + + + + [tl] ba[n]dhappra .. .[i] o taih [pa] + + + + [vijtäna .. + + 

stisamcäräh samkhasvarasahäyava 
2 + + + + [ni]bhir=ädesita o pamthäna[st]ä ubha[ya]pä .änasraughavati nagararäja-

märge paurajanavijnäpa 
3 + + + nä v[i]ghnitagataya[h] o prayätästha • punar=api pas[c]äd=bähugädhabamdha-

nävatatacaksasah karavlra 
4 kakanthe gunävestitagrlvä o [n]agararathyäcatvara[sr]hgätakesu ca[ndä]lajanasrävita-

nämagotträ nayanaja 
5 laklinnä dvipaksmabhir=bandhubhir=anu o gamyamä[n]. [vat]. pa[taha]svarädesita-

pamthänah smasä[nä]bhimukhäh prayät[ä] 
6 stha • punar=amaravarabhavana o gatair=a .. [robhi]r=upag!yamänakarmabhir=udära-

vici + .. [ma ku] .. [larn] .. 

R 
1 radhäribhih svasarlrapprabhävabhä o sitamürt[i]bhir=bhavadbh[i]r=divyasu[dhä] .. 

. . . . bho[ja] .. .äpyäy[i]tä[n]=Indriyäni pu 
2 nar=api ca ppretalokopapa[nn]ai[r=ni] o mnäksikosagandair=dTrghakesändhakära-

mukhaih suskasamkucitamlänasphigudara 
3 pärsvacarmabhir=vanadavadagdha o trnamasIcürnävakTrnatälastambhäkrtibhih sthüla-

räjijälävana[d]dhagrivo 
4 + + + .. bähubhir=jvalanajvä o länuba[ddha]m[ü]rtibhih samcäribhir=iva ppradlpa-

vrksair=garbhamalocchistostair=nnagara 
5 + + + + .. nikävalepanama o linaha .. + + + + . i pütivranapprasrutapüyalaslkäpäna-

lälasai 
6 + + + + + .. vabhartsanä + o rsana .. + + + + + + .i . i [gajtäprä .. yätträ ((•)) 

yätäs=ca bhavamtah kl i 

7 (ehemals 6) 
B1.///18 

V 
1 + + + + bhitair=vyäghra + o rmakacukais=calatpatäkasl[h]. .[ai] + .. .. rarathaih 

punar=api ca narakopapannäh svapä 
2 + + + [bhi]h krtappragrahäh o tlksnapratodavedhajarjarakatigandäh pradlptesv=a-

yasmayesu rathesv=avasaktagrl 
3 + + + väh pratyaggravrttabam o dhanonmuktakimsukapuspapprastäratämresv=ahgära-

14 
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räsisv=akrpana[rn]atibhir=yarnapuru 
4 sair=äkramya vähitästha • kr! o ditam ca bhavadbhir=mandäkinyäm=avagähitä vaita-

ranl paricäritarp marndärapuspopa 
5 käramanojnäyärn nandanavanabhümau • pu[nar]=api [ca] madhücchistamayair=iva 

pravillymänä[hga](pp)r(a)tyahg[ai] .. .[ütama] 
6 dhyävasthitaih sphutito[tp]äti[t]aca o ranaca[r]. (n)irdhüyarnänajarpghä[s]thi[t]i .. .v. 

[bäh](u)[bh]i[r=ä] .. .äd=[eva]m=uktah cakrava[rt]i 

R 
1 bhütais=ca bhava[d]bh[i]r=makutavitapavi o tha[pi] .. [sirobhi]r=janapadakalyän!sa-

tänuba[d]dh(air)=[v](ai)d[ü]r[y]asphadike[st]akäni ci 
2 takudyesu pravarakanakavälukä o s[t]Ir[na]tale«su)) präsädesu viläsakhelagämi-

bhir=lTdävilarnbita[p]ä[t]o[d]dh[ä]rai[r=v]i 
3 caritam* punar=api ca ksuradhäni o citataläsu narakabhümisv=ayastundaväyasa-

ganänubaddhais=tlksnaksuradhärä 
4 + + + + + + [ti]tacchinnapädata o l[ai]h pralarnbasnäyutantubhir=agrapädair=vica-

ritam vihrtarn ca bhavadbhih kädägurudhü 
5 + + + + + + su sisirakälasu o bhagesu caragrhesu * puna[r]=(ap)[i] .. taphenamäli-

nyäm=utkvathitajalataraiigäna 
6 + + + + + + [y]äm=udlrna + + o [pat=T]va gunthitakanthä .. + + .. skurpbhyäm 

matsyavat=parivrttästha kirn ca täva 

8 
B l . [2]10.. 

V 
1 + + + .. kaduhkhai=i[hai] (o ) + .. van=mätur=amtarjatha[ro] + + .=[ä]mäsaya-

sy=ädhastät=pakväsayasy=oparistä 
2 + + + .. ppravistä«h)> puta (o) + + [h] visthosmanä päpacyafm]. + + [ha]tämttra-

jälam nävacchannä dantamälä vilair=l[ä] 
3 + + + .. vaparisuddhair=ha (o) + + .. [sa]mcürnitaih ppratyaggraccharditapra-

khyair=ähärair=ahanyahany=abhisyandamänä 
4 pittaslesmalaslkävisyand[ai]s=ca muhurmuhur=avastupyamänä garbhakosapamjara-

nisplditängapratya[hg]ä dagdhasnäyu 
5 kurcavatsarpkucitatanavo mätu o r=a[rp]gavestä parispandanes=üparudhyamänapränäh 

sucira musitäsftha] ((•)) na rn . i .. 
6 [tnä] ity=äha ca II suptarn pütisu o ga[d]. ..rn + .. ya[n]e .. .ä .. . i .ä [y]i .ai .. .e .e 

... . i . i .. + + + + + + 

R 
1 suskam pipäsäjvaraih nirdagdham o [n](a)[r](a)[k]. + . . + [ndapa]va .. .r. .s 

.[c] + + + . . . . + + + + + + + + 
2 myamänam jagat* tiryagyonau c=änyo o nyavadhäsamki[t]. .. sphuritahrdayaih avi-

srabdhappracäraih mrttrinak[ästh] [här]. .. 
3 [dh]. kärakunapanilayanair=a o [v]y(a)vasthi[tagam]myägamyatvät=pracurapprajva-

15 
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litarägägnibhir=yad=anubhütam [bha]vadbhir=äkhy. 
4 + + + + . . . . pi [ta]d=asuka[m] .. (o) + + . .m h[y]=etad=yad=upakärinäm=api gaväm 

pradhänasanma[tänäm ca] syandanaha[larp]. 
5 + + + + + [ni]spistaprasruta (o) + + + hair=upataptagrlvä[närp] . .[m] .[i] .. näsärp 

saputarajvävakarsanonnamanavi[k]laba 
6 + + + + + .odamukhabhi[r]=.. (o ) + + .. [dhi]rabirpducitr. si .. + + + .. pprahäraja-

nitadandaräjlvisarnapärsva 

9 
B l . [420] 

V 
1 + + + + + + + + + + + (o ) + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + . . . . 

vyäha .. + 
2 + + + + + + + + + + + (o) + + + + + + + + + + + + + + + + .. + + + + .. + [v]. 

kälä[ntar]ä .. 
3 + + + + + + + + + + (o) + + + + + .. [mä]yävl aham=a .. väda[ko] 'ham=anu-

säsakah samayä .. 
4 + + + . . . . [h si] [s]. [o] [vis]y[ati s]äyam vä avavad lyarn 

vises[ä]ya pa .[Q] .. [t]=T[t]i ya 
5 thä c=oktam=ih=äham [bh]i[ksav]o bhiksum o [pasyämi c]Tvarakam [gr]h[n]änarn sa-

rägarn [sad](v)e[sam sa]moharn grhlte clvarake vigatarä 
6 gam vigatadvesam viga[tamo]ha(m)=[i o t]i hi bhi[ksa]vo vidy(u)dupama[rp] cittarn 

[va] .. + mah samädhir=j[fi]änavadhyäh k[l]esäh . . . . 

R 
1 .. s[m]ä jnänavadhyatvät=k(l)esän[ä]m [o] .. na [v]rddhy=äva[v]. [yusmä] .. + + + 

+ + + + + + + + + + + + + + + + 
2 [su] (n)irvy[u]dhatrsnäsalyäs=ca dr o s[t]adharma[su]khavi[c]är[ai]r=a .. + + + + + 

++++++++++++++ 
3 + + + .. .[i] [i] .. .. (o) + + + .. .[ä]hanärtha[m]=i + + + + + + + + + + + + + 

+ + + + + + + 
4 + + + + + + + + + + + (o ) + + + + + . . . . + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

+ + + 

10, 
B l . 247 

V 
1 ram n=äpy=avajnäm gämbhlryam nü[n]. .. /// 
2 ghanagahane sakracäpä[ya] 1 9 /// 
3 [s]te [v]ai[n]eyapadäny=uru[k]. 2 0 /// 
4 bhyah prajäbhyah 11 [II] . . 2 1 + /// 
5 so na lokah sälo[k]. + + + /// 

16 
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R 
1 kvacit=kasci tv=arthe [bh]ava[ti] + + /// 
2 krsamadhurärthasphutara[sä] . . + / / / 
3 [vjijaye te prana[ya] .. + + /// 
4 gunagunaikäyanamanäh /// 
5 khabhäjam tv=amakrthä • 3 2 2 II jatä /// 

102 

V 
1 /// + + + [t]v. [n]=manasy=arnave ca • 10 II kä .. /// 
2 /// .. ny=ärnrsa[nt]yah sahajam=api rave .ai /// 
3 /// .. bodhaya[nt]yah sr!mams=täbhy[o] na [m]. + /// 
4 /// .. ptam* [© II na] nä .[rä]rn + + + + /// 
5 /// + .. na •.. + + + + + + + + + /// 

R 2 3 

v /// + + + [t]. .. + + +'+ + + + + + + /// 
w /// + (g)una[g]. + .. [m]r[s]. + + + + /// 
x /// .. rth! saranam=upagacch[en]=n. .. + /// 
y /// .. namadanaduhkhaksatadhrti[m] ya[d]. /// 
z /// .. jalaphalaklistarasanairvane dl(r)[gh]. /// 

11 
V 

1 + + + + + + + + + + (o ) + + + + + + + + + + + + + + + + .. tr. nä visahämahe 
räjadv[i] 

2 + + + + + + + + + + ( o ) + + + n. + . . + + + + . . + saktimadbhir=api c=äsmä-
bhir=vyarthama 

3 + + + + + + + + + + (o) + + + .. .ä[nna]m=upadlyat[e] • [na] c=aitad=asti yad=anä-
dikälappravrttam=a 

4 (vid)[y](än)dh(a)[k]äram 2 4 =alpa[k]. .. pr. o [v]rtt. n. jnänena vilayam=upanetum=iti 
tesäm=agädhasokasägara[n]imagnä 

5 näm=alpävasesaprajnäjlvi o tänäm=adya {:} svo vä grham=eva gamisyäma ity=a-
sadvitarkkormibhir=abhibhüyamänanärn ha 

6 stä[la]mbanam=iv=ä ccha o n=sa mahä[k]ä[rün]i[k]o bhagavän=sütram=ida-
m=uktav[än=sy]ät* artha tam=imam=[a]rtham=upanyasta 

R 
1 [vän]=syä[n=mä] bhaista putrakä .[ä] . . . . [th]. o .. rsa .. mä [s]. [y] . tu .u .y. g. 

.y=[e]va h[i] [s]vabandhuvad=upaguhy=äpr[ama]tt[ai]r=aharn .. 
2 .. ca [v]i[ha]rtavyam=aprama[ttasy]a hi o bhiksor=avi[dyä kva] . i .. [tai] .. [pätram 

patit]e [c]a ma ..rn kä naciräd=vilayam=upay. 
3 + + + ä i .. .. o .o .. .ai .. .. s[m]äbhlh süträntare sa[dbhir=d]dharmai[h 

sa]manvägat[o] bh[i]ksur=himavatam=a 

17 
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4 + + + + + + + + + + + + ( 0 ) + + + + e [rv]ä [vi]dyäyäm=iti 
na c=aita[d]=as[t]i . . . . 

5 + + + + + + + + + + + + (o ) + + + + + .. + + +-+ + + + + dh[iga]rntu 
.. ti pra 

6 + + + + + + + + + + + + (o) + + + + + + + + + + + + + + 
[pp]rad!pena v[y]ä 

12 
V 

1 + + + + + + + + + + + (o ) + + + + + + + + +•+ + + + + + + + + + s[au]khyarn 
kin=tat=karoti trbhuvah 

2 + + + + + + + + + + + (o) + + + + + + + + + + + + + + + .. .. sragdharäbhih 
tasmäd=dlrgharätrapa 

3 + + + + + + + + + + . . ( o ) + + + + + .. + .. .=[bh](a)[g](a)vatä [t]. [th]. [h]. trsnä-
gardülabandhänärn satvänäm samdhäva 

4 + .. s(a)ratä[m] pürvä koti na o [p]pr(a)[jnä]y(a)te 2 5 ta • II © gardülasütrasy 2 6=otpa-
ttih prathamä samäptä : ® II atha vä anä 

5 dikälapravrttam=avidyämdhakäram=i o ti srutvä visanno 'nena visayalobhena c=äbhi-
bhüto 'cirapravrajitah sisyavarga 

6 upalaksitah syät=pascät=täpa o jvaräbhi[s=t](a)tas=ca kim=asmäbhir=adlrgha-
[d]ar[s]ibhir=atisähasa«m=a))nusthitarn bahumatfi] .. 

R 
1 [hi] parityaktah s[va]janah prya o m=apy=utsrstam kämasukham=ist=äpi na ganitä 

g[au]sthl janasamägamät=pntih kil[i]kilä 
2 pari[h]äsasabdabahiskrta[m] h[i]nah o srotrarn samäjotsavadarsananispranayarn 

caksuh siras=tundamundanavirüpam [vadanam] 
3 + + .ä[nu]lepanavibhüsana o [su] ..m [sa]rlram* krpanajanappratipannam=abhyupa-

gatam bhaiksäkam <(rathya))khandacodasarnghä 
4 + + + + + + + + + + + + (o) + + + + + + + + [s](a)m=avasthä[p]i .. ätmä 

sarvath=ädhigajnänam yad=asmäbhi 
5 + + + + + + + + + + + + (o ) + + + + + + + + + + [py]. + + + + khasy=ärthe 

vidamban=eyam=äsädi 
6 + + + + + + + + + + + + (o) + + + + + + + + + + + + +-+•+• .. ..[m] .. 

[ta]vyam=ity=evam yäpyavyädhi 

13 
V 

1 + + +.+ + + +.+ + + + (o ) + + .. pratisidhyartham räja[g]. + + [r](i)satsu vävadüka-
tvam=a[bh]y[up]. + + + 

2 + + + + + + + + + + + ( o ) + + + .. m=abhihito ya .. + + tij [n]ah sa tisthatu prasä-
r[i]ta[m]=. [d] 

3 + + + + + + + + + + -(- (o) + + + + . [k] . [m=a]rcitam tasy^aiva paripanthina 
sthitästha { { : } } ya eva sästä vya[p]adi[st](a) 

18 
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+ + + + + /// 

15, 
B l . ../// 

V 
1 tat[o] 'sti mocah • [a]pi ca • o duhkham tlvrarn .. + .. + + /// 
2 tau samkhyayä samkhyamänäv=a o tr=au[pam]ya[m] parvatam sa[rpa] .. /// 
3 [sa]ti s[v]a[lpa]m=asti • s[k]andhä o hy=ete duh[kh]. .[ä]naik[a] .. /// 
4 + + + + + rdhasrota o sy=aisa .e [e] + /// 

R 
1 [t](a)smät=kle .. .[e] tä o .ty. jat. vat=skandh.3 0 + + /// 
2 m=idam=ity=evam svacetah pa[rya] o [vas]th(ä)pya dhyäna[pa]ra [e] /// 
3 rcibhih siras=clvaräni c=ä o vaplustäni tena ca .. /// 
4 tkrta[m]=rddhivasitän=[c=ä]nuprä o ptah tatas=te .e .. . i /// 

152 

A 3 1 

1 /// .y. .. [c]ce[d]. te sämpratam va[h]n[i]duhkham* [d]v[ä]v=apy=e /// 
2 /// [sat]su ska[n]dhesv=agnisasträdiduhkham nänärüpam n[ä] /// 
3 /// .. ndhaksetre duhkhasasyaprasütih • trsnävidyäkr /// 
4 /// [s].et=skandhaduh[kham] .. na ..m .. [j]ä .. väda .. [r]ä .. /// 

B 
1 /// + + + + fslk(a)rndhl. .y. .y. .. (d)[uhkh](a) [c] /// 
2 /// + + + [hv]aramarapravi[s]t. .y. [c=ä]sya tair=a /// 
3 /// .. va sa[r]va[kle]sapra[hänä]d=yävad=arhatvam säksä .. /// 
4 / / / . . . . [i] .. tejodhätum sa[mä] .. + + + + /// 

16 3 2 

V » 
1 /// .. .Inäm • namo mätamga[d]ärakänä + + + + + + + + + + + /// 
2 /// .. mätamga[d]ärakänäm • namo [uc]chi[s]t. [mä] + + + + + + + + + /// 
3 /// .. [mr]dhya[tu] • sayyathlva 3 4 [• i]n[i] inin[i] in[in] + . . / / / 
4 /// + + + + + + .. [rit]e timiritä[v]atl • visam bhaksayämi .ä p. .. /// 
5 /// + + + + + + + + + + + .. .[äm]i stambhayämi svä .. + + + /// 

R 
1 /// + + + + + + + + + + + [vaka]pra[ty]ekabu[d]dh. + + /// 
2 /// + + + + + + + + + + mi iyam me v i 3 5 .. + /// 
3 ///•+ + + + + + n. r[isiv]adan[e] kumdari svähä • II ® 3 6 II /// 
4 /// + [sphu]t[o]paih [pa]ri[sarpanäprasaranaih änä] .. .. /// 
5 /// kkr. jitor=anyonya pratijätaga . i .. + + + + + + + + + /// 

20 
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4 (s)=[c](a) eva parivaditah 2 7 samäsä o [d]=bahu paribhrämtam=asa[h]ya[m]=äsädi-
tarn vyasanarn gomahisam=eso . . . . [bhü]tä[n]äm h[i] 

5 bhavatärp yac=chiras[cch]edesv=ava o srutarn [ru]dhiran=na tena gari[g]äjalam=api 
tulyarp priyajanaviyogajanitasokä[n]äm 

R 
1 yad=asrugaditarp na tat=sägaraja o lam=api [n=ä]tisete [y] kakalpacyutyupa-

päda [•] par[i]vart[ai]r=bhavadbhir=asthl(n)y=(a) 
2 vamuktäni na täni vipuläd=a o pi pa[r]vatäm «na)) düratamäni sarvathä ciram=a-

satpathänuvrttäh krtam=etävatä {{vatä}} bha 
3 + + + + + + + + + { { . . } } r[m](a) o nyarn=älambya yuktam=idänlm=anägatavisayalu-

bdham cittam=at!va visayänu[mä] 
4 + + + + + + + + + + + (o ) + + +•:+ ; . m=esä hy=ürjitajanav[rt]i[r] 2 8=ity=äha ca • 

II appräptavisayalubdham ci 
5 + + + + + + + + + + + (o) + + + [ri]bhrastän=anyän=visa .. + + (s)[mr]tya • [ye] ca 

svapne bhuktäh k. + + + + 
6 + + + + + + + + + + + (o) + + [n]=n=[ai]va viseso bhavati ka .. + + [ca] • 

svargäd=bhrastasya jarptoh kr[s]. + + + 

14 
V 

1 + + + + + + + + + + + (o ) +'+ + + .änärn parapprasä + + + .r. na[yä]trä[n]. [m]. 
susahä { { . i } } du .. /// 

2 + + + + + + + + + + + (o ) + + + + [sy]. mänänäm ma[s]. .. + + [kr]miklta-
pa[taiig](a)[p]pr(a)bhr[tl]närn sarn .. /// 

3 + + + + + + + + + + + (o) + + + + .. markatasya samsäranat[ai]r=bh(a)v(a)dbh[i]r=na 
tadä krti[nepa] .ch. .. sti ya[d=a] .. /// 

4 + + + + + + + + + + + ( o ) [t]y. [kt]. b(a)[hus]o hi bhavadbhis=tridandakundidhäri-
bhir=ahanyahan[i ppraksäli] /// 

5 bhih pithitanäsäput[ai]h parivarji o täny=a[su]c!ni II punar=api ca svakharavaräha-
kri[m]i[bh]ü .ai sya .t. [nikä jä]m[bäl] . .. /// 

6 [thyä]vaskaresu pprakäsam=udvesti[t]am o para[v]. [dh]. [ghrdh]. [mrdujhr .. yai .. 
. . . . st • [p](u)[nar=apy=ai] /// 

R 
1 kavaddhyaghätamrgalubdhakabhütaih o pränisatäni v[i]sastäni [yän]y=eva ca satväni 

bhrätrpitrpu[t]r. .v. + + + + + /// 
2 .ena caksus=äbhivl[ks]i[t]ä[n]i .ä o ny 2 9=eva vyäghradvlpibhütair=bhavadbhir=ati-

raudrair=drstinipätaih ka[s]. + + + + + /// 
3 + + + + + + + + + + + (o) + + + + .i[t]ä[n]i • yasy=aiva svämitva[m=abhyu]pagata 

ai .. + + + + + + /// 
4 + + + + + + + + + + + ( o ) + + + + + pädapä(r)snipprahata .. + + + .. [ndä bha]r. + 

+ + + + + + + /// 
5 + + + + + + + + + + + (o ) + + + + .. [rv]äryatvam=upa[nä] + + + + + + + + + + + 

19 
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mu[k]ta[samk]s[e] 
z /// + + + + .. [t]ikkramananidrä vi .e + [h]ä .. .[ä] .. [t]imätrajfiamoksebhi yogacintä 

R 
1 /// + + + [v] . tah sarvajnänurüpam 4 1 .. + + + + + + + + + + + + + + 
2 /// +_+ .. paramparä vä yu . i + + + + + + + + + + + + + + + + + 
3 /// .. gamitäni tad=ic[ch]äm[y=a]p[y=a] + + + + + + + + + + + + + + + + + 
4 /// .. ty=esä vi[jnä]panä [ja] .. + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 
5 /// [slo]kän=sr[gärä] . . . . + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

20 4 2 

V 
1 /// rarn na sabdo n=äksä[ni] + + + + + + + + + + + + + + [s]y[äd]=(a)rth. + .y. + + 

+ + + + 
2 /// [na]m* jetavanam=i((ti)) j[e]to näma kumär[o] . . . . d=y[a]sya ta[d]=va[na]m=äsIt=so 

'py=aribalänäm vä [je] 
3 /// .. ta iti jeta tasmäj=jeta[vana] . i .. • hrdayam bhütänäm vanat=Tti vanam* [gr]hna-

t=lty=arthah 
4 / / / + + . . * pindarn dadat=Ity=anä[th]apin[d]adah tena ca pindapradänena du[h]kh. 

prfocath] 
5 /// + + + + + + kah p[l]avena ta .. .[ä] .i p[l]ävikah äräm=eti • tasmim « . . =e»ty=a-

ramata ity=[ä] 

R 
1 / / / + + + + + t[e]n=ä .. dh[e]yam=asya .. [d]. .. das. v. dh. nä m. • karmata«h» 

a[n]y. .. + + + + 
2 /// + + + .. canät* mamgalät* niv[äs](ä)t* ämusyäyanät* lingatah yadr[cch] + + 
3 /// =gaurah krsna iti • äsisä«ta)>h devadatto yajnadatta iti • vä{ {ca}}[rt]a(ka)«h» 

käkah tittir=Iti • upa 
4 /// ti • mamgalät* samgärakah avaska . . . . [i]ti • niväsät* [s]rau .. .no [mä] .. ra iti 

• ä[m]. 
5 /// rigatah sramanas=t[ä] .. + + + + + + + + + + .. di[tr]odam .i + iti • .. + + 

2 1 4 3 

V 
1 /// [o] t=Iti viharati • [a] + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + .t. ti 

v[e] 
2 /// (o) [na] kälah kimartham va[rt]. + + + + + + + + tätaka + + + + + + + + cyate 

katham=asmin=vi 
3 /// (o) + + (v)[i]jahära vyaha[r] [sya] pra[y]o[k]täro 'pi [d]urlabhäh 

syuh vijfiä[t]äro 'pi * [a] .. 
4 /// (o) + + .. [ra]j.m mohayat=Tti • ucya[te] + [1]. eva [s](am)skärajno ja[na]h prabh[ü] 

[st], pa .ä .. 
5 /// (o) + + + + + + .. [ma] « + » [rtha]m .ä [ta]yitum .. + + + + + + + + + .. [n]a .. 

22 
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17 3 7 

R 
1 dvicat[u]ska .[t]. tayu[ta] + + + + + + + + + + + . . . . [cäk]s. v[i]dhijn[ai]=ity=e + 

-i- + [ri]satih pä[ta] /// 
2 kimartharn [sa]rvakair=äcäyry[aih] .. .. + + + + [ni] samäyuktän=Ity=avra .. mah 

sütrapä[d]apät=prasnakarmadandakse .e + + /// 
3 rtham=itara[pa]dapäd=itarada[nd]. + + + [kse]pen=etaraphalasltavad=vaksyate hi II 

sütre muneh [t]ryam[te] + + + + /// 
4 .. .aih phalalipsubhih phalä o . .h pädapa iva dandaviks[e]pät* atah s[ü] .. .. + p[r]ä 

.. sa[ta] .. + + + /// 
5 + + + + .. + .ä[ry]aih sütre 'nupra[dhva]karmani samäyuktä .. p. [r].ä . i + 

+ + + + + + + + + + + /// 
6 + + + + + + + [grjähyam vya{rn}[k]tam pratyaks[am] bhavisyati . i .. ..m [bha] .. + 

+ + + + + + + + + + + + + + + + + /// 
7 + + + + + + + .. va[rnay]itavyam=a[y]. .. + + + + + + + + + +' + + + + + + + + + 

+ + + + /// 

18, 
V 

1 + + + + + + + + + + ( 0 ) + + . . . . nar[ai]h krcchrat=sa[ma] .. + + /// 
2 + + + + + + + + + + (o) + + yugabilakurmopamam manus[ya] .. /// 
3 tad=yena sapha[lam] syät* a o [ks](a)nabhümigatena hi yad=gatidu[h] + /// 
4 .. .e .. .. na tasy=opam=ä o [st]i • loko yamavasah 3 8 krtsna + /// 

R 
1 + + + + [n]. r=mohät=ppramädya o ti tat* kah kalpakotinayutai[r]bh(a) + /// 
2 + + + + .. psye • labdhvä na o .. tvaritam=ätmahitam hi käryarn yä .. /// 
3 + + + + + + + + + + (o) + + + [su]rn vä yuvam=atha maddhyam=a[th]. /// 
4 + + + + + + + + + + (o) + + + .. [nä n]. hanti • tat* .i .. + /// 

V 
a /// + + + .v. .. + + . . . . 
b /// .th. .. .ä [v]ä[syai]r=ghata . . . . 
c /// m=anubhütam* samnsara[t]ä [sa]m 
d /// + .ä .. [ta]h I so .. . i .. .. 

1 9 4 o 

V 
v /// .. [ne]kagunasT[l]. + + + + + + + + + + + [j]n. [n]. ku[l] . [r]ü[p]. t. vesa 
w /// [y](a)[s](a)[sa]m süträbhidharmavinayad[r]s[tä]m[t](a)sama[ya]lokäya[tan]i[rukt]. 

sabdavaise(s)[i]ka[t]rta 
x /// .ä .ä sanavinltasistäcär. .. [sama]niyamasampa[nnam pra]snapariprasnä .. yogapari 
y III + + ni[s](ca)yasüksmagambhlrätisa[y]avispastamadhuragamakavijneyam yukta-

21 
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R ( ? ) 
1 /// [ma]ti sma « I » sa kadacit=sam o .. .. [d]y[äv]. [s]th [r]m. [su] .. /// 
2 /// .. cchatä ksanasütram=ära o bdham=bä[lo bh]iksavo 'srutav[ä] .. /// 
3 /// .. ti ksanam vä aksanam o [v]=(e)t[i] vistarena • [tava] .. /// 
4 /// .. hya ca sakalam sa .r. o ma[na]s=änugunyacintayä .. /// 

24 
V 

1 /// + .[u 1] pratipa /// 
2 /// [ne] rüpayati a[y]. /// 
3 /// + o [nä] . i .. /// 

y /// [s](a)ttr[i](m)sa o ti pra[kr] .. /// 
z /// yah märgasy=ai[ka] /// 

a /// [y] [o] + + /// 
b /// .. iti a o nä[ th] . 4 8 /// 

R 

25 
B l . 1115 

V 

R 

a + + + + .. pya . . . . / / / 
b + + + + [v]ratani[y]. /// 
c dehät* te[s]äm [k]ai +[m] /// 

a nna[s]. .. + . . + + + /// 
b Ii llpatra .r .. /// 
c + + + + + [g]unani .. /// 
d + + + + + .. [hj. .. + /// 

26 4 6 

R 
X / / / . . S U . . + (o ) + /// 
y /// [1]. na he [o] + /// 
z III ..m kalpaya o t. /// 

2 ? 4 7 

V 
1 /// .. [d]. na trv[i]dhä • srutam=a[pi] /// 
2 / / / . . • trvidho .. + + + + + /// 

28 
V 

24 
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par[o] 

R 
1 /// (o) + + + + .. tu • loke 'pi ca gä[v]. + + + + + . . . . • grhyate 'rtho gaur=abhi-

h[i]t=e[ti] na 
2 /// (o) + + + [• na] c=ägnir=agnir=ity=abhihi[t]. .. .y. + + [d]. hanapacana «vä)) 

[dv]. bhi va . i • ä[s]. .. r[s]e 
3 /// (o) .. sya lomasau bähü • ka[p]e[div 4 4=e](t)i vaktavye tatra kapediv44=ety=abhi-

hitarn tathä pitur=it[i] 
4 /// (o) [d]dh(a)m* api ca kä [v]idyä svasthäsamsk[ä]re[n]. [samp]pratya[ksato] .. .. 

. . [ * ] [ajsmavarse vise vyädhau ya 
5 /// [o] pakäh sabdä iti . i + + + + + + + + + .. na duhkhasllena bhavitavya 

22 
V 

1 /// + dh. o .. yi[t]ära[h s]abhäprapo dupänasetü[närn k]artärah atith[Inä](m) v(i)[s]rä-
masth[ä] . . . . 

2 III ..h II o ye 'pi te räjänas=cakkravartinah saptaratnälarikärälamkrtasrlvidyotita-
janmän[o] 'stävi[rn] 

3 /// + + [o] samalarn[k](r)[ta]dehäs=tridasapatitulyodäravarsmänah sakalasasähka-
mandalasa 

4 /// + + [o] .y yamadhuraravakarika[n]Ijälaparikarätapatra[m] saficacitotta-
mä[ii].ä .. 

5 III + + [o] saballkrtani[rma]lä darsaslaksnacärulalätäh pravarakarnäbhara[n] + 
+ + 

R 
1 /// + + + (o) + + + + + [pa]näbhirä[ma] + + [m]uktähä[r]. . i räj. [tara]skä .. + + + 

+ + 
2 /// + + + (o) + + + + + + [hava]h sucisukumäralaghuvicitravasanälamkrtacärumürta 
3 III + + + [o m]. [n] bhi[rä] .[äs=ca]turdvlpasadbhütapravarakämaguna-

mandabhujah trida 
4 /// .. sino o ma[häbhu]jangapatibhih sarvasamudrasärabhütapravaramaniratnanikaro-

pahrto 
5 /// + + .. o dasavidhakusa[la]karmapathapräptacaturd[v]Ipavicarinah pras[k](a)ndino 

balena ja 

23 
V ( ? ) 4 5 

1 /// + guruvacana[pam]. [rä]gatam=i[da]m=evam=atra srüyate .. /// 
2 /// .. [p]utrah kila kasci o t=pürvvajanmäntaragatä[bhyas]=. /// 
3 /// srutya buddhavacanädi o gunadravinakrtasafnca] .. /// 
4 /// [di]hetuvädaka[thä]bhi o r=ap[y]=anähita .. . i .o .o .. /// 

23 
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c /// .. [b]ä .. .. o [t]ena .. /// 

R 
a /// h [o] .. .[d]. /// 
b /// + h o väca /// 
c /// [lä] i [O] + + /// 

2 9 4 9 

R 
a /// + + .m. k. [yarn] käya[h] 
b /// .. [mä] prasamäbhiramäd=a 
c /// + [k]. damaya .i .yu .. + 
d /// .. s=caturvaisäradyavi[s]. + 
e /// [njänärn pärarp[ga]täh + + 

30 
V 

a /// + + tapunya[balo]ditah 20 
b /// + + dhyä[yo bhavis]y[ati] 2 [ 4 ] 5 0 

c / / / . . . . bh[T]ra i .1 

R 
1 /// .im pratisandhi[rn] g[r]ahisyati [26] 
2 /// .[i] «+) ) yam janayisyati 27 
3 /// + + m=(a)tr=eyam janayisyati 

31 , 
V 

1 /// prasth[i]t[äh s](a) ca [rjisi /// 
2 /// .yarn na kutracid=gamyam* p[ü] .. /// 
3 /// käh sän[t]ä . . + + + + /// 

R 
x /// [s] [tj. + + + + /// 
y /// jalam=api tad=[ev]. + + /// 
z /// vaimiko 'ya[m] vyädhir=ut[pa] /// 

3 1 2 

V 
x /// [o] nam [c]. + + + + + + /// 
y /// [o] varam 5 1 pänabh[o]janam* .. /// 
z /// [o] .[i]m .. sya säsane • /// 

25 
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R 
1 /// [o] + [h]=ästaml ca yä [•] + /// 
2 /// [o] tä ma[m]a [sa]nnidhau • [60] .. /// 
3 /// [o] tä ma .. + . . . . + + /// 

32 
B l . 85 

V 
1 + + + + + .. .ä ca • iya o .. /// 
2 + + + + lägatä sm=ätr=ä o [sr]. /// 
3 vamdhyatam* apy=agniga[t].. . i [o] + /// 
4 [bhjümau sar[e]ta { { : } } pra[s]rä[v]. + + (o) + /// 
5 + .. s=tayä tasminn=ev=[ä] + + (o) + /// 

R 
1 + + + + [su]r=asau mrgyäta .. (o) + /// 
2 . . . . + + [br]äh[m](a)n[y]e [s]e + (o) + /// 
3 riga .. + + + + + + .. [o] + /// 
4 + .[e] + + .o yena yena o + /// 
5 + + + + + + .. nn=abhiväda o yä /// 

33 
V 

w /// [o] sto lokanäyaka { { h } } I .. // 
x /// [o m]=icchämi nä[ya] + + /// 
y /// [o ri]syämy=aham tava + + /// 
z /// [o] cchatayojanah + /// 

R 
1 /// [o] dvlpo bhavisyati .. /// 
2 /// [o] mä hari[ta] .. + + + /// 
3 /// [o] sltih präni[n]. + + /// 
4 /// [o] ana[sa]nam jaräh [I] /// 
5 /// [o] .ä .1 . . . i + . i .. /// 

34 
B1.///49 

V 
1 + + + + + .s. cänam g[o] .. /// 
2 + + + ryam [k]. s. [tv]. pranaya[p]. /// 
3 + .. [bh]ävavrld[ä]vi[lu] .. to o /// 
4 ' . . . . . + III52 

26 
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R 
1 + + + + [bhüjtam subhaka[tha] /// 
2 sari.o .. t=prathitaka((tha))m=äman. .. / / / 5 3 

35 
Bl . / / / [8]8 

V 
1 + + [h]. [t]ah sravanlya eva dharmah • b[i]saku[su] + /// 
2 .[r] .. [c]=aikanätham=uruvlryam=a[na]gham=aticäru/// 
3 [j]inam natah I ja .. + + yä[na]ka o [v]i .. + + /// 
4 rär[c]it[ä]rcitam* matilärpgalollikhana .. + + + + /// 
5 mätmajäkaram* • ® II pürno man[o]ratha .. + + + + /// 
6 siddhikarl • I dasabaladharasya caitye + + + + + /// 

R 
1 .i .. dam bhojanapänam dattam rasavatpa + + + + /// 
2 [s]ito 'yam süt[r]äd=yä nämak[ä]ya .. + + + + /// 
3 [su] .. .urabhavane hite 'dya [nü]nam [o] + + + + /// 
4 yuktä[su] marasabhäsu ca ghosan[ä] ka[r]. + + /// 
5 + [y]ävat* janadhanakalilah [s]aputrapautra[kr] /// 
6 + + [tyä]m[t]e c=aiva adhyaya[na] .i ca [y] . + /// 

36 
B1.///37 

V 
1 [g](a)[vä]n=dharmam bahudhä s a { { y a } } .äm .. + (o) /// 
2 + + . i • atr=äha yadä bhüta [e] (o) /// 
3 .[t]r. + [h] sy(ä)d=[iti • ya](d)i [h]i [r]. .e (o) /// 
4 tr=äha • nanu präkrtam=apy=abhi .[i] + + o /// 
5 [ja]h api ca samarthah [sa]m[s]. [rajajh o /// 

R 
1 • cakrltacarkarifta] c[ir] . .s. .. o /// 
2 [v] . lo[na]m=ity=uktam lavanam lavana .ä o /// 
3 nä[bh]i .. hyäh prayogä ä .. + (o) /// 
4 + + .y=(a)pi tu nayitä iti .. (o ) /// 
5 ksagrähe ca drsyate • tasmäd=artha .[i] (o) /// 

37 
V 

1 /// [o] dhar[m]am [kac] i 5 4 + + + + + + /// 
2 /// [o] ma .te • . [ e ] 5 5 + + + + + + /// 
3 III [o] .... + +_ [ C ]ärya .. .y. + + + /// 
4 /// [o] vam vicitra[m] sa[rv] h sakta .. + + + /// 

27 
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5 III .. + + + + + + .. [d]. + /// 

R 
1 /// + [o tjijnäsu evam=ity=ayam .. + + + /// 
2 /// + [o] vam teja[s]vl yath=ärkah [e] + + + /// 
3 /// + [o] .. k[u]rusv=[ä]{ {evam} }«ga»[c]ch=eti + + + + /// 
4 /// + [o] si sa [v ]ya 5 6 .. tifJn]o { { s i } } bhavam* [pr]. + + /// 
5 /// .[e] o ..m .. sta , . 5 7 .=[e]vam sruta[m]=iti • ato ve .. /// 

38 
B l . [280]/// 

V 
1 + + + + + [ga]rdülah k[o] 'padistas=c(a) + /// 
2 + + [d]duhkham duhkhaklrtanä 5 8 • na kärye [y] . /// 
3 dirghakäle tathädhväkhyä kimartham pa [o] /// 
4 .. ca katham kr[t]. [•] 12 II grämasa [o] /// 
5 + + -(- [t]y=(a)[bhi]dhäta[v]y. k[ i ]{ {m} }m=uccho[sa]m [jalai] /// 
6 + + .. ttam [na yusyat]e * nai[rä]tm[y]e saty=aham .. /// 

R 
1 + + kah kas=ca [ta]sy=ä[nta]krdvidhih 16 II [dh]. .. /// 
2 + + .. yam=[u]d[d]es[y]ah sva drstä tas=ca kirn [kr] .. /// 
3 .. ndh(a)nam* dhävanädyäh k[r]yäs=.e [o] /// 
4 + + + .. . i .. s=ca ko [v]ä na srutavä + + /// 
5 + + + + + + 21 II ko s 5 9 =c=äpy=aviga .. + + /// 
6 + + + + + .. sy. suklapakso 'pi dhl + + + /// 

39 
V 

1 III + + + + [o] rü [p]asahasrasunyamä /// 
2 /// + + + .. o yanaimittikIdosappravr[tti] /// 
3 /// + + + + o kä janasy=ersyä bhavaty=anura .. /// 
4 /// + + .. o säm dvesotpa«tti))r=bhavati madhya .. /// 
5 /// .. m[i]klkle o sot[pa]ttir=abhavi . [y] . .e + + /// 

R 
1 /// d=ya[d]i tävat=ta o d=rü[pam r]äg[o]tpatt[e] .. + + + /// 
2 III + + (n)y(a)sya rä o gam=anyasya dvesam=anyasya + /// 
3 /// + + .. + o nayaty=atha tad=rüpam=audä .. /// 
4 /// + + + ti • o yathä hy=agnir=ausnakära[na] /// 
5 /// + + + + .=e o va yadi tad=rüpam rägakära[n]. /// 

28 



Birkenrinden-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2013 

40 
V 

1 .[e] vikacapravädara[kt]ädh[ar]äh sa o .. vyah kutah [1]. /// 
2 .[e]sa dhärinyah puspäropakä va o y[am]=.ty. + /// 
3 ptä eva te na r[ino]palaksi o täs=te na ca /// 
4 m=ekam s(th)äpya sa täsärn rüpa o sobhäplävit. /// 
5 + + + .. nn=iva täh papraccha • ke yü[y]. .. /// 

R 
1 + + + + va[ta]vas=tvarn tv=asmäbhih o pra[stha] + + + + /// 
2 vä [n]. [p]r(a)[s]th. [y]ady=asisrrigam=e o tad=bhitv=otpa[nnam] .[i] /// 
3 .. [si] .[ä]nuso drstapürvas=tato o + + + + + + /// 
4 kanyakä procur=ete hy=asy=ai o + + + + + + /// 
5 panca sa[bra]hmacä . i .. täh o + + + + + + /// 

41 
V 

1 III + + + + [m=a]pi * tata svace[t](a)sy=uväca [•] 
2 /// + + + + + .y. • prajfiämayam 6 0 ksanavin[ä] 
3 /// + + + + + .. dolävidyupa[d]mämbulola 
4 /// + + + + + + .. [tta]sya kä te .. .e .. .. 

R 
1 /// i .y. ya .ävitarn tasya läbhäy=äryam 
2 /// .. mo jvalitavahnisikhänusrtasya te - 6 1 atha bhrso 
3 /// trä si[t] gadaughavirug[n]adarnhah [p]r. 
4 III + + gram na 6 2 hy=äryasatyavi[m](u)khasya 

1 Auf jedem Schild der einzelnen Glasplatten steht ein Vermerk: „zu K 540" (= S H T I 34), d.h. der 
Fundort wäre danach Qizi l ; 3. Turfan-Expedition. 

2 Die Fragmente gehören zu derselben Handschrift wie S H T I 34 („Sammelhandschrift verschiedener 
Sütrakommentare"). Nach Schlingloff, Birken, pp. 123 f. sind die Blätter 20,4 cm lang und 5 cm hoch 
(dagegen in der Beschreibung S H T I 34 jedoch 4,8 x 19,6 cm; eine nochmalige Messung bestätigte die 
Angabe von 5 cm). Die 13 Blätter von S H T 34 sind mit 4 bzw. 5 Zeilen beschrieben, unter den neu dazu­
gekommenen Blättern auch manche mit 6 Zeilen (Fragment 3 eine Seite 4, die andere 5 Zeilen; Fragment 13 
und 14 eine Seite 5, die andere 6 Zeilen) und Fragment 17 sogar mit 7 Zeilen. Siehe auch die ausführliche 
Beschreibung und Edition einiger Blätter von S H T I 34 in KalpM 29-35. Der in der Beschreibung von S H T 
I 34 angegebene Bestand von Fragmenten („10 nahezu vollständige Blätter, 3 rechte Eckstücke, 2 Bruchstücke 
aus der Blattmitte" und etwas später „Unter den Bruchstücken 2 Blätter mit Kolophonen") ist nicht zutreffend. 
Die Abschriften von Frau Lüders umfassen die zehn Blätter, die drei rechten Eckstücke, ein kleines 
Bruchstück von der rechten Ecke (das Original steht unter S H T 6717 Fragm. 39) und eines aus der Blattmitte 
(„DhäranT mit Nachtrag auf der Rückseite von anderer Hand", auf der Vorderseite kommt Äryadharmayasas 
vor; das Original konnte bisher nicht wiederaufgefunden werden). Die beiden Bruchstücke „mit Kolophonen" 
beziehen sich auf die von D. SCHLINGLOFF (Schlingloff, Birken, p. 124) erwähnten Bruchstücke, gehören aber 
jetzt zu der Katalognummer S H T I X 2013: Das erste Bruchstück mit dem Kolophon „gardulasütrasyotpattih 
prathamä samäptä" ist das Fragment 12 ( V 4) von S H T I X 2013 und das zweite Fragment mit dem Kolophon 
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„uparacitam acarya-dharmaya(sasah)" ist das Fragment 3 ( R 4 ) von S H T I X 2013. Im Fragm. 102 V 4 finden 
wir ebenfalls das Ende eines Textes. Zu der Handschrift gehören wahrscheinlich auch einige der über 200 
kleinen Fragmente von Katalognummer S H T 6717 (Blattzählungen: 36, 62, 65, 222, 240, 242, 291). Das 
Birkenrindenblatt unserer Handschrift besteht aus mehreren Lagen, die Vorderseite hat eine hellere Färbung, 
die Rückseite eine dunklere (siehe auch Sander, Paläographisches, p. 28). Danach ließen sich trotz fehlender 
Foliierung die Vorder- bzw. Rückseite bestimmen. Ob wirklich alle Fragmente zu ein und derselben 
Handschrift gehören, läßt sich nicht mit Sicherheit sagen. So haben Fragment 17, 35 und 38 den Schnür­
lochraum nur in Zeile 3 oder 3 und 4. Im Gegensatz dazu unterbricht der Schnürlochraum sonst alle Zeilen 
(bei Fragment 23 wird die Zeile V 1 allerdings auch nicht vom Schnürlochraum unterbrochen). — Die mir für 
die Katalogisierungsarbeit zur Verfügung stehende Zeit erlaubt nur eine erste Abschrift, ohne auf den Text 
näher einzugehen oder zu versuchen, die kleineren Fragmente ohne Foliierung inhaltlich in eine bestimmte 
Reihenfolge zu bringen. Dies muß einer Edition vorbehalten bleiben. Die Abschriften erfolgten nach den Glas­
plattennumerierungen, die Reihenfolge der foliierten Blätter ist der technischen Beschreibung zu entnehmen. 

3 Das getilgte Aksara scheint ein ba gewesen zu sein, zu erwarten ist ein va. 
4 Päda-Ende; das Metrum ist Vasantatilakä. 
5 Das Versmaß ist Drutavilambita. 
6 Päda-Ende; das Versmaß ist Drutavilambita. 
7 Oder °gat[au]7 
8 Das Blattfragment besteht aus zwei Bruchstücken, die an einer kleinen Stelle am oberen Rand kurz nach 

dem Schnürlochraum mit einem Papierstreifen aneinandergeklebt sind. Ob die beiden Bruchstücke wirklich 
zusammengehören, läßt sich mit Sicherheit nicht sagen. 

9 Zu lohitärka vgl. Päli lohitanka. 
1 0 Das Vermaß ist Sloka. 
" Das Versmaß ist wahrscheinlich Äryä (Päda ab). 
1 2 Das Versmaß ist Äryä (Päda ab). 
1 3 Das Schlußzeichen hier ist ein schwarzes horizontales Oval mit einer Wellenlinie in der Mitte. Das 

gleiche Schlußzeichen findet sich in S H T I 34, B l . 31 R 8 (KalpM 31). 
1 4 Der Kolophon wurde in S H T I 34 wiedergegeben unter 2): © uparacitam äcärya-dharmaya(sasah) ///; 

s. auch Schlingloff, Birken, p. 124, Anm. 28. In dem nur noch in Abschrift von E . LÜDERS erhaltenem 
Fragment der Kat.-Nr. S H T I 34 („Dhäranl mit Nachtrag auf der Rückseite von anderer Hand") ist in V 3 
erhalten: /// m äryadharmayasasä mahä[gä] III. 

1 5 Bedeutung und Trennung unklar. 
1 6 Oder zu lesen: n=varriay[i]tum? 
1 7 Lies: °sayitesul 
1 8 Bedeutung und Trennung unklar. 
1 9 Unter der Zeile in spiegelverkehrter Schrift fünf Aksaras auf dem Kopf stehend: .. va taka ... 
2 0 Unter der Zeile in spiegelverkehrter Schrift drei Aksaras auf dem Kopf stehend: 
2 1 Unter der Zeile in spiegelverkehrter Schrift drei Aksaras auf dem Kopf stehend: 
2 2 Das Versmaß ist Sikharinl. 
2 3 Auf dieser Seite ist der Abdruck von vier Zeilen eines anderen Fragmentes spiegelverkehrt und auf dem 

Kopf stehend erhalten. 
2 4 Vgl . Fragm. 12 V 4 f . : anädikälapravrttam-avidyämdhakäram-iti. 
2 5 Vgl . MadhK 218.4-6: uktam hi bhagavatä anavarägro hi bhiksavo jätijarämaranasamsära iti I 

avidyänivaranänäm sattvänäm trsnäsamyojanänäm trsnägandurabaddhänäm (Hss. °gardüra°) samsaratäm 
samdhävatäm pürvä kotirna prajhäyata iti; Abhidh-k-bh(P) 471.23-472.1 [siehe dazu auch Abhidh-k-bh(Pä) 
529]: uktam ca bhagavatä avidyänivaranänäm sattvänäm samdhävatäm samsaratäm iti; Divy 197.15-18: 
anavarägro bhiksavah samsäro 'vidyänivaranänäm sattvänäm trsnäsamyojanänäm trsnärgalabaddhänäm 
dirgham adhvänam samdhävatäm samsaratäm pürvä kotir na prajhäyate duhkhasya; SN I I I 149.25-27, 
151.3-5: anamataggäyam bhikkhave samsäro pubbäkoti na pahhäyati avijjänxvaranänam sattänam tanhäsam-
yojanänam samdhävatäm samsaratäm. 
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2 6 SCHLINGLOFF (Schlingloff, Birken, p. 124, Anm. 27) las gardula0; in Fragm. 38 V 1 ebenfalls gardülah; 
ein Gaddulabaddhasutta findet sich in SN I I I 149ff. 

2 7 Wahrscheinlich ist hier eine Korrektur vorgenommen worden: ev=äpa((ri}Jvaditah. 
2* Oder: °v[rt](t)irl 
2 9 Erg.: (k)änyl 
3 0 Der Text der Zeile ab dem Schnürlochraum ist auf einem Bruchstück, das mit Tesafilm an das große 

Blattfragment angeklebt worden ist. 
3 1 Es ist nicht eindeutig zu bestimmen, welche Seite die hellere und damit die Vorderseite ist. 
3 2 Vgl . das nur noch in Abschrift von E . LÜDERS erhaltene Fragment der Kat.-Nr. S H T I 34 („Dhäranl mit 

Nachtrag auf der Rückseite von anderer Hand"). 
3 3 Auf beiden Seiten ist unten ein breiter Streifen unbeschrieben. 
3 4 Vgl . B H S D s.v. sayyathidam und S H T I I I 842 R 3 (saryath=idam*), 900 V 1 etc. 
3 5 Erg. imäm vidyäm prayojemi (oder pravaksyämi) iyam me vidyä samrdhyatu; vgl. S H T V I I 1603 A 3 

etc. 
3 f i Das Schlußzeichen hier ist eine waagerecht liegende Leiter mit drei Sprossen in einem doppelten Oval. 
3 7 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
3 S Oder 'yam=avasah? 
3 9 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. Vom Zeilenabstand kann man schließen, daß die Seite wahrschein­

lich nur 4zeilig beschrieben war. 
4 0 Vom Zeilenabstand kann man schließen, daß die Seite wahrscheinlich nur 5zeilig beschrieben war. 
4 1 Unter sarva ist sya nachgetragen. 
4 2 Das Blatt enthält einen Kommentar zu jetavana und anäthapindada, aus dem Beginn eines Sutra: evam 

mayä s'rutam* I ekasmin samaye bhagavän srävastyäm viharati jetavane ' nathapindadasyärame (oder °pinda-
däräme). Das Blatt C von S H T I 34 (vgl. KalpM 34) kommentiert viharati. 

4 3 Zu V 1 vgl. Blatt C ( S H T 34) R 4 : viharatiti viharati. Falls es sich hier immer noch um einen Kommen­
tar zu viharati handelt, müßte das Blatt dem Fragm. 20 vorausgehen. 

4 4 Bedeutung unklar. 
4 5 Welches der beiden Seiten die hellere und somit die Vorderseite ist, läßt sich nicht mit Sicherheit sagen. 
4 6 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
4 7 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
4 X Erg.: anäthapindada! Vgl . Fragm. 20 V 4 . 
4 9 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
5 0 In kleinerer Schrift unter der Zeile: yad-anyä ka[ru]nänvi[t]. :. 
5 1 Vgl . z . B . Uv 13.11 d, G M III.1.221.3: civaram pänabhojanam*. 
5 2 Rest der Seite (etwa zwei Zeilen) abgelöst. 
5 3 Rest der Seite (etwa drei Zeilen) abgelöst. 
5 4 Die Aksaras dhar[m]am [ka] scheinen auf einem separaten Fragment zu sein. Wie sich dieses zu dem 

Blattfragment verhält, ist unklar. 
5 5 Die Aksaras ma Je • .[e] scheinen auf einem separaten Fragment zu sein. Wie sich dieses zu dem 

Blattfragment verhält, ist unklar. 
S f t Die Aksaras si sa [v]ya scheinen auf einem separaten Fragment zu sein. Wie sich dieses zu dem 

Blattfragment verhält, ist unklar. 
5 7 Die Aksaras . .m .. sta .. scheinen auf einem separaten Fragment zu sein. Wie sich dieses zu dem 

Blattfragment verhält, ist unklar. 
5 X Päda-Ende; das Versmaß ist Sloka. 
5 9 Lies: kasl 
w ) Das Versmaß ist Vasantatilakä. 
6 1 Päda-Ende; das Versmaß ist Drutavilambita. 
6 2 Beginn eines Pädas; das Versmaß ist Vasantatilakä. 
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2014 

Entfällt 

2015 ohne Nummer Schrifttypus I I - I I I 

2 Bruchstücke vom rechten Blattrand (e,, e2), 3 Bruchstücke vom linken Blattrand (a, d, 1,), 3 
Bruckstücke rechts vom Schnürlochraum oder vom linken Blattrand (b, c, f), 2 Bruchstücke um 
den Schnürlochraum (g,, i) , 11 Bruchstücke aus der Blattmitte (g2, h, k,_3, 12, m,_5); Birken­
rinde; Bl.-Nr. [1001. •///, auf der Vorderseite; a) 4 x 9 cm; b) 3 x 9,3 cm; c) 3,6 x 9,8 cm; d) 
3.4 x 5,5 cm; e,) 6,5 x 1,3 cm; e2) 6,8 x 11 cm; 0 6,7 x 15,5 cm; g,) 5,2 x 12 cm; g,) 1,5 x 
5.5 cm; h) 4 x 5,5 cm; i) 7 x 17,5 cm; k,) 5,5 x 2,5 cm; k 2 ) 4,4 x 3 cm; k 3) 1,7 x 3,5 cm; 1,) 
4,1 x 3,8 cm; 12) 3,5 x 5,5 cm; m,) 4 x 3,4 cm; m2) 1,9 x 1 cm; m3) 1,8 x 2,1 cm; m4) 2 x 3,2 
cm; m5) 3,4 x 3,5 cm; Übergang indischer-turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q); Rohrfeder; 
Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: K . W I L L E ; noch nicht bestimmt.2 

B l . [100]../// 
V 

a .. vä m[i]thy[ä]drsty[u]pahatasa[m]tänesv=avika[l](p)[e] 4 (o) /// 
b II uddäna[m* II] maitrl s[u]khallikä klesaduh[kh]. (o) /// 
c sarvasatv[ä] hi anukampanlyäh karunä [o] /// 
d tiyo v[i]vacanam sraddhayä srotavyam kartavyarn [m]. [o] /// 
e [y]i ..m .. + + + + (o) /// 

b 
V 

a /// (o) + + + .. r ika[y]. + + + + + + + + + + + + + + /// 
b /// (o) + +_ .. vä idam=u[kt]. + + + + + + + + + + + + + + /// 

R 
a /// (o) + + + + + + [r] . p. d. [st], [a] .. + + + + /// 
b /// (o) .. [k]rtyavadyas=tävad=yath=äsy=aiva ka(r)[m](a)pathasya prayo[g]. /// 
c /// [o] pattir=dandah sa c=äpy=arha[t]samtänäd=atyamtanirvisaya .. /// 
d /// [o] n i{{ya]}« . .»tasasträ yathok[t]ä p[raj]. [p]. .. .ä . i .. .o .. [a] .. /// 
e /// (o) + + . i + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 

c 
V 

1 /// [o] yäparig[r]ahät=parärthakä .[i] + + + [ä]pa /// 
2 /// [o] tro däsl na samjnäpa[r]i[n](a)yavasät=k(a)däcid=visamä[v]a[t*] /// 
3 /// [o] dhärayogena vartate • ten=äha sarvasatva[prä] + + ,[ü]tesv=i /// 
4 /// [o] .ir=.. rtsa[ka]h kalyäno dayädhar[m]o 'rhatsamtänfe] evam=avi[se] /// 
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5 III (O) + + + + + + + + + + .i + .. + + + + + .. /// 

R 
w /// (o) + + .. + + + + + [t] [t]y. .. .y. + . . + . . + . . + /// 
x /// [o] tad=ayam=abhisamäso yad=anayä pränätipätavi .. /// 
y /// [o] .. rdistä bhavati * yady=api grhipravrajitayoh sarnvara .. /// 
z /// [o] rohanärtharn tatprasthänäsayä[va]sthäpanärtham tad[v]is. [y] . /// 

d 
V 

a [t]s. .. [rj. [v] . [mätr]. tä [p]r(a)t[i]bhakt. + /// 
b may. .n. ha pränätipätä .. /// 
c [dh]. [na t]. s. vakhyäbhedät* .. /// 

R 
a [tri. -y. 5 /// 
b smäd=viratih [prät]imoksa /// 
c [nihata]danda[h]6 yatho .. /// 
d . . .o ±±±111 

e, 
V 

1 /// + + + + + + + . . . . + + .n. .. .yu .. g. t. [i]ty=a + + 
2 III +±±± .. nyate [vä •] .. .. s=tu sunirjitatvät=sa[rvakl]. .. + .. .. 
3 /// .. [sarv] tas=c=äyam=[är]ya .[T]vasarn[bh]arägranTlok[ärth]. .. .y. [sarn] + 
4 /// .. na sarvadä sarvapränisthä pip!lakam=u(p)[ä]dä[ya] var[ta]te .. . . + 
5 /// [rth]. [na] hatadand.7 v. s. .. vyamjakair=abhidhänair=u[pa]päd[y]e i .. .. 
6 /// .. ratih s[T]lam sa[rn]vara ity=eko 'rthah sa ca samvaras=trvidhah prä[t]i .o .. 
7 /// .. p[r](a)tipaty=än[u]pürvve prä . i .o + +rn + + + + + + + + + + 

R 
1 /// + .. [kä]y[i]k[e t]. .r. + . . + + + + + + + + + + + + + 
2 /// + [pr]sthäni anyas=ca tädanabandhanävarodha[n]. [c]ch dirat. .. + 
3 /// [d]dh. tu samu[d]ghätäd=ato 'rhamto niyatadandäh prajnaptyavadyo yathä .r 
4 /// .. ttih [s]astram=e[t]ad=a[p]i .. rhat[ä]m=atyarntanirvisayam=anatikramä 
5 /// .. ti pürvamgamäpadistayä käyasamvarasa[m]padä yän=ca paras=tä 
6 /// -(- t[imätr]. [t]. .. padesät=prätimoksasamvarah präyo na grhisädhärana 
7 /// .. p[r]a[s]ä[d]otpädanär[th](a)rn [c]=ärhat[s](a)mva[r](a) [u]p. [m]. .. s=t=üpa[ks]i[p]. 

± i ± 

e 2 

V 
1 /// .. .[äh] m[ä]täpitros=ca [jä]t(i)r=apa . . + + + + + 
2 /// nä bhäve [c=e]sv[a]rädlkäranapravrttini[v]r [k] . [h]. 
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3 /// mudgar[ä]bh[i]ghätena atah syät=kasyacid=evam yathä mr[dd]. .. 
4 /// ya[m] jarämaranam=Isvaraprasädäd=api na bhaved=ity=ata 
5 / / / . . . . m=adhigamakrama[m] bhagavän=parebhyo 'py=äkhyäsya[ti] .. 
6 /// + + + .eyur=ato 'pi bo[dhi]satvo vicärayati • tatra [ja] 
7 /// + + + .. [s]äm=api janm=ästi tesäm=api jätivigamäj=jarä 

R 
1 /// + + + m. [:] tat[o] 'sya etän=eva dharmän=yathokt[e]na utpa .. + 
2 /// + + + näsravah samyaksamädhir=udapädi [ity]=(e)sa darsana 
3 /// + + + .. m=äsädito me [an]uttaräyä bodh[e]r=adhigamo 
4 /// + + + .. gavatä yathä c=äha tathägato bhiksavah a .. 
5 /// + [t]. nigamya pauräna i[t]y=(ä)ha • atha vä älamba[n]. [kara] 
6 /// d=älambanena märgena klesä vih[I]näs=tathä bhagavat=äpi 
7 /// vat=äpi yathä pürvapu[tr]ais=samyagdrsti .. .o + + 

f 
V 

1 /// (o) + + + sr(a)vadharmäh .. + + + .. kasmäd=äsravänäm=eva grahanam=äha • 
ucyat[e] .. + /// 

2 /// (o) + .. vä svabhävaprahänam ye paunarbhavikakarmasamutthäpakä ye punarbha-
vam pratifsa] .. /// 

3 /// (o) + .. tr=äha yad=äjänatah pasyatas=c=ety=uktam kimartharn punar=äha n=äjä-
nato n=äpasyatah .. /// 

4 /// (o) .. päyanagarapravesopäyava[t*] tad=asty=esa mo[ks]opäyo yo 'yam=ukto bu-
ddhena [ja] /// 

5 /// [o] rthyair=upadistä anasanä[da]ya ity=ato bhagavän=niyam!karoti jfiäne[n]=aiv=[ä]-
sra .. .. + /// 

6 /// (o) kena paramata[m] pra[ti] + + + (k)[i]m jänatah kirn pasyata iti jneye viprati-
pannänäm=a . i /// 

7 /// (o) .it=sodasa padä[r]th. + + + ..[h k]e[c]it=prakrtip[ur](u)[s]ä .. + . i + . . + + + 
+ + + / / / ' 

R 
1 /// (o) + [d]=(a)vipar[it] + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

/// 
2 /// (o) .. parijfiän[ä]c=a + + + [tpä]därtha[vi]parijnä[nä]d=iti .. + + + + + + + + /// 
3 /// (o) karmaklesä[n=n]irüpa + + + (r)[ü]pa[m]* raktädlni vä cittäni prarüpayat[i] 

rü[p]. .. + /// 
4 /// [o] ta idarn rüpam sa[ni]darsa[n](am) sapratigharp idam anidarsanam saprati-

gham=idam=a + /// 
5 /// (o) + + .. .e [sa]mvr[ddha]m=as[u]cisrävi [a]s[u]cipürnam=asucisamghätah krimi-

kulanidhä /// 
6 /// (o) + .. radayah asuci[h] sukrasonitalavo [na c](a)[npa]kabljam* mätur=abhyava 

.. / / / 
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7 /// (o) + .. [pas]ä[stagama8 i]ti tr[s]nanirodho nirva[n]am na lokastüpika[d]iga[ma] . . + / / / 

gi 
V 

a /// .. samädä .. o .. [t]y. [g]. y=änusayä + + t. [a] + + + + /// 
b / / / + . . . yatamä o anyat=eti • kirn ca bhüyah aparapra[ty]. .. + /// 
c ///+.. ca. loke o .. .. [s]. .yo 'nyato neturn bha[va]ti • [n]i[ya]tam sam[bodh]. /// 
d ///•+ + + [y] . ga o [t]o [bhavat]i .. [m] mä ra t* ksemä pä /// 
e /// + + + + + (o) + + + + + [ha] avetya[p] + + III 

R 
a /// + + + + + (o) + + + + (ca)[t]uskopadesena [k]r .. + + + + + /// 
b /// + + + .. .[t]. o [n]. [sa]läni r[ü]pasvabhäväni tat=katha[m] täni sra[d]dh. + /// 
c / / / . . . . [majlyam ta o t=sandhäya täni prasäda [i]ty=uktäni prasädasa . i /// 
d /// p. sarn p[r]atya o ks. jvara iti • yas[m]äd=eva c=aitäni .. + + + /// 

g 2 

V 
a /// .. [n]t. r. p(a)r[i]jnänäd=ato bhagavä /// 

R 
b /// .. tra yad=v[ä] ta .. +_f /// 

h 
V 

a /// + [m]=(a)v[i]tarkah droha[d]v(e)[s]. [s]. .. + + /// 
b /// upa[p]arlksanä te pasyamty=ädlna[v]. /// 
c /// sat[v]äh pracandäniloddh[ü]ta .. + + /// 
d / / / + . . na c=ägnes=tädrsarn .. + + + + /// 

B 
a /// + + + + + . .h ity=. + /// 
b /// .. .y. dhandhaviräga iti • t. + /// 
c /// [mä]trasamtustäh vrataniya + /// 
d /// + yäh kusalajanavimuktas. /// 

i 
V 

1 / / / + + + .. [tpannas=camku]ra[s=chäy]. + (Q) + + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 
2 /// + + + .. [ha] caksur[ä]d!ni .. + (o) + + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 
3 /// + .. vat* yathoktam caksur=brä[h]m. + (o) + + + + + + + -i--i- + + + + + -t- + -i--i- /// 
4 /// + (k)[s]urädln=lndriyä[ni] sannisra[y]. ( O ) + + + + + + + - I - - I - - I - + + + + + + + + / / / 
5 /// .[t]. [t=p]räyatanäni tanvamti vis. [n]. + ( o ) + + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 
6 /// + + . . . . g[r]ahanam prati - I - + - I - ( O ) + + - I - + + + + + + + + - I - + - I - + + + + / / / 
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7 /// + + + [c](a)tväri mahä[bhü] .. + + + ( o ) + + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 

R 
1 /// + + + + [v](a)ktavyäni • katham sadäyata o .. (p)[r](a)[t]yayah sparsah ucya[t]e 

t(a)[s]m[ä]t=sati [s]. + + /// 
2 /// + + + + .. cchamti rupädivisayabhä o vopagamane [sa]t[i] v[i]jfiä[nä]ny=utpadyante 

trkasann(i)[p]. /// 
3 /// .. t=sadäy atanah sparsah atr=äha yadä o trkasamnipätajah sparsah kasmät=sadä-

[y](a)tanam=e /// 
4 /// + .. rvijnänena rüpam grhyate na tu rü o pena caksurvijnänam tac=ca caksurvijnä-

nam c. + + + /// 
5 /// + + + [r=bha]va[t]y=eva [ta]smä[t=t]rkasamnipäte o caksuhpradhänakäranam=i-

ty=atah sadäya + + + /// 
6 /// + + + .. [p](ra)[ty]ayänäm kin=nänäkaranam* o atr=ocyate nämar[ü]pag[r]ahane-

na sa[ka] + + + + /// 
7 /// + + + + pätah dvayapratyaya i t i o + + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 

R 
a /// .. ddh. .. + + /// 
b /// [s]äm ca [p]r. . . + / / / 
c /// te niyam[ä] /// 
d /// + tas=c=äsrav. /// 
e /// + .. r=iti + /// 
f III + + .... III 

V R 
a /// + + • y[e] + /// a /// + + yä .. + /// 
b /// + + [m=a]tr=ocya[t]. /// b /// + na[m=a]prati /// 
c /// + + [t]. s=ca .. .. /// c /// [m=i]ty=evam=[ä] 
d /// + .. [n]asa[n]ädi /// d /// + nnapä[n]. /// 
e /// .. [r]Itam [jn]eya[m=ä] /// e /// + . . . . + / / / 

R 
b /// [pa]rijnänäd=asra /// 

I , 9 

R 
w pi .. + + + + /// 
x näyäm [sa] + + /// 
y ptasiras=ce[i]. + /// 
z nairyänikala[k]s. /// 
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1 9 

R 
b /// .. r[i]väm citänärn sa « b h ü » + + /// 
c /// .. vaksy[ä]mah tatra pldä .. .. /// 
d /// + + kalaksanah samuda /// 

m, 
R 

a /// .[i]yamukhapravrtt. ... /// 
b / / / + . . .ä . . + + [ndh]. .. /// 
c /// + ktarn [y] . .s .[dh]. [v] . + + /// 
d /// .. äsvädabhadr. . . + / / / 
e /// + + .. [d]I[n](a) . . + + + /// 

V 
a /// + gamah + + + + /// 
b /// [yä]vad=äryapudga /// 
c / / / jahäti tad=u[c]ya .. /// 
d /// .. manasika + + /// 

m 5 

R 
a /// + . . . . [t]. [m]. . . .1. + /// 
b /// ktam* ahito dr[s]y. + /// 
c /// s. slokah yuvati .. /// 
d /// .. t. [s]o[ka]" + + + + llln 

1 Auf jedem Schild der einzelnen Glasplatten steht ein Vermerk: „Beschrift. d. Expeditionspackung, M 
No. 167 [Fragm. a-g, 1, m] bzw. M No. 171 [Fragm. h - k ] , O. Rui , k l . Zimmer an der Südseite, am gr. 
Zimmer" (= S H T I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 
4. Turfan-Expedition. 

2 Die Fragmente gehören höchstwahrscheinlich zusammen mit denen von S H T I X 2016 und 2017 zu 
derselben Handschrift wie S H T I I I 802. Diese Katalognummer umfaßt lediglich zwei nahezu vollständige 
Blätter („Kommentar zur edlen Wahrheit vom Leiden"). Nach Schlingloff, Birken, pp. 124f., gehören aber 
auch noch kleinere Fragmente zu dieser Handschrift. Damit scheinen die Fragmente der Katalognummer S H T 
I X 2015-2017 gemeint zu sein. Zu der Handschrift gehören wahrscheinlich auch noch einige von der über 
200 kleine Fragmente umfassenden Katalognummer S H T 6717. Das Birkenrindenblatt unserer Handschrift 
besteht aus mehreren Lagen, die Vorderseite hat eine hellere Färbung, die Rückseite eine dunklere (siehe auch 
Sander, Paläographisches, p. 28). Danach ließen sich trotz fehlender Foliierung die Vorder- bzw. Rückseite 
bestimmen. 

1 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
4 Oder lies: °avika[lejl 
' Die unterstrichenen Aksaras gehören zu einem kleinen Fragment, das hier auf dem Kopf stehend ange­

klebt wurde: prati[ha] ... 
6 Vgl . Frag, e, V 5 : na hatadand.. 
1 Vgl . Frag, d R c : [nihatajdandah. 
x Am Anfang vielleicht rüpasthä0 zu lesen? 
" Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
1 0 Oder zu lesen: [m=i]ty=evam[ä](di) ? 
" Vielleicht zu lesen: .=ity=a[s]o[ka]l 
1 2 Außerdem befinden sich in den Glasplatten der Kat.-Nr. 2015 noch drei sehr kleine Handschriftenfrag­

mente (m 2 _ 4 ) . 
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2016 ohne Nummer Schrifttypus I I - I I I 

1 Bruchstück vom linken Blattrand (f,), 5 Bruchstücke rechts vom Schnürlochraum oder vom 
linken Blattrand (a, d, h, k, 1,), 1 Bruchstück um den Schnürlochraum (i), 7 Bruchstücke aus 
der Blattmitte (b, c, e, f2, g,_2, 12); Birkenrinde; a) 3,5 x 7,5 cm; b) 3,3 x 4 cm; c) 2,6 x 4,2 cm; 
d) 2,8 x 4 cm; e) 2,9 x 4,5 cm; f,) 2,2 x 2,8; f2) 3 x 3,3 cm; g,) 1,5 x 3,8 cm; g2) 1,2 x 2,6 
cm; h) 3 x 4,5 cm; i) 1,7 x 5,3 cm; k) 2,6 x 4,2 cm; 1,) 3 x 3,2 cm; 12) 1,8 x 3,5 cm; Übergang 
indischer-turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q); Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei 
Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K . W I L L E ; noch nicht be­
stimmt.2 

a /// ( o ) + + + + + + -(- sm. drsayam [n]. .. + /// 
b /// [o] [d]=vaksyati «ta))y=ärhatsamtänesu prätimoksasamva .. /// 
c /// (o) + + + + + + + [pra]tivisi[s](t). ..m + /// 

a /// [dd]. [y] . [p]. [n]n. it[i p]. /// 
b /// .. nirjitapratipaksä t[esv]=. /// 
c /// sayas. sa[rva]tra samä /// 
d /// + + [yä] vy[ä] .[ä] + .. + /// 

a ///.+ + + . . . . + + .y . . . . /// 
b /// räh clräjinavalkalav[ä] /// 
c /// .. sas=cyu .. . i .e , . + + /// 

a /// (o) + + + rtham* [h]. + /// 
b /// [o] gjanänä(m) samyatni .. /// 
c /// [o] sair=dlrgharätra .. .[i] /// 

b 3 

V 

c 3 

R 

d 3 

R 

e 3 

a /// .. r. tä ity=ete[n]. + /// 
b /// [sam]varärntargatä • tatra /// 
c /// [k]ta[m] prakrtyady[ä]ni .. .o .[ä] /// 
d /// + + + + . i + + + + /// 
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f,3 

B l . . . 4 

V 

a süträc=ca pra /// 
b paras[p](a)[r]. /// 

f2 

V 
a /// + + + + .. ya]rntarn .. /// 

R 
a /// + [r] + + + /// 
b /// + [vä] ajnä .. [y] . .. /// 
c /// [si]tam slokah tatr=ä .. /// 
d /// + .oke pra[kr]. .[i] /// 
e / / / + + . . . . + + + /// 

g, 3 

R 

a / / / jäta[r]ägäs=ca vrs[n]ya .. /// 

g 2

3 

R 

a /// + + . . . . + + /// 
b /// [s]. s[th]. bh[r]g[va]iigi[ro] /// 

a /// can[a]rp vista o rah tad=uktarn bh. /// 

k 3 

R 
a /// (o) + .. • asu .. st. .t. /// 
b /// [o r ] . bhäsya nidarsa[n]. .. /// 
c /// [o] m=i[t]i so .ä .i .e ..m .. /// 

V 
a /// [o] .. .. k. h. n. /// 
b /// [o] nyonyapratyaya /// 
c /// (O) n * st[ya] .. re [k] . /// 

1, 
R 

a /// (o) .. .. vakr. .t. /// 
b /// [o] sy=älambane a /// 
c /// [o trbh]ir=[v]ineya .. /// 
d /// (o) + + ..m .i . . + /// 

V 
a /// + dävägnijvä[l]. + /// 

R 
a /// thä hi [ye] 'pi te /// 
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b /// .. ryam s[l]oka[h] II ± /// b /// .=op(a)vasata + + III5 

' Auf jedem Schild der einzelnen Glasplatten steht ein Vermerk: „Beschritt., d. Expeditionspackung, M No. 
167 [Fragm. a - i ] bzw. M No. 171 [Fragm. k-1], O. Rui, kl . Zimmer an der Südseite, am gr. Zimmer" (= S H T 
I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition. 

2 Die Fragmente gehören höchstwahrscheinlich zusammen mit denen von S H T I X 2015 und 2017 zu 
derselben Handschrift wie S H T I I I 802 („Kommentar zur edlen Wahrheit vom Leiden"). Diese Katalog­
nummer umfaßt lediglich zwei nahezu vollständige Blätter. Nach Schlingloff, Birken, pp. 124f., gehören aber 
auch noch kleinere Fragmente zu dieser Handschrift. Damit scheinen die Fragmente der Katalognummer S H T 
I X 2015-2017 gemeint zu sein. Zu der Handschrift gehören wahrscheinlich auch noch einige von der über 
200 kleine Fragmente umfassenden Katalognummer S H T 6717. 

3 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
4 Ob es sich überhaupt um eine Foliierung handelt, läßt sich nicht mit Sicherheit sagen, da das Bruchstück 

auch aus dem Blatteil rechts vom Schnürlochraum stammen könnte. 
5 Außerdem befindet sich in den Glasplatten der Kat.-Nr. 2016 noch ein sehr kleines Handschriftenfrag­

ment (h). 

2017 ohne Nummer Schrifttypus I I - I I I 

2 Bruchstücke aus der Blattmitte (a, c) und 1 Bruchstück rechts vom Schnürlochraum (b); 
Birkenrinde; a) 2,7 x 2,7 cm; b) 1,7 x 5,5 cm; c) 5,4 x 9,2 cm; Übergang indischer-turkista-
nischer Gupta-Typ (Alphabet q); Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, obe­
rer Tempel; 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K . W I L L E ; noch nicht bestimmt.2 

a 
V R 

a /// + + r [v] . .. /// 
b /// .Trakä [i]va mr[s]. /// 
c /// + [sjokah daha[n]. /// 

a /// 
b /// 
c /// 

+ + + + . . . . + /// 
+ yah visvämi[tr]. /// 
[g]n[i]paricara[n]. [p]. /// 

b 
V 

a /// [o] ärädhayat[i] nyä[y](am) /// 
b /// [o] yä .o .e + /// 

a /// 
b /// 

R 
[o] .. caro + + + /// 
[o] .i . i pamca[ka]pra .r .. /// 

c 
V 

a /// + + + + .. vä [n]ir[v]änam tad=anuprä[pn]. + .. + + /// 
b /// [tijnäm [ca p](a)[r](i)[s](a)däm samyakprafti] .. [t]ti[kiam]. ±..111 
c /// + tam=ity=artha[h] kata[masya janajsya sa[nt]äne pra . i /// 
d /// + . i y [nah] aprakäsi[t]. [sä] .[i] + /// 

R 
a /// + + + + + + y. prava .. + + /// 
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b /// + + + + pya nidarsanah tam=anugacched=.ti a + + /// 
c /// [ya]nv=aham=[ä]rocayeyam=[i]ha parasarntäne 'py=ä .. .. /// 
d / / / . . . . känärn räjasthänlyä ä .. prati /// 
e /// + + + + + .e . i pamcakapra[k]rtlnä 3 .. .ä r /// 

' Auf einem Schild der Glasplatte steht ein Vermerk: „Beschritt, d. Expeditionspackung: M No. 171, O. 
Rui, kl . Zimmer Südseite, am gr. Zimmer" (= S H T I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei 
Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition. 

2 Die Fragmente gehören höchstwahrscheinlich zusammen mit denen von S H T I X 2015 und 2016 zu 
derselben Handschrift wie S H T I I I 802 („Kommentar zur edlen Wahrheit vom Leiden"). Diese Katalog­
nummer umfaßt lediglich zwei nahezu vollständige Blätter. Nach Schlingloff, Birken, pp. 124f., gehören aber 
auch noch kleinere Fragmente zu dieser Handschrift. Damit scheinen die Fragmente der Katalognummer S H T 
I X 2015-2017 gemeint zu sein. Zu der Handschrift gehören wahrscheinlich auch noch einige von der über 
200 kleine Fragmente umfassenden Katalognummer S H T 6717. 

3 Oder zu lesen: pamcakapra[bh]rtinäl Vgl . Fragm. b Rb. 

2018 + 2019 ohne Nummer Schrifttypus S I 

1 Bruchstück vom linken Blattrand (a); 1 Bruchstück rechts und links vom Schnürlochraum (c); 
1 Bruchstück rechts vom Schnürlochraum (d,); 1 Bruchstück links vom Schnürlochraum (f); 6 
Bruchstücke aus der Blattmitte (b, d2, d4, d5, e, g); 1 Bruchstück vom rechten Blattrand (d 3); 
Birkenrinde; Bl.-Nr. 37, auf der Vorderseite? a) 5,5 x 11,3 cm; b) 5,2 x 12 cm; c) 5,3 x 14,7 
cm; d,) 3,8 x 5,4 cm; d2) 5,5 x 11 cm; d3) 5,5 x 6 cm; d4) 2,6 x 7,4 cm; d5) 2,3 x 5,2 cm; e) 
2,7 x 4,8 cm; f) 2,4 x 4,3 cm; g) 2,3 x 4,3 cm; Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet m); 
Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift und Identifizierung: K. W I L L E . 

a, b, d 1 3 , e, f) Dasabalasütra I 
Bala 9-10 2 

c, d 4 5 , g) Noch nicht bestimmt. 

a + d 2 + e 3 

B l . 37 
V ( ? ) 4 

1 satvä(h) käyasucaritena samanvägatä [v](ärimanahsucaritena) 5 + /// + + + + + (sa)-
[my](a)g[d]rstayah samyagdrstikarmadharmasamädänaheto(s=). + + + + + + (kä) 

2 yasya bhedät=sugatau svargaloke deves=ü(papadyante) + + + + /// + + + + 
(visu)ddhenätikräntamänusena satväm pasyati cyavamä(nän)=. + + + + + +6 

3 sugatam7=api gacchanto8 durgatim=api gaccham[to9 y](athäkarmopagän) 1 0=. /// + + 
+ + (it=i)[me]]i bhavanta(h) satvä(h) käyaduscariftajtena samanväga(tä vähmano-
dusca) 

4 ritena samanvägatäh äryänäm=apavä[d](akäh) + + + + + /// [d]rstikarma-
dha(r)[m](a)[s](a)[m](äd)ä 1 2 .. . . ' 3 [s]=tatpratyayam kä[y]a[s]ya bhedät=param 
ma[ r](anäd=apäyadu) 
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g 
.31 

y / / / + . . [a]muka nama /// 
z /// .. tayah evarn .ä .. /// 

A B 
1 / / / . . . . pürväni .. + + /// 
2 /// + [y](a)ti parsadi sam[y]a /// 

1 Auf dem Schild der Glasplatten der Fragm. c, e-g steht ein Vermerk: „Beschrift. der Expeditions­
packung: M No. 167, O. Rui, kl . Zimmer an der Südseite, am gr. Zimmer" (= S H T I I I 802), der Fundort 
wäre dementsprechend Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition. Auf den anderen 
Schildern der Fragm. a, b und d steht nur: „Expeditionspackung, Fundnr. M 171". 

2 Vgl . DbSü( l ) 221.13-223.23 und die auf p. 207 angegebenen Parallelen. 
3 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Fragm. d 2 wird hier kursiv und Fragm. e ( - Fragm. S H T 2019 a) fett 

wiedergegeben. 
4 Normalerweise steht bei den Handschriften dieses Typs die Blattzahl auf der Vorderseite, so daß sich 

die verschiedenen Birkenrindenschichten des Blattes gelöst haben müssen. 
5 Es fehlen 14 Aksaras in der Lücke. 
6 Die Lücke ist zu klein für den ausgefallenen Text; vgl. D b S ü ( l ) 221: pasyati cyavamänän apy upa-

padyamänän api suvarnän api durvarnän api hinan api pranitän api sugatim. 
7 Lies: sugatim. 
x Lies: gacchato. 
9 Lies: gacchato; das zweite gacchato fehlt normalerweise, vgl. D b S ü ( l ) 221.3 und 25, S W F T s.v. gam, 

S B V I I 250.8; gacchato ebenfalls S B V I 118.17, 158.17. 
1 0 So D b S ü ( l ) 221.25 f., S B V I 118.18, 158.17; S B V I I 250.8: yathäkarmopayogän. 
" DbSü( l ) 221.27: iti me; vgl. jedoch S W T F I , p. 322, rechte Spalte, Zeile 11 ff. 
1 2 Einschaltungszeichen über der Zeile. Die Einfügung, die unter der Zeile oder am unteren Rand ge­

standen haben muß, ist nicht mehr erhalten. Wahrscheinlich war das Aksara na vergessen worden: mithyä-
drstikarmadharmasamädä({na))heto. 

1 3 Einschaltungszeichen über der Zeile. Die Einfügung steht am unteren Rand: s-taddheto. 
1 4 D b S ü ( l ) 221.34, S B V I 158.21 f.: narakesüpapadyante; S B V I 118.22: narakesu prapadyante; S B V I I 

250.12f.: narakam upapadyante. 
1 5 Lies: °gatä. 
1 6 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Fragm. d, wird hier fett und Fragm. d 3 kursiv wiedergegeben. Fragm. 

f (= Fragm. S H T 2019 b) ist das Fragment links vom Schnürlochraum. 
1 7 Erg.: samyagdrstikarmadharmasamädänahetos. Es fehlen 13 Aksaras bis zum Anfang der Zeile. 
1 8 Erg.: °balam. 
1 9 Erg.: tathägato. 

2 0 D b S ü ( l ) 223.9: parisadi. 
2 1 Lies: anäsraväm. 
2 2 In DbSü( l ) 223 ist diese Stelle ergänzt worden: svayam säksikrtvopasampadya; vgl. jedoch S W T F s.v. 

abhijnä; in S B V ist sowohl säksätkrtya ( S B V I I 145.12) als auch säksätkrtvä ( S B V I 145.17, 148.15, I I 
143.23, 144.3, 145.24, 221.2) belegt. 

2 3 Erg.: pravedayati. 
2 4 Lies und erg.: asmäd-bhävam. 

In D b S ü ( l ) 223 ist analog der früheren Stellen ergänzt worden: prajänämi yat tathägata. 
2 6 Lies: anäsraväm. 
2 1 Erg.: asmäd. 
2 5 Wahrscheinlich chrävastyäm bzw. cchrävastyäm zu lesen. 
2 9 Bedeutung unklar. 
3 0 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
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5 rgativinipatam na(ra)kes=upapadya[m]te14 .. + + + + + + + + /// + samanvagatah 
\ä(nmana)hsucaritena samanvagatah15 äryän[ä](m)=. + + + 

R ( ? ) 
b + d,+d 3 + f 1 6 

1 /// [dh](a)rmasamädäna(hetos) 1 7=(ta)[d]dh(e)tos=tatpratyaya[m] (käyasya bhe)-
dät=sugatau svargaloke de[v]e(s=ü)[p](a)padya(m)te i(dam nava)mam tathäga-
taba{% 

2 / / / + . . [g](a)to 1 9 ' rhäm sa o myaksambuddha udä[r](am=ärsabham sth)[än](am) 
pratijänäti brähma[m cakra](m) varttayati parsa(di 2 0 samyaksim)[h](a)nädam na-
dati I 

3 /// + + + + (ksayä) o d=anäsravänäm 2 1 ce(tovimu)ktirn prajnävimuktim drsta eva 
dharme svayam=abhijna[y](ä 2 2 säksä)[t]krty=opasampadya pran 

4 / / / + + + + + + (o) + + .. [n]T[y](a)m [n]=äpa + + .. d=bhava[rp]2 4 prajä-
näm=Iti 2 5 yad=bhiksavas=tathägatah äsravä(närn ksa)yäd=anäsravänäm26 

5 /// + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + .[i] (ks)I[nä me jä]tir=[u]sitarp 
[br]ahmacaryam kr(tam) [k](a)[r](a)niyam n=äparam=a21 

c 
A 

1 /// .ävastyäm 2 8 viharati sma I jetavane anäthapindadasyä[rä]me I [t]e /// 
2 /// .. tya o dhyäpayitvä tasya pretakäryäni krtvä divä[d]i /// 
3 /// + [sä] va o nditv=aikänte nisannah ekäntanisanna[m] räjä[n](a)m /// 
4 /// + + + (o) + + + + . . . . [ke]sa iha mama bha[da]ntä .i /// 
5 /// + + + + + + + + + + + + + .. vän=prava[strä]n 2 9 =pra .. sah .. /// 

B 
1 /// + + + + + + + + + + + + +.. [ksy]ämy=äryikäyä j [ Iv i ] /// 
2 /// + + + (o) + (ks)[y](ä)my=(är)y(i)[kä]yä jlvitahetoh tasy=ema .. /// 
3 /// + .. o . . . . bhadant=aitad=abhavad=äscaryam yävat=subhä .[i] /// 
4 / / / . . . . [o] sa[rvve]säm prä . . . . sarvvesäm bhütänäm mara[nä] .. /// 
5 /// [rvv](e)[säm] satvä[näm] sa[rvve]särn präninäm sarvvesäm bhütänäm maranä .. /// 

a /// + + .. .yu(pa)tisyaprabhrtlnam 
b /// [s]ägaram [g]ambhlra[ta] . . . . 

a /// + [kä](r)t[t]. [v](a)[j]r. + .ä + /// 
b /// .. sa jvä[lä] .. [l]ä [m]. /// 
c /// + .äm .e .. .e sä .. .. /// 

d 3 0 

/// 
dyä /// 
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2 III .. [v] . [k]. ve[gai]h sänti[cak]radharmmasi .. /// 

' Auf dem Schild der Glasplatte steht ein Vermerk: „E.-Packung: M 171", der Fundort wäre dement­
sprechend derselbe wie der der vorhergehenden Fragmente, Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-
Expedition. 

2022 ohne Nummer Schrifttypus S I 

1 Bruchstück, einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Birkenrinde; 3,2 x 2,7 cm; Gilgit/Bamiyan-
Typ I I (Alphabet m); Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 
4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + [tv]. .r. + + + /// 
b /// .[ä] tarn [ji]na [cü] /// 
c /// di varistham .. /// 

1 Auf dem Schild der Glasplatte steht ein Vermerk: „M No. 167, O. Rui , kl . Zimmer an der Südseite" (= 
S H T I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedi­
tion. 

2023 ohne Nummer Schrifttypus S I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück, einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Birkenrinde; 4,3 x 3 cm 
Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet m); Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, 
oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

1 Auf dem Schild der Glasplatte steht ein Vermerk: „M No. 167, O. Rui , kl . Zimmer an der Südseite, am 
gr. Zimmer" (= S H T I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 
4. Turfan-Expedition. 

2024 ohne Nummer Schrifttypus S I 

Nur zwei sehr kleine Bruchstücke, jeweils einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Birkenrinde; a) 
1,3 x 4,3 cm; b) 1,6 x 8,7 cm; Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet m); Rohrfeder; Fundort1: 
vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

1 Auf dem Schild der Glasplatte steht ein Vermerk: „Beschritt, der E.-Packung: M No. 167, O. Rui , kl . 
Zimmer an der Südseite, am gr. Zimmer" (= S H T I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei 
Maralbasi, oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition. 
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3 1 Das Fragment ist S H T 2019c. Die mögliche Ergänzung in B 2 „brähmam cakram vartayati parsadi 
samyaksimhanädam nadati" würde auf das Dasabalasütra I hinweisen, da dies jeweils der Abschlußsatz eines 
bala ist. pürväni in B 1 könnte verschrieben sein für pürveniväsam aus Bala 8. [ajmukä näma in A y könnte 
ami näma [ebenfalls Bala 8, vgl. DbSü( l ) 219.15] entsprechen. Die Textreste von A z tayah evam .ä müßten 
dann aus der Erinnerung an ein früheres Leben stammen, lassen sich aber nicht eindeutig zuordnen [vgl. 
DbSü( l ) 219.17 ff.: evamnämaivamjätya evamgotra evamähara evamsukhaduhkhapratisamvedy evamdirghäyur 
evamcirasthitika evamäyuhparyantah}. Auch die Lücke zwischen A y und A z paßt nicht zu dem zu erwar­
tenden Text. Aus den genannten Gründen läßt sich dieses Fragment bisher nicht eindeutig identifizieren. 

2019 ohne Nummer Schrifttypus S I 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2018. 

2020 ohne Nummer Schrifttypus S I 

1 Bruchstück, einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Birkenrinde; 6,2 x 11,9 cm; Gilgit/Bamiyan-
Typ I I (Alphabet m); Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 
4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt.2 

A 
t /// + + + + + + + + + + + + + + + /// 
u III + + .y. ti sa .ge stam va tve 'ham jnänaja II .. yam muni peya /// 
v III + + näya * II mithyä dasä v[e]savasät=krodha [hu]t. /// 
w /// .. had. II cakre ga[tv]ä 3 säntavasät=täm. [bhajvi .. /// 
x / / / . . • rdhyä kämscit=kämscid=amo .e + + + + + /// 
y III + .. d[y]äm dosarayacchinnatatä .. + + + + /// 
z /// + .. vesavasänäm=avagä .. + + + + + /// 

1 Auf dem Schild der Glasplatte steht ein Vermerk: „Beschrift. der Expeditionspackung: M No. 171, O. 
Rui, k l . Zimmer an der Südseite" (= S H T I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei Maralbasi, 
oberer Tempel; 4. Turfan-Expedition. 

2 Die Schrift ist schlecht lesbar. Deshalb sind viele Lesungen noch unsicher. 
3 Oder lies: ga[ndh]at 

2021 ohne Nummer Schrifttypus S I 

I Bruchstück, einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Birkenrinde; 2,3 x 7 cm; Gilgit/Bamiyan-Typ 
I I (Alphabet m); Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 
4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + [mjrtyuskandhaklesasura .. ni /// 
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2025 ohne Nummer Schrifttypus S I , I I - I I I 

10 kleine Bruchstücke von verschiedenen Handschriften, jeweils einseitig bzw. eine Seite abge­
löst; Birkenrinde; a) 2 x 3 cm; b) 3 x 1,8 cm; c) 4,8 x 1,8 cm; d) 4 x 3 cm; e) 3,5 x 3,6 cm; 
f) 2,5 x 3,3 cm; g) 1,5 x 3 cm; h) 3,7 x 2,4 cm; i) 2,3 x 2,5 cm; j ) 3,8 x 2,4 cm; Fragm. a, d-k 
Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet m), Fragm. b und c Übergang indischer-turkistanischer Gupta-
Typ (Alphabet q); Rohrfeder; Fundort1: vermutlich Tumsuq bei Maralbasi, oberer Tempel; 
4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

a 
A 2 

a / / / . . + + /// 
b /// .. thäbh[ü] /// 
c /// snä na .. /// 

c 
A 

a / / / + + + .. + .y. pr [o] + /// 
b /// [va]d=devamanusyesu o n. /// 

e 
A 

a /// .=[pü]rvarisl[nä]m /// 
b III .... khyäm pra[v]r. /// 
c /// + + . i no .. /// 

f 
A 

a / / / + + + [t]. .. /// 
b /// .. [c](a)kre mü(r)[dhn]. /// 
c /// + [m]ü[r]dhn[äv]. .. /// 3 

1 Auf dem Schild der Glasplatte steht ein Vermerk: „Aus Exped.-Packg: M 171, O. Rui, kl . Zimmer S. 
Seite am gr. Zimmer" (= S H T I I I 802), der Fundort wäre dementsprechend Tumsuq bei Maralbasi, oberer 
Tempel; 4. Turfan-Expedition. 

2 Vielleicht stammmen die erhaltenen Textreste aus der pratityasamutpäda-F'ormel; vgl. z. B . NagSü 1.19f.: 
1.19. ... evam yathäbhütasyäbhisamaya udapädi trsnäyä(m a)satyäm upädänam na bhavati trsnänirodhäd 
upädänanirodhah 1.20. tasya mamaitad abhavat kasmi{n) nv asati trsnä (na bhava)ti kasya nirodhät 
trsnänirodhah tasya mama yoniso manasikurvatah evam yathäbhütasyäbhisamaya udapädi • vedanäyä(m 
asatyäm) trsnä na bhavati vedanänirodhät trsnänirodhah. 

3 Außerdem befinden sich in den Glasplatten der Kat.-Nr. 2025 noch sechs sehr kleine Handschriftenfrag­
mente (b, d, g -k ) . 

2026 ohne Nummer Schrifttypus I I I 

16 Bruchstücke vom linken Blattrand (a-q), 3 Bruchstücke aus der Blattmitte (u-w), 3 Bruch­
stücke vom rechten Blattrand (x -z ) ; 3 Bruchstücke vom oberen oder unteren Blattrand (r-t); 
Birkenrinde verschiedener Färbung; Bl.-Nr. [5], [7], [3]1///, 45, 47, [4]., [4]., 50, 51///, 53, 5[4], 
55, 62, jeweils auf der Vorderseite; größter Blatteil (g): 9 (R8) Zeilen; 8,3 x 17 cm; a) 4,4 x 
5,6 cm; b) 6,2 x 7,8 cm; c) 4,6 x 9,5 cm; d) 8,2 x 12,5 cm; e) 5,3 x 9 cm; f) 4,6 x 6,3 cm; g) 
8,3 x 17 cm; h) 4,7 x 11 cm; i) 4,7 x 10,7 cm; k) 9,1 x 14 cm; 1) 6,4 x 9,2 cm; m) 8 x 12,3 
cm; n) 5,6 x 5,9 cm; o) 3,8 x 8,4 cm; p) 3,1 x 10 cm; q) 3 x 9,2 cm; r) 7,2 x 10,8 cm; s) 4,5 
x 8,5 cm; t) 3,9 x 6,3 cm; u) 3,8 x 8 cm; v) 5,5 x 5,7 cm; w) 2,1 x 3,6 cm; x) 7,5 x 13,7 cm; 
y) 7,2 x 13,2 cm; z) 7,1 x 13,5 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; erster 
Schnürlochraum, 1,5-2 cm breit, setzt ca. 6 cm vom linken Blattrand ein, unterbricht Zeile 4 
und 5 bzw. 5 und 6; zweiter Schnürlochraum, 1,3 cm breit, setzt ca. 7,5 cm vom rechten Blatt-
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rand ein, unterbricht Zeile 3 oder 2 und 3 bzw. 5 und 6 oder 6; Fundort nicht mit Sicherheit zu 
ermitteln1; erste Abschrift: L . S A N D E R . 

Werk eines Dharmaträta 2 

a 
B l . [5] 

V 
a vi[s]kam((bh(i)»tatvä[t 3 =pr]. .. + + /// 
b rair=apranihite[n](a) + + /// 
c sevitä vistarena • [a] /// 
d sakrdägaminau samra(m)j. /// 

R 
a .y. [t]. .. + .. + + + /// 
b t=!dam bhavat=!ti • sarnk. /// 
c bhavaty=asy=otpädä[d]=i + /// 
d ktarn bhavaty=as[m]i[nn]=. + + /// 
e .. [kt](a)rn bha[va] + + + + /// 

b 
B1.F7] 

V 
1 + + + . . . . ddhä hi klesän=T[k]. . . + / / / 
2 [r]=(a)[s]v(a)gh[o]sen=äpy=u[ktarp] itam .. /// 
3 stabhütä • uktam hi [bha]gava[tä sraddhä] .. /// 
4 dhanabhütatvät* iyam Olli 
5 dhanam=iti vis[tara] .. äharya o /// 
6 manyaphalais=[cary]. .ä .o 'dhipatibh. + /// 

R 
u thoktam bh(a) .. + + + + + + + + + /// 
v bljabhüt thoktam krsibha[r]. 4 + /// 
w [y]ath=ärnkuraks[i]t[i]slokah II o /// 
x rmas=[c]=eti gäthä • mithyädarsanäd=dh. /// 
y + .. [ya]t(v)ä[t]* vaisäradyakara[tvä]t* vai[s]. /// 
z + + + + [v]isärado 'vagä .. .. /// 

c 
B l . [3]1/ / / 

V 
1 ya iti ko 'vasarah y=eya(m) trs[n]=eti n[i] /// 
2 .[upa]s[th]änä kirn c=[äs]ya . . . . s[th]änam* 4 5 nanu tr[sn]ä .. /// 
3 rthah 6 namdirägasahagat=eti kah sahagat[ä] .th. /// 
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4 namdiragavasturagacchamdanam ko o vise[s]. + /// 
5 .äs=. 6 d[u]hkhänäm käranam=(u)k[t]ä 7 o + + + /// 

R 
v + [pajkrtäni yadi svabhä o + + + /// 
w sy=eti [t]asmät=pratisedhärtham tr o [s]n[ä](g)[ra] + /// 
x vä trsnägrahanam 3 samudayapratirüpa .. /// 
y [nä]nä[m]=it[y]=e[va]m . . . . [ram]* 4 II trsnäka .. /// 
z ca pam[c](a) ca [s]at[v]imsa[t]am sat=ca 3 II /// 

d 
B1.45 

V 
1 [ka]la .. tathä klesa[s]y. k[ä]ranam=uktam [trjsnä trsnäpratyayam=upä .. /// 
2 nah käranam=uktä trsnärn pratitya paryesanä käml kämarn paryesa /// 
3 tathä punarbhavapratisamdhisamslesam pratiduhkhasya kä[r](a)[n]. + /// 
4 m=uktä II kimartham=avidyä karma ca samuda[y]. + + + + + + + /// 
5 [s]ta[t](a)[r]ä hy=avidyä duhkhasya t rO + + + + + + + + + /7/ 
6 smäd=etad=vayam=iha n=äbhi 0 + + + + + + + + + /// 
7 sabdäni darsitäh ädhikyato vä trsnä grhlt[ä] + + + + + + /// 
8 .[ä]smanyaslesam=upaiti satsv=eva prayatnädisu + + + + + /// 
9 [dh]i[ky]ä trsnä punarbhavapratisamslese kärana + + + + + /// 

R 
1 [v] . .. trsnä .. v. visesah ucyate • samavasa .. + + + + + /// 
2 ad[o]sadarsanaprabhävitä sa[m]yojanTye[s]u [dh]. + + + + /// 
3 trsn=[e]ti • api tu sarv[v]äni bhavämgäni trsnä + + + + + /// 
4 nirdesitä II anu + + + o . .m .o + + + + + /// 
5 rtha .. [a]samühatä .r .n. .. o + + + + + + + /// 
6 v[r]k[s]ah p[u]nar=eva jäyate • tath=aiva trsnänusa[y]. .yu .. + + /// 
7 bandhanärthena [sjamyojanarn [dr](a)s[t](a)vyam yathoktam yen=aiva samyu(k)[t]. /// 
8 ti p[r]a[jn]ä lo[k]ä .. [ranärth]e[na] i .. .. narn yathoktam trsnä vi /// 

e 
B1.47 

V 
1 niyatam värayen=nevärayet* 8 n[i]scit[am] .. /// 
2 su sammohah sa punar=dväbhyäm käranäbhyäm [p]r. /// 
3 kä avidyä • mithyäpratipattitah tad=anyä /// 
4 hati parityajat=Ity=arthah o /// 

R 
w ucyate atyartho .v o + + /// 
x ny=älambanah sunyänätmä o [k]. .. /// 
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y thayati duhkhabhisamayat=sukhi • u[c]. /// 
z [vjrttivastutvät* avyutthänäsaya .. + /// 

f 
B l . [4]. 

V 
1 krodhagurutvä na vivrnute + /// 
2 nisevite antardosaprac[ch]ä /// 
3 so kurute tad=äha • na vi[r] . /// 
4 + .. süryaparitäpitasya + /// 

R 
x [bh](i)ksur=iti sarnvyavahär[ä] /// 
y [n]ä[m]=abhinispattih kä[m]. /// 
z bodhipaksikädhivacana .. /// 

g 
B l . [4]. 

V 
1 .. ptis=trsnä yathä tv=icchatäs=c=än[ubh]. .. [tä]s=ca harso namdanamado[s]. + + + 

+ + + + + + /// 
2 sarnyojanlyesu dharmesu narndir[äg]ah tathä tv=anupasyatas=tarsa .. + + + + + + -(-

+ + /// 
3 tad=agnimäru[tasa]rnyoga[nä]d=bhavabh[o]gendhanam=äsädya pra . . . . + .. + + + + 

+ + + + + /// 
4 atha vä mrdvl trsnä narndisabden=oktä mad[dhy]o rägasab[d]anä [dh]. + + + + + + 

+ + + + + /// 
5 abhinandanä mukhena pravrttau 0 + + + + + + + + + + + + + + + + + + /// 
6 d=indhanabhedärüparägädl[n]. o ma[la]bhate9 dh[ä] .. + + + + + + + + -1- + + + + /// 
7 s=tu dharmarägo dharmaräga iti ca vyavasthäpyata i(t)i + + + + + + + + + + .. + + 

+ + /// 
8 n=!ti prasaravaipulyam=icchä bahumukhatväc=c=änava[sth]. + + + + + + .. ti • 

yath(o)[k]t. + /// 
9 s=trisnä 1 0 vardhati [m]älutä iva • sä praplavate h[u]ru[h]u[r]u .=ph. .. m=[i]ccho va 

vanasmi vänara /// 

R 
1 [pari]dhävanam vä prati tattratatträbhinamdinl jne .. yath=äha • trsnäya puraskr" /// 
2 sarnyojanasamgasarnginas"=te12 vai jätijaropagä ja .. + + + .. skandhagraha /// 
3 bhinamdin! trsnä parncacoramätrvat* yathä cä .. + + + + + .ä [a] .[i] + /// 
4 .ä[na] a[v]igataräga äya o .i .. p. .. + + + + + + + + + + /// 
5 tattratatträbhinamdinl trsnä 0 + + + + + + + + + + + + + + /// 
6 [bh]avabhogopakaranesv=adhikrtya tattratattr[äbh](i) + + + + + + + + + + /// 
7 + + + + + + + + ten=äha tattratatträ[bh](i)[n](am)[d](i) + + + + + + + /// 
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8 + + + + + + + + + + + + .. s[th]ad=iha trsna duhkhasa .. + + + + + + + /// 

h 
B l . 50 

V 
1 tvät* vad=iti sädrsyädhivacanam=etat* [ta](t)[t]ra + + + + /// 
2 vyah kasmän=na rüpärüpyadhätvos=tad=ucyate [h]e[t]v. + /// 
3 sti ä[gh]ätavastünäm=anupalambhät=kusalamü[l]. .. /// 
4 .. .ä .o .o .. .ä [y]o .ai o + + + + + + /// 

R 

5 .y (t)r[s]n(ä) y. o + + + + + + /// 
6 cchädayati I mrakso 'pi ma o [no]bhüm(i)h kä + /// 
7 kämtakusalatvädiphalanirvartakatväc=ca mraksasya lä[bh]. /// 
8 dhätvor=läbhäd=yä vidyarnte • kasrnäd=dasänäm pa[r]i + + + /// 
9 [ks]. [s](a)[m]udäcärät* atyarthäva[r]. + + + + + + /// 

i 
B l . 51 / / / 

V 
1 ti mraksena pracchädayati • gurur=[i] .. + + + + /// 
2 kro[dha]yuktatvät=paraih samraksyate dusta + + + + /// 
3 krodhamraksaphalam satkäram pasyati tasmät=t[ä] .g[u] /// 
4 tväl=läbhasatkä o [r](a) .ä /// 

R 
6 [ca] sacet=pratigrhnä o (t)y=. + + /// 
7 .. cet=pratigrhnäty=alam me läbhena sat[k]. /// 
8 bhasatkäräbhibhüto dhyänädhyayanänu + + + /// 
9 [su] sukhi bhavati duhkhisu duhkh! [l]ä + + + /// 

k 
B l . 53 

V 
1 katamam* yadä märgabh[ä]vanay=äväg=ast[i] samädh[i]s=tatra sa + + + + + /// 
2 viruddham* l 1 3 yadi ca mrsävädädisarnvaro väksamvaro mä .. + + + + /// 
3 tebhyah prativirato bhavat=Iti [2] yadä sarvväni margähgäni k. + + + /// 
4 bhyah prativiramanam karmänto virarnanam c=ä .i .. .ä .. .ä .. iti katharn na [v]. + + /// 
5 muktah 3 pränätipätlnäm ko o '(r)[th]. . [y] . .. cebhyah prativi[r]. + /// 
6 kta äjlvah kasmät=prthag=uktah o kuhanädlnärn k[o] 'rthah . . . . [th]am .. .. /// 
7 samyagvyäyäma iti kah padärthah • yad[ä ca] .[i] + + + + + + + + + + /// 
8 vyäyämayoh kah prativisesa + yathä sthäma + + + + + + + + + + /// 
9 .. [vy]äyämah akusalapra(hä)[n]ä[y]. .. + + + + + + + + + + /// 
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R 
1 na bhavaty=ath=änya[rn] tasmät=prahlne ' [p]y=(ak)usale + + + + + + + + + /// 
2 kah padärthah • smrter=aparäparatve katham=a + + + + + + + + + /// 
3 tavat* sati ksanikatve k[ä]läntarito [d]e . . . . . + + + + + + + + + /// 
4 prajnäskandhasarngrahe drstismrtyoh kirn krto visesa[h 4] (s)mr + + + + + /// 
5 kah padärthah • kati prakära o s=(c)=aisäh sati c=änavasthä[n]e .. /// 
6 samyaksamädhis=ca dhyänäny=uktä o + t[i] c=aivarn srotäpannas[y]. + + /// 
7 indrayabalabudhyängamärgariddhipädasabditänäm [ca] samä .. + + /// 
8 tatt[r]a katamä ca bhiksavo duhkhanirodhagäminl pratipa .. + + + /// 

1 
B l . 5[4] 

V 
1 s=c=äryatvam=[i]ti II kasmä[d=as]t. + + + + .. + + /// 
2 astamitthyatvapratipaksato [v]ä na hi mana[s]k. /// 
3 ryasädhakato 'väpy=[ä]stähga[rn] graha[n]. /// 
4 rgah mardanato vä mitthyatvänäm 2 upäyo vä [m]. /// 
5 vyatir=eke laksanam=ubhayor=vvä o .... Hl 
6 [v]anavad=vanaspativac=ca jneyah o + + /// 
1 + + + + [rigo] märga iti v[y]apa .e .. + + + + /// 

R 
3 t rgabhävanä caitasik. .. + + + /// 
4 bhopame sa tasmin=samaye käyi + + + + /// 
5 ryä sajanitarp c=eha .. tad=vipa o + + /// 
6 dhätau niruddhyate yathoktam o tistha .. /// 
7 yaty=atha ca punar=asya sreyo ' ti [pi ] /// 
8 ndhäy=aita jnaiyam=iti vä drastavyam* II [y] . + /// 
9 te • käry=aikat[v]ä + /// 

m 
B l . 55 

V 
1 psor=vivaksäm=adhikrtya sa .m. + . . + + + .. .. [ta]d=vacanam ya[th](ä) + /// 
2 ttrarn gacchat=Tti tadvat* pürvvoddes[a]viniksiptasya 1 4 vä märgasatyasy(a) /// 
3 närn katam=eti prstvä dvaividdhyäpana yathä + + + ..e . . •/// 
4 mudayahänam karoti tasmän=nirhetukarn samu[d]. + + + + + /// 
5 yarn pravrttir=niyamatas=ca du[h] 0 + + + + + + + + /// 
6 m=rsigrämakän=mathuräm pravi 0 + + + + + + + + /// 
7 dam=uktavän=na hy=ajahitvät=samu .. + + + + + + + + + /// 
8 tu[m=a]nupädiseso 1 5 bhavaty=uktam c=ä .. + + + + + + + + + /// 
9 stavyam : [n]i[st]o[p]acäro väcya[m* ci] + + + + + + + + + /// 
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R 
1 y. [s]y. [p]ratipad=iti 4 II ya[d]. + + + + + + + + + + /// 
2 na hi samskäran[i]rodhe samskäränäm [g]. + + + + + + + + + + /// 
3 [niro]dhasampräpanakäranam=etad=gä + + + + + + + + + + /// 
4 kabinduh pariksayam paryädänam ga + + + + + + + + + + /// 
5 pratipad=eti märganämäni o + + + + + + /// 
6 iti 4 II ayam=eva ity=a o + + + + + + /// 
7 rjanärtham vä pratipadvimukhänäm .. .th. + + + + /// 
8 sas=c=eha kam visesam=apeksya nipätito n=änyesu .r y. .. /// 
9 attra c=ävaruddhatvät* [a]to [v]ä .. ti[r]ik[t]äs=te tasmäd=ukta .. /// 

n 
B l . 62 

V 
1 + ±_± stamah II ® II + + / / / 1 6 

2 päpaphalopagä + /// 
3 aryyä . . . . kä[l]. + . . / / / 
4 .. .. ta vistarena s[ü]«tram=u»k[t ] (v)ä 1 7 /// 
5 + + [d](a)r[s](a)[y](at)i + + + /// 

R 
v + .v. .. ryäbh[i]r=at. [bh]. + + /// 
w svargäpavargas[u]khän[y]=(a)[nu] /// 
x ti samdars[ä]ya [tä] + + + /// 
y + ks[y]ati 1 8 + + + /// 
z + + . i tap[ta]m=a .. + + + /// 

1 [sam]äsah krodham 2 0 jahyäd=utpati + + + + /// 
2 .. t[s]ädaparlksayä • ane[n](a) [v]i[s]kambhana .. /// 
3 + + + .. n. prahänam* sukh=Iti a .. /// 

R 
w + + + + .. [v] . t=eya[m] gäthä o .. /// 
x (n) 2 1=[dh](ar)[m](a)vinaye na prarohamty=api tu krodhädi /// 
y cintä utpannä ko 'säv=anäryajan[a] .. + + /// 
z .. + .T[l]. madhyä .. ratyä + + + + /// 

P 
V 

1 kah punar=hetur=yen=eyam22=anity(a)t. [s]. [v] . . [y] . /// 
2 + + .e .. . i .. t. mam prava .. .=e[t](a)d=äha + /// 
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R 
y + + + + + + r. [s]. + + + + + /// 
z tasya mrtyur=na2 3 prabhavati • yathokta[rp] .e /// 

q 
V 

a .. .. ga uktah 1 [2] vedanävi o dyä svädaya /// 
b n=o[p]ädänasabditänäm kin=nänäkaranam* 14 .. + /// 
c [s](a)rvesäm trs[n]ä [ka]tham na viruddharn syä[d=i](t)[i] .. + + + /// 

R 
a + + . . . . + + + + + + + + + + + + + /// 
b .. [y] . n. ha katamah samud. .. + + + + /// 
c hi [pary]äptam syät* ucyate * iyam=iti sann[i] + + /// 
d [t](r)sn=et[i] pr[tha]k[k]äranapratisedhärtham vä y=e[y]. /// 
e + + + + + + + + + + 0 [h]e .. . i /// 

r 
V 

1 /// + + + + + tho=sya pratipa[k]s. .. + + + + + /// 
2 /// + vyate [c]itte bhävi o te yo rägah s. .r. . . + + /// 
3 /// + [v]i[t]ä bahullk[r]tä o s=trsnä prahänäya samv[ä] /// 
4 /// [m]ädhisamäpattiphalam* yasy=äpa[r]. + + + . i .1 + + /// 
5 /// + + .. n=!ndryäni pranltä adhimukti .. + + + /// 
6 /// + + + . i i • pürvvaken=ärdharü .. + + + + + /// 
7 /// + + + + + + + + + + [1]. + + [1]. + + + + + /// 

R 
w /// + + + häne yaj=j[n]änam=idam=ä[s]ravaksa + + + + /// 
x /// [nn]. [h] krtir=bh[i]ks[o]r=äcäryadharmatträta[sya] . . . . + + + + /// 
y /// vi[s]nuya .[i] •• •• ° äcä[r]y. + + + + + + + /// 
z /// + [rvvapaks]ibh[ya]h II © I I 2 4 + + + + + + /// 

Rest der Seite frei 

s 
V 

1 /// ..h prajn=aiva nirdisyate • lokasy=ety=ane[k]. /// 
2 /// .. y=eyam=iti • [ta]smäd=vartamänäyä e /// 
3 /// + nä hi käryakaranasa[m]. + + + /// 
4 /// + + . i .e .o o .ä . . . . + /// 

R 
6 /// + [r]. paryay[o] o g. [na] l[au]k. + + /// 
7 /// [m]ärgasampräpikä i[t]y=evamä[d]. .. + + /// 
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8 /// ty=anityadibhir=akaraih jaramarana /// 
9 /// . i * jarämaranänabhipretasya tu .. /// 

t 
V 

7 /// .. [t]. [ch]. [n]. danä trsnä prat[i] .. /// 
8 /// + pätanatas=ca trvidhä samat. .. /// 
9 III + + [n]ä yena [v]i[s]amatr[s]n. /// 

R 
1 /// + [d]. [ca] va[r]ädi[su] . . . . + /// 
2 /// (t)[rsnä] ca • sukhäya + + III 
3 + parigrahato [ma]ma .. /// 
4 /// + + + .. o .. .i . . + /// 

u 
V 

a /// + + + + + + [ca]ndramanda[l]. m /// 
b /// + + + [g]. [n].[h] o somyarasmir=iva . i + /// 
c /// + + + [c](a)ndram=iva medini t[ä] lekhe dhrti[r]=.. /// 
d /// [}] . h[i]te . . . . känta[m]=abhin!la[loc]. /// 

R 
a /// [t]. + . . + . . .+ + + + /// 
b /// + + + h svabhüsanaih kalpakotis[u] .. /// 
c /// + + + [bha]te hi tava samprasäritas=. .. /// 
d /// + o .. o [v]Iksitena n[i] .[r] + /// 
e /// + + + + + + + + [e] .. + . . . . + / / / 

v 
R 2 5 

a /// + .v. [m]. [k].h anu .. + + /// 
b /// [g]a[s]=te .. saväse .. h[i] .. /// 
c /// . i [tv]. .. . i .o .. .y. [te] .. /// 
d /// + + tas=tat=präp[t]. . . + / / / 
e /// + + . . . .m ve . . + /// 

a /// .. hi sa tä[m k ] . + .. + /// 
b /// + + + pravrajis[y]am .. /// 

w 
A 

25 
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6 / / / . . . . [c](a)ks(u)hsamsparsadibhedena sadvidha • ksanasamtanabhede 
7 /// + + + + + + + + + + .. + + . i satyäny=uktarüpäni .. 

R 
1 /// + + + + + + + + + + + .. + + [pa]satya[m] na tv=äsam[ka] .. 
2 /// .. .y. sat[i] n[i]r[o]dhasatyam* atha vä pratltyasamutpäda u[k]t(am) 
3 /// [k]ä .. iti phalam* mülam=iti tad=anen=oktarn s[th]ä .. [s]min=sa 
4 /// 1. .. [sa] iti sati samkalpät=kämotpattir=n=äsati tad=anen=okta[m] 
5 /// .. [y]isyäm=Iti • [sa]mka[l]pesv=asatsu kämä na bhavamti tad=anen=o 
6 /// + [t]i * samkalpäbhä o vät=kämäbhävah yasmät=tasmä 
7 /// + + r.. pratItyasamutpädo[pa]rodharp [d]r. + + + + + + + 

1 Als Fundorte für Birkenrindenmanuskripte kommen vorwiegend Tumsuq und Qizil in Frage; siehe 
D. Schlingloff, Birken, p. 124. Das Birkenrindenblatt unserer Handschrift besteht aus mehreren Lagen, die 
Vorderseite hat eine hellere Färbung, die Rückseite eine dunklere (siehe auch Sander, Paläographisches, 
p. 28). Danach ließen sich trotz fehlender Foliierung die Vorder- bzw. Rückseite bestimmen. 

2 In Fragm. r R x f f . ist der Kolophon leider nur teilweise erhalten. Bisher konnte der Text, falls es sich 
überhaupt um nur einen Text handelt, jedoch nicht identifiziert werden. — Im Rahmen der Katalogisierungs­
arbeit ist es leider nicht möglich, auf den Text näher einzugehen oder zu versuchen, die kleineren Fragmente 
ohne Foliierung inhaltlich in eine bestimmte Reihenfolge zu bringen. Dies muß einer Edition vorbehalten 
bleiben. 

3 Das Aksara bh. ist von einem anderen Schreiber mit Einschaltungszeichen über der Zeile nachgetragen. 
4 Erg.: krsibharadväja? Vgl . Sn, p. 12ff. 
5 Die Zahl 4 ist verschrieben. Es sollte 5 heißen. 
6 L . S A N D E R las: .äs [ca]. 
7 L . S A N D E R las: (u)k[t](v)ä. 
8 Lies: nivärayet*? 
9 Lies: °rägädi[n]-upa[la]bhate? 
1 0 Zu dieser Zeile vgl. Balk, Uv, pp. 299-302 und Uv 3.4 (trsnävarga): 

manujasya pramattacärinas trsnä vardhati mäluteva hi I 
sa hi samsarate punah punah phalam icchann iva vänaro vane. 

Dhp 334: 
manujassa pamattacärino tanhä vaddhati mäluvä viya 
so palavati hurähuram phalam iccham va vanasmi vänaro. 

GDhp 91 : 
[h]oru phalam iccho va vanasma vanaru. 

PDhp 137: 
manujassa pramatta-cärino tahnä vaddhati mälutä iva 
sä präplavate hurä-huram phalam est va vanamhi vännaro [PDhp(M) vänaro]. 
" Vgl . Uv 3.6: 

trsnäbhir upaskrtäh prajäh paridhävanti sasä va väguräm I 
samyojanaih sahgasaktä duhkham yänti punah punas cirarätram. 

Dhp 342: 
tasinäya purakkhatä pajä parisappanti saso va bädhito 
sahhojanasahgasattakä dukkham upenti punappunam ciräya. 

PDhp 149: 
tahnäya purekkhatä [PDhp(M) pura°] prajä parisappanti saso va bädhito 
te samyojana-sahga-sahga(!J[PDhp(M) samyojana-sahga-sattä] sattä 
garbbham [PDhp(M) gabbham] upenti puna-ppuno ciram pi. 
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x 
V 

1 /// + + + + + kämä hetumatväd 2 6 =anityäh anen=än[itya]samjnä 
2 /// + + .. ty=anena samkalpädhlnäh kämä uktarü[p]ä bhavamti [sarädh]! 
3 ///+ + r[ä]dh!natväd=eva akä o makärinah akämakärilafksanam] 
4 /// + ti • na tvä samkalpayisyäm=I[ti a]suci[tv]ät=pratikülatvä[t]=pr. 
5 /// [j](n)ä (u)[k](ta)rüpä bhavamti • asubha[sam]j(n)ä ähä[r]e pratikülasamjn[ä] 
6 /// + + + + + .. [t]i [r]äganirodhasam[j]n(ä) [bha]vamti • yay=aiva yu 
7 /// + + + + + + + + + + + + + . . . i . . [sa]m[j](n)ä s.en=aiva vi 

R 
u /// + + + + + + + + + .t. [iti] .[th]. + .. na jäyamta ity=asthä 
v /// + + + [n]. bhavisyat=Iti sthänam bhavi[s](yat=I)ty=asthäna[m]=ity=anena s[th]ä 
w /// .. [m]=utthito hi kämo lobhajam karma .. m=utthä[p]ayati [ta]s[m]im .. 
x /// + + balam* tathä hi va o ksyati karmadharmasamädäfn] 
y /// + + [ti] • na tvä samkalpa o yisyäm=Ity=anena kä[ma]pratipaksa 
z /// + + + + ta • prathamadvitlyau vi[mo]ksau yas[m]ä . . . . [s]. 

y 
v 

1 /// + + + + yator=d[vi]vi[dhä] (t)[r]snä jäyat. s + + + + 
2 /// + + + [snä] viyo[ga]tr o snä ca • I . . . i . . + + + 
3 /// + [ä]tman[y]=ätmatrsnä o ity=evamädi [• k]e[ci]t=punar=vv[i]sa .. 
4 /// [r]. sarah [kathaya]ti caksusä rüpäni [na] drastavyän=Iti vi .. .e 
5 III + + .otpa .i .. .. [dhayat]i . . . . [s]mäd=avasthitesv=eva 
6 /// + + + + + + .. ti cchamdam [y]ac=caktasamkleso2 7 visayä 
7 /// + + + + + + + + m .. + + . i .ä .. + 

R 
t /// + + + + + + + + + + r m. d[ä]na .y. + + 
u /// + + + + + .[t]. + na * kasmän=na samkal[p]ay[i]tum=iti * ucya[t]e 
v /// + + + sarvväku[sala]hetubhütatväd=yathoktam kä 
w /// [nl]yam vadäm=Tti • vivädasamutthäpakatväd=yathoktam kä[ma] 
x /// + [bhü]tatvän=na samkalpayitavyäh asamkalpayato hi ko 
y III + + [n](a) hetüpade o sam karoti • mam=eti [up]ä + .. 
z /// + + + [n]T sä(r)tha[va]h na [bhavi]syas=iti • samudäcä + + + 

z 
V 

1 /// + + + + [m=a]subha[y]ä [a] . [y] . nt. .r. n. + + + + + + + 
2 /// + + + .äsannah prati o paksah [yath]o(k)t. + + + + . . . . 
3 /// + + samj[fi]ino rägotpa o ttir=bhavati yady=api srotapa[n]na 
4 /// [sam]jfiinau bhavatah s=eyam trsnätrsnä sämänyata ekavidhä • 
5 /// .. [d]v(iv)idhä • dhätvadhvabhedena trvidhä • clvarädhisthä[n]ä[d]ibhe 
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1 2 Vgl . Uv 3.5cd: 
ye sätasitäh sukhaisinas te vai jätijaropagä naräh. 

Dhp 341 cd: 
te sätasitä sukhesino te ve jätijarüpagä narä. 

1 3 Die Zahl ist über dem Viräma-Strich geschrieben. 
1 4 Es sieht so aus, als ob ursprünglich °desi° geschrieben war und das Vokalzeichen -i später wegge­

wischt wurde. 
1 5 Vgl . B H S D s.v. upädi; S W T F s.v. anupadhisesa. 
1 6 Größerer freier Raum zwischen Zeile 1 und 2. 
1 7 Die Aksaras tram-u sind mit Korrekturzeichen über der Zeile nachgetragen. 
I X Drei waagrechte Striche, die andeuten, daß an dieser Stelle die Birkenrinde nicht gut genug war, um 

darauf zu schreiben. 
1 9 Das Fragment ist zusammen mit Fragm. h verglast; es könnte aus Blatt 52 stammen, da hier wie auch 

in Blatt 51 von krodha und sukhin die Rede ist. 
2 0 Vgl . Uv 20.2 a: krodham jahed ( v . l . jahyäd) utpatitam. 
2 1 Erg.: asmin. 
2 2 Leerer Raum von 1 bis 2 Aksaras zwischen ne und ya. 
2 3 Leerer Raum von 1 bis 2 Aksaras zwischen na und pra. 
2 4 Es folgt ein freier Raum von etwa zwei Aksaras. 
2 5 Einseitig bzw. eine Seite abgelöst. 
2 6 Lies: hetumattväd. 
2 7 Lies: caksu°l 

2027 Vorl. Nr. X 69 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 8,5 x 5,6 cm; rechter Rand ca. 2 cm breit; nordturkista-
nische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu er­
mitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt.1 

A 
1 /// + (mi)thy[ä](d)r(stih) [s](a) 
2 /// + [dh](a)rmesv=älarnbana 
3 /// (sa)r[v]e duhkhadarsana 
4 /// + .ävidyä .aivä 
5 /// (sa)mudayadarsana 
6 /// (samuda)yada[rs](a) + 

' Das Fragment stammt wahrscheinlich aus einem 
2028, 2478 und 3070. 

B 
1 /// + + + [t]. sarnpr[a] + 
2 /// + + .. .[y]ä duhkha 
3 /// + + (sa)[mud](a)[y](a)da 
4 /// + [pr](a)yuktesu dharme 
5 /// + vyäh sarve • n[I] 
6 /// (sa)[m](u)[d](a)[y](ada)rsa 

Abhidharma-Text. Vgl . auch S H T V I I I 1810, S H T I X 

2028 Vorl. Nr. X 66 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 8,8 x 6,5 cm; rechter Rand ca. 1,7 cm breit; nordturkista-
nische BrähmT (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung als Randmarkierung; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt.1 
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A 
1 /// + (r)[s](a)naprahätavyä 
2 /// (ni)[ro]dhadarsanaprahä 
3 III + + (ni)rodhadarsanapra 
4 III + + (da)rsanaprahäta 
5 III + + (ä)lambanä I sarva 
6 /// + + + + + + . .m ka 

B 
1 / / / + + + + + [dr] stirn 
2 /// + (s)[r](a)[v]älambanä I sa 
3 /// + [ni]rodhadarsanapra 
4 /// + .. nirodhadarsana 
5 /// [y]ärp mi[thy](ä)[dr]stivici 
6 /// .. [tr](a)gäs 2=ca • tat=samprayu 

1 Das Fragment stammt wahrscheinlich aus einem Abhidharma-Text. Vgl . auch S H T V I I I 1810. SHT I X 
2027, 2478 und 3070. 

2 Erg.: sarvatragäsl 

2029 Vorl. Nr. X 47 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 9 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + [rtt]. gräma[k]. s[mä] + /// 
2 /// (bhi)[ks]usatäni kai .. /// 
3 /// + + [y]am=alpasru[t](a) /// 
4 /// + . [y] . nyasya gu[n]. /// 
5 III + + jnäyä duhkhe .. /// 
6 III + + [sajmjnäyä vi .. /// 

B 
1 /// + [yo] yath[ä s]. /// 
2 /// .. mä [s]arva eva /// 
3 /// m. ta[ke]na vr[si] /// 
4 /// + [bh](i)va[dy]at* [kh](a) + /// 
5 /// .. [n]. [ka]t[ä] t. /// 
6 /// .. r[säm=upa]ga[t]. /// 

2030 Vorl. Nr. X 35 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 9,5 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; Identifizie­
rung: K . W I L L E . 

Mahämäyürlvidyäräjnl 

V 
1 /// [gKaMndas].1 [1]. + .. [• va] .. /// 
2 /// [jv](a)ram2=apanayamtu [•] .. /// 
3 /// .. jvaräd 3=amänusajvar[ä] .. /// 
4 /// [r](a)ksamtu 4 sthänä[dh]i 5 .. /// 
5 /// + + + to6 jäya + + /// 
6 /// + + [vä] 7 • kä .[ i] + + /// 

R 
u III + + [yä] 8 mahä + + II/9 

v /// + + [r](a)ks[i]to 1 0 jä + + /// 
w /// (s)[t](a)" [m](a)häpisac[y]. + + /// 
x /// [n]ädhipate 1 2 suklyl[ka] 1 3 .. /// 
y /// mätuh kuksiga[t]o ra 1 4 /// 
z /// + r[s]'ira(ks)i[t]ikä15 .[e] /// 
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1 Vgl . M h M V R ( T ) 28.17: gandasülam vastisülam 
2 Vgl . M h M V R ( T ) 28.19: jvaram apanayantu. 
3 Vgl . M h M V R ( T ) 29.2-4: mänusajvaram amänusajvaram ... näsayantu; hier haben wir °jvaräd ... 

raksantu (vgl. nächste Zeile und z . B . M h M V R ( T ) 28.13: °bhayäd raksäm kurvantu. 
4 Vgl . M h M V R ( T ) 29.4: näs'ayantu; vgl. auch vorherige Anm. 
5 Erg.: sthänädhipat. nach R x . An beiden Stellen wird der Herrscher (sthänädhipati) namens suklyika . .III 

anstelle des Mönches Sväti in der MahämäyürTvidyäräjnl [hier M h M V R ( T ) 29.4] eingesetzt. Das gibt es 
ebenso in einigen Gilgit-Handschriften der Mahämäyur! [vgl. O . von H I N Ü B E R , „Namen in Schutzzaubern aus 
Gilgit", Studien zur Indologie und Iranistik 7 (1981), p. 169: „Während sonst die Pancaraksä ohne Bezug auf 
bestimmte Personen überliefert ist, wird hier die Mahämäyürl sogar so umformuliert, daß der Name eines 
Herrschers an die Stelle des Namen Sväti tritt, also des Mönches, für den der Buddha ursprünglich diese 
dhärani spricht."]; siehe auch S H T I X (Erg.) 63. 

6 Vgl . M h M V R ( T ) 29.6f.: raksito jäyamäno. 
7 Vgl . M h M V R ( T ) 29.8 f.: Kambugrivä Käki Kalasodari ceti. 
8 Vgl . M h M V R ( T ) 29.11: tä 'pi anayä Mahämäyüryä. 
9 Die Lücke zwischen Zeile 1 und 2 ist zu kurz für den Text, der M h M V R ( T ) 29.11-30.1 entsprechen 

müßte. Wahrscheinlich ist die Phrase „mama sarvasatvänäm ca raksäm kurvantu ... jivatu varsasatam pasyatu 
saradäs'atam" abgekürzt worden, obwohl dann die Lücke immer noch zu kurz ist. 

1 0 Vgl . M h M V R ( T ) 30.1: raksito jäyamäno. 
" Vgl . M h M V R ( T ) 30.3 f.: etä asta mahäpisäcyah. 
1 2 Das Vokalzeichen e scheint mit Korrekturzeichen gestrichen worden zu sein. Erg. nach V 4 : sthänädhi0. 

Hier wieder die Nennung des Herrschers anstelle von Sväter bhiksor. Nicht sicher ist zu bestimmen, auf 
welche Stelle sich die Zeile bezieht, entweder M h M V R ( T ) 30.5 oder 13, d.h., die Lücke zwischen Zeile x 
und y oder w und x ist wiederum kürzer — vielleicht durch Abkürzung — als der Text in M h M V R ( T ) . 

1 3 Toch. (nach K . T . S C H M I D T ) : „Der Sogdier", ...; vgl. Skt . sülika, sülika und sülika; vgl. auch O . von 
H I N Ü B E R , „Namen in Schutzzaubern aus Gilgit", Studien zur Indologie und Iranistik 1 (1981), pp. 167 f.: 
„hammärapati sülksinasya ... sulivujnasya". 

1 4 Vgl . M h M V R ( T ) 30.15: mätuh kuksigato raksito. 
1 5 Vgl . M h M V R ( T ) 30.17f.: Rsiraksitikä ceti. 

2031 X 248/1 Schrifttypus V I 

Fragment vom oberen rechten Blattrand1; 3,7 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; erste Ab­
schrift: C H . TRIPÄTHI. 

Karmaväcanä-Sammlung 2 oder 
*Upasampadävastu 3 (~ Pravrajyävastu) im Vinaya der Sarvästivädin 

Upasampadä: 4. Nisraya-Regel, Einleitung zu den Patanlyadharmas 

B l . 77 
V 

1 [la]vanam=eva pancamah II pa[n](ca) jatuni hiiigujatu sarjara4 .. 
2 steyam steyavati steyavar[n]am=eva paficama II panca kasäya 5 

3 mulakasäya o pa(ttrakas)äyah kandakasäya puspaka 
4 säyah phala o kä[sä](ya. eva) pancamah ya(d=vä punar=a) 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2033 -2035 

Mahavadanasutra des Dirghagama 
10c 

A B 
a /// + + + [th]. + /// a /// [bhi]h prat[i]h[ä] + /// 
b /// .. märas=tisya /// b /// + [h]äryaih samya /// 
c /// .. pasyl [y]. ..m III c ///+ + .... + III 

Publ.: DÄ(UH), Nr. 121 und MAV(Re-ed), Hs. 185f. 

2034 Vorl. Nr. X 1304 Schrifttypus V I 

Größeres Bruchstück vom unteren rechten Blattrand; 4,8 x 11,3 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHi und D . SCHLINGLOFF; 
Identifizierung: E. WALDSCHMIDT. 

Mahavadanasutra des Dirghagama 
6a.9-14 

V 
x /// + + + [s](e) [s](a) + + .. m[edi]' + + 
y III + + .=[c](a) [v](ai)düryamayam sun[i]rmalam 
z /// .. sv=atha gandhasparse närl pradhän(ä) 

R 
1 /// slläpravädam ca suvarna[rü] .. 
2 /// + ..m [s]e[nä]su sthänam gamanam ga 
3 /// + + + tra .. + [pa]m[am b]. + + 

Publ.: DÄ(UH), Nr. 110 und MAV(Re-ed), Hs. 189f. 

1 Unter me in kleinerer Schrift kai oder ke. 

2035 Vorl. Nr. X 1326+ X 1359 Schrifttypus V I 

Zwei Bruchstücke; a) 4,6 x 6,7 cm; b) 4,8 x 6,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache schwarze Linierung; Schrift z .T . abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift von Fragm. a: L . SANDER, von Fragm. b: D. SCHLINGLOFF und CH. TRIPÄTHI; noch nicht be­
stimmt. 
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Kat.-Nr. 2035-2037 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

A 
x III + + [s]y(a) mahä[p]urusas. ///' 
y /// + .. sya dve gatayo .. III1 

z /// .. stambhati ya .1 .. .. III3 

A 
x /// .. r=mahäpu(r)usa[l](a)[ks](a) + III5 

y III + + yaih samanväga .. III6 

z III + + [s]prsati tathä [päde] /// 

B 
1 /// .. n. .. [6] .. .. [nta]rä(m)[s]. /// 4 

2 /// + [gatasya] .. .. na g. .. /// 
3 /// + .inä [mätu]r=anti[k]. /// 

b 
B 

1 /// + ma[m]ti [y]athä tu b[odh]i .. /// 
2 /// [ä]tmabhävam evarn a + + /// 
3 /// [d]=äpy=an[y]e(s)[ä]m [an].. .+ + /// 

1 Erg.: idam deva kumärasya mahäpurusasya mahäpurusalaksanam! Vgl . S B V I 50f.; in M A V 6b.2ff. 
stets: idam mahäpurusasya mahäpurusalaksanam. 

2 Vgl . z . B . M A V 6a. 1; b . l , 34 und S B V I 49.5 f., 18, 24f.; 51.14f.: yaih samanvägatasya mahäpurusasya 
dve gati bhavato. 

3 Oder lies: (ava)stambhaniyal 
4 Vgl . M A V 6b. 17f. und S B V I 50.27f.: mahäpurusalaksanam 16 I citäntarämso; M A V 6.40f.: utsadäh 

II 6 II citäntarämso. 
5 Vgl . z . B . MAV(Re-ed) 6a.1, 4: dvätrimsadbhir mahäpurusalaksanair; S B V I 49.4f., 17: dvätrimsatä 

mahäpurusalaksanair. 
6 Vg l . z . B . M A V 6a. 1; b . l , 34 und S B V I 49.5f., 18, 24f.; 51.14f.: yaih samanvägatasya mahäpurusasya 

dve gati bhavato. 

2036 Vorl. Nr. X 1851 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 5 x 6,7; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z . T . abge­
rieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: E . W A L D S C H M I D T ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// sn. [pä]dä II tü la[pi ]«cu» + /// 
2 /// .. [sädä II] uccai[h pü]j[ä] /// 
3 /// + . . . . [1]. [spa]rsi /// 
4 /// + .. .[i] + + + /// 

B 
w /// + + + bh(ä)[s]v(a)[r]. + + + /// 
x /// + + .. vanatä sa[m]ludi + /// 
y III + + [dätam] pradak[s]inävartto .. /// 
z /// (dvä)trim[san]=mahäpuru[s](a) + + /// 

2037 Vorl. Nr. X 2021/2 Schrifttypus V I 

Bruchstück links vom Schnürlochraum; 4,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHI; noch nicht bestimmt.1 
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Kat.-Nr. 2031 -2033 Kucä-Gebiet/Fundort unbekannt Papier-Mss. 

5 n[y]ad=[i]p[i]6 [ka](lpi)[k](am) bhaisajyam /// + + + + + + + + + + + 
6 te pütimuktabhaisajyam1 nis[r] /// + + + + + + + + + + (ya) 

R 
1 dy=utsahasi brühy-om-iti :4/// + + + + + + + + + + + + 
2 [bhjagavatä [jä](na)[tä] pasyatä ta(thägatenärhatä samyaksambuddhe) 
3 na evam nisr[t](a) [o] sya bhi[k](sos=ca.tvärah) [pat](a)nl(yä dharmä) 
4 khyäta yesäm o [bh](iksus=cat)[u]rnnämm=patanlyänäm dha(r)[m](ä) 
5 nä anyataränyataram [dh](a)rmam=addhyäpadyate so '[bhi]ksur=bhavati 
6 asramana asäkyaputrI[y]o bhrasyate bhiksur=[bhä]vat=tadyathä 

' Das Fragment gelangte durch kriegsbedingte Verlagerung nach Göttingen (bis 1998), wo es als zu 
demselben Blatt wie S H T I 679 (hier kursiv wiedergegeben) gehörig bestimmt wurde. Auch S H T I I I 854 b 
(hier fett wiedergegeben) gehört zu dem Blatt (Hinweis J . C H U N G ) . Zur Identifizierung des Fragments siehe 
S H T V I I I (Erg.) 854b. 

2 Vgl . Shih sung chieh mo pi ch'iu yao yung ( T 1439, X X I I I 501 c 17-27). 
3 Vgl . T 1435, X X I I I 156c29-157a 10. 
4 Erg.: sarjarasah. 
5 Vgl . G M I I I . 1.III.4ff.: yävajjivikam mülabhaisajyam gandabhaisajyam (patrabhaisajyatn) puspabhai-

sajyam phalabhaisajyam pamca jatüni panca ksäräh pahca lavanäni panca kasäyäh 1 G M I I I . 1.IV.5 f.: panca 
kasäyäh katame I ämrakasäyo nimbakasäyo jambükasäyah (sirlsakasäyah) kosambakasäyas ca. 

6 Lies: anyad=api; vgl. z . B . KaVä(Mü) 66.16f.: iti yad vä punar anyad api kalpikam bhaisajyam. 
7 H Ä R T E L las: °mutra°. 

2032 Vorl. Nr. X 767 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 2,1 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; Identifizierung: E . WALDSCHMIDT. 

Mahävadänasütra des Dlrghägama 
4c.3-5a.l 

V R 
1 /// t[am] manira[t](nam) /// y /// khalu .. .. /// 
2 /// yas(m)i . . + / / / z /// ren=äva[bh](ä) /// 

Publ.: DÄ(UH), Nr. 108 und MAV(Re-ed), Hs. 183 f. 

2033 Vorl. Nr. X 781 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 2,4 x 4,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; Identifizierung: E . W A L D S C H M I D T . 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt/Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2037-2038 

A 
1 / / / + . . [p]ä[däya • i] III2 

2 /// + (ka)[l]aviriga[ma] o III3 

3 /// (ma)[hä]purusala o /// 4 

4 /// (ma)[h]ä[p](u)rusa[l]. I//5 

B 
w /// + + + .. mahä + III6 

x / / / . . . . [ta]s=tath[ä]ga o /// 
y III + + [s](a)rpvartaya o /// 
z /// + (ta)thägatasthänarn .. /// 

' Der Text der Seite A könnte aus der Aufzählung der 3 2 mahäpurusalaksanam stammen; vgl. M A V 
6 b . 2 8 - 3 1 . 

2 Vgl . MAV(Re-ed) 6b.28: upädäya idam. 
3 Vgl . M A V 6b.29 (Hinweis C H . T R I P Ä J H I ) : kalavihkamanojnabhäsl 
4 Erg.: mahäpurusalaksanam? 
5 Erg.: mahäpurusalaksanam? 
6 Erg.: mahäpurusalaksanam? 

2038 Bleistift 5468 (T 4 Qyzil) Schrifttypus V 

Bl.-Nr. 17 (auf der Vorderseite); 3,4 x 22,5 cm; einseitig; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t); Fundort: Qizil; 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: F. B E R N H A R D ; noch nicht bestimmt. 

Parallele zu Udänavarga 7.11 e-12d und Prätimoksasütra Schlv 8 e - 9 d ' 

B l . 17 
V 

1 tra samv[r]to bhiksu(h) [s](a)(rva)[du](h)khän nirucyat[e] 2 : 2 [v] . [c]. nura3 manasä 
su[s](am)vrta(h) k[ä]y[e]na [c=aivä] 

2 kusalam na kuryät* etärn subhäm karmapathärn visoddhayet*4 n[ä]r[ä]ddhayet* 5 

märga[m=r] 
3 <si)ppra[v]editam* 3 6 

1 Der Text des Fragments wurde zum ersten Mal in Uv I , p. 159 (Anm. 3, 4) und p. 160 (Anm. 3 -6) mit 
dem Sigel T I V Q 5468 wiedergegeben. Vermerkt wird in Uv I , p. 159 (Anm. 10) und Uv I , p. 160, 
(Anm. 13): „Wohl nicht zu einer Uv-Hs. gehörig (Schlußblatt, Rückseite nicht beschrieben, Blattnummer 17); 
beachtenswert ist die Strophenzahl: 2 ... bzw. 3 ... (Schlußblatt einer Prät.-Hs.)". Die niedrige Blattzahl spricht 
jedoch gegen die Zugehörigkeit zu einer Prätimoksasütra-Handschrift (siehe auch Schmidt, Schlv, p. 53, 
Anm. 2). Eine weitere Wiedergabe des Textes unseres Fragments findet sich bei Schmidt, Schlv, pp. 53-56, 
unter Q 5468. Vgl . auch PrMoSü, Schlv 8-9. 

2 Uv 7.11 f: pramucyate. 
3 Uv 7.12 a: väcänuraksi. 
4 Uv 7.12c: visodhayann. 
? Uv 7.12 d: ärädhayen. 
6 Rest der Zeile fei. 
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Kat.-Nr. 2039 -2041 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2039 o.Nr. Schrifttypus V 

B r u c h s t ü c k vom unteren rechten Blat trand; 7,8 x 7,8 cm; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabet t), 
Rohrfeder; schwarze Randbegrenzung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrif t : L . S A N D E R ; 
Identifizierung: E . W A L D S C H M I D T . 

Udanavarga 
2 1 . 3 b - l l a 

V 
u /// + + + + + + + + + .. 
v /// + + + + + + + + + + 
w /// + + + [k] . 1 .. + + + .. d[e] 
x /// [sas=ca na] vid[y]a(te) [e]ko 'smi 2 lo 
y /// + + . . . . [tä me p]äpakä dharmä 
z /// + [prava]rtayisye lokesv=a 

R 
1 /// + pa[d]am säntamanlsinah 
2 III + .... 8 ye dhyänaprasr 
3 /// [sad]ä 9 [t](es)[äm] devamanusyä 3 

4 /// 10 .. + + [t]Itä 
5 III+ + + + + + + + + 
6 /// + + + + + + + + .. 

1 Vgl . Uv 21.3 bc: aham lokesv anuttarah I sadevakesu lokesu. 
2 Uv 21.4c: 'smim ( v . l . : smi). 
3 Uv 21.10a: devä manusyäs ca ( v . l . : deva manusyäs ca). 

2040 Vorl. Nr. X 1521 Schrifttypus V 

B r u c h s t ü c k v o m oberen oder unteren Bla t t rand; 2,5 x 5 c m ; nordturkistanische B r ä h m l ( A l p h a ­
bet t ) , Rohrfeder ; Schr i f t v e r b l a ß t ; Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . S A N D E R und 
C H . TRlPÄTHl; noch nicht best immt. 

A B 
1 /// .. jänämi 1 I . . + / / / y /// [1]. ny . kh. nd. ny. 3 .. /// 
2 /// pas[y]I 2 vihara[ti] .. /// z /// .ätänäm bhäva + /// 

' Erg.: prajänämi; vgl. z . B . SÄ (Hos 2) § 14. 
2 Erg.: °anupasyi; vgl. z . B . SÄ(Hos 2) § 14. 
3 TRlPÄTHl erg.: (sl)[l](ä)ny=(a)kh(a)nd(ä)ny=(ac)[ch](idräny); vgl. S W T F s.v. akhanda. 

2041 o.Nr. S c h r i f t t y p u s V - V I 

Fragment l inks vom S c h n ü r l o c h r a u m ; 7,3 x 5 c m ; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabet t-u), 
Rohrfeder; schwache schwarze L in i e rung ; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrif t : L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt/Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2041 -2044 

A 
1 /// + + .. + + + + /// 
2 /// [mä]tram=api [na] o /// 
3 /// asninirmita o /// 
4 /// + [te] äkäse o /// 
5 /// + [t]ejodhä[tu] + + /// 

B 
1 /// + nah [a] .. + + /// 
2 /// .. nimno 'nupü o /// 
3 /// gädhas=ca äha o /// 
4 /// bham=iti .ä o /// 
5 /// + [h]ä + + + + /// 

2042 o.Nr. 1 (MQR 152 K l . H . ) Schrifttypus I V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 3,3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil, kleine Höhle am Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: K. W I L L E . ; noch nicht bestimmt. 

1 Das Fragment lag bei Lü-Nr. K 452, ist jedoch in anderer Schrift beschrieben und nicht unter S H T I 164 
aufgenommen worden. 

2043 Vorl. Nr. K 951 (T I I I M Q R ) Schrifttypus V 

Teil eines schmalen, langen Blattes; 4,5 x 10,5 cm; einseitig; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t), Pinsel; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// 2 1 1 jnänagupti 2 ekas. /// 
b /// .. lasutra 25 3 caktu[ri]tirtaki[n]e 4 /// 
c /// .. ra 34 5 /// 
d /// [s](a)mutpäda 6 6 /// 

' Es folgt ein freigelassener Raum von etwas drei Aksaras. 
2 Sic! 
3 Es folgt ein freigelassener Raum von etwas drei Aksaras. 
4 Skt.? Bedeutung unklar. 
s Rest der Zeile frei. 
6 Rest der Zeile frei. 

2044 Vorl. Nr. K 3270 (T I I I MQ 138)1 Schrifttypus V I (?) 

Ein größeres Bruchstück (a) und zwei kleine Bruchstücke (b, c); a) 5 x 3 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; zierliche Schrift wie auf den Schriftrollen, z.T. 
abgerieben; Fundort: Qizil (?); 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2044-2045 Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

a 
A B 

a /// + [n]t. .. pratya[y]o .. .. /// a / / / + + ' + + + [sä] te ., /// 

b /// .. smr[t]y(u)pa . . . . + /// b /// .. [m]. .. [d]ä[pa]tt [i] ajna[v]i /// 
c /// [th]. t[e]na .. + + .. + + /// c III + .... sy=änudha[r ]ma[na] /// 
d /// + .. na c=etat=kasm[äd=dh](e)[to] /// d /// + yathä .. tathä [s] III 
e /// + .. + .. r=d[v]itiya[h a] /// e /// .. [ta] .e + ' . . + . . . . + III 
f /// [jnä]h .. ta .. ke loke sa[m] /// f /// purusapud[galo] .. + III 

g /// + + + + + pr[a]jä[y]arp /// g /// + mä[n]. .. III2 

h /// + + + + + .. dh[r] .. /// 

' Fundortsigel nur auf einem Schild auf der Glasplatte. 
2 Außerdem befinden sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2044 noch zwei sehr kleine Handschriftenfrag­

mente (b, c). 

2045 Vorl.Nr. K 418 (T I I I MQ 44)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; das Blatt bestand ursprünglich aus zwei dünnen zusammen­
geleimten Papierschichten, die sich jedoch voneinander gelöst haben und von denen nur noch 
eine Sch ich t erhalten ist; 5,9 x 11,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; schwache, rote Linierung; Fundort: Qizil (?); 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: K. W I L L E . 

Prätimoksasütra der Sarvästivädin 
Naihsargika-pätayantika-dharma 24 -25 

A 
1 /// + + + + [s](am)[kr](a)[my](a) 2 .. [nci]d=eva [v]i[ka]l[p]a[m=ä]pa[dye] + + 
2 /// + + + .. ram 3 sütam [ca ku] .. suv[ilikh]. .. [ca su] .. 
3 / / / . . . . pindapätam vä [p]i[nda]pä[t](amä)[tr]ä(m) 4 « v ä » p[i]ndapätasa[m] 
4 III + + (pi)[ndap]äta[s]. .. [ram vä clva]rasy=ä[bhinispa] . . . . 
5 /// + + + .. [n]d[Ibh](ü)[tah 5 anäpt](a)[m]. .. [äcchin]. .. + 

1 Fundortsigel nur auf einem Schild auf der Glasplatte. 
2 PrMoSü NP.24: upasamkramya tarn tantraväyam kamcid eva vikalpam äpadyann (GS, G Y : äpadyeta 

tarn tantraväyam). 
3 PrMoSü NP.24: civaram sütam ca karotu ( E D , G Y : kuru) sulikhitam ( E D : suvilikhitam) ca suvistrtam 

ca. 
4 PrMoSü NP.24: °mätram. 
5 PrMoSü NP.25: candikrto ( G Y : candibhüto, E D : °bhütah) 'näptamanä ( E D : anäpta0) äcchindyäd. 
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Papier-Mss. Sorcuq Kat.-Nr. 2046-2047 

2046 Vorl. Nr. S 395 (T I I I S 98) Schrifttypus V - V I 

2 Bruchstücke von einem Blattfragment (a,, a 2); a,) 6,5 x 5,2 cm; a2) 5,5 x 8,3 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq, Stadt- oder Nägaräjahöhle; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D . S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 

Udänavarga 
10.1 b-12a 

V 
v /// + + + .. ' [dh]armä [ i ] + + + + + + + + + + + + + /// 
w /// (v)[r](a)janti bäl[ä] + + + pra .. + + + + [m*] sräddha .. /// 
x /// rusasya srestham [dh](a) + [s]uclrnah sukha[m]=(ä) + + t[i] satya[m] /// 
y /// [täm] dharmam nirvä[n](a) + p[ta]ye I susrusur=labhate prafjnäm] + /// 
z /// + h[kha]rn p[r]a(j)[fi](a) + + + + + te I 5 [s]r(a) + (dv)[i]ti . 2 + III 

R 
1 /// + sya [s]r(a)[ddh](ä) + + + + + [h](i)[m]sä sam[y](a) + da[m](a) + + /// 
2 /// + [m](a)tsarah vraj(a) + [y](a)tra yatraiva I tatra tatraiva p[ü]j[y](a) + /// 
3 /// [h](T)nam=asy=etaram3 .. + [m*] I 9 är[yä]näm .. + + [k]ämah sa /// 
4 /// (grhn)[ä]ti pätheyam + + (c)o[rai]h .. + + + + (c)[o]ram ha[r](a)m + /// 
5 /// + + + (k)e [ya]thä [sr](a) + + + + + + + + + + + + /// 

' Unter der Zeile von anderer Hand (nach K . T . SCHMIDT): ///nm[a]na. 
2 Uv 10.6a: dvitlyä (Anm. 1: Ergänzt nach: P.Aa.; vgl. v . l . zu 6a: dvitiyah); hier ist das Vokalzeichen für 

ä nicht zu erkennen, obwohl das Blatt über dem abgebrochenen Aksara erhalten ist. 
3 Uv 10.9d: asyetarad dhanam ( v . l . : asyetaram). 

2047 Vorl. Nr. S 1718 (T I I I S.51)1 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 7 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq (?); 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Upälisütra des Madhyamägama 2 

V 
1 /// .. [t=tathä]gata[sya sr](ä)[v]. 3 /// 
2 /// .. [tu 4 äya]tyäm pä[pa] 5 /// 
3 /// karmanah akriyä[y]. 6 /// 
4 /// ni eva[m=a]nyonya .. /// 

1 Fundortsigel nur auf dem Schild. 
2 Die Vorderseite unseres Fragments weist einige Überschneidungen mit S H T I I I 804 B l . 46 auf, der Text 

der Rückseite geht inhaltlich dem von S H T I I I 1007 voraus. 
3 Erg.: srävakänäml Vgl . z . B . S H T I I I 804 B l . 46 V 8 , 9, R 6 , 7. 

R 
w /// [käyak](a)[rma] yadi [v](ä) 7 /// 
x /// karma 8 väkkarma ma 9 .. /// 
y /// [bh]o gautama vadas[i m ] . 1 0 /// 
z /// .. [svake] väde pratis(th)ä" /// 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2050-2051 

2050 T 2008 (T I I T 30) Schrifttypus I V 

Bruchstück; 3,5 x 3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet s), Rohrfeder; schwache 
schwarze Linierung; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R (Zeile 
Ad: C H . T R I P Ä T H I ) ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + + + . . + / / / 
b / / / + . . ta upä + /// 
c /// + [bo]dhisatve[n](a) /// 
d /// s[t]au dharmäh [a] + /// 

B 
a /// hu sru .ya a .. /// 
b /// + ca ama .y. /// 
c /// [c](a)turthä /// 

2051 Sg 1849 (T I I S 71) Schrifttypus V 

Bruchstück; 7,5 x 11 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift z.T. stark 
abgerieben; schwarze Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D . S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: K . W I L L E . 

Sütra-Fragment. Entsprechung zu Sütra 743 im chin. Samyuktägama 1 

V 
a /// + t /// 
b / / / + . . . . (t)[rtl]yä(m) tathä caturth[Im=ity=ü] 2 /// 
c /// .. tä 3 upeksä väcyah /// 
d /// .. [va]mtah 4 ko [v]ise[s](ah) + + + + + /// 
e /// + [p](a)[r]i[v](r)[ä] 5 . . . . + + + + + /// 

R 
a /// (krta)[bh](a)kt(a)kr[ty](ah) . . . . + + + + /// 
b /// (e)[k]äntanisannä[h] + /// 
c /// + .. . i evam=ukto bhaga . .[m] /// 
d /// + + + + [IT] .. [t]. kimparamä 6 [bh](ä)[v](itä) .. /// 
e /// + + + + + + + + /// 

' Die unserem Fragment entsprechende Stelle findet sich in T 99, I I 197b24-c5f . ; die Pali-Parallele zu 
Sütra 743 steht SN V 115-121 ( X L V I . 5 4 : Mettam). 

2 Erg.: ürdhvam; vgl. S N V 116.25 und S W T F , s.v. ürdhvam. 
1 Erg.: muditä. 
4 Erg.: bhavamtah; vgl. SN V 116.29: Idha no ävuso ko viseso ko adhippäyo. 
s Erg.: parivräjakänäm; vgl. S N V 117.3 f. 
(> Vgl . SN V 118.22. 
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Kat.-Nr. 2052-2054 Turfan-Oase Papier-Mss. 

2052 Sg 1857 (T II S 19a) Schrifttypus V - V I 

Bruchstück; 7,5 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; schwache rote 
Linierung; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D. S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Sütra-Fragment. Entsprechung zu Sütra 272 im chin. Samyuktägama 1 

V 
w /// + + + + .. ga[m]. /// 
x /// + bhäbhyäm sam[h]. .. /// 
y /// (bha)y[ä]n=n[o] 'näjivik[ä] 2 /// 
z /// [yä] syäd=iti I ta /// 

R 
1 /// + [l]pah kusido hi /// 
2 /// + [r]th[am] 3 spharati I n=ä /// 
3 /// + [1]. syandati [ka] .. /// 
4 /// (bha)vaty=abhidhyäl[u] /// 
5 /// + + + + + . .m /// 

' Die unserem Fragment ( V y - R 4 ) entsprechende Stelle findet sich in T 99, I I 72a9-20 ; die Pali-Parallele 
zu Sütra 272 steht SN I I I 91 -94 ( X X I I . 8 0 : Pindolyam), zu unserem Fragment SN I I I 93.8-18. SN I I I 93.4-20 
hat eine wörtliche Entsprechung in It 89 f. 

2 Vgl . SN I I I 93.8: na inatthä na bhayatthä na jivikä pakatä; T 99, I I 72 a9 f. 
3 Vg l . SN I I I 93.17 f.: neva gäme katthattam pharati närahne katthattam pharati. 

2053 Vorl.Nr. M 732 (T III M 146) Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom linken Rand oder rechts vom Schnürlochraum; 6,7 x 7,8 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; schwarze Linierung; toch. Glossen unter drei Zeilen 
mit feiner Feder oder Pinsel geschrieben; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
a ksipam[t](i) [pä]tanayoge[n](a) + /// 
b [p]utriyä ity=ucyamte II [bha](d)[r]. /// 
c + [sam]varena bhadrä ucya[te] + /// 
d + + + .. [r]is'=tathä[g](a) + + /// 

B 
a + + + .. da[m] pa[r]. 2 .. + /// 
b .. .. tra te pränadhätau s[am] 3 .. /// 
c kasmän=na te lokadrsyä .. /// 
d mäna[rü]pä tävatl [v] . /// 

1 Unter der Zeile Toch. A (nach K . T . SCHMIDT): ts=[sJo(tre). 
2 Unter der Zeile Toch. A (nach K . T . SCHMIDT): kapsani wätn[o] .[ra]. 
3 Unter der Zeile Toch. A (nach K . T . SCHMIDT): kasä. 

2054 + 2250 Vorl.Nr. Sg 1701 + 3121 (S 50') Schrifttypus V - V I 

2 Bruchstücke; a,) 5,2 x 3 cm; Bl.-Nr. ///5; a2) 6 x 6,3 cm; b) 5 x 3,7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; schwarze Linierung; zwischen den Zeilen Glossen in 
Tocharisch B mit feiner Feder oder Pinsel geschrieben; Fundort: Sängim (gekauft); 2. Turfan-
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Kat.-Nr. 2047-2049 Sorcuq Papier-Mss. 

4 Vgl . S H T I I I 804 B l . 46 V 7 : prajnapayati ä[ya]ty(äm). 
5 Aus der mehrfach wiederholten Phrase; vgl. S H T I I I 804, Anm. 7: päpasya karmana akriyäyai päpasva 

karmanah akaranäya. 
6 Vgl . vorherige Anmerkung. 
7 Vgl . M N I 373.17 f.: yadi vä käyakammam yadi vä vacikammam yadi vä manokammam. 
8 Erg.: käyakarma. 
9 Erg.: manaskarma. 
1 0 Erg.: manaskarma; vgl. M N I 373.23 f. 
" Vgl . M N I 373.26f.: Itiha Dighatapassl nigantho Bhagavantam imasmim kathävatthusmim yävatatiya-

kam patitthäpetvä. 

2048 Vorl.Nr. S 1757 (T I I I S.51)1 Schrifttypus V I 

Fragment links vom Schnürlochraum; 6,3 x 5,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Sorcuq (?) ; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// (e)vamrüpena dhanena e .. /// 
2 /// + + + .. j a abhini o /// 
3 /// + + + + + labhyam o /// 
4 /// + + + + seyam=arthi[kam] /// 

1 Fundortsigel nur auf dem Schild. 

B 
1 III + + [tha] ca puna[r]=bh. /// 
2 / / / + + .. thä tarn o /// 
3 /// + + .ä kosa o /// 
4 /// [d]. [to] 'ham=ägacchämi .. /// 

2049 Vorl.Nr. S 3172 (T I I I S.51)1 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 6,2 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq (?); 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// .. anupa[sthi] /// 
b /// [t]e srama[na] /// 
c /// .. tet=tat=k[ä] + /// 
d /// + [s]mrta[yo] + /// 

1 Fundortsigel nur auf dem Schild. 

B 
a /// [yajthä . . + / / / 
b /// + sa pra .. /// 
c /// [sjmrtim bhä /// 
d /// [t](a)cchan[d]am pr /// 
e /// [k](a)scit=[s]a[ma] /// 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2054-2055 

Expedition; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F (Fragm. a2 und b) und L . S A N D E R (Fragm. a,); 
Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N . 

Asvaghosa, Buddhacarita 
a) 13.66d-14.1 
b) 2.48a-54d 

a 
B l . IIIS 

V 
w . . . . + + + + m[o]ksa[h](e) .. /// 
x yath=ai[va] pürve münayas=ta o /// 
y pradeso vegarn samädher=visa o /// 
z mam=a + .. s(r)Ts=ca[l]e pade kirn [m](a) /// 

R 
1 n[o ha] + (d)y(a)mah .. [r](air)=[j](a)gac=ce[t](a) /// 
2 sya sä camü hatäsray=eva o /// 
3 yu[vat]ir=iva vipäpmä dyau o /// 
4 [sama] + + II ta[t]o [m]ä /// 

b 
V R 

w /// + + tra[sy](a) + /// 1 /// + [iv]=ä[d](i) /// 
x /// (r)uksa 48 [sthi] /// 2 /// [rsa] 52 ba[bhä] /// 
y /// + himsrära(h)i /// 3 /// + + kämkse [5](3) /// 
z /// [s](r)äm[sur]=i /// 4 /// + + + [5](4) /// 

Publ.: NAMF, pp. 57-60. 

1 Auf einem Schild auf der Glasplatte von Fragm. a, (Kat.-Nr. 2250) steht: T I I I S. 51, dazu siehe S H T 
I X 2182, Anm. 1. 

2055 Sg 1903 (T II S 15) Schrifttypus V I 

Bruchstück einer Rolle; 7,8 x 9,6 cm; V: 5 Kolumnen chinesischer Schriftzeichen; R: 4 Zeilen, 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

R 
w + .. + + + + . . . . + + + /// 
x s=ca sraddhay=äharn pravrajitvä [sr] .. /// 
y timatrarn ca samvaro ksobhito .. /// 
z dyatha adonidanarn catvärä .. /// 

Rest der Seite unbeschrieben 
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Kat.-Nr. 2056-2058 Fundort unbekannt/Turfan-Oase Papier-Mss. 

2056 Vorl.Nr. X 433 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 7,8 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; schwache schwarze Linierung; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF. 

Kategorien aus den 37 bodhipaksika dharmas1 

V 2 

1 /// + [a]nutpannänäm [päj(pakänäm) /// 
2 /// [gr]hnäti prada{ {ta} }«dhä))te : . . + + + /// 
3 /// + [dh]. ti : utpä(n)[n](änäm) + + + /// 
4 /// (jana)yati [vyäj(yacchate) + + /// 

R 3 

1 /// + (samanvä)[gato rddh](ipädah) + /// 
2 /// (rddhipä)[dah] m[imämsa] + + + + /// 
3 III + + s[m](r)tlndriyarn • samä[dh](Tnd)[r](iyam) /// 
4 /// + + + sapta bodhyäiig[ä](ni) + /// 

1 Erhalten sind Textreste aus den 4 samyakprahänas, 4 rddhipädas, 5 indriyas und 7 bodhyahgas. Vgl . 
auch S H T V 1427 (Hinweis D. S C H L I N G L O F F ) . 

2 Zu den Zeilen 1-4 vgl. Sang I V . 2 ( 2 ) - 4 . 

3 Zu den Zeilen 1-2 vgl. Sang I V . 3 ( 2 ) - 4 , zu Zeile 3 vgl. Sang V.20 und zu Zeile 4 vgl. Saiig V I I . 1. 

2057 
Entfällt (siehe S H T 4334) 

2058 T 2016 (T I I Toyoq) Schrifttypus S I 

12 in der Breite fast vollständig erhaltene Blätter1 und 8 kleinere Bruchstücke; a) 6,6 x 12,8 
cm; b) 6,4 x 13 cm; c) 6,7 x 13 cm; d) 6,8 x 13 cm; e) 6,8 x 13 cm; f) 6,7 x 13,3 cm; g) 6,6 
x 13 cm; h) 6,5 x 13 cm; i) 6,3 x 13 cm; k) 6,6 x 12,7 cm; 1) 6,4 x 13,2 cm; m) 6,7 x 13 cm; 
n) 2 x 1,5 cm; o) 6,6 x 5,5 cm; p) 5,2 x 5,5 cm; q) 6,5 x 5 cm; r) 4 x 2,5 cm; s) 6,2 x 8 cm; 
Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet m), Pinsel; soghdische Anweisungen unter dem Sanskrit-Text 
auf den meisten Blättern; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition. 

Schutzzauber (vidyä)2 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2058 

a (Lü c) 
A 

1 + [ma] chandäya I nama chanda karma Ii yi 
2 + [ma] chandanarä[jä]ya I namah chanda 
3 + [rma]nä vi o manapa iti miti i 
4 + .. [m]i ri ksi vutu vutu [i] .[i] pa 

Soghdisch: 
1. Zeile: [ ]( . . .) ( X .)[ ] 3 

B 
w + + + .. + [v] . [n]. [mj. .. + + .. 
x + .. la va praptra .. [pra v ] . .. + mi 
y + [vra]hmanäm=anyatra svähä vatsi 
z + vas=ca kas=ca pa[ra] aya[rn] vidyfä] 

b (Lü 1) 
A 4 

1 + .. cchandä[y](a) .. + [k](a)pä[la] pä 
2 + .i : nama sikhasvarä[ya sa] vi[ga] 
3 (ccha)da visvakava[na svahä II] + .. 

Soghdisch: 
1. Zeile: ( X ) [ I I I ? my](k) cymyö (ptsr)[wm ] 

B 
z + + + . . . . { { } } + + + -(-

Soghdisch: 
1. Zeile: X [ I I I ]my(k) 

c (Lü e 2 ) 
A 5 

1 + .. cchandäya : nama kap[ä]la .. 
2 + lini : nama sikhasvaräya [sa] 
3 (vi)[ga]cchada o visva[k]a[v]ana [sva]hä 

Soghdisch: 
1. Zeile: (cym'y)ö ptsrwm ßy'(n)[ 6 

2. Zeile: [ ](.) (p/k.ny) X I I ( I I ) - [ m y ] ( k ) 7 

B 8 

1 [c]chan[da] cakra mahäcakra u[kr](aca) 
2 kra krtäkrta krtälaya rä[jn](a svä) 
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Kat.-Nr. 2058 Turfan-Oase Papier-Mss. 

3 hä [II] 9 

Soghdisch: 

1. Zeile: XHII -myk pttr 

d (Lü k) 

1 .. nda cakra mahäcakra ukracakra 
2 (kr)täkrta krtälaya räj[n]a sva 
3 [hä] IM" 
Soghdisch: 
1. Zeile: (.)[1 -2] ' ( r /ß)y w(r)cy 1 2 ßy'nch r (ync) 1 3 

2. Zeile: [ ](öy'y)[ ]5h wn('ny) 

B 
Soghdisch: 
1. Zeile: XHII I -myk 

e (Lü i) 
A 1 4 

1 + s[i]dhyatu supya[m]tu 1 5 grhnätu priyam 
2 .. cchanda cakra mahäcakra ukracakra 
3 (kr)täkrta o kratäläya supari 
4 + .. di varavadä[y](a) sva[h]ä .. vi 

B 
x + + + .. sv[ä]hä :: .. + + + 
y .. räya svähä : niso [mahär]. .. 
z [sv]ähä I I 1 6 

Soghdisch: 
1. Zeile: X I I I I I I 1 7 -myk 
2. Zeile: 'yncyh yr'nw nys'y 

f (Lü f) 
A 

1 + [ya]thidama 1 8 I namah sarvasiddhäm 
2 + [vi]starena acikatrah patikra 
3 + cu vu ma o [tra] kä paro u .. .o 
4 + .. [l]irikhinah 1 9 sa [y]am va + .. 

B 
x + + + . . . . pa[k]a va[ya] + .. + + 
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Kat.-Nr. 2058 Turfan-Oase Papier-Mss. 

3. Zeile: ywt 

k (Lü d) 
A 

1 .. paty[ä] anayä sa[r]va[ka]rm[ä]ni 
2 + yat=kirttitä=vi ca eta .. uma 
3 .. nama o v=okti na vidhi[n]ä svä 
4 + .. d.o vimr[s]ya [rgha] 
5 + + + [ri] : II : I 

Soghdisch: 
1. Zeile: [ ](myk) 

B 
Soghdisch: 
1. Zeile: [ I ] { I I I I } 3 2 X X I 3 3 -myk 
2. Zeile: (c)[ 'n](w) (mw)[n](w) ptsrwm w ' ß ' y (s)[ ] 
3. Zeile: mr(t)xm'y ß ' t s't m(yw) ßw[ ] 

1 (Lü e,) 
A 

1 + [ma chandayja I nama chanda .. nyä 
2 .. [na]ma karmanyäya nama iti mi 
3 + kiri kati vutu vutu [mu] .. 
4 + + .. sarvad[ü]skä [m]. .o .. + . i 

B 
Soghdisch: 
1. Zeile: [ my](k) 
2. Zeile: I I 

m (Lü h) 
A 

1 [sa]da gitä I särdha[m] vrähmana pu[r]. 
2 . .h mahevidyä na vidyat=ity=adya k[a] 
3 .äda kali o havädi ma grä .. va 
4 + . i [tana]to vidyasya [mä]m .. [h]i 
5 + + + . i ta [mam] .. [hä] .. [kr]. + .. .. 

B 
v + + 
w .. .. ka[m] 3 4 krtvä idam vityä (p)[r](a)[y]o[je] 
x [mi sä] ma o vidyä { { . . } } samrdyatu 
y .. ta gu sa ta I visvamitras=ca gandhäri I va 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2058 

y .. .. tr. na mi { { . . . . } } Ii i[ndh]. .. [m]. 
z + ropita o ka grandha [s]va[h](ä) [l]ll 

Soghdisch: 
1. Zeile: k ' r (y) w ' y 2 0 ßy( . . ) 2 1 pt[srwm] 
2. Zeile: X I I I I I I I 2 2 -myk 

g (Lü g) 
A 2 3 

x + + . . . . [h]. su . i + + .. + 
y -(- .. .u [bh]at. poränä [m]i .. va .. [m]. 
z (s)[vä]hä I I I 2 4 

B 
Soghdisch: 
1. Zeile: 'yn 'y '8w ptr '(yvv) wy 'ky ( . ) [ l - 2 ] ( . ) 
2. Zeile: { X I I I I I I - m y k } 2 5 

3. Zeile: X I I I I I U I 

h (Lü a) 
A 

1 + [ma] cchanda devä[rp]ya sa { { } } 
2 + sädhanaya keläsa II : II 

Soghdisch: 
1. X I I I I I I I I I 2 6 -myk pr 'syh 
2. (8) 'r ' t 

B 
Soghdisch: 
1. ( X ) [ I I I I ] I U I I-myk 

i (Lü b) 
A 

1 + [ma] cchandäya I nama ccha { { . . } } [ha]ra[n]y. 
2 + .. ma chanda [da]väma 2 7 hili : 2 8 

3 -(- .. nägam ku o ru [sa] vu ta ru ru ma ku 
4 + + t[u] t[u] ku su[k]arä catu u [t]. [vir]i 
5 + + + + . . . i [sv]ähä : 2 9 

B 
Soghdisch: 
1. Zeile: { X I I I I I I I I - m y k } 3 0 

2. Zeile: c(y)m'y5 ptsrwm 'rk " ( Y ' s ) [ t ] 3 1 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2058 

z .. [g]i mu na ra va su maha [akra]ya 

n (Lü n,) 
A 3 5 B 

1 /// .. cchanda[ya •] na[m](a) /// 
2 /// .. ya I nama cchanda /// 
3 /// .. kapäla pala + /// 
4 / / / + . . [na]ma + + + /// 

w ./// + .. .u . . + + /// 
x /// .. [y] . : nama sa[ha] + /// 
y /// .. nama karmanya .. /// 
z /// .. karmarajaya : / / / 3 6 

1 Die Ergänzung des soghdischen Textes und des Sanskrit-Textes ( z . B . in Fragm. b A 2 / 3 , c A 2/3, m 
B w / x ) ergibt, daß in der Breite kaum Text fehlt. 

2 Erste Abschrift von Fragm. n-q, t: L . SANDER; erste Abschrift der restlichen Fragm.: K . W I L L E ; erste 
Abschrift des soghdischen Textes: C H . R E C K (es werden hier die für die Wiedergabe von soghdischen Texten 
üblichen Symbole verwendet). — Durch die nachlässige Schrift und fehlerhafte Orthographie bleibt an vielen 
Stellen der Sanskrit-Text unverständlich. Die Anordnung der Blätter beruht auf den Angaben im soghdischen 
Text. 

3 Es folgt ein Pinselstrich, der möglicherweise zu einer Tilgung gehört. Ist das hier Blatt 12? 
4 Zu dieser Seite vgl. Fragm. c A und t A . 
5 Zu dieser Seite vgl. Fragm. b A und t A . 
6 Vgl . auch E . BENVENISTE, Textes Sogdiens, Paris 1940, 2.911 (Hinweis N. SlMS-WlLLlAMS). 
7 Es ist nicht sicher, ob es sich wirklich um eine Angabe der Seitenzahl handelt. 
8 Der Beschriftung nach wurde das Blatt von rechts nach links gedreht. Zum Sanskrit-Text der Seite vgl. 

Fragm. d A und e A . 
9 Rest der Zeile frei. 
1 0 Vgl . Fragm. c B und e A . 
" Rest der Zeile frei. 
12 wrcy' ist „beruhigt" oder auch „gekräftigt", vgl. W . B . H E N N I N G , Ein manichäisches Bet- und 

Beichtbuch, Berlin 1937, p. 67. Das finale ' fehlt (Hinweis N . S lMS-WlLLlAMS). 
1 3 Zu erwarten wäre rynck für „Kind". Fragwürdig ist auch, warum das Adjektiv feminin ist. 
1 4 Vgl . Fragm. c B und d A . 
1 5 Verschrieben für: susya[m]tu! 
1 6 Rest der Zeile frei. 
1 7 Die zwei Striche sind nachträglich ergänzt und stehen über der Zahl. 
1 8 Vgl . B H S D s.v. sayyathidam und S H T I I I 842 R 3 (saryath=idam*), 900 V 1 etc. 
1 9 Oder lies: [IJirigdhinah? Verschrieben für °rikthinahl 

2 0 Es ist nicht sicher, ob dieses Wort getilgt ist oder der Pinselstrich so dick ist. 
2 1 Die Lesung ist sehr unsicher. 
2 2 Die zwei Striche sind nachträglich hinzugefügt worden und stehen unter der Zahl. 
2 3 Der äußeren Form nach dieselbe Seite wie Fragm. f B . Der Beschriftung nach wurde das Blatt von 

rechts nach links gedreht. 
2 4 Rest der Zeile frei. 
2 5 Diese Zahl ist mit einem Pinselstrich durchgestrichen. 
2 6 Die zwei Striche sind nachträglich ergänzt und über die Zahl geschrieben. 
2 7 Vgl . Fragm. h A 1: cchanda devä[mjya. 
2 8 Rest der Zeile leer. 
2 9 Rest der Zeile leer. 
• Die Zahl ist durch Pinselstriche getilgt. 

1 Der erhaltene Buchstabenrest ist nicht sicher zu s ergänzbar. 
3 2 Die Ziffer ist getilgt worden. Vermutlich wurde aus X I U I H i l l = 19 X X I = 21 gemacht. 
3 3 Der kleine Fleck neben der 20 könnte eine 1 darstellen. 
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Kat.-Nr. 2058-2060 Turfan-Oase/Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3 4 Zu Zeile w - x vgl. S H T I I I 903 a R 2 (Anm. 12): namaskrtva imam vidyam prayojemi sa me vidya 
samrdhyatu. 

3 5 Zu dieser Seite vgl. Fragm. b A und c A . 
3 6 Außerdem befinden sich in den Glasplatten der Kat.-Nr. 2058 noch sieben sehr kleine Handschriften­

fragmente (Lü m,_ 6, n 2 ) . Fünf weitere Fragmente dieser Handschrift konnte C H . R E C K in der soghdischen Ab­
teilung der Turfan-Sammlung auffinden (So 20167-20171). Aber nur auf der einen Seite von So 20167 ist 
eine Zeile mit einigen wenigen Brähml Aksara-Resten erhalten: / / / II [v]. .. ///. 

2059 Vorl.Nr. X 840 Schrifttypus I I I 

Bruchstück; 4,2 x 5,3 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Pinsel(?); Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// prabh /// 
2 /// .. väm=ut=[ä]rtha' pa[ri]satsu v[akt]. .. /// 
3 /// .. ti yas=t[e]na vacämsi durmmatih k[su] /// 
4 /// .[!]pä iva bhäskarodayä 52 tav=e .. /// 

B 
1 /// [bhau]mam tava märu[t]oddhatam saml .. .i /// 
2 /// [p](a)nc[äjsak=eti II II 2 /// 
3 /// + sadyo3 yad=eka(m)[ä]tra[m=bha]gaväms=ca .. /// 
4 /// y /// 

1 Lies: °ärthah oder °ärthaml Trennung und Bedeutung unklar. Das Versmaß der Verse ist sehr wahr­
scheinlich Vamsastha oder Indravamsä. 

2 Die Doppeldandas haben Querverbindungen und zwischen diesen „Leitern" läßt sich eine undeutliche 
Zeichnung erkennen. 

3 Ende eines Päda; das Versmaß ist sehr wahrscheinlich Indravajrä oder Upendravajrä. 

2060 Vorl.Nr. X 5984 Schrifttypus I I I (?) 

Bruchstück; 4,2 x 7,3 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; Schrift z.T. stark abgerieben; erste Abschrift: K . W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

A 
w /// r [o p]. + + . . . . /// 
x III .... o pürvavad=yäva .. /// 
y /// padam /// 
z /// .. h[it]v(ä) [n] /// 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2060-2062 

B 
1 /// .. [sa] .. [d]. .. [s]ya [s]i[k](s)äpadä[n]i .. /// 
2 /// + [varp1 pränätipäta]v[ai]ramanih .. /// 
3 /// [päjtavai o ramanirn2 samä .. /// 
4 /// o III 

1 Erg.: yävajjivam. 
2 Erg.: pränätipäta0 samädäpayati. 

2061 Vorl. Nr. X 907/44 Schrifttypus I V (?) 

Bruchstück; 2,8 x 5,3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER (Zeile Ac, d: C H . TRlPÄTHl); noch nicht bestimmt. 

A 1 

a /// + + + + + .. [s]. + /// 
b /// + + + + + .y. .ocche /// 
c /// + + =[ch](ärad)[v](a)t(!)putramau[d](ga) /// 
d /// .. .ya prädurbhävefna] .. + /// 

B 
a /// + + .. bh. [gä] .. + + /// 
b III .ä utpadya .. /// 
c /// + + + + .. [tma] .. + /// 
d /// + + + + .o dha + + /// 

1 An der rechten Seite der Zeile c bzw. der Zeile b von Seite B haftet ein kleines Fragm.: A a : / / / . . va 
.. ///; B a: / / / .. ///, B b: / / / [p]ara[m] ///. 

2062 X 2102 Schrifttypus V(? ) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,8 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch 
nicht bestimmt. 

A B 
1 /// .[ä]gädidoso rag. + /// y /// + k(a)yä svahrdayäd=va /// 
2 /// .[ä] vipä[t]* 7 yo di[v]yai ka /// z /// .. vane mokse ca bhum(kt)[e] /// 
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Kat.-Nr. 2063 Kucä-Gebiet Papier-Mss. 

2063 Vorl.Nr. X 889 Schrifttypus V 

1 Bruchstück vom rechten Blattrand oder links vom Schnürlochraum (d) und 5 Bruchstücke aus 
der Blattmitte (a-c, e, f); a) 4,7 x 3,1 cm; b) 3,2 x 3,7 cm; c) 2,2 x 4 cm; d) schwache 
Seitenlinierung: 5 x 2,1 cm; e) 5,3 x 2,6 cm; f) 2,3 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift von Fragm. a-c, e, f: E . L Ü D E R S ; erste Abschrift von Fragm. d: L . SANDER. 

Bis auf Fragment d bereits publizierte Fragmente der Katalognummer SHT 180' 
Neu identifiziertes Fragm. d: Bodharäjakumärasütra des Dirghagama 2 

Neu identifiziertes Fragm. e: Samkarakasütra des Dirghagama 3 

A 
a /// + + .. [ya] .. /// 
b /// (rä)ttram=arthäya /// 
c /// + II bhagavärn /// 
d /// ta ajä .. /// 

B 
a /// [s](a)mprajn. [p]. + /// 
b /// .. pariprccham[t]. /// 
c /// (a)[n]ägatänäm /// 
d /// + .. täyäm /// 

a /// [jä] .. yat=[p]r(a) /// 
b /// (u)[p]ä[si]kä ye /// 
c 111 + + + .. ..III 

R 
a /// + + + + [s]. /// 
b /// + [t](ä)n=d[i]säm=a[bh](i) /// 
c /// .. bahavah pu /// 

A 
a /// + + + .y. .. nä y[ä] /// 
b /// [p](a)ry[u]päs(t)e [s]. . 

a / / / + . . ma u 8 

b /// + (bha)gavärn pü 9 

c /// (te)[n](a) khalu 
d /// (dü)rata e[va] 

+ /// 

d 7 

B 
a /// .. seta pürvvav(a)d=y(ä) + /// 
b /// + + + + .[ai] bhäs[ya] /// 

R 
a /// [m](o)sa[dh]. 1 0 

b /// käsam k u " 
c /// + präpto 
d III + + grlvä 1 2 

V 
/// + + + mä[t]. / / / 1 4 

/// [tt]. sisyaka .. / / / 1 5 

/// .[n]. prcched=iti III'6 

III + mrsä + + /// 
/// + + '.e + + /// 

R 
a III + .... + III 
b /// + t=kim ma + III'1 

c /// [bho] gautama .. /// 
d /// [p]arltam 1 8 [na] 
e /// + + .. . i + /// 

/// 
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Kat.-Nr. 2065-2066 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2065 Vorl.Nr. X 1331 Schrifttypus V 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 3,2 x 9,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF. 

Fragment mit der Entfaltung der Atmungsachtsamkeit (änäpänasmrtibhävanä) 

V 
a /// pr(a)n(i)dhäya prati[mukh](am ca sm)r(ti) 
b /// + + . . . . st[I]namiddham=auddha 
c /// + + + + + + . . . . + 

R 
a /// + + + + + + + + + . . . . + 
b III + + (cit)t(a)m=[ä]svasäm=Iti siksati vi 
c /// (nir)[o]dhänupasyi äsvasa[m] ni[rodhä] + + 

Publ.: Y L , pp. 64, 67, 68. 

2066 Vorl.Nr. X 5969 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück links vom Schnürlochraum(?); Papier mit Gipsschicht; 7,2 x 4 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER. 

Dasabalasütra I 1 

2-8 

V 
a / / / + . . [s]. .. + /// 
b /// + balam ye + III1 

c /// .. [ddh]im [ya]thä IIP 
d /// .. ta(m) prajä o III' 
e /// + [tarn] prajä o III5 

f III + + .'... + III 

R 
a III + .... + III 
b /// tarn pra[jä] .. III6 

c /// [pü]rva[vat*] o III1 

d /// [pad](am) ya o /// 8 

e /// [t](a)dyathä [e] III9 

f /// .. [s](ra)m=a(n)e + ///' 

1 Hinweis auf einem Schild auf der Glasplatte: „Dasabala?"; Stellenangaben: K . W I L L E . — Eventuell gehört 
das Fragment zu derselben Handschrift wie S H T I 168, die achtzeilig beschrieben ist. Das Fragment würde 
dann aus dem Blatt stammen, das dem in E . W A L D S C H M I D T , „Ein zweites Dasabalasütra", MIO 6 (1958), 
p. 402, 484a (= C T , p. 367) edierten Blatt vorausgeht. V a - f wäre dann V 1-6, und R a - f entspräche R 3 - 8 . 
Der geringe erhaltene Text erschwert die Zuordnung aller Zeilen, zumal Unsicherheit über die abgekürzten 
Passagen besteht. 

2 Vgl . D b S ü ( l ) 2: tathägatabalam yena. 
3 Vgl . D b S ü ( l ) 3: samklesavyavadänavyavasthänavisuddhim yathäbhütam prajänäti. 
4 Erg.: yathäbhütam prajänäti. 
5 Erg.: yathäbhütam prajänäti. 
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Papier-Mss. Kucä-Gebiet/Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2063-2064 

A 
a / / / . . + + /// 
b /// .. ya[te] /// 
c /// . i + + /// 

f 2 0 

B 
a /// + .. /// 
b /// [danam] /// 
c / / / . . . . /// 

1 Nach S H T I 180, Anm. 1, waren 7 Fragmente nur in Abschrift von E . L Ü D E R S erhalten. Nach S H T I V 
180, p. 215, Anm. 3, waren die Originale der Fragmente 6, 7, 8, 9, 11 und 12 nach kriegsbedingter Auslage­
rung noch nicht wieder aufgefunden worden. Bis auf ein Fragment sind die vermißten Fragmente nun wieder 
da [vgl. S H T I X (Erg.) 180]. Das Fragm. d von S H T I X 2063 gehört wohl ebenfalls zu dieser Handschrift, 
ist aber nicht in der Beschreibung in S H T I 180 enthalten. 

2 Identifizierung: J . -U . H A R T M A N N . 
3 Identifizierung: J . -U . H A R T M A N N . 
4 Fragment a ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 180, Fragm. 12. 
5 Fragment aus dem Ätänätikasütra, ed. in AtänSü, p. 25. 
6 Fragment c ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 180, Fragm. 11. 
7 Zu dem Fragment siehe den Text des Bodharäjakumärasütra in der neugefundenen DÄ-Handschrift aus 

Gandhära [siehe dazu J . -U . H A R T M A N N , „Bemerkungen zu einer neuen Handschrift des Dirghagama", Vividha-
ratnakarandaka, Festgabe für Adelheid Mette, hg. C. C H O J N A C K I , J . - U . H A R T M A N N und V . T S C H A N N E R L , 
Swisttal-Odendorf 2000 (Indica et Tibetica, 37), pp. 359-367], B l . 3 4 1 r 7 - 3 4 2 v 4 . 

* Erg.: tenopajagäma upetya. 
9 Erg.: bhagaväm pürvähne. 
1 0 Erg.: asammosadharmä. 
" Erg.: avakäsam kuryät. 
1 2 Erg.: hastigriväyäm. 
1 3 Fragment e ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 180, Fragm. 6; zu dem Fragment siehe den Text 

des Samkarakasütra in der neugefundenen DÄ-Handschrift aus Gandhära (siehe Anm. 7, 1), B l . 3 4 6 r 6 - v 5 . 
1 4 Erg.: mätrtah. 
1 5 Erg.: dvirastavarsäbhinivrttah sisyakas. 
1 6 Erg.: prasnam prcched. 
1 7 Am Anfang ist die Lesung h-kim auch möglich; erg. weiterhin: kirn manyase mänava. 
I x Erg.: viparitam; vgl. auch DÄ(UH), Nr. 147 R g und die Anm. dazu. 
1 9 Oder lies: [näj? 

2 0 Fragment f ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 180, Fragm. 7. 

2064 Vorl.Nr. X 907/43 Schrifttypus V 

Bruchstück; 2 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHI; noch nicht bestimmt. 

A 1 B 
a /// + bhüt[o] bhagava[cchrä] 2 /// a /// + prat[i] .. [n]. .. [tä] .. + /// 
b /// .i + + + + + + /// b /// (asm)äd=ähärapradä[n](ät)=. /// 

1 Die Schrift auf Seite A ist kleiner als die auf Seite B . 
2 Vgl . z . B . W B G G O T , p. 12, Blatt 8 R 2 f . (= Phil.Ind., p. 601): aparimitagunagananidhidhänabhüto bha-

gavacchrä vakasamgha. 
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Kat.-Nr. 2069 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2069 + 2080 + 2081 Vorl.Nr. X 5968 + 5976 + 5977 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom linken Blattrand (a); Bruchstück vom oberen Blattrand (b,, b-,, b 3); a) 4 x 3,7 
cm; b,) 3,2 x 5,5 cm; b2) 5,5 x 5,5 cm; b3) 3,3 x 7,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t-u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln. 

a - b R y ) Anrufungen Buddhas1 

b R z ) Samghastotrastava2 

a + .t. .. + /// 
b siddha[m] vrttana[m] /// 
c [n]. .. + + +'/// 

B 
a s=te3 .. + + /// 
b s=te3 karunä 4 /// 
c + .[i] .[ä] + /// 

b 
V 

1 /// + .. sampanna 5 : na . . .=t. dhyä „_6 n[ä]mvara : nama[s=te] III 
2 III namas=te pari 7 o 8 [nir]vrta : namas=te '[nt]i .. /// 
3 /// + + + + + o mas=te3 tyä[g]. + .... III 
4 /// + + + + + o mas=te3 [m]o + + + + /// 

R 
w /// + + + + o [t]. .. [c]ä . . . . + + + /// 
x / / / . . + + + o s=te3 kämanirm. + + /// 
y /// mas=t[e]3 tlrna o [au]ttära [*] + .. plava III 
z /// I I 9 vasam [v](e)[nu]van[e] sästä sambuddho dvipa III 

1 Erste Abschrift: L . S A N D E R ; Hinweis auf die Zusammengehörigkeit zu einer Handschrift: 
E . W A L D S C H M I D T ; Zusammensetzung von Fragm. b: K . W I L L E . — S H T I X 2080 ist das Fragment b, (hier fett 
wiedergegeben) und S H T I X 2081 das Fragment b 3 (hier kursiv wiedergegeben). Auf Schildern auf den Glas­
platten die Bestimmung: „Samghastotrastava" bzw. „Anrufungen Buddhas". Ähnliche Sloken mit Anrufungen 
Buddhas finden sich in S H T I 4c und 626 R 2 - 4 . 

2 Nur Teile aus dem Anfangsvers sind erhalten. Saiighastotrastava ist im Kolophon der Handschrift S H T 
I 434 belegt (vgl. Stotras E ) , Samghastava im Kolophon der Handschrift Pell.Skt. Stotra I I I .8 .2 (vgl. Pauly 
1957, p. 296). Dem Samghastava der Pariser Handschrift geht der Vaisäligäthästava voraus, der aber nicht mit 
den Textresten unserer Fragmente übereinstimmt. 

3 Erg.: namas=te. 
4 Erg.: karunätmakal 
5 Vgl . S H T I 626 R 2 - 3 (ed. Stotras, p. 50, 98.2f.): namas te silasampanna namas te dhyäyinämvara I . 
6 E in anderes Fragm. haftet auf dem Kopf stehend auf dieser Stelle: A a / / / .. [g]r. .. ///; b / / / .. .. ///; 

B a / / / nama /// (erg.: namas=te)\ b /// srestha /// [(vgl. S H T I 626 R 4 (ed. Stotras, p. 50, 98.4): namas te 
brähmanas're( stha)]. 

1 Ein kleines Fragm. ist an dieser Stelle mitverglast: A a / / / / 1 / I ///; B a / / / . . ///. 
8 Ein anderes Fragm. haftet auf dem Kopf stehend auf dieser Stelle: A a / / / stavapa ///; Ba/// pa .. ///. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2069-2071 

9 Vor dem Doppeldanda freier Raum bis zur Abbruchkante von etwa zwei Aksaras. Zum folgenden Vers 
vgl. den Anfangsvers von Samghastotrastava (Stotras E und Pauly 1957, p. 295): 

vasan venuvane sästä sambuddho dvipadottamah I . 

2070 X 2200 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 4,5 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R und C H . T R I P Ä T H I ; 

noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + .th. + + /// a /// [s]th[ä]na[m] na d[r]st(i) + /// 
b /// + [h](e)tuh a[l] . /// b /// [sr](a)vam tarn dr[st]isthä[n]. /// 
c /// drstihetukam /// c /// + s[th]änam na d[r](sti) /// 
d /// .. p[r]ahätavyä /// d III + + .[I] + ..m + + ' / / / ' 

2071 X 1869 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren linken Blattrand; Bl.-Nr. 40///; 5 x 6,4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; auf dem linken Rand der R uigurische Randnotiz1; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: K . W I L L E . 

Ekottarikägama 2 

Nipäta I 

3 [s](a)tvä jänlyu III1 

4 pascimah kabada II/4 

5 yasmät=tarhi [sa] III5 

B l . 40/// 

1 
2 
3 
4 

R 
bhajya pari[bhümj]. III6 

paribhumjiran=. III1 

g[r]hltena ce .. III8 

+ + + + (j)[ä] + III9 

' Nach P. Z I E M E : tägin mät[...] („ohne (!) zu erlangen"). 
2 Das Fragment gehört mit S H T V I I I 1876 zu einem Blatt [s. S H T I X (Erg.)] , zwischen den Bruchstücken 

fehlen etwa 10 Aksaras. Siehe auch die Anmerkungen zu S H T V I I I 1876. Zu derselben Handschrift gehört 
S H T V I I I 1957. 

1 Vgl . EÄ(Trip) 18.21: evam hi satvä jäniyur. 
4 Vgl. EA(Tr ip) 18.21: apascimah kavatas carama älopas; Avs I 173.8: apascimakah kavadas carama älopah. 
5 Vgl. EÄ(Trip) 18.22: yasmät tarhi satvä; ebenfalls Avs' I 173.10; Divy 298.8: yasmät tarhi bhiksavah sattvä. 
6 Vgl . E A ( T r i p ) 18.22: asamvibhajya paribhumjate; Avs I 173.11 f.: 'samvibhajya paribhunjate. Die 

Lücke zu S H T V I I I 1876 R l ist zu klein für den zu erwartenden Text: paribhumjate ägrhitena cetasä 
utpannam caisäm mätsaryam cittam paryädäya tisthati. 

1 Vgl . EÄ(Trip) 18.232: paribhumjiran na syur; Avs I 174.4. 
8 Vgl . EÄ(Trip) 18.233: (ä)grhitena cetasä; Avs I 174.7. 
9 Vgl . E A ( T r i p ) 18.31: yathäham jänämi. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2066-2068 

6 Erg.: yathäbhütam prajänäti. 
1 Ende von D b S ü ( l ) 6, hier mit pürvavat* abgekürzt. 
8 Vgl . D b S ü ( l ) 7: pratipadam yathäbhütam. 
9 Vgl . DbSü( l ) 8: tadyathaikäm api jätim. 
1 0 Vgl . DbSü( l ) 8: jätisatasahasram anekäny api jätisatäny. 

2067 Vorl.Nr. X 1642 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 6 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; schwache schwarze 
Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F . 

Mahänidänasütra 1 

A B 
a /// (upa)[sa]mpadya viha(rarnti) /// a III + + [t](a)dyathä .. /// 
b /// + + + tadyathä devä a 2 /// b /// [n=ca] 3 nihsaranam ca .. /// 
c /// + + (viharamt)i ta[dyath](ä) /// c /// [d](a)nta 4 : II ta[tr=ä] + + /// 

1 Identifizierung: K . W I L L E . — Die geringen Textreste lassen eine Bestimmung von Vorder- und Rückseite 
nicht zu. 

2 Vgl . S H T I I I 865 R 3 : asamjhisatväh. 
3 Vgl . z . B . S H T I I I 865 V 2 , 3, 7f., R 4 : samudayah cästamgamah cäsvädah ca nihsaranah ca. 
4 Vgl . z . B . S H T I I I 865 V 5 , R 2 , 5f.: no bhadanta I tatränanda. 

2068 Vorl.Nr. X 1727 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 8,1 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt.1 

A 
1 /// + + + + . . . . + + /// 
2 /// (up)[ä]däya[rü]parn sa[bh](ä) + III2 

3 III + + bhütäni vipäka .. IIP 
4 /// + + . . . . [n]e + na vimsati /// 
5 /// + + + + + + [1]. .[i] /// 

B 
1 / / / + + + + + ti rü .. /// 
2 /// (bhi)[k]savah + .y. täni [g]. /// 
3 /// + tu sabdo 'pi mano .. II/4 

4 /// [p]unar=vimsat[e]s=cittä ..[m] III5 

5 / / / + + + .. bhi(jn)[ä] + + III6 

' Auf einem Schild steht: „Nidana 134-35". 
" Vgl . z . B . Abhidh-k-bh(P) 103.5: nänyad upädäyarüpam* I sabhägahetuh. 
3 Vgl . z . B . Abhidh-k-bh(P) 103.8: bhütäni vipäkäh. 
4 Vgl . z . B . Abhidh-k-bh(P) 106.13f.: sailpasthänikasya tu sabdo 'pi I etäni manovijhänäny eva I. 
" Vgl . z . B . Abhidh-k-bh(P) 106.17: esäm punar vimsates cittänäm kasya katamat samanantaram* I. 
6 Vgl . z . B . Abhidh-k-bh(P) 103.18f.: svabhümikäni saptänyaträbhijnäphalät. 
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Kat.-Nr. 2072-2074 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2072 Vorl.Nr. X 1917 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 5,5 x 4,2 cm; einseitig beschrieben oder eine Seite abgelöst; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; 

noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + + .[r] + s. + + /// 
b /// + syu[r]=. .. ta kusa[l]. /// 
c /// .. [pi] katy=ä[l](a) 1 + /// 
d /// .. vibhaiigam2 + + /// 

1 D. S C H L I N G L O F F las: rsakanyäla. 
2 D. S C H L I N G L O F F las: (bhik)[su]vibhahgam; .[su] m . E . nicht möglich, vielleicht Jh. zu lesen? 

2073 Vorl.Nr. X 2860 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 7 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache rote 
Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER und C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt. 

A 
a /// .. [t]y=upalikha[ti] /// 
b /// .. [r]th. dhyäne sat. /// 
c /// p[r]thagjanasa[m]. /// 
d / / / + . . na prthag[j]. .. /// 

B 
a III + + [m]. tri samä .. + /// 
b /// .. [kt]. ta[m]' • jinädh[i] + /// 
c /// .. su trsu vä rü .. /// 
d /// + .=äha catu + /// 
e /// + e + + /// 

Vielleicht zu lesen: bhaktenal 

2074 Vorl.Nr. X 5430 Schrifttypus V I 

Bruchstück; Papier mit Gipsschicht; 6 x 17 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 

Identifizierung von R: E . W A L D S C H M I D T ; Identifizierung von V: K. W I L L E . 1 

V ) Mätrceta, Varnärhavarna 
12.13 c - Kolophon 

R ) Udänavarga 
l . l b - 5 c 

V 
1 /// + + + + + /// 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2074-2076 

2 /// + [sasya kalp](a) t[a] prava . . . . (s)y=(a)[sy](a) .. /// 
3 /// .. [s](a) .. sa[h sr](I) .. (v)=ä[c]i[ra] [kasya d](I)[ptäsi] . . + / / / 
4 /// .. (r)i(n)[i]r[v]ä . . . . ddhänä(m) [vasa] .. [rti]nä 5 II va(r)[n](ä) .. + /// 
5 /// + + + .. + .. [sa]mä[pt](a) 2 .. [cat] [kr]tir=ä + /// 

R 
1 /// + + .. ha(r)[s]y(a) srnut=emäm .. vaksyämi 3 . . . . + /// 
2 /// [t](ä) sarväbhifjnena] .. .. nä [a]nukam[pa] .. n=arsi[nä] .. [ri] + /// 
3 /// tpädavyayafdharm] [tpadya] .. [n] /// 
4 /// varn prajvalite sa[ti a] .. kä .. .. vi[s](t)[ä] . . . . (d)[Ip](am) /// 
5 /// [disajm* [kap]o .. [varn] + + + + + + /// 

1 Nach der Identifizierung und Bearbeitung konnte ich das Fragment als das bisher vermißte Fragment 
S H T I 798 a (Uv.NO) bestimmen [siehe S H T V I I I (Erg.) 798]. Franz B E R N H A R D hatte bereits vermutet, daß 
das Varnärharvarnastotra dem Text des Udänavarga vorausging (Uv I , p. 75). 

2 Vgl . V A V ( U H ) 12.Kolophon: dvädasamah paricchedah samäptah krtir äcäryamätrcetasya; Fragm. L 
41 v 4: / / / mäptas ca I catuhsatakam* krtir äcäryabhadantamä. 

• B E R N A R D las noch: (=u)dänäm ///; vgl. Uv l . l d . 

2075 Vorl.Nr. X 5435 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 6 x 8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Pinsel (Seite A) , Rohrfeder 
(Seite B , von einem anderen Schreiber); Schrift z.T. stark abgerieben; Fundort nicht zu ermit­
teln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// + dattadänät=pra /// a /// + th /// 
2 /// .. .y. da[ya] tä[vad]=atr=e .. re .. .. /// b /// + b /// 
3 III .... + mrsävädam I surämai /// 
4 /// + + sa .. ne p[r]ahäsa .. nam .. /// 
5 /// + + [s]ä [ä]ryänärn t. .. [hi] .. /// 

2076 Vorl. Nr. X 5438 Schrifttypus V I (?) 

Großes Bruchstück aus der Blattmitte; 6,5 x 15,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), 
Rohrfeder; auf R über dem Originaltext ein Bruchstück in Schrifttypus I I I (turkistanischer 
Gupta-Typ; Alphabet q); Schrift z.T. stark verwischt; Fundort nicht zu ermitteln; das Fragment 
ist das bisher als vermißt geltende Fragment SHT I 798 b (Uv.NO) 1, der Sanskrit-Text ist 
ediert in Uv 33.83 - Uddäna.2 Es folgt hier die Wiedergabe des Bruchstücks, das auf der 
Rückseite haftet. 

A 
a / / / + + + + + + + + + + + + /// 
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Kat.-Nr. 2076-2078 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

b /// .. [dejvasya siksäpa .. [s]. [n]. [m]=a[dyä]grena mrsä /// 
c /// + .(ad)[y](ä)grena tvayä a[nta] . . . . [s]ä [a]p[r]e + + /// 
d / / / + . . tra te anadhya . . . . [na]bha + + + + /// 
e /// + + + + .. .änas[th]ä .. [v]ai .. + + + /// 
f /// + + + + + [y]i ai + + + + + /// 

1 Siehe S H T V I I I (Erg.) 798. 
2 Uv 33.83c, Var.lect., ergänze: NOb: sa(m)t(i)sth(a)[ti]. 

2077 Vorl.Nr. X 5970 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 6,5 x 7,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; mehrere Fragmente kleben aneinander; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizierung: E . W A L D S C H M I D T . 

Udanavarga 
27.21 a ' -27d 

V 2 

v /// + x III 
w /// tarn bimba[m] mani IIP 
x /// (nd)[i]to 'tra virajya III4 

y /// [gave]sinäm* 22 III5 

z /// [kä]m[e]su c=aikäm=a III6 

R 
1 /// [1]. gatäs=ca na III1 

2 III mahä[nt]. [27] /// 8 

3 III [yo] . i III9 

4 III + /// 
5 /// + + + /// 

1 Die Angabe ist unsicher, da in mehreren Handschriften zusätzliche Verse eingeschaltet sind und dadurch 
die Verszählung abweicht. 

2 An der linken Seite haftet ein längliches Fragm.: A a / / / . .[m*] ///; A b // /pa[ndi] ///; A c / / / ga .. ///; 
B a / / / na .. ///; B b / / / . . + ///; an der rechten Seite haftet ebenfalls ein längliches Fragm.: A a / / / .[päjda ///; 
A b / / / . . .. ///; B a / / / / r y . ///. 

3 Vgl . z . B . Uv 27.21, 22, 2 2 C , Dab: pasya citrakrtam bimbam manibhih. 
4 Vgl . z . B . Uv 27.17A, 19, 22, 2 2 B , 24d: pandito 'tra virajyate. 
5 Vgl . Uv 27.21, 22 A , 23d: päragavesinäm*. 
6 In Uv konnte keine Parallele für diese Zeile gefunden werden. 
7 In Uv konnte keine Parallele für diese Zeile gefunden werden. 
8 Vgl . Uv 27.27d: mahäntam*. 
9 Vgl . Uv 27.29 a: yo nirvanagair. 

2078 Vorl.Nr. X 5971 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 6,5 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. 
abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizierung von R 3 - 5 : 
E . W A L D S C H M I D T . 
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Kat.-Nr. 2079-2082 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

R 
a /// + + + p[i] y[ä] .. + + + .. + + + + /// 
b /// .[ä n]. [ru] pa n[o] n rda ya-ndh du + + + III 
c // / + na de + . . [ r ] . . . . [m]. • r + [pä]-b srutä r III 
d /// + + + + + [n]e * .. [v]ä dä [&ä] + .[o] nu ha [•] III 
e /// + + + + + + . i + + + + + + + /// 

1 Das Fragment ist das Fragment S H T I X 2961, hier kursiv wiedergegeben. 
2 Der Text enthält einige Fremdzeichen der Brähml, die Sprache ist noch nicht bestimmt, wahrscheinlich 

handelt es sich um eine Bilingue. 
3 Vgl . Uv 33.82ab: yadä tv ime tu prabhavanti ( v . l . zu 33.76, 77, 7 9 - 8 1 : yadä ime prädurbhavanti) 

dharmä ätäpino dhyäyato brähmanasya. 
4 Vgl . Uv 33.83 ab: yadä tv ime tu prabhava(n)ti ätäpino dhyäyato brähmanasya und Anm. zur 

vorhergehenden Zeile. 
5 Vgl . Uv 33.Uddänaik: tathägatah srutam cätma peyälam mitrapahcamam. 

2080 Vorl.Nr. X 5976 Schrifttypus V - V I 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2069 + 2080 + 2081. 

2081 Vorl.Nr. X 5977 Schrifttypus V - V I 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2069 + 2080 + 2081. 

2082 X 1895 Schrifttypus V I 

Bruchstück (a); Bruchstück vom linken Blattrand (b); a); 7,8 x 4 cm; b) Bl.-Nr. .[9]; 5,1 x 2,9 
cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung von Fragm. a: K. W I L L E . 

a) Pätalakasütra des Madhyamägama 1 

b) Noch nicht bestimmt. 

a 
V 

1 // / + + . . [co]rapäradäri[k]änäm ca sam(gra)hanärtha[m] ki(m) man[y](a)se gräma-
ni jänise III 

2 III + + vam bhavati • ye [k]eci\=\oke duhsilä kraudyesü lamba(cüdak)ä bhatäs-te-
sä[m]=. III 

3 // / + päpadharmäna[h e]vam sati pä[\a]lako grämanlr-duhsilo [bh](a)[vi]syati päpa-
dha(rm). III 

4 // / [hjsilo2 'ham • a[n]yadrstayah [a.](nya.)[ks]äntayah anyarucaya + + + .i [p].ä[y]. 
+ 111 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2082 -2083 

5 III to3 mä[y]äm na ca tena4 tatha[g](at)[o] + + + 5 [mjäyäm c=aham6 g[r](äma) .. 
+ + + + + + + /// 

R 
1 /// (prä)[n](ä)tipä[t](a)sya ca vipäkam* [p]r(änät ipäta)^a ca [s]i sa + + + + 

+ + + + /// 
2 /// (mrsä)vädam c-äham y'änämi mrsäv(ädi)/"/?/(am,) ca pudgalam mrsäväda(sya ca 

vipä)kam* + + III 
3 / / / -(- (sa)fmjudäcaratf • [s](a) ( t)[äm] 8 väcam=a[pr]a/zäya täm drstim tarn rucim 

[t](ä)[m] samkalpän=apra(häya) III 
4 III + + .[y]. te atha päta[l]ako gräma.nir=bhitas=trastah samvigna(h h)[r]staroma-

küpo + + /// 
5 /// + + + .kto yathä a/:w[sa]la . . yo (h)i näm-äham bhava[nta]m gautamam amäyä-

vi(nam) + III 

b 
B l . . [ 9 ] 

V R 
a (k)[u]ksä[v]=. /// a ma .r /// 
b ndha u .. /// b mä[ni] /// 
c tte .. + /// c .. jnah .. /// 

1 Das Fragment gehört zu demselben Blatt wie S H T V 1402 und schließt links unmittelbar daran an. Das 
Fragment S H T V 1403 a gehört ebenfalls zu dem Blatt und schließt links an S H T I X 2082 an. S H T V 1402 
und 1403 a werden hier erneut zum besseren Verständnis wiedergegeben ( S H T V 1403 a links kursiv und S H T 
V 1402 rechts kursiv). 

2 Unter der Zeile ein Kreuz und ein nicht mehr lesbares Aksara. 
3 Erg.: tathägato. 
4 Unter der Zeile Glosse (nach K . T . S C H M I D T ) : [la]sa .. [kj. [ä] .[äj. 
5 Erg.: mäyävil 
6 Unter yäm cä Glosse: ./ 
7 Unter däca Glosse in Tocharisch B nach K . T . S C H M I D T : [s']os*. 
* Ein Teil des Aksara e von V 3 ist umgeklappt und verdeckt die Stelle. 

2083 X 2030 Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 5,8 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2078 -2079 

Udanavarga 
25.24d-26.9a 

V R 
1 /// .. [g](a)m(a)h 26 2 tas.3 /// 
2 /// . [ä] 4 bhajeta naks(a) + /// 
3 /// + .. tmanaso vi + III5 

1 /// .=[i]v=ä[bhih](a) + + III1 

2 III + [p]araih e[sa] + + /// 8 

3 /// + [ra]mam mitra[rn ni] + III9 

4 /// rvänaparamo [bh](a) + / / / 1 0 

5 /// yä[t]* 8 sahetu / / /" 
4 /// + .=[t]. tl[ks]ä ni + + III6 

5 /// + [rj. + + /// 

1 Der erhaltene Text des Fragments weicht erheblich vom Udanavarga ab. 
2 Vgl . Uv 25.24f: jnätinäm iva samgamah. 
3 Erg.: tasmäd; vgl. Dhp, zwischen Vers 207 und 208: tasmä hi; PDhp 71 a: tassä hi dhiram ca bahussu-

tan ca; PDhp(M) 71 a: tasmä hi. 
4 Erg.: sumedham; vgl. Dhp 208cd: sumedham bhajetha nakkhattapatham va candimä; PDhp 71 cd: 

sumedham sevetha nakkhatra-pathe va candramä; GDhp 177 cd: sumedha bhaye'a naksatra-patha va 
cadrimu. 

* Vgl . Uv 26.1 b: samädadhitätmavitarkitäni; SN I 7.18: samodaham bhikkhu mano-vitakke. 
6 Vgl . Uv 26.2ab: tapas titiksä nirvänam. 
7 Vgl . Uv 26.4b: kamsivopahatä sadä. 
K Vgl . Uv 26.5 bc: nopahatä yathä I esa präpto. 
9 Vgl . Uv 26.6cd: visväsaparamam mitram nirvänaparamam sukham. 
1 0 Vgl . Uv 26.7 d: ni rvänaparamo bhavet. 
" Vgl . Uv 26.8d-9a: nirvänaparamo bhavet II 8 sahetum. 

Bruchstück (1 , 2 1); 1) 4,8 x 6 cm; 2) 3,3 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Schrift teilweise abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift von Fragm. 
1 und 2 V: L . S A N D E R , von Fragm. 2R: D . M A U E 2 ; Identifizierung der Vorderseite von Fragm. 
1: E . WALDSCHMIDT, von Fragm. 2: J.-U. HARTMANN; Zusammensetzung der beiden Fragm.: 
K . W I L L E . 

V ) Udanavarga 
33.82a-Uddäna 

R ) noch nicht bestimmt 

a /// + + + + + .r. + + + + + + + + + /// 
b / / / + + + + ime prä[du]rbha .. .i dharma ä II/3 

c /// [i]me pr[äd]urbhavam[ti] dha[rmä] ätäpino dhyä + III4 

d /// th[äga]tam srutam . . . . p(e)y(ä)[/am mitr]. + + + III5 

e III + + Ii [öä] + + + + . . . . + + + + /// 

2079 + 2961 Vorl.Nr. X 5972+ X 5983 Schrifttypus V I 

V 
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Kat.-Nr. 2083 -2084 Fundort unbekannt/Turfan-Oase Papier-Mss. 

V 
1 /// .. matimäm prayatna .. /// 
2 /// .. rtha 9 arikusam=iva [dv]. /// 
3 /// + .ä[m*] citä[rp] prahara1 /// 
4 /// + + + + + + [1]2 [ka] .. /// 
5 /// + + + + + + + . . . . / / / 

R 
v / / / + + + + + + + . . , . / / / 
w /// + + + + + + tasämi /// 
x / / / + + . . . . [kr]tä jnä[n]. /// 
y /// + Iah sräddhah [19] ya[t]. /// 
z /// (sa)[magrah] samghah samni .. /// 

1 Unter hara zwei nicht lesbare Aksaras von anderer Hand. 

2084 X 2038 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 5 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D . S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: K . W I L L E . 

Vinayavibhahga der Mülasarvästivädin' (Svägatävadäna) 
Päyantika-dharma 79 

B1.///29 
V 

1 sesam-änanda svägatasya sth[ä]payita(vyam)=. + + III 
2 ath2=änäthapindado grhapatih [su] + + + + III 
3 sucinä pranltena khädaniya[bh](ojaniyena) III 
4 purastäm n(isanno dharma)[s]r(a)vanä[y](a) + + + + /// 
5 n-änando Z?/ia/g/(a,)[v](a)tah pätra[m] grhlt[u](m)=. 3 + + + /// 
6 .. na* mayä [svä]gata[s]ya pätrase(sam) + + + /// 

R 
1 (ne)kair=väcä da(ttä) te samlaksaya[m]ti 5 /// 
2 [pj(a)t[e]h iz"iw/ra/ä[r](a)girlyakasya 6 p[u] /// 
3 yasas=ca [s](amudbhavah l)[l y]esäm sar[va] 7 /// 
4 säm präptah sokasalyasamarpitafh] III 
5 gavat* sa pasyati yävat=stokam sa [sam]% III 
6 [gajta9 yadi tvam sumerumä[tr]air=älopai III 

' Das Fragment gehört zu demselben Blatt wie S H T V 1124 (ebenfalls mit einer schwarzen Linierung) 
und schließt rechts unmittelbar daran an. S H T V 1124 (hier kursiv) wird erneut zum besseren Verständnis 
wiedergegeben. — In S H T V wurde das Fragment als Svägata-Avadäna bestimmt. Die unserem Fragment 
entsprechende Stelle findet sich in Divy 177.24-179.13 (vgl. auch die Anmerkungen zu S H T V 1124). Der 
Text des Fragments stimmt jedoch eher mit der tibetischen Übersetzung des Vinayavibhaiiga der Müla-
sarvästiväda überein (vgl. Peking Kanjur, Abteilung 'Dul-ba, vol. te [99], Foll . 22a5-23 a 3 = T T 1032, Bd.43, 
p. 151.1.5-3.3.). 

2 Tib. (fol. 22 a6): de nas. 
3 Divy 178.8: grhitum ärabdho. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase/Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2084-2085 

4 Erg. am Anfang unklar; zu erwarten wäre: bhadamta; tib. (fol. 22 b 3): btsun pa bdag gis legs 'ohs la 
Ihun bzed kyi Ihag ma gzag pa bskyud de; Divy 178.10-12: sa kathayati I na mayä bhadanta Bhagavatah 
kadäcid äjnä pratyüdhapürveti I kirn krtam I Svägatasya pätrasesam na sthäpitam iti I . 

5 Tib. (fol. 22 b 4 f.): de soh ste legs ohs legs ohs ses bos pa dah I du ma dag gis ah zes lan btab ein I de 
dag gis bsams pa I ; Divy 178.16-18: sa gatvä sabdäpayitum ärabdhah I anekaih prativacanam dattam (om. 
MSS) I Svägatasya tad api vismrtam yad Bhagavatä pratijhätam, tava pätrasesam sthäpayisyämiti I sa 
samlaksayati I . 

6 Divy 178.23: Susumäragiriyasya putrah. 
I Tib. (fol. 23 b7f . ) : gah dag khyod la skyabs mchis pa I de dag mgon ni kun mkhyen lags I ; Divy 179.2: 

tesäm sarvajna. 
II Erg.: samlaksayati; am Anfang vielleicht pätram bhogavat* zu erg.; tib. (fol. 23a2) : bcom Idan 'das kyi 

de la Ihun bzed kyi pham phabs stsal ba dah I ji tsam na des nun hur mthoh nas des bsams pa I . 
9 Erg.: svägata; tib. (fol. 23 a3): bu legs ohs gal te khyod ri rab tsam gyis kham dag dah rgya mtsho chen 

po tsam gyi Itos za bar byed na; Divy 179.13: vatsa yadi tvam Sumerumätraih pindaih samudrasadrsena 
kuksinä paribhoksyase. 

2085 X 2039 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren rechten Blattrand; 5,7 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
Identifizierung: K. W I L L E . 

Sütra-Fragment. Entsprechung zum Kevaddhasutta des Dlghanikäya 1 

V 
w /// + + + . . . . + + 
x /// + [hmä]s=catväri ma 2 

y /// [ma] .[ä] brahmä 3 tarn bh[i] 
z /// [sv](a)r[o] väta vä I 4 

R 
1 /// [m](a)häbhütäny=aparese 5 

2 /// [ks](u)m 6 bähau grhltvä e[k]. 
3 /// + + . . * aham=etam .. 
4 /// + + + + + .. + + 

1 Die unserem Fragment entsprechende Stelle findet sich in D N I 221.16-222.4. Unter den zentral­
asiatischen Sanskrit-Handschriften konnte bisher noch kein Fragment als zu diesem Sütra des Dlrghägama der 
Sarvästivädin gehörig identifiert werden. Lediglich in einer Skt./tocharischen Bilingue ist der Titel „Kevarta" 
belegt [vgl. Vorwort zu Kaivartasütra in DÄ(UH)] . Im chin. Dlrghägama findet sich die unserem Fragment 
entsprechende Stelle in T 1, I 102b 17-29. Das Sütra wird sehr oft zitiert [vgl. Abhidh-k-bh(Pä) 66]; ein sehr 
ausführliches Zitat findet sich in der Vibhäsä [die unserem Fragment entsprechende Stelle in T 1545, X X V I I 
670c24-671 a3(?)] sowie in der tibetischen Übersetzung von Samathadevas Abhidharmakosatlkopäyikä (die 
unserem Fragment entsprechende Stelle in Peking Tanjur, Abteilung Mdo-'grel, Miion-pa'i bstan-bcos, vol. tu 
[69], Fol. 71 a 4 - b 2 = T T 5595, Bd. 118, p. 126.4.4-5.2). Die geringen Textreste des Fragments ermöglichen 
bisher keine eindeutige Zuordnung. In der neugefundenen DÄ-Handschrift aus Gandhära [siehe dazu 
J . -U. H A R T M A N N , „Further Remarks on the New Manuscript of the Dlrghägama", Journal ofthe International 
College for Advanced Buddhist Studies V (2002) (Shigeo Kamata Memorial Volume), pp. 133-150, bes. 
p. 147] ist als Sütra 29 „Kaivartin" erhalten (Blatt 386r 1-390v 1), das vielleicht mehr Aufschlüsse geben 
kann. 

2 Erg. und lies: mahäbrahmams catväri mahäbhütäni; vgl. Abhidh-k-bh(P) 59.12f.: kutremäni brahman 
catväri mahäbhütäny aparisesam nirudhyante; D N I 221.16f.: Kattha nu kho ävuso ime cattäro mahäbhütä 
aparisesä nirujjhanti. 

3 Erg.: mahäbrahmä; vgl. D N I 221.19f.: so Mahä-brahmä tarn bhikkhum etad avoca. 
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Kat.-Nr. 2085-2087 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

4 Erg.: isvaro oder isvarakartä (vgl. S W T F s.v. isvarakartr), Bedeutung der Aksaras davor unklar; vgl. 
D N I 221.20-22: Aham asmi bhikkhu Brahma Mahä-brahmä abhibhü anabhibhüto anhadatthu-daso vasavatti 
issaro kattä; Abhidh-k-bh(Pä) 66: aham asmi Brahma isvarah katä\ vielleicht auch aus der Frage (DN I 
221.26f.): Tvam 'si Brahma Mahä-brahmä abhibhü anabhibhüto ahhadatthu-daso vasavatti issaro kattä. 

5 Lies und erg.: aparisesam; vgl. D N I 221.30: ime cattäro mahäbhütä aparisesä nirujjhanti. 
6 Vgl . D N I 221.32f.: Mahä-brahmä tarn bhikkhum bähäyäm gahetvä ekamantam apanetvä; T 1, I 

102b27f.: „Daraufhin ergriff Mahäbrahma den rechten Arm des Mönchs, führte ihn zu einer Seite und sagte: 
..."; T 1545, X X V I I 670c29: „Daraufhin ergriff er beide Arme und führte ihn aus der Gemeinde hinaus." 

2086 X 2048 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 5,6 x 7,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. 
stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht be­
stimmt. 

A 
a /// + + .y. [s]y. .. + .. [ä] .. + /// 
b /// + [n]=(o)[c]ya[te •] yasmä[t]=sa gati[r=nnai] /// 
c /// .. sya pari[härah] II kes[esv]=iti . i /// 
d /// + + . .m [s]ä . .m ä .. + /// 
e /// + + + + + .. [t] + + + /// 

B 
a /// + + + + + .. [p]i .. + + + /// 
b /// + + .. + + + . . . . [ndh]. . . + / / / 
c /// dvy=avasthäpya[te •] kirn ca II na[nu c] . /// 
d / / / + . . [ca] sarva e[va sam]skäränäm h[e] /// 
e /// + + + .. .[ä] .[o] + .[äh e] + + /// 

2087 X 2051 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,8 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: Ch. T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

/// [rth](am)1 dhyanam=upasam .. 
/// + gatikah2 ä[y](a)ty. /// 
/// + (prave)[d](a)yati ksi[nä] /// 
/// + + + .. tha [m]. + + /// 

B 
+ /// x /// + + (pa)[ndi]to na pra[ti] /// 

y /// + [r]. täni vädyäni • e /// 
z /// [ti su]k[l]apakse[n](a) + /// 

1 Erg.: caturtham dhyanam upasampadya. 
2 Erg.: anäbhavagatika äyatyäm; vgl. S W T F s.v. ucchinna-müla. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2088-2090 

2088 X 2073 Schrifttypus V I 

Teil aus der Blattmitte links vom Schnürlochraum; 6,8 x 6,8 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwache rote Linierung; Schnürlochraum ca. 4 cm breit, unterbricht 
Zeile 2-4; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + + .. sya kämärn jänatah [k]. /// 
2 /// + + [n]gä r. [k]. o /// 
3 /// + + [duhjkhapra o /// 
4 / / / + . . . . c=ätra pra o /// 
5 /// [e]varn hi [sru]tavatä ärya[sr]. /// 

B 
1 /// c=c[ittam na par]y[ä]dä[ya] ti[stha] /// 
2 / / / + . . . . vän=äni o /// 
3 /// + + [t=pr]sthato 'pi o /// 
4 /// + + [k](ra)met* smr o /// 
5 III + + [e]vam=[e]va srutavän=ä[n]. /// 

2089 X 2074 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,2 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Al ­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt. 

A 
1 /// (v)äcan[I]ya[m] bhiksu .. /// 
2 /// (ma)nas!krt[e] tad=eva /// 
3 /// + [n]!yo bhi[k](s). + + /// 

B 
x /// .. tatra [dh]y. . . + / / / 
y /// saddharmävasthitaye /// 
z /// .ä unnadas=capa[l]. /// 

2090 X 2077 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand rechts vom Schnürlochraum; 5,2 x 6,7 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z .T. stark abgerieben; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// [tra •] säs[t]ä + ntare maiträ[yä] /// 
2 /// .. .g. s=tlrthi[ki] . . . . + . . . . / / / 
3 /// [o] bhyo [vi] .. + + + /// 
4 /// [o] rmam .[e] + + + + /// 
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Kat.-Nr. 2090-2093 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

B 
w /// [o] tu [ri] + + + + + /// 
x /// o pari[ni] + + + + /// 
y /// (ma)häräjikä .. .. + + .. III 
z /// -(- [na]m srävake + [s](ä)rdham samäna[g]. /// 

2091 X 2082 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,6 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt.1 

A B 
1 /// + + + + va upeksäsmr /// w / / / + + + + .. + + + /// 
2 /// + + + [1]. krtah brha + + III x /// vijnänänamtyä[y](atan). /// 
3 /// (äkä)[sä]namtyäyatana[m]=. /// y /// .änarntyä[ya]ta[n]. .. + + III 

z /// + [sa]mäpattisukha[s](y). + /// 

1 Gleiche Thematik wie S H T V 1149 und V 1325? 

2092 X 2083 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,5 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt. 

A 
1 /// + .. [ta]m=asya vipäkaphalam /// 
2 /// .. d[e]ves=üpapa[d]yate [i] /// 
3 /// (a)[dh]ipatiphalam II m[ü] + + /// 

B 
x /// + .. jnäna[vadh]y[ä] ' kl(es). + /// 
y /// sasro[tr]iyasuci /// 
z /// .. ddha(r)mmadarsanam=asaddh. /// 

1 Vgl . TochSprR(B) 200a4: jnänavaddhyä klesä und S H T I X 2013 Fragm. 9 V 6 . 

2093 X 2091 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,7 x 7,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt. 

A 
1 /// [r]bhah päragato vasi sa bhiks[u] /// 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2093 -2095 

2 III [lo]ke vini .. [ndh]ä[m]s=ca .o + /// 
3 /// kä hanäs=ca + + + + + /// 
4 / / / . . + + + + + + + + + /// 

B 
x / / / + . . [ny]=ekas=[s]am . . . . + + + + + /// 
y /// .. gunän=aväpya sa [v] /// 
z /// .. pasyati I jänäti parä .. /// 

2094 X 2093 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand mit Teil vom Schnürlochraum; 2,5 x 5 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum ca. 2,2 cm breit; zierliche 
Schrift; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

1 /// + [v] . mya o vardhate /// 
2 /// .y. har=vrddhl' dakslnottarage .. /// 

B 
1 /// [n]i mandalam* I särdhadve ma[dh]. /// 
2 /// + rävarä o | a[st]au /// 

1 Trennung und Bedeutung unklar. 

Bruchstück; 6,7 x 5,1 cm; nordturkistanische Brähml, Typ b (Alphabet u), Rohrfeder; schwache 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt. 

A 

2095 X 2117 Schrifttypus V I 

A 
a /// + + + + + .. nän[ä] /// 
b /// + .. [jä]h pürveniv[ä](s). /// 

a /// + + [b](a)[d]dh. .. + + + /// 
b /// + .. dhar[m]e(s)u + + + /// 
c /// [t](a)danyä sugati . . + / / / 
d /// .. (kr)au[nca]mayürasu' + /// 
e /// + + + + + [s]T s.ä .. /// 

B 

c /// .. janayamti ta + + /// 
d / / / . . tä dr . .". . + + + /// 
e / / / + . . . . + + + + /// 

Erg.: hamsakrauncamayurasukasärikakokilajivamjivaka0. 
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Kat.-Nr. 2096-2099 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2096 X 2125 Schrifttypus V I 

Bruchstück rechts vom Schnürlochraum(?); 3 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml, Typ b 
(Sander, Paläographisches, Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// [o] .. ye 1 na jehrl[ye] /// 
b /// [i]mä me vä[ra]m lokot[ta] /// 

B 
a /// .. ha m. ty. t* [n](a) upeksä[sth](ä) /// 
b /// [o] samkhyäyäm upe[k](sä) /// 
c III + + + + + + + .[e] + /// 

Erg.: rtiyel 

2097 X 2128 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 5,2 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht 
bestimmt. 

A 
a /// + [bh](i)ksusamghapura[s](krt). /// 
b /// .. mäläyäm dvära[s]. + + /// 
c /// + kränta[h] .. + + + + + /// 

B 
a /// .. [ka]ta .. + + + + /// 
b /// .. dusyair=va pataprä /// 
c /// [s=tenop](a)[sa]mkramah .. /// 

2098 X 2133 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 6,4 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// .. [s]thü[l](a)k[o](s)th. + + /// a /// + + .. [a] .. + + /// 
b /// (p)[r](a)vrajitah kata . . + / / / b /// + .. yä[t*] a .. + /// 
c /// .. mabhogäs=ta .. + + + /// c III (pra)vraj[i]tah ka .. + /// 
d /// (kesa)s[m]asru[n]y=a[v](atärya)/// d /// .. cch[i]dya kälaga[t]. /// 
e /// + + .. ca . . . . + + + /// e /// .. c[ya]te j[n]ä .[i] . . + / / / 

2099 X 2180/7 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 2,8 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I und L . S A N D E R ; 

noch nicht bestimmt.1 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt/Tumsuq bei Maralbasi Kat.-Nr. 2099-2101 

V R 
a /// + [m](a)ha[t=p](a)rä .. /// a /// cchatram kh(a)dga(m) [m]. IIP 
b /// bhis=ca pe[d](a)[k]ä + III2 b /// [k]ä(m)sa[m]=(u)tta[r]. IIP 

1 Die Zeilen V b - R b könnten aus einem Text stammen, der Bimbisäras Besuch beim Buddha schildert 
(vgl. z . B . CPS 27c.4-8 oder S B V I 154.13-21). Der Text von V a stimmt jedoch nicht mit dem erhaltenen 
vorhergehenden Text von S B V überein, der im Vergleich mit CPS hier einen Texteinschub hat. Der Text von 
V a findet sich jedoch auch nicht in dem allerdings zum größten Teil ergänzten Text von CPS 27c.3. 

2 Vgl . CPS 27c.4 (erg. nach S B V I 154.13 f.): astädasabhis ca petakäsvasahasrair. 
3 Vgl . CPS 27c.6 (erg. nach S B V I 154.19 f.): chatram khadgam manibälavyajanam. 
4 Vgl . CPS 27c.8 (erg. nach S B V I 154.21): ekämsam uttaräsamgam krtvä. 

2100 T M 1834 (T 4 M 58) Schrifttypus V 

Bruchstück; 3,5 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift z.T. ab­
gerieben; Fundort: Tumsuq bei Maralbasi; 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; 
noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// [tri] c=[ä]su[bhas]amjnä ca .. /// a /// + pra .. [t] /// 
b / / / + . . tiryäste vacä .. /// b /// + samghä[t]T [anta] .. /// 

Rest der Seite leer c /// .. [gä] .. v=ety=[ä]nam[da] .. /// 

2101 T M 1878 (T4 T ob. T . ) Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 4,8 x 9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohr­
feder; Schrift z.T. stark abgerieben; Fundort: Tumsuq bei Maralbasi, ob. Tempel; 4. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizerung: K. W I L L E . 

Dasottarasütra des Dlrghägama 
X.2(4)-4(9-10) 

V 
1 /// .. [k=sa]mmya[karmä]ntah samyag[äji] ///' 
2 /// + . . . . [mithyä]jfiä[napra]. + + l/P 
3 /// + .. + ty + + + + IIP 

R 
w III + + + + + .. + + + + III 
x /// + + [kr] .. + + + IIP 
y III + [st]. kusa[les]u [dha]rm. .. + IIP 
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Kat.-Nr. 2101 -2104 Tumsuq bei Maralbasi/Kuca-Gebiet Leder-IPapier-Mss. 

z /// .. .[u] dharmesu vicik[it]s(ä) [ta] . . . . III6 

' Vgl . Daso X . 2 ( 4 - 5 ) : samyagväk samyakkarmäntah samyagäjivah. 
2 Vgl . Daso X.2(10): mithyäjnänapratyayä. 
3 Vgl . Daso X.2(10): samyagjnänapratyayäl 
4 Vgl . Daso X . 4 ( 7 - 8 ) : kaukrtyaml L . S A N D E R las: nnä [kr]. 
5 Vgl . Daso X .4 (9 -10 ) : asti kusalesu dharmesu. 
6 Vgl . Daso X.4 (9 -10) : akusalesu dharmesu vicikitsä lad api. 

2102 K 579/1 (MQ 152) Schrifttypus I I I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,8 x 3,5 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alpha­
bet q), Rohrfeder; Fundort: Qizil, kleine Höhle am Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// r[vvava]t* [käla] 
2 /// .. pür[vv]avat* 
3 /// + c=ädäyä 
4 /// + + + .. 

B 
w /// + + [t]. .. 
x /// .. pürvavaft*] 
y /// .. na .y. [da]tta 
z /// bhogesu sa 

2103 K 1707 (T I I I MQR) Schrifttypus I I I (? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; Leder mit Gipsschicht; 1,9 
x 1,6 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum 
der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2104 K 1715 (T I I I MQR) Schrifttypus I I I (?) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; Papier mit Gipsschicht; 6,1 x 3,2 cm; turkista­
nischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfeder, schwarze Linierung; Fundort: Qizil, Rotkuppel­
raum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// hmanäm sni + /// u /// [k]sä + + /// 
2 /// [p]ät* [•] tato mu[stä] ///' v /// ntra[yä] .. ///' 

' Rest der Seite mit vier gezogenen Linien versehen, unbeschrieben. 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2105-2108 

2105 Vorl.Nr. K 835 (MQR) Schrifttypus I I I ( ? ) 

Nur zwei sehr kleine Bruchstücke; a) 3 x 1,6 cm; b) 2 x 1,2 cm; turkistanischer Gupta-Typ 
(Alphabet q?), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

2106 K 1108 Schrifttypus I V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2,9 x 3,4 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohr­
feder; Fundort': Qizil, kleine Höhle am Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

a /// 57 [y](a) + + /// 
b /// desitam* + /// 
c /// + [l](a)m [c]=äti /// 

B 
a /// .. [b]ud[dho 'p ] i 2 /// 
b /// carit[i] 3 + /// 
c /// + . . . .m .. /// 

' Auf dem Bruchstück befindet sich kein Fundortsigel. Auf einem Schild auf der Glasplatte steht aber 
„Kl. FL" , was „Kleine Höhle" bedeutet. 

2 Oder [b]uddh[o hji? 
3 E . L Ü D E R S las: carita[m}. 

2107 K 1810 (T I I I MQ 17) Schrifttypus I V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4 x 3,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Al­
phabet r-s), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E. LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

1 / / / . . . . prähuh sa[n](gh). /// 
2 /// [m]äne 3 /// 
3 /// + .. sämätya . .rn /// 

B 
x /// + + [ya]th /// 
y /// + m=upanltam=e[v]. /// 
z /// ..h saiigha ity=ave[ks]. /// 

2108 Vorl.Nr. K 870/1 (MQ 152) Schrifttypus I V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,5 x 2,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohr­
feder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// [o t]. [p]pr /// a /// + ca mä[rah] /// 
b /// [bh]i[nna]m=[eva] /// b /// ..h pürvata .ai /// 
c /// .. tv=äyudham /// c /// [o] va .. .. /// 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2109 

R 
1 + -I- + ya[t]e trnosadhava[n]ä säl[ü] + + /// 
2 + + + + + dyas=ca-s-ä[pü]rayet* + + /// 
3 ghä bhr. + .. mo o dyä prahasarntu .. /// 
4 [hi dehi] + + + .. parisa yä .[i] + /// 

4 
V ( ? ) 6 

1 .. [s]. + + + + + + .. se[s]. .. (k)[s]u + + /// 
2 tasya + (r)[m](a)na pa[sy](a) + [ph](a)lam=idamm=at[y]. /// 
3 sya ti phalam räjä o [s]. murddhägato [y] . .. /// 
4 .. sro labhi ete d[rs]. + [nä] .. + + + /// 

R(?) 
1 + ya ya d[e]v. v. .. /// 

Rest der Seite frei 

c 2 

A 
1 / / / . . . . [k]t. na sucin=äp! pranltafm] 
2 /// tra viciryyarp da[t](t)e [ä]k[k](r)osä 
3 / / / . . ca + + . . . . + + [la]m 

B 
x /// [y] . + + .. + + + + + 
y /// nl[r]bhaya sa(r)vv(a)[t]r(a) v[i]sära 
z /// .. p[r](a)sa[ml]ksya edrsagunäm 7 

' Fragm. a x y , b y_ l 2 , d„, e8_ l 0. 
2 Hinweis auf S H T I I I 838 (Sammlung von religiösen Gedichten) bei den Bruchstücken a 2, a 3, b,, b 6, c,, 

e,, f4, i , : J . - U . H A R T M A N N ; Zusammensetzung einzelner Fragmente und Id. von Fragm. b 4, b l 2 , c 5 , d 8, f2, h 1 0 , 
k 6 K . W I L L E . 

3 Vgl . S H T I I I 838 B l . 3 V 6 - R 6 . 
4 Vgl . S H T I I I 838 B l . 3 R 7 - B 1 . 4 V 7 . 
5 Vgl . S H T I I I 838 B l . 4 V 7 - R 7 . 
6 Zu V ( ? ) vgl. S H T I I I 838 B l . 5 V 3 - 7 . Die Tatsache, daß sich keine Parallele für Zeile R ( ? ) 1 in S H T 

I I I 838 finden läßt und diese Seite nicht weiterbeschrieben wurde, spricht dafür, daß dies die Rückseite des 
Blattes ist. Die Übereinstimmung mit S H T I I I 838 endet mit dem zweiten Vers auf B l . 5 V . Dann muß aber 
Text verlorengegangen sein, da der entsprechende Text von S H T I I I 838 B l . 4 R 7 - B 1 . 5 V 3 zu umfangreich 
ist für den Rest von Zeile 4 von Fragm. 3. 

7 Außerdem befinden sich in den Glasplatten der Kat.-Nr. 2109 noch 89 sehr kleine Handschriftenfrag-
mente. 
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Kat.-Nr. 2109 Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

2109 Vorl.Nr. K 917 (MQR) Schrifttypus IV 

4 aufeinanderfolgende Blattfragmente, aus mehreren kleinen Bruchstücken zusammengesetzt 
(Fragment 1: a3 + b4-i-b12-i-f2 + h10+k2 + k 1 2; Fragment 2: a 2+c 5+d g + f 4+k 6+k, 0; Fragment 3: 
b, + b6+e,; Fragment 4: c, + i,) , 90 Bruchstücke; Papier mit Gipsschicht; Maße der größten 
Bruchstücke: a,) 4,4 x 5 cm; a2) 4,2 x 4,7 cm; a3) 2,5 x 5 cm; b,) 3,4 x 5,7 cm; c 2) 2,3 x 7 cm; 
e,) 4,8 x 4,8 cm; e2) 1,8 x 5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r), Rohrfeder(?); 
Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER, 

K . W I L L E 1 ; noch nicht bestimmt.2 

I 3 

V 
w [r] . [g]u(r)[un]. v. [kh]y. .. [t]. + [t]rne präg=e[v](a) + + räja .. + + + + + + 
x yanti narä mrstai bhoja((+))pä .. + [s]t[r](a)saya + + + + [th]=aiv=o .. .ai + .[d]. [nä]ma va 
y [bhü]h sre[sth]i dha[n]i [m]äm + + naivä[s]i .. + + + + + + + + [n](a)rahito lo 
z + + + + + + + .. y[u]s[y](a) + + + + + + + + + .. panno grhe 

R 
1 + + + + + + + + .. .[r] .. + + + + + + + + + + .. ksarn cara .. 
2 [n]. canda[n](a)gr[h]. + + .. ni .. (r)[t]s. .. + + + + + + + + .. nabhujarn cchinnarn 
3 prabhin[n]a siram* duhkha[vj. + [n]. veda[y]. + + + .. [a] .. + + + + [t]e ete dosa 
4 [vid]i[t]. mat[s](a)ri[t](a)[y]ä .. + .. p[r]adäne ma[t]. + + ..hrbhik[s]e + + + + + + 

+ . . .e 

2 4 

V 
w / / / + + + + + + + + + + + + puruso pratt[y]eka[b](ud)[dh]. + .. t. .. + + 
x /// + + + + + + + + + + + + . . . . + + cakkravarttivibhavam n[ai] 
y /// + + + + + + + + + + + + + + + [n]e jä[t]o samrddhe grhe 
z /// [pä]tri .. + + + + + + + + ta pasye loka[s](a)hasra [a] .. 

R 
1 /// .. ksu + + + + + + + +'+ + vipulä dänarn date pandit. + + 
2 /// .. rn[na] .. + + + + + + + + + .. .. [bh]eh [k]ir[t]i rohinika tathä .r 
3 /// + + + + + + + + + + + + [v]am=apare citträm ca täräga 
4 /// + + + + + + + + + + + + bhäya tär. [s]v. .. + .[ä] s(r)addha pra[s]ä . . . . 

3 5 

V 
1 s[t]u ba .. + + + [lpa]yä [c](e)[t] + /// 
2 sväsa[k]. + . [v] . .. (t)[s](a)r[i]no kad=äyam=a .. /// 
3 [y] . .ä + + [r]u[s]o o [vijbhräjate te .. + /// 
4 + + .[r] . .. dyoditam ga[rja]ntamm=a[bhi] + + /// 
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Kat.-Nr. 2110-2113 Fundort unbekannt/Kucä-Gebiet Papier-Mss. 

2110 Bleistift-Nr. 668 Schrifttypus IV 

Bruckstück aus der Mitte; Papier mit Gipsschicht; 2,9 x 2,9 cm; frühe turkistanische Brähml 
(Alphabet r-s) , Rohrfeder; Fundort unbekannt; erste Abschrift: K . W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + [n]. tyam* ca[k]su .. /// 
b /// vijnänam manah [s]. /// 
c /// + . . . . pprat[y]. /// 
d /// + [d=a]pi ca .. /// 

B 
a /// + [k]äy[ä]ma + + /// 
b /// .. [r]. jnäya tata .. /// 
c /// + [v]imuktam tarn duh /// 

2111 Vorl.Nr. K 1813 (MQR 152, K l . H.) Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,4 x 2,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfe­
der; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum, kleine Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt.1 

A B 
a /// tv. .. + + /// a /// t. + + /// 
b /// [ra]mitärn bh. /// b /// [pa]ryyä pu /// 
c /// .. mä .. + /// c /// .. te [na] + /// 

' Das Original konnte nach kriegsbedingter Verlagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 

2112 Vorl.Nr. K 1815 (MQ 152) Schrifttypus IV 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,3 x 1,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), 
Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht be­
stimmt. 

2113 K 359 (T I I I MQR) Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte (?); 5 x 2,8 cm; einseitig; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t), Rohrfeder; Schrift verblaßt; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedi­
tion; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// [ni]rm(i)[t]. + /// 
b /// [k ]=ä«pi» devä .. /// 
c /// [de]vama[n](u) /// 
d /// mr[g]. . . + / / / 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2114-2115 

2114 K 581 (MQ 152 K l . H . ) ' Schrifttypus V(?) 

Nur drei sehr kleine Bruchstücke (a-c); Papier mit Gipsschicht; a) aus der Blattmitte, 3,5 x 3,4 
cm; b) vom oberen oder unteren Blattrand, 7,5 x 3,1 cm; c) aus der Blattmitte, 5 x 3,5 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift von Fragm. a und b z.T. ab­
gerieben, von c stark abgerieben; Fundort: Qizil, kleine Höhle am Rotkuppelraum der Ming-öi; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

' Nur auf einem Schild auf der Glasplatte. 

2115 K 637 (T I I I MQ 17) Schrifttypus V 

3 Bruchstücke aus der Blattmitte; a) 4,5 x 5 cm; b) 3,3 x 2,5 cm; c) 4,3 x 3,6 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift von a) stark abgerieben; Fundort: Qizil; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Identifizierung von Fragm. a: K . W I L L E , von 
Fragm. c: J . - U . H A R T M A N N . 

a) Subhadrävadäna 
Avs I 227.6-229.7 

b) noch nicht bestimmt. 
c) Mätrceta, Varnärhavarna 

2.73-3.1 

V 
a /// maka + lavana ///' 
b /// .. kas[ä]lay[o] .. [t]. III2 

c /// yusmän=än(and). + III3 

d /// [sir]. .[ä] .. + + III4 

V 
w /// rdhaya .. + /// 
x /// ke nfnärn ka .. /// 
y /// e[va]m .. .. + /// 
z /// [n]. +"+ + + /// 

1 Vgl . Avs I 227.6: yamakasälavane. 
2 Vgl . Avs I 227.7: yamakasälayor uttaräsirsam. 
3 Vgl . Avs I 227.9: äyusmän änando. 
4 Vgl . Avs I 227.10: sirasä vanditvaikänte 'sthät. 
5 Vgl . Avs I 229.5: parinirvänam bhavisyati. 
h Vgl . Avs I 229.6: saced bha(ga)vatah änandästy. 
7 Vgl . Avs I 229.7: prasnavyäkaranäya II änanda aha I . 
* Publ.: V A V ( U H ) , pp. 134-138. 

B 
a /// + + + /// 
b /// .. parini[rv]. + + III5 

c III ..et .. [va]tah [än](a)[n](d). III6 

d /// [ka] .. [n](ä)ya • [a] .. III1 

R 
/// + .. + + /// 
/// ni + + + /// 
/// [t]lya[h pari] /// 
/// ndyänäm + + // / 9 
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Kat.-Nr. 2115-2117 Kucä-Gebiet Papier-Mss. 

9 Außerdem befinden sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2115 noch ein sehr kleines Handschriftenfragment 
(b). 

2116 K 1034 (T III MQ) Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6,5 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; Identifizierung: 
K. W I L L E . 

Udanavarga 
2.7b-17a 

V 
1 /// + + + .. [nj. + + /// 
2 /// + + sya kä[m]. + ///' 
3 /// + .. santi tv=a + III2 

4 /// + ndajäto hy=a .. . [r] . IIP 
5 /// [v] . stokasto[k](am) [ks]. IIP 
6 /// [p]änaham* .. + + IIP 

R 
1 /// [majparityä .. + + IIP 
2 /// + [p](t)äh prajnayä [y](e) .. III1 

3 /// + + vasam* 1[4] .. /// 
4 /// + + [sa]ti 15 + + /// 
5 /// + + [sjäpana .. + + IIP 
6 /// + + . . . . + + /// 

1 Vgl . Uv 2.7b: purusasya kämah \. 
2 Vgl . Uv 2.8 b: santi tv anityä(h). 
3 Vgl . Uv 2.9 a: chandajäto hy avasrävi. 
4 Vgl . Uv 2.10ab: medhavi sto(kam) stokam ksane ksane. 
5 Vg l . Uv 2.11 b: upänaham I . 
6 Vgl . Uv 2.12c: sarvakämaparityägi. 
1 Vgl . Uv 2.13 d: te vai trptäh prajnayä ye sutrptah. 
8 Vgl . Uv 2.17 a: na karsäpanavarsena. 

2117 K 1094 (MQR) Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand(?); 4,5 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder, rotbraune Linierung; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS. 

A: noch nicht bestimmt.1 

B: Mätrceta, Varnärhavarna 
1 L 2 9 - 3 3 2 

A 
w /// dapavanä .. + /// 
x /// tasmai n. + + + III 
y III näm yo na syäd=d. /// 

B 
1 /// [lo]kä[lari]kä[r]. /// 
2 /// m rüpl drav[y]am pa /// 
3 /// [n]. yor=di + + + /// 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2117-2118 

z III .o vi[dh]i /// 4 /// visäpaha + /// 

1 Seite A ist eventuell die Rückseite, publ.: V A V ( U H ) , p. 40. 
2 Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N ; publ.: V A V ( U H ) , pp. 311-314. 

2118 K 1105 (T I I I MQR) Schrifttypus V 

6 Bruchstücke; a) 1,8 x 2,8 cm; b) 2,5 x 3,8 cm; c) 2,3 x 3,5 cm; d) 2,4 x 3,3 cm; e) 3 x 4,6 
cm; f) 2,3 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil, kleine 
Höhle am Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Iden­
tifizierung: J.-U. HARTMANN. 

Bruchstücke a, b, d, e, 0 Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 112-153 
Bruchstück c) noch nicht bestimmt. 

a + b1 

V 
w /// [kse]tram=anyal=l[o] + + + + + + III2 

x /// [y](a) sar[v](a)[s](atvänäm) .. (s)=[tv](am) = . + + /// 
y // / + + + + + ye parinirvä .. III4 

z / / / + + + + + + .. s=tamnimi[tt]. II/5 

R 
1 III + + + + + + .[r]. m. ttah [p]r. III6 

2 III + + + + + m[ä]yä vighätitä + III1 

3 /// [k](\)[m]=(an)[y](a)[d)=(arthakä)[m]e ..+ + + + /// 
4 /// (1)39 yadi [sarn] + + + + + + + III9 

A 
a /// + + + + [m]ü + /// 
b /// .. v[e]n=nirodha[n=c]. /// 
c /// .. [m]äh [s]. .i /// 

B 
a /// .. rya dä .. + + III 
b III + rsana prahä[t]. /// 
c /// + + + + .. ..m /// 

V R 
a /// [s]prh(a) .. [y] . II/10 a /// [t]äh p(a)[nth]. + / / / 1 3 

b /// ty=ak!rna[tä]m / / /" b /// [v]ä vesabh. III'4 

c /// + nä nä[m]e + III'2 c /// .[ut](va)[m]=(a)[p]i .e III'5 
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Kat.-Nr. 2118-2119 Kucä-Gebiet Papier-Mss. 

V 
a /// + + .rtä • ta(r)s(a)[y]. .. / / / 1 6 

b /// .. tasy=otpädya saustha[v]. / / / ' 7 

c /// k[y]o vä yena .. + + + / / / 1 8 

R 
a /// rüp[ä]ni va[c](a) + + + / / / ' 9 

b /// [ni]ruddhäni püjitäny=u .. /// 2 l 

c /// + .. .. n=ca kartu[n]=(ca) /// 2 1 

V 
a /// [n]. • tv. [yy] . / / / 2 2 

b /// [r]äsim gunä[k]. / / / 
c /// + .. [nä] + + / / / 2 4 

f 
R 

a /// .. + + .r. + /// 
b /// karmano muni 2 5 /// 
c /// .. to vi[dh]e + + / / / 2 6 

1 Fragment b wird hier kursiv wiedergegeben. 
2 Vgl . PPU 133d: ksetram trisu lokesu ( v v . l l . ks.tramm anyalokesu, m anya ///). 
3 Vgl . PPU 134cd: hitäya sarvasattvänäm yas tvam evam samudyatah. 
4 Vgl . P P U 135c: ye parinirvänti. 
5 Vgl . PPU 136c: yah sramas tannimittam. 
6 Vgl . PPU 137c: apramattah pramattänäm. 
1 Vgl . P P U 138 b: märamäyä vighäntä. 
8 Vgl . PPU 139 a: kirn anyad arthakämena. 
9 Vgl . P P U 140a: yadi samcärino. 
1 0 Vgl . P P U 112d: sprhaniyatvam ägatam. 
" Vgl . P P U 113c: dvamdväny äkimatä ceti. 
1 2 Vgl . P P U 114c: kä nämäsau ( v v . l l . nämeyam, tiäme ///). 
1 3 Vgl . P P U 115bc: adhiväsitä I panthäno. 
1 4 Vgl . PPU 116ab: sevä vesabhäsäntaram. 
1 5 Vgl . P P U 117 a: prabhutvam api te. 
1 6 Vgl . PPU 127 bc: krtä I tarsayitvä. 
1 7 Vgl . P P U 128b: cetasy utpädya sausthavam I ( v v . l l . cittasyotpädya, /// tt(a)-otpädya). 
1 8 Vgl . P P U 129ab: saktir vä yena na ( v . l . sakyo). 
1 9 Vgl . PPU 130ab: bahurüpäni vacämsi. 

2 0 Vgl . P P U 131 ab: aviruddhäni püjitäny arcitäni ( v . l . urji ///) ca. 
2 1 Vgl . P P U 132 a: vaktum ca kartum ca. 
2 2 Vgl . P P U 148bc: säntaväkkäyakarmani I tvayy api. 
2 3 Vgl . P P U 149 b: dharmaräsim gunäkaram I . 
2 4 Vgl . P P U 150a: te gunä. 
2 5 Vgl . PPU 153 ab: karmano muniprasädapratibhodbhavasya. 
2 6 Vgl . PPU 153 d: jagatäm vidheyatäm. 

2119 K 1115 (MQ 152) Schrifttypus V ( ? ) 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; Bl.-Nr. 59; 3,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Qizil, kleine Höhle am Rotkuppelraum der 
Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2119-2121 

Mätrceta, Prasadapratibhodbhava = Satapancasatka 130-134 

B l . 59 
V R 

1 si carit[ä] + ///' 1 bhaya[m] t[v](a)[yi] III4 

2 ni püjit. .. III2 2 tram=anya[l=lo] III5 

3 33 3 na .. .. /// 3 kate I hi[t]. III6 

' Vgl . PPU 130b: vacämsi caritäni ca. 
2 Vgl . PPU 131 ab: aviruddhäni püjitäny. 
3 Andere Verszählung? Die Verszahl in PPU ist 131. 
4 Vgl . PPU 132d: tad ubhayam tvayi. 
5 Vgl . PPU 133cd: ksetram trisu lokesu ( v v . l l . ks.tramm anyalokesu, m anya ///). 
6 Vgl . PPU 134bc: bhavasamkate I hitäya. 

2120 K 1470 (T I I I MQR) Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand (a); 2 Bruchstücke vom oberen oder 
unteren Blattrand (b, c); a) 4,2 x 7 cm; b) 2,8 x 2,2 cm; c) 2,3 x 2,8 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; schwarze Linierung; Schnürlochraum 2 cm breit, 3,3 cm vom 
linken Rand in Zeile 3 u. 4 einsetzend; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-
Expedition; schwarze Linierung; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
w + .. tu o + + /// 
x - I - + tt[e] e o + .. /// 
y . . . . [ste s]iksäh upä[dh](y)ä /// 
z yisyanti II eso syu .. /// 

' Außerdem befinden sich in der Glasplatte der 
mente (b, c) . 

B 
1 sane • sa[m]antabhadre .. /// 
2 vaye * ä[s]äyä de[v]a [r] . /// 
3 + [y](a)[m]=(a) o s[y]a /// 
4 + + .äh 2 o + + /// ' 

.-Nr. 2120 noch zwei sehr kleine Handschriftenfrag-

2121 K 1708 (MQ 17) Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; Papier mit Gipsschicht; 3,6 x 3,6 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + satvä hrstä .. /// 
2 /// .. na varna[pra] .. /// 
3 /// .. m=[I]va surä + /// 
4 / / / . . ya . . . . + + /// 

B 
w /// + [rm]. [t]r. + + + + /// 
x /// .. kto yugarä + /// 
y /// .. yä nirvrtte du .. /// 
z /// + [n]äklrnasa[m]. /// 
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Kat.-Nr. 2122 -2126 Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

2122 K 1713 ( T III MQR) Schrifttypus V 

Bruchstück; 4,5 x 4 cm; einseitig; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: 
Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht 
bestimmt. 

A 
1 /// [pa]saiksäm=iha äry[a] /// 
2 /// käye 24 II II 
Rest der Seite frei 

2123 K 1745 (MQR) Schrifttypus V 

Nur 11 sehr kleine Bruchstücke (a-1); Papier mit Gipsschicht; größtes Bruchstück g: 3,9 x 4,5 
cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der 
Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2124 K 1758 (T I I I MQR) Schrifttypus V 

Nur drei kleine Bruchstücke; a) 2,9 x 2,1 cm; b) 4 x 2,2 cm; c) 3,3 x 5,3 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2125 K 1766 (MQ 17) Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; 3,5 x 2,8 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2126 K 1783 (MQ 152) Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand; 3,8 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A B 
a khen=äpi . . / / / a [s]=tasy[e]mä[ny=e] III2 

b dvlpah r[ddh]. ///' b putränäm sür. III3 

c [d]asa varsä /// c na same[n]. /// 4 

1 Vgl . S H T I V 558 B l . (256) V I : [dvijpah rddhas. 
1 Vgl . M A V 6a.2, CPS 27a3 und S B V I 49.8: tasyemäny evamrüpäni. 
3 Vgl . M A V 6a.3, CPS 27a3 und S B V I 49.10: sahasram putränäm süränäm. 
4 M A V 6a.3, CPS 27a3 und S B V I 49.12f.: dharmena samenäbhi(nirjityädhyä)vatsyati I (Ed. °dhya°). 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2127-2129 

2127 K 1811 (MQ 17) Schrifttypus V 

4 Bruchstücke; a) vom oberen oder unteren Blattrand, 4,2 x 3 cm; d) von oberhalb oder unterhalb 
des Schnürlochraums, 3,7 x 4,5 cm; Schnürlochraum setzt in Z. 3 ein; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS 1 ; noch 
nicht bestimmt. 

a 
A B 

1 /// .. tasmä + /// x /// h=[ä]smäkam /// 
2 /// .. bhadra .. /// y /// [y]ävac=ca bhaga .. /// 
3 /// .. bhüt* sikhi /// z /// kpratyätmam /// 

A 
a /// ta vya /// 
b /// samhära /// 
c /// ätavyam /// 
d /// na käni I /// 

b 
B 

a /// [nl]pa sahä /// 
b /// tyäm I /// 
c /// .. m hä .ai /// 
d /// na /// 

A 
a /// srnoti gr /// 
b /// vrajyata di /// 
c III ..m III 

B 
a /// n=ädrakslt. /// 
b /// näya ati /// 
c /// pürvafm]. /// 

A 
x /// o III 
y /// [bh]avat=!ti darsana /// 
z /// .. lavad=asucyä .. /// 

B 
1 /// pratikülajä .. /// 
2 /// .. ndate tatra kusa[l]. /// 
3 / / / . . . . [g]. [v](a)r[n]o o /// 

1 Bruchstück b und c sind nach kriegsbedingter Verlagerung bisher nicht wieder aufgefunden worden und 
werden nach Abschrift von E . LÜDERS wiedergegeben, 

2128 K 1879 (T 4 Qyzil) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; Papier mit Gipsschicht; 4,4 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 4. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2129 K 1951 (MQ 152) Schrifttypus V 

Bruchstück vom rechten Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum; 5,2 x 3,2 cm; nordturkista-
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Papier-Mss. Kucä-Gebiet Kat.-Nr. 2131 -2138 

2131 Vorl.Nr. K 844 (T III MQR) Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort: Qizil, Rotkuppelraüm der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2132 

Entfällt 

2133 Vorl.Nr. K 862/2 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2134 Vorl.Nr. K 869/1 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,8 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2135 Vorl.Nr. K 869/2 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück von dem linken Blattrand; 2,2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2136 Vorl.Nr. K 869/3 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2137 Vorl.Nr. K 869/4 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,1 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2138 Vorl.Nr. K 869/5 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleine Bruchstück; 2,7 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2129-2130 Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

nische Brahmi (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
C H . TRlPÄTHl; Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N . 

Udanavarga 
29.18d-24a 

V 
a /// [m]. [n]. + ///' 
b /// + nte o Hl2 

c /// [a]rtha[m] ma o III2 

d // / räm • a . . III4 

R 
a /// ve bha[y]. .. III5 

b / / / + . . ndhicche o III6 

c /// + .. r. ha o III1 

1 Vgl . Uv 29.18 d: ramaniyakäh. 
2 Vgl . Uv 29.19c: prakäsyante. 
3 Vgl . Uv 29.20c: artham mahäntam. 
4 Vgl . Uv 29.21 bc: s'arä(n) I ativäkyam. 
5 Vgl . Uv 29.22a: bhave cäham bhayam ( v . l . vibhave [bh(a)y(am*)]). 
6 Vgl . Uv 29.23 b: sa(m)dhicchettä. 
7 Vgl . Uv 29.24 a: pitaram hatvä. 

2130 K 2015 (T III MQR) Schrifttypus V 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4,5 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
C H . TRlPÄTHl; Identifizierung: K. W I L L E . 

Pratimoksasutra 
Saiksä-dharma C.3-10 

V 
x /// .[ä]kä o ///' 
y / / / [ksä] ka o III2 

z / / / + iti si III2 

R 
1 /// + ndapä[t](a)m III4 

2 III t[ij si 7 n=[ä] III5 

3 /// lam=ä o II/6 

4 /// + [dvä]rarn vi + III1 

1 Vgl . PrMoSü Sai. C.3: na stüpäkäram pindapätam paribhoksyäma iti s'iksä karaniyäl 
2 Erg.: iti siksä karaniyä. 
3 Erg.: iti siksä karaniyä. 
4 Erg.: (pi)ndapätam; vgl. PrMoSü Sai. C .3-7 . 
5 57 hier Abkürzung für siksä karaniyä; vgl. PrMoSü Sai. C.7f.: iti siksä karaniyä 7 nätimahäntam. 
6 Vgl . PrMoSü Sai. C.9: parimandalam älopam karisyäma iti siksä karaniyä. 
1 Vgl . PrMoSü Sai. C I O : nänägate älope mukhadväram vivarisyäma iti siksä karaniyä. 
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Kat.-Nr. 2139-2143 Kucä-Gebiet Papier-Mss. 

2139 Vorl.Nr. K 869/6 (MQ 152) Schrifttypus V 

Bruchstück; 2,8 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Identizierung: J.-U. H A R T M A N N . 

Matrceta, Varnarhavarna 
2.69c-3.1d ' 

V 
a /// vyucch[in]. ///' 
b // / [y]ä p. ti III2 

c /// + + .. /// 

R 
a /// + + .v. .. /// 
b / / / . . + bhi ,[e] IIP 
c /// [va]nde tvä + III' 

Publ.: VAV(UH) , pp. 131-138. 

1 Vgl . V A V ( U H ) 2.69c: avyucchinna(namo)[dhä]ram. 
2 Vgl . V A V ( U H ) 2.70c: mahämahäyäpratimäya te yate. 
3 Vg l . V A V ( U H ) 2.Kolophon: buddha[st](o)tre mürdhäbhiseko näma. 
4 Vg l . V A V ( U H ) 3.1 d: vande tvä vand(ya)vanditam. 

2140 Vorl.Nr. K 869/7 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,1 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2141 Vorl.Nr. K 869/8 (MQ 152) Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch 
nicht bestimmt. 

2142 Vorl.Nr. K 869/9 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,3 x 7,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2143 Vorl.Nr. K 869/10 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 2,3 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder(?); Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; 
noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Kucä-Gebiet Kat.-Nr. 2144-2151 

2144 Vorl.Nr. K 869/11 (MQ 152) Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2145 Vorl.Nr. K 869/12 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,9 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2146 Vorl.Nr. K 869/13 (MQ 152) Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2147 Vorl.Nr. K 874/1 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2148 Vorl.Nr. K 874/2 (MQ 152) Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2149 Vorl.Nr. K 874/3 (MQ 152) Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 3 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t?), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2150 Vorl.Nr. K 878/2 (T III MQR) Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,1 x 1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2151 Vorl.Nr. K 878/3 (MQR) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,3 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

115 



Kat.-Nr. 2152 -2155 Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

2152 Vorl.Nr. K 907/42 (MQR) Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 3,2 x 2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; 
noch nicht bestimmt. 

2153 Vorl.Nr. K 997 (T I I I MQR) Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines, einseitig mit Schreibübungen (?) beschriebenes Bruchstück; 5,1 x 7,3 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER. 

2154 Vorl.Nr. K 3668 (MQ 17) Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 1,2 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// .. säksäd=brahmacaryan=na .. /// a /// [v](i)(jn]. [r] + + III 
b III + / / / b ///[p](ü)rva[vad=y]äva[d=avakrä]ma/// 

2155 Vorl.Nr. K 5214 (7te Höhle, 2. Schlucht) 1 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; Papier mit Gipsschicht; 6,6 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Qizil, 7. Höhle, 2. Schlucht; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Mälakyasütra, Sütra 205 im chin. Madhyamägama 2 

V 
1 /// + [ä] . . 3 .. .. + /// 
2 /// y[o]jan[ä]ni 4 [t]. + /// 
3 /// [n]äd=[e]kä[m]sa[m=utt](a) 5 .. /// 
4 /// + [ra]mbhäglyä[n]i 6 /// 
5 /// + + ta 7 bhaga[va](tä) /// 

R 
5 /// + + /// 
6 /// + + .[n]. [bhüt]. 8 [m]. .. /// 
7 /// .. [to] 'bh[ü]<d)=vy. 9 .. [nam] /// 
8 /// yad=[bhag]avä[m] bhi + + /// 
9 / / / + . . [n]. + .. + + /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild mit dem Datum 2111106. 
2 Das Fragment gehört mit S H T V 1279 zu einem Blatt. Es schließt unmittelbar rechts an dieses an. 
3 Eventuell gehören diese beiden Aksaras zu einem anderen Fragment. 
4 Erg.: samyojanäni; vgl. S H T V 1279 V 2 . 
5 Erg.: utthäy=äsanäd=ekämsam-uttaräsahgam krtvä; vgl. S H T V 1279 V 3 . 
6 Erg.: avarambhägiyäni; vgl. S H T V 1279 V 4 . 
7 Erg.: bhadamta; vgl. S H T V 1279 V 5 . 
8 Erg.: tüsnimbhütol Vgl . S H T V 1279, Anm. 23. 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2155-2159 

9 Vgl . S H T V 1279 R 7 ; der Wortlaut der vorgeschlagenen Ergänzung nach MPS 1.16 beruht jedoch eben­
so auf einer Ergänzung; es ist eher zu erg.: bhagavatah prsthatah sthito 'bhüd vyajanam grhitvä bhagavantam 
vijayamänah*; vgl. z . B . (SÄHos2), p. 149 § 17 ( B l . 166 V 2 f . ) ; G M III.2.48.10, 50.3; S B V I I 54.1, 75.22; 
Avs I I 194.1 f. 

2156 Vorl.Nr. K 5453 (T III MQR) Schrifttypus V 

Fragment vom linken Blattrand, eventuell vom ersten Blatt einer Hs.; das Bruchstück klebt auf 
einem tocharischen Fragment, auf dessen Rückseite wiederum noch weitere kleinere Fragmente 
mit Brähml haften; 7 x 8,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: 
Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

1 siddham*1 yo[jana] . . . [ + + /// 
2 ma kalpäm ba . .t* .. + + /// 
3 buddhäya tasmän=.e + + /// 
4 bhagavatau n=odeti [naksa] + /// 
5 ya mahate dharmä .. [ta] .e 

B 
(Eventuell unbeschrieben) 

Marigala-Z^eichen als Virama-Strich über dem m. 

2157 Vorl.Nr. K Tüte 4 (T III MQR) Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,1x3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Mong-öi; 3. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2158 Vorl.Nr. K Tüte 26 (T III? Q) Schrifttypus V(?) 

Nur zwei sehr kleine Bruchstücke; a) 2,1 x 1,6 cm; b) 1 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Mong-öi; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2159 K 1770 (T I II MQR) Schrifttypus V I 

Bruchstück von einer Schriftrolle(?); einseitig; Papier mit Gipsschicht; 6,7 x 8,7 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet u); vier Schreiber: Ende des Haupttextes in Zeile a; darunter 
in der Mitte der Zeile b: mahä; darunter zwei Zeilen (c und d) in feiner Schrift; ab Mitte der 
Zeile d vierter Schreiber; Pinsel und Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2159-2161 Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

A 
a /// [t](*) [II] .. [m]. .. [r]. [r]. .[ü] 1 /// 
b /// mahä /// 
c /// .ai [va] sika 2 .. /// Rest der Zeile unbeschrieben 
d /// .. [mürddeksa] . . . . väpnuyät t. II sampad=atra3 . . . . pa[nna] sambudthasyä .. /// 

' Erg.: abhyanandat* II dharmasarirasütram samäptaml 
2 E . LÜDERS las: caitasika 
3 E . LÜDERS las: saha catra .. .. patya samutthasyä ... 

2160 K 1780 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 7,3 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; A zur Hälfte 
abgelöst und stark abgerieben, B in zierlicher Schrift von zweitem Schreiber; Fundort: Qizil, 
kleine Höhle am Rotkuppelraum der Ming-öi1; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; 
noch nicht bestimmt. 

a 
A B 

a III .... yu /// 1 /// .. sahasrake • svabhävo dhä /// 
b /// [hl]täh [t]. /// 
c /// vyäh a /// 
d /// [ya ] ' . . .. /// 
e /// /// 

1 Fundortsigel nur auf einem Schild. 

2161 Vorl.Nr. K 911/1 (MQ 138) Schrifttypus VI (? ) 

Bruchstück; 2,3 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R , K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Atänätikasütra des Dirghagama 

V ( ? ) ' R(?) 
1 /// [c]=aikas ca i III1 z /// [m]=(a)bhipäla[y](a) III3 

1 Falls das Fragment aus einem großem Blatt stammt, das eventuell ca. 64 Aksaras pro Zeile enthielt, 
könnte diese Seite auch die Rückseite sein. Zwischen diesem Päda und dem Päda der R(?) fehlen nähmlich 
64 Aksaras. 

2 Erg.: asitir dasa caikas ca; der Päda kommt öfter vor, vgl. ÄtänSü 41 , 43, 45, 49. 
3 Erg.: täm disäm abhipälayati; der Päda kommt öfter vor, vgl. ÄtänSü 41 , 43, 45, 47, 49. 
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Kat.-Nr. 2166-2169 Sorcuq Papier-Mss. 

2166 S 1779 (T III S 22) Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,4 x 2,4 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2167 S 1784 (T III S Naks) Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,4 x 3,6 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sorcuq, Naksatra-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2168 S 1796 (T III S 27, 30) Schrifttypus V I I 

2 Bruchstücke vom oberen bzw. unteren Blattrand; a) 3,5 x 6,5 cm; b) 3,5 x 5,5 cm; südturki-
stanische Brähml (Alphabet v), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; schwache schwarze Linie­
rung; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; 

noch nicht bestimmt. 

1 /// [v]icit[r]itasa /// 
2 /// ä [ga] .. /// 
3 /// + . . . . + + + + + + + /// 

B 
x /// + + .. + + + + + + /// 
y / / / . . [na tarn] sarva[buddhaks]e[trasa] /// 
z /// [esu • pra]vesasabh. /// 

A 
x /// + + + + + /// 
y /// [rya] 1 vikurvita[s]. + /// 
z /// [dhätu] .. s[ü]ksma prave /// 

' Erg.: prätihäryal 

b 
B 

1 / / / . . . . ya • balafbh]. /// 
2 /// [sa]tvacaryasarn[vä] + /// 
3 /// + .1 .. .1 .. + + /// 

2169 Vorl.Nr. S 4109 (T III S 69)' Schrifttypus I I I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 7,5 x 5,2 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Fundort: Sorcuq, Stadt- o. Nägaräja-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L. S A N D E R ; 

noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + + .[ä] .[ä g]. + + + /// 
b /// + + + + + + .[ä] + + + /// 
c /// + + + + + t[e m]. + .. .. /// 
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Papier-Mss. Sorcuq Kat.-Nr. 2169-2171 

d /// + + .[ä] .[ä bh]äja .. [ni] haste /// 
e /// + + [n]igrhya a[py=eka] .. n[i] /// 
f /// + n[i] vädyä 2 nigr[h]ya .. + + /// 
g /// .. [g]raham yojana[s]ata[m]=ä .. /// 
h /// + ..rnti [dvi] .i + /// 

B 
a /// + [v]istare .. ca .y + /// 
b /// .ram=udyänam [te]n=opasarn . . . . -v III 
c /// .. yenakämam t[e]na pu[n]. + /// 
d /// + + .. darsa[na]sya daka .y. .. /// 
e /// + + .. [stha] .. [d]aksi .. pascim. /// 
f /// + + .. + .. [padr] /// 
g III + + + + + .... + + + III 
h /// + + + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Trennung und Bedeutung unklar; lies: c-ädyai 

2170' S 768 (§ 30) Schrifttypus I V 

Bruchstück vom linken Blattrand; 4,5 x 4,3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r), Rohr­
feder; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

A B 
a nt[oh] .. + + + /// a + .. .. [k] . [th]. [y] . /// 
b kälakuti[ka] + /// b .. [si] bhaveta .[ä] /// 
c ..rn sravate su .. /// c jan![y]. .e .[i] /// 

1 = S H T I I I 936. 

2171' S 346 (T I I I S 19, 25) Schrifttypus V ( ? ) 

2 Bruchstücke; a) vom oberen oder unteren rechten Blattrand, 5 x 8,5 cm, durchlöchert; b) aus 
der Blattmitte, 2 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort: 
Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als 
„Kanon. Sütra": E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 
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Papier-/Palmblatt-/Birkenrinden-Mss. Kuca-Gebiet/Sorcuq Kat.-Nr. 2162 -2165 

2162 Vorl.Nr. K 911/2 (MQ 138) Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück; 2 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Qizil; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Dasabalasütra I 
Bala 1-2 

V R 
z thamarn tathägata ///' /// rtayati parisadi .. III2 

III .[o] + + .o . i .[ä] IIP 

' Vgl . DbSü( l ) 1: idam prathamam tathägatabalam. 
2 Vgl . DbSü( l ) 1: brähmam cakram vartayati parisadi samyaksimhanädam nadati I . 
3 Vgl . DbSü( l ) 2: hetuto vastuto vipäkatas ca. 

2163 S 1007 (S 21) Schrifttypus I I 

Nur ein kleines Bruchstück; Blatt der Talipat-Palme; 2,8 x 2,9 cm; indische Gupta-Schrift (Al­
phabet k), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2164 S 1739 (S 33) Schrifttypus I I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; Blatt der Talipat-Palme; 1,3 x 2,5 cm; indische Gupta-Schrift 
(Alphabet k), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2165 S 1709 (T I I I S 29) Schrifttypus I I I 

Bruchstück; Birkenrinde; 3,6 x 5,5 cm; einseitig; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), 
Rohrfeder; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E. LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// .. ksäye prete[bhy]. + + + /// 
2 / / / + ..m . i .. täh pärn[s]. + + /// 
3 /// + .. vistarah © ya[th]ä kha .. /// 
4 /// + + + + rhi vista 1 /// 

' Es folgt ein freier Raum von etwa drei Aksaras. 
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Kat.-Nr. 2171-2172 Sorcuq Papier-Mss. 

a 
A 

1 /// .. [n]Iyä karoti säro bha . . . . 
2 /// .. mä pratiks[e]pa[na]sävadyäm s i 2 

3 /// + + + + .. + . . . . + + .. rye .. 
4 /// + + + + + + + + + r . . . . bhi 

B 
w / / / + + + + + + + .. [b]ra 
x /// + + + + + + [sa] + [g]u[n]. 
y /// .. [l]okasy=ä[p](a)ha[rati • y]o lä[bh]. 
z / / / + . . [th]=opadarsaya .. d[u] . . . . 

b 3 

A B 
a /// . .h sa ägärika .. /// a / / / . . . . yatah pä[p]am=a /// 

b /// .ä[ma]m + + .. + + /// 

1 = S H T I I I 941. 
2 Vgl . z . B . Abhidh-k-bh(P) 218.15 f.: kirn punah käranam pratiksepanasävadyäc chiksäpadasya na 

vyavasthäpitam* I . 
3 Das Fragment gehört sehr wahrscheinlich mit Fragm. a zu einem Blatt. 

2172' S 369 (S 96) Schrifttypus V 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 6,1 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; Schrift z.T. nicht mehr zu erkennen; Fundort: Sorcuq, Stadt- oder Nägaräja-Höhle; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Hinweis auf MAV: C H . T R I P Ä T H I . 

Mahavadanasutra des Dirghagama 
10e.-f.5 

V 
v // / t[v]ä ca pu . . + + . . III2 

w /// + .. [hi yatha] IIP 
x /// (sam)[y](a)ksambu[d]dha .. IIP 
y III + + samyaksam[b](u) + IIP 
z /// + .. [dya]män[äh] .. + IIP 

Publ.: MAV(Re-ed), Hs. 240f. 

1 = S H T I I I 943. 
2 Der Text von V v - R 1 fällt in eine Lücke in der Ausgabe von E . W A L D S C H M I D T , vgl. MAV(Re-ed) 12: 

(srutvä ca punas te 'pi). 
3 Diese Reste müssen aus dem Vers MAV(Re-ed) 12 stammen, der jedoch nur unvollständig erhalten ist. 

R 
1 /// + + bhava[nasrit]. III1 

2 III + + p[r]ativasa[t]i IIP 
3 /// + + .. bhiksusam[gh]. IIP 
4 /// + (ba)hujanasu[kh](ä) ll/H) 

5 III [ta präti](m)o . . . . (tr)o / / /" 
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Kat.-Nr. 2174-2176 Sorcuq Papier-Mss. 

21741 S 571 (T I I I S 22) Schrifttypus V ( ? ) 

2 Bruchstücke aus der Blattmitte; a) 3,9 x 5 cm; b) 3,4 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als „Kanon. Sütra": E . LÜDERS; noch 
nicht bestimmt. 

A 
a /// + .. pa[ri] .. /// 
b /// [sm]äya arthäya /// 
c / / / + . . . . mai .[e] /// 

a /// .[ä]m ku[la]pu(t)r. /// 
b /// .. r..m .. ..m /// 

1 = S H T I I I 953. 
2 Erg.: atltänägatapratyutpann. 

B 
a /// + .. tän. .. /// 
b /// tänägatapraty. 2 /// 
c / / / . . . . samä[d]. + /// 

B 
a /// .. [va] .. /// 
b /// pa[s]obhitam /// 

2175' S 572 (T I I I S Naks) Schrifttypus V ( ? ) 

2 Bruchstücke eines Blattes, die unmittelbar aneinander anschließen; 1) 2,7 x 2,3 cm; 2) 4,6 x 
4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; schwache 
schwarze Linierung; Fundort: Sorcuq, Naksatra-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift 
und Einordnung als „Kanon. Sütra": E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + + .. [pra]bharn + + /// 
b /// + [n]. d. yati • sa .. + /// 
c /// [v]i[t]e[na bu]d[dh]e[bhi]r=[bh]aga[va] /// 

B 
a /// .y. na ka(s=ca) bhav(a)[t]. [im]e /// 
b /// .Tyä [anutta]rasa + + /// 
c /// + + + .. te .. + + /// 

1 = S H T I I I 954. 

21761 S 769 (S 34) Schrifttypus V 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 3,6 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; 
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Papier-Mss. Sorcuq Kat.-Nr. 2176-2179 

erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + 
b /// .. [a]tha s(u)naksatro 
c /// + + . .m .. [th]i .[äm] 

1 = S H T I I I 969; sunaksatro in A b erinnert an 

B 
a / / / . . + 
b /// vijrmbhamänah 
c / / / . . . .m .. [k] . yä . i 

das Bhärgavasütra, s. S H T I V , Wörterverzeichnis 4. 

2177 S 1116 (T III S ) 1 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 3,8 x 4,3 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und 
Einordnung als „nichtkanon. Verse": E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// .. [n]. .ai .ätmärtham 
2 /// + + .. yonih sa 
3 III + + ti viddhya c=aiva 
4 III + + tma[ka]sy=ä /// 

B 
w /// + + [nca ca p]. [d]. 
x /// + + [kasm]ims=c[au]rägni 
y III + + [pra]v[r]ddham* k[s]u 
z III [j] hupra 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 

2178 S 1778 (T III S 91) Schrifttypus V 

Bruchstück; 6,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Pinsel; Schrift z.T. abgerie­
ben; Fundort: Sorcuq, Stadthöhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht 
bestimmt. 

A B 
a /// .y. [d]. ta n[I] /// a / / / . . . . brä /// 
b /// niryämti b[o] /// b / / / . . . . tya /// 
c /// matsyai iva /// c / / / . . . . rta /// 
d /// .y. na päpasya /// d / / / . . . . tal[yi] /// 
e /// martya tapya /// 

2179 S 1798 (T 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 10,1 x 4,5 
Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; schwarze 

III S 22) Schrifttypus V 

cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Linierung; Fundort: Sorcuq, Handschriften-
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Kat.-Nr. 2179-2181 Sorcuq Papier-Mss. 

Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A B 
\ III \ III 
2 /// [k] . 2 /// .[ya]thä II .. 
3 /// .[u]näm [pur]. 3 /// [ksa]hä [cu] .. 
4 /// gaiigätlrl 4 /// nyatä vihä 
5 /// [s]caro näma e 5 /// vih[ä]rl cu 
6 /// dya prasäda 6 /// yä[va] . . . . 
7 /// bhirüpam da 1 III i .. .. 
8 /// a 8 /// m 
9 III [a] .. 9 III 

2180 S 1808 (T III S 101) Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen bzw. unteren Blattrand; 3,5 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Sorcuq; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// syänti d=udgrhi /// 
2 /// vä nimi + + /// 
3 /// + [th]ä • . . + /// 

B 
x / / / . . . . [v] . + /// 
y /// yas=trimsa + /// 
z /// [r]ä näma dhä[r](a) /// 

2181 Vorl.Nr. S 893 (T III S 91, 93, 101) Schrifttypus V 

3 Bruchstücke aus der Blattmitte; a) 6,5 x 8 cm; b) 6,5 x 3,9 cm; c) 4,8 x 4,4 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq, Stadt- od. Nägaräja-Höhle; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + ma .. [ka]ty. + + + /// 
b /// [ya] tisthati [bh]. .. + + /// 
c /// o hkhara . . . . + /// 
d /// o nta viksepam=a .. /// 
e III + + .o + + srtam .. /// 

B 
a /// + + + [m]. .. + [)]• s Y a v - 1 1 1 

b /// (o) py=äh[ä]ram=apy=ä .. /// 
c /// o na täv + /// 
d /// [tä]nam bhüja[nt]e + + /// 
e / / / + . . . .m [n]. .ä + + + /// 

A 
1 /// [m]ukhäd=ä[g]. /// 
2 /// s=cittam ni .. /// 
3 / / / + . . na vi /// 

b 
B 

x /// + si k. /// 
y /// [bho] gauta[m](a) /// 
z /// amanä[pä] /// 
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Papier-Mss. Sorcuq Kat.-Nr. 2172-2173 

4 Vgl . MAV(Re-ed) 13: (samyaksambuddhas tenopajagmuh). 
5 Vgl . MAV(Re-ed) 13: (samyaksambuddhas tribhih). 
6 Vgl . MAV(Re-ed) 13: (samyag avavadyamänäh samyag anusisyamänäs). 
7 Vgl . MAV(Re-ed) 13, Vers: /// nabhava / //? Die Lücke zur nächsten Zeile ist dann aber zu klein für 

den zu erwartenden Text. 
K Vgl . MAV(Re-ed) 14 (= M A V lOf. 1): (mahän bhiksusamghah prativasati). 
9 Vgl . MAV(Re-ed) 14 (= M A V 10f.3): (mahän bhiksusamghah prativasati). 
1 0 Vgl . MAV(Re-ed) 14 (= M A V 10f.4): bahujanahit(äya bahujanasukhäya). 
" Vgl . MAV(Re-ed) 14 (= M A V 10f.5): (Ba)ndhumatim räjadhänim ägacchata präti(moksasütroddesam 

srotum). 

2173' S 370 (T I I I S 30) Schrifttypus V ( ? ) 

2 Bruchstücke; a) aus der Blattmitte, 9 x 7,5 cm; b) aus der Blattmitte rechts vom Schnürloch­
raum; 9 x 5,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben, 
auf B nahezu vollständig; Schnürlochraum wahrscheinlich in Zeile 2-6; Fundort: Sorcuq, 
Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als „Kanon. Sütra": 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// + + . . . . + + + + + + /// unleserlich 
2 /// + .. [nyo] 'tha .. + + + + /// 
3 /// .ä .. .. pratic[a] .. + + + /// 
4 /// + + .. [sa]manv[ä](ga)[to] .. /// 
5 /// (ka)tamäbhis=catasr[bhis=ca] .. /// 
6 / / / . . + ci[rasth]i .. + + + + III2 

7 /// + + + + . . . . + + + + + /// 

A 
1 /// .ai . .m [m]e [gä] .... + + III 
2 /// + + + + + + ti [b]. /// 
3 /// + + + .. va ty(a)[ktam]. /// 
4 /// o [p](a)[r](i)[n]äya . . 3 /// 
5 /// o j ä 4 cakra[va]rt! II /// 
6 /// o . [ i d!]rghäyur=bha /// 
7 /// + + + . . . . + .[ä] + /// 

b 
B 

2 III Q .. [prahäna] /// 
3 /// o na samaye[n]. /// 
4 /// o .ä .. .r. va .. /// 
5 III o [räjjä .. /// 
6 /// + + +-+ + .. da .. /// 
7 / / / . . . . [m] + + /// 

1 = S H T I I I 944. 
2 Vielleicht gehören die beiden Fragmente a und b zu einem Blatt; vgl. b A 6 + a A 6 : .[i di]rghäyur=bha-

(vati) ci[rasth]i(tikah); vgl. z . B . MPS 34.19 [dazu S H T V I I (Erg.) 399, MPS Hs. 85/86] und MSuSü 2: 
katamäbhis catasrbhir mänusikäbhir rddhibhih I räjä mahä(sudarsano dirghäyur a)bh(ü)c cirasthitikah I und 
MPS 34.20: yad änanda raja mahasudars(ano dirghäyur abhuc cirasthiti)kas caturasiti varsasahasrani kuma-
rakakridäyäm kriditavän pürvavat I. 

3 Erg.: parinäyakaratn.l 
4 Erg.: räjä. 
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Kat.-Nr. 2185-2188 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2185 Vorl.Nr. 1470 (T III S 67)' Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 7 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; noch nicht be­
stimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2186 Vorl.Nr. 1475 (T III S 67)' Schrifttypus V 

Bruchstück; 2,5 x 5,3 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln2; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

a / / / j a kausalah na[t]. /// 
b /// + yanlye[n](a) 3 + /// 

B 
a /// + [n]. ksipya ye .. /// 
b /// [t](a)tra me iksus=ta /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Über ya in kleiner Schrift: .. .. j . ; erg. und lies: khädaniyabhojaniyena! 

2187 Vorl.Nr. 1478 (T III S 67)' Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 7,6 x 5,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

/// majjarn [ku] + + /// 
/ / / . . . . +'+ + /// 
/// [ksavah] sarn .y. /// 
/// [s]ena ubhayärn 3 /// 
/// + + .. [na sa](m) /// 

B 
a /// .. [yath](ä) /// 
b /// .. [di] bhiksa[vah] ye /// 
c /// .. käm=api jä .. + + /// 
d / / / + . . [sa] + + + + /// 
e /// [bh]yäh [eva] + + + + /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Erg.: atikräntamänusena ubhayärn s'abdäm smotil Vgl . z . B . CPS E.10. 

2188 Vorl.Nr. 1481 (T III S 67)' Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,4 x 5,5 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste 
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Papier-Mss. Sorcuq/Fundort unsicher Kat.-Nr. 2181 -2184 

a /// + .. ntä .. /// 
b /// + vartate /// 
c /// bhävana /// 
d /// .. [n]. + + /// 

a /// .. nih + + /// 
b /// .. kh[ä]v. d. /// 
c /// + nyatam. /// 
d /// + .. prä .. /// 

2182 Vorl.Nr. 1457 (T III S 67)' Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; 3 x 4,5 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; 
noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem auf die Glasplatte aufgeklebten Schild. Nur die 2. Expedition hat 
Handschriften aus Sängim mitgebracht ( S H T I , p. X V ) ; siehe jedoch S H T I 561 und S H T V 1060, Anm. 1. 
Der Fundort der Fragmente mit aufgeklebtem Schild „T I I I S .." wurde verschiedentlich als „T I I Sängim; 2. 
Turfan-Expedition" ( z . B . S H T I 551) oder „T I I I Sorcuq, Stadt- oder Nägaräja-Höhle; 3. Turfan-Expedition" 
( z . B . S H T I I I 1000) angegeben. Die Kat.-Nr. S H T I X 2225 und 2226 mit den Schildern „T I I I S 67" gehören 
zu S H T V I I 1740 (Sängim) bzw. S H T V I I I 1844 (Sängim); S H T I X 2256 mit dem Schild „T I I I S 5 1 " gehört 
zu S H T I 621 mit dem Fundortsigel „T I I S 46" [Sängim (gekauft); 2. Turfan-Expedition] und S H T I X 2250 
mit dem Schild „T I I I S 5 1 " gehört zu S H T I X 2054 mit dem Fundortsigel „S 50" [Sängim (gekauft); 2. 
Turfan-Expedition]. Das in Sängim gekaufte Fragment S H T V 1146 stammt aus Xoco. 

2183 Vorl.Nr. 1459 (T III S 67)' Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5 x 3,4 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

a /// + + /// 
b III .. k. .. + + III 
c /// (bra)hmakä[y]i(kä) /// 
d /// + + ga .. .[o] /// 

B 
a /// (prtha)gjanah .. /// 
b /// [p]r(a)[ti]labdh[ai] /// 
c /// .. jä[t]o [bh]. + /// 
d III .... + + III 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2184 Vorl.Nr. 1465 (T III S 67) 1 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; Papier mit Gipsschicht; 4,2 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2188-2192 

Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 

2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2189 Vorl.Nr. 1484 (T III S 67)' Schrifttypus V(? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; noch nicht bestimmt. 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2190 Vorl.Nr. 1486 (T III S 67) 1 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2191 Vorl.Nr. 1488 (T III S 67) 1 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,3 x 3,4 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2192 Vorl.Nr. 1560 (T III S 51)' Schrifttypus V(? ) 

Bruchstück; 6,6 x 5,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift stark 
abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + + /// a /// + + + /// 
b /// [svako] .. [dj. .. [k] . .. /// b III + \ .... III 
c /// [va]tl käyarn [u]pa .. /// c /// [sa]mjnä[n=ä]dhi[t]isth. .. /// 
d /// .r. .. yarn ya[tra] .. /// d /// .. kam . . . . [pujtram ya /// 
e /// + ä [r]. [y] . /// e /// .. [y] [manus]ya /// 
f III + + + .... + III f /// + + + + + .. + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
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Kat.-Nr. 2193 -2196 Sorcuq Papier-Mss. 

2193 Vorl.Nr. S 1608 (S 33) Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Blattrand; 4,9 x 4,1 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2194 Vorl.Nr. S 1609 (S 30) Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,6 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t), Pinsel(?); Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
w /// + [rd](a)ya [t]r /// 
x /// .[yä]lo maddhya /// 
y /// + [n]o madhurah /// 
z /// [sa]mahrdayo /// 

' Erg.: °harmyaniryühatorana°l 

B 
1 /// .änarasya na .. /// 
2 /// + rmyaniryüha 1 /// 
3 /// + nah na k ä « m a » [ y ] . /// 
4 /// + .. ksina + /// 

2195 Vorl.Nr. S 1613 (T III S 34) Schrifttypus V 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 6,2 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Pinsel; 
Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch 
nicht bestimmt. 

A 
1 /// varn vrttisamvidhänam 1 

2 /// [a]pare katha 
3 /// + + + gava 
4 /// + + . . . . yä 

B 
1 /// + + ha 
2 /// .. [w](ai)ptäyä(r) 
Rest der Seite frei. 

1 Unter Zeile 1 in Tocharisch B (nach K . T . S C H M I D T ) : ekannentats* („der Besitztümer"). 

2196 Vorl.Nr. S 1614 (S 34) Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand links vom Schnürlochraum; 3,2 x 4,8 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sorcuq, 
Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

w /// + .. + + .. o /// 
x III + + ham läbham o /// 

B 
1 /// .o .au .. so[k]. [n]. .. /// 
2 /// .. [ya]th=äpi .. .. /// 
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Papier-Mss. Sorcuq Kat.-Nr. 2196-2198 

y / / / . . . . kh. vä[ri] /// 3 /// [g]uhäyäm o /// 
z / / / . . . . tad=d[ä]napati /// 4 III o III 

2197 Vorl.Nr. S 1616 (S 25) Schrifttypus V 

a) stark zerlöcherter Teil aus der Blattmitte; 7 x 7 cm; b) winziges Bruchstück; 2,3 x 2,7 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; stark abgerieben; Fundort: Sorcuq, Hand­
schriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + .. [d]. + + + /// a /// .. [va]m + /// 
b /// + .. .[yarn] + /// b / / / . . . . da[m] s[th]Iti .. [damo] /// 
c /// + .. madharmisa[my]. kta[th]. /// c /// + [näma s] + + ///' 
d /// + .. [jitvä] .. + . . . . + /// 

Außerdem befindet sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2197 noch ein sehr kleines Handschriftenfragment 
(b). 

2198 Vorl.Nr. S 1617 (S 25) Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; Papier mit Gipsschicht; 10,4 x 8,1 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort: Sorcuq, Handschriften-
Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Sanskrit/Tocharisch B Bilingue; Iden­
tifizierung und Bemerkungen: K . T . S C H M I D T . 

Udänavarga 
33.70c-75c 

V R 
1 /// + + + [th]. .. + + + ///' 1 /// + + + .. + . . + + + /// 
2 /// + .. [s]u dharmesu ( k ) r u ( i ) + III2 2 /// + + (te)[ykn](e)sa se(k). + + III6 

3 /// . . ^ ath=a[sya c]ä[sr]. .. III3 3 / / / . . + + .. brä[hm] + III1 

4 / / / . . + ..m /// 4 III [th]. + .. [bhyo] . . . . [so] .. /// 8 

5 / / / . . + .. .[o] bh II/4 5 III [ni]va[r]tate • makt[e makte] .. III9 

6 /// + + + .. [s]ya[tah] .. + III5 6 /// + (ya)m [lakle 75] .. .. /// 
11/1 + + + + .. + + + /// 7 /// + + + + + + /// 

1 Vgl . Uv 33.70c: athäsya pratyayä(h) sarve. 
2 Vgl . Uv 33.71 a: yadä hi svesu dharmesu; (k)ru(i) ist die tocharische Übersetzung von yadä. 
1 Vgl . Uv 33.71c: athäsya cäsraväh sarve; am Anfang der Zeile ist (täko)^j zu ergänzen; tocharische 

Übersetzung von bhavet. 
4 Vgl . Uv 33.72 b: brähmanah pärago bhavet. 
s Vgl . Uv 33.72d: astam gacchanti pasyatah. 
6 Tocharische Übersetzung von atha nityam in Uv 33.74e. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2202 -2204 

2202 Vorl.Nr. 1453 (T I II S 66) 1 Schrifttypus V - V I 

3 Bruchstücke vom oberen oder unteren Blattrand; a) 1,8 x 2,5 cm; b) 4,3 x 2,5 cm; c) 4 x 4,6 
cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht 
zu ermitteln2; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
x /// bhurnkte .. + + + + /// 
y /// .. tä paribhu[m]jän. .. /// 
z /// + + [jnajpayato n=ä[p]. /// 

B 
1 /// + + .vanaye siksä .. /// 
2 /// [tjmärtharn kulebhyo vi .. /// 
3 /// .. vat* [ä] + + + + IIP 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Außerdem befinden sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2202 noch zwei sehr kleine Handschriften­

fragmente (a, b). 

2203 Vorl.Nr. 1455/1 (T III S 66)' Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t-u, Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2204 Vorl.Nr. 1458 (T III S 67) 1 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,2 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t-u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste 
Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

1 /// [y].h trl[ni] kamä /// 
2 /// nyam kämä[vacaram] /// 
3 /// .. [dhyäjnä .. + + + /// 
4 /// + . . . . + + + + /// 

B 
w / / / . . . . + + + + + /// 
X /// [ g ] . .. [to] .. + + + /// 
y /// rat=karma I kusa[l]. .. /// 
z /// + [l]am=anistavi[p]ä + IIP 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
• Vgl . z . B . Abhidh-k-vy 391.25f.: na hi kevalam istavipäkam kusalam istänistavipantavipäkam api 

kusalam astiti. 

133 



Kat.-Nr. 2198-2201 Sorcuq Papier-Mss. 

7 Vgl . Uv 33.75 a: na brähmanasyedrsam asti ki(m) cid. 
8 Vgl . Uv 33.75 b: yathä priyebhyo manaso nisedhah. 
9 Vgl . Uv 33.75 c: yathä yathä hy asya mano nivartate; danach folgt die tocharische Übersetzung von 

yathä yathä. 

2199 Vorl.Nr. S Tüte 21 (T III S 34) Schrifttypus V 

Entfällt (= S H T 412 Fragm. 33 und 54; Fragmente stehen unter S H T 412) 

2200 Vorl.Nr. S Tüte 33 (T III S 22) Schrifttypus V 

Bruchstück vom Blattrand; 2,8 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Sorcuq, Handschriften-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Iden­
tifizierung: K. W I L L E . 

Prät imoksasüt ra 
Pätayantika-dharma um 87 

A B 
z /// [d](a)nät=päta[y](a)' /// 1 /// varsäsä[t]I 2 /// 

2 /// + [ t ] I 3 . . + / / / 

' Vgl . z . B . Pät.84 in PrMoSü kärayet ( v . l . yed-bhe .. nä[t]=); °bhedanät bzw. kärayec chedanät ergänzt 
bei den Regeln Pät.84, 85, 87 in PrMoSü(Mü). 

2 Vg l . Pät.87: varsäsäticivaram. 
3 Vg l . Pät.87: tiryak. 

2201 Vorl.Nr. S 878/1 (S 93) Schrifttypus V - V I 

Bruchstück; 2,2 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; Fundort: 
Sorcuq, Stadt- oder Nägaräja-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N . 

Mätrceta, Varnärhavarna 
12.6b-9d 

V 

a /// .. pete tvay. ///' 

Publ.: VAV(UH) , pp. 318-320. 
1 Vg l . V A V ( U H ) 12.6c-d: sarväkärabal[o]pete tvayy api. 

2 Vg l . V A V ( U H ) 12.9d: kalyänas[yjäsya. 

R 
a /// lyänas[y]=ä III1 

132 



Kat.-Nr. 2205-2207 Fundort unsicher/Sorcuq Papier-Mss. 

2205 Vorl.Nr. 1564 (T I I I S 51) 1 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6,6 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfe­
der; Schrift z.T. verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

A 
a /// + + .. loka .. /// 
b /// + + [tena bha]ga .. /// 
c /// .. [mati] yam yarn va .. /// 
d /// .. [s](m)ä[ka]m=api /// 

B 
a /// + [k]u . . . . ribhu .. /// 
b /// [v](a)[m=äha] • üno yam /// 
c /// + + .. tha te ks. + /// 
d /// + + + kosako + /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2206 Vorl.Nr. 1566 (T I I I S 51) 1 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,5 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + + dbh[ä] .. /// b /// yät=pariträ[t]. /// 
b /// + .. [ba]ddhvä küpa /// c /// .. käh kataka /// 
c /// .. stavyas=tair=ni + /// d /// + + .. n[d]. /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2207' S 576 (T I I I S Naks) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 6,3 x 5,6 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Sorcuq, Naksatra-
Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als „kanon. Sütra": E. LÜDERS; 
noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// [y](a)[h] punya w /// [pa]pa[th]. 
2 /// tänäm kesa x /// .. ndhätä pa 
3 / / / . . . . masa y /// jä prstato 
4 /// .. [tta] tarn [da] z /// .. yathä te 

1 = S H T I I I 993. 
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Papier-Mss. Sorcuq/Fundort unsicher Kat.-Nr. 2208-2210 

2208' S 776 (S 63) Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück; 3 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sorcuq, 
Stadt- oder Nägaräja-Höhle; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht be­
stimmt. 

a /// .. ge ta + + /// 
b /// lecchaviputr[o] /// 

B 
a /// sayyänarn drs[tv]ä /// 
b /// . i evarn c[ä] + /// 

= S H T I I I 1005. 

2209' S 777 (T I I I S 51) 2 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,4 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Pinsel; 
Fundort nicht zu ermitteln3; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

b /// + [n]usamsam vaca .. /// 
c /// säriputra[h] pu /// 

B 
a /// [1]. .. citamte .. /// 
b /// .. sum[e]dhä [Ii] /// 

1 = S H T I I I 1006. 
2 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
3 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2210 S 1486 (T I I I S 93) Schrifttypus V I 

Bruchstück einer Rolle; 8,6 x 6,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sorcuq, Stadt- oder Nägaräja-Höhle; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Identifizierung der Seite A: K. W I L L E . 

A: Vidyästhänopamasütra 
14-15 

B : noch nicht bestimmtes Sütra 

A 
a + .. sarvaduhkhavin[od].' + 
b [sa]mutpädam duh[kha] 2 

c + m* ä .ä .i . . 3 

B 4 

a + 
b + .. m. prajänäti i[va] .. 
c .. [th](ä)[gataba]lam [tena] .. 
d 6 raksam bhava[tu] 
e h sva . . . . 
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Kat.-Nr. 2210-2214 SorcuqlFundort unsicher Papier-Mss. 

' Vgl . VSthSu 14: saddharmam sarvaduhkhavinodanam II. 
2 Vgl . VSthSü 15: duhkham duhkhasamutpädam duhkhasya. 
3 Vgl . VSthSu 15: samatikramam I aryam castangikam. 
4 Zu raksam bhavatu in Zeile d als Zufügung nach einem Sütratext vgl. z . B . S H T I 499 (ed. K B S R , pp. 

20-25) . 

2211 S 1809 (T III S 91) Schrifttypus V I 

Bruchstück; 6,8 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linie­
rung; Fundort: Sorcuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// [n]äti tra[y]. + /// 
2 /// yojana[s]y(a) /// 
3 /// rijänäti [t]r. /// 
4 /// syacit=[s](a)rn + + /// 

B 
1 /// sayä . . + / / / 
2 /// cit=samyoja /// 
3 /// d=anusayärn .. /// 
4 /// syacit=sam + /// 

2212 S 1850 (T III S 91) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
schwache schwarze Linierung; Fundort: Sorcuq, Stadt- oder Nägaräja-Höhle; 3. Turfan-Expedi­
tion; erste Abschrift: CH. TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2213 S 1791 

Bruchstück; Fundort: Sorcuq; Abschrift: E . LÜDERS; Original nach kriegsbedingter Verlagerung 
nicht wieder aufgefunden; noch nicht bestimmt. 

a /// ntltä /// 
b /// tta va[r]nna bhavate /// 
c /// [s]evate ca s. /// 

B 
a /// grha tasya /// 
b /// satvo .ä .. vadye /// 

2214 Vorl.Nr. 1446 (T III S 66)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 6,9 x 6,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . TRlPÄTHl; 
Identifizierung: K . W I L L E . 

Sangltisütra des Dlrghägama 
111.47-IV.2 
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Kat.-Nr. 2216-2218 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2216 Vorl.Nr. 1448 (T I I I S 66) 1 Schrifttypus V I 

Nur ein k le ines B r u c h s t ü c k vom rechten Bla t t rand; 5,8 x 4,2 c m ; nordturkistanische B r ä h m l 
(Alphabet u ) , Rohrfeder; rote L i n i e r u n g ; Fundort nicht zu ermit te ln 2 ; erste Abschr i f t : 
D . S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2217 Vorl.Nr. 1449 (T I I I S 66) 1 Schrifttypus V I 

B r u c h s t ü c k aus der Bla t tmi t te ; 5,8 x 5,7 c m ; nordturkistanische B r ä h m i (Alphabet u ) , Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermi t te ln 2 ; erste Abschr i f t : D . S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

a / / / + . . [y] . + + + + + /// 
b /// [tä] srastaska[n]dh. + .. + + /// 
c /// [rmä]yogino 'pi bhiksa[vo] /// 
d /// + .[ä] .. rmäyoginäm [bh]i /// 

B 
a / / / + . . b h i k s o ( r ) = [ m ] . . . + / / / 

b / / / t i p a r y a r i k a m = ä b h u j [ y ] ( a ) / / / 

c / / / pare e v a m = ä h u h + + / / / 

d /// . . . . [ b h ] . + + + + / / / 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2218 Vorl.Nr. 1450 (T I I I S 66)' Schrifttypus V I 

2 B r u c h s t ü c k e ; a) v o m oberen oder unteren Bla t t rand; 4,8 x 7,3 c m ; S c h n ü r l o c h r a u m , ca 3,5 cm 
breit, unterbricht Z e i l e 2 und 3; b) v o m oberen oder unteren Bla t t rand; 3,2 x 6,5 c m ; nordturki­
stanische B r ä h m l (Alphabe t u ) , Rohrfeder; schwache rotbraune L i n i e r u n g ; Fundort nicht zu 
ermi t te ln 2 ; erste Abschr i f t : L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

a 
A 

1 /// + .. [y] . ta nabhau me dve suddh. /// 
2 /// .ärupyam o .. + + /// 
3 /// vimo o + + + /// 

B 
x /// [na]yä o + + + /// 
y /// [n]isu o .. + + /// 
z /// .. [n]ä[sra]vavimoksas=ca suddha[k]. /// 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2214-2215 

1 /// + .. n. [y]äni m[aun]. III2 

2 III [njänuttaryarn • pratipadä III4 

3 /// papädajnänasäksikri(yä) III5 

4 / / / . . . . prä[t]ihäry[äni] .[au] + III6 

V R 
w /// .y. [n]. m* ya[d]=u[t]. .. III1 

x /// hänäya cchandam [ja] ///' 
y /// rmänäm anutpädä[y]. III9 

z /// . i [pü]rväva[t]* utpä / / / 1 0 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Vgl . Sarig III .47: trini mau(neyäni I käyamauneyam vägmauneyam manomauneyam I) . 
4 Vgl . Sarig III.49: (triny änuttaryäni I jhänä)nuttaryam prati(padänuttaryam vimuktyänuttaryam \). 
5 Vgl . Sarig III.50a: (asaiksi cyutyupapädajhänasä)ksikriy(ä) v(i)dyä. 
6 Aus dem Antaroddänam Sarig III.50b, Vers 1; Päda b und c sind nicht erhalten; zu den Stichwörtern 

prätihäryäni und s'aucäni vgl. Sarig III.45 und 46. 
7 Vgl . z . B . Sarig I V . 1: (pürvavad yävad devamanusyänäm \) und Sarig 1.1 f., I I . 1 f., I l l . l f . : devama-

nusyänäm* II yaduta ... In IV .2 (1 ) ist dementsprechend yaduta (catväri samyakprahänäni) zu ergänzen. 
8 Vgl . Sarig IV .2 (1 ) : utp(annä)nä(m) pä(pakänäm akusalänäm dharmänäm prahänäya cchandam janayati 

...). 
9 Vgl . Sarig IV.2 (2): (anutpannänäm päpakänäm akusalänäm dharmänäm anutpädäya cchandam janayati 

. . . ) . 
1 0 Der Text ist hier mit pürvävat (verschrieben für pürvavad yävat) abgekürzt worden. Der ergänzte Text 

in Sarig IV.2(3) hilft nicht weiter: (anutpannänäm ku)s(a)länä(m) dharmän(äm utpädäya). 

Bruchstück aus der Blattmitte; 7,5 x 8,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe­
der; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifi­
zierung: J . -U . H A R T M A N N . 

Dasottarasütra/Arthavistarasütra des Dlrghägama 
Ende Daso - AvDh 2 

2215 Vorl.Nr. 1447 (T III S 66) Schrifttypus V I 

V R 
1 / / / . . . . [na]rn ä + + /// 
2 /// + . [y] . [yarn] I iti + + + /// 
3 /// + + .. .d. [m* II] daso[tt]. + /// 
4 /// + + .. tr=äyusmärn [s]. [r]. /// 
5 /// + + [la parip]. r[n]am [pa] .[i] /// 

1 III + + .istaro näma dha /// 
2 /// + + [t]m[asam]pa[t=pa]ra[sa]m /// 
3 /// + + . . . . ddharmas[y]a .. /// 
4 /// + [sa] . i .ä + /// 
5 /// + /// 

Publ.: AvDh, Nr. 11-12. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2218-2221 

A 
y /// + + + + .. t. r. .. + /// 
z /// .. [r]. [sä k ] . [yad]=äha pam /// 

B 
1 /// [v] . .[i] kiya[tas=ca ksa]nän=a /// 
2 /// + + + + [y] . [ti ta] .. .. /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2219 Vorl.Nr. 1452 (T I I I S 66)' Schrifttypus V I 

Nur zwei sehr kleine Bruchstücke; a) 4,5 x 6,2 cm; b) 3,8 x 3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Pinsel; Sanskrit und Tocharisch; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt.3 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Wahrscheinlich handelt es sich um eine Bilingue; einige tocharische Aksara-Reste sind erkennbar, 

darunter in Frag, a A d (nach K . T . SCHMIDT): ku[s].ai [s]. (Worttrennung unsicher, wohl Tocharisch B ) . 

2220 Vorl.Nr. 1454 (T I I I S 67) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 3,7 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; Identifizie­
rung: K . W I L L E . 

Samghabhedavastu des Vinayavastu 

V R 
1 /// =ävatistha[t]e j l [ v ] . III3 y III o ksa[y]. III5 

2 /// o ti j l III4 z /// niväsl Jana 6 .. /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Vgl . S B V I I 172.28 f.: tathäpi lad rudhiram pragharaty eva; nävatisthate; jivakah kathayati. 
4 Vgl . S B V I I 172.30f.: äyusmän änandah kathayati: jivaka kidrsam kanyäksiram iti. 
5 Vgl . S B V I I 173.15: punah samlaksayati. 
6 Vgl . S B V I I 173.17f.: yena sarva eva räjagrhaniväsi janakäyah samäkulah. 

2221 Vorl.Nr. 1455 (T I I I S 66) 1 Schrifttypus V I 

3 Bruchstücke; a) 5,6 x 7,5 cm; b) 3,7 x 5,9 cm; c) 7 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2222 -2224 

Ovaravastu des Vinayavastu 3 

V R 
3 /// [hi]ta tv(am) [bh]. III4 1 /// + häräm sim III1 

4 /// .. kim=iccha III5 2 /// .. tsukya[m=ä] /// 8 

5 /// + kramya [p]r III6 3 /// I [ta](t)o .. III9 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Das Fragment gehört zu der Handschrift des Ovaravastu von S H T I 551 etc. [vgl. S H T V I I (Erg.) 551]. 

Es gehört zu dem Blattfragment h (ed. Wille, M S V , pp. 146f.), das Fragment hier stößt unmittelbar rechts an 
das Fragment h. 

4 Vgl . G M III.2.100.5: sälohita tvam bhäjaya I . 
5 Vgl . G M III.2.100.8: kirn icchathah I . 
6 Vgl . G M III.2.100.11: ekasya sakäsam upasamkramya prcchati I . 
7 Vgl . G M III.2.100.14: sarvavihärän sincet. 
* Vgl . G M III.2.100.17: autsukyam äpannäh. 
9 Vgl . G M III.2.101.1: tato dvitiyasya. 

2223 Vorl.Nr. 1460 (T I II S 67) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 2[28]; 5,5 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

V R 
a [tato 'sau] /// a drsam=i[ti] /// 
b .. .. sa .1 /// b tä .. tta [t]. /// 
c pala[b](dh)[o] + /// c te [I] sa .[ä]m /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2224 Vorl.Nr. 1462 ( T III S 67)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum; 4 x 3,8 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermit­
teln2; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2224-2227 Fundort unsicher/Turfan-Oase Papier-Mss. 

A B 
a /// (o) + .. [m]. + /// a /// + r=brä[hma] + /// 
b /// [o] tapaksi[n](a)[m] /// b /// [o] rigrhl[t]. /// 
c /// ya II .. + /// c /// (o) . e [g].m + /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2225 Vorl.Nr. 1463 (T III S 67) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 3,5 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwache rote Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt.2 

V R 
4 /// + .t. koti .. IIP 1 /// [ni] .. jn . n. .. IIP 
5 III [m]=aran=äpi .. IIP 2 /// [n]. pränt. .. IIP 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Das Fragment gehört zu dem Blatt S H T V I I 1740 a und stößt mit seiner linken Seite direkt an dieses an. 
3 Erg.: präntakotik.; vgl. S H T V I I 1740a V 4 (korrigierte Lesung): yat=pranidhijhänapr[än]. III. 
4 Vgl . S H T V I I 1740a V 5 : yat=prani(dhi)jnäna[m]=. + III. 
5 Erg.: pranidhijnän. vgl. S H T V I I 1740a R 1: yat=tävat=pra[ni] III. 
6 Erg.: °sayena präntakotik.; vgl. S H T V I I 1740a R 2 : niruktipratisamvedanäs'ay[e] III. 

2226 Vorl.Nr. 1464 (T III S 67)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 4,2 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache rote Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt.2 

V 
1 /// d=anyattr=opapa[nno] 
2 /// [ta]nopa .. + IIP 
3 /// + + + .ä . . + /// 

IIP 
R 

3 /// + + + + + . . / / / 
4 /// [y](a)to rä[s]i .. III5 

5 /// (s)[u] yonisu sam[y](a) IIP 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Das Fragment gehört zu dem Blatt S H T V I I I 1844 und stößt mit seiner linken Seite direkt an dieses an. 
3 Vg l . S H T V I I I 1844 V 1: naivasamjnänäsamjnäyatanä .. + + + III. 
4 Vg l . S H T V I I I 1844 V 2 : yan=naivasamjnänäsamjnäya[t](a) + + + ///. 
5 Vg l . S H T V I I I 1844 R 4 : ani[y](ato) + + + III 
6 Vg l . S H T V I I I 1844 R 5 : gatis(u) + + + + + ///. 
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Kat.-Nr. 2221 -2222 Fundort unsicher Papier-Mss. 

L . S A N D E R ; Identifizierung von a: J . - U . H A R T M A N N . 

a) Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 99-103 
b, c) noch nicht bestimmt 

a 
A 

a /// + + + + + + + + /// 
b /// [h](i)ta[käritvät]=sa[r]vapr[änabh]r o /II3 

c /// + .. nyah sarvärthasi[d]. o /// 4 

d /// + + + + + m=upe + + + + + III5 

Schrift nahezu völlig abgerieben 
B 

A B 
a /// [na pu]tras=tasya [pr]. /// a /// + .. + .. I ta[th]. + + /// 
b /// + + + .ä .. ni + + /// blll räjakumä /// 

A 
a /// + + + + /// 
b /// re ma[n](a)[h p]. .[i] + + /// 
(Schrift der restlichen Zeilen völlig ab­
gerieben) 

B 
a /// + + + + + .ä . . + /// 
b /// + + [pä]ni drst[v]ä sau /II6 

c /// [tu 7 vaca]nam sau[manasya] /// 
d /// + [tas=ca] tattra [svabhä] /// 
e /// .. räyä . . . . + + /// 
f /// + [1]. + + + + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Vgl . P P U 99cd: hitakäritvät sarvapränabhrtäm. 
4 Vgl . P P U 101c: dhanyah sarvärthasiddhatvän. 
5 Vgl . P P U 103 b: khatuhkänäm upeksakah. 
6 Vgl . z . B . Abhidh-k-vy 310.11 f.: caksusä rüpäni drstvä saumanasyasthäniyäni rüpäny upavicarati oder 

Abhidh-k-vy 311.25f.: caksusä rüpäni drstvä saumanasyasthäniyäm chandän upavicarati; Abhidh-k-bh(Pä) 
[227]; Hinweis auf Sang V I . 11: S. DlETZ. 

7 Oder nda zu lesen? 

2222 Vorl.Nr. 1456 (T I I I S 67) 1 Schrifttypus V I 

Ein kleines Bruchstück vom unteren Blattrand; Papier mit Gipsschicht; 5 x 3,3 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Schrift stark 
abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizierung: K. W I L L E . 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2227-2230 

2227 Vorl.Nr. 1466 (T I I I S 67)' Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,1 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// ka[rn cit]t(a)sa(m)[p]r(a) /// a /// + [h](e)[tu] . . . . / / / 
b /// sä rüparn [pasy]. /// b /// + .. kahetu .. /// 
c III ..m ärn .. /// c /// [ta sänusa] .. /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2228 Vorl.Nr. 1467 (T I I I S 67) 1 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,8 x 3,4 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift der Seite B stark abgerieben; Fundort nicht zu 
ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2229 Vorl.Nr. 1468 (T I I I S 67)' Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück von der linken Blatthälfte mit Teil des Schnürlochraums; 4,5 x 6,1 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + . . . . tu o /// 
b /// [katam]. [I k]ä o /// 
c /// .. re v=änusayai 3r=yac=cit[ta]m /// 

B 
a / / / . . . . [pü]rvakrta[m] ca smara .. /// 
b /// . [y] . n=Iti .. .ä o III 
c /// + . . . . [ti] o /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Korrekturzeichen über dem yai; unter der Zeile in feiner Schrift nachgetragen: /// c-[c]it[ta]m sänu-

[s'](a) .. m. • yac-[c]it(t)am ///; vgl. z . B . Abhidh-k-bh(P) 304.5: yair anusayair yac cittam sänusayam te 
'nusayäs tasmims citte 'nuserate. 

2230 Vorl.Nr. 1469 (T I I I S 67) 1 Schrifttypus V I 

2 Bruchstücke; a) vom oberen oder unteren Blattrand; 3,7 x 8,5 cm; b) winziges Bruchstück 
mit je einem Aksara auf Vorder- u. Rückseite; 1 , 1 x 1 cm; nordturkistanische Brähml (Al-
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Kat.-Nr. 2230-2231 Fundort unsicher Papier-Mss. 

phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; 
noch nicht bestimmt. 

a 
A B 

y /// + va[s]tyä pra . [y] . /// 1 /// [k]. [ca te] mrganä pe .. /// 
z /// (v)itarka udap[ä]di 3 : e /// 2 /// [tä visu]ddh[iy]ä III4 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Erg.: cetasi cetahparivitarka udapädil Siehe S W T F s.v. utpad c. 
4 Außerdem befindet sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2230 noch ein sehr kleines Handschriftenfragment 

(b). 

2231 + 2233 Vorl.Nr. 1471 + 1473 (T I I I S 67) 1 Schrifttypus V I 

Aus 3 Bruchstücken Zusammengesetzes Fragment (a,, a2, b); a,) vom unteren Blattrand; 5,2 x 
4,7 cm; a2) winziges Bruchstück mit je zwei Aksaras auf Vorder- u. Rückseite; 2 x 1,8 cm; b) 
7,3 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z . T . stark abgerieben; 
Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung und 
Zusammensetzung der Fragmente: K. W I L L E . 

Ovaravastu des Vinayavastu 3 

V 
1 // / + + + + + [y](a)näsanam [l](a) III4 

2 // / + + + + + [upa]s[th]änam [c](a) III5 

3 // / + [t](am) (p)[r]cchati • [lajbhyam bha(da)[m] III6 

4 /// [yitum] labhyam=u .. [l](i) .. .. + III1 

5 III [ath=änyatamo bhiksu]r=ye[n](a) + + + /// 8 

R 
1 / / / . . . . [n=äha] tl[rthik]. + + + III9 

2 III + i[cchäm]y=aha[m] + + + + + II/10 

3 /// + .. [n]ä[gnyam samä]dä[tj(u) + ///" 
4 // / + + + + + [ty=äpadyate] .. III12 

5 III + + + + + . . . . la III 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Das Fragment ( S H T I X 2233 hier kursiv) gehört zu der Handschrift des Ovaravastu von S H T I 551 etc. 

[vgl. S H T V I I (Erg.) 551]. Es gehört zu dem Blattfragment e (ed. Wille, M S V , pp. 143 f.), zwischen Fragment 
e und dem Fragment hier fehlen etwa 12-14 Aksaras. 

4 Vg l . G M III.2.91.4f.: sayanäsanam layanam ca. 
5 Vgl . G M III.2.91.7: upasthänam ca kartavyam* I . 
6 Vgl . G M III.2.91.10: bhagavantam prcchati I labhyam bhadanta. 
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Kat.-Nr. 2234-2236 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2234 Vorl.Nr. 1477 (T III S 67)1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand(?); 4,2 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste 
Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// vä hetau phalam=u .. /// 
2 /// (ta)[da]nantaram=ap]. + /// 
3 /// + .. vyam .. + + /// 

B 
x /// [rü]pam [sv.] + + /// 
y /// .. bhivrddhih pu[n](a) .. /// 
z /// [t]. nävisese 3 kl i .. /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Erg.: cetanävisesel 

2235 Vorl.Nr. 1479 (T III S 67)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 7,7 x 7,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
W. C L A W I T E R , L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt, wahrscheinlich ein Abhidharma-Fragment. 

A 
1 /// yuktä c=ävi[dyä]m + + [p]ä /// 
2 /// .yäyärn vici .[i] + + .. + /// 
3 /// + .yäyäm + .. .. [n=sä] .. /// 
4 /// + + ta v. + + + .. ti /// 
5 /// + + + .. [g]. .. + + + + /// 

B 
v /// + + + .. [th]. .. + . . + / / / 
w /// + + sä[s]r. + .. + .. .. + /// 
x / / / + . . larn .. + + .. [rth]. + /// 
y /// [n]userate [na] + + + .. + + /// 
z /// bhi[r=ä]yatanaih + + + . . . . + / / / 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2236 Vorl.Nr. 1483 (T III S 67)' Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2237-2240 

2237 Vorl.Nr. 1485 (T I I I S 67) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren linken Blattrand; Bl.-Nr. 200///; 3,5 x 2,8 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; 
noch nicht bestimmt. 

V R 
y .. + /// 1 na[h] /// 
z a .. /// 2 .. /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2238 Vorl.Nr. 1489 (T I I I S 67) 1 Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück vom unteren linken Blattrand; Bl.-Nr. 200 ..///; 4,5 x 3,9 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; 
erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

V R 
y II bhik[s]. /// 1 .. .. /// 
z . [y] . .1 /// 2 asä .. /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2239 S 1490 (T I I I S 67)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 3,1 x 5 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste 
Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2240 Vorl.Nr. 1491 (T I I I S 67)' Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,3 x 3,7 cm; A: nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Pinsel; 
B: chinesische Schriftzeichen; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch 
nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2231 -2233 

7 Vgl . G M III.2.91.13: dhärayitum* I labhyam udälin* yathesthatah [ G B M ( F a k ) 6.833.6: upälin yathesta-
tah]. 

8 Vgl . G M III.2.91.18. 
9 Vgl . G M III.2.92.2f.: bhagavän äha I tirthikadhvaja esa mohapurusah [ G B M ( F a k ) 6.833.8: purusa]. 
1 0 Vgl . G M III.2.92.5. 
" Vgl . G M III.2.92.8f.: icchämy aham bhadanta nägnyam samädätum* I. 
1 2 Vgl . G M III.2.92.11 f.: samädadäti I äpadyate sthülätyayah I [ G B M ( F a k ) 6.833.10: samädadäty äpadya-

te sthülätyayah}. 

2232 Vorl.Nr. 1472 (T I I I S 67)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; 6,2 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: K. W I L L E . 

Clvaravastu des Vinayavastu 3 

V R 
1 + rvähne ni[v] . III4 2 t(i) pu .. + /// 8 

2 bhagavärn s(a)[rn] III5 3 jitäy(a) + III9 

3 pldya [p](ra) + III6 4 näsanarn .. / / / I 0 

4 [nj(da)[p]ä + + III1 5 d = ä y u s ( m a ) / / / " 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Das Fragment gehört zu der Handschrift des Clvaravastu von S H T I 551 etc. [vgl. S H T V I I (Erg.) 5511. 

Es gehört zu dem Blattfragment d (ed. Wille, M S V , p. 143), zwischen dem Fragment hier und dem Fragment 
d fehlen etwa 5 Aksaras. 

4 Vgl . G M III.2.87.22: pürvähne niväsya. 
s Vgl . G M III.2.88.2f.: adräksid bhagavän sambahulän bhiksün. 
6 Vgl . G M III.2.88.5: prapidya prapidya. 
1 Vgl . G M III.2.88.8: pascädbhaktapindapätapratikräntah. 
8 Vgl . G M III.2.88.16: dänäni dadäti punyäni kurvanti. 
9 Vgl . G M III.2.88.18: käla(pari)bhojitäyä. 
1(1 Vgl . G M III.2.89.3: sayanäsanam paribhoktavyam. 
" Vgl . G M III.2.89.6: präviksad äyusmatänandena. 

2233 Vorl.Nr. 1473 (T I I I S 67) Schrifttypus V I 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2231. 
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Kat.-Nr. 2241 -2243 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2241 Vorl.Nr. 1492 (T I I I S 67)' Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,6 x 3,5 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder(?); Fundort nicht zu ermitteln2; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2242 Vorl.Nr. 1557 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,4 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; Bestim­
mung: K . W I L L E . 

Vinaya-Fragment 3 

A B 
1 /// ca velästasya .. /// y /// .. bhagavata[h] .. /// 
2 /// + s=tad=amtakabi .. /// z /// .. kakhädakasatai[h] III4 

3 /// + + + h. .. + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Der Name Velästa ist in S H T V 1147 belegt. 
4 Vgl . S H T V 1147 A 2 : vighasakhä(dakaih); s. auch S W T F s. v. khädaka und Vin I 220.25: paficamattäni 

ca vighäsädasatäni. 

2243 Vorl.Nr. 1558 (T I I I S 51) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der linken Blatthälfte mit Teil des Schnürlochraums; 7 x 4,4 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

1 /// .. samavadan[a]rn .. /// 
2 /// + dmah loka tu 3 tah [m]. /// 
3 /// .. ra[m=a]mi o /// 
4 /// + [d]. käha o /// 
5 /// [1]. kah purü + + /// 

B 
2 /// + .. kä .. + /// 
3 /// [1]. vi[m]. o /// 
4 /// .. kur=nala o /// 
5 /// [sa]rvasatvapram[u] /// 
6 /// sa[kar]äya rak[t]ä /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Das Aksara tu ist etwas tiefer geschrieben, allerdings nicht als Ligatur mit dem voraufgehenden ka. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2244-2246 

2244 Vorl.Nr. 1562 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren linken Blattrand; Bl.-Nr. 1 [80]///; 5,1 x 5,3 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste 
Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

w .[t]. .. .s. + + /// 
x yänäm yä .. + /// 
y na pravrttarn .. .. /// 
z ra i[t]i [v]is(ta) .. /// 

R 
1 II ida[m] Ä .... III 
2 dyat[e] • atha .. /// 
3 tham=ekas[m]im3 + + /// 
4 (t)i mahä .. + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Erg.: kathaml Oder zu lesen und zu erg.: atha me kasmiml 

2245 Vorl.Nr. 1563 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,4 x 8,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht be­
stimmt. 

A 
x /// + .. + r. + + .. + + /// 
z /// .=[a]tyä[y]ät=krtacivaro [n]i[st]i + .. .. / / / 3 

B 
1 /// [sr](a)[bh]y(a)[t]e prasrabdhakäyah .. [kh](a)m .. III4 

2 III + + . .m .. [bha] .. ..m + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
-1 Erg.: trayänäm värsikänäm mäsänäm atyayät krtacivaro nisthitacivarah samädäya? Vg l . z . B . G M 

III.2.199.9f.; Avs I 320.12f., 327.1 f.; Divy 565.24f.; S W T F s.v. krtacivara; in G M III.1.41.3f. und Avs I I 
10.6: traimäsyätyayät ... 

4 Vgl . z . B . Daso V . 9 ( l c , 5c), Sarig V . 1 9 ( l c ) , Abhidh-k-vy 54.6f.: pritamanasah käyah prasrabhyate 
prasrabdhakäyah sukham vedayate. 

2246 Vorl.Nr. 1565 (T I I I S 51) 1 Schrifttypus V I 

Teil aus der linken Blatthälfte mit Teil des Schnürlochraums; 6,5 x 5,7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R , 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2246-2248 Fundort unsicher Papier-Mss. 

A 
1 /// + yä .. j . dha .. + /// 
2 /// [n](a)r=aparam sa bha o /// 
3 /// + [v]imuktijnäna o /// 
4 /// + 9 punar=apa o /// 
5 /// .. [väsanäny=a] .ä .. /// 

B 
1 /// + /// 
2 /// + kkarane o /// 
3 /// [n=ä] valgv=ävi o /// 
4 /// [tvä gatah] yä o /// 
5 /// .. [ta]thä [srä] . . + / / / 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2247 Vorl.Nr. 1568 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. [100]///.; 4 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizierung 
und Bemerkungen: M. S C H M I D T . 

Catusparisatsutra des Dirghagama 
24q.7ff.3 

R 
a [s]änasi[l]. II/6 

b käni pämsu III1 

V 
a [lv]ä[kä]syapa III4 

b tha bhaga[va] III5 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Genaue Bestimmung der Textstelle unsicher. 
4 Vgl . CPS 24q.7 („Neuer Beleg", Hs. 224.1) ... bhagavä(n u)ru(bilväkäs'yapasya jaülajsya ... (so zu 

ergänzen, vgl. S W T F s.v. Urubilvä-käs'yapa, gen.sg.). 
5 Vgl . CPS 24q.7 („Neuer Beleg", Hs. 224.2) (atha bhagajvata etad abhavat. 
6 Erg.: (pä)[sjänasilä///; vgl. C P S 24q.8ff. 
7 Erg. (säna)käni pämsu(kuläni); vgl. CPS 24q.9ff. 

2248 Vorl.Nr. 1570 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren linken Blattrand; Bl.-Nr. 1 [75]; 6,4 x 3,7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

V 
x pannäh + /// 
y jnäyäm + /// 
z salä .. /// 

R 
1 vyu + + /// 
2 anta .. /// 
3 damta [ä] /// 
4 + . i + /// 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2248 -2252 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2249 Vorl.Nr. 1571 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,4 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch 
nicht bestimmt. 

y /// (pu)rvavat* i + .u + /// 
z /// + .äya vrddhim [vi]pu[l](atäm) /// 

B 
1 /// + + n[i]h satva[r]. .. .ä /// 
2 /// m=ucyate .r. .ä .. + /// 

Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2250 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2054 a. 

Vorl.Nr. 3121 (T I I I S 51) Schrifttypus V I 

2251 Vorl.Nr. 3133 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2252 Vorl.Nr. 3136 (T I I I S 51) 1 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
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Kat.-Nr. 2253 -2255 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2253 Vorl.Nr. 3138 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,1 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2254 Vorl.Nr. 3148 (T I I I S 51) 1 Schrifttypus VI (? ) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. [4]8; 5,7 x 8,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

V 
1 gasya [samudaya] /// 
2 [n]=utpa[n](n) /// 
3 ma[pra](ti)[sam]yu /// 
4 .. .. [sya du]h[kh]. /// 
5 .. .. m. pra[h]i /// 
6 [pratisamyu] + /// 

R 
1 /// 
2 [hat], ce .. /// 
3 bhy[ä]m [s]. [nu] .. /// 
4 [sam]yojanä [bh]. /// 
5 [a]nutpa .. .. /// 
6 [bhya]h u[bhäbhyäm] /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2255 Vorl.Nr. 3151 (T I I I S 51) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6,7 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe­
der; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

A 
a /// + + .. [pürva] .. /// 
b /// .äkya[srayam] na /// 
c /// [s]. [ca] samatvä .. /// 
d /// [pä]ryä . . . . sa[m]. /// 
e / / / . . + . . . . [ma] ci /// 

B 
a / / / . . + äryadharma . . 3 /// 
b /// 8 pu + /// 
c /// [ni anti] /// 
d /// + .äsanä[ya] .. /// 
e /// + + .. ni . . . . /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Unter der Zeile vier nicht mehr lesbare Aksaras. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase/Fundort unsicher Kat.-Nr. 2256-2258 

2256 Vorl.Nr. 3152 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 6,7 x 2,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwache braune Linierung; Fundort: Sängim (gekauft); 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Atänätikasütra des Dirghagama 2 

V R 
4 /// .y=(a)parena ca navan(a)[v] III3 1 /// [y](a)h srotärnsi [ya]ta [p](ra) .. III4 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Das Fragment gehört zu der Kat.-Nr. S H T I 621 (zu S H T I 621 siehe auch Sander, Nachträge, pp. 195-

198). 
3 Vgl . S H T I 621 V 4 (Sander, Nachträge, p. 197): vivanko jal[au] + + + + + + + + + + + (a)m[b]a-

rävati; D N I I I 201.1 -4: Uttarena Kapivanto, Janogham aparena ca, Navanavatiyo Ambara-Ambaravatiyo; zu 
den Städtenamen siehe auch ÄtänSü, p. 94, Anm. 24. 

4 Vgl . S H T I 621 R 1 (Sander, Nachträge, p. 197), ergänzt nach S H T V 1189 V 1: prthaksrota[s](rotahsa-
mälayah srotärnsi ya)tah prajäya + + + + + + sira; S H T V 1189 V 1 liest jedoch: [p]r[thaksr](o)tahsamäla-
yah; die Lücke muß analog zu V 4 aber mehr als die ergänzten Aksaras umfassen; die Lücke zwischen 
prajäya und sira umfaßt wahrscheinlich nur drei Aksaras; die Rekonstruktion des Verses ist immer noch nicht 
möglich, ein neuer Ansatz (Textpartien von S H T V 1189 hier fett): 

saro 'tra dha(ra)ni (nä)m(a) prthaksrotahsamälayah 
srotärnsi yatah pra .. .[y]= * tah prajäya + + + (II); 

zu Päda c und d vgl. D N I I I 201.16f.: yato meghä pavassanti Vassä yato patäyanti. 

2257 Vorl.Nr. 3160 ( T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 4,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2258 Vorl.Nr. 3165 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
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Kat.-Nr. 2259 -2262 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2259 Vorl.Nr. 3166 (T I I I S 51)' Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,5 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht 
bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2260 Vorl.Nr. 3174 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand, ober- oder unterhalb des Schnürlochraums; 3,8 
x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; 
Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A B 
y /// + .. ntah adräks[u] + /// 1 /// sänabhärikas[y]. /// 
z /// [na] samyak sukhena .[ri] IIP 2 III + + yisyasi .. /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Vgl . z . B . Divy 10.26, 12.11 f.; G M III.4.173.4f.; S B V I I 30.3: ätmänam samyak sukhena prmaya: Divy 

229.8f., 502.8f.: ätmänam samyak sukhena prinayitum. 

2261 Vorl.Nr. 3175 (T III S 51) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4 x 5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet 
u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A 
x /// + + .. [y] . + + /// 
y /// + .. bhagavärn [p]ü /// 
z / / / . . . . [t]. malamät[s](a) .[e] IIP 

B 
1 /// . [y] . .. tistha n=ä[p]i .i /// 
2 /// .aurs[i]m nandika .. .[ä] /// 
3 /// + [sth]e ..rn + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Erg.: vigatamalamätsaryena cetasäl Vgl . z . B . A N V 336.17f.; in diesem Sutta ist Nandiya (siehe 

nandika in B 2 ) der Geprächspartner Buddhas. 

2262 Vorl.Nr. 3196 (T I I I S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück; 3 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2262-2265 

A B 
y III + + + ....+ III \ III [m=ä]ha aho tvarn .r. /// 
z /// [m]. bhiksur=evam=ä /// 2 /// [o y](a)[t]hä .. + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2263 Vorl.Nr. 3197 (T III S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
rotbraune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2264 Vorl.Nr. 3202 (T III S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,5 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
rotbraune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2265 Vorl.Nr. 3205 (T I II S 51) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand (?); 3 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

A B 
y /// svädan=c=ädi[n]. IIP 1 /// .. yog[ä] .. .. /// 
z /// [bh]ütam prajän. .. IIP 2 III (ya)thäbhütam=a .r. /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Erg.: samudayam cästamgamam cäsvädam cädinavam ca; vgl. S W T F s.v. äsväda 3 und SÄ(Hos 2), 

p. 148 § 14 ( B l . 165 V 4 ) . 
4 Erg.: yathäbhütam prajänam bzw. prajänäti oder prajänanti; vgl. S W T F s. v. äsväda 3 und SÄ(Hos 2), 

p. 149 § 14 ( B l . 165 V 5 ) . 
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Kat.-Nr. 2266-2269 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2266 Vorl.Nr. 3206 (T III S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,5 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe­
der; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; 

noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// [ku]ryäm* [sä]dhu sä /// a /// + [pu]tra ki(m) vyä[ku] /// 
b /// .. bhavä evam .. /// b /// ksa((na))m=iti viditvä /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2267 Vorl.Nr. 3207 (T III S 51)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,7 x 4,9 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; 

noch nicht bestimmt. 

A B 
y gäd=viy[o] + + /// 1 sparsäyata /// 
z ha vargo [bh]. .. /// 3 2 dinava .. /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 Der Päda vargo bhavati samudditah schließ oft einen Uddäna-Vers ab; vgl. z . B . EÄ(Trip) 16.0 (tatho-

bhayena krtveha vargo bhavati samudditah), 22.56 (= 16.0), 35.0, 36.0; Sarig IV.20.b, 40.b; S H T V I I I 1978 
B 4 . 

2268 Vorl.Nr. 3208 (T III S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,3 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht 
bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2269 Vorl.Nr. 3209 (T III S 51)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 5 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
schwache schwarze Linierung; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste 
Abschrift: K . W I L L E ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2269-2273 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2270 Vorl.Nr. 3310 (T III MQ 138)' Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,7 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht be­
stimmt. 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 

2271 Vorl.Nr. 3952 (T III S 69)' Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück; Bl.-Nr. 1 [30]; 4,2 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R , K. W I L L E ; 
noch nicht bestimmt. 

V R 
1 äsraya + /// x . .h [anu] /// 
2 savat* .. [t]. /// y [s]yä va .. .. /// 
3 [t]. [t]v. jnä[n]a .. /// z [ha] .. kam /// 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2272 Vorl.Nr. 4073 (T III S 69)' Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 8 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Abschrift: L . S A N D E R , K. W I L L E ; 
noch nicht bestimmt. 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 

2273 Vorl.Nr. 4079 (T III S 69)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 7,2 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache rote Linierung; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln2; erste Ab­
schrift: L . S A N D E R ; Identifizierung: K. W I L L E . 
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Kat.-Nr. 2273-2275 Fundort unsicher/Turfan-Oase Papier-/Birkenrinden-Mss. 

Sahgitisutra des Dirghagama 
E 24 (= x)-1.3 

V 
1 /// [h](i)no 'va[d]. + I I I 1 

2 III [nd](a)[na]jäte[su] + III4 

3 /// d[u]sprati .. .. [t]. III5 

4 /// + [yus]. [nta s].ä III6 

5 / / / + . . + . . .e III6 

R 
w /// + [rmo] bha .. .. [tä] III1 

x /// [d](a)mäna bhütvä .. /// 8 

y /// + ya lokänu + III9 

z /// [s](a)lesu dharme(su) / / / 1 0 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Siehe S H T I X 2182, Anm. 1. 
3 SarigE 24(= x) : grh(ino 'vadätavasa)nä. 
4 SarigE 24(= x) : bhandana(jä)tesu. 
5 SarigE 24(= x ) : (dusprativeditäd). 
6 Diese Zeile läßt sich noch nicht einordnen. 
7 Sarig 1.1: dharmo bhagavatä. 
8 Sarig 1.1: sammodamänä bhütvä samsayä(ya). 
9 Sarig 1.1: bahujanasukhäya l(o)känukampä(yärthäya). 
1 0 Sarig I.3.a: kusalesu dh{armesu \). 

2274 T 1803 (T II T 12, 13) Schrifttypus S 

5 sehr kleine Bruchstücke, bis auf Fragm. c einseitig bzw. eine Seite abgelöst; Birkenrinde; a) 
1,3 x 2,2 cm; c) 1,3 x 4,1 cm; d) 1,7 x 3,4 cm; Gilgit-Bamiyan-Typ I , Rohrfeder; Fundort: 
Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS 1 ; noch nicht bestimmt. 

b e 
A A 

a /// s. tä /// a /// maj. /// 
b /// no khas. /// 

' Die Bruchstücke b und e sind nach kriegsbedingter Verlagerung noch nicht wieder aufgefunden worden 
und liegen nur in Abschrift von E . LÜDERS vor. 

2275 T 1724 (T II T 16) Schrifttypus I I I 

Bruchstück; 6,8 x 3 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; schwarze Linie­
rung; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// [s]u srutvä [c](a) + /// u /// + + + .v. .. /// 
2 /// srutah a + /// v /// + + [n]t. • [v]ai /// 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2275-2280 

3 /// .. na dharma .. /// 
4 /// + .. ti sa[t]. /// 
5 /// + + + ba .. /// 
6 /// + + + + .. + /// 

w /// + .. vä mu[kt]o /// 
x /// .. manusya .. /// 
y /// .ärthäya nä + /// 
z /// saptasu .. + /// 

2276 T 2010 (T I I T 30) Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,4 x 2,9 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Palimpsest; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2277 T 2012 (T I I T 30) Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 1,5 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; noch nicht 
bestimmt. 

2278 T 1786 (T I I T) Schrifttypus V 

Bruchstück; 3,5 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; schwache 
schwarze Linierung; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch 
nicht bestimmt. 

A 
a /// + + -(- .. ya a .. + + + /// 
b /// .. py=(e)varnvidharn pravra .t. n. /// 
c /// .. [k](a)scit=pänavä[m] pür[v](a) /// 

B 
a /// + + .. nt[i va] . . . . + + /// 
b /// sena vyäkaris[i] sati deva /// 
c /// + + .. varn sati .. + + /// 

2279 D 1866 (T I I D 77) Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,3 x 3,7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Xoco, Ruine K ( ? ) ; 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2280 Y 1894 (T I I Y 14) Schrifttypus V ( ? ) 

Bruchstück; 5,4 x 6,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort: 
Yarxoto; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2280-2282 Turfan-Oase Papier-Mss. 

A 
a /// + + + + + vi[n]. + + /// 
b /// (ni)h[s]r(t)ya pratistheyuh äpo .. /// 
c / / / . . go + .. + .. + [nd]itä si /// 
d III + + + + + + + + ndi a .. /// 

B 
a /// + + + + + + + .. yata /// 
b /// . . .v. + + + [n]. + + ä /// 
c /// .m. .. * pravisya kutra nihsr(tya) /// 
d /// + + + . . . . + . . s.i + . . / / / ' 

2281 Sg 782 (S) Schrifttypus V - V I (?) 

Bruchstück; 4,5 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort: 
Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D . S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: K . W I L L E . 

Carmavastu des Vinayavastu 

V 
a /// äga(c)ch. [t]. [t]. + III2 

b /// va kurudhvam n=aitä .ä III2 

c /// + ca[y](a)m .'. + + + III4 

R 
a /// [v](am)ti .r. + + + /// 5 

b /// .[ä]nte sthätavyarn [y] . III6 

c /// [t](a)vyam [s](a)[d](va)r[g]i .. III1 

' Der Sanskrit-Text ( G M III.4.198.9-16) ist kürzer als die tib. Übersetzung (Peking Kanjur, Abteilung 
'Dul-ba, Bd. khe [92], Fol . 254b 1-5 = T T 1030, Bd. 41 , p. 104.1.1-5). 

2 Vg l . G M III.4.198.6: nadyä gacchanti I te oder G M III.4.198.11 f.: bhüyah ägacchata I täh kathayanti I . 
3 Vgl . G M III.4.198.10f.: (bhagini) uttärayäma yusmäkam evam [Hs. G B M ( F a c E d ) 6.760.2: eva] 

kurudhvam* I tais täsäm ahgapratyahgäni parämrstäni I ; hier im Fragment verschrieben für: tai(h) tä[sä]l 
4 Vgl . G M III.4.198.13: tä avadhyäyanti ksipanti viväcayanti I . 
5 Vgl . G M III.4.199.6f.: atibalä [Hs. G B M ( F a c E d ) 6.760.5: pratibalä; so auch die tib. Übersetzung 

(Peking Kanjur, Abteilung 'Dul-ba, vol. khe [92], Foll . 254b7 = T T 1032, Bd. 41 , p. 104.1.7): mthu yodpa] 
bhavanti I pratimoktavyä I . 

6 Vgl . G M III.4.199.9f.: ekänte sthätavyarn* I ye svädhyäyakärakä bhiksavas. 
1 Vg l . G M III.4.199.12f.: gantavyam* \ sadvargikä. 

22S2 Sg 1858 (T I I S 19y) Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6,1 x 5,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: D . S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// [na] cittäni bhra[m](a) /// a /// .. [dh]vät=p. sayisy[ä] /// 
b /// manän[i] grähyam /// b /// t=kim=idänlm sunl /// 
c /// [mbh]ram=iti bhramit. /// c /// [cchj.tsu kälesu /// 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2283 -2285 

2283 Sg 2052 (T II S 19 ?) Schrifttypus V - V I 

Bruchstück aus der Blattmitte(?); 5,3 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), 
Rohrfeder; schwache rotbraune Linierung; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// s. tä .i /// 
b /// .yä • tad=ekatya .. /// 
c III + + mesv=aisva /// 
d /// + + + ,!m .[e] + /// 

B 
a /// täni mü 1 + /// 
b /// m=anuvätam ga[ndh]. III1 

c /// m=ot[t]are digbhäg[e] /// 

' Erg.: mülagandh.l 
2 Vgl . z . B . GanSü 3, 7: (triny etäjni gandhajätäni yesäm gandhajätä(näm) anuvätam gandho väti na 

prativätam. 

2284 M 189 (T III M 146) Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,3 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe­
der; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R . 

Wahrscheinlich Fragment aus Bhiksupratimoksavibhanga der Sarvastivadin 1 

Naihsargika-pätayantika-dharma 15 

A B 
a / / / + . . katham=[i]ti bh[ik]s. /// a /// [n]=(ai)va varsena nava[m] s. III3 

b /// navarn sarnstaram käri[t]. III1 b /// + + + yen=aiva varsefn]. /// 

1 Hinweis auf Naihsargika 15 neben dem Photo. 
2 Vgl . V inVibh(R) NP.15, p. 98 (Kasuistik, S H T I 546 d R 4 ) : (navarn nisidanasamstarajm käritam bha­

vati; vgl. auch T 1435, X X I I I 49af. ( J . C H U N G ) . 
3 Ergänze zu s(amstaram)! Vgl . A b . 

2285 Sg 192 (T II S 42) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Sängim (gekauft); 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I . 

Wahrscheinlich Vinaya-Fragment 1 
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Kat.-Nr. 2285-2287 Turfan-Oase Papier-Mss. 

A B 
1 /// .. vy[ä t]ac=chandä . .m .. /// x /// + [t].[m] + /// 
2 /// bhadantah samgha [i] /// y /// .. [d]=äväsät=täm=ä[sa]m /// 
3 /// .. ca p[r]a[t]igrhya + /// z /// + na [hjärakä na .. /// 

1 Vgl . A 2 : (srnotu) bhadantah samgha i(tthamnämä) oder i(dam); diese Wendung findet sich sowohl im 
Vinayavastu oder Vinayavibhariga bzw. Bhiksuprätimoksavibhariga als auch in Karmaväcanä-Texten. 

2286 Sg 193 (S 43) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; 3,4 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), 
Rohrfeder; Fundort: Sängim (gekauft); 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; 

Identifizierung: K . W I L L E . 

Bhiksuprätimoksavibhariga 
Samghävasesa-dharma 10 

V R 
1 tisthen=na prati . i / / / 1 y .. [t]. tä v=ätma IIP 
2 [n]i[h]s[r]jet* [sam] III2 z notu bhadanta IIP 

1 Vgl . V inVibh(R) SA. 10.8: tisthen na pratinihsrjet. 
2 Vgl . V inVibh(R) SA. 10.8: no cet pratinihsrjet samghävasesah. 
3 Der Text von VinVibh(R) SA. 10.10 ist nur sehr lückenhaft erhalten. 
4 Vgl . V inVibh (R) SA.10.11: s'rnotu bhadanta samghah. 

2287 Sg 194 (S) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand mit Te i l vom Schnürlochraum; 4 x 5,8 cm; 
nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Schnürlochraum, ca. 
4 cm breit, unterbricht Zeile 2-4 ; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; Bestimmung: K . WILLE. 

Wahrscheinlich Fragment aus Bhiksuprätimoksavibhariga 1 

x III .. o + III 
y III .. o k. /// 
z /// + [d]au ekayä samba[hu] /// 

B 
1 / / / . . . . [va]rtate äpadyat[e] (d)[u] 2 /// 
2 /// . i o [h]. /// 
3 /// .. o + /// 

1 Vgl . B 1; äpadyate duskrtäm kommt allerdings auch in Divy 544 und Adhik-v 94 mehrfach vor. 
2 Erg.: duskrtäm* II? 
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Kat.-Nr. 2290-2292 Turfan-Oase Papier-Mss. 

A 
1 /// suva[rna]varnah vyä .. /// 
2 /// veta I yadi na pravraji .. /// 
3 /// + bodhimWbhisambu[ddh](a) /// 
4 /// + (duh)khadaurmanas[y]o2 /// 
5 /// + + [ya]t=khalu bha .. /// 

B 
1 /// + + .. bh[i]ksavo .. /// 
2 /// + + .. nt[i] I ghäse[n](a) /// 
3 /// [m=a]svasya prajnaptam + /// 
4 /// yate ardhädhakam bhag. /// 
5 /// m=ärab(dha)h idrso [h]i /// 

1 Erg.: anuttaram samyaksambodhim oder pratyekam bodhim. 
2 Vg l . S W T F s.v. upäyäsa. 

2291 Sg 832 (T II S 19a) Schrifttypus V I 

Stück aus der Blattmitte mit Teil des Schnürlochraums oder vom rechten Blattrand; 7,2 x 4,2 
cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort: Sängim, 
3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: 
E. W A L D S C H M I D T . 

Catusparisatsutra des Dirghagama 
13.9-14.3 

1 /// + va brahma1 

2 /// + lokänu 2 

3 /// kä deväs=tra 3 

4 /// laya . . 4 

R 
1 /// (bä)ränasy(ärn) 5 

2 /// [syam]te • pra 6 

3 /// + dhivacanam7 

4 /// + .. [m]udaya8 

' Vg l . CPS 13.9: (sra)manena vä brähmanena vä. 
2 Vgl . CPS 13.9: (bahujanasukhäya lokänukampäya). 
3 Vgl . CPS 13.10: (cäturmahäräjakäyikä deväs trayastrimsä); die Lücke zwischen Zeile 2 und 3 ist we­

sentlicher kleiner als der zu erwartende Text. 
4 Vgl . CPS 13.10: tena ks(analaya)muhürtena; vgl. S W T F s.v. ksanalavamuhürta. 
5 Vgl . CPS 13.12: bhagavatä bä(rä)nasyäm rsivadane. 
6 Vg l . CPS 13.12-13: asurakäyä parih(äsyante iti I prajvarttitam; die Lücke zwischen Zeile 1 und 2 ist 

wesentlicher kleiner als der zu erwartende Text. 
7 Vgl . CPS 13.13: ity adhivacanam. 
8 Vg l . C P S 14.3: (duh)kh(asam)ud(a)yo. 

2292 Y 1802 (T II YarChoto) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom rechten Blattrand; 3,3 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Yar^oto; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; 
noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2288-2290 

2288 Sg 195 (S 43) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3 x 4,9 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim (gekauft); 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D. S C H L I N G L O F F ; Bestimmung: K. W I L L E . 

Wahrscheinlich Fragment aus Bhiksuprätimoksavibhariga 1 

A B 
y /// + . [y] . ta .r. + + /// 1 /// (äpa)[d]yate duskrtäm* II /// 
z /// svahastena khä[d](a) 2 /// 2 /// + + + + nä . . + + + /// 

' Vgl . B 1; zu A z vgl. V inVibh(R) Pratidesanlya-dharma 3.1, 2, 7. 
2 Erg.: khädaniyabhojaniyaml 

2289 D 196 (T I D u.) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,6 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort: Xoco, Ruine u.; 1. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; Identifizierung: J . C H U N G . 

*Samghävasesapratikaranavastu der Sarvästivädin 1 

A 2 

1 /// [s](a)cet=samghasya präfpta] IIP 
2 III (k)[äd]odäy! bhi[k](suh) + /// 
3 /// + ..h sam[cinty](a) + + III 

B 
x /// + + [ä] . . . . + + + /// 
y /// .. [v]äsam 4 clrna . . 5 + + /// 
z /// .ävadac=clrnah 6 antar[e ny]. /// 

1 Siehe Chung, Dasädhyaya, p. 92. 
2 Wegen der vielen Wiederholungen läßt sich die Vorder- bzw. Rückseite nicht bestimmen; vgl. den 

Päriväsika-Abschnitt über Äbrhana-Verfahren in T 1435, X X I I I 234a 18ff. 
3 Erg.: prä[ptaj(käl).? 
4 Erg.: paryusitapariväsam. 
5 Dem erhaltenen Aksara-Rest nach ist die Ergänzung cirnamänatva oder °mänäpya nicht möglich. 
6 Unter der Zeile mit Einschaltungszeichen (+) von anderer Hand nachgetragen: i. ät=änudac=ci[rn].. 

2290 D 803 (T II D 127) Schrifttypus V I 

Bruchstück; 8 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Xoco, 
Ruine K oder v'; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2293 -2296 

2293 Sg 1837 (T I I S 199) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 8,9 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sängim, 3. S t ü p a , rechtes Ufer; 2 . Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2294 M 1854 (T I I I M 169) Schrifttypus V I ( ? ) 

2 Bruchstücke; a) aus der Blattmitte; 4,1 x 4,8 cm; b) vom oberen oder unteren Blattrand mit 
Teil des Schnürlochraums; 4,8 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: a) D. SCHLINGLOFF, b) L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + ktavyäh käma + /// 
b /// [s](a)m'=ägacchati tat(a) /// 
c /// tyä ma[m](a) va .. + /// 

B 
a /// + ty. ma k. r. .. + /// 
b /// .ämam prathamam kä .. /// 
c /// .. pas[cä]d=[r]üpärü(pya) III1 

' Erg.: abhäsam. 
2 Außerdem befindet sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2294 noch ein sehr kleines Handschriftenfragment 

(b). 

2295 M 1856 (T I I M 169) Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück; 2,7 x 6,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; schwarze Linie­
rung; Fundort: Murtuq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + + .. [h]. .. + + + 111 a /// + [r] .. + [t]. .. /// 
b /// .ärjitakusalamü[l]. [p]. .. /// b /// .. tä I anrtapisuna[p](a) .. /// 
c /// + .. . i ä ... + /// c /// + + .. [m]ä[t]ä \ .. + + + + III 

2296 M 1859 (M 145) Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 4,3 x 5,5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Murtuq; 2. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// .. ryavimuktimä 1 

2 /// + .. tyupasthä 2 

3 /// + + + + ya 

B 
x /// + + + . .h 
y /// .th. sv=aprati 
z /// dya samprayu 
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Kat.-Nr. 2296-2299 Turf an-Oase Papier-Mss. 

1 Erg.: anantaryavimuktimarg.l 
2 Erg.: smrtyupasthän.l 

2297 Y 1860 (T I I Y ) 1 Schrifttypus V I 

Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 7,4 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Yarxoto; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
C H . TRIPÄTHI; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// II ud[d]ä 2 .. + + + /// 
2 /// o t[ah] 3 II cata[sr]. /// 
3 /// o asti pra + /// 
4 /// o ndhäbhi[j]nä 4 • /// 
5 III + + + . . . . + + III 

B 
1 /// + + + . . . . + + /// 
2 /// o d=ucya[te] sa /// 
3 /// o caksusä [a] + /// 
4 /// o dharmah smr[t](i) /// 
5 /// .. dharma[s]=c(a) + + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild. 
2 Erg.: uddänam* II. 
3 Ende des Uddäna; erg.: vargo bhavati samudditah. 
4 Erg.: dhandhäbhijnä. 

2298 M 1864 (T I I I M 135) Schrifttypus V I 

Bruchstück mit Schnürlochraum; 6,7 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; rote Linierung; Schnürlochraum, etwa 3,6 cm breit, unterbricht Zeile 2-4; Fundort: 
Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

1 /// [ajveksavatah pratib[u 
2 /// na o ti .. /// 
3 /// [v]yäh o kle[s]. /// 
4 /// v i o + + /// 
5 /// .. . i .ä . i + + + + /// 

. /// 

B 
1 III .T + + + + .. + + + III 
2 III [m]am o .. + /// 
3 /// sä o rdham=ä//7 
4 /// .yam o sa .. /// 
5 /// + nä präsvarsikesu ja .. /// 

2299 M 1865 (T I I I M 146) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 6,8 x 5,3 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rotbraune Linierung; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedi­
tion; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2304-2306 Turfan-Oase Papier-Mss. 

2304 Sg 1893 (T I I S) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R , C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// .ävayave cchinne na /// 
2 /// .y. m=atr=äha kim=eke t[u] /// 
3 /// + I sa samj(n)am=e[k]e + /// 

B 
x /// .. riha .. .y. + /// 
y /// yävan=manovijnä[n](am) /// 
z /// [s]amanamtaraniru[ddh]. /// 

2305 M 1896 (T I II M 146) Schrifttypus V I 

Bruchstück mit Schnürlochraum; 5,4 x 7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe­
der; rote Linierung; Schnürlochraum, etwa 4,5 cm breit, unterbricht Zeile 2-4; Fundort: 
Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R . 

Mahaparinirvanasutra des Dirghagama 
34.69-76' bzw. MSuSü [10-11]-[11] 

V R 
1 /// [s]t(a)ran(a)h sotta[ro] + + + + III1 2 III + [j](a)ti o [bh]. .. III6 

2 III + .. sya o + + III3 3 /// [yä]ni o .. + III1 

3 /// .. väyu o .. + /// 4 4 /// + . .h sau o + + /// 8 

4 /// (pr)[ä]sädah o k. .. III5 5 III ryamayam sücyä + + + + III9 

1 Als zu MPS 34 gehörig bestimmt: S. DlETZ; die erste Abschrift ist wiedergegeben in Matsumura, 
Marginalia, pp. 123 f. ( V = R ) , jedoch ohne Erwähnung, wer das Fragment identifizierte; genauere Stellen­
angabe und Bestimmung der Vorder- bzw. Rückseite: J . -U . HARTMANN; vgl. auch S H T I X 2976. 

2 Vg l . MPS 34.69: (kälingaprävärapratyä)staranah sottaracchadapata; Hs. 92.6: sottarocchada"; vgl. 
auch Edgerton, Rez.MPS, p. 193 und MSuSü [10-11]. 

3 Vgl . MPS 34.70 bzw. MSuSü [10-12]: räjatasya oder vaidüryamayasya etc. weitere gen.sg. 
4 Vgl . MPS 34.71 bzw. MSuSü [10-13]: (tälänäm väyunä preritänäm). 
5 Vgl . MPS 34.72 bzw. MSuSü [10-14]: (präsädah kanakavälikästrto). 
6 Vgl . MPS 34.74 bzw. MSuSü [11]: (räjatibhir). 
1 Vgl . MPS 34.75 f. bzw. MSuSü [11]: (sphatikamayäni sä). 
8 Vgl . MPS 34.76 bzw. MSuSü [11]: sph(atikamäyibhih sauvarnyä). 
9 Vgl . MPS 34.76 bzw. MSuSü [11]: (vaidüryamayam sücyälambanam). 

2306 M 1897 (T III M 146) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,9 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

168 



Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2300-2303 

2300 Sg 1867 (T I I S 67) Schrifttypus VI (? ) 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 4,2 x 4,7 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// .[ä]ham tasmä x /// + [sa]ti na 
2 /// + krtvä niskä y /// uddagdharn go 
3 /// + .. evarn ku z /// [nam] kämcikam 1 

1 Unter kämcikam drei nicht lesbare Aksaras in zierlicher Schrift, eventuell Glosse. 

2301 Sg 1880 (T I I S 19 ?) Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand links vom Schnürlochraum; 
Papier mit Gipsschicht; 3,8 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2302 Sg 1881 (T I I S 199) Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Rand links vom Schnürlochraum; Papier 
mit Gipsschicht; 3,5 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift 
z.T. abgerieben; eine Zeile; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2303 Sg 1887 (T I I S Nord.Bergl. 1) Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines, stark durchlöchertes Bruchstück; 4,7 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R , 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

1 Dasselbe Sigel hat auch S H T I X 2345; nach Auskunft von L . S A N D E R bedeutet „Nord.Bergl." nördliche 
Berglehne; dazu s. Albert V O N L E C O Q , Chotscho, Berlin 1913, Tafel 73 e: „Nördlicher Tempel der Anlage 
Nr. 10, vom südlichen Tempel aus aufgenommen"; den Begriff „Berglehne" verwendet Albert G R Ü N W E D E L , 
Bericht über archäologische Arbeiten in Idikutschari und Umgebung im Winter 1902-1903, München 1905, 
Fig. 147 (p. 155); vgl. auch Sander, Paläographisches, pp. 18f. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2306-2310 

A 
x /// + tharn vrajavätapa /// 
y /// [d]. bhiksu abhya[v]. /// 
z /// tatra pätraclvararn [ni] /// 

B 
1 /// kräntä tad=vätavr /// 
2 /// sparsah cchardiprä /// 
3 /// [bh](a)visyat=Iti vi .. /// 
4 /// + . . .1 . i [1]. + /// 

2307 M 1899 (T I I I M 146) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,5 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + .. bhiksunls. /// 
2 /// .[t]. panthaka ath=ä /// 
3 / / / . . . . [t]. narn [k] . ä [p]. /// 

B 
x /// .. st. .y. .. .m. /// 
y /// + pathinä pravr[t]. /// 
z /// + [n]=odg[r]hItä [s]I /// 

2308 M 1905 (T 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 70; 
phabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort: 
D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

V 
v [a] + .. /// 
w ttavyä [y] . /// 
x prakrti .. /// 
y prayujji .. /// 
z pädapo [v] . /// 

I I I M 146) Schrifttypus V I 

7,2 x 3,9 cm; nordturkistanische Brähml (Al-
Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 

R 
1 srutya e[ke] /// 
2 evam=ä .. /// 
3 täya ä /// 
4 täm sarpma /// 
5 .. .'. .. .". /// 

2309 M 1906 (T I I I M 146) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück mit Schnürlochraum; 3,3 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R , 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2310 M 1908 (T I I I M 146) Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; 2,5 x 3,8 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Murtuq; 
3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2311 -2315 Turfan-Oase Papier-Mss. 

2311 M 1910 (T I I I M 146) Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u?), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2312 M 1912 (T I I I M 146) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,5 x 4,7 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; 
noch nicht bestimmt. 

1 /// [no] tu läbhl ärya .. /// 
2 /// [l](äbh)I ädhyätma cet. /// 
3 /// + + + + + [y]ä + /// 

B 
x /// + + . [y] . [n]. [c]. .r. /// 
y /// .y. nä[yä] .. [läbhl] /// 
z /// läbhl adhipraj[fia] /// 

2313 M 1914 (T I I I M 146) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 8,1 x 4,8 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2314 M 1931 (M 146) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand rechts vom Schnürlochraum; 4,7 x 5,4 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum in der 2. Zeile; Fundort: 
Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

1 /// [v]a[r]jyah p[r]atipaksasa /// 
2 /// o ksamä 23 i /// 
3 /// o [v]adyäm sa + /// 

B 
x /// o .. s ta + /// 
y /// o ttamabheda1 .. /// 
z /// [ta] päpäni subhakr[ä] /// 

Unter ttama zwei Aksaras von anderer Hand: ye .u. 

2315 M 1952 (M 145) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; Bl.-Nr. [ 1 ] 18; 4,7 x 4,5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2318-2322 Turfan-Oase Papier-Mss. 

2318 M 2024 (M 145) Schrifttypus VI (? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5,5 x 6,1 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u?), Rohrfe­
der; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// st. ha[st]. + + + /// 
b /// .. thä I sthito s. + .. /// 
c /// ('st)u te 19 nä .. + /// 
d /// + II 1 .. + + + /// 

B 
a /// + + pa[r]. + + + /// 
b /// + malosta[k]. 2 + /// 
c /// [c]. tärädhipa[t]ir=.i /// 
d /// [vajmti he .. + + + /// 

Vor dem langen Doppeldanda leerer Platz. Eventuell Kapitel- oder Textende. 
Vgl . Divy 97.25: samalostakäncanä oder Divy 180.25f.: samalostakäncanä. 

2319 Sg 2053 (T I I S 19§) Schrifttypus VI (? ) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,4 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + k[e]na [y] . /// 
2 /// [s](a)myaksambu[ddh]. /// 
3 /// nte käyam vi + /// 
4 /// + tena kha[l](u) /// 
5 /// + .. [nl. + + /// 

B 
v /// + .. + + + + /// 
w /// [p](a)ropitah [ta] /// 
x /// lamulena .. /// 
y /// [j]ätamätras=ca me /// 
z /// + .. vah . .m + /// 

2320 Sg 2055 (T I I S) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,3 x 4,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch 
nicht bestimmt. 

2321 Sg 2056 (S 193) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,9 x 5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2322 Sg 2057 (T I I S 193) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Fragment aus der Blattmitte; 7,1 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2315-2317 

R 
y vyä .. + /// 
z scät 2=tena /// 

' Erg.: dvädasabhir varsaih. 
2 Erg.: pascät. 

V 
1 bhir=var[sai] .. ///' 
2 nda e + + /// 

2316 D 1953 (T I I D 31) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3 x 3 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: Xoco, Ruine v'; 2. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2317 M 2022 (M 145) Schrifttypus V I 

Bruchstück mit Schnürlochraum; 8,8 x 6,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Schnürlochraum unterbricht Zeile 2 - 4 ; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: D. S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Samghabhedavastu des Vinayavastu 

V R 
1 /// [l](a)[bh](e)y=äham bhadanta .. ///' 1 /// + + ke säsane kirn + IIP 
2 /// o srävakä [v](ä) III1 2 III o takasya [bhi] IIP 
3 III o rthato mamai .. IIP 3 III o ta iti [t](a) IIP 
4 III o ti 1 bhagava[to] IIP 4 III o smatah sr[o] III9 

5 III + sa tathägate[n](a) + + IIP 5 III .. [nyajmah atha ca p[u] /// 

1 Vgl . S B V I I 141.14f.: labheyäham bhadanta sväkhyate. 
2 Vgl . S B V I I 141.17: tathägatä vä tathägatasrävakä vä. 
3 Vgl . S B V I I 141.20: arthe mamaiva. 
4 Vgl . S B V I I 141.22f.: brahmacaryam iti; tato väco'vasänasamanantaram; vgl. jedoch S B V I 206.15f.: 

brahmacaryam iti; bhagavato väco°\ vgl. auch Divy 48.19L, 341.28, 558.19 und Pravr I I I 47 r5 . 
s Vgl . S B V I I 141.27: sa tathägatena. 
6 Vgl . S B V I I 141.32: ekäntaghatake säsane kirn. 
1 Vgl . S B V I I 142.3: ekäntaghatakasya bhiksoh. 
K Vgl . S B V I I 142.5 f.: cahkramo 'dhisthitah iti; taträyusmän. 
9 Vgl . S B V I I 142.11: atha äyusmatah sronakotivimsasya. 

Vgl . S B V I I 142.13 f.: anyatamah; atha ca punar. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase/Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2322 -2325 

Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2323 Sg 2058 (T I I 19 a) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen rechten Blattrand; keine Bl.-Nr.; 7,4 x 4,7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rotbraune Linierung; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 
2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; Bestimmung: K. W I L L E . 

Fragment mit Wendungen aus den vier vaisäradya^ 

V R 
1 ram=ärsabh(a)m III1 w t[I]ty=atra III6 

2 tra mäm ka[sci] III3 x nimitta III1 

3 c=äham [n]i III4 y hmam cakram /// 8 

4 (j)änä[m]i III5 z lam=anta III9 

1 Vgl . auch S H T I V 623, B l . 5, V I 1550 [s. S H T I X (Erg.)] und V I I 1689, B l . a. 
2 Vgl . Abhidh-k-vy 646.4: udäram ärsabham. 
3 Vgl . Abhidh-k-vy 646.6f.: atra mäm kascid iti pürvavat. 
4 Aus der Phrase, die in Abhidh-k-vy 646.7 abgekürzt ist; vgl. Abhidh-k-vy 646.3: evam cäham nimittam. 
5 Aus der Phrase, die in Abhidh-k-vy 646.7 abgekürzt ist; vgl. Abhidh-k-vy 646.4: pratijänämi. 
6 Vgl . Abhidh-k-vy 646.12: niryäsyatity atra mäm kascid iti pürvavat; diese Textpassage stammt aus dem 

vierten vaisäradya, die Zeile R z jedoch aus dem dritten vaisäradya; zu der Umstellung siehe B H S D s.v. 
vaisäradya. 

7 Aus der Phrase, die in Abhidh-k-vy 646.12 abgekürzt ist; vgl. Abhidh-k-vy 646.3: evam cäham 
nimittam. 

s Aus der Phrase, die in Abhidh-k-vy 646.12 abgekürzt ist; vgl. Abhidh-k-vy 646.4f.: brähmyam cakram 
pravartayämi; zu brähmam cakram siehe S W T F s. v. cakra f. 

9 Vgl . Abhidh-k-vy 646.9: nälam antaräyäyety atra mäm kascid iti pürvavat; diese Textpassage stammt 
aus dem dritten vaisäradya, die Zeile R w jedoch aus dem vierten vaisäradya; zu der Umstellung siehe B H S D 
s.v. vaisäradya. 

2324 Vorl.Nr. 886/4-6 Schrifttypus V I 

Nur drei sehr kleine Bruchstücke; a) 5,4 x 3,8 cm; b) 2,1 x 2,4 cm; c) 1,9 x 1,8 cm; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln. 

2325 Vorl.Nr. M 691 (T I I I M 146) Schrifttypus V I 

Teil aus der rechten Blatthälfte mit Schnürlochraum; 7,5 x 7,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum unterbricht Zeile 2-4; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2325-2326 Turfan-Oase Papier-Mss. 

A 
1 /// (adhi)[g](a)tavän=uttar(am)[m]anu[s]yadha[rm](a)[m] .. /// 
2 /// o me etarhi pr. /// 
3 /// o hmanä evam + /// 
4 /// o rä narakä + /// 
5 /// + + + + + .äsärp de + + /// 

1 /// + + .. .t. st. m[ä] .. + + /// 
2 /// o sa pudgafl]. + /// 
3 /// o tra eke srama + /// 
4 /// o nupräp[t]o n. + /// 
5 /// gatap[ü]rvo '[va]sthä[pa]yit[v](ä) /// 

2326 Vorl.Nr. M 695 (T I I I M 146) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 6,5 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; rote Linierung; Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; 

Identifizierung: K. W I L L E . 

Vasubandhu, Abhidharmakosabhasya 
437.18-438.17 

V 
w /// + + + + + kä[gr]. ///' 
x /// + + + + [y](a)h prasä III1 

y III + + t=üpeksä 3 s[mr] + III4 

z /// h katamo yä citta .. III5 

R 
1 /// ksäparisuddhi smr[ti] + III6 

2 /// + [ra]mgatvän=nämata .. /// 
3 /// + (upe)ksäsmrt[i] + /// 8 

4 /// + + + .[ä] kotih 9 / / / 1 0 

5 /// + + + + + .. + + /// 

1 V g l . A b h i d h - k - b h P 437.18 : cittaikägratä. 
2 V g l . A b h i d h - k - b h P 4 3 8 . 1 : prityädayah prasädas ca. 
3 Unter ksä in fe iner Schr i f t : indri. 
4 V g l . A b h i d h - k - b h P 438.4 : panca tüpeksä smrtih. 
5 V g l . A b h i d h - k - b h P 438.6 : samyaksamädhih katamah I yä cittasya. 
6 V g l . A b h i d h - k - b h P 438 .9 f . : upeksäparisuddhih smrtiparisuddhih. 
1 V g l . A b h i d h - k - b h P 438 .11 f.: caturangatvät* I nämata evam. 
8 V g l . A b h i d h - k - b h P 438 .15 : upeksäsmrtisamprajnänasukhäni. 
9 Unter ti in fe iner Schr i f t : .i. 
1 0 V g l . A b h i d h - k - b h P 4 3 8 . 1 6 L : prathamä kotir. 
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Kat.-Nr. 2328-2331 Turfan-Oase Papier-Mss. 

2 Vgl . Uv 31.39ef: väntadosäs te loke. 
3 Vgl . Uv 31.41 a: etam nägasya. 
4 Außerdem befinden sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2328 noch zwei sehr kleine Handschriften­

fragmente (a, b). 

2329 Vorl.Nr. D 904/2 (T I I D 35) Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der linken Blatthälfte mit Teil vom Schnürlochraum; 7,5 x 6 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum unterbricht Zeile 2-4; Fundort: Xoco, 
Ruine v'; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + + + + rüpa[pra]tisa /// 
2 /// + + pah [d]vä .r. o /// 
3 /// .. pädäya ya o /// 
4 /// + + . . . . ny=u[pä] o /// 
5 /// + + + + + ra[h] .. /// 

B 
w /// + + + .. ya o /// 
x /// .. tänärn he[tu] o /// 
y /// .. ha rüpam o /// 
z /// .. .[ä] .[ä]lambanam=. /// 

2330 Vorl.Nr. D 904/3 (T I I D 35) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,4 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Xoco, Ruine v'; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; Identifizierung: K . W I L L E . 

Lokeccasütra des Dlrghägama 1 

A B 
1 /// + (lo)kecca ya eva(rn) vade .. /// 4 /// + + .m. pr. t. st. [m]. t. [s]. + /// 
2 /// (tadya)thä lo[k]e[c](c)a .. me .. /// 5 /// (srama)nagautamah purüs. /// 

' Der Text unseres Fragments stammt aus dem Anfang des Gesprächs zwischen dem Buddha und dem 
Brahmanen Lokecca; zu A 1 vgl. z . B . D N I 228.26, 33, 229.12, 21: ///' kirn Lohicca yo evam vadeyya. 

2331 Vorl.Nr. Sg 928 (T I I S 32) Schrifttypus V I 

Bruchstück einer Schriftrolle(?); 8,5 x 13,5 cm; V : 5 Kolumnen in chin. Schrift; R: nordturki­
stanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift verblaßt; Fundort: Sängim; 2. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2327-2328 

2327 Vorl.Nr. D 876 (T I I I D 318) Schrifttypus V I 

3 Bruchstücke; a) 9 x 3,5 cm; b) 9 x 9,5 cm; c) 1 0 x 8 cm; jeweils einseitig; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder(?); rote Linierung; Fundort: Xoco; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt.1 

a 
A 

y /// [k]ä[rä]sva[bhä] + III2 

z /// + .isambodha[n]. IIP 

b + c 
A 

1 /// + + + + + (de)sayati vivrno(t). + + + .=(uttä)nikaroti sam(p)r(akäsayati) /// 
2 /// (utpalapadmaku)mudap[u]ndarlkamä[ndär](avamahä)mandäraväni [ r ] . / / / 
3 /// o [na] .. + + + + + . .m + + + +./// 
4 /// o pra . . + + + + + + + + + +/// 

' Die Fragmente gehören wahrscheinlich zu derselben Handschrift wie S H T V I I I 1755+1759+340la,e,f; 
siehe dort Anm. 1. Ebenfalls zu dieser Handschrift gehören zwei kleine Fragmente, die sich in der Istanbul-
Sammlung befinden (siehe K . W I L L E , „Die zentralasiatischen Sanskrit-Fragmente in der Sammlung der 
Istanbuler Universitätsbibliothek", Fragm. I . U . No. 18.IIb, c; in Vorbereitung). Dieser Text stammt wahr­
scheinlich aus der Satasähasrikä Prajnäpäramitä. 

2 Erg.: manasikäräsvabhävata! Vgl . z . B . PSP(Dutt) 268.6. 
1 Erg.: manasikäränabhisambodhanatäl Vgl . z . B . PSP(Dutt) 268.7. 

2328 Vorl.Nr. M 880 (M 146) Schrifttypus V I 

Nur 4 kleine Bruchstücke; a) 5,7 x 5,3 cm; vom rechten Blattrand; b) 3,2 x 2,3 cm; c) 4 x 3,5 
cm; einseitig; d) 2,5 x 2,7 cm; einseitig; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizierung von Fragm. 
c und d: K. W I L L E . 

a, b) noch nicht bestimmt 
c + d) Udänavarga 31.38d-41 a 

c + d 1 

A 
a /// .. syät* 3 [8] /// 
b /// .[ä]s=te loke .. III1 

c /// tarn nägafs]. III2 

d /// + + . . + / / / 

1 Die Anordnung der beiden Fragmente ist noch nicht sicher. Das Fragment d (Zeile c und d) muß mehr 
vom Anfang des Blattes stammen, da die Lücke zwischen Zeile a und b größer ist als die zwischen Zeile b 
und c. 

B 
(Unbeschrieben) 4 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2331 -2334 

R 1 

a /// + + + + + + + + + + + .. mr . . /// 
b /// + + + + + + .. 10 II a a a ddhru /// 
c / / / . . . . [t]. [ma] pariccheda II fa rüpasä .. /// 
d /// + + + + + + .. rüpa o pe /// 
e /// + + + + + + + pranäti te caksu[sa] /// 
f /// + + + + + + + + + I n=er[s]a /// 

1 Zu derselben Handschrift gehört S H T I X 2332. 

2332 Vorl.Nr. Sg 929 (T II S) Schrifttypus V I 

Bruchstück einer Schriftrolle(?); 13 x 5,3 cm; V : 7 oder 8 Kolumnen in chin. Schrift; R: nord­
turkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift verblaßt; Fundort: Sängim; 2. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

R 1 

a /// k[räntr]au tad=e[v]. + /// 
b /// ravismaya .. /// 
c /// vitaro & .... III 
d /// s. s. va saddh. /// 
e /// .. ti ca tithye /// 
f /// .. ta kä s. ti /// 
g /// + .. prat. + + /// 
h /// o näma /// 
i / / / . . . . s.e + + /// 

1 Zu derselben Handschrift gehört S H T I X 2331. 

2333 Vorl.Nr. Y 955 (T II Y) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Blattrand; 8,5 x 9,7 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort: Yar%oto; 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2334 Vorl.Nr. Sg 958 (T II S 199) Schrifttypus V I 

Bruchstück; 5,5 x 8,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. 
abgerieben; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2334-2336 Turfan-Oase Papier-Mss. 

A 1 B 
a / / / . . . . + + + + tasya pü + + + /// a /// + + .. myäpa .... + .... III 
b / / / . . . . ndri[y]änäm 2 .. vä nänä + + III b / / / + + .. .u [pürv]. [v] . [m]. .. /// 3 

c /// + .. na tathagatasya pürvena . . . . / / / c /// .. [I] .. II .. nyor=ya .. /// 4 

d /// (indriy)änäm vä nänä[k] [v]. /// 

1 Das Blatt wurde um die rechte oder linke Blattkante gewendet. 
2 Unter dem Aksara [y]ä ist ma nachgetragen. 
3 Diese Zeile ist in kleinerer Schrift geschrieben. 
4 Diese Zeile ist von anderer Hand geschrieben worden. 

2335 Vorl.Nr. Sg 963 (S 68) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; 6,3 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe-
der(?), eine Seite im Quer-, die andere im Hochformat beschrieben, Schrift stark abgerieben; 
Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2336 Vorl.Nr. Sg 969 (S 2 B ) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; einseitig; 5,5 x 8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Blockdruck; am rechten Rand dünne und dicke Begrenzungslinie; Fundort: Sängim; 
2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Sarvatathägatosnlsasitätapaträ-näma-apar 

V 
a /// cchindayämy asita k[T]la 
b /// [t]. krtäm 2 =vidyäm cchindayä 
c / / / j(r)e[na] [k] . [ra]nägak[r]täm 3 vi 

1 Die erhaltenen Reste des Fragments stammen aus einer Aufzählung verschiedener gegnerischer vidyäs 
(„Zauber", „Zauberspruch"), die unwirksam gemacht werden sollen (siehe die Sitätapaträ-Handschrift A — 
Fragmente a-d — der Istanbuler Universitätsbibliothek, ed. K . W I L L E , „Die zentralasiatischen Sanskrit-
Fragmente in der Sammlung der Istanbuler Universitätsbibliothek" [in Vorbereitung]): °krtäm vidyäm cchinda­
yämy asitah kilayämi vajrena; „Ich schneide diese von dem soundso ausgeführte vidyä mit dem Schwert ab 
und nagele sie fest mit dem Donnerkeil". Solche Aufzählungen kommen z. B . auch in der Mekhaladhäranl vor 
[Tripathi 1981, p. 158, Taf. 3254 ~ Peking Kanjur, Abteilung Rgyud, Bd. tsha (18), Fol. 178 a 1 -b2 = T T ( Q ) 
427, Bd. 9, p. 33.2.1-3.2]. Dort heißt es jedoch immer nur „die mekhalä vidyä schneidet den von dem 
soundso ausgeführten Zauber ab"; es finden sich aber auch keine Entsprechungen zu den beiden hier im 
Fragment erhaltenen vidyäs; vgl. auch S H T I V 60 B l . 7 V 2 - 5 (Asilomapratisara). 

2 Erg.: yamadütakrtäm; vgl. Peking Kanjur, Abteilung Rgyud, Bd. pha (14), Fol. 246b4f. = T T ( Q ) 202, 
Bd. 7, p. 174.5.4: gsin rje'i pho hyas byas pa'i rig shags ral gris gcad do I rdo rje phur bus gdab bo I . 

3 Erg.: krüranägakrtäm; vgl. Fol . 246b5: klu ma ruhs pas byas pa'i rig shags ral gris gcad do I rdo rje 
phur bus gdab bo I . 

178 



Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2337-2341 

2337 Vorl.Nr. Sg 1502 (T I I S 76) Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück aus der Blattmitte; 4,6 x 4,6 cm; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2338 Vorl.Nr. Sg 1525 (S 66) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand(?); 4 x 2,5 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

2339 Vorl.Nr. Sg 1528 (S 66) Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,5 x 4,7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2340 Vorl.Nr. Sg 1532 (T I I S 67) Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,9 x 3,7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift nahezu vollständig abgerieben; Fundort: Sängim; 
2. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

2341 Vorl.Nr. Sg 1541 (S 66) Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,2 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; 
Identifizierung: K. W I L L E . 

Samghabhdevastu des Vinayavastu 1 

A B 
1 /// .m. t. + + III1 x /// + .. kokä III5 

2 /// [t]amorak[s]. III2 y III + [n]. samä .. III6 

3 /// [ya] pra[g]r III' z /// .[ä]da .. + + /// 

1 Das Fragment gehört zu derselben Handschrift wie S H T V 1045 und V I I 1719. Die erhaltenen Aksara-
Reste stammen aus sich mehrmals wiederholenden Wendungen (vgl. S B V I I 81-84, S H T V I I (Erg.) 1045 h, 
V I I 1719 a). Eine genaue textliche Zuordnung ist daher nicht sicher. Einen Anhaltspunkt für die Zuordnung 
gibt lediglich die Zeile A 1, wenn man denn äyusmamtah ( S B V I I 82.29, 84.25, 30) oder äyusmatäm ( S B V 
I I 84.27) ergänzen kann und diese Zeile mit der nächsten in Verbindung bringt, denn kokälikakhandadravya-
katamorakatisyasamudradattäh kommen in S B V I I 82.30 f., 84.27 f. und 30 (Wiederholung des vorhergehen­
den Textes) vor. 

2 Erg.: äyusmamtah (vgl. S B V I I 82.29, 84.25, 30) oder äyusmatäm (vgl. S B V I I 84.27)? 
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Kat.-Nr. 2341 -2346 Turfan-Oase Papier-Mss. 

3 Erg.: kokälikakhandadravyakatamorakatisyasamudradattäh; vgl. S B V I I 82.30 f., 84.27 f. und 30 (Wieder­
holung des vorhergehenden Textes). 

4 Vgl . S B V I I 84.30: bhedakaranasamvartaniyam cädhikaranam samädäya pragrhya tisthati. 
5 Erg.: kokälikakhandadravyakatamorakatisyasamudradattäh. 
6 Vg l . S B V I I 82.18, 83.25 f., 84.11, 30: cädhikaranam samädäya pragrhya tisthati. 

2342 Vorl.Nr. Sg 1600 (T I I S 19a) Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück mit Schnürlochraum; 6,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Schnürlochraum unterbricht 2 Zeilen, rote Linierung; Fundort: 
Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2343 Vorl.Nr. Sg 1603 (T I I S 19 a) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,3 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2344 Vorl.Nr. Sg 1605 (T I I S 19a) Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,1 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2345 Vorl .Nr. Sg 1606 (T I I S Nord.Bergl. 1) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,5 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

1 Zum Fundortsigel siehe S H T I X 2303, Anm. 1. 

2346 Vorl.Nr. Sg 1633 (S) Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,9 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfe­
der; rote Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + .[n]. .. [k] . na ci[tt]. /// a /// + + + [t]y. [t]. + + /// 
b /// .. srayam I kincid=vi .. /// b /// [j](I)vitendriyam y[ä] + /// 
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Papier-Mss. Turfan-Oase/Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2346-2350 

c /// + .. [m]o va[s].i + + /// c /// + + r.. . .ä I ä[rü] /// 
d /// + + + + + . . . . / / / 

2347 Vorl.Nr. Sg 1676 (T II S 26) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück vom rechten Blattrand; 5 x 2,1 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; noch 
nicht bestimmt. 

2348 Vorl.Nr. Sg 1758 (S 19) Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,8 x 7 cm; A: nordturkistanische Brähml (Alphabet u) in 
Sanskrit und Tocharisch; B: soghdische Schrift1, Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort: 
Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

a /// + .. sarn mahäbodhis=täm .. /// 
b /// .k. ta n=ä[rup]o 'tr=o .. .e I [t]o /// 
c /// .ts(a) kakläwas* jambudvi[pn]e III2 

1 Nach Auskunft von C H . R E C K enthält diese Seite einen buddhistischen soghdischen Text. 
2 Abschrift nach K . T . S C H M I D T ; Tocharisch B ( „ . . . in dem von ... genannten Jambudvlpa . . . " ) . 

2349 Vorl.Nr. 1846 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück mit Schnürlochraum; 7,7 x 10,1 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum unterbricht Zeile 2-4; Schrift stark abgerieben; Fund­
ort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2350 Vorl.Nr. 1958 (S 72)' Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5,2 x 5,7 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), Rohrfe­
der; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

a III + .v .. [k] + + /// 
b /// + lapamti vinivi[ste] /// 
c /// .y=änyam=abhikäm . .rn + + /// 
d /// + + thä + + + + + /// 

B 
a /// + + + . . . . + + + + /// 
b /// (pürva)[m]=animantrit. + + /// 
c /// + + .. tärthäya sämpa[r]. /// 
d III + + + i + + /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 
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Kat.-Nr. 2351 -2353 Turfan-Oase Papier-Mss. 

2351 Vorl.Nr. 1959 (S 72)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,8 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// .. m. m=anäsravä .. /// 
2 /// .. tah srävako [nä] + + /// 
3 /// + + ri[yam] .. + /// 

B 
x /// + + [a]ni[y]. + + /// 
y /// .. ryäni saiksän=dh(armän) /// 
z III .... sy=äniyata .. /// 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 

2352 Vorl.Nr. 1960 (S 72)' Schrifttypus V I 

Einseitig beschriebenes Bruchstück; 3,7 x 5,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; Identifizierung: D. SCHLINGLOFF. 2 

Munayastava 
5-7 

R 
y [s](e) : 5 yah s[resth]. III3 

z [s]m[ai] vi[ma]läy=ä III4 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 

2 Nach D. SCHLINGLOFF gehört dieses Fragment sehr wahrscheinlich zu derselben Handschrift wie S H T 
629. 

3 Vgl . Stotras C (p. 85) 5 d - 6 a : namo 'stv amalacaksuse II 5 II yah sresthah sarvasatrvänäm. 
4 Vgl . Stotras C (p. 86) 7 c - d : svacittavasine tasmai vimaläyärhate namah. 

2353 Vorl.Nr. 1961 (S 72)' Schrifttypus VI(?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,5 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2354-2357 

2354 Vorl.Nr. 1962 (S 72)' Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 5,2 x 4,3 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// =[u]cyate bhi w /// + + .. t. 
2 /// [jjänärn sabra x /// .. yitä su 
3 /// -(- [n]ä yena y /// [te] cetasah 
4 /// + z III .ärn samädhim • 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 

2355 Vorl.Nr. 1963' Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,6 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Schrift abgerieben; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 

2356 Vorl.Nr. 19641 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 4 x 1,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), 
Rohrfeder; Schrift abgerieben; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

' Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 

2357 Vorl.Nr. 19651 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), 
Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 
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Kat.-Nr. 2358-2362 Turfan-Oase Papier-Mss. 

2358 Vorl.Nr. 1966 ( S ) 1 Schrifttypus VI(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 

2359 Vorl.Nr. 1967 (S ) 1 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück mit Schnürlochraum; 4,6 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum unterbricht Zeile 2ff.; Fundort: Sängim; 2. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

1 Fundortsigel befindet sich nur auf dem aufgeklebten Schild, auf dem noch ein Datum vermerkt ist: 
21/5/05. 

2360 Vorl.Nr. D 2147 (T I D) Schrifttypus V I 

Bruchstück; 5 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Xoco; 1. 
Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + + [h](e)tu .. /// 
b /// [n]ä bhedah caksu[r]=i(t)i /// 
c /// .. [m=a]k[u]sala[he] /// 
d /// + + + ..m s[y]ä .. /// 

B 
a /// + + + (s)u[kh]. . . + / / / 
b /// .. [l](a)hetu[k]. + /// 
c /// [a]kusalahe + /// 
d /// + + + .. nya .. /// 

2361 Vorl.Nr. Sg 2958 (S) Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,5 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
schwarze Linierung; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch 
nicht bestimmt. 

A 
a /// (yavä)güpän[It]. /// 
b /// [lü]haciva[r]. /// 
c /// + [p]. [y] . . i .. /// 

B 
a /// + .. pr(a)[t](i)[s]. .. /// 
b /// + [t]. pratisam .. /// 
c /// (sa)yanäsa(n]. + /// 

2362 + 7119 Vorl.Nr. Sg 2971 + Bleistift-Nr. 5956 (T I I S) Schrifttypus V I 

Bruchstück (a,, a 2)'; a,) 2,7 x 6,4 cm; a2) 2,7 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
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Papier-Mss. Turfan-Oase Kat.-Nr. 2362-2365 

u); a, V: Uigurisch in uigurischer Schrift2; a2 V: Uigurisch in uig. Brähml, R: Sanskrit, Rohr­
feder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift von Fragm. a,: K . W I L L E ; erste 
Abschrift von Fragm. a2: L . SANDER, D. M A U E ; Identifizierung: J.-U. HARTMANN. 

Sarigltisütra des Dirghagama 3 

E 3-4 (= c-d) 

V 
a /// .. eya li-y III4 

R 
a /// .. asrosu päpiyakä [m](a) /// [p]r[ä]ptah päp[ä]y. III5 

b /// .. s[m]ä[k](a)m=(a)[nta]r[ä] vä pü[rv]. /// +m [pä]päm=a[t]. + III6 

1 Das Fragm. a, ist die Kat.-Nr. 7119, das Fragm. a 2 die Kat.-Nr. 2362 (hier kursiv). 
2 Nach S . - C H . R A S C H M A N N sind etwa sechs Zeilen in uigurischer Kursive in unterschiedlicher Schrift­

größe mit Resten einzelner Wörter erhalten. 
3 Auffällig ist, daß der Text des Sarigltisütra auf der Rückseite beginnt und demnach die Vorderseite 

unbeschrieben war, bevor sie mit uig. Brähml und uig. Schrift beschrieben wurde. Da das Sarigltisütra der 
dritte Text innerhalb des Satsütraka-Abschnittes ist, würde man erwarten, daß das Arthavistarasütra unmittel­
bar voraufging. 

4 = äliy („Hand"); Umschrift und Übersetzung nach D. MAUE. 
5 Vgl . SarigE 3(= c) (dazu Frgm.DA, Fragm. a V 7 ) : asrausuh päpiyakä mallä (bhagavän mallesu janapa-

desu) cary(äm) caran päpäm anupräptah päpäyäm (v)ihar(ati jalükävanasande). Da die Lücke zwischen den 
beiden Fragmenten in der Zeile R b nur acht Aksaras beträgt, scheint der Text hier in Zeile R a abgekürzt 
worden zu sein, also etwa asrausuh päpiyakä mallä bhagavän yävat päpam anupräptah. 

ft Vgl . SarigE 4(= d) (dazu Frgm.DA, Fragm. a R l ) : (atha ca) sä(micipratipannänäm mallänäm etad 
abhavat* I asmäka)m (a)ntarä ca pürv(äm) päpäm antarä ca pasc(i)m(äm päpäm aträntarodbhüta)ke cait(y)e. 

2363 Vorl.Nr. Sg 2972 (T I I S) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 8,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2364 Vorl.Nr. Sg 3005 ( T S 17) Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,1 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; noch nicht be­
stimmt. 

2365 Vorl.Nr. Sg 3646 (T I I S 20) Schrifttypus V I 

Bruchstück von dem rechten Blattrand, einseitig beschrieben oder eine Seite abgelöst; 4,2 x 4,2 
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Papier-Mss. Kuca-Gebiet/Turfan-Oase Kat.-Nr. 2368-2369 

Expedition; erste Abschrift und Identifizierung: K . W I L L E . 1 

Prätimoksasütra 
Samghävasesa-dharma 12 

V R 
1 du[s](a)kah p[ä] l/P y s=chandagäm[i] + IIP 
2 nte 'pi prajnä + IIP z [a]pi tv=äyu[s](m). IIP 
3 + +m + + + /// 

' Das Fragment ist das bisher vermißte Fragment S H T I 106 h (Abschrift von E . LÜDERS in PrMoSü I 
unter B L h). 

2 Vgl . PrMoSü SA. 12: kuladüsakah pä(pasamä)cäras. 
3 Vgl . PrMoSü SA. 12: srüyante 'pi prajhäyante. 
4 Vgl . PrMoSü SA. 12: bhiksavas chandagämin(o). 
5 Vgl . PrMoSü SA. 12: api tv äyusmän. 

2369 T 584 (T I I T5) Schrifttypus S I 

2 Bruchstücke; a) aus der Blattmitte mit Schnürlochraum; 7,9 x 5,6 cm; b) Teil aus der Blatt­
mitte; 9,3 x 5,5 cm; Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet m), Pinsel (?), Schnürlochraum ca. 2,5 
cm breit, unterbricht Zeile 4 bzw. 3 und 4; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift und Einordnung als „Kanon. Sütra": E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// .. I tad=duhkha ta[sy]. + /// 
2 / / / . . . . [ya]t=khalv=a .. + /// 
3 /// + + + .ävo + /// 
4 /// + + .. o [n]. /// 
5 /// .. nirvänam=i + /// 
6 /// + + + [dra]h trsnä + /// 
7 /// + + + + . . . . + + /// 

A 
1 /// + sy=[o]tpä[d]e + /// 
2 III + + sa prahä + /// 
3 /// + .yaträ prati .. /// 
4 /// .. sarvopadhi[pr]. ///' 
5 /// rvä upadhayo ' [s](t)i /// 
6 /// [pr]äpte cakslya .. /// 
7 /// [s]yat=säksät[k]r .e + /// 

B 
1 /// + + .. [a] + /// 
2 /// + .. n[i]rodho /// 
3 /// .. v.h ca o .. /// 
4 /// + + j(n)a I o .. /// 
5 /// + + [s]yämi I + /// 
6 /// + .. ksavah sam .. /// 
7 /// .ä anityä[m]. e /// 

b 
B 

1 /// .. janmani dha .. + /// 
2 /// [m=i]ty=evamädi 2 .. /// 
3 /// nah skandhäh ca[ks]. /// 
4 /// + [m](a)nujo mäna .. /// 
5 /// + [h]ära ity=a[t]i + /// 
6 /// + dam vyava .. + /// 
7 /// .. tya samu .. + /// 
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Kat.-Nr. 2365-2368 Turf an - Oase/Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; rotbraune Linierung; Fundort: Sängim; 
2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A 1 

a /// d=yat=khalu 
b /// [m=a]ranye 

1 Vgl . z . B . NagSü(BBFW) I 30: atha sa puruso räjne gar\'ä ärocayed yat khalu deva jäniyäh I ihäham 
adräksam aranye pravane; siehe ebenfalls NidSa 5.30, Pravr I I I 46r 2. Wenn die beiden Zeilen aus dieser 
Textpassage stammen, muß das Blatt sehr schmal und in der Zeile noch ein Schnürlochraum gewesen sein; 
vgl. z . B . S H T I 176 (Faksimiles in S H T I I ) . 

2366 Vorl.Nr. Sg 4391 (T II S 76) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,5 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

A 
x III J tr. .. /// 
y /// disaprati[bha] /// 
z /// [smä]kam bhayarn sa /// 

B 
1 /// .. nä tüsnlfm] yä .. /// 
2 /// .ä yä disabha[y]. /// 
3 /// r[gh]ä /// 

2367 Vorl.Nr. Sg 5451 (T II S 52) Schrifttypus V I 

Bruchstück einer Schriftrolle(?); 15 x 10,5 cm; A: nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; B: uigurische Schrift1; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedi­
tion; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A 
v /// + + .. varasamätikräntä 
w /// + 
X /// + [s] 1. 
y / / / + . . [sahasr]. narayatah 
z /// .. br[h]a [v]rju . i [gatä]nä[m] gri 

' Nach S . - C H . R A S C H M A N N sind fünf Zeilen in uigurischer Kursive mit unbestimmtem Inhalt erhalten. 

2368 Bleistift-Nr. 674 (T III MQR) Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; Papier mit Gipsschicht; 2,1 x 3,3 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-
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Papier-/Palmblatt-Mss. Turfan-Oase/Fundort unbekannt bzw. unsicher Kat.-Nr. 2373 -2376 

y /// (sv)ahä II namo /// 
z /// (sv)ähä H u . . /// 

2374 Sg 1813 Schrifttypus? 

3 Bruchstücke; Fundort: Sängim; Umschrift nach E. LÜDERS; noch nicht bestimmt.1 

1 /// pratyayä /// 
2 /// [s]yän=na vacanäya /// 
3 /// kuryäm* I sparsapratya 
4 /// pratya[yä] /// 

/// 

B 
(Unbeschrieben) 

1 /// vyäkuryäm. /// 
2 /// yat. .iva .. yam .. de /// 
3 /// tyayä ve[danä ta]sy=äham /// 
4 /// vedayati . . . . daya /// 
5 /// tavy=äham /// 

B 
(Unbeschrieben) 

A B 
a /// t. ni .. ya .. .. nda vijnä /// (Unbeschrieben) 

1 Die Originale konnten nach kriegsbedingter Verlagerung noch nicht wieder aufgefunden werden. 

2375 X 2003 Schrifttypus I I 

Nur ein kleines Bruchstück; Blatt der Talipat-Palme; 2 x 2,5 cm; spätes Gupta-Alphabet (Al ­
phabet 1), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2376 X 455/2 Schrifttypus I I I 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 3,5 x 3 cm; turkistanischer Gupta-Typ 
(Alphabet q), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift und Einordnung als „Kanon. Sütra": E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2369-2373 Turfan-Oase Papier-/Birkenrinden-Mss. 

' Erg.: sarvopadhipratinihsargahl Vg l . z .B. CPS 27e.23, NidSa 11.4, 7. 
2 Oder [m=i]tyevamädi\ vgl. S W T F s.v. evamädi 2. 

2370 T 1788 (T I I T 16) Schrifttypus S I 

Bruchstück vom unteren linken Blattrand; 4,5 x 8,2 cm; Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet m), 
Rohrfeder; Bl.Nr. ///. . [4 ] auf V; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt.1 

V R 
x [dh](ar)[m]m. + + + /// 1 catvärimsatlnäm .. /// 
y ro vä ye du + /// 2 ddhasatasaha[sr]. + /// 
z buddhasatayo • /// 3 srayoh [sa]m .. + + /// 

1 Zu derselben Handschrift gehört sehr wahrscheinlich S H T I X 2372. 

2371 T 1805 (T I I T 13) Schrifttypus S I 

Nur 6 sehr kleine Bruchstücke (a-f), Birkenrinde; größtes Bruchstück (b) 2 x 5,5 cm; Gilgit/ 
Bamiyan-Typ I I (Alphabet m), Rohrfeder; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

2372 T 1815 (T I I T 16) Schrifttypus S I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,7 x 3,7 cm; Gilgit/Bamiyan-Typ I I (Alphabet 
m, Rohrfeder; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht 
bestimmt.1 

A B 
1 /// iti ha ca /// y /// + [m]am ta[th]. /// 
2 /// .. nyena . i + /// z /// [y]ä pare[bh]ya /// 

1 Zu derselben Handschrift gehört sehr wahrscheinlich S H T I X 2370. 

2373 T 1795 (T I I T 16) Schrifttypus IV 

Einseitig beschriebenes Bruchstück bzw. eine Lage abgelöst; 4,7 x 4,7 cm; frühe turkistanische 
Brähml (Alphabet s), Rohrfeder; Fundort: Toyoq; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher bzw. unbekannt/Turfan-Oase Kat.-Nr. 2380-2384 

2380 X 1742 Schrifttypus I I I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2 x 3,9 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alpha­
bet q), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; 
noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// [d](r)stayah eva[m] vä[c]. /// y /// + + [s](a)ty(a)[s]=ty. .. /// 
2 /// + [y]isyan[t]i p[ü]rvava[d]=. /// z /// [n]unayä mith[yä] .. /// 

2381 X 1764 Schrifttypus I I I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; Papier mit Gipsschicht; 
Palimpsest; 4,9 x 6 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfeder(?), Schrift stark 
abgerieben; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch 
nicht bestimmt. 

2382 X 1998 Schrifttypus I I I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,7 x 1,8 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2383 X 1999 (S 4) Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 2,6 x 4,8 cm; turkistanischer Gupta-Typ 
(Alphabet q), Rohrfeder; Fundort: Sängim; 2. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2384 X 2075 Schrifttypus I I I 

2 Bruchstücke; a) vom unteren Blattrand; 2 x 5,5 cm; b) aus der Blattmitte; 2 x 3 cm; turkista­
nischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; Fundort wahrscheinlich Qizil, Rotkuppelraum der 
Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K . W I L L E . 

Atänätikasütra des Dirghagama 

a 1 

V 
5 /// [m](a)tto g[I]t(a)m(a)tt(a)[s]=c(a) [bh]r[ä]t(a) .. III2 

6 /// .. .ikah utpalah padum. III3 

R 
1 /// .[r] . [bjrhaspatl räjä yäv. III4 

2 /// [m]e gan(dha)r[v]o [v]i[h]e[th](a)ya .. III5 
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Kat.-Nr. 2376-2379 Fundort unsicher bzw. unbekannt Papier-Mss. 

A 
1 /// .. tha yesv=va 
2 /// + [dhjitvät* va 
3 III + + m=iti sva 
4 /// + .[yam] dhamäm .e 

B 
w /// + + + [t]. + + 
x /// + + [tä] .isu 
y /// (pra)[bh]rtisu käthi 
z /// .. tejo n=opalabhä 

2377 X 1098 Schrifttypus I I I 

Bruchstück; 3,1 x 3,5 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; Fundort: 
vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als ,,N. K. Verse": 
E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

a /// + .. .dh. m. .. + /// 
b /// .. sya läbhl a[dhi] /// 
c /// + + .. käri[n]. /// 

B 
a /// + + + . . . . + /// 
b /// (sra)[m](a)nabr[ä]h[ma](n). /// 
c /// to jantur=ätma[k]. /// 

2378 X 1465 Schrifttypus I I I 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 2,7 x 4 cm; turkistanischer Gupta-Typ 
(Alphabet q), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. 
Dhäranl": E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// (pu)[r](u)sadamyas[ä]rathih [s](ä) 
2 III + + (g)[r]hapatir=vä gr[ha] 
3 /// + + .. .i + + + + + 

B 
x /// + [jät]. [m]. [s]r. [k]. [nth]. 
y /// + [gh]. t. rjitä .. 
z /// .. mah pudgalo n=änya 

2379 X 1661 Schrifttypus I I I / V 

Bruchstück; 3,7 x 3 cm; A: turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; rote Linierung; 
B: nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. Medizin": E . L Ü D E R S ; noch nicht be­
stimmt. 

A 
a III + ....+ III 
b /// t[i] samniptä] 1 /// 
c ///parvas=(c)[I] . .m / / / 
d /// [tm]ä + + + / / / ' 

1 Erg.: samnipä(tajvara)! 

B 
a /// [j]v(a)[r]. .. + /// 
b /// lämo bhra /// 
c /// + ya + /// 
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Papier-Mss, Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2388 -2393 

2388 Vorl.Nr. X 862/4 Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2,8 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2389 Vorl.Nr. X 862/5 Schrifttypus I I I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 1,8 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2390 Vorl.Nr. X 862/6 Schrifttypus I I I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8x1 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2391 Vorl.Nr. X 869/14 Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 3 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2392 Vorl.Nr. X 875/4 Schrifttypus I I I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,2 x 3,5 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Al ­
phabet q), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// r=apsarasah [a] /// 
2 /// mahämä .. .. /// 
3 /// [m] + + /// 

B 
x /// sa .. .r. + + /// 
y /// tlnäm para .. .. /// 
z ///jayamtah vai .. /// 

2393 Vorl.Nr. X 875/7 Schrifttypus I I I 

Bruchstück aus der Blattmitte mit Teil des Schnürlochraums; 2,3 x 2,5 cm; turkistanischer 
Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

A 
a /// yäca .. sa[m] .. /// 
b /// käla ksamate .. /// 
c /// + + .. [y] . + /// 

B 
a III .. + .. + .. III 
b /// .äm=upädäya /// 
c /// käyasamsa .. /// 
d /// o . i + + /// 
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Kat.-Nr. 2384-2387 Fundort unsicher bzw. unbekannt Papier-Mss. 

b 6 

A B 
a / / / . . äryakasy=e III1 a / / / . [y] . ty=upa . . + III9 

b / / / [yä] vä i . . .e / / / 8 b / / / adakavant. / / / 1 0 

1 M . E . gehört das Fragment zu dem Blatt K 531,16 (= S H T I 33), ed. in ÄtänSü, pp. 16f.; ebenfalls zu 
dieser Handschrift gehört S H T I X 2402. 

2 Vgl . ÄtänSü 57 und S H T V 1189 R3 (siehe auch Sander, Nachträge, p. 199): ratimatto gitamartas ca 
bhrätara. 

3 Vgl . ÄtänSü 57 und S H T V 1189 R4: nandika utpala padumas. 
4 Vgl . ÄtänSü 57 und S H T V 1189 R 5 mit Anm. 12 (siehe auch Sander, Nachträge, p. 199): (sukro br-

haspati) räjä yävati. 
5 Vgl . ÄtänSü 57 und S H T V 1189 R5 (siehe auch Sander, Nachträge, p. 199): ayam nie ga(ndhar\'o 

vihephayaty ayam me). 
6 Das Fragment kann noch nicht genau eingeordnet werden. 
7 Für arjaka, arjuka oder ärjuka (s. S W T F s. v. arjuka und ärjuka); vgl. ÄtänSü 57, 59, 61, 63, 65, 65/67, 

69, 71, 75: ärjukasyeva manjari; siehe auch S H T I X 2402 R4. 
8 Diese Zeile läßt sich bisher nicht einordnen. 
9 Vgl . ÄtänSü 59, 61, 65 (2x), 69: upasamkramisyaty upasthäsyaty upanisatsyati. 
1 0 Vgl . ÄtänSü 59, 61, 65 (2x), 69: lapsyate 'dakavantäyäm. 

2385 Vorl.Nr. X 828 Schrifttypus I I I 

Nur 2 sehr kleine Bruchstücke; a) 3,2 x 2,1 cm; Schrift verblaßt; b) 2,5 x 2 cm; Schrift z .T . 
abgerieben; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; 
noch nicht bestimmt. 

2386 Vorl.Nr. X 833 Schrifttypus I I I 

Nur 3 sehr kleine Bruchstücke; a) 0,9 x 1,4 cm; b) 1,2 x 1,7 cm; c) 1,5 x 1,5 cm; turkistani­
scher Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2387 Vorl.Nr. X 862/3 Schrifttypus I I I 

Bruchstück; 1,7 x 1,7 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: K . W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

A B 1 

y / / / + . . [k] . . . / / / 1 / / / [a]tha vaisra / / / 

z / / / . . näya . . / / / 2 / / / (r)ätrau ye / / / 

' Zu dieser Seite vgl. z B . den Anfang des Ätänätikasütra (ÄtänSü 33): atha vaisravano mahäräjänekaya-
ksasatapariväro 'nekayaksasahasrapariväro 'tikräntavarno 'bhikräntäyäm rätrau yena bhagaväms tenopaja-
gäma. 
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Kat.-Nr. 2394-2401 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2394 Vorl.Nr. X 875/8 Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,3 x 2,3 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2395 Vorl.Nr. X 875/9 Schrifttypus I I I (? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 1,5 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2396 Vorl.Nr. X 909/1 Schrifttypus I I I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 3,1 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2397 Vorl.Nr. X 910/1 Schrifttypus I I I (? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,4 x 2 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2398 Vorl.Nr. X 1880 Schrifttypus I I I (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2399 Vorl.Nr. X 4337 Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,2 x 4,6 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2400 Vorl.Nr. X 4756 Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,1 x 3,9 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2401 Vorl.Nr. X 4881 Schrifttypus I I I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,3 x 5 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Schrift der einen Seite nahezu vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . S A N D E R ; Bestimmung: K . W I L L E . 
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Kat.-Nr. 2403 -2406 Fundort unbekannt!Kucä-Gebiet Papier-Mss. 

2403 Vorl.Nr. X 5439 Schrifttypus I I I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,9 x 2,6 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2404 Vorl.Nr. X 5440 (MQR 29) Schrifttypus I I I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 3,1 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedi­
tion; noch nicht bestimmt. 

2405 X 555 Schrifttypus IV 

3 Bruchstücke aus der Blattmitte; a) 1,7 x 3,4 cm; b) 1,2 x 4,7 cm; Schrift stark verblaßt; c) 
1,6 x 4,2 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfeder; schwarze Linierung; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + . . .y. + + .y. + /// 
b /// [k]s(am)kalpa' II tatra .. /// 
c /// + [l]ä .[ä] .ai [r]. . . + / / / 

B 
a /// + + . . .u + + /// 
b /// ..m jätiduhkham [}]. III 
c /// + + . . . .m .i .e + /// 

A B 
a /// ekot!bhäva[m avitark]. III2 a /// .. (sa)mb(a)ddhy. [s]. + + + /// 
b /// + .. .i[s](u)kham .. + + + /// b III II tatra katare smrt[i]sa III2 

1 Ergänze zu: (samya)[k]s(am)kalpa. 
2 Vgl . z . B . S B V II 243.12 f. und S W T F s.v. ekotibhäva 2: sa vitarkavicäränäm vyupasamäd adhyätmam 

samprasädäc cetasa ekotibhäväd avitarkam avicäram samädhijam pritisukham dvitlyam dhyänam upa-
sampadya viharati. 

3 Außerdem befinden sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2405 noch ein sehr kleines Handschriftenfragment 
(b). 

2406 X 1445 Schrifttypus IV(?) 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 2,8 x 3,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. DhäranT": 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// [s]v[ä]ha 18 II 1 / / / . . . . na • kha[ta] 
2 /// [ksa] ksa ksudre • kha 2 III .... xd, trne .. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2407-2410 

2407 X 1740 Schrifttypus I V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 3,6 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Pinsel; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht be­
stimmt. 

2408 X 1751 Schrifttypus I V 

Nur 2 kleine Bruchstücke; a) 2,1 x 2,8 cm; b) 1,8 x 2,1 cm; frühe turkistanische Brähml 
(Alphabet r-s), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2409 X 1753 Schrifttypus I V 

Nur 4 kleine Bruchstücke; a) 1,8 x 3 cm; b) 3,2 x 2,8 cm; c) 2,1 x 3,9 cm; d) 1,8 x 3,3 cm; 
frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2410 X 1755 Schrifttypus I V 

4 Bruchstücke; a) vom oberen bzw. unteren Blattrand; 1,5 x 1,9 cm; b) aus der Blattmitte; 2,5 
x 2,2 cm; c) aus der Blattmitte; 2,4 x 3,5 cm; d) vom rechten Blattrand; 4,2 x 2,2 cm; frühe 
turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedi­
tion; erste Abschrift: E . LÜDERS; Bestimmung von Fragm. b: M. SCHMIDT. 

b) Upasenasutra? 
a, c, d) noch nicht bestimmt. 

b1 

A B 
a /// .. tavan[e] + III1 a /// rne brahma III5 

b /// tah ugra[te] III3 b /// [sy]äpaga .e III6 

c /// .. j . [tu] ..m .. IIP 

A 
a /// + .. [p]r. [m]. d. [k]. .. /// 
b /// .. samanupasyä[mi] /// 
c /// + .. .e me nir.. /// 

B 
a /// [k]sü[n]äm=apramäde .. /// 
b /// r=bhavaty=arhäm [ks!] 7 /// 
c /// + + + + . . + / / / " 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt bzw. unsicher Kat.-Nr. 2401 -2402 

Bhayabhairavasutra des Dirghagama? 

V 
a /// + + + [dha]rma . . . . + / / / 
b /// + [va] me brähmana [e] ///' 
c /// .. prathama ädhicai .. IIP 
d /// .. näyai [s](pa)r[s](a)[v]ihä 3 + /// 

R 
a /// /// 
b /// .. [p]pr[äpte pürve](ni)[v]äsä III4, 

c /// + + . . . . [pürvenivä] 5 /// 

' Vgl . z . B . Bhayabhairavasutra ( S H T I V 165 Fragm. 15 V 5 ) : / / / vam me brahmana ek. ///. 
2 Vgl . z . B . S H T I V 165 Fragm. 15 R 3 : (ca)turtha ädhicaitasiko dr. ///. 
3 Vgl . z . B . S H T I V 165 Fragm. 15 V 8 , R 1. 
4 Vgl . M N I 22. 10f.: änejjappatte pubbeniväsänussatihänäya. 
5 Vgl . z . B . S H T I V 165 Fragm. 15 R 5 (mit Erg. in S H T V I I ) : (pürvaniväsänusmrtijhänasäksikriyäyä 

abhijnäjyäm. 

2402 Vorl.Nr. X 4882 Schrifttypus I I I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2 x 5,2 cm; turkistanischer Gupta-Typ (Alphabet q), Rohrfeder; 
Fundort wahrscheinlich Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: L . S A N D E R ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Atänätikasütra des Dirghagama1 

V 
3 /// [po]t(a)[l](a)k(o) vä ku III2 

4 /// [pr](a)[c](a)[r]T [v]ä vihethakah [a] IIP 
5 /// + + + .. + .e + + + + /// 

R 
3 /// (p)sy. + [ä]lambanam na .. (ps)y. IIP 
4 /// [ph](a)le m(ü)r[dh]ä äryaka(sy)=e + + IIP 

' M . E . gehört das Fragment zu dem Blatt K 531,17 (= S H T I 33), ed. in ÄtänSü, p. 17; ebenfalls zu 
dieser Handschrift gehört S H T I X 2384. 

~ Vgl . ÄtänSü 65: kumbhändapotalako vä kumbhändapotalikä vä. 
1 Vgl . ÄtänSü 65: kumbhändapracan vä vihethako 'vatärapreksy. 

Vgl. ÄtänSü 65: na lapsyata älambanam na lapsyate. 
• Für arjaka, arjuka oder ärjuka; vgl. ÄtänSü 65/67: saptadhäsya sphalen mürdhä ärjukasyeva manjari; 

siehe auch S H T I X 2384 b A a . 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2414-2416 

schrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

a /// .. cat* /// 
b /// bhäsi[t]. /// 
c /// .. [l]i .. /// 

A B 
a /// + .r. [t]. /// 
b /// yärp pa .[ä] /// 
c /// [dh]o rä .. /// 

A 
a /// hikäd. [n]. .v. /// 
b /// .i idam rv[ya] .. /// 

B 
a /// .. [bhojjanäm .. /// 
b /// .. sarka .. . . ' / / / 

a /// o sa[n]. [m]. + /// 
b /// .äräyan[ä] .. I I I 2 

c /// + .. n[th]anä + /// 

B 
a /// + .t. ut[th]ä .. /// 
b /// .. virisad=varsasa4 /// 
c /// o man.esu .ä /// 
d /// + . . + +'+ /// 

man vgl. das Aksara ya — gehört dieses Fragment zu einer 1 Nach paläographischen Gesichtspunkten 
anderen Handschrift als Fragm. b und d. 

2 Nach paläographischen Gesichtspunkten könnte das Fragment zu derselben Handschrift wie S H T 50 
gehören; die Fragmente a, b und e stammen aus dem Päräyanasütra, einer Parallele zu Päräyanavagga des 
Suttanipäta. 

3 Erg.: päräyanä; vgl. S H T I V 50 e R 3 . 
4 Vgl . Sn 1019: Visamvassasatam äyu. 

2415 X 1773 Schrifttypus I V ( ? ) 

Einseitig beschriebener Blatteil; 4,2 x 6 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s?), Rohr­
feder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht 
bestimmt. 

A 
1 /// [v] . di[ta] sa(rn)jno vidita vi[d]. /// 
2 /// + .. 6 II chinda [t]. .. /// 
3 / / / . . . . yojanasarn .. .. /// 

Rest der Seite unbeschrieben 

2416 X 1793 Schrifttypus I V ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,3 x 2,1 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s?), Rohr-
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Kat.-Nr. 2410-2414 Fundort unsicher Papier-Mss. 

a /// .. n[ä] . [y] . 
b /// [ni]m sukah 
c /// + puru[sa] 
d /// + [vo]cat* j a 
e /// + + .& + 

d 
B 

a /// + [n]n(a)h [a] 
b /// + [h]. syäh 
c /// + purusa 
d /// gate . . 8 

' Wenn die Zuordnung der Zeilen so stimmt, ist die Lücke zwischen der Seite A und B recht groß, so daß 
man ein ziemlich großes Blatt annehmen muß. 

2 Vgl . UpsnSü 2: räjagrhe viharati sitavane. 
3 Vgl . UpsnSü 3: nipatita ugratejä ghoravisah; siehe auch UpsnSü 7, 20. 
4 Die Zeile läßt sich bisher nicht einordnen. 
5 Vgl . UpsnSü 14: sucirne brahmacarye 'smin; die beiden ersten Pädas dieses Verses finden sich auch in 

G M I I I . 1.279.1. 
6 Vgl . UpsnSü 15: rogasyäpagame yathä. 
7 Ergänze: ksinäsravah. 
8 Außerdem befindet sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2410 noch ein sehr kleines Handschriftenfragment 

2411 X 1761 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen bzw. unteren Blattrand mit Teil vom Schnürlochraum; 
3,5 x 4,1 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfeder; Schrift auf der einen Seite 
stark abgerieben; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; 
noch nicht bestimmt. 

2412 X 1762 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,3 x 4,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfe­
der; Schrift auf einer Seite fast vollständig abgerieben; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2413 X 1768 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,2 x 2,9 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfe­
der; eine Seite z.T. abgerieben; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2414 X 1772 Schrifttypus IV 

3 kleine Bruchstücke; a) 2,9 x 1,8 cm; b) 2,5 x 3,1 cm; c) 2,7 x 2,6 cm; frühe turkistanische 
Brähml (Alphabet r-s), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Ab-
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2422 -2428 

1,4 cm; frühe turkistanische Brähmi (Alphabet r-s) , Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2423 X 2028 Schrifttypus I V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2,7 x 5,6 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + .. [nn]. sm(a) ya[th](ä) .. /// a /// + + + + /// 
b /// .. (p)[ra]käsyate kinci [s]. /// b /// (l)o(k)esu n=[ä]sti te prati ///' 
c /// + [h s](r)otah s(r)o . . . . + / / / c / / / + .ä [k] . l[äyam] de[v]. .. III1 

1 Päda c und d eines Verses (Hinweis J . -U . HARTMANN); vgl. z . B . Sn 544 und It 123.19f.: sadevakasmim 
lokasmim n'atthi te patipuggalo; vgl. auch Vin I 8.22, M N I 171.8, I I 93.26. 

2 Außerdem befindet sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2423 noch ein winziges Handschriftenfragment, 
das sich unmittelbar rechts von A b befindet. 

2424 Vorl.Nr. X 829 Schrifttypus I V 

Nur 3 sehr kleine Bruchstücke; a) 2,6 x 2,1 cm; b) 3 x 2 cm; c) 1,6 x 1,2 cm; frühe turkistani­
sche Brähml (Alphabet r-s) , Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 

noch nicht bestimmt. 

2425 Vorl.Nr. X 842 Schrifttypus I V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 3,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2426 Vorl.Nr. X 843 Schrifttypus I V ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 2,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2427 Vorl.Nr. X 857/2 Schrifttypus I V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2,4 cm; frühe turkistanische Brähmi (Alphabet r-s) , Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2428 Vorl.Nr. X 857/3 Schrifttypus I V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2,8 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohrfe-
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Kat.-Nr. 2416-2422 Fundort unsicher bzw. unbekannt Papier-Mss. 

feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2417 X 1994 Schrifttypus IV und V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,5 x 4 cm; V: frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), 
Rohrfeder; R: nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

V R 
a /// + + + .ä va dä t. + /// a /// sarnr[ddhya]tu' [sar]yy(a)th(Tdam) /// 
b / / / + . . . . nnänjanapurn .. /// b /// .. ksa[sya] svähä /// 
c /// .. [ku] nde ndu bhu sä ra sa .. /// c /// + .ena pathakena .[ä] /// 

' Erg.: imäm vidyäm prayojemi (oder pravaksyämi) iyam me vidyä samrdhyatu; Stellenangaben für den 
häufig belegten Halbsloka siehe S H T I I I 903, Anm. 12, sowie S H T V I 1207 b A 1, 1254 V 1, 1259 V 1 f. und 
V I I 1603 A 3 . 

2418 X 1995 Schrifttypus IV 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 2,3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2419 X 1996 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,4 x 2,3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2420 X 2000 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4 x 1,8 cm; frühe turkistani­
sche Brähml (Alphabet r-s) , Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2421 X 2009 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 3,8 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2422 X 2011 Schrifttypus IV 

Nur 2 sehr kleine Bruchstücke vom oberen oder unteren Blattrand; a) 1,8 x 2,5 cm; b) 1,8 x 

2 0 0 



Kat.-Nr. 2428-2435 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2429 Vorl.Nr. X 859/1 Schrifttypus I V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,1 x 2,3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2430 Vorl.Nr. X 862/7 Schrifttypus IV(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2,2 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2431 Vorl.Nr. X 862/8 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 2,2 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

2432 Vorl.Nr. X 862/10 Schrifttypus IV(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,6 x 1 cm; frühe turkistanische Brähmi (Alphabet r-s?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2433 Vorl.Nr. X 863/5 Schrifttypus IV(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,4 x 1,8 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2434 Vorl.Nr. X 875/6 Schrifttypus I V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,3 x 2,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Al­
phabet r-s) , Rohrfeder; Schrift verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2435 Vorl.Nr. X 1769 Schrifttypus I V 

Nur 4 sehr kleine Bruchstücke; a) 2,6 x 1,9 cm; b) 1,1 x 3 cm; c) 1,9 x 1,7 cm; d) 2,3 x 0,8 
cm (Schrift stark abgerieben); frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfeder; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2439-2443 Fundort unbekannt bzw. unsicher Papier-Mss. 

2439 Vorl.Nr. X 910/2 Schrifttypus IV(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,3 x 2 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2440 Vorl.Nr. X 4749 Schrifttypus IV 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,1 x 2,9 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2441 X 251 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,3 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Ein­
ordnung als „Karmaväcä": E . LÜDERS. 

B 
1 /// + [m]. kam kalam /// 
2 /// vyam* II .. + /// 
3 /// + bhi .. /// 

x III + .. + + + III 
y /// .. m=aham \ \ + + III 
z /// (adhi)[t]isthämi e .. /// 

2442 X 252 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Blattrand; 3,1 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; schwarze Linierung; 
erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2443 X 407 Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand; 4 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als 
„Kanon. Sütra": E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + [b](a)lam a /// [n]. [s](a)ty(e)n(a) 
b /// tumä duhkha b /// [t=sa]tyena • pra1 

c /// .. [s](a)t[y]ena • d III + + [sya vä] 2 

1 In kleinerer Schrift unter der Zeile nachgetragen: (anägä)[m]iphalasatyena. 
2 Eventuell sind beide Aksaras durchgestrichen. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2436-2438 

2436 Vorl.Nr. X 3532 Schrifttypus I V 

Bruchstück; 6,5 x 4,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohrfeder; Schrift z .T. 
abgerieben; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Sutra-Fragment. Sutra 23 im Nidänasarnyukta des Samyuktagama 

V 
v III + + + + + .. III 
w /// + + + [thäbhü] ///' 
x /// + + (p)[r](a)[jäna](t)[i] III2 

y III .. r[o]dham ya[th](ä) IIP 
z /// [s](a)[m]s[k]ärani[ro] IIP 

R 
1 /// ärya[s]räva[k]. + IIP 
2 III thäbhütam [pr](a) + IIP 
3 /// + .[e] c=äv[ety](a) III1 

4 /// + + . . • k i .. IIP 

1 Vgl . NidSa 23.17a: pratipadam yathäbhütam prajänäti. 
2 Vgl . NidSa 23.17c: kirn samskärasamudayam yathäbhütam prajänäti. 
3 Vgl . NidSa 23.17 d: kirn samskäranirodham yathäbhütam prajänäti; die Lücke zwischen Zeile y und z 

ist größer als der zu erwartende Text. 
4 Vgl . NidSa 23.17e: kirn samskäranirodhagäminim. 
5 Vgl . NidSa 23.17f: yatas cäyusman mahäkosthila äryasrävaka. 
6 Vgl . NidSa 23.17f: yathäbhütam prajänäti. 
1 Vgl . NidSa 23.17g: buddhe cävetyaprasädena samanvägato bhavati. 
x Vgl . NidSa 23.18: kin nv äyusmah chäriputra esa eva paryäyah. 

2437 Vorl.Nr. X 4880 Schrifttypus I V 

Bruchstück aus der Blattmitte; Papier auf Birkenrinde geklebt, nur Papierseite beschrieben; 2,3 
x 2,5 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// [p](a)sy(ä)m(i) y(a)h /// 
b /// o nyam e(va) rata /// 
c /// o dhruvasäsva[t]. /// 
d /// . [y] . [n=y]ad=[u]k[t](a)m bhaga /// 

2438 Vorl.Nr. X 874/21 Schrifttypus I V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 1,3 cm; frühe turkistanische Brähml (Alphabet r-s) , Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher/Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2444-2446 

2444 X 1001 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,5 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Identifizierung: 
J.-U. HARTMANN. 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 15d-25b 

V R 
a /// + [h] 15 p . . . ///' a /// nugrhnä[t]. [t]. .. III4 

b /// ..h klis[t]o '[nu] .. III2 b /// .. m=akal[m]a .. III5 

c // / .[op]. . . + + III3 c / / / . . .ai + . . + + III6 

1 Vgl . PPU 15-16: gatah II 15 pidyamänena 
2 Vgl . PPU 16d: janah klisto 'nukampitah. 
3 Vgl . PPU 17c: nastopalabdhesu. 
4 Vgl . PPU 23b: nänugrhnäti tat sukham I . 
5 Vgl . PPU 24b: sarvam pitam akalmasam I . 
6 Vgl . PPU 25b: pränair api subhäsitam I . 

2445 X 1020 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,4 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// .. kulam na + /// 
2 /// ciram kata .. /// 
3 /// c=[ai]va : ga /// 
4 III .. .... III 

B 
w /// .. ba[l]. .. /// 
x /// 6 däne /// 
y /// [bhäjvesu [n]. /// 
z /// [ya]t=te ma[hä] /// 

2446 X 1022 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,8 x 4,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; rote Linierung; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: E . L Ü D E R S ; Hinweis auf MAV: wahrscheinlich E . W A L D S C M I D T ; genaue Identifizie­
rung: J.-U. HARTMANN. 

Mahavadanasutra des Dirghagama 
6b.29-45' 

205 



Kat.-Nr. 2446-2448 Kuca-Gebiet/Fundort unsicher Papier-Mss. 

V 
1 /// + + + . . . . + /// 
2 /// .v. [r]. deva ku[mä] III2 

3 /// [ku]märah idam [m]. III 
4 /// [va k](u)[m]ä[r]. III4 

R 
4 /// [r]. .ü . . . . III5 

5 /// .ä brahmasvar[o mu] III6 

6 /// [n]eh käye .. III1 

Publ.: DÄ(UH), Nr. 112 und MAV(Re-ed), Hs. 90f.+ 98f.+ 2446. 

' Das Fragment gehört mit M A V Hss. 90/91 und 98/99 ( S H T I 177) zu einem Blatt und schließt rechts 
direkt an dieses an; siehe auch S H T V I I (Erg.) 177, Fragm. 12. 

2 Vgl . M A V 6b.29: (bra)hm(a)svaro deva kumärah. 
3 Vgl . M A V 6b.30: (deva kumärah I ijdam mahäpurusasya. 
4 Vgl . M A V 6b.32: de(va kumärah). 
5 Vgl . M A V 6b.42: paripürnä anünakäh. 
6 Vgl . M A V 6b.43: tathä brahma ///. 
1 Vgl . M A V 6b.45 (dazu S H T I 768 Z.9): (lak)s(anäni mah)ä(mu)[n]eh käye 'smim. 

2447 X 1028 Schrifttypus V 

Bruchstück vom unteren Rand, einseitig beschrieben oder eine Seite abgelöst; 4 x 5,6 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. Kävya. Verse": E . LÜDERS; noch nicht 
bestimmt. 

A 
x /// [t] + + + /// 
y /// [s]p[i]ne kusume sasi[vy]. [m]. .. + /// 
z /// .[it]ä .. [kajmpi guru calita dha /// 

Rest der Seite frei 

2448 + 2718 X 1060 +Vorl.Nr. X 908/37 Schrifttypus V 

2 aneinanderstoßende Bruchstücke aus der Blattmitte (1 , 2'); 1) 3,6 x 2,5 cm; 2) 3,6 x 1,8 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift von Fragm. 1: E . LÜDERS, von Fragm. 2: K. W I L L E ; Identifizierung 
und Zusammensetzung: K. W I L L E . 

Pratimoksasutra 
Samghävasesa-dharma 11 

V 
a // / + [t]=k. /smäd]=dh. [t]. + III2 

b // / vädi [c]. asmä + III2 

c /// nwvyäharati j[ä] III4 

R 
a / / / . . + . . ca ks. + + III6 

b /// [sy]ur=v(v)[a)camyä [n=ai] III1 

c /// [y]. vä[d]i adha[rm](a)[m] IIP 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2448-2450 

d /// [c]=. s[y]. bhi[k](s)o .o III5 d /// .[än]uvyä[r\ar*.t\\ III9 

' Das Fragment ist das Fragment S H T I X 2718, hier kursiv wiedergegeben. 
2 Vgl . PrMoSü S A . l 1: tat kasmäd heior. 
3 Vgl . PrMoSü S A . l 1: vinayavädl ca asmäkam. 
4 Vgl . PrMoSü S A . l 1: cädäyänuvyäharati • jänam. 
5 Vgl . PrMoSü S A . l 1: cäsya bhikso rocate. 
6 Vgl . PrMoSü S A . l 1: ca ksamate. 
1 Vgl . PrMoSü S A . l 1: syur vacaniyäh naisa. 
x Vgl . PrMoSü S A . l l : vinayavädl adharmam. 
9 Vgl . PrMoSü S A . l 1: vigrhyänuvyäharati. 

2449 X 1093 Schrifttypus V 

Bruchstück; 3,7 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: ver­
mutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; Identifizierung: K. W I L L E . 

Religiöses Gedicht1 

V R 
x /// + + gy. [s](ph)[i] /// 1 /// [y](a) mu[di] + + /// 
y /// [m]a[m] ca yat=pra /// 2 /// + sahghe na .. /// 
z /// napidhä ..m /// 3 / / / jn[ä]rasam* sam + /// 

4 /// + .ä .. . . + /// 

' Das religiöse Gedicht, das zur Spende von Getränken an die buddhistische Gemeinde auffordert, ist in 
S H T IV 145 a V 1-7 belegt: 

divi bhuvi sukhasaubhägya rn sphltam avirasam labhati data 2 
sambodhiprasamarasam vimuktirasam uttamam ca yat pravaram* 
pänakadänäd data labhati ca trsnäksayam asesam* 3 
d u r g a t i g a m a n a p i d h ä n a m yänam nirvänapurayiyäsünäm* 
pänakadänam tasmäd deyam samghäya muditena 4 
bhäskarakäraih pracandaih sägaram upayäti sosam iha käle 
pänakadänam sainghe na tat ksayam yäti samsäre 5 
varnasparsarasädhyam jinavarasavarnitam manojnarasam* 
sampratihetubhütarp dadyät samghäya rasapänam* 6 II. 

Vgl . auch S H T V I I 1625 a V 1 - R 5 und S H T I 47 D V 4 - 6 . 

2450 X 1096 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,4 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht be­
stimmt. 
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Kat.-Nr. 2451 -2455 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2451 X 1097 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,4 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. 
Verse": E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

2452 X 1099 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht be­
stimmt. 

2453 X 1100 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht be­
stimmt. 

2454 X 1101 Schrifttypus V 

Bruchstück; 3,1 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: 
vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Identifizierung: 
J . - U . HARTMANN. 

Mätrceta, Varnärhavarna 
5.13d-17a 

V R 
x /// .. /// 1 /// [1]. gamya. [c]. IIP 
y III [k]am* 10 IIP 2 /// [ya]ty=api I IIP 
z /// h[v]äs[carya] . i III2 3 /// [m]. IIP 

Publ.: V A V ( U H ) , pp. 177-180. 

1 Vgl . V A V 5.13d: na ca n[ä]p[ä]ta(bha)[d](ra)kam II 13. 
2 Vgl . V A V 5.14d: bahväs'carya[m] idam vaca(h) II 14. 
- Vgl . V A V 5.15 c: [v]y[äp](i) [c](ä)khal(a)gamya(m) [c](a). 
4 Vgl . V A V 5.16b: (sveda)m äpädayaty api I . 
5 Vgl . V A V 5.17a: samvejayaty apy a(marän); Zuordnung unsicher, vgl. Ed. V A V ( U H ) zu 5.17ab. 

2455 X 1102 Schrifttypus V 

Bruchstück vom Blattrand; 2,5 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
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Papier-Mss. Fundort unsicher bzw. unbekannt Kat.-Nr. 2455-2457 

Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Identifizierung: 
K. W I L L E . 

V l - R y : Schlangenzauber' 

V R 
1 /// [ljäsvataresu ca • [k]. III2 y III + + . [v] . [h]. II mai[t]r. III5 

2 III + .[ip](a)desu ca [I] III3 z /// [h]y=amatsari II samte .. /// 
3 / / / + + + + + + .1 IIP 

1 Dieser Schlangenzauber ist in verschiedenen Texten enthalten, so z . B . im Upasenasütra oder in der 
MahämäyürTvidyäräjnl, es gibt ihn aber auch als separat überlieferten Text; vgl. N a g S ü ( B B F W ) , p. 19, 
Anm. 26 und 27. Der Vers, der nach dem Ende des Schlangenzaubers folgt ( R z ) , konnte noch keinem 
Text zugeordnet werden. 

2 UpsnSü 23 d-24 a: kambaläsvataresu ca II / II karkotakesu me maitri. 
3 UpsnSü 25 b: maitri me dvipadesu ca I . 
4 UpsnSü 26c: sarvasatvesu me maitri. 
5 UpsnSü 32: svähä; S H T 723 R 3 : svähä II maitrintah; Pell.Skt. 434(2) V 2 [ed. NagSü(BBFW), p. 60]: 

svähä • II maitrenta ä .. .. II; der Kolophon eines uigurischen Fragments ( U 5753; ed. Zieme, Schlangen, 
p. 428-430) liest maitri sutur smpda (~ maitrisütra samäptam). 

2456 X 1103 Schrifttypus V 

Bruchstück; 3,3 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: ver­
mutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. Kävya": 
E. L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// [kh]y(ä)t[i]m(a)nt. [gu] + /// a /// + + bh[ich]. [s]. /// 
b /// [g]. bhavämbhoni(dhi) 1 /// b /// .. marajata[s]. /// 
c /// .. samgham pra + /// c /// .. [1]. .. [1]. .. /// 

1 Unter vä zwei nicht mehr lesbare Aksaras in kleinerer Schrift nachgetragen. 

2457 X 1456 Schrifttypus V 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 3,8 x 7,5 cm; einseitig; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. 
DhäranT": E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
x /// + [rä]narn • k(ä)m(a)[s]th. + + /// 
y / / / . . • phale phale • spha[l]. // 
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Kat.-Nr. 2458-2462 Kuca-Gebiet/'Fundort unbekannt bzw. unsicher Papier-Mss. 

2458 X 1457 Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand; 2,7 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift und 
Einordnung als „ N . K. Dhäranl": E . LÜDERS; noch nicht bestimmt.1 

V 
5 myayä • s[ä] .. III2 

6 yä sthitä agr[a] IIP 

R 
1 hulu hulu ca .. IIP 
2 kanätha visu + IIP 
3 + + .=ai .m + + IIP 

1 Das Fragment gehört zu dem Blatt S H T V I I 1790. 
2 Vgl . S H T V I I 1790 V 5 : Z ~ * * * smrtä; Anm. 2: Pell.Skt. No. bleu 435 ( B l . 42 V 2 ) : hitakämyayä * 

* smrta - -. 
3 Vgl . S H T V I I 1790 V 6 : Z * * * * - s.; Anm. 2: Pell.Skt. No. bleu 435 ( B l . 42 V 3 ) : yä [sth]i[t]ä 

[a]grasat\'asya. 
4 Vgl . S H T V I I 1790 R 1: (ta)[dya]thä Z + + + + + [n]d[a] +; Anm. 2: Pell.Skt. No. bleu 435 ( B l . 42 

V 4 ) : tadyathä hulu hulu candäli \ 
5 Vgl . S H T V I I 1790 R 2 : l[o] Z * * * - . . ddhätmä; Anm. 2: Pell.Skt. No. bleu 435 ( B l . 42 V 5 ) : loka-

nätha visuddhätmä. 
6 Erg.: ady=aitam; vgl. S H T V I I 1790 R 3 : aham=a[d]y. [t].. 

2459 X 1466 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; Bl.-Nr. [103] (?); 3,5 x 4,5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: E. LÜDERS; noch 
nicht bestimmt. 

V 
1 + + [p]ädistäh ka /// 
2 + .. .[o 'vag]un[th]i[t]. /// 
3 .. .[au] .. + + + + /// 

R 
x [s]ütr(a)[r](ä)j(a) .. + . . / / / 
y [p]osathah [ya] /// 
z + + .. na catasra(h) [pa] /// 

2460 X 1469 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,3 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift und Einordnung als „N. K. Dhäranl": 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

A 
b /// .. ryo räjä • /// 
c /// [na]svi rä(j)[ä]' /// 

B 
a /// [nl]ya s[v]ä /// 
b /// vidyä svä[h](ä) /// 

1 Vgl . z . B . Mhs 3.8f.: manasvi raja. 
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Kat.-Nr. 2465-2471 Fundort unsicher Papier-Mss. 

2465 X 1737 Schrifttypus V 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 5,1 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Pinsel(?); Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2466 X 1746 Schrifttypus V 

Nur 5 sehr kleine Bruchstücke; a) Bruchstück vom linken Blattrand; 2 x 4 cm; b) 1,6 x 3 cm; 
c) 3,5 x 1,3 cm; d) 2,2 x 3 cm; e) 3,3 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch 
nicht bestimmt. 

2467 X 1750 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht 
bestimmt. 

2468 X 1765 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht be­
stimmt. 

2469 X 1769 Schrifttypus V 

Nur 4 kleine Bruchstücke vom oberen oder unteren Blattrand; a) 4,2 x 2,4 cm; b) 3,5 x 3,1 cm; 
c) 4,5 x 2,9 cm; d) 1,7 x 2,7 cm; bei Abschrift E . LÜDERS waren Fragment c und d noch 
zusammen; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; die beiden Seiten sind von 
verschiedenen Schreibern beschrieben worden; auf beiden Seiten schwarze Linierung; Fundort: 
vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2470 X 1771 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 6,7 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
die beiden Seiten sind von verschiedenen Schreibern beschrieben worden; Fundort: vermutlich 
Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht bestimmt. 

2471 X 1774 Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand (?); einseitig; 2,8 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . LÜDERS; 
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Papier-Mss. Fundort unsicher Kat.-Nr. 2461 -2464 

2461 X 1662 Schrifttypus V 

Nur 3 sehr kleine Bruchstücke; a) 1,7 x 2,7 cm; b) 2 x 2 cm; c) 1,7 x 2,5 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift und Einordnung als „N. K. Medizin": E. L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

2462 X 1730 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 5,3 x 5,2 cm; einseitig oder eine Lage abgelöst; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// kyä mahesakya devä .. ///' 
2 /// bhagavato mukhadvä[r]. /// 
3 /// + + (tva)[r]itatvaritam ye /// 
4 /// + + .. n=nisam[n]o .. /// 

1 Vgl . B H S D s.v. mahesäkhya und mahäsakya; weitere Stellen: S B V I 31.4; S H T I I I 842 V 6 : °mahisa-
kya°\ S H T V 1098f R 2 : mahesakya; MSjSü(Re-ed) 1: ma(häs'äkyamahäsäkyä); SPrSü 67.20: mahä(s'a)kya-
mahäsaky.; MPS 5.3, 11, 44.19: mahäsakyamahäsaky0. 

2463 X 1731 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück links vom Schnürlochraum(?); 3,9 x 4,8 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Ab­
schrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht bestimmt. 

2464 X 1736 Schrifttypus V 

Bruchstück; 3 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; R andere Hand­
schrift, schwache rote Linierung auf beiden Seiten; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expe­
dition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Hinweis auf Stotras: J . - U . HARTMANN. 

Stotra(?) 

V R 
a /// [gL [t]. [v] . ma .. + /// a /// m* a[h]. .. /// 
b /// .. va nitya [v]y. .. /// b /// syämi II /// 
c /// [mu]kto nirdvand(v)a .. ///' c /// J[n]=ete .. + /// 

1 Vgl . Stotras M 6 (p. 115): / / / (vimu) O kto nirdvandvas-carasi satatam s'italamanä(h) ///. 
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Papier-Mss. Fundort unsicher bzw. unbekannt Kat.-Nr. 2471 -2476 

noch nicht bestimmt. 

a .. [s]. [m]. [d]. [y]. [d] /// 
b prajnävi[m]uktijnäna[da] ///' 
c [nabh]äjana[bhü] .o [1]. III1 

1 Vgl . S H T 141 B l . 8 V 7 (ed. W B G G O T , p. 12 = Phil. Ind., p. 601): yo 'sau bhagavacchrävakasamghah 
Masamädhiprajnävimuktijnänadarsanasampannah. 

2 Vgl . S H T 141 B l . 8 R 1-2 (ed. W B G G O T , p. 12 = Phil. Ind., p. 601): anäsravendriyabalabodhyahga-
märgähgadhyänavimoksasamädhisamäpattirasäyanabhäjanabhüto lavanajalavad. 

2472 X 1775 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht 
bestimmt. 

2473 X 1794 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; noch nicht 
bestimmt. 

2474 X 1843 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 5,2 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2475 X 1845 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte links vom Schnürlochraum; 4,7 x 2,4 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schnürlochraum in 2 Zeilen; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2476 X 1862 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 1,7 x 10 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2480 -2483 

2480 X 1920 Schrifttypus V 

Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 3,3 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; Schrift stark verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

A B 
a /// o ksakrtam vä • .. /// a /// • kä .. .e krtarn vä • .e /// 
b /// [t]. krtarn vä • pisä[ca] .. /// b /// o .. k[s]asya .. [bh]. /// 

2481 X 1930 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6,7 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch 
nicht bestimmt. 

A 
a /// + + + . . . . / / / 
b /// + + .. thä [g]r. .. /// 
c /// [bh](a)gavatä gäthä /// 
d /// [c]i[t]=punyakaranarn /// 
e /// + [bh]iksavah punya /// 
f /// + + .änäm ki .. /// 

B 
a /// + + + . . . . + / / / 
b / / / + . . pä .r /// 
c /// .. jä[l]asa[rv]. .. /// 
d /// [ya]h pranetur=vä .. /// 
e /// + + ' . . . . .". [i] /// 
f /// + + + na .. /// 

2482 X 1940 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,7 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Nagaropamasütra' 

V R 
a /// [thu] + + + /// a /// + [no] 'pi + /// 
b /// vidya ma[hä] /// b /// pi abhya[v]. /// 
c /// [pr](a)tivasa .. /// c /// [da]m vaditvä [br]. /// 
d /// + thi[ga] + /// 

1 Das Fragment ist Teil des bisher vermißten Fragments d von S H T V 1275 [siehe auch NagSü(BBFW), 
pp. 74f.] . 

2483 X 1942 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte mit Teil des Schnürlochraum; 4,7 x 4 cm; nordturkistanische 
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Kat.-Nr. 2476-2480 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

A 
a /// .. yäm rüpäm rogatah sa[m](a)[n]upasyati ga[n](datah) ///' 
b /// + + + .. + + + ' + + /// 

B 
a /// + . . . . + + + + /// 
b /// [rm]. [k]. m=ap[y]=eta[t*] a .. m=ap[y]=eta(t*) /// 

1 Vgl . NidSa 9.Z: ye tu keci(c chra)man(ä vä brähmanä vä yal loke priya)rüpam sätarüpam tad rogatah 
sama(nudra)ksyanti I gan(da)tah. 

2477 X 1863 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. [2]; 4,2 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

V R 
a kse • na räga /// Außer Foliierung keine Schrift erhalten 
b dvädasalocarnil /// 

2478 X 1868 Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. [5]7; 6,9 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt.1 

V 
1 naprahä[t](av)[y]. /// 
2 yäm mithyad[rs](t)au /// 
3 ha a[l](a)m + + /// 
4 [p]r(a) + + + + /// 
5 .. + + + + /// 

R 
2 hä + + + + + + /// 
3 hätavya + + + + /// 
4 katy=älamba[n]. + + /// 
5 m=avidyäm s(th)ä[p](ayitvä) /// 

1 Das Fragment stammt wahrscheinlich aus einem Abhidharma-Text; vgl. auch S H T V I I I 1810, SHT I X 
2027, 2028 und 3070. 

2479 X 1915 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 5,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 
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Kat.-Nr. 2483 -2485 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

Brähmi (Alphabet t), Rohrfeder; Schnürlochraum in einer bzw. zwei Zeile(n); Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
31.25-31 b 

V 
w /// + [5] o /// 
x /// [bh]äsi o ///' 
y /// [m]. bahu[le] IIP 
z /// .. [t]e IIP 

' Vgl . Uv 31.26d: prajäniyät subhäsitam. 
2 Vgl . Uv 31.27 d: samrambhabahulena vä. 
3 Vgl . Uv 31.28 d: prajfiä na paripüryate. 
4 Vgl . Uv 31.30c: yasa iha hi jahäti sarvadä. 
s Vgl . Uv 31.31 b: mä te kämaguno matheta cittam. 

2484 X 1943 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 4,7 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
4.38b-5.15c 

V 
1 /// [a]pramatt[o] ///' 
2 /// bhyo jä[y](a) IIP 
3 /// nyathl[bh](ä) IIP 
4 / / / + . . + + /// 

1 Vgl . Uv 4.38 b: tv apramatto bhavisyati. 
2 Vgl . Uv 5.1 b: priyebhyo jäyate bhayam. 
3 Vgl . Uv 5.2c: priyänäm anyathibhäväd. 
4 Vgl . Uv 5.13 a: ätmänam cet priyam vidyän. 
5 Vgl . Uv 5.14b: nainam päpena yojayet. 
6 Vgl . Uv 5.15 c: yathä pratyantanagaram. 

2485 X 1944 Schrifttypus V ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,3 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

R 
1 /// + + . . .r. /// 
2 /// h[ä]ti sa(r)[v]. IIP 
3 /// no o IIP 

R 
a /// .. [ti] + + /// 
b /// .et=priyam IIP 
c /// päpena .. IIP 
d /// [t]. nagararn IIP 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2486-2487 

2486 X 1945 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte(?); 2,5 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N . 

Mätrceta, Varnärhavarna 
2.67d-3.2b ' 

V R 
a /// [s]tu te 67 ///' a /// [äd](i)tya[b]. III3 

b /// [s]=(t)[e 's](t)[u n]. III2 b /// [j]n. mahardhi III' 

Publ.: V A V ( U H ) , pp. 1 2 9 - 1 3 8 . 

1 Vgl . V A V 2.67d: namo 'stu te II 67. 
2 Vgl . V A V 2.69 b: na[ma]s te 'stu [najmo 'rhate I . 
3 Vgl . V A V 3.1 a: ädityabandhum. 
4 Vgl . V A V 3.2b: (mahä)bhijham mahar(d)dhikam I . 

2487 X 1949 Schrifttypus V 

B r u c h s t ü c k ; 1,6 x 4,6 c m ; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabet t ) , Rohrfeder ; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschr i f t und Bes t immung : K . W I L L E . 

Atänätikasütra des Dlrghägama' 

A 
a /// [l](e)[n]=mu(r)[dh]. a(r)juk(a)sy=(e)v(a) /// 
b /// + + . . + [p]o .. [l]i /// 

B 
a /// + + + + + /// 
b /// [n]. [1]. [p] .[e] .ä[n]äm .e III2 

' Der Halbsloka in A a kommt mehrfach im Atänätikasütra aber auch in anderen vz'dyä-Texten vor (vgl. 
S W T F s.v. arjuka und ärjuka, in S H T I X 2384b A a und 2402 R 4 ist äryaka0 belegt): saptadhäsya sphalen 
mürdhä ärjukasyeva mahjari I ; vgl. auch S H T V I 1269 B 1, 1310 Zeile y und M h M V R ( T ) 12.15 f. Zu dem 
Päda saptadhäsya sphuten/sphalen mürdhä vgl. auch CandraSü(W) 10, Schmithausen, MaitrT, Anm. 75 und 
126, Skilling, Raksä, p. 148, Anm. 2, und Witzel, Case, pp. 381-385. Für die Zugehörgkeit des Fragments 
zum ÄtänSü spricht potalikä in A b ; vgl. gandharvapotalikä (ÄtänSü 59), pisäcapotalikä (ÄtänSü 61), 
kumbhändapotalikä (ÄtänSü 65), pretapotalikä (ÄtänSü 65), nägapotalikä (ÄtänSü 69), yaksapotalikä (ÄtänSü 
75). 

2 Vgl . etwa ÄtänSü 65: na lapsyate pretänäm pretasamitiml 
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Kat.-Nr. 2488 -2491 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2488 X 1950 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2 x 1,5 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHI ; 
noch nicht bestimmt. 

2489 X 1957 Schrifttypus V 

Bruchstück; 2,5 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; schwarze 
Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
16.17b-22d 

V R 
y /// + + .. [pr](a) ///' 1 /// [hä]phalam* [20] III3 

z // / [d]rnadosä[n]. III2 2 III + + .e bä . . III4 

' Vgl . Uv 16.17 b: dvesadosä tv iyam prajä. 
2 Sic! Vgl . Uv 16.19a: kseträni tmadosäni. 
3 Vgl . Uv 16.20d: dattam bhavati mahäphalam. 
4 Vgl . Uv 16.22d: rakte bälo nirucyate. 

2490 X 1959 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2491 X 1960 Schrifttypus V 

Bruchstück von unterhalb des Schnürlochraums; 3,4 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identi­
fizierung: K. W I L L E . 

Mahaparinirvanasutra des Dirghagama 
28.9-17 

V 
x / / / . . + o /// 
y /// + mayena pam ///' 
z /// (ten)=[o]pajagäma III2 

1 MPS 28.9 vollständig ergänzt: (tena khalu 
aciravyatikräntäni \ ) . 

R 
1 /// + nä[m] sakata II/3 

2 III [srau]s!t=pamcä[n](ä)m II/4 

3 // / [p]. . . . . o III5 

ia tatraiva märgasya pancamäträni sakatasatäny 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2491 -2496 

2 Vgl. MPS 28.10 vollständig ergänzt: (athänyatamah purusas tesäm sakatänäm prsthato 'vasisto yenä-
rädah kälämas tenopajagäma I upetyärädam kälämam idam avocat \). 

3 MPS 28.13: (kirn nu bhavän pahcamätränäm sakata)s(a)tänä(m) vy(atikrama)m(änänäm); für pahca­
mätränäm ist pancänäm zu ergänzen; vgl. auch MPS 28.18. 

4 MPS 28.17 vollständig ergänzt: (kirn nu bhavän samjhy eva samäno jägran näsrausit pancänäm sakata-
satänäm). 

5 Vielleicht MPS 28.19: purusasyaita(d abhavat \). 

2492 X 1961 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2493 X 1963 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2494 X 1964 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,4 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2495 X 1965 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2496 X 1966 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 5 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; Identifizierung: 
K . W I L L E . 

Udanavarga 
1.10b-21 a 

V R 
1 /// ..h [a] .. [p]. ///' w /// .. [ j ] . [r]. + + III' 
2 // / jäta[s]ya [m]. III2 x /// näm kunadi[s]u III5 
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Kat.-Nr. 2496-2499 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3 /// .yamtam=evam .. IIP y /// vijanatah [10] /// 
4 III ...'. + + + III z /// ha(s)[rän]i + III1 

1 Vgl . Uv l . lObc: madhyamapurusäh I anupürvam pravrajanti. 
2 Vgl . Uv 1.11c: evam jätasya martyasya. 
3 Vgl . Uv 1.12cd: bhedanaparyantam evam martyasya. 
4 Vgl . Uv 1.17 c: evam rogair jarämrtyuh. 
5 Vgl . Uv 1.18 cd: martyänäm kunadisu. 
6 Vgl . Uv 1.19 d: saddharmam avijänatah II 19. 
1 Vgl . Uv 1.21 a: anekäni sahasräni. 

2497 X 1970 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 2,7 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?) , 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift und Hinweis auf Stotra: D. S C H L I N G L O F F ; 

Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N . 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 72c-87 c 

V R 
1 /// t[e] väkyarn candrä=drava ///' y /// dh[i]sukham tv. .[gu] + + IIP 
2 III yate bhü[yo] + .[ä] IIP z /// [ä]sväsanam nrde[v]. IIP 
3 III + \. + + + + III 

1 Vgl . PPU 72 cd: mukhät ksarati te väkyarn candräd dravam ivämrtam. 
2 Vgl . PPU 74ab: diväkaräyate bhüyo 'py ajnänatimiram nudat. 
3 Vgl . PPU 86ab: bhujisyatä bodhisukham tvadgunäpacitih samali. 
4 Vgl . P P U 87c: äsväsanam nrdevänäm. 

2498 X 1971 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,1 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2499 X 

Bruchstück links vom Schnürlochraum oder 
nische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: K . W I L L E . 

1972 Schrifttypus V(?) 

vom rechten Blattrand; 3 x 3 cm; nordturkista-
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 

Udänavarga 
~ 33.41-42 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2499-2501 

A B 3 

a /// [y](o) n[i]sk. o ///' a /// + [v](i)[m](i) o /// 
b /// [p](a)re 'pi o III1 b /// m[i] brä o /// 

c /// [m](i) b[r]äh[m](a)<na)m o /// 

1 Vgl . Uv 33.41 d: hy aneyo niskathamkathah. 
2 Vgl . Uv 33.42 b: cäsmim loke pare 'pi ca. 
3 Die Aksara-Reste jeder Zeile stammen aus dem Päda bravlmi brähmanam hi tarn, der Päda d oder f der 

Verse 15-55 und 58-59. Es ist daher nicht zu ermitteln, welches die Vorder- bzw. Rückseite ist. 

2500 X 1973 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 2,5 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRlPÄTHl; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udanavarga 
22.6c-10b 

V R 
y /// [te n]. [th]. [s]ru .. ///' 1 /// [to] 'pi ced=bha[v]. III3 

z /// d[y]ate sruta[m*] III1 2 III .[I]le .. [s]. .. III" 

1 Vgl . Uv 22.6cd: srutvä hy anartham varjayate srutvä präpnoti nirvrtim; zu Päda c vgl. Uv, p. 286, 
Anm. 2: Unmetrisch. — Verb, zu: srutvä varjayate närtham. 

2 Vgl . Uv 22.7 d: näsya sampadyate srutam. 
3 Vgl . Uv 22.8, 9a: alpas'ruto 'pi ced bhavati. 
4 Vgl . Uv 22.8, 10b: silesu susamähitah. 

2501 X 1974 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . TRlPÄTHl; Bestimmung: K. W I L L E . 

Schenkungsformular 

A B 
a /// + r. /// a /// + bheta • . . / / / 
b /// [rva]rnaba .. ///' b /// [najbala .[i] III" 
c /// pr[ä]bhijnä[y]. III1 c /// [jnä] suca .. /// 
d /// .. bhivr[d]. III3 d /// + .ä .[I]rp .ä /// 

1 Vgl . S H T I 396 V 3 f . (ed. W B G G O , p. 28 = Phil. Ind., p. 619): äyurvarnabalasukha(bho)[g](aisva)-
[ rya Jpaksapariväräbhivrddhaye. 

2 Vgl . S H T I 396 V 4 (ed. W B G G O , p. 29 = Phil. Ind., p. 619): ksipr(ä)[bh](i)jhäyästu. 
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Kat.-Nr. 2501 -2505 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3 Vgl . S H T I 396 V 5 (ed. W B G G O , p. 29 = Phil.Ind., p. 619): prabhäväbhivrddhaye. 
4 Vgl . z . B . S H T I 141 B l . 6 R 2 f . (ed. W B G G O , p. 11 = Phil.Ind., p. 600): pavanabalavihatajalabhu-

jamgajihvägajakarnacamcalatarebhyo. 

2502 X 1975 Schrifttypus V(?) 

Nur ein k le ines B r u c h s t ü c k ; 3,3 x 2,2 c m ; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabet t? ) , Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2503 X 1976 Schrifttypus V 

Nur ein k le ines B r u c h s t ü c k ; 3 x 2,4 c m ; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabet t ) , Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2504 X 1977 Schrifttypus V(?) 

Nur ein k le ines B r u c h s t ü c k ; 4,4 x 2,3 c m ; nordturkistanische B r ä h m i (Alphabet t? ) , Rohrfeder; 
Fundor t nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2505 X 1978 Schrifttypus V 

B r u c h s t ü c k aus der Bla t tmi t te ; 5,5 x 2,7 c m ; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabet t ) , Rohrfe­
der; Fundor t nicht zu ermit te ln; erste Abschr i f t : C H . T R I P Ä T H I ; Ident if iz ierung: K . W I L L E . 

Udänavarga 
29.31c-41a 

V 
w /// + + ni .. ///' 
x /// + mädhis=[c=ai] III2 

y /// vati 30 .. III3 

z /// + na .. III' 

1 Vg l . Uv 29.31c: sunyatä cänimittam ca. 
2 Vgl . Uv 29.32d: samädhis caiva gocarah. 
3 Vgl . Uv 29.33 d: tiram evänudhävati II 33. 
4 Vgl . Uv 29.35 c: sarvagranthaprahinasya. 
5 Vg l . Uv 29.37 b: nästi dosasamo grahah. 
6 Vgl . Uv 29.38 cd: bälä nisprapahcäs tathägatäh. 
1 Vg l . Uv 29.39 ef: pranudyeha sarvaduhkhät pramucyate. 
8 Vg l . Uv 29.41 a: akrtam kukrtäc chreyah. 

R 
a /// + [s]t(i) d[o] + II/5 

b /// [l]ä nis[p]ra + III6 

c /// + [h](a) sarva III1 

d /// + .. a IIP 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2506-2508 

2506 X 1979 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 3 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I , K. W I L L E ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// .. [vät]=pr(a) ///' 
b /// [ti] • tadya[th](ä) III2 

c /// (bhav)[i]s[y](a)[t]i III3 

B 
a // + [n]äh sra[ddh](ä) III" 
b /// rä jayo .. III5 

' Vgl . z . B . S B V I I 237-240, jeweils Ende von §§ 5 2 - 6 1 : tiryagvidyämithyäjivat prativirato bhavati. 
2 Vgl . z . B . S B V I I 237-240, §§ 5 2 - 6 1 : jivikäm kalpayanti; tadyathä. 
3 Vgl . z . B . S B V I I 239, §§ 58-59: bhavisyati. 
4 Vgl . z. B . S B V I I 237-240, jeweils Anfang von §§ 5 1 - 6 1 : yathäpitan mahäräja eke sramanabrähmanäh 

sraddhädeyam paribhujya. 
5 Vgl . z . B . S B V I I 239.19 und 20 (§ 59): räjnam jayo bhavisyati. 

2507 X 1983 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,5 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + + ga .. /// a /// + + [th](a) [p]i + /// 
b /// .. utpadyarnte /// b /// .. cid=bhayä[n=pu] /// 
c /// [t]ena pandi /// c /// .[ä] utpadyamä /// 
d /// + [nd]i[t]. + /// d /// + + + .. ma /// 

2508 X 1986 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,4 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: M. SCHMIDT. 

Mahaparinirvanasutra des Dirghagama 
12.9-14.6 

V 
a /// [v](a)käh • II .. ///' 
b /// .. gavän=[ä] + III2 

c /// väm vrji + III3 

ü III + .[ + + //I 

R 
a /// [ks](u)sam[gho] III4 

b /// nimittä + III5 

c /// [v] . nimit[t]ä III6 

1 Vgl . MPS 12.9: svarge ramante sugatasya srävakäh II. 
" Vgl . MPS 13.1: tatra bhagav(ä)n äyusmantam änandam äma(n)trayat(e). 
3 Vgl . MPS 13.4: atha bhagavän vrjisu janapadesu. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2511 -2516 

2511 X 1991 Schrifttypus V(? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,8 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2512 X 1992 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,6 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2513 X 1997 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2514 X 2005 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2515 X 2063 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// [j]n. so +/// a /// [c](a)tu(r)[s]u /// 
b /// + mrtyu[p]. /// b /// v[i]hara /// 
c /// [ca]tväri [tri] /// c /// + vyähä /// 
d /// + k[e]ci[c]=(chra) ///' d /// + c=chra[m](a) ///' 

1 Erg.: kecic chramanä vä brähmanä vä oder kecic chramanabrähmanäh. 

2516 X 2064 Schrifttypus V(? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2,5 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + [ajnujnat. /// a /// .. vedayaft]. + /// 
b /// [n]vähar=ä[y]. + ///' b /// + + näm=äbhi /// 
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Kat.-Nr. 2508-2510 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

4 Vg l . MPS 14.4: viprakränta(s ca bhiksusamghah). 
5 Vgl . MPS 14.5: sarvanimi(ttänäm amanasikäräd). 
6 Vgl . MPS 14.6: sarvanimittä(näm amanasikäräd). 

2509 X 1989 Schrifttypus V ( ? ) 

Bruchstück; 3,2 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I , K . W I L L E ; Bestimmung: K . W I L L E . 

Fragment mit Wendungen aus den fünf vimuktyäyatanas 

V R 
x /// + [ny]. .. + ///' 1 /// [tan]. .. tra[sth]. III' 
y III + prati[s]. III1 2 III + + yogakse III5 

z /// h(i)ta[c]i[tto] III3 3 /// + + .. [r]. + /// 

' Vgl . z . B . Sang V.19( lb ) : yathä yathäsya sästä anyataränyataro vä. 
2 Vgl . z . B . Sang V .19 ( l c ) : tasyärthapratisamvedino dharrnapratisamvedinas cotpadyate. 
3 Vgl . z . B . Sang V .19 ( l c ) cittam samädhiyate samähitacitto yathäbhütam prajänäti. 
4 Vgl . z . B . Sarig V . 1 9 ( l c ) - ( l d ) : idam prathamam vimuktyäyatanam I yatra sthitasya bhiksor vä. 
5 Vgl . z . B . Sarig V.19( ld) : ananupräptam cänuttaram yogaksemam nirvänam anupräpnoti. 

2510 X 1990 Schrifttypus V ( ? ) 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 2,2 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; Identifi­
zierung: K . W I L L E . 

Udanavarga 
23.8b-16d 

V R 
1 /// [sT]t=änyam yathä [s]. ///' y /// + + [k]. [t]. [1]. [bh]. II/3 

2 III + (s)[T] + ..[m] ya[th]. III2 z /// [h](i) sudäntena [s]. III" 

' Vgl . Uv 23.8 b: chäsitänyam yathä svayam. 
2 Vgl . Uv 23.9 b: chäsitänyam yathä svayam. 
3 Vgl . Uv 23.15 d: kirtim labhati panditah. 
4 Vg l . Uv 23.16cd: ätmanä hi sudäntena sukhäm labhati panditah. 
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Kat.-Nr. 2516-2519 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

c /// [m]. [s]im .. + + /// 

' Erg.: samanväharäyusmanl Vgl . z . B . S W T F s.v. äyusmat voc.sg., M S V I I I 102.13f. etc. 

2517 X 2071 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5,4 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

A 
a III + + parimuk[t]. + + + /// 
b /// (sama)nvägatah .. + + + /// 
c /// + h sllai(h) sa(manvägatah) /// 
d /// + .. r[d](a) ..m ++ + +'/// 

B 
a /// (abdhä)[to]s=tejodha[t](or)=. /// 
b /// + (a)nyathätva[mj* + /// 
c /// (n=edam) sthänam vid[y](ate) /// 
d /// + + .. .[ä] + + /// 

2518 X 2139 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum(?); 2,5 x 6,1 cm; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. S C H L I N G L O F F ; Identifizierung: M. S C H M I D T . 

Catusparisatsutra des Dirghagama 
2.3-11 ' 

V R 
a + [r]. .y. [t]. [r]. ///' a + + + . . . . + / / / 
b re bodhimüle a .. III2 b kampäm=upädä[y]. III1 

c + + + . . . . + + // / c [rva] .ai + + + + III4 

1 Vgl . CPS 2.3: a(tha tripusabhallikayor vanijor anyatamäyäh). 
2 Vgl . CPS 2.4: (na)dyä nairamjanäyäs (t)i(re bodhimüle aciräbhisambuddho). 
3 Vgl . CPS 2.10: p(r)atigrhnätv anukampäm (upädäyety). 
4 Vgl . CPS 2.11: (kutra) pürvakaih samyaksambuddhaih. 

2519 X 2146 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,5 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 / / / . . . . [njiruddha bhi[k](s). /// x /// + + .. yu .. /// 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2519 -2525 

2 /// [nähä] .. prajä /// y /// [drä]ny=asaba[l]. ///' 
3 III + + (ba)hirdhä /// z /// yai katamesärn /// 

1 Erg.: siläny akhandäny acchidräny asabaläny akalmäsäni etc.; vgl. S W T F s.v. asabala. 

2520 X 2153 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,3 x 8 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L. SANDER; noch nicht bestimmt. 

2521 X 2154 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,1 x 4,8 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2522 X 2156 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2523 X 2169 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; Papier mit Gipsschicht; 6,3 x 5,9 cm; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift einer Seite völlig abgerieben; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2524 X 2170 Schrifttypus V(? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2525 X 2173 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2526-2528 Fundort unbekannt bzw. unsicher Papier-Mss. 

2526 X 2180/10 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2527 Vorl.Nr. X 14 Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand; 8 x 8,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfe­
der; Schrift z.T. abgerieben; Fundort vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt.1 

V 
a + + + + + + + + .. + + /// 
b + + + + + .. fi=ca sa[m]. + /// 
c .. [t]. [th]. v. y. ddham* jäna .. .. /// 
d ny=avagam[y]a sadbhi sa[nm]ä[ny](a).. /// 
e . .m nästo na tträsama + + + /// 
f e .. + .. mo hi .. + + /// 
g + + + + + .. 7 dä[ne] + + /// 
h + + + + + + . . + + + + /// 

R 
a + + + + + [m]. .s. .. + + /// 
b + + + + + .. m=ärtha .. + /// 
c .. [m](a)[n]u[pr]. .. [ta]h 10 [m]. + + /// 
d [s]uramanujakali .. + + /// 
e [rd]eyarn sutadayita[j]ana[p]. /// 
f . .m .. . .m .e . .m .. .. nila[y]. /// 
g + + + + + .[p]. ravibha .. + /// 

1 Das Fragment ist Teil des bisher vermißten Fragments S H T I I I 911. 

2528 Vorl.Nr. X 224 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 7,9 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D . SCHLINGLOFF; Identifizierung: K . W I L L E . 

Udanavarga 
9.13c-10.3c 

R 
2 /// + + [r]mä[n]. + + III6 

3 /// .. dhar[m]ä i + + III1 

4 /// [lo]kam* .. vai [k] . IIP 
5 /// damäna evam hy=a III9 

6 /// .=[ä]dadhäti • sa[ty](a)m ///' 

1 Vgl . Uv 9.13 cd: päpakam karma yad bhavati. 
2 Vgl . Uv 9.14cd: yasya vipäkam pratisevate. 
3 Vgl . Uv 9.15 cd: pratitah sumanä vipäkam. 
4 Vgl . Uv 9.16c: rudantas tasya vipäkam. 
5 Vgl . Uv 9.17 c: dahantad bälam anveti. 
6 Vgl . Uv 9.19d: karmäni. 
7 Vgl . Uv 10.1b: dharmä ime. 

V 
1 /// + [k] . karma yad=bha[v]. ///' 
2 /// + yasya vipäkam [pr]. III1 

3 /// tltah sumanä [vi] UP 
4 /// .. da .. .=[t]. .. .[I] + IIP 
5 III + hamta [b]. + + + IIP 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2528-2535 

x Vgl . Uv 10.1 d-2a : devalokam II na vai kadaryä. 
9 Vgl . Uv 10.2cd: hy anumodamäno 'py evam hy asau. 
1 0 Vgl . Uv 10.3 bc: sukham ädadhäti I satyam. 

2529 Vorl.Nr. X 542 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht 
bestimmt. 

2530 Vorl.Nr. X 548 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,8 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2531 Vorl.Nr. X 612 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2532 Vorl.Nr. X 818 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,9 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2533 Vorl.Nr. X 836 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,6 x 1,1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHI; noch nicht bestimmt. 

2534 Vorl.Nr. X 845 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fragment durchlöchert, Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht be­
stimmt. 

2535 Vorl.Nr. X 850/1 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; 4,2 x 2,7 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; 

229 



Kat.-Nr. 2535-2538 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

noch nicht bestimmt. 

2536 Vorl.Nr. X 850/4 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,2 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

A 
1 /// + [c](a)tvärah .. /// 
2 /// [ksä] ibhyä jä .. /// 
3 /// .. [g]Itäni sa /// 

B 
x / / / . . . . tänä[m] ca .. /// 
y /// yamti i[h](a) /// 
z /// + sampada + /// 

2537 Vorl.Nr. X 851/1 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 2,5 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizerung: K. W I L L E . 

Dasottarasutra des Dirghagama 
V I I . 1 0 - V I I I . l ( 8 b ) 

V R 
a /// + (r)[m](a)jno bh. ///' a /// nasa[m]. III1 

b /// II as(t)au .. III2 b /// + roddä .. III4 

c /// + + + . i /// 

1 Vgl . Daso V I I . 10 [dazu auch S H T 168 Fragm. k4 A a (ed. FakSHT, p. 49)]: (dhar)_majno bha(vati). 
2 Vgl . Daso V I I I . 1 [dazu auch S H T 168 Fragm. k4 A b (ed. FakSHT, p. 49) und DÄ(UH) Nr. 62 R 2 ] : 

astau (dharmä bahukaräh I ajstau dharmapratyayäh I äyatyäm brahm(a)caryasyäpratH(abdhäyäh prajnäyäh 
pratilä)bhäya I astau dharmapratyayä(h katame \). 

3 Vgl . Daso V I I I . 1 (8a) [dazu auch DÄ(UH) Nr. 63 V 3 ] : I aya(m) v(i)jnana(samudayah \). 
4 Vgl . Daso V I I I . 1 (8b): II antaroddänam II. 

2538 Vorl.Nr. X 851/2 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 3,2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizerung: K. W I L L E . 

Dasottarasutra des Dirghagama 
V.9(5c) -VI . (2 -5) 

V R 
a /// [t]isamv[e]d. [n]. ///' a /// + + drstv[ä] IIP 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2538 -2544 

b /// + ..[m] pamca[m](a)m I I I 1 b /// .y. n=mana[sä] /// 4 

c III .\ .. + + III 

1 Vgl . Daso V.9(5c): (tasyärthapratisamvedino dharmaprat)isamved(i)n(a). 
2 Vgl . Daso V.9(5c): (idam) pancamam (vimu)kt(yäyatanam*). 
3 Vgl . Daso VI.2(1) : iha bhiksus caksusä rüpäni drstvä. 
4 Vgl . Daso V I . ( 2 - 5 ) : käyena sprastavyän manasä dharmän vijnäya. 

2539 Vorl.Nr. X 852/1 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2540 Vorl.Nr. X 852/5 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2541 Vorl.Nr. X 853/1 Schrifttypus V 

Bruchstück; 2,1 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a / / / . . . . [v](a)ktr(a)[s=s]. /// a /// [vamjnde mukhäm[bh]o .r. /// 
b /// .. varnäm vyakti /// b /// + [l](a)m [d]äntä .. /// 

2542 Vorl.Nr. X 853/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2543 Vorl.Nr. X 853/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Schrift auf einer Seite vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2544 Vorl.Nr. X 853/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2547-2549 

A 
1 /// [n]=ägaccha[t]i ni /// 
2 /// [t]u ca prati .. /// 
3 III ..o III 

d 
B 

x III ..o III 
y /// .. trsnä • tr + /// 
z /// .. jarämara[n]. Illn 

' Vgl . Uv 32.42c-47c: viksino jätisamsäro. 
2 Vgl . Uv 32.44a-47a: viksinabhavatrsnasya, bzw. ucchinnabhavatrsnasya. 
3 Vgl . Uv 32.45 c-47 c: viksino jätisamsäro. 
4 Vgl . Uv 32.55 d-80d: hy urago jirnam iva tvacam puränam. 
5 Vgl . Uv 20.Uddäna: uddänam II sramano. 
6 Vgl . Uv 21.1 a: sarvavid eva cäsmi. 
7 Vgl . Uv 21.10a: devä manusyäs ca. 
x Vgl . Uv 21.1 1 b: buddhä hy anägatäh. 
9 Vgl . Uv 21.12cd: viharisyanti esä. 
1 0 Vgl . PrMoSü Sai. B.30ff. bähupracälakä, bzw. amsapra°, bzw. slrsapra°. 
" Vgl . PrMoSü Sai. B.35f.: na käyapracälakä. 
1 2 Außerdem befindet sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2547 noch ein sehr kleines Handschriftenfrag­

ment (e). 

2548 Vorl.Nr. X 858/2 Schrifttypus V(? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2,6 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 16.11b?-24 c 

V R 
a /// ca [sarv]. .. ///' a /// [h]y=asthi + III3 

b /// [t]. 10 .. + III2 b /// ta[sya] tu III4 

1 Vgl . Uv 16.11 b-13b: maranänte ca sarvasah. 
2 Vgl . Uv 16.12d: na socati oder Uv.16.13d: virocate. 
3 Vgl . Uv 16.23a: hy asthipräkäram. 
4 Vgl . Uv 16.24c: tasya tu. 

2549 Vorl.Nr. X 858/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2545-2547 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2545 Vorl.Nr. X 857/1 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte, stark durchlöchert; 5,8 x 5,7 cm; nordturkistani-
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2546 Vorl.Nr. X 857/4 Schrifttypus V ( 9 ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift fast vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2547 Vorl.Nr. X 858/1 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen Blattrand (a), 2 Bruchstücke vom oberen oder unteren Blattrand (c-d), 
2 Bruchstücke aus der Blattmitte (b, e); a) 3,2 x 4,2 cm; b) 3,2 x 3,3 cm; c) 3,2 x 3,2 cm; d) 
3,7 x 3,6 cm; mit Teil des Schnürlochraums in Zeile 3; e) 2,4 x 2,3 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identi­
fizierung von Bruchstück a-c: K . W I L L E ; Bruchstück d und e noch nicht bestimmt. 

a) Udänavarga 32.42-80? 
b) Udänavarga 20 .Uddäna-21.12d 
c) Prätimoksasütra Saiksa-dharma B , u.a. Regeln B.34-35 

V 
1 /// jäti[s]. + + /// ' 
2 /// [bh]avatrsna[s]. III2 

3 /// + .o jätisams[ä] IIP 

R 
x /// + [v] . tv(a)[ca](m) [p]u[r]. III" 
y /// .. m=iva tvacarp .. + /// 4 

z /// [rn](a)m=iva .. +m + + /// 4 

V 
a /// [m]* II [s]r(a)[m]ano /// 5 

b /// r.. vid=e[va c] . III6 

R 
a /// .u .y. .=[c]. .. III1 

b /// [h]y=(a)näga[tä] III1 

c /// [sy]. . i [e]sa III9 

A 
1 /// .y(ä)ma it[i] /// 
2 /// [a]ntargrhe /// 
3 /// .. i[t]i + /// 

Puhl.: PrMoSü I I , p. 73, Hs. F K . 

B 
x /// + .. + + /// 
y /// pracäla[k]. / / / 1 0 

z /// .. [10 na] kä .. / / / " 
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Kat.-Nr. 2550-2556 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2550 Vorl.Nr. X 859/2 Schrifttypus V(?) 
Nur ein kleines Bruchstück; 4,1 x 2,2 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Sanskrit und Tocharisch1; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

' In Zeile 2 einer Seite ist zu lesen (nach K . T . S C H M I D T Tocharisch B ) : / / / koh l [naj(ke) ///. 

2551 Vorl.Nr. X 859/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2,5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2552 Vorl.Nr. X 859/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Vorder- und Rückseite sind jeweils von einem anderen Schreiber beschrieben; Fundort nicht zu 
ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2553 Vorl.Nr. X 859/5 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 3,5 x 2,7 cm; nordturkistanische Brahmi 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2554 Vorl.Nr. X 859/6 Schrifttypus V ( 9 ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,2 x 1,5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2555 Vorl.Nr. X 859/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 1,3 x 1,4 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2556 Vorl.Nr. X 861/1 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2,2 x 3,5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

a /// .r. [r]. [t]. /// 
b /// kämesu mürc[ch]i /// 
c /// .. [lä] + [l]e .. /// 

B 
a /// .. mrtyus=ca marda[ti] ///' 
b /// .ä . . ' [ I I ] III2 

234 



Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2556-2561 

Vgl. Uv 1.41 d: jara mrtyus ca mardati. 
Ende des Anityavargah im Udanavarga? 

2557 Vorl.Nr. X 862/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2558 Vorl.Nr. X 862/11 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 2,3 x 2 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht be­
stimmt. 

2559 Vorl.Nr. X 862/12 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 3,5 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udanavarga 31.45d-49f 

V R 
a /// ..h 45 + ///' a /// + + [}] . nl[y] . III3 

b /// + + [r]märn vi[p]. III2 b /// .. syati [40] III" 

1 Vgl . Uv 3 1.45d: hy upasäntasya bhiksunah II 45. 
2 Vgl . Uv 31.46d: samyag dharmäm vipasyatah. 
y Vgl . Uv 31.49c: viraktam rajaniyebhyah. 
4 Vgl . Uv 3 1.49 f: kutas tarn duhkham esyati II 49. 

2560 Vorl.Nr. X 863/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2561 Vorl.Nr. X 864/1 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück von oberhalb des Schnürlochraum; 3,7 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t?), Rohrfeder; Schrift der Seite A stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . S A N D E R ; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 
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Kat.-Nr. 2561 -2564 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

Udanavarga 7.8c-8.7e 

V 
a /// (s)[th](ä)nam ya[t]r. + 
b /// .. dhlrä väca III2 

III1 

R 
a /// [nt](a)[k](av)e[n]ur=[v" 
b /// + + /// 

III2 

' Vgl . Uv 7.8 cd: sthänam yatra gatvä na socati. 
2 Vgl . Uv 7.10b: dhlrä väcä susamvrtäh. 
3 Vgl . Uv 8.7 e: phalam kantakavenur vä. 

2562 Vor l .Nr . X 864/2 Schrifttypus V ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,1 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2563 Vor l .Nr . X 864/3 Schrifttypus V ( ? ) 

Bruchstück; 2,7 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udanavarga 29.10d-14b 

V R 
y /// .. r l s. + ///' 1 /// g[r]asas=ca [r]. III' 
z /// [p]. kam dhü[p]i III2 2 /// + [ja]na + III' 

1 Vgl . Uv 29.10d: mäyävi matsari sathah. 
2 Vgl . Uv 29.12a: pratirüpakam dhüpitakarnikä vä. 
3 Vgl . Uv 29.13 ab: mahägrasas ca rätrim. 
4 Vgl . Uv 29.14b: labdhvä bhojanamätrajänatah. 

2564 Vor l .Nr . X 864/7 Schrifttypus V ( ? ) 

Bruchstück; 3,2 x 3,5 cm; einseitig oder eine Lage abgelöst; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizie­
rung: J . - U . HARTMANN. 

Udanavarga 32.21 c -23a 

a /// • a .. .. c[ch]e[t=p]. 
b /// 2[2] udagra III2 

III' 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2564-2570 

1 Vgl . Uv 32.21 c: adhigacchet padam s'äntam. 
2 Vgl . Uv 32.23 a: udagracittah sumanä. 

2565 Vorl.Nr. X 866/1 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2566 Vorl.Nr. X 866/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Schrift einer Seite z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2567 Vorl.Nr. X 866/4 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 2,3 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Bestimmung: M. SCHMIDT. 

Karmaväcanä(?) 

A B 
a /// [r](am) vä [a]bhimu + ///' a /// .. [sy]. .. + + /// 
b /// [yu]smä[n]=etäv. .. /// b /// [c]Iva[r](a)m [v]ä a[bhi] ///' 

1 Vgl . KaVä 97.1-2, 4 -6 : clvaram väcivaram väbhimukham. 

2568 Vorl.Nr. X 866/5 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,2 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2569 Vorl.Nr. X 866/6 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2570 Vorl.Nr. X 866/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,4 x 1,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2571 -2574 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2571 Vorl.Nr. X 866/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,4 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2572 Vorl.Nr. X 866/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,9 x 1,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2573 Vorl.Nr. X 866/10 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2574 Vorl.Nr 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6,3 x 5,8 cm; 
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
J . - U . HARTMANN. 

X 867/1 Schrifttypus V 

nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr-
Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: 

Udanavarga 5 .1c-14c 

V 
u /// + . . .r + ///' 
v /// .äd ga[cch]. III2 

w /// pr[i]ye '[sa]ti [syä](n)=[n]. III3 

x /// m=esamänah pri ..m III" 
y /// .. yänä .. d. r.. + III5 

z III + . .m + + + + + III 

R 
2 /// grahl [s](p)[r]h(a)[y]. .[y]=. III6 

3 /// gatä 10 ye vai [di] .. III1 

4 /// sädh[u sä]dhu[rüpe] /// 8 

5 /// + [päp]e .. yo .. III9 

6 /// + 1 + III10 

1 V g l . U v 5 . 1 c : priyebhyo vipramuktänäm. 
2 V g l . U v 5 . 2 d : unmädam api gacchati. 
3 V g l . U v 5.3 d: priye 'sati syän na katham cid etat. 
4 V g l . U v 5 . 4 c d : padam esamänah priyam na kurvita. 
5 V g l . U v 5.5 d: apriyänäm ca darsanam. 
6 V g l . U v 5 . 9 c d : priyagrähi sprhayaty arthayogine. 
7 V g l . U v 5 . 1 0 d - 1 1 a: mrtyuräjavas'am gatäh II 10 ye vai divä ca. 
8 V g l . U v 5.12 a : asädhu sädhurüpena. 
9 V g l . U v 5.13 b: nainam päpena yojayet. 
1 0 V g l . U v 5 . 1 4 c : etad dhi sulabham bhavati. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt/Kuca-Gebiet Kat.-Nr. 2575-2580 

2575 Vorl.Nr. X 867/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,7 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2576 Vorl.Nr. X 869/15 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 1,6 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2577 Vorl.Nr. X 869/16 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines engbeschriebenes Bruchstück; 2,6 x 2 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet 
t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2578 Vorl.Nr. X 870/2 Schrifttypus V 

Bruchstück; 3,2 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil, 
Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. und 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I , 
L . SANDER; Identifizierung: K . W I L L E . 

Salyasütra des Dlrghägama 1 

V 
7 /// [r](a)ti markata[hr](a) III2 

8 /// + r=bhagava[t](ah) IIP 

R 
2 /// + m=idam=a .. IIP 
3 /// [v](am) prajänlm(ah) IIP 

1 Das Fragment gehört zu dem Blatt S H T I V 165 Fragm. 6 und schließt unmittelbar in V 7 rechts an. 
2 Erg.: viharati markatahradatire. 
3 Erg. am Anfang: bhiksubhir. 
4 Erg.: bhagavantam idam avocat*. 
s Erg. am Anfang: bhavam. 

2579 Vorl.Nr. X 870/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2580 Vorl.Nr. X 873/1 Schrifttypus V(?) 
Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2581 -2588 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2581 Vorl.Nr. X 873/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,8 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2582 Vorl.Nr. X 873/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2583 Vorl.Nr. X 873/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfe­
der; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2584 Vorl.Nr. X 873/5 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; eine Seite fast vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2585 Vorl.Nr. X 873/6 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,1 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2586 Vorl.Nr. X 873/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,9 x 1,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2587 Vorl.Nr. X 873/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2588 Vorl.Nr. X 873/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,1 x 0,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2589-2596 

2589 Vorl.Nr. X 873/10 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,9 x 0,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2590 Vorl.Nr. X 873/11 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,3 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2591 Vorl.Nr. X 873/12 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,9 x 1,4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2592 Vorl.Nr. X 873/13 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 1,6 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2593 Vorl.Nr. X 874/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,2 x 1,4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2594 Vorl.Nr. X 874/5 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,9 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2595 Vorl.Nr. X 874/6 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,9 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2596 Vorl.Nr. X 874/7 Schrifttypus V(? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 1,8 x 2,1 
cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2597-2602 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2597 Vorl.Nr. X 874/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,1 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2598 Vorl.Nr. X 874/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 1,7 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2599 Vorl.Nr. X 874/10 Schrifttypus V 

Bruchstück von unterhalb des Schnürlochraums; 2,6 x 3 cm; nordturkistanische Brahmi 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: 
K . W I L L E . 

Udänavarga 12.17a-18d 

V 
x /// o .. + /// 
y /// .. dä vitarkkam + ///' 
z /// [s=ca] vicäritä .. III2 

R 
1 /// cetas[ä] sprse III1 

2 /// [k](a)jam bhäva[yi] III" 
3 /// o .[i] /// 

' Vg l . Uv 12.17 a: sadä vitarkäm kusaläm vitarkayet. 
2 Vgl . Uv 12.17c: tato vitarkäms ca vicäritäni ca. 
3 Vgl . Uv 12.18 ab: cetasä sprseta. 
4 Vgl . Uv 12.18 d: vivekajam bhävayitväpramänam. 

2600 Vorl.Nr. X 874/11 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,1 x 1,2 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2601 Vorl.Nr. X 874/12 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 0,5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2602 Vorl.Nr. X 874/13 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,6 x 1,2 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2603 -2608 

2603 Vorl.Nr. X 874/14 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 3,5 x 1,8 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

2604 Vorl.Nr. X 874/15 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2605 Vorl.Nr. X 874/16 Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand; 2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Nagaropamasütra II 24-25 

V R 
a .v. + + + + ///' a . [c] . + + + /// 
b virägopa[s]. III1 b äsannasa III" 
c .o [h]i [s](r)e(sth)o IIP c ..m .. + + 111 

1 Vgl . NagSü(BBFW) I I 24: dharma srestho na sresthas tvam. 
2 Vgl . NagSü(BBFW) I I 24: virägopasamah sukham*. 
3 Vgl . NagSü(BBFW) I I 24: samgho hi srestho lokasya. 
4 Vgl . NagSü(BBFW) I I 25: gädhabandhanabaddho 'pi muccisyati äsannasamägato. 

2606 Vorl.Nr. X 874/17 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,2 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2607 Vorl.Nr. X 874/18 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2608 Vorl.Nr. X 874/19 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,2 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2609-2613 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2609 Vorl.Nr. X 874/20 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2610 Vorl.Nr. X 875/1 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,9 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2611 Vorl.Nr. X 875/2 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5,1 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + . . I [k]. + /// 
b /// .. tasmäd=[asya] /// 
c /// tu [kam*] II II /// 
d /// näh kirn .. + + /// 

B 
a /// s=üpa[sth]. + + /// 
b /// [h](a)ram [s](a)pta bo[dhyam] /// 
c /// [ci]tto viharam sa(pta) /// 
d /// + + + bodhyam(g)ä /// 

2612 Vorl.Nr. X 875/3 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. [20]; 2,5 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähmi (Al­
phabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: 
K . W I L L E . 

Udänavarga 18.5a-14b 

V R 
a rva n. ///' 
b cchindhi [h]i III2 

a noramam* III3 

b mana . .m + II/4 

' Diese Zeile läßt sich bisher nicht zuordnen; da etwa 43 Aksaras in der Zeile fehlen, müßte die Ent­
sprechung in Uv 18.3d nirvanä bhavata bhiksvah oder 4a na chidyate yävatä vanam zu finden sein. 

2 Vgl . Uv 18.5 a: ucchindhi hi sneham ätmanah. 
3 Vgl . Uv 18.12d: sucigandhi manoramam. 
4 Vgl . Uv 18.14b: vyäsaktamanasam naram. 

2613 Vorl.Nr. X 875/5 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,6 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr-
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Kat.-Nr. 2618 -2624 Fundort unbekannt!Kuca-Gebiet Papier-Mss. 

2618 Vorl.Nr. X 878/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2619 Vorl.Nr. X 878/5 Schrifttypus V 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 2,5 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht be­
stimmt. 

2620 Vorl.Nr. X 878/6 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,4 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2621 Vorl.Nr. X 878/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,1 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2622 Vorl.Nr. X 878/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2623 Vorl.Nr. X 878/10 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,6 x 1,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2624 Vorl.Nr. X 882/3 Schrifttypus V 

Bruchstück; 3,8 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort: Qizil, 
Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-Expedition; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: 
K. W I L L E ; das Fragment ist das bisher vermißte Fragment S H T IV 180 Fragm. 8. 

a /// + + + + [s]. /// 
b /// + + + särah /// 
c /// .. ma ca samsäram /// 
d /// [ä] +m + / / / ' 

B 
a /// [st], [u]. + + + /// 
b /// + [st]ur=mama ca nä /// 
c /// + -(- + na sräva /// 
d /// + + + + . i /// 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2613-2617 

feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
a / / / + . . [S]. .yu . . + /// 
b /// .. samghäv. + /// 
c /// (sarn)[gh](a)h evamnäma /// 
d /// . .rpmä[n]=äharn .. /// 

B 
a /// .. abhyanujnä /// 
b /// .. samutthi(t)ä . .m /// 
c /// .. ardha[mä] + /// 

2614 Vorl.Nr. X 875/11 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2615 Vorl.Nr. X 875/12 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift fast vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2616 Vorl.Nr. X 875/13 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 2,3 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K . W I L L E . 

Mahaparinirvanasutra des Dirghagama 
31.15-20 

V R 
1 /// .. na pä[ni] .. ///' y /// + (s)=[t](a)[th](ä)ga[t]. III2 

2 /// + + .. [n]=ät. /// z /// [vjäsisthäh [s]. III3 

1 Die Stelle fällt in die Lücke vor MPS 31.16 ( S T . I I ) ; vgl. dazu DÄ(UH) , Nr. 87 V 2 : (väm)[ena päjni-
[näj(dh)[isthäya d](a)ks. bzw. R 2 : (vä)m(e)na pä[ninädhisth]äya daks(i)ne (pä)nital(e) und MPS 31.61. 

2 Vgl . MPS 31.18 ( S T . I I ) : (icchatha) yüyam väsisthäs tathägatasyäntikät. 
3 Vgl . MPS 31.20 ( S T . I I ) : tena hi yüyam väsisthäh srnuta. 

2617 Vorl.Nr. X 877 Schrifttypus V(?) 

Nur 3 sehr kleine Bruchstücke; a) 2,6 x 1,5 cm; b) 2,7 x 1 cm; c) 1,4 x 0,5 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2625-2631 

2625 Vorl.Nr. X 882/4 Schrifttypus V 

Bruchstück; 3 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohrfeder; Seite B : 
Tocharisch; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHJ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// upäli vin[i] /// a /// nmasa dlrgh nam* ///' 

1 Lies: nem* (nach K . T . S C H M I D T Tocharisch B ) : „... Dirgha mit Namen ..." 

2626 Vorl.Nr. X 882/5 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,4 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2627 Vorl.Nr. X 886/1 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 ,1x2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2628 Vorl.Nr. X 886/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 1,7 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2629 Vorl.Nr. X 887 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2630 Vorl.Nr. X 897/1 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,8 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: W. C L A W I T E R ; noch nicht be­
stimmt. 

2631 Vorl.Nr. X 897/2 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,5 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alpha­
bet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: W. C L A W I T E R , L . S A N D E R ; noch 
nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2632 -2639 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2632 Vorl.Nr. X 897/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,8 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: W . C L A W I T E R , L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2633 Vorl.Nr. X 897/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,4 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2634 Vorl.Nr. X 897/5 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,3 x 1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2635 Vorl.Nr. X 897/6 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2636 Vorl.Nr. X 897/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2637 Vorl.Nr. X 897/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2638 Vorl.Nr. X 897/9 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,4 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2639 Vorl.Nr. X 897/10 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2640-2642 

2640 Vorl.Nr. X 897/11 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,4 x 1,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2641 Vorl.Nr. X 900 Schrifttypus V 

1 1 Bruchstücke; a) 4,2 x 8,2 cm; b) 5,4 x 8,7 cm; c) 4 x 6,2 cm; d) 3,7 x 6,3 cm; Schrift z.T. 
abgerieben; e) 5,2 x 6 cm; f) 3,3 x 4,3 cm; Schrift z.T. abgerieben; g) 5,8 x 8,2 cm; h) 5,2 x 
8,6 cm; i) 2,6 x 7,8 cm; Schrift stark abgerieben; k) 2,9 x 4,1 cm; 1) 2,8 x 4,1 cm; Schrift z.T. 
abgerieben; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . S A N D E R ; Hinweis auf Prätimoksasütra von unbekannter Hand neben den Photos. 

Prätimoksasütra 
a+k) Naihsargika-pätayantika-dharma 10-13 (publ.: PrMoSü I , Hs. F C e ) 
b) Samghävasesa-dharma 2-6 (publ.: PrMoSü I , Hs. F C a ) 
c+f) Samghävasesa-dharma 13 (publ.: PrMoSü I , Hs. F C c ) 
d) Samghävasesa-dharma 12-13 (publ.: PrMoSü I , Hs. F C b ) 
e+1) Naihsargika-pätayantika-dharma 10 (publ.: PrMoSü I , Hs. F C d ) 
g) Naihsargika-pätayantika-dharma 14-16 (publ.: PrMoSü I , Hs. F C f ) 
h) Naihsargika-pätayantika-dharma 21-24 (publ.: PrMoSü I , Hs. F C g ) 
i) Kaum lesbar, nicht bestimmt (keine Abschrift: PrMoSü I , Hs. F C h ) 

2642 Vorl.Nr. X 903/4 Schrifttypus V 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4,5 x 8,2 cm; einseitig bzw. eine Lage abgelöst; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; schwache Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: F. ENOMOTO. 

Udänavarga 33.2a-6c 

A 
v /// + + -(- + + + .. + + /// 
w /// + + + + [dh](ar)[m](am) sänto [d]äntah s[am]ya ///' 
x /// [jyant](a) eke [s]ra[m]anabra[hma]nä[h] + III2 

y III [hy=ekän]tadarsinah 4 bhav[es](v)=[e] .. + III3 

z III + + [t](a)re [nte] gahanam + + + + III4 

1 Vgl . Uv 33.2ab: dharmam k(sänto) dä(nto ni)ya(to brahmajcäri. 
' Vgl . Uv 33.3ab: bhavesv eva hi sajyanta eke s'ramanabrähmanäh. 
3 Vgl . Uv 33.4d-5a: bälä hy ekäntadarsinah II 4 bhavesv eva hi sajyanta. 
4 Vgl . Uv 33.6c: abhyantara(m) te gahanam. 
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Kat.-Nr. 2643 -2648 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2643 Vorl.Nr. X 903/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,5 x 3 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

2644 Vorl.Nr. X 907/1 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 2,5 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizierung: 
K . W I L L E . 

Mätxceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 43 d-48 c 

V R 
w /// + + .r. + /// 2 /// • anur[odh]. III-
x /// [sthä]yä [vi] ///' 3 /// + [pr]ati • .. III" 
y III [k] . tarn rät(r)au III2 

' Vgl . PPU 43 d: pätrasthäyä visesatah. 
2 Vgl . PPU 44c: tasyäm eva krtam rätrau. 
3 Vgl . PPU 47 c: anurodhavirodhau ca. 
4 Vgl . P P U 48 bc: pratighänunayam prati I yasya te cetaso 'nyatvam. 

2645 Vorl.Nr. X 907/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2646 Vorl.Nr. X 907/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2647 Vorl.Nr. X 907/5 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 1,6 cm; einseitig oder eine Seite abgelöst; nordturkista­
nische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2648 Vorl.Nr. X 907/6 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2649-2652 

2649 Vorl.Nr. X 907/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Rand oder rechts vom Schnürlochraum; 4 x 2,8 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu er­
mitteln; noch nicht bestimmt. 

2650 Vorl.Nr. X 907/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
z . T . nur Spuren von Aksaras; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2651 Vorl.Nr. X 907/9 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom unteren linken Blattrand; 2,4 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K . W I L L E ; Identifizie­
rung: K . W I L L E . 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 135b-140c 

R 
1 dars(i)tä [100] III3 

2 m=u[p]ä + + II/4 

' Vgl . PPU 135 b: syäd yayäpacitis tava. 
2 Vgl . PPU 137 a: tvam hi jägarsi suptänäm. 
3 Vgl . PPU 138d: abhayä dig vidarsitä II 138. 
4 Vgl . PPU 140c: devadattam upädäya. 

V 
y pac(i) + / / / ' 
z rsi s [u]p[ t ]ä III1 

2652 Vorl.Nr. X 907/10 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 2,8 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K . W I L L E ; Identifizierung: K . W I L L E . 

Udanavarga 26.9c-27d 

V R 
a /// h parini / / / ' a / / / rucyate [20] . . III3 

b /// [na] mande III1 b / / / . . y a m = ä [ t m ] . III4 

' Vgl . Uv 26.9c: sahetum parinirvänti (zu °hetum vgl. BHSG 12.30). 
2 Vgl . Uv 26.11 ab: na hidam hinaviryena mandenäpy avijänatä. 
3 Vgl . Uv 26.25 d: duhkhäntah sa nirucyate II 25. 
4 Vgl . Uv 26.27d: munir mauneyam ätmanah. 
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Kat.-Nr. 2653 -2657 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2653 Vorl.Nr. X 907/11 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 1,8 x 3,3 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch 
nicht bestimmt. 

A B 
a /// .. o /// a /// [l](a)[bdh]. [n]. [s]. .[r]. /// 
a /// [ci]c=[c](a)[r]Iraba[l]. ///' b /// .1 o /// 

' Vgl . z . B . MPS 31.10 ( S T . I I ) : kecid vajraprahärais cürnayitum kecic charirabale(na) sann(addh)austr. 
/ / / und S H T V I I (Erg.) 399 Fragm. b A b . 

2654 Vorl.Nr. X 907/12 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,3 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2655 Vorl.Nr. X 907/14 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 2 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 6.4a-17d 

V 
a /// + [rä] .. .[u] ///' 
b /// [ni] slla[v](ä)[m] III2 

R 
a /// + + /// 
b /// [s](a)h satpu .. III2 

c /// + .. [1]. .. III" 

' Vg l . Uv 6.4a: silam yävaj jarä sädhu. 
2 Vgl . Uv 6.5 b: datvä dänäni silavän I . 
3 Vgl . Uv 6.16d: sarvä disah satpurusah praväti. 
4 Vgl . Uv 6.17d: sllagandhas tv anuttarah. 

2656 Vorl.Nr. X 907/15 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2657 Vorl.Nr. X 907/16 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr-
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2657-2665 

feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2658 Vorl.Nr. X 907/17 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2659 Vorl.Nr. X 907/18 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2660 Vorl.Nr. X 907/19 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2661 Vorl.Nr. X 907/20 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2662 Vorl.Nr. X 907/21 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,1 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2663 Vorl.Nr. X 907/22 Schrifttypus V(? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2664 Vorl.Nr. X 907/23 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2665 Vorl.Nr. X 907/24 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,4 x 1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2666-2673 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2666 Vorl.Nr. X 907/25 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,9 x 1,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2667 Vorl.Nr. X 907/26 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,4 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2668 Vorl.Nr. X 907/27 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,2 x 0,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2669 Vorl.Nr. X 907/28 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2670 Vorl.Nr. X 907/29 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,4 x 1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2671 Vorl.Nr. X 907/30 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2672 Vorl.Nr. X 907/31 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2673 Vorl.Nr. X 907/32 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2674-2677 

2674 Vorl.Nr. X 907/33 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2675 Vorl.Nr. X 907/34 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4,7 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizierung: 
K. W I L L E . 

Udanavarga 31.34 d-41c 

V 
w /// [h](i)to .. ///' 
x /// .. dhena [ji] III2 

y III + [yjudhena .. IIP 
z /// .. y[u]dhe + IIP 

R 
1 /// + [pr](a)[j]n(ä)[yu] IIP 
2 III + (c)=änupä[d](ä) IIP 
3 /// [thä bhü](t)[e] III1 

4 /// .. tte[n](a) + + IIP 

1 Vgl . Uv 31.34d: samähito dhyänaratah sumedhäh. 
2 Vgl . Uv 31.35 cd: yudhyeta märam prajnäyudhena jitam ca raksed anivesanah syät. 
3 Vgl . Uv 31.36c: yudhyeta märam prajnäyudhena. 
4 Vgl . Uv 31.37c: yudhyeta märam prajnäyudhena. 
? Vgl . Uv 31.38 c: yudhyeta märam prajnäyudhena. 
6 Vgl . Uv 31.39d: cänupädäyam äsritäh. 
7 Vgl . Uv 31.40bc: svavälam camari yathä I bhütesu ca dayäpannah. 
8 Vgl . Uv 31.41 c: sameti cittam cittena. 

2676 Vorl.Nr. X 907/35 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 74; 5,6 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
K. W I L L E . ; noch nicht bestimmt. 

a py=e /// 
b .[kä] /// 
c .. /// 

R 
a .[ä] /// 
b .. /// 
c a /// 

2677 Vorl.Nr. X 907/36 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 2,6 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 
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Kat.-Nr. 2677-2681 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

Religiöses Gedicht 

V R 
z /// [dä] jin[en](a) ///' 1 /// [t]ä nrsu [c](a) III2 

2 III [cana]m ya[d=u] III3 

1 Vgl . S H T I V 187 B l . 13 V 5 f . : paräparavidä jinena yad aväpya sasvatpadam. 
2 Vgl . S H T I V 187 B l . 13 R 1: apäyagatisu sthitä nrsu ca ye janäh duhkhitä. 
3 Vgl . S H T I V 187 B l . 13 R 3 f . : jagaddhitaparäyanasya vacanam yad udbhävitam. 

2678 Vorl.Nr. X 907/37 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,1 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2679 Vorl.Nr. X 907/38 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3 x 1,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2680 Vorl.Nr. X 907/39 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 3,4 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift und Identifizierung: K. W I L L E . 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 129a-135b 

V R 
x /// + so + ///' 1 /// [bh](a)ya[rn tv](a) III' 
y III [ni] va . . III2 2 III g=ev=ä + III5 

z /// [ny]=eva [nr] III3 3 /// [dmi s](y)ä + III6 

1 Vgl . P P U 129 a: na so 'sty upäyah saktir vä. 
2 Vgl . P P U 130ab: bahüni bahurüpäni vacämsi caritäni ca. 
3 Vgl . P P U 131c: sarväny eva nrdevänäm. 
4 Vgl . PPU 132d: drstam tad ubhayam tvayi. 

Vgl . P P U 134a: präg evätyantanastänäm. 
6 Vgl . PPU 135 ab: na täm pratipadam vedmi syäd yayäpacitis tava. 

2681 Vorl.Nr. X 907/40 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2681 -2686 

ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizerung: K. W I L L E . 

Dasottarasütra des Dlrghägama 
E . c - I I I . 3 

V R 
a /// .. na[si] .[u] .[u] ///' a /// + + + m. /// 
b /// [y](a)h katamah III2 b /// .ädhih tra[y]o III2 

1 Vgl. Daso E.c [dazu auch DÄ(UH) Nr. 53 Rb]: (tat) s(r)nuta sädhu ca susthu ca manasikuruta 
bhäsisye. 

2 Vgl. Daso E.c [dazu auch DÄ(UH) Nr. 53 Rc]: dasottaro näma dharmaparyäyah katamah. 
3 Vgl. Daso III.2f.: a(vitarko) 'vicärah samädhih I III.3 trayo dharmäh parijneyäh. 

2682 Vorl.Nr. X 907/41 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2683 Vorl.Nr. X 908/1 Schrifttypus V(? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,1 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2684 Vorl.Nr. X 908/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,1 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2685 Vorl.Nr. X 908/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

2686 Vorl.Nr. X 908/5 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 2,6 x 3,1 cm; 
nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L. SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2687-2694 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2687 Vorl.Nr. X 908/6 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. ///[4](?); 2 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

V R 
a .. [a] .. [v] . /// a . . . . + + /// 
b tena [s]. + /// b taka .. . [r] . /// 

2688 Vorl.Nr. X 908/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,7 x 1,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2689 Vorl.Nr. X 908/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,3 x 1,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2690 Vorl.Nr. X 908/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2691 Vorl.Nr. X 908/10 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; schwache Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2692 Vorl.Nr. X 908/11 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,3 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2693 Vorl.Nr. X 908/12 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2694 Vorl.Nr. X 908/13 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr-
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2694-2701 

feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2695 Vorl.Nr. X 908/14 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,9 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2696 Vorl.Nr. X 908/15 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 1,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2697 Vorl.Nr. X 908/16 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2698 Vorl.Nr. X 908/17 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2699 Vorl.Nr. X 908/18 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,3 x 2,4 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2700 Vorl.Nr. X 908/19 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2701 Vorl.Nr. X 908/20 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift und Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
5.1 c-12d 
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Kat.-Nr. 2701 -2707 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

V R 
a /// + .t. .. ///' a /// [kh]. [n]. III3 

b /// [c]ch(a)ti 2 III2 b /// bhim(a) 

1 Vgl . Uv 5.1 c: priyebhyo vipramuktänäm. 
2 Vgl . Uv 5.2 d: unmädam api gacchati. 
3 Vgl . Uv 5.11 c: te vai khananti tv aghamülam. 
4 Vgl . Uv 5.12 d: pramattän abhimardati. 

2702 Vorl.Nr. X 908/21 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 1 x 4 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2703 Vorl.Nr. X 908/22 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 1,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2704 Vorl.Nr. X 908/23 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,7 x 1,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2705 Vorl.Nr. X 908/24 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2706 Vorl.Nr. X 908/25 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2707 Vorl.Nr. X 908/26 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2708-2715 

2708 Vorl.Nr. X 908/27 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,3 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2709 Vorl.Nr. X 908/28 Schrifttypus V(?) 

Nur 2 sehr kleine Bruchstücke, die aneinanderhaften; a) 1,6 x 2,1 cm; b) 1,5 x 1,7 cm; unbe­
schrieben; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch 
nicht bestimmt. 

2710 Vorl.Nr. X 908/29 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,1 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2711 Vorl.Nr. X 908/30 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,4 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2712 Vorl.Nr. X 908/31 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2713 Vorl.Nr. X 908/32 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2714 Vorl.Nr. X 908/33 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2715 Vorl.Nr. X 908/34 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2716-2722 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2716 Vorl.Nr. X 908/35 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 4,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder, 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2717 Vorl.Nr. X 908/36 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2718 Vorl.Nr. X 908/37 Schrifttypus V 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2448. 

2719 Vorl.Nr. X 908/38 Schrifttypus V ( 9 ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,6 x 1,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2720 Vorl.Nr. X 909/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,2 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2721 Vorl.Nr. X 909/3 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 1112; 3,2 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t?), Rohrfeder; Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

V R 
a [s]u .. /// a [sä] .. /// 
b gom [s]. ///' b tite /// 
c [vam*] /// c . .m + /// 

1 Fremdsprachiger Text? Oder lies und erg.: gospadal 

2722 Vorl.Nr. X 909/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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2723 Vorl.Nr. X 909/5 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 3 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER. 

Vinaya-Fragment (?) 

a /// [d]=. [karätrj. + /// 
b /// + .. [ajvasista /// 
c /// [II] nirga[ta]am=ä[yu] /// 

B 
a /// [II] nirga[t]am=ä .. /// 
b /// + .[i]n=ca v=aika /// 
c /// .e mane .[o] + /// 

' Vgl . z . B . PrMoSu Ein l . I : nirgatam ayusmanto grismad ekarätrono masah saikarätras trayo masa 
avasistäh; S H T V I I 1656 (Posatha-Kalender). 

2724 Vorl.Nr. X 909/6 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 2,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder, 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2725 Vorl.Nr. X 909/7 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 1,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2726 Vorl.Nr. X 909/8 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2727 Vorl.Nr. X 909/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,8 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2728 Vorl.Nr. X 909/10 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,4 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2729 -2735 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2729 Vorl.Nr. X 909/11 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2730 Vorl.Nr. X 909/12 Schrifttypus V ( 9 ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,3 x 1,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2731 Vorl.Nr. X 909/13 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,1 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHl; noch nicht bestimmt. 

2732 Vorl.Nr. X 909/14 Schrifttypus V ( 9 ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 2,5 x 1,7 
cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

2733 Vorl.Nr. X 909/15 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,8 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?). Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2734 Vorl.Nr. X 909/16 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder, 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2735 Vorl.Nr. X 909/17 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. / / /60 oder / / /70; 2,2 x 1,5 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch 
nicht bestimmt. 

V R 
a /// .. .r. /// a / / / . . + /// 
b /// ta + /// b /// m[ä]rn ,[r]. /// 
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2736 Vorl.Nr. X 909/18 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,7 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2737 Vorl.Nr. X 909/19 Schrifttypus V 

Einseitig beschriebenes Bruchstück; 1,7 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

R ( ? ) 
1 siddham*1 .. /// 
2 [mj. + .[i] + /// 

1 Marigalazeichen (3) als Viräma-Strich über dem vokallosen -m* (vgl. R O T H 1986, p. 242f.); Anfang 
einer Handschrift. 

2738 Vorl.Nr. X 909/20 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2739 Vorl.Nr. X 909/21 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 4[2] ///; 3,2 x 2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t?), Rohrfeder; erste Abschrift: K. W I L L E ; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

R 
a ddho [n]. /// a nusa /// 

2740 Vorl.Nr. X 910/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2741 Vorl.Nr. X 910/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 2,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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2742 Vorl.Nr. X 910/5 Schrifttypus V 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 1,6 x 3,6 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2743 Vorl.Nr. X 910/6 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,4 x 0,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2744 Vorl.Nr. X 910/7 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,9 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2745 Vorl.Nr. X 910/8 Schrifttypus V ( 9 ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2746 Vorl.Nr. X 910/9 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,9 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2747 Vorl.Nr. X 1332 Schrifttypus V 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,4 x 7,7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

A 
1 /// .. [näm dha]rmänäm=adhivacan[am] /// 
2 /// + + .. r.ena . . . . / / / 

B 
y /// n. [s]m. b(o)dhyaiig[ä]n(i) + /// 
z /// [tame](n)=[ä]rtham bhiksubhyo bhäsjeta] /// 

2748 Vorl.Nr. X 1768 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,8 x 3,2 cm; nordturkistani-
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sehe Brahmi (Alphabet t?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER, C H . TRIPÄTHI; noch nicht bestimmt. 

2749 Vorl.Nr. X 1772/1 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,3 x 2,3 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; schwache braune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2750 Vorl.Nr. X 1772/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. ///10///; 1 x 4,3 cm; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2751 Vorl.Nr. X 1772/3 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2752 Vorl.Nr. X 1772/4 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2753 Vorl.Nr. X 1775 Schrifttypus V 

8 Bruchstücke; a) vom oberen oder unteren Blattrand; 7,1 x 4,8 cm; b) 3,0 x 2,3 cm; c) links 
vom Schnürlochraum; 6,3 x 3,7 cm; d) 4 x 5,4 cm; e) 3,9 x 1,9 cm; f) 4 x 2 cm; g) 3 x 1,3 
cm; h) 1,7 x 3 cm; i) 3,7 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. und 4. Turfan-Expedition; erste Abschrift: 
E. L Ü D E R S . 1 

c) PrasädanTyasütra des Dlrghägama 2 

a, b, d - i ) Noch nicht bestimmt 

A 
v /// rva[v](ad)=[y]. + + + /// 
w /// [tjursu ca + + + /// 
x /// + + [a]tr(a) .. + /// 
y /// + + .. varnena .. /// 
z /// + + + [s](a)mvedi[t]. /// 

1 /// + + + ndas=ca t. II 4 /// 
2 /// + + II 4 /// 
3 III III5 

4 III III5 

5 /// .. bha .. + + /// 
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A B 
a /// [m]. [v] . .. /// a /// syämi ta(t)[r](a) /// 
b /// .. m=anya .. /// b /// .. . i .. [v] . + /// 
c /// + ..m .. /// 

V 
c 7 

R 
a /// + + .. + /// a /// • [n]. [y]- [t]. + /// 
b /// + [ya] bha o /// b /// su dvaidhajä /// 
c /// [pjäyärn varsä o /// c /// [kh]yätäd=dharma o /// 
d /// [y]ä bhinnä [dv]ai /// d /// .. h srama o /// 
e /// .. m=äjä[n]. // e /// + + + .ä o //// 

d 8 

A B 
a /// + .. svaya .e /// a /// (de)sayisyä[m]i /// 
b /// (dlr)[gh](a)rätra /// b /// + tti tena hi /// 

A 
e 9 

B 
a /// [äjdhicai /// a /// + (d)[u]hkha /// 
b /// vicä[r]. /// b /// .. tätma /// 
c /// + [br]ä[hm]. /// c /// .. • so /// 

A B 
a /// [s]. [k] . + + /// a /// + + na /// 
b /// + [pa]syä + /// b /// m=alarn + /// 
c /// + + + na /// c /// hä + + /// 

g" 
A B 

a /// + . . / / / a /// .. [k] . .. /// 
b /// [c]i[n]=n[ai] /// b /// [m=eva]m + /// 
c /// [m]. na /// c /// + [p]. + /// 

h 1 2 

A B 
a /// .. [m]. [t]. .r. + /// a /// (s)ru[t]. . . + / / / 
b /// .[ä]jä[n]o .äm /// b /// nena [y] . .[e] /// 
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A 
a /// .. nt(i) + /// 
b /// (n)yä[rn] bo[dh]. /// 
c /// (e)[v](a)[m]vä[dij /// 

B 
a /// + vaga .. /// 
b /// .. darsa .. /// 
c /// + .o .[au] /// 

1 Bei den Fragmenten handelt es sich um die bisher vermißten Fragmente S H T I V 165 Fragm. 43-51 ( K 
459). 

2 Identifizierung siehe S H T V I I I (Erg.) 165 Fragm. 43. 
3 Das Fragment a ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 165 Fragm. 44. 
4 Eine doppelte vertikale Linie aus kleinen Rauten, die sich über mehrere Zeilen erstreckt. 
5 Nur unbeschriebene Stelle erhalten. 
6 Das Fragment b ist ein Teil des bisher vermißten Fragments S H T I V 165 Fragm. 46; siehe dazu auch 

S H T I X (Erg.) 165 Fragm. 46. 
7 Das Fragment c ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 165 Fragm. 43. 
* Das Fragment d ist ein Teil des bisher vermißten Fragments S H T I V 165 Fragm. 46; siehe dazu auch 

S H T I X (Erg.) 165 Fragm. 46. 
9 Das Fragment e ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 165 Fragm. 50. 
1 0 Das Fragment f ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 165 Fragm. 49. 
" Das Fragment g ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 165 Fragm. 48. 
1 2 Das Fragment h ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 165 Fragm. 47. 
1 3 Das Fragment i ist das bisher vermißte Fragment S H T I V 165 Fragm. 51. 

2754 + 2894 Vorl.Nr. X 1806 + 1887 Schrifttypus V 

Bruchstück ( 1 , 2'); 1) 4,8 x 4,7 cm; 2); 4,6 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), 
Rohrfeder; Schrift z.T. verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
K. W I L L E ; Zusammensetzung und Identifizierung: K. W I L L E . 

Kunalavadana 

V 
a /// [na caj .. .y. + + + + [t](a)to rä[jnä] III1 

b /// ksitä cintaya + + .[i] kunälo III3 

c // / [si]dh[y]atäm = i[t]i + + . . [j]n. vai . . + III" 
d /// + + + [c[. + + + .. [rsayi] + + III5 

R 
a /// + + + . . + + + . . [sy]. + + + III6 

b /// [s](a)ptäha[m] r[ä] + + . . . . [s]yä [b]u(d)[dh]. + III1 

c /// [ränäm] kunä + . . [n](a)[ya]ne u / / / 8 

d /// [tam-a] . . + + + + [ry]äd=ap=I . . III9 

e /// + + + + + + + + . >rp + + /// 

1 Das Fragment ist das Fragment S H T I X 2894, hier kursiv wiedergegeben. 
" Vgl . Divy 409.1 f.: na ca sakyate cikitsitum I tato räjnäbhihitam. 
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3 Vgl . Divy 409.4f.: srutvä ca Tisyaraksitä cintayati I yadi Kunälam räjye pratisthäsyati nästi mama 
jivitam. 

4 Vgl . Divy 409.6f.: kimtu vaidyänäm pravesah pratisidhyatäm I yävad räjnä vaidyänäm pravesah 
pratisiddhah. 

5 Vgl . Divy 409.8 f.: stri vä puruso vä ägacchati mama darsayitavyah. 
6 Vgl . Divy 409.27: aham ko bhavisyämi. 
7 Vgl . Divy 409.28f.: yävad räjnä Tisyaraksitäyäh saptäham räjyam dattam I tasyä buddhir utpannä. 
8 Vgl . Divy 409.30-410.1: tayä kapatalekho likhitas Taksasilakänäm pauränäm Kunälasya nayanam 

vinäsayitavyam; vgl. auch Divy 410.11: Kunälasya nayanam utpätayitum icchatah. 
9 Es ist keine Entsprechung im Divy zu finden. 

2755 Vorl.Nr. X 1852 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,3 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2756 Vorl.Nr. X 1868 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,1 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2757 Vorl.Nr. X 1894 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,3 x 2,6 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2758 Vorl.Nr. X 1898 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück; 2,8 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K . W I L L E . 

Matrceta, Varnarhavarna 
8.1 d-11 b 

V 
a /// .. [lp]. + + ///' 
b /// h 2 ma[h]. III2 

c / / / . . + + + /// 

R 
a /// + h [k]u + + III-
b /// [t]. jaga(t)[*] III' 

' Vg l . V A V ( U H ) 8.1 d: -srrigakalpä(h) svayambhuvah. 
2 Vgl . V A V ( U H ) 8.2d-3a: mahäräjapathikrtah II 2 mahänägair iva svairam. 
3 Vgl . V A V ( U H ) 8.10b: dharmäh kusalasäsraväh. 
4 Vg l . V A V ( U H ) 8.11 b: tvayä näbhyuddhrtam jagat. 
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2759 Vorl.Nr. X 1980 Schrifttypus V 

Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 3,8 x 6,2 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Schrift z . T . abgerieben bzw. verblaßt; Fundort nicht zu ermit­
teln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt.1 

A 
a /// + + . . . . + .y. + + + /// 
b /// (sa)[m](a)nvägato bhavati .. /// 
c /// + + [n] rma o /// 

B 
a /// + .y (k)[s] . o /// 
b /// [t](i)sthäya catväri smr2 /// 
c /// + + .ä + /// 

1 Mit S H T I X 2760 zu einer Handschrift oder einem Blatt? 
2 Erg. zu smr(tyupasthänäni)! 

2760 Vorl.Nr. X 1983 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,1 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht be­
stimmt.1 

A 
a /// + catväri [s]mr 2 /// 
b /// (ca)tväri smr2 + /// 
c /// + .. m=a[vi] /// 

B 
a / / / + . . [n]. + /// 
b /// yai yo[ni] + /// 
c /// s[th]änasya [i] /// 

1 Mit S H T I X 2759 zu einer Handschrift oder einem Blatt? 
2 Erg.: smrftyupastnänäni)! 

2761 Vorl.Nr. X 1807 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,6 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2762 Vorl.Nr. X 2078/2 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht be­
stimmt. 

2763 Vorl.Nr. X 2078/6 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,9 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
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6 S H T I 533 d R 4 (ed. Erleucht, p. 220): ///(pa)[n]ca sat saptästau nava dasa vi(m)[sa](t) [trj. + .. III; 
vgl. auch CPS E.7 [dazu CPS E ( F ) ] : pamca sat sapta a(sta nava dasa vimsatim trimsatam catvärimsatam 
pancäsatam) und S B V I 117.31 - 1 1 8 . 1 . 

7 S H T I 533 d R 5 (ed. Erleucht, p. 220): ///(vi)vartakalpäm anekän api samvartavi(vartakalpän) III; vgl. 
auch CPS E.7: (vivartakalpän anekän api samvartavivartakalpän samanusmarati) und S B V I 118.4 f. 

2767 Vorl.Nr. X 2829 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2768 Vorl.Nr. X 2831 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2769 Vorl.Nr. X 2837 Schrifttypus V 

Bruchstück; 4 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohrfeder; schwache schwarze 
Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt. 

A 
a /// näm* 2[2] /// 
b /// [e]kärn n=äva /// 
3 /// samära[bdh]. /// 
4 /// + [rj /// 

B 
a III + .. + + III 
b /// .. tah sa [k] . /// 
c /// .rtyo väca /// 
d /// .'. desito [dh]. /// 

2770 Vorl.Nr. X 2838 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte(?); 3,7 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht be­
stimmt. 

B 
a /// .. [d]u + + /// 
b /// .. antarhäfp]. 1 /// 
c /// ti ayarn sa /// 

' Erg.: °hä[p](ayaü) oder °hä[p](ayitvä)l 

A 
a /// gunavärp k[äm]. /// 
b /// [ajtyartham r[d](dh)[i] /// 
c /// .. .ärn + + + /// 
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Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2764 Vorl.Nr. X 2078/12 Schrifttypus V(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 0,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2765 Vorl.Nr. X 2637 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2766 Vorl.Nr. X 2801 Schrifttypus V 

2 Bruchstücke; a) 4,2 x 3,3 cm; b) 2 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung von Fragment b: 
K . W I L L E . 

a) Noch nicht bestimmt. 
b) Fragment mit Wendungen aus den ersten drei der sechs abhijnäs 

A 
a /// .. . [r] . + + + /// 
b /// .. te sa nä .. + /// 
c /// + [rhy=e]vam siksfit]. ///' 
d /// + + + .[ätam*] /// 

V 
3 /// nti y(ä)vad=brahma III" 
4 /// (y)[äy]ä [abh]i[j](n)ä III' 

B 
a /// + + + .. + /// 
b /// .. k. na vä .. /// 
c /// [nt]. : pretefbhy]. + III2 

d /// [dh](a)r[m]e .. + + /// 

b 3 

R 
4 /// + + + + (n)[c]. + + III6 

5 III .. vartakalpäm sa III1 

1 Erg.: tasmät=tarhy=evam siksitavyam. 
2 Vgl . z . B . Avs I 259.7, 282.1: te pasyanti pretebhyas cyutäh. 
3 Das Fragment gehört zu dem Blatt S H T I 533 d und schließt unmittelbar in V 4 rechts an. 
4 S H T I 533 d V 3 (ed. Erleucht, p. 219): ///(mahä)[n](u)bhävau päninä ämärjanti parimä(r)j[a](yanti) 

///; vgl. auch CPS E.3 [dazu CPS E ( F ) ] : (pä)ninä ämärjati (parimärjayati yävad brahmalokäd api käyena vase 
vartaya)t(i) und S B V I 116.30-117.1. 

5 S H T I 533 d V 4 (ed. Erleucht, p. 219): ///(bhi)[k](sa)vah ye divyasrotrajnänasä[k](s)i[k](r)i(yä) III; vgl. 
auch CPS E.10 [dazu CPS E ( F ) ] : sa rätryä madhyame yä(me divyasrotrajnänasäksikriyäyä abhijnäyäm cittam 
abhinirnämayati) und S B V I 117.6 f. 
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2771 Vorl.Nr. X 2839 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,4 x 4 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER. 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2772 Vorl.Nr. X 3020 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,9 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 

Sütra-Fragment. Entsprechung zu Aiiguttara-Nikäya, Pancaka-Nipäta, Sutta 79 1 

V R 
a /// + . . [t]. p. + + /// a /// + [g]r[äh]. .. + + III5 

b /// [na] saks[y]am[ti] + + III2 b /// .. sandosah vina III2 

c /// ndosäd=dha[r]m(a)[s](a)[nd]. .. III2 c /// (bh)iksava .. + + + III2 

d /// + (s)Ilä [abh](äv)[i] III" d /// .. [v]itaci[tt]. + + III" 

' Vgl . A N I I I 105-108. Aufgrund der vielen Wiederholungen läßt sich der Text des Fragments nicht 
eindeutig zuordnen; im chinesischen Ekottarikägama findet sich keine Übersetzung. 

2 Vgl . A N I I I 106.6f., 10f., 21 f., 25f.: te pi na sakkissanti vinetum. 
3 Vgl . A N I I I 106.13 f., 28 f., 107.6 f., 22 ff., 108.10f: Iti kho bhikkhave dhammasandosä vinayasandoso, 

vinayasandosä dhammasandoso. 
4 Vgl . A N I I I 106.12, 19ff., 23ff., 27f., 107.2ff., 12ff., 29-108.2: abhävitakäya abhävitasilä abhävita-

cittä abhävitapannä. 
5 Vgl . A N I I I 107.17f., 21 f.: te dhamme uggahetabbam pariyäpunitabbam mannissanti. 

2773 Vorl.Nr. X 3320 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück vom unteren Blattrand (1, 2); 1) 3,4 x 3,5 cm; 2) 3,5 x 2,5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift der getrennten 
Fragmente: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Marigala-Verse (sauvastika mangalaY 

V 
v III + + + + + + + + + + .... III 
w /// + d=i . . + + + (ca)ndr[o] vä bhä III2 

x /// + lma(k)[s](a)[tr]äny=abhiraksa III2 

y III mrdhyatäm* si[ddh]ärthä [s]i .. III" 
z /// + r[th]ena gac[ch]eyu [pr]. + . . . . + III5 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2773 -2775 

1 III ..6 kr[tti]kä [r]o .. .. + III6 

2 /// digbhägasam[sr] .. 17 .. III1 

3 /// + [sthä pü](rva)/"Ä:/. [bhjägjam] devo II/1 

4 /// + rva + + + .. rah [gati] III9 

5 III + + + + + + .. .ä III 

' Siehe Pauly 1959, pp. 219-221. Die hier wiedergegebenen Lesungen des Fragments (Pell.Skt. Rouge 
4.2) wurden anhand eines Mikrofilms der Bibliotheque nationale gemacht, der sich im Besitz des Projekts 
„Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden" der Akademie der Wissenschaften 
zu Göttingen befindet. 

2 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 1: vara[m] dadyür yad icchatah 13 ca(nd)[r]. + + sa[t]u + + tamah sü[ry]o 
ca hantu vah; vgl. Pauly 1959, p. 220 (Vers 13d-14ab). 

3 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 1 f.: astävi(m)satinaksaträny a[bhi]raksa[m]tu nityasa[hj; vgl. Pauly 1959, 
p. 220 (Vers 14bc). 

4 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 2 : tadva(t) [k](ä)[ry](am) samrddhyatäm* [siddhäjrthä(h) siddhisamkalpä(h); 
Vgl. Pauly 1959, p. 221 (Vers 15bc). 

5 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 3 : yena [k]e[n]acidarthena [ga]cch[e]yuh prathamäm disam*; vgl. Pauly 1959, 
p. 221 (Vers 16 ab). 

6 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 4 : kirtti[kä] rohinis caiva; vgl. Pauly 1959, p. 221 (Vers 17a). 
7 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 4 f . : pürvädigbhägasamsrtäh; vgl. Pauly 1959, p. 221 (Vers 17d). 
8 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 5 : ä[v]istä(h) pürvakam bh[ä]g[am] te vo raksamtu sarvadä; vgl. Pauly 1959, 

p. 221 (Vers 18cd; p a u l y las adistä pürvake bh[ä]g.); hier hat Päda cd in Lalitavistara (Vers 6, vgl. Pauly 
1959, p. 212): adhisthitä pürvabhäge devä raksantu sarvatah. 

9 Pell.Skt. Rouge 4.2 R 6 : sa vo raksatu sarvadä 1[9}\ vgl. Pauly 1959, p. 221 (Vers 19d); mit dem 
Anfang von Vers 20 hört das Blatt der Pelliot-Sammlung auf. 

2774 Vorl.Nr. X 3450 Schrifttypus V 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 1119; 6 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

V 
1 [d]rstä /// 
2 mah [s]. /// 
3 na vi /// 
4 sya sä /// 
5 [khjäya /// 
6 + .[i] /// 

R 
1 + . . / / / 
2 [d]dh(a) sa /// 
3 ava .. /// 
4 khädya /// 
5 na [s]. /// 
6 [sa] .. /// 

2775 Vorl.Nr. X 3732 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,7 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2776-2778 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2776 Vorl.Nr. X 4782 Schrifttypus V 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 2,8 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2777 Bleistift-Nr. 727 Schrifttypus V 

2 Bruchstücke; a) Bl.-Nr. 105; 9,2 x 5,8 cm; b) 7,2 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschritt: K. W I L L E ; wahrscheinlich 
aus einer Beschreibung der sieben „Edelsteine" (saptaratna).] 

V 
u [m]. + + + + /// 
v j a [ l ] . + + /// 
w [g]T u[bh]. .. + /// 
x situ[m]= /// 
y rtin[o lok]. .. IIP 
z yä mimärn . . . . IIP 

A 
a /// vo [bh]. + IIP 
b /// [p]äsa .[t]. /// 
c /// [loke] prä .. IIP 
d /// II sräva .. /// 

a ( B l . 105) 
R 

1 väs[am] ka[l] . .. IIP 
2 mädäpa .. .. /// 
3 loke prä[d]. + IIP 
4 vati [ka] + + IIP 
5 sa [p]. + + + /// 
6 rä + + + + /// 

b 7 

B 
vollständig abgerieben 

1 Siehe S H T V I 1387, Anm. 1, und S H T V I I I 1857. 
2 Vgl . z . B . G M III.1.31.12, 16, 33.18f., 34.3 etc.: cakravartino loke prädurbhävät. 
3 Erg.: mlmämsitukämahl Vgl . z . B . G M I I I . 1.32.4, 34.17f., 35.18f., 36.7f.; S H T V I 1387 V 4 ; oder zu 

trennen: yäm=imäm? 
4 Erg. nach S H T V I 1387 R 5 : väsam kalpayatil 
5 Erg.: °ratnasya loke prädurbhävo bhavati; vgl. z . B . G M I I I . 1.31.17, 34.4, 35.4, 36.4, 15 und S H T V I 

1387 V I , R 3 ; Fortsetzung der Zeile in Fragm. b A a ? 
6 Erg. nach S H T V I 1387 V 2 : bhavati karmavipäkajena? 
1 Das Fragment gehört sehr wahrscheinlich zu demselben Blatt wie Fragment a. 

2778 Vorl.Nr. X 4853 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,8 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Al­
phabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht be­
stimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2779-2784 

2779 Vorl.Nr. X 4856 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5,2 x 4,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// + + + .. + + + /// 
b /// + gatau sva + + /// 
c /// (pü)rvavad=y[ä]va .=[r]. /// 
d /// + . .m vipäkam prat[i] /// 
e /// + + + .ägha .. + /// 

B 
a /// + + [n]. /// 
b /// [tr]sn(ä) trsnäpra + ///' 
c /// .. devaduh[kh](a) + + III2 

d /// .. na sa [vi] + + /// 
e /// + + [k]äm + + + /// 

' Vgl . z.B. NidSa 2.3, 3.9, 5.15 (weitere Stellen s. S W T F s.v. trsnäpratyaya): vedanäpratyayä trsnä I 
trsnäpratyayam upädänam. 

2 Vgl . z.B. NidSa 2.3, 3.9, 5.15: sokaparidevaduhkhadaurmanasyopäyäsäh. 

2780 Vorl.Nr. X 4861 Schrifttypus V(?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,4 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2781 Vorl.Nr. X 4862 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,2 x 3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2782 Vorl.Nr. X 854/5 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2783 Vorl.Nr. X 854/6 Schrifttypus V 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 2,6 x 4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2784 Vorl.Nr. X 854/7 Schrifttypus V 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 3,3 x 2,2 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht be­
stimmt. 
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Kat.-Nr. 2785-2787 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2785 Vorl.Nr. X 907/3 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,7 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; Hinweis auf 
Dasottarasütra von unbekannter Hand neben dem Photo. 

Dasottarasütra des Dlrghägama 
I . 5 - I I . 9 

V 
a /// + + [n]. so o ///' 
b /// [y](i)tavya .ä[m]ä III2 

c III .o .... + + III 

R 
a /// dha(r)m(au) [hä] III2 

b /// . .h dvau dha o III" 
c /// + + . [y] . yah III5 

1 Vgl . Daso 1.5: eko dharmo hänabhägiyah I ayoni(so manasijkärah. 
2 Vgl . Daso 1.8 [dazu DÄ(UH) Nr. 53 R f j : (eko dhajrma utpädayitavyah I asämayikf (käntä) cetovimuktih 

(Hs. Daso I 5.2 utpadayitavyä O samayiki); hier wohl sämäyikä zu ergänzen (vgl. auch Daso 1.8, Anm. 5). 
3 Vgl . Daso I I .5 : dvau dharmau hänabhägiyau. 
4 Vgl . Daso II .7f . : cästhänatah I 8 dvau dharmäv. 
5 Vgl . Daso II .9: yas ca hetur yah pratyayah satvänäm samklesäya. 

2786 Vorl.Nr. X 1513 Schrifttypus V(?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,6 x 5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

A 
a /// .. pra .. + + + + III 
b /// .. satrur=vai[de]h[Tp].' /// 
c /// + nä [j]ivi[t].rn + + /// 
d /// + tr[u]r=[y]. .i .. + + 111 

B 
a /// + sa [p]r. + + + + /// 
b /// + pra[t]ila[bdh]. .. /// 
c /// + raksanä .. .. /// 
d /// .. [y](a)m + + + /// 

Erg.: (ajata)satrur vai[de]h[i](putrah). 

2787 Vorl.Nr. X 3432 Schrifttypus V 

Bruchstück aus der Blattmitte, rechts vom Schnürlochraum; 4,6 x 4,2 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Sarigltisütra des Dlrghägama 
E 8-14 (h-n) 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt bzw. unsicher Kat.-Nr. 2787-2791 

V 
a /// .. [bh](i)ksu[s]. + ///' 
b /// [ta]d=asmäkarn [bh]. III1 

c /// o bhagava[t]. III2 

d /// o [ n ] ( a ) [s]. .. III" 

R 
a III o .. + + + /// 
b III o visya sa(r)[v]. III5 

c /// .. kathayä sarn III6 

d /// [y]itv[ä] sam[pr]. .. III1 

1 Vgl . SaiigE 8 (= h): tarn bhagavän prathamatah paribhumjüa bhiksusamghas ca. 
2 Vgl . SaiigE 8 (= h): tad asmäkam bhavisyati dirgharätram arthäya hitäya sukhäya. 
3 Vgl . SaiigE 10 (= j ) : (bhagavatpä)dau si(ra)s(ä vanditvä). 
4 Vgl . SaiigE 11 (= k): divasävasesena sakataih ///. 
5 Vgl . SaiigE 13 (= m ) : (samsthägäram pravisya sarvam samsthägäram) vyavalokya. 
6 Vgl . SaiigE 14 (= n) : (dhärmyä kathayä sandarsaya)ti. 
7 Vgl . SaiigE 14 (= n) : dhärmyä kathayä samdarsay(itvä samädäpayitvä samuttejayitvä sampraharsajyi-

tvodyo(jayati). 

2788 X 514 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 7,2 x 3,2 cm; nordturkista­
nische Brähmi (Alphabet t-u), Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turfan-Expedition; 
erste Abschrift und Bestimmung als „Kanon. Sütra": E . L Ü D E R S . 

2789 X 1844 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 2,5 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2790 X 1877 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 258; 8,5 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alpha­
bet t-u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt. 

V R 
\ + . . + + /ll 1 . . + + + /// 
2 [pu]rarn [mä] + /// 2 ddham patamt[ä] /// 
3 [s](a)dgunai + /// 3 [k](a)jna[s](a) /// 
4 padmani[v.] /// 4 + pa[p]. /// 
5 ) . . . + + III 5 + + + iä] /// 

2791 X 1889 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 7,2 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u), Rohr-
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Kat.-Nr. 2791 -2795 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifi­
zierung: K . W I L L E . 

Udänavarga 
5.11 a-19b 

V 
+ . . . . + + /// 

+ + /// 
vai [d](iv)[ä] ca r(ä) ///' 
priya[rüpe] III2 

III + [l]abham bha + III3 

III + /// 

/// + 
/// + 
/// .. 
/// .. 

R 
a III ..{... + + III 
b /// n[am] ksan[o] + + III' 
c /// [g]ät=priya[tar]. .. III5 

d /// .. nti sa[rve] ..[m] .. III6 

e /// + + + /// 
f III + .... + + + III 

1 Vgl . Uv 5.11 a: ye vai divä ca rätrau caiv-. 
2 Vgl . Uv 5.12 b: priyarüpena cäpriyam. 
3 Vgl . Uv 5.13 c: na hy etat sulabham bhavati. 
4 Vgl . Uv 5.17 ab: evam gopayatätmänam ksano vo mä hy upatyagät. 
5 Vgl . Uv 5.18 b: naivädhyagät priyataram ätmanah kva cit. 
6 Vgl . Uv 5.19 ab: sarve dandasya bibhyanti sarvesäm jivitam priyam. 

2792 X 1968 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2793 X 1969 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,9 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2794 X 1984 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2795 X 1985 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück links vom Schnürlochraum; 3,5 x 2,3 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2796-2800 

2796 X 1987 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück links vom Schnürlochraum; 4,9 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t-u?), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
Identifizierung: K. W I L L E . 

Udanavarga 
8.9b-13c 

V 
1 /// + [nc](a)mäno hi ///' 
2 / / / + . . nda o III2 

3 /// .. tarn hy=[u]t[t]a[m]. IIP 

R 
1 /// [n]=äsatya(m) [t](ac)=[c]. IIP 
2 /// [h](i) vä o HP 
3 /// + ti yayä [pä] IIP 

' Vgl . Uv 8.9 b: muhcamäno hi bädhyate. 
2 Vgl . Uv 8.10b: mandabhäsi hy anuddhatah. 
3 Vgl . Uv 8.11 a: subhäsitam hy uttamam ähur äryä. 
4 Vgl . Uv 8.11 d: satyam vade(n nä)satyam tac caturtham. 
5 Vgl . Uv 8.12d: sä hi väk sädhu bhäsitä. 
fi Vgl . Uv 8.13 c: nädadäti yayä päpam. 

2797 X 2001 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2798 X 2013 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand (a); auf 
der leeren Seite haftet ein sehr kleines Fragment von einem anderen Schreiber beschrieben (b); 
a) 3,1 x 5,6 cm; b) 1,7 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2799 X 2086 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,2 x 4,8 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Schrift z.T. stark abge­
rieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2800 X 2087 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,2 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t-u?), Rohrfeder; Schrift z.T. stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2803 -2808 

2803 X 2105 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 4,5 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2804 X 2141 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,7 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift fast vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2805 X 2151 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 7,2 x 5,9 cm; nordturkistani­
sche Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2806 X 2166 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift fast vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2807 X 2168 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,5 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2808 X 2179 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Teil aus der Blattmitte; 7,2 x 8,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; wahrscheinlich 
Abhidharma-Text.1 

A B 
1 /// + + .. [s]ya + + + + + /// 1 /// + + + + + rocate /// 
2 /// [bh](a)[va]ty=a[yarp m]ä[rga] + + + /// 2 III + + + laksayati /// 
3 /// + + + .=[upä]d[äya] + + + + /// 3 /// + + + + /// 
4 /// + + + (c)[it](a)caitasik[ä] + + /// 4 /// .. [m=älambana]m=ä(ha) + /// 
5 /// + + + + + + (i)[y]am prati[pj(ad)=. /// 5 III + + .... + + + + III 

1 Vgl . z .B. S H T V I I I 1813, 1921, I X 2968 und Demieville, Abhidh 465-468. 
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Kat.-Nr. 2809-2813 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2809 X 2180/26 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,3 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2810 X 2180/32 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2811 X 2183/1 Schrifttypus V I (?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2,5 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

V ( ? ) 
a /// + + .. + .[r] . + + /// 
b /// [v](a)pratyayä j ä [ t ] . / / / ' 
c /// + .. n[t]ih abhi[ni] III2 

R ( ? ) 
a /// (ta)[s]m(ä)t=tasmä + III3 

b /// yasya nirodhah /// 
c /// + + + .. + + /// 

1 Vgl . z . B . NidSa 16.14: bhavapratyayä jätir iti jätih katamä. 
2 Vg l . z . B . NidSa 16.14: jätih sanjätir avakräntir abhinirvrttih. 
3 Vgl . z . B . NidSa 16.16: yat tesäm tesäm satvänäm tasmät tasmät satvanikäyäc cyutis. 

2812 X 2183/2 Schrifttypus V I (?) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 2,2 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht be­
stimmt. 

A 
a /// + [b]r[ä](h)[m](ana) + /// 
b /// .=[u]pasthitacit[t]. ///' 
c /// .=(u)pas(th)i[t](a) + /// 

B 
a III + + + ....+ III 
b /// [mä]säm sat=pam[c]. /// 
c /// [k](a)[m] rä .im .i [v].m [y]e III2 

1 Oder zu erg.: samupasthita°l 
2 Erg.: ekam rätrimdivaml 

2813 X 2183/3 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2800-2802 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

L. SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2801 X 2095 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 5,2 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

V R 
a /// .. [p](ä)riyätra /// a /// [c]äram sa[mä] + /// 
b /// [kt]am päpakai .. ///' b /// s=tasmirp [s]. + /// 
c /// + nam=upa[s]. /// c /// [vijdärah ya .i /// 

1 Zu Zeile V b - R a vgl. z . B . Sarig I V . 4 ( l ) - ( 2 ) : (ihäyusmanto bhiksur viviktam kämair viviktam päpakair 
akusalair dharmaih savitarkam savicäram vive)kajam pritisukham prathamam (dhyänam upasampadxa 
viharati I punar aparam bhiksur vitarkavicäränäm vyupasa)mäd (adhyätmam samp)r(a)sädä(c cetasa) 
ek(o)t(ibhäväd avitarkam avicäram samädhijam pri)tisukham dvitiyam dh(y)ä(nam upasampadxa viharati); 
weitere Stellenangaben S W T F s. v. akusala. 

2802 X 2097 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,3 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t-u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// + + .. kä[sth]. /// 
2 /// (ya)[nv]=(a)ham=e[narn] .. /// 
3 /// + ya .. cche .. /// 
4 /// + + + ..m . i /// 

B 
w /// + + .[u] .. .. /// 
x /// [pr](a)[tyanubhavi] ///' 
y /// [n](e)[su karmän]. /// 
z III + + nas[y]äm /// 

1 Die Zeilen B x - y stammen aus dem Klischee „Taten eines Tathägatas oder irgendeiner anderen Person 
in einem vorhergehenden Leben" (s. L . FEER, Avadäna-Qataka, Cent legendes bouddhiques, Paris 1891, p. 6, 
Phrase 12), die Zeile B z beinhaltet den Anfang einer neuen Begebenheit, die sich in VäranasT abspielt; vgl. 
z . B . S B V I 145.24-146.3: yasasä evam bhiksavah karmäni krtäny upacitäni labdhasambhäräni parinatapra-
tyayäny oghavat pratyupasthitäny avasyambhävini; ya(sasä karmäny upacitäni) ko 'nyah pratyanubhavisyati; 
na bhiksavah karmäni krtäny upacitäni bähye prthividhätau vipacyante, näbdhätau, na tejodhätau, na 
väyudhätäu; api tüpättesv eva skandhadhätväyatanesu karmäni krtäni vipacyante, subhäny asubhäni ca; 

na pranasyanti karmäny api kalpasatair api I 
sämagrim präpya kälam ca phalanti khalu dehinäm II 

bhütapürvam bhiksavah väränasyäm nagaryäm nätidüre risih prativasati sma; vgl. auch S B V I I 42.24-43.2, 
Divy 131.10-16, Avs I 169.1-6, 2*25.2-6, I I 57.9-14, 157.8-14, 170.12-17, 184.2-8, 195.9-14. 
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Kat.-Nr. 2818 -2823 Fundort unbekannt/Turf an-Oase Papier-Mss. 

Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2819 X 2186/3 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2820 X 2186/4 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,9 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2821 X 2186/5 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 1,9 x 1,8 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2822 X 2186/6 Schrifttypus V I 

2 aneinanderklebende Bruchstücke; 3,5 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Sängim, 3. Stüpa rechtes Ufer; 2. Turfan-
Expedition; erste Abschrift und Identifizierung: K. W I L L E . 

Virüpävadäna 1 

a V(? ) b R 
1 /// t[e]na kh. /// 3 /// [s], + + + IIP 
2 III pu[r]. .o + /// 4 /// nät=ta[s]. + IIP 
3 /// te + + + /// 5 /// nimagnä[y]. IIP 

1 Da zwei Bruchstücke verschiedener Blätter aneinanderhaften, kann jeweils nur eine Seite gelesen 
werden. Das Fragment b gehört zu dem Blatt S H T V 1186 c (= V i r A v c); es enthält die fehlenden Aksaras 
zwischen den beiden Fragmenten von R 3 - 5 . Das Fragment a kann bisher keinem der erhaltenen Blätter von 
S H T V 1186 zugeordnet werden. 

2 Vgl . V i rAv c R 3 : vaihäya(sam). 
3 Vgl . V i r A v c R 4 : sahadarsa(nena ta)[s]yä; die Ergänzung ist entsprechend zu korrigieren. 
4 Vgl . V i r A v c R 5 : dus'caritapam[kani](magnä)[y](ä). 

2823 X 2186/7 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,8 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2824-2831 

2824 X 2186/8 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 1,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2825 X 2186/9 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2826 X 2186/10 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2827 X 2186/11 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2828 X 2186/12 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2829 X 2196/2 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2830 X 2196/3 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 1,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2831 X 2196/7 Schrifttypus V - V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,1 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2814-2818 

2814 X 2183/4 Schrifttypus V - V I (?) 

Bruchstück; 2 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I , K . W I L L E ; Identifizierung: K . W I L L E . 

Atänätikasütra des Dlrghägama 

V R 
a /// .. va [c]. + + ///' a /// vatah pu[r]. IIP 
b /// [ku]bero na[di] III2 b /// [t]. ma[t]. + + III4 

1 Der Text in ÄtänSü und S H T V 1189 ist an der entsprechenden Stelle nur lückenhaft erhalten; eine 
Einordnung dieser Zeile ist deshalb noch nicht möglich. 

2 Vgl . ÄtänSü 55 und S H T V 1 189 V 5 : ramate 'sau nrttagitena kubero nadinyä (sa)ha. 
3 Vgl . ÄtänSü 57 und S H T V 1189 R 2: klrtayisyämi bhadamta bhag(avatah purato gandharvänäm mahä-

gandharvänäm senäpatinäm senäyäh paricärakänäm nämäni ta)dyathä. 
4 Vgl . ÄtänSü 57 und S H T V 1189 R 3 : gitamattas ca oder R 4 : dhanamattas ca. 

2815 X 2183/5 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,1 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2816 X 2183/6 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2817 X 2186/1 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück; 2,7 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// aha[m=a] /// a /// + nä vä [m]. /// 
b // .. nä kirn .. /// b /// [kt]ivarsah .. ///' 

1 Vgl . z . B . S H T V 1 186 e R 4 (Virüpä-Avadäna): ///se tatra grhe muktivarsah pat. ///. 

2818 X 2186/2 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,2 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
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Kat.-Nr. 2832 -2839 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2832 X 2196/8 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,8 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2833 X 2235 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,9 x 2,9 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2834 X 2236 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,4 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2835 X 2239 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,8 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2836 X 2240 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2837 X 2242 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,8 x 2,2 cm; nordturkistani­
sche Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2838 X 2243 Schrifttypus V - V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,9 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2839 X 2244 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,3 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2840-2844 

2840 Vorl.Nr. X 296/2 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,7 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2841 Vorl.Nr. X 822 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 4 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2842 Vorl.Nr. X 850/3 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück; 3 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
33.11d-22c 

V R 
a /// .. sa [c]. .. . [r] . ///' a /// .. (s)=t(a)[th]=(o)[bh]. III3 

b /// (br)ä[h]mano .. III2 b /// + [sajrigä .. III4 

c III .. + ..+ III c /// .. [j](a)h [sa](nt)[o] III5 

1 Vgl . Uv 33.11 d-12a: sa sucir brähmanah sa ca II /1 pravähya päpakäm dharmäm. 
2 Vgl . Uv 33.13 a: yo brähmano vähitapäpadharmo. 
3 Vgl . Uv 33.20b: an(a)gärais tathobhayam. 
4 Vgl . Uv 33.21 c: sahgät samgrämajin mukto. 
• Vgl . Uv 33.22c: asokam virajam s'äntam ( v . l . F A 62 (vira)jah säfnto]). 

2843 Vorl.Nr. X 852/2 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,2 x 2,2 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2844 Vorl.Nr. X 852/3 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 6,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

289 



Kat.-Nr. 2845-2848 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2845 Vorl.Nr. X 852/4 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein k le ines B r u c h s t ü c k aus der Blat tmit te ; 2,7 x 5,2 c m ; nordturkistanische B r ä h m i 
(Alphabet t - u ? ) , Rohrfeder ; Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2846 Vorl.Nr. X 854/1 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein k le ines B r u c h s t ü c k von oberhalb oder unterhalb des S c h n ü r l o c h r a u m s ; 3,8 x 3,5 cm; 
nordturkistanische B r ä h m i (Alphabet t - u ? ) , Rohrfeder; Schr i f t te i lweise v e r b l a ß t ; S c h n ü r l o c h ­
raum in einer Z e i l e ; Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . SANDER; noch nicht be­
st immt. 

2847 Vorl.Nr. X 854/2 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

B r u c h s t ü c k v o m unteren Bla t t rand; 2,9 x 3,7 c m ; nordturkistanische B r ä h m i (Alphabet t - u ? ) , 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . SANDER; H i n w e i s auf V A V : 
D . SCHLINGLOFF; Ident if iz ierung: J . - U . HARTMANN. 

Mätrceta, Varnärhavarna 
8.5b-9a 

V 
y /// [v](i)sadüsi + ///' 
z /// vidhäne[na] .. III2 

Publ . : V A V ( U H ) , pp. 234-237. 

' Vgl . V A V ( U H ) 8.5 b: samklesavisadüsibhih. 
2 Vgl . V A V ( U H ) 8.6c: gadägadavidhänena. 
3 Vgl . V A V ( U H ) 8.7 d: bhävänäm janitas tvayä. 
4 Vgl . V A V ( U H ) 8.9 a: präg bodher desitä dharmä(h). 

R 
1 /// .. nitas=tva[y]. III2 

2 /// + [p](r)äg=[b]odhe + III" 

2848 Vorl.Nr. X 854/3 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

B r u c h s t ü c k ; 3,3 x 3,8 c m ; nordturkistanische B r ä h m i (Alphabet t - u ? ) , Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermit te ln; erste Abschr i f t : L . SANDER; Identif izierung: J . - U . HARTMANN. 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 114b-123b 

V R 
a /// + [s](a)[n]g(e)[n](a) ///' a III + + + ..+ III 
b /// [pajnthäno [vi] III2 b /// [fi=c](a) te 9 ä[kr](o) III2 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2848-2850 

c /// + + . . + / / / c /// + [h]a[t]ä ba .. IIP 

1 Vgl . PPU 114b: yad asahgena cetasä. 
2 Vgl . PPU 115c: panthäno visamäh ksunnäh. 
3 Diese Handschrift zählt die Verse kapitelweise, hier also der 9. Vers im 11. Kapitel (Duskarastava); 

PPU 121 d-122a: sadayam sämrtam ca te II 121 äkrostäro jitäh ksäntyä. 
4 Vgl . PPU 123ab: anädikälaprahatä bahvyah prakrtayo nrnäm. 

2849 Vorl.Nr. X 854/4 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 3,8 x 2,7 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
26.28d-27.3a 

V 
x /// (s)y(a) sa[m](u) ///' 
y /// [tjulya + III2 

z /// + [t]e + IIP 

R 
1 III +.... + III 
2 III daya[ty]=e + IIP 
3 /// .. a[h]rl[k](e) IIP 

1 Vgl . Uv 26.28 d: antimo 'sya samucchrayah. 
2 Vgl . Uv 26.30a: tu(l)yam atulya(m) ca sambhavam. 
' Vgl . Uv 26.31 a: jayate dänam dharmadänam ca sarvam. 
4 Vgl . Uv 27.1 e: ätmanas chädayaty esa. 
5 Vgl . Uv 27.3 a: ahrikena sujivam syät. 

2850 Vorl.Nr. X 855/1 Schrifttypus V - V I 

4 Bruchstücke; a) links vom Schnürlochraum; 6,6 x 5,5 cm; b) links vom Schnürlochraum; 6 
x 3,8 cm; c) 4,5 x 2,5 cm; d) 2,3 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt.1 

A 
1 /// + bhiksuny[o] + /// 
2 /// + pätaponi III2 

3 /// + [re]na sama o Up 
4 /// [yj. tvä [m]ä ..rn (O) /// 

B 
3 /// [ti]pann. .. (o) /// 
4 /// [g](a)cchat=äva o /// 
5 /// (sthü)lanandä ka /// 
6 /// ..h kälah .. /// 
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Kat.-Nr. 2850-2851 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

A 
1 /// + + + .c. . . + /// 
2 / / / + . . .ya yena ye .. /// 
3 /// + [ku]ksyä o /// 
4 /// .[är](a)putre 4 o /// 
5 /// + .. [g]I[t]e + + /// 

b 
B 

2 /// + .. [tr]. .. + + /// 
3 /// .[r]ta I o /// 
4 /// .[u]dävi o /// 
5 /// [ä]rocayasi I .. /// 
6 /// + + + + [t]o .. IIP 

' Wenn die Ergänzung in Fragm. a B 5 richtig ist, können die Fragmente aus dem Vibhariga stammen. Die 
Nonne Sthülanandä kommt z . B . im Bhiksuprätimoksavibhariga [VinVibh(R) Pät.26, 30 und 75] und im 
Bhiksunlprätimoksavibhariga (BhTPr p. 41 = S H T I 541) vor. 

2 Erg.: pindapätaponika oder °ka! 
3 Erg.: aparena samayena! 
4 Erg. zu (kumä)raputre! 
5 Außerdem befinden sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2850 noch zwei sehr kleine Handschriften­

fragmente (c, d). 

2851 Vorl.Nr. X 861/2 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 6 x 6,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
t-u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Schnürlochraum in Zeile 2-4; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
9.17b-10.7b 

V 
1 /// + sa[d]ya ks[Ir]. + + + ///' 
2 /// o [n]. + + /// 
3 /// o ta[m]=e[v]. .. III2 

4 /// o dänam + + IIP 
5 III .[ä]lä [h]i te na pra[sam] + + IIP 

R 
1 /// .[Irnah s]ukham=ä[da]dh(ä) + + IIP 
2 III o te pra[jn](ä)[m] + + IIP 
3 /// o [sra] .. .[i] .. III1 

4 /// o v = ä .i + + + IIP 
5 /// + + + + + /// 

1 Vgl . Uv 9.17 b: sadyah ksiram iva mürchati. 
2 Vgl . Uv 9.19 b: sa tadutthäya tarn eva khädati. 
3 Vgl . Uv 10.1a: sraddhätha hrisilam athäpi dänam. 
4 Vgl . Uv 10.2 b: bälä hi te na prasamsanti dänam. 
5 Vgl . Uv 10.3 b: dharmah sucirnah sukham ädadhäti. 
6 Vgl . Uv 10.4c: susrusur labhate prajhäm. 
1 Vgl . Uv 10.6 a: sraddhä dvitiyä purusasya bhavati. 
8 Vgl . Uv 10.7 ab: yasya sraddhä ca silam caiv- -ähimsä samyamo damah. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2852 -2857 

2852 Vorl.Nr. X861/3 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift z . T . abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2853 Vorl.Nr. X 861/4 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 3,8 x 3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2854 Vorl.Nr. X 861/5 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; 1,3 x 2,3 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

2855 Vorl.Nr. X 863/1 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 2,5 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K . W I L L E ; Identifizierung: 
K . W I L L E . 

Udanavarga 
30.38a-48d 

V R 
1 /// [s]ukham hi [y] . ///' z /// [he]tha[k]. III1 

2 III + .. . .[m*] /// 

1 Vgl . Uv 30.38 a oder 39a: sukham hi yasyeha na kihcanam syät. 
2 Das letzte Aksara trägt nicht das Vokalzeichen -e; vgl. Uv 30.48 b: hethakesu tv ahephakäh oder 48 d: 

viharämo hy ahethakäh. 

2856 Vorl.Nr. X 863/2 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 4 x 1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2857 Vorl.Nr. X 864/8 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 5 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2860-2865 

2860 Vorl.Nr. X 870/3 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2861 Vorl.Nr. X 870/4 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,2 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2862 Vorl.Nr. X 870/5 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 3 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

a /// [6 1]. .. /// 
b /// sä ksi .. /// 

B 
a /// .. n=äbhi[h]r /// 
b /// [bh](a)rtsa .. /// 

2863 Vorl.Nr. X 870/6 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 1,9 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
21.10c-24a? 

V R 
y /// närn sa ///' 2 /// nam* [10] III1 

z / / / . . . . /// 

' Vgl . Uv 21.1 Oed: sprhayanty äsubuddhinäm sariräntimadhärinäm. 
2 Vgl . Uv 21.13d: smaratä buddhasäsanam II 13. 

2864 Vorl.Nr. X 870/7 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2865 Vorl.Nr. X 903/6 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück vom unteren Blattrand mit Teil des Schnürlochraums; 3,2 x 5,1 cm; nordturki-
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Kat.-Nr. 2857-2859 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . SANDER; Identif izierung: J . - U . HARTMANN. 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 85 b -97 b 

V 
a / / / + [ h i ] t a [ v ] . . . / / / ' 
b / / / . . c i t i [ s ] = s . III2 

c / / / . . [ d ] ( e ) v ä n ä m IIP 

d / / / + s a [ n ] . + IIP 

R 
a / / / + ya t . + IIP 
b / / / . . s a n a m [ m ] a IIP 
c / / / [ n ] ( a ) m * 9(5) IIP 
d / / / + [ t r iam su ] + IIP 

1 Vgl . PPU 85 b: hitavaktus ca säsanam. 
2 Vgl . PPU 86 b: tvadgunäpacitih s'amah. 
3 Vgl . PPU 87 c: äsväsanam nrdevänäm. 
4 Vgl . PPU 88 d: antakasyäpi säsanam. 
5 Vgl . PPU 93 b: vrddhir nandayati prajäh. 
6 Vgl . PPU 94c: anvesanam matikaram. 
7 Vgl . PPU 95 d: samkaram paryupäsanam. 
8 Vgl . PPU 97 b: sravyaratnam subhäsitam. 

2858 Vorl.Nr. X 864/4 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,7 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2859 Vorl.Nr. X 866/3 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 3,9 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift und Identifizierung: K . W I L L E . 

Udanavarga 
31.13c-24a 

V 
a / / / + [ b h ] ä . . / / / ' 
b / / / [ m ä ] n a h s a III2 

c / / / + b h i n d a [ t i ] IIP 

d / / / + . . [ s a ] + IIP 

R 
a / / / + / / / 
b / / / . . r = n a v y a . [ i ] IIP 
c / / / n o j a [ v ] . + IIP 
d / / / + [ h g ] , . [ i ] + IIP 

1 Vgl . Uv 31.13c: evam hy abhävitam cittam. 
2 Vgl . Uv 31.14d: mänah samatibhindati. 
3 Vgl . Uv 31.15 d: lobhah samatibhindati. 
4 Diese Zeile läßt sich nicht einordnen. 
5 Vgl . Uv 31.22b: vrstir na vyatibhindati. 
6 Vgl . Uv 31.23 b: manahsresthä manojaväh. 
1 Vgl . Uv 31.24a: manahpürvahgamä dharmä. 
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Kat.-Nr. 2865-2867 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

stanische Brahmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 148b-152c 

V R 
y /// + kä o .. ///' 1 / / / . . . . [kh]yeyam=acintya[m]=. III2 

z /// [ye t](v)ä satvä namasya III1 2 III [ma]hä o .. /// 4 

3 /// .[ä] .. o + /// 

' Vgl . P P U 148 b: säntaväkkäyakarmani (väkäya D) . 
2 Vgl . P P U 149c: ye tväm sattvä namasyanti {tvä BDPell . ) . 
3 Vgl . PPU 151 ab: aprameyam asamkhyeyam acintyam anidarsanam; den erhaltenen Aksara-Resten 

nach hat die Handschrift hier aprameyam asamkhyeyam gelesen. 
4 Vgl . PPU 152c: akarsanenaiva mahähradämbhasäm. 

2866 Vorl.Nr. X 909/22 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 1,7 x 1,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , K. W I L L E ; Identifizierung: 
K. W I L L E . 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 93 c-103 a 

V R 
1 /// (n)[u]grhnäti . i ///' y /// + [t]. [101] s[thä] III2 

2 III + +m .. [rij](n)ä III1 z /// [ni]yoktä du III" 

1 Vgl . PPU 93 cd: pravrttir anugrhnäti nivrttir upahanti ca. 
2 Vgl . PPU 94cd: anvesanam matikaram parijhänam visodhanam. 
3 Unter der Zeile in kleinerer Schrift: / / / [v](a)ma paricche ///; vgl. PPU 101 d, den Kolophon zum 9. 

Kapitel und PPU 102 a: mahgalyo gunasamsrayät* II pranidhistavo näma navamah paricchedah II sthäyinäm 
tvam parikseptä. 

4 Vgl . P P U 103 a: niyoktä dhuri däntänäm. 

2867 Vorl.Nr. X 870/10 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom linken Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum; 2 x 
1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; braune Linierung; Fundort nicht 
zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2868-2873 

2868 Vorl.Nr. X 870/9 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 2 x 2,6 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; braune Linierung; Fundort nicht zu 
ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2869 Vorl.Nr. X 909/23 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,3 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2870 Vorl.Nr. X 909/24 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,2 x 1,8 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2871 Vorl.Nr. X 909/25 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,3 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2872 Vorl.Nr. X 909/26 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 0,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2873 Vorl.Nr. X 910/10 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. ///..; 2,3 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alpha­
bet t-u?), Rohrfeder; schwache braune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L. S A N D E R ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
31.3a-17b? 

V R 
1 g=v[i]dhäva[t]. .. ///' y yathä [hy]=. III2 

2 darsanam* III2 z r=na v[yati] III' 

1 Vgl . Uv 31.3a: prthag vidhävate cittam. 
2 Vgl . Uv 31.4b: nihsäram anidarsanam. 
3 Vgl . Uv 31.16a: yathä hy agäram ducchannam, bzw. 17a-22a: yathä hy agäram succhannam. 
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Kat.-Nr. 2873 -2878 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

4 Vgl . Uv 31.17b-22 b: vrstir na vyatibhindati. 

2874 Vorl.Nr. X 910/11 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom rechten Blattrand; 5 , 3 x 4 , 7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t-u?), Rohrfeder; schwache braune Linierung; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2875 Vorl.Nr. X 910/12 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 2 , 5 x 2 , 8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; das Fragment enthält nur tocharischen Text und hat 
deshalb die Katalognummer THT 3 1 5 1 bekommen. 

2876 Vorl.Nr. X 910/13 Schrifttypus V - V I ( 9 ) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3 , 5 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t-u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

A 
x / / / . . . . + + + + + /// 
y /// tapratyutpann. .. ///' 
z /// tltänägatapraty. III2 

B 
1 /// [p](a)sya • evarn yävad=v[i] IIP 
2 III [t]a evarn yävad=(v)i[j](n)ä IIP 
3 /// .ä .. + +'+ + + /// 

1 Erg.: atitanagatapratyutpann.; vgl. S W T F s.v. 
2 Erg.: atitanagatapratyutpann.; vgl. S W T F s.v. 
3 Vgl . z .B. SÄ(VP) 3 . R 3 . 
4 Vgl . z .B. SÄ(VP) 3 . R 3 . 

2877 Vorl.Nr. X 910/14 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2 x 4 , 5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2878 Vorl.Nr. X 910/15 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 6 , 2 x 4 , 5 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2879 -2883 

2879 Vorl.Nr. X 910/16 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 4,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2880 Vorl.Nr. X 1408 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 8,2 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch 
nicht bestimmt. 

2881 Vorl.Nr. X 1740 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 7,3 x 7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohr­
feder; Schrift z . T . abgerieben, links auf Seite A Reste eines den Schnürlochraum umgebenden 
Doppelkreises oder aber eines Doppelkreises als Zeichen für ein Kapitelende; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

A B 
a /// + + + .. [nd]a[p]. + ///' a /// + + + + .r. + /// 
b /// (bha)[v](a)t[o] g[autama]s(y)a /// b /// .. [mä]ya du .. .. /// 
c /// o [s](ä)rdharn sammukhfam] + III1 c /// . . . . nä .u . . . . /// 
d /// o [mä] brä[hman]. + /// d /// + rtate sa .. .. /// 
e /// .ä . . . . + + + /// e /// + + r.ä .. + /// 

1 Erg.: pindapät.l 
2 Aus der Begrüßungsformel; vgl. S W T F s.v. kathä lb. 

2882 Vorl.Nr. X 1827 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,2 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t-u), Rohrfeder; Schrift z.T. verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; das Fragment stammt wahrscheinlich aus einem Abhidharma-Text. 

A 
1 /// kkrämata pratha[madhyä] + /// 
2 /// nisrayä tribh[ü]m[i] + /// 
3 /// + [bh]ävyate II sämä + /// 
4 /// + .. .[ä r].o bhava[n].m + /// 

B 
w /// + [y] . [r]. ti a[nu] /// 
x /// .. känäm sar[v]e[sä] + /// 
y /// [y](a)tanaprabhr[t] /// 
z /// .. bhävanä a[ttra] .. + /// 

2883 Vorl.Nr. X 911/3 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
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Kat.-Nr. 2883 -2889 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2884 Vorl.Nr. X 911/4 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 80; 8,2 x 3,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

V 
2 .. r.ä /// 
3 .. + /// 
4 . i + /// 
5 . . + / / / 

R 
1 .u + /// 
2 [pr]. + /// 
3 .. + /// 
4 [m]. .. /// 

2885 Vorl.Nr. X 1857 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 1,6 x 2,9 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2886 Vorl.Nr. X 1861 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,1 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2887 Vorl.Nr. X 1867 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,2 x 2,8 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Schrift der einen Seite 
verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2888 Vorl.Nr. X 1869 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,4 x 7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch 
nicht bestimmt. 

2889 Vorl.Nr. X 1876 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 6,4 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2890-2895 

2890 Vorl.Nr. X 1879 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,8 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

2891 Vorl.Nr. X 1882 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,5 x 3,3 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2892 Vorl.Nr. X 1885 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,1 x 3,3 cm; nordturkistani­
sche Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2893 Vorl.Nr. X 1886 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 2,6 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet t-u?), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2894 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2754. 

Vorl.Nr. X 1887 Schrifttypus V 

2895 Vorl.Nr. X 1895 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; 4,2 x 4,6 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet 
t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER. 

Fragment mit Aufzählung der 32 mahäpurusalaksanas1 

V 
1 tisthi[t]a[p]ä[do] .. III1 

2 .e Ijjäte saha .[r] . III2 

3 + + .äpä .. + /// 

R 
x + + .. sya + /// 
y j[ä]tä dvau ha .. III" 
z j[u]gätra .[u]sa[m] III5 

1 Bestimmung und Hinweis auf M A V : J . -U . HARTMANN: „Der Text gehört allerdings wohl nicht zum 
M A V , da die typischen verbindenden Wendungen fehlen." 

2 Vgl . M A V 6b.2: sup(ra)tisthitapädo de(va kumärah). 
• Vgl . M A V 6b.3: adha(s ta)sya pädayos cakre jäte sahasräre. 
4 Vgl . M A V 6b. 17: saptäsyotsadäh käye jätä dvau hastayor. 
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Kat.-Nr. 2895-2902 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

5 Vgl . M A V 6b.20: brhadrjugätro deva kumärah; 6b.21: susamvrtt(askandho deva kumärah). 

2896 Vorl.Nr. X 1897 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; 2,2 x 3,4 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht be­
stimmt. 

2897 Vorl.Nr. X 1984 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,3 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2898 Vorl.Nr. X 1986 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2899 Vorl.Nr. X 1992 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2900 Vorl.Nr. X 1987 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2901 Vorl.Nr. X 2078/1 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2902 Vorl.Nr. X 2078/3 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 2,8 x 2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2903 -2910 

2903 Vorl.Nr. X 2078/4 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 1,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2904 Vorl.Nr. X 2078/5 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2905 Vorl.Nr. X 2078/7 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 1,3 x 2,2 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2906 Vorl.Nr. X 2078/8 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,5 x 1,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2907 Vorl.Nr. X 2078/9 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2908 Vorl.Nr. X 2078/10 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2909 Vorl.Nr. X 2078/11 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,5 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2910 Vorl.Nr. X 2078/13 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2911-2917 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2911 Vorl.Nr. X 2078/14 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2912 Vorl.Nr. X 2078/15 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,7 x 1,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2913 Vorl.Nr. X 2078/16 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2 x 2,2 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

2914 Vorl.Nr. X 2078/17 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 1,7 x 1,5 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2915 Vorl.Nr. X 2078/18 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück links vom Schnürlochraum; 1,7 x 2,1 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2916 Vorl.Nr. X 2078/19 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 2 x 1,5 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

2917 Vorl.Nr. X 2114 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6,4 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; das Fragment stammt wahr­
scheinlich aus einem Abhidharma-Text. 

A B 
a /// + + [ida](m) .. + /// a /// + .. .[t]r. + /// 
b /// + (duh)khajnän. + /// b /// + näsra + /// 
c /// (duh)[kh](a)[jn]äne dha(r)[mi] /// c /// .. näni [i] /// 
d /// + (duh)khajnä(n)[e] /// d /// .äm dharmäm jä /// 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2917-2924 

e /// + + ne ca .. /// e /// + II kirn pa /// 

2918 Vorl.Nr. X 2470 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2919 Vorl.Nr. X 2501 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,4 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2920 Vorl.Nr. X 2800/3 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,2 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t-u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2921 Vorl.Nr. X 2800/9 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,6 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

2922 Vorl.Nr. X 2800/12 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 3,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2923 Vorl.Nr. X 2800/13 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,1 x 3 cm; Papier mit Gipsschicht; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet t-u?), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Schrift z.T. abgerieben; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2924 Vorl.Nr. X 2800/14 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,9 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2925-2932 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2925 Vorl.Nr. X 2800/15 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2926 Vorl.Nr. X 2800/16 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; schwache schwarze Linierung; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch 
nicht bestimmt. 

2927 Vorl.Nr. X 2800/17 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum; 4,7 x 3,4 
cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2928 Vorl.Nr. X 2800/18 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,2 x 4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2929 Vorl.Nr. X 2800/19 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,1 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2930 Vorl.Nr. X 2800/20 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 3,7 x 3,3 cm; 
nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2931 Vorl.Nr. X 2800/23 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2932 Vorl.Nr. X 2800/25 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 4,7 x 6,5 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2932-2937 

Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Upälisütra des Madhyamägama 1 

A 
a /// + + /// 
b /// .. IT gr[ha](pat)[i] .. /// 
c /// I .. ni o /// 

B 
a /// .=[u] .. [II g]r[hapa] o /// 
b /// na [c]=äva[rtj III1 

c /// + + . . . . dh. . i /// 

' Le ide r sind die erhaltenen Aksa ra -Res te zu gering, um Näheres über den Inhal t sagen zu können. 
Le tz t l i ch führte nur die Nennung des Haushal ters (grhapati) Upä l i n zur Bes t immung . Fragmente des U p ä l i ­
sütra finden s ich unter S H T I I I 804, 872, 1007, I V 412 F r a g m . 1 7 - 2 1 , V I 1291 , 1302, 1522, V I I I 1802, 1913, 
I X 2047. 

2 Oder l ies: na vä vart ///? 

2933 Vorl.Nr. X 2800/26 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,5 x 4,4 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2934 Vorl.Nr. X 2800/27 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,1 x 4,7 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2935 Vorl.Nr. X 2802/8 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,3 x 2,3 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

2936 Vorl.Nr. X 2820 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 6,4 x 3,4 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift fast vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2937 Vorl.Nr. X 2822 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift z.T. stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2938-2942 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2938 Vorl.Nr. X 2826 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 7 x 4,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2939 Vorl.Nr. X 2827 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,7 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHI ; noch 
nicht bestimmt. 

2940 Vorl.Nr. X 2828 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 6,6 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2941 Vorl.Nr. X 2847 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 6,5 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

2942 Vorl.Nr. X 2849 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Kunälävadäna 

A B 
a /// + + + + .. + /// a /// + . . . . + . . + /// 
b /// .. kärl sa ku .. ///' b /// .. [ha] sv[a]sthyam .[u] IIP 
c /// syaraksitä .. III2 c /// .. da[nt]ä vlsl(r)[n](äh) IIP 
d /// .'. .. .o'.. + /// d /// + + ..m .. + «+)> .. + /// 

1 Es ist keine Entsprechung im Divy zu finden. 
2 Erg.: tisyaraksitä. 
3 Vg l . Divy 410.15: devy äha I svastham kumärasyeti. 
4 Vgl . Divy 410.17f.: yävad räjnä sayitena svapne drstam dantä vistirnäh oder 410.21: dantä yasya 

visiryante svapnänte prapatanti ca. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2943-2949 

2943 Vorl.Nr. X 2867 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,2 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2944 Vorl.Nr. X 2875 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
die beiden Seiten sind von verschiedenen Schreibern beschrieben worden; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2945 Vorl.Nr. X 2892 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,5 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet t-u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2946 Vorl.Nr. X 2976 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,5 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2947 Vorl.Nr. X 3023 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4 x 2,7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2948 Vorl.Nr. X 3027 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 5 Zeilen, Schnürlochraum unterbricht 
die Zeilen 2-4; 6 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2949 Vorl.Nr. X 3075 Schrifttypus V - V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2950-2952 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2950 Vorl.Nr. X 3388 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,9 x 2,9 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2951 Vorl.Nr. X 3442 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4,7 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . S A N D E R , K. W I L L E ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Mätrceta, Prasädapratibhodbhava = Satapancäsatka 131c-139c 

V R 
v /// + .. + + /// 1 /// + + .. .. [k] . IIP 
w /// .. [v] . hi[t]. ///' 2 /// + .. [kh]y[ä]t[o mä] IIP 
x /// [v] . lätma[vi] IIP 3 /// [k](a)ra[n]T[y]. IIP 
y III + nädau bha IIP 4 /// + /// 
z /// + .. [r]i(n)i[rv]. IIP 

1 Vgl . P P U 131 cd: sarväny eva nrdevänäm hitäni mahitäni ca. 
2 Vgl . PPU 133 a: kevalätmavisuddhyaiva. 
3 Vg l . P P U 134 b: anädau bhavasamkate. 
4 Vgl . P P U 135c: api ye parinirvänti. 
5 Vgl . PPU 136d: tava kä tasya niskrtih. 
6 Vgl . PPU 138 ab: klesänäm vadha äkhyäto märamäyä vighätitä. 
1 Vgl . PPU 139c: karaniyam bhaved yatra. 

2952 Vorl.Nr. X 3878 Schrifttypus V - V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4 x 5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: 
K. W I L L E . 

Kumaralata, Kalpanamanditika 

V ( ? ) R ( ? ) 
a /// + + + . . . . + + /// a /// + .. + + + + /// 
b /// .. .tr(i)yä amrä .. ///' b /// s[e]sitam I dv[itl] IIP 
c /// .[ä] punar=ä[mrapha] + IIP c /// + [p](ü)rvake .. .[ä] IIP 
d /// .. [y]ä + + + + IIP d III + + .... + + III 

1 Vg l . KalpM, p. 190, Blatt *302 V 1:///+ + + . . tayä punar dvitiyayä striyä amrä .. ///. 
2 Vg l . KalpM, p. 190, Blatt *302 V 2 : / / / + .. phaläh samvrttäh sä punar ämraphaläni s.. ///. 
3 Vg l . KalpM, p. 190, Blatt *302 V 3 : / / / .[rjäniti • tayä (ka)[thi]tam evam mayä täny ä + ///. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2952 -2956 

4 Vgl . z . B . KalpM, p. 190, Blatt *302 R l : nävasesikrtä(n)y oder R 2 : ava[s]e(sikrtam). 
5 Vgl . z . B . KalpM, p. 190, Blatt *302 R 3 : pürvvake ///. 

2953 Vorl.Nr. X 4464 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,7 x 7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2954 Vorl.Nr. X 4846 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4,3 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), 
Rohrfeder; schwache braune Linierung; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; Hinweis auf Prätimoksasütra auf dem Schild; genauere Identifi­
zierung: K . W I L L E . 

Prätimoksasütra 
Päräjika-dharma 4 

V 
x /// n(a)r=bh(i)ksur=a .. ///' 
y /// [dh]. rmam a[la] .. III2 

z /// .. yäj=jäna + III2 

R 
1 /// + + /// 
2 / / / . . . . [m]. [no] .. III' 
3 /// Milapita + III5 

1 Vgl . PrMoSü Pär.4: yah punar bhiksur anabhijänann. 
2 Vgl . PrMoSü Pär.4: uttarimanusyadharmam alamäryavisesädhigamam. 
3 Vgl. PrMoSü Pär.4: pratijäniyäj jänämiti. 
4 Vgl . PrMoSü Pär.4: °mäno. 
5 Vgl . PrMoSü Pär.4: vilapitam anyaträbhimänäd. 

2955 Vorl.Nr. X 5427 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur zwei kleine Bruchstücke; a) 4,5 x 4,5 cm; Schrift stark abgerieben; b) 3 x 4 cm; Schrift 
z.T. abgerieben; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu er­
mitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2956 Vorl.Nr. X 5432 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 6 x 7,9 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 2957-2962 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

2957 Vorl.Nr. X 5433 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 7,3 x 7,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

2958 Vorl.Nr. X 5436 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4,7 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohr­
feder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

2959 Vorl.Nr. X 5966 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 6 x 12,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift stark 
abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER. 

JambudvTpastava 

A 
w /// + + + [u] .. /// 
x /// + + + ..h d. ti[m bodh]. [g]. [m] + + /// 
y /// [jamb](u)dv[Tpa]s[ta]va samäpta II + + III 
z /// .. [n]arn [p]a .rn m .. + .... + + III 

B 
Fast vollständig abgerieben 

2960 Vorl.Nr. X 5974 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,5 x 9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2961 Vorl.Nr. X 5983 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 2079. 

2962 Vorl.Nr. X 5985 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 6,6 x 4,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift stark 
abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: 
J . -U . HARTMANN. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2962 -2963 

Matrceta, Varnarhavarna 
2.61a-70b 

V 
1 /// [r]=. [r]th. tyajati [b]. ///' 
2 /// .. .[oh] pra[ti]pa[dy]. III2 

3 / / / + . . . . [bh]ä[s]ine [•] III3 

4 /// + . . . . [guror=gu] III' 
5 /// [jit]äh [pü]j[y]ä[n]. III5 

Pub!.: VAV(UH) , pp. 125-132. 

R 
1 /// + [s]y. nä[m=a] . . . . III6 

2 /// + + [y] . [nä] III1 

3 /// + + [am], [yapu] /// 8 

4 /// .. [m]o 'r[h]ate [• av]. III9 

5 III + [sarnv]i[d]e [vi]de [•] ///' 

1 Vgl . V A V ( U H ) 2.61 ab: präyenänarthatityaksur artham tyajati bälisah. 
2 Vgl . V A V ( U H ) 2.62b: ubhayoh pratipadyate. 
3 Vgl . V A V ( U H ) 2.63 b: sarvajh(e)yävabhäsine I . 
4 Vgl . V A V ( U H ) 2.64b: yesäm asy agurofr} guruh. 
5 Vgl . V A V ( U H ) 2.65 bc: [t]vä san[t]o lokapüjitäh I püjyänäm api püjyäya. 
6 Vgl . V A V ( U H ) 2.66c: [p](r)[a](sa)[s]y[ä]nä[m a](pi satäm). 
1 Vgl . V A V ( U H ) 2.61 c: namasyänäm api satäm. 
s Vgl . V A V ( U H ) 2.68c: ameyapunyakseträya. 
9 Vgl . V A V ( U H ) 2.69bc: na[ma]s te 'stu [najmo'rhate \ avyucchinna(namo)[dhä]ram. 
1 0 Vgl . V A V ( U H ) 2.70b: ksaräksaräptapratisamvide vide I . 

2963 Vorl.Nr. X 5986 Schrifttypus V - V I ( ? ) 

Bruchstück; 4 x 7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet t-u?), Rohrfeder; Schrift z . T . 
abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: 
J.-U. HARTMANN. 

Udänavarga 
33.80c-83d 

V R 5 

x /// + + + .. ksä vyapayämti [s]. .. III2 1 /// pramukta .. .. II .. .. + + III6 

y /// + + [s]. [rv]. lokam sür[yo] y. .. III3 2 /// + + + + /// 
z /// + + .. .dh. h. samyo .. + .[i] .'. III' 3 /// + + /// 

1 Ein kleines Fragment haftet auf dieser Seite und verdeckt den Anfang der Zeile V z : /// .y. se .. ///. 
2 Vgl . Uv 33.80c: athäsya kähksä vyapayänti sarvä. 
• Vgl . Uv 33.81 cd: avabhäsayams tisthati sarvalokam süryo yathaiväbhyudito 'ntariksam. 
4 Vgl . Uv 33.82 d: buddho hi samyojanavipramuktah. 
s Ein anderes Fragment haftet auf dieser Seite und verdeckt den Anfang der Zeile R 3 : / / / .. m[u] .. 

m[ä]tr. t. .. .r. ///. 
6 Vgl . Uv 33.83 d: buddho hi samyojanavipramukta iti II 83. 
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Kat.-Nr. 2964 -2966 Fundort unbekannt bzw. unsicher Papier-Mss. 

2964 X 556 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 3,7 x 4,8 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2965 X 944 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5,4 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
Bestimmung als „Abhidharma, anwiaytf-Kapitel": E . WALDSCHMIDT; Identifizierung und Bemer­
kungen: L . SCHMITHAUSEN. 

Vasumitra, Prakarana 1 

a /// + astädasa[bh]. III2 

b /// .. [njusayä anu[s]. III3 

c /// + [njusayä anu[s]. III3 

d /// + .ä [s]. /// 

B 
a /// + + [s](a)ndhi II II ku III" 
b /// + [nujsayä anuse + III3 

c /// .. r=v[i]jnänair=vij[n]e + + /// 
d III + + .ir=[v]ij(n)ä[nai] + + /// 

' Die einzige Möglichkeit für die Identifizierung bietet die Zeile B a , in der ein größerer Abschnitt zu 
Ende ist. Die Stelle findet sich in der chin. Übersetzung von Hsüan-tsang in T 1542, X X V I 727a 13-15 bzw. 
von Gunabhadra und Bodhiyas'as in T 1541, X X V I 657 c 5 f. Alle anderen Zeilen stammen aus den schemati­
schen Wiederholungen, so daß sich auch nicht bestimmen läßt, was die Vorder- bzw. Rückseite ist. 

2 Erg.: astädasabhir dhätubhih. 
3 Erg.: anusayä anuserate. 
4 Erg. und lies: praüsandhir evam apratisandhih II kusalä dharmäh; Beginn der Dreiergruppe; die 

folgenden Zeilen enthalten nur Elemente des Schemas, nach dem die jeweiligen Begriffe abgehandelt werden; 
vgl. SCHMITHAUSEN 2002 (bibliographische Angaben unter Fortsetzung des Verzeichnisses der Textpublikatio­
nen). 

2966 X 1018 Schrifttypus V I 

Bruchstück; 2,7 x 4,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort: ver­
mutlich Qizil; 3. Turf.-Exp.; schwache schwarze Linierung; erste Abschrift und Bestimmung als 
„Nichtkanonisch. Kävya, Verse": E . LÜDERS. 

A B 
a / / / . . . . [n] /// a /// + .th. + + + + + /// 
b /// .. nä bahull[kr] /// b /// .. rätre sasin=edam /// 
c III + /// c /// + .ä[l]e • [n]. .. m .. .e /// 
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Kat.-Nr. 2969 -2973 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

A 
1 /// ke 1 deves=üpapannä iti tatra [va] /// 
2 /// o 2 ti II astau /// 
3 /// o [gm](u)r=upe + IIP 

B 
x /// o .. [v ] . ta + /// 
y /// o yärp 4 rätry[ä]m /// 
z /// [g](a)vä[n] 5=idam=avocat* sädhu deva .. /// 

' Erg.: svargaloke? 
2 Im Schnürlochraum steht in Pinselschrift margava[t]o. 
3 Erg.: upajagmur-upetya. 
4 Erg.: abhikräntäyäml 
5 Erg.: (bha)gavän. 

2970 X 1861 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom rechten Blattrand; 6,2 x 3,9 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2971 X 1870 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,2 x 4,7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2972 X 1871 Schrifttypus V I 

Nur zwei kleine Bruchstücke; a) vom oberen oder unteren Blattrand mit Teil vom Schnürloch­
raum; 4,9 x 5,5 cm; b) Bruchstück aus der Blattmitte; 3,3 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2973 X 1872 Schrifttypus V I 

3 Bruchstücke; a) 4,2 x 2,7 cm; b) vom rechten Blattrand (?) 3,1 x 4,1 cm; c) 1,6 x 1,9 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung von Fragm. b: K . W I L L E . 

b) Kathinavastu des Vinayavastu 
a, c) Noch nicht bestimmt 
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Papier-Mss. Fundort unsicher bzw. unbekannt Kat.-Nr. 2967-2969 

2967 X 1107 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 6,3 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), 
Rohrfeder; Fundort: vermutlich Qizil; 3. Turf.-Exp.; erste Abschrift: E . LÜDERS; noch nicht be­
stimmt. 

A 1 B 
1 /// sesa pü 1 /// .. .r. + 
2 /// bhimucya 2 /// [yam] + + 
3 /// vairenä 3 /// .. [s]kandhena 
4 /// sarn .. + 4 /// [t]. düre [n]i 2 

5 /// + + + 5 111.. mädäya 

' Die Zeilen A 2 - 4 stammen aus den vier brahmavihäras; vgl. z . B . MPS 34.156f. und abgekürzt in 158, 
160, 162 (dazu auch MSuSü 20): atha räjä mahäsu(darsanah striratnenänenävavädenänusäsya dhärmam 

prä)sädam adhiruhya sauva(r)nam kütägäram pr(avi)sya räjate paryahke nisadya maiträsahagatena cittenä-
vairenäsapa(tnenävyävadhyena vipulena mahadgatenäpramänenädvaye)na subhävite(naikäm disajm adhimu-
cya spharitvopasampadya vyahärsit I (34.157) tathä dvitlyam tathä trtiyäm (tathä caturthim ity ürdhvam adhas 
tiryak sarvasah sarvä)vant(am imam) lokam maiträsaha(ga)tena c(i)ttenävairenäsapatnenävyävadhyena 
vipulena mahadgatenäpra(mänenädvayena subhävitenaikäm disam adhimucya sphari)tvopasam(pad)ya 
(v)yahärslt. 

2 Erg.: n-ätidure nisann.? 

2968 X 1841 Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; Bl.-Nr. ///[!]; 5,2 x 8,3 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
wahrscheinlich Abhidharma-Text.1 

V 
1 k[ä]s=tasya märgo märgato /// 
2 .. tärns=tu n=opa[l]. + /// 
3 + . . + + + + + + /// 

R 
x + [m]. + + + + + + /// 
y .. ta eva c(i)[t]t(acaitasikä dharmä) /// 
z bha[vaty=a]yam märga i[y](am) /// 

1 Vgl . z . B . S H T V I I I 1813, 1921, I X 2808 und Demieville, Abhidh 465-468. 

2969 X 1842 Schrifttypus V I (?) 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand mit Teil des Schnürlochraums; 4,4 x 8,5 cm; 
nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; Schnürlochraum in zwei Zeilen; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2973 -2976 

w 
V R 

y /// st. .t. .y. 2 . 1 /// sanaprajna4 

z /// [grya]m=ärocayi 3 2 /// i[d]am [c]T[va] 5 

1 Außerdem befinden sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 2973 noch zwei kleine Handschriftenfragmente 
(a, c). 

2 Vgl . Kathinav(H.Ma.) 192.7-193.1: uktam bhagavatä kathinam ästarttavyam iti bhiksavo na jänate 
katham ästarttavyam iti. 

3 Vgl . Kathinav(H.Ma.) 193.2 f.: tasmäd ästarttavyam evarn ca punar ästarttavyam pürvavat* sämagryam 
ärocayitavyam. 

4 Vgl . Kathinav(H.Ma.) 193.5 f.: tatah pas'cäd aparasmin divase sayanäsanaprajnaptim krtvä. 
5 Vgl . Kathinav(H.Ma.) 194.3: srnotu bhadantäs samgha idam civaram. 

2914 X 1873 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 5,4 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al ­
phabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2975 X 1874 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,8 x 5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

2976 X 1875 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 5,3 x 3,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER. 

Mahäparinirvänasütra des Dlrghägama 
34' 

V(? ) 
a /// + .. .ü 2 

b /// [mjayah 3 

c /// [g]. kasya 4 

d /// + .. Ä 

a /// + + s[ä] 5 

b /// . .t* räja 6 

c /// [tu]rvi . . 7 

d /// + .[ä] .. 

R(? ) 

1 Als MPS 34.62-73 bestimmt: S. DlETZ.; die erste Abschrift ist wiedergegeben in Matsumura, Margi-
nalia, p. 124, Anm. 3 [V(? ) = R(? ) ] ; die Stellenangaben beruhten auf der ersten Lesung der Zeile R b : /// t[a] 
räja, was zu sauvarnäni räjatäni (MPS 34.64) ergänzt wurde; durch die jetzige Lesung von J . - U . HARTMANN 
(abhü)t* räja(tyäh) bzw. räja(tasya) wird die Einordnung erheblich erschwert, wenn nicht sogar unmöglich, 
da der Text der Zeile R c (ca)turvi(dhä) in MPS 34.11, 76, 81, 83 jedes Mal vor dem Text der Zeile R b steht; 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2981 -2986 

Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 

Arthavistarasütra des Dlrghägama 
33.8(?)-14 

y /// o tä a + + /// 
z /// (s)mrtitä apramädah .. /// 

Publ.: DÄ(UH), Nr. 39/40. 

R 
1 /// [bhjütasya pratyave[k](s). /// 
2 /// o Jana .. + + /// 

2982 X 1888 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,8 x 3,5 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

2983 X 1890 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,3 x 4,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch 
nicht bestimmt. 

2984 X 1891 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,2 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

2985 X 1892 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 4,5 x 9 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

2986 X 1898 Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,4 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: J.-U. HARTMANN. 

Mätrceta, Varnärhavarna 
2.21c-30d 
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Kat.-Nr. 2976-2981 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

vgl. auch S H T I X 2305. 
2 Dem Vokalzeichen -ü nach kann man weder kütägara noch vaidürya ergänzen. 
3 Vgl . MPS 34.58, 69, 70: sphatikamayah bzw. vaidüryamayah. 
4 Vgl . MPS 34.8, 71, 82: pancähgikasya. 
5 Erg. (prä)sä(dp Vgl . MPS 34.65, 80, 86; oder lies und erg. s[o](pänäni)l Vgl . MPS 34.64, 75; auch 

s[au]varn° ist möglich, vgl. MPS 34.62ff., 74, 75, 76, 81, 83. 
6 Vgl . MPS 34.11, 66, 76, 84: mäpitam abhüt I räjatyäh sauvamam; MPS 34.81: mäpitam abhüt I räja-

tasya sauvamam. 
7 Vgl . MPS 34.11, 76, 83: caturvidhäbhir, MPS 34.81: caturvidhäs. 

2977 X 1882 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 7,3 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
schwache Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . TRIPÄTHI ; noch nicht 
bestimmt. 

2978 X 1883 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 60; 5,2 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

V R 
a patitäh /// a + /// 
b vrddhatafr]. /// b bho [k]ä[t]y. + /// 
c va bha + /// c tah daha .. /// 

2979 X 1884 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,7 x 4,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . TRIPÄTHI ; noch 
nicht bestimmt. 

2980 X 1885 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte rechts vom Schnürlochraum; 6 x 3,7 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schnürlochraum unterbricht Zeile 2 - 4 ; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2981 X 1886 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand mit Teil des Schnürlochraums; 4 x 6,7 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
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Kat.-Nr. 2986-2991 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

V 
1 /// + ryäya + ///' 
2 /// käya namo [s]. III2 

3 /// [y] . n. sim[h]ä + III3 

R 
3 /// + [s]. r. [tri]. , [r] . + III" 
4 /// [l]abrahmacar[y]a III5 

5 /// + [l]adharma + III6 

Publ.: VAV(UH) , pp. 1 0 0 - 1 0 6 . 

1 Vgl . V A V ( U H ) 2.21 cd: äryäya krtakäryäya lokäcäryäya te namah. 
2 Vgl . V A V ( U H ) 2.22d: snätakäya namo 'stu te. 
3 Vgl . V A V ( U H ) 2.23 cd: vighustasimhanädäya nrsimhäya namo 'stu te. 
4 Vgl . V A V ( U H ) 2.28 d: särathipravaräya te. 
5 Vgl . V A V ( U H ) 2.29cd: ya[d] (a)tah sakalabrahmacaryabhütäya te na[m](ah). 
6 Vg l . V A V ( U H ) 2.30cd: [p]r(atipras'rabdhakus'a)[l]adharma(ccha)nd[ä]ya te namah. 

2987 X 1904 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 8,6 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

2988 X 1911 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom rechten Blattrand; 4 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2989 X 1917 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,3 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

2990 X 1918 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 2 x 6,9 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt. 

2991 X 1919 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 97; 5,8 x 5,6 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2991 -2994 

V 
a + + /// 
b [da] + /// 
c ah[o] bhiksu .. /// 
d rapü[j]ärhau II .. /// 

R 
a ä[tm] dr + /// 
b nä sa tä .. + /// 
c ti [pr]. /// 
d au + /// 

2992 X 1922 Schrifttypus V I 

Bruchstück links vom Schnürlochraum; 7,5 x 5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), 
Rohrfeder; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLING­
LOFF; noch nicht bestimmt.1 

A 
1 /// .[sjraddhädeyarn [ga] .. + /// 
2 /// tivinipätam 2 o /// 
3 /// .[ä] balavärn o /// 
4 /// + + .ärn brä o /// 
5 /// + + .. dam bhada[nt](a) /// 

B 
1 /// + + + libhüte 3 .. /// 
2 /// + + .. [y](a)h o /// 
3 /// + .. ta äro o /// 
4 /// [vi]nipädaye o /// 
5 /// (du)rgativinipä[tam] 2 + + /// 

1 Zu derselben Handschrift gehört S H T I X 2994. 
2 Vgl . S W T F s.v. apäyadurgativinipäta. 
3 Vgl . S W T F s.v. ekajvalibhüta und ädipta; s. auch S H T I X 2994 A 1, B 5 . 

2993 X 1923 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand rechts vom Schnürlochraum; 5,6 
x 4,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Schnürlochraum 
unterbricht Zeile 2-4; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; 
noch nicht bestimmt. 

2994 X 1924 Schrifttypus V I 

Bruchstück links vom Schnürlochraum; 6,6 x 4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), 
Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; 
noch nicht bestimmt.1 

A 
1 /// .. d[i]ptah2 samprajva .. /// 
2 /// .. jyante o /// 
3 /// + .. vanti o /// 
4 /// + sya prad[l] o /// 
5 /// + .&.. + + + /// 

B 
1 /// + . . . . + + + /// 
2 /// .. räjä o /// 
3 /// .ät=sapta o /// 
4 /// I sampra o /// 
5 /// .. väha ädi[pt]. /// 
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Kat.-Nr. 2994-2996 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

1 Zu derselben Handschrift gehört S H T I X 2992. 
2 Vgl . S W T F s.v. ädipta; s. auch B 5 und S H T I X 2992 B 1. 

2995 X 1925 Schrifttypus V I 

B r u c h s t ü c k vom unteren Bla t t rand; 4,5 x 6,5 c m ; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabet u ) , 
Rohrfeder; Schr i f t der R ü c k s e i t e durch Schmutz ( ? ) fast unleser l ich; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschr i f t : L . SANDER; Ident if iz ierung: J . - U . HARTMANN. 

Mahavadanasutra des Dirghagama 
8b.l2-c.2 

V 
x /// + + + + + .y. t. + ///' 
y /// + + [bhjüyasyä mätra + III2 

z /// .. (g)[u]nän=a[nu]prayac[cha] III3 

R 
1 /// .. .au .. . .h kä[magu]na III4 

2 III + + " . . [p]. .[i] '+ III5 

3 /// + + + + + + + .. + /// 

Publ . : D A ( U H ) , Nr . 117 und M A V ( R e - e d ) , H s . 193f. 

' Vgl . M A V 8b. 12: satyam bhavisyati. 
2 Vgl . M A V 8b. 13: yannv aham asya bhüyasyä mätrayä panca kämagunän anupradadyäm. 
3 Vgl . M A V 8b. 14: panca kämagunän anuprayacchati. 
4 Vgl . M A V 8b. 15: dadau tatah kämagunän hi panca. 
5 Vgl . M A V 8c.2: adräksid vipasyi bodhisatva. 

2996 X 1926 Schrifttypus V I 

B r u c h s t ü c k aus der Blat tmit te l inks v o m S c h n ü r l o c h r a u m ; 6 x 3,8 c m ; nordturkistanische 
B r ä h m l (Alphabet u ) , Rohrfeder; Schr i f t z . T . abgerieben; Fundort nicht zu ermit teln; erste A b ­
schrift : L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; Ident if iz ierung: K . W I L L E . 

Catusparisatsutra des Dirghagama 

2.1*2-4. i 

V 
a /// + + [mya](k)[s]. + ///' 
b /// [rya](m) viditvä a III2 

c /// väm[s=ten=o]pa o III3 

d /// + utpannam o III4 

e /// + + . . . i + + /// 

R 
a /// + + + /// 
b /// + m=abhip[r]ä o IIP 
c /// .. ka[rtu vai] : o III6 

d /// [vat]o [bhä]sita[m]=(a)[bh]i III 
e /// + ..[m p](ra)[d]e .e + + IIP 

1 Vgl . CPS 2.12: (pürvakai)h samyaksambuddhaih. 
2 Vgl . CPS 3.1: utpannam pätrakäryam viditvä anyatarasmät. 
3 Vgl . CPS 3.1: yena bhagaväms tenopajagmur-. 
4 Vgl . CPS 3.4: pätrenotpannam pätrakäryam vi(di)tvä. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 2996-3001 

5 Vgl . CPS 3.11: sukho vipäkah punyänäm abhipräyah samrdhyate. 
fi Vgl . CPS 3.12: krtapunyasya kartu vai II 2 II. 
7 Vgl . CPS 3.14: atha tripusabhallikau vanijau bhagavato bhäsitam abhinandyä(numodya). 
8 Vgl . CPS 4.1: pindapätam ädäyänyatarasmim pra(dese) bhaktakrtyam akärsit. 

2997 X 1928 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück mit Schnürlochraum; 5,7 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Schnürlochraum in 3 Zeilen; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

2998 X 1929 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; ohne Bl.-Nr.; 5,1 x 3,1 
cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht 
zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

2999 X 1933 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,4 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3000 X 1934 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 7 x 3,2 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

3001 X 1935 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 165; 8,1 x 5,1 cm; nordturkistanische Brähmi (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht be­
stimmt. 

V R 
a k. + + + /// a [d]. [si] + + /// 
b [b]uddhadha(r)[m]. /// b hka[l]. + /// 
c tarn nrpam=i /// c hapa[ti] /// 
d si ka da + /// d tprabhä[vä] /// 
e vikri[y](a) /// e [ddh]icesta[h] /// 
f to na + + /// f y o .e + + /// 
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Kat.-Nr. 3002 -3004 Fundort unbekannt/Turfan-Oase Papier-Mss. 

3002 X 1936 Schrifttypus V I 

Nur ein k le ines B r u c h s t ü c k v o m oberen oder unteren Bla t t rand; 9,1 x 3,7 c m ; nordturkistani­
sche B r ä h m i (Alphabet u ) , Rohrfeder; Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3003 X 1937 Schrifttypus V I 

Nur ein kle ines B r u c h s t ü c k v o m oberen oder unteren Bla t t rand; 5,3 x 5 c m ; nordturkistanische 
B r ä h m i (Alphabet u ) , Rohrfeder; Fundort nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : D . SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

3004 + 3020 X 1938+ X 2021 Schrifttypus V I 

B r u c h s t ü c k vom oberen rechten Blattrand ( 1 , 2 ' ) ; 1) 4,2 x 5 cm; 2) 2,7 x 3,9 cm; nordturkistani­
sche B r ä h m i (Alphabet u) , Rohrfeder; braune Linierung; zwischen Zei le 2 und 3 der Vorderseite 
uigurische Notizen (uigurische B r ä h m i in zierlicher Pinselschrift); Fundort: Murtuq; 3. Turfan-Expe-
dition; erste Abschrift von Fragm. 1: D . SCHLINGLOFF, von Fragm. 2: L . SANDER, C H . TRIPÄTHI; 
Identifizierung und Zusammensetzung: K . W I L L E . 

Bhiksuprätimoksavibhanga (= Vinayavibhahga) 2 

Pätayantika-dharma 4 

V 
1 /// -(- vädam=äpannäh te bhiksubhih [s].3 

2 III [sä] jänan=yathädharme[n](a n)iksiptam=a4 

3 /// p[ta]m=e[t]ad=durnik[s]i[p]tam=(e)[t] + 5 

4 /// + + + + + [r](a)näny=utpatsya[nt]e + 
5 /// + + + + + prakarane samgham sa 

R 
1 /// + + + + .. sadvargikäm vigarha 
2 /// + + + + [bhi]ksava ajnäsi[s]. + 
3 /// [c](a sa)[m](o) [v]yu[pasa]mam na prajä(na)m + 6 

4 /// payisyämi samgha(samgra)/z/a/ya7 

5 /// + [I] jänarn svayam=ewz jänäti para* 

1 Das Fragment ist das Fragment S H T I X 3020, hier kursiv wiedergegeben. 
2 Das Fragment gehört zu demselben Blatt wie S H T I 563 und schließt mit seiner linken Seite unmittelbar 

daran an. Auch S H T V I 1454 gehört zu diesem Blatt und wird hier nochmals fett wiedergegeben. 
3 Vgl . VinVibh(R) Pät.4.1: bhandanakärako vigrhito vi(vädam äpannah \) und weiterhin [aus einer 

Wiederholung in VinVibh(R) Pät.4.7]: te bhiksubhih särdham krtvä. 
4 Vgl . V inVibh(R) Pät.4.2: vivädam äpannäh I tesäm ... mit der Anm. 2: „Vermutlich sind die Zeilen V I 

und V 2 versehentlich vertauscht worden, denn zwischen V 1 und V 3 besteht ein Zusammenhang, der durch 
V 2 unterbrochen wird"; vgl. auch die Wiederholung in Pät.4.8: jänarn yathädharmena niksiptam adhikaranam 
pürvavad yävad utpannänäm (ca) samo ...; unter der Zeile uigurische Brähmi (nach D. MAUE) : unter tesäm 
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Papier-Mss. Turfan-Oase/Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3004-3007 

steht qä (= ka), unter yathädharmena steht qa Ite tyo ryo sim jyä (= törösincä „wie durch sein Gesetz"). 
5 Vgl . VinVibh(R) Pät.4.3: aniksi(ptam etad durniksiptam etat punar etad niksiptavyam); das Vokal­

zeichen -u von durniksiptam ist auf dem Fragment S H T I 563 noch erhalten; unter aniksiptam uigurische 
Brähml (nach D . MAUE) : qa Ima tu .. eyaryu-r [= kalmadu(q) ärür „ist nicht geblieben"]. 

6 Vgl . VinVibh(R) Pät.4.8: jänam yathädharmena niksiptam adhikaranam pürvavad yävad utpannänäm 
(ca) samo ... 

7 Vgl . VinVibh(R) Pät.4.9: bhiksünäm siksäpadam prajhä(payisyämi I samghasamgrahäyaivam caitac 
chiksäpadam uddestavyam). 

s Aus dem Kommentar; kommentiert wird Jänan" aus der Bhiksuprätimoksa-Regel: yah punar bhiksuh 
jänam ... (PrMoSü Pat.4); vgl. chih in der chin. Übersetzung von PrMoSü ( T 1436, X X I I I 474a 19). Nach 
J . CHUNG fehlt in der chin. Übersetzung des Bhiksuprätimoksavibhaiiga ( T 1435, X X I I I 69 c 26) chih (jänan) 
und wird dementsprechend auch nicht kommentiert; vgl. aber die Kommentierung von Jänan" z . B . in 
VinVibh(R) Pät.41.5: jänam svayam eva jänäti parato vä srutam bhavati. 

3005 X 1939 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,8 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

3006 X 1941 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,6 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; Bestimmung von A: K. W I L L E . 

A ) Fragment mit Wendungen aus den vier vaisaradyasx 

B ) Noch nicht bestimmt 

A B 
1 /// [rsa]bham sthänam prati[j]. III2 x /// .. vati [y] . + /// 
2 /// + ri • samyaksam .. IIP y /// bhäväni a .. /// 
3 /// + + bräh[m]a[no] + IIP z /// väm=iti II ca[tv]. /// 
4 III + + .. + + + III 

1 Vgl . auch S H T I X 2323. 
- Vgl . Abhidh-k-vy 645.31 f.: udäram ärsabham sthänam pratijänäti brähmyam cakram pravartayati. 
3 Vgl . Abhidh-k-vy 645.33: katamäni catväri. samyaksambuddhasya. 
4 Vgl . Abhidh-k-vy 646.1: kas'cic chramano vä brähmano vä. 

3007 X 1946 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,2 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 3008-3012 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3008 X 1947 Schrifttypus VI (? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,3 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. S C H L I N G L O F F ; noch nicht bestimmt.1 

A 
a /// + + + + + /// 
b /// .. satpurusah [sa] /// 
c /// (p)[u]rusadharmä bhavati [sr]. /// 

B 
a /// s. evamdrstir=evamv[äd]. III2 

b /// [k](a)h n=ästi mätä n=ä(sti) III-
c /// .. [v]e[d](a)[y](ant)i .. + + III" 

1 Die Seite B bewahrt Teile aus der Theorie des Häretikers Purana Kasyapa. Im Culapunnamasutta (MN 
I I I 20-24) wird diese Theorie als die eines schlechten Menschen (asappurisaditthi) angeführt (vgl. besonders 
M N I I I 21 f.). 

2 Vgl . S B V I I 220.25: aham asmi mahäräja evamdrsür evamvädi: M N I I I 22.11: asappuriso evamditthi 
hoti. 

3 Vgl . S B V I I 220.27 f.: nästi paralokah; nästi mätä; nästi pitä; vgl. auch SaiigPar I I . 18.7 (p. 207), S H T 
V I I I 1883 B 4 , Abhidh-k-vy 409.21 f. und M N I I I 22.13 f. 

4 Vgl . S B V I I 221.3: upasampadya pravedayante: ksinä me jätih. 

3009 X 1954 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum; 4,1 x 3 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3010 X 1955 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren linken Blattrand; 3,5 x 4,1 cm; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rotbraune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

3011 X 1958 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück; 3,2 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt. 

3012 X 1962 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3013-3017 

3013 X 1967 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4,1 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: K. W I L L E . 

Udänavarga 
4.24d-3Ib 

V 
x /// .. sthatäm ga[t]. + ///' 
y /// r[m]. ca yo 'rtha[s]=.. III2 

z /// [ä]tmänam=ud[dh]. .e III3 

R 
1 /// ni v=änlla 20 II/4 

2 III .. rato bhiksu [pra] III5 

3 /// .. [y]adarsa + II/6 

1 Vgl . Uv 4.24d: devanam sresthatam gatah. 
2 Vgl . Uv 4.26a: drstadhärmika eko'rthas; SN I 87.7 (= SN I 89.23, It 23.2a, p. 17.1): ditthe dhamme ca 

yo attho. 
3 Vgl . Uv 4.27 c: durgäd uddharate tmänam. 
4 Lies: v-änilah\ vgl. Uv 4.28d: paträniva hi märutah II 28. 
5 Vgl . Uv 4.30ab: apramädarato bhiksuh pramäde bhayadarsakah. 
6 Vgl . Uv 4.31 b: pramäde bhayadarsakah. 

3014 X 2002 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,5 x 3,1 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u?), Rohrfeder; sehr kleine Schrift, z .T. verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3015 X 2006 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 3,7 x 4,3 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3016 X 2017 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück aus der Blattmitte; 7,5 x 3 cm; nordturki­
stanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L. S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

3017 X 2018 Schrifttypus V I 

Nur ein kleiner Blatteil mit Schnürlochraum; 8,4 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 3018-3022 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3018 X 2019 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 48 ; 8,5 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähmi (Al­
phabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

V R 
1 m=api [1]. /// 
2 samjhi + /// 
3 tarn bhä + /// 
4 dha[jnä] + /// 
5 tarn I [v]i + /// 

bhi .. + /// 
a[pra] + /// 
ye tva .. /// 
prati .. /// 
pannänärn /// 

3019 X 2020 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand mit Schnürlochraum; 6,8 x 6 
cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3020 

Aufgegangen in Kat.-Nr. 3004. 

X 2021 Schrifttypus VI (? ) 

3021 X 2025 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom rechten Blattrand; 7,4 x 4,5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

1 /// [ya]to ' s i ka 
2 /// + suräs=sa 
3 /// .[k](a)ranäbhi 
4 /// + sv=asatpramu 
5 /// + lokaguro 
6 /// + + .. + + 

B 
u / / / + . . + .. 
v /// [m]ukhend[I]r=m[ai 
w /// + rgasukham=ä 
x /// + kesu * dhr 
y /// + kantake 
z /// [vi]tam=api 

3022 X 2026 Schrifttypus VI(?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,4 x 7 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3023 -3026 

3023 X 2027 Schrifttypus V I 

Nur ein k le iner T e i l aus der Blat tmit te mit S c h n ü r l o c h r a u m ; 8,3 x 6,3 c m ; nordturkistanische 
B r ä h m l (Alphabet u) , Rohrfeder; S c h n ü r l o c h r a u m ca. 5 cm breit, unterbricht Z e i l e 2-4; Fundort 
nicht zu ermit teln; erste Abschr i f t : C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3024 X 2029 Schrifttypus V I (?) 

B r u c h s t ü c k vom oberen oder unteren Bla t t rand rechts vom S c h n ü r l o c h r a u m ; 5,7 x 7 c m ; nord­
turkistanische B r ä h m l (Alphabet u ? ) , Rohrfeder; Fundort nicht zu ermit te ln; erste Abschr i f t : 
D . SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A 

1 / / / . .m=etan=na virud[dh]arn bhava .. /// 
2 /// o tat=ksanasamu .. /// 
3 /// o tuk[r]iyä[ya] + /// 
4 III Q + /// 

B 
w /// o .. .. [sa]ndhä[yä] .. /// 
x /// o heyarn syät=[pr]. + + /// 
y /// o [n=c=ä]nuvartaka .. .. /// 
z /// .. [m=e]v=änuvartakä e[va] .. /// 

3025 X 2031 Schrifttypus V I (?) 

B r u c h s t ü c k vom rechten Bla t t rand; 5,5 x 7,8 c m ; nordturkis tanische B r ä h m l (Alphabet u ? ) , 
Rohrfeder; Schr i f t stark abgerieben; Fundort nicht zu ermit te ln; erste Abschr i f t : L . S A N D E R ; 
Identif izierung: K . W I L L E . 

Nagaropamasutra I 22-25 

V 
w /// + + + + 
x /// .. [sat]. .. rs[o] na bha1 

y /// [n]. bha[vat]. [sa]däya 2 

z /// + .[o mana] + + r[va]ta[h] 3 

R 
1 /// + .. t=[kasm]i + [sa]ti 4 

2 /// [n]. [asati nä]marüpa 5 

3 /// [mama y]o[ni]so ma[na] 6 

4 /// + + + .. + + + 

' Vgl . NagSü(BBFW) I 22: kasmi{n) nv asati sparso na bhavati. 
2 Vgl . NagSü(BBFW) I 22: sparso na bhavati sadä(ya)tananirodhät. 
• Vgl . NagSü(BBFW) I 23: tasya mama yoniso manasi kurvatah. 
4 Vgl . NagSü(BBFW) I 24: tasya mamaitad abhavat kasmi(n) nv asati. 
? Vgl . NagSü(BBFW) I 24: vijhäne asati (nämarüpam na) bhavati. 
6 Vgl . NagSü(BBFW) I 25: tasya mama yoniso manasi kurvatah. 

3026 X 2032 Schrifttypus V I 

B r u c h s t ü c k vom rechten Bla t t rand; 8,6 x 6,6 c m ; nordturkistanische B r ä h m l (Alphabe t u ) , 
Rohrfeder; Schr i f t z . T . durch Erdsch ich t verdeckt ; Fundort nicht zu ermit te ln; erste Abschr i f t : 
D . SCHLINGLOFF; Ident if iz ierung: K . W I L L E . 
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Kat.-Nr. 3026-3028 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

Sayanasanavastu oder Samghabhedavastu des Vinayavastu 1 

V 
1 /// .. dhya uttam[aty]=. .[o^ 
2 /// + uparist[äd=d]. . [ y ] . 3 

3 /// + [ksipati c] i lavi 4 

4 /// + [bha]vam[ti ha]sti 5 

5 /// (pa)[ri]si[stendriyav]. 6 

R 
1 /// + mucyamt[e a] . . 7 

2 /// + [vi]s[t]a(h) pravisya 8 

3 /// + yi[tu]m=ärabdhah 9 

4 /// + ci[t=s]äpa[ks], 
5 /// pä[titäh bhagaväm]" 

1 Die Textabschnitte über die Ankunft des Buddha in Srävastl und den Jetavana stimmmen in beiden 
Texten wörtlich überein. 

2 Vgl . Say-v 26.11 und S B V I 180.6f.: madhya unnamati anto 'vanamati. 
3 Vgl . Say-v 26.13 f. und S B V I 180.9f.: devatä bhagavatä uparistäd divyäny utpaläni kseptum ärabdhäh. 
4 Vgl . Say-v 26.16 und S B V I 180.12 f.: puspäni ksipanti cailaviksepäms cäkärsuh. 
5 Vgl . Say-v 26.19 f. und S B V I 180.16f.: uccäni ca samäni bhavanti hastinah krosanti ( S B V krauficanti). 
6 Vgl . Say-v 26.23 und S B V I 180.20: pansistendnyavikalä. 
7 Vgl . Say-v 26.25 f. und S B V I 180.23: bandhanabaddhä mucyante; adhanä dhanäni pratüabhante. 
8 Vgl . Say-v 26.29f. und S B V I 180.27f.: srävastim pravistah; pravisya. 
9 Vgl . Say-v 27.1 und S B V I 181.1: väridhäräm pätayitum ärabdhäh. 
1 0 Vgl . Say-v 27.3f. und S B V I 181.3f.: na tvayä grhapate känicit säpaksäläni karmäni krtäny. 
" Vgl . Say-v 27.6f. und S B V I 181.6f.: tena (anyasmin pradese sthitvä) pätitä; bhagavän pancähgope-

tena. 

3027 X 2033 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 200///; 6,5 x 5,8 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

V R 
a .. [ri jä] .. + /// a .. + yäm=pa[ri] /// 
b rupyaprati ///' b tisamyuktäm /// 
c sänusayäm [p]. /// c däcam. .. + + /// 
d .. .. ärüp[y]. /// d .. yo .. + + /// 

1 Vgl . z . B . S W T F s.v. ärüpyapratisamyuktälambana. 

3028 X 2034 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 5,8 x 7,8 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3029-3031 

3029 X 2035 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; Schlußblatt einer Handschrift; 7,2 x 4 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
Identifizierung: K . W I L L E . 

Prätimoksasütra 
Schluß ' 

V 
1 /// (b)[u]ddha[sä]sane .. ///' 
2 /// (duh)khasy=äntam sa III1 

3 /// + moksasamu .. IIP 
4 /// + vistarena + IIP 

1 Vgl . PrMoSü Schlußv 13bc: yujyadhvam buddhasäsane I dhunadhvam mrtyunah sainyam. 
2 Vgl . PrMoSü Schlußv 14d: duhkhasyäntam sa (y)äsyati; PrMoSü(Mü) Vers 15: duhkhasyäntam 

karisyati. 
3 Fehlt in PrMoSü; PrMoSü(Mü) Vers 18a: prätimoksasamuddesäd. 
4 Verschrieben für vistarena; vgl. PrMoSü Schluß: krtah samagrena samghena posatha iti II (Anm. 106: 

K K : ///(vi?)starena po[sa]tha\ R X : ///rena po[s].). 
5 Das Schlußblatt der Handschrift war ursprünglich nur einseitig beschrieben, auf der unbeschriebenen 

Seite unten von anderer Hand eine Zeile später nachgetragen. 

R 
1 /// [na] pä[dra] tata e .[i] /// 

3030 X 2036 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 7,7 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; wahr­
scheinlich Abhidharma-Text. 

A B 
v /// [cä] .. .yä . . . . + + + /// 1 /// + + . . [t]. prahä + /// 
w /// (sa)rvatragäs=ca II ti + + /// 2 /// (pra)h[ä]tavyäh säs[ra](v). /// 
x /// (vici)[ki]tse niro[dh]a[d](arsana) /// 3 /// + .. mithyädrsti 1 .. [t]i /// 
y /// .. [v]yäh säsravä + + /// 4 /// + [y]itvä ye tato 'nye /// 
z /// + + + [yu]ktäyä + + /// 5 /// .. pra[hä]tavyä .. + /// 

1 Die ursprüngliche Schrift ist getilgt und mithyädrsti von zweiter Hand eingefügt. 

3031 X 2037 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,7 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwache Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
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Kat.-Nr. 3031 -3035 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// rüpam käyaduhkham .e + .u /// 
2 /// vipäkam katarad=dharmasa[mä] /// 
3 /// + ti + + + + + + pra /// 

B 
x /// + + + .r. + + + + + ma /// 
y /// (pariv)räjakah prativasat(i) [bha]m /// 
z /// parisadi uccasabd(amahäsabd). /// 

3032 X 2040 Schrifttypus V I 

Teil aus der Blattmitte; 8,3 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; wahrscheinlich 
Vinaya-Text. 

A 
1 /// e[va]m=u /// 
2 /// .. . i .am .. [gavä] /// 
3 /// + + .. grä[mam] .. /// 
4 /// .. bhagavat[ä] .o /// 
5 /// räni bhüya /// 

B 
1 /// .[i]t[o s]rt[e]na .. /// 
2 / / / . . . . m kädodäty]. 1 /// 
3 /// + + .. ren=ä .. /// 
4 /// [r]. .. /// 
5 /// .. [prati] . . . . [ro] /// 

1 Der Mönch Kalodayin kommt im Bhiksupratimoksavibhahga öfter vor; siehe VinVibh(R) Index s. v. und 
S H T I X 2289 A 2 . 

3033 X 2041 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,3 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3034 X 2042 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,6 x 4,3 cm; nordturkistani­
sche Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3035 X 2043 Schrifttypus V I 

Nur 3 kleine Bruchstücke; a) vom oberen oder unteren Blattrand; 3,7 x 5,1 cm; b) 3,9 x 3,6 
cm; c) 1,7 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: W. C L A W I T E R , L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3036-3040 

3036 X 2044 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 6,7 x 4 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3037 X 2045 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom rechten Blattrand; 5 x 8,2 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fragment durchlöchert; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

3038 X 2046 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand mit Teil des Schnürlochraums; 
7 x 7 cm; ursprünglich 5 Zeilen; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift 
z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3039 X 2047 Schrifttypus V I ( ? ) 

Bruchstück aus der Blattmitte; 6 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
einseitige rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Bestimmung: 
K . W I L L E . 

Fragment mit Wendungen aus den vier smrtyupasthanas 

V(?) 
a /// + .. rati ät. ///' 
b /// (ve)danäsu ve /// 
c III + + samprajä[n]. III2 

d /// + + .i .äm .. /// 

R (? ) 
a /// + [k]atara .. + + /// 
b /// .. dharme[s](u) + + /// 
c /// idam=u(cyate) III3 

d /// .. k ä n ä [ m ] = . + III" 

' Erg.: viharati ätäpi; vgl. S W T F s.v. ätäpin. 
2 Erg.: samprajänah; vgl. S W T F s.v. ätäpin. 
3 Ende des dharmänupasyanäsmrtyupasthäna (vgl. z . B . S H T I 614b V 3 - 5 ) oder dharmasmrtyupasthäna 

(vgl. z . B . SarigPar I V . 1.8). 
4 Beginn der vier samyakprahänasl Vgl . z . B . S H T I 614b R 2 - 3 : iha bhiksur utpannänäm päpakänäm 

akusa(länäm dharmänäm); vgl. auch Sarig IV.2(1) und SarigPar I V . 2 . 1 . 

3040 X 2049 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,5 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
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Kat.-Nr. 3040 -3045 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3041 X 2050 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand rechts vom Schnürlochraum; 5 
x 7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; 
Schnürlochraum unterbricht Zeile 2-4; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . TRIPÄTHI; noch nicht bestimmt. 

3042 X 2059 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 1; 7,2 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet 
u), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

V 
a ya[c=c]. + + /// 
b ntih dha .. + /// 
c [bhi]räd[dha] .. /// 
d [d]dhye 'dhyäva .. 
e ca[näm=e]te /// 
f na + /// 

R 

/// 

a .. . i [ra] + /// 
b [näma tau] .. /// 
c ma[ny]=. .. + /// 
d satrau .. + /// 
e [jal]. + + /// 
f j l [ r ] . . + + /// 

3043 X 2060 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 8,1 x 6,5 cm; nordturkistani­
sche Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift auf einer Seite verschmutzt; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3044 X 2061 Schrifttypus V I (?) 

Nur zwei kleine Bruchstücke; a) vom rechten Blattrand; 4,2 x 2,7 cm; b) vom oberen oder 
unteren Blattrand; 2,1 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3045 X 2062 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,5 x 3,4 cm; nordturkistani­
sche Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3046-3049 

3046 X 2065 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; Papier mit Gipsschicht; 6,2 x 
5,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3047 X 2066 Schrifttypus VI (? ) 

Bruchstück vom oberen Blattrand links vom Schnürlochraum; 5 x 6,8 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Prätimoksasütra 
Pätayantika-dharma 52-55 

V 
1 /// .. [k] . [sth]. vä goma[ya] vä .. ///' 
2 /// c[ch]. .. datvä ta[ta] o III2 

3 /// + + .. saiyyärn ka o IIP 
4 /// + + .am p[r]ati (o) III4 

R 
2 / / / + . . y. kä [dh]. (o) III5 

3 III + .v. m=äyusmarp o III6 

4 /// [grhya tisthen=na pra] o III1 

5 / / / . . . . [y]äva dvir=api tr[r]=a(p)[i] /// 

1 Vgl . PrMoSü Pät.52, Anm. 343: A W : (jyoti)sas=trnam vä kästham vä gomayam vä sakalikäm vä ... 
2 Vgl . PrMoSü Pät.54: cchandam dat(t)vä tatah pas'cät; hier ist die Reihenfolge von Pät.53 und 54 

vertauscht; siehe auch PrMoSü, Anm. 348. 
3 Vgl . PrMoSü Pät.53: sahägärasayyäm kalpayet pätayantikä. 
4 Vgl . PrMoSü Pät.55: antaräyikä dharmäs täm pratisevato. 
5 Vgl . PrMoSü Pät.55: antaräyikä dharmäh samänä antaräyikä dharmä. 
6 Vgl . PrMoSü Pät.55: tvam äyusmann idam evamrüpam päpakam drstigatam. 
1 Vgl . PrMoSü Pät.55; Anm. 383: „Statt 'tad vastu ... na cet pratinihsrjed' (so B I , B U , G A ; wohl auch 

OZ) ist in BP, G X , H L jeweils teilweise folgender Text belegt: tad eva vastu s a m ä d ä y a vigrhya tischen na 
pratinihsrjed=." 

s Vgl . PrMoSü Pät.55: pratinihsargäya (dv)ir api trir api (Anm. 386: G B : (sa) y[äv]a dvi[r=a]pi 
[t]rir-api). 

3048 X 2067 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 2,5 x 5,5 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

3049 X 2068 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4 x 4,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
Identifizierung: K. W I L L E . 

335 



Kat.-Nr. 3049 -3052 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

Prätimoksasütra 
Einleitung IV-Päräjika-dharma 1 

V 
x /// + + + [pann]. + + ///' 
y /// yusmantah + III2 

z /// dvir=api trr=api IIP 

R 
1 /// + II ime pu[n]. III' 
2 III .[o]desam=äga + III5 

3 /// + + + [khyäy]. + + III6 

' Vgl . PrMoSü E in l . IV : tasmäd äpannena bhiksunä. 
2 Vgl . PrMoSü Ein l .V: uddistam mayäyusmantah. 
3 Vgl . PrMoSü Ein l .V: dvir-api trir-api. 
4 Vgl . PrMoSü Pär.Einl.: ime punar äyusmantas. 
s Vgl . PrMoSü Pär.Einl.: prätimoksasütroddesam ägacchanti. 
6 Vgl . PrMoSü Pär. 1: siksäm apratyäkhyä(ya sijksädaurbalyam. 

3050 X 2069 Schrifttypus V I (?) 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 1,9 x 5,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: 
J.-U. HARTMANN. 

Mätrceta, Varnärhavarna 
1 0 . 3 i c - l l . l i d 

V R 
1 /// ksiptam padavl[m]=(a) .. ///' z /// [dhu]väd=Iti visruta [1]1 III2 

Publ.: VAV(UH) , pp. 288-298. 

1 Vgl . V A V ( U H ) 10.31 cd: tadanyacetanäksiptam padavim anuyäsyati. 
2 Vgl . V A V ( U H ) 11.11 d: madhuväditi visrutah II 11. 

3051 X 2070 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,7 x 4,2 cm; nordturkistani­
sche Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

3052 X 2072 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 6 x 5,8 cm; nordtur­
kistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3052-3054 

D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

3053 X 2076 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. ///2; 5,4 x 5,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
Bestimmung: K. W I L L E . 

Fragment mit Aufzählung dogmatischer Begriffsreihen 

1 Vgl . z . B . S H T I 623 Blatt 27 V 4 : trlduhkhatävabodhätvät; S H T V I I 1689b R 2 . 
2 Vgl . z . B . S H T I 623 Blatt 27 V 6 : samapravrttatvät. 
3 Vgl . z . B . S H T I 623 Blatt 27 V 7 - R 1: astädasaprakärävemkabuddhadharmä II ekavidham; S H T V I I 

1689b R 3 . 
4 Vgl . z . B . S H T I 623 Blatt 27 R 3 : bhävayitavyä ye vä. 
5 Vgl . z. B . S H T I 623 Blatt 27 R 5 f.: asubhänäpänasmrtir (Anm. 6: „Verschrieben für asubhabhävanänä-

pänasmrtirT1' Vgl . auch S W T F s.v. asubhä). 
6 Vgl . z . B . S H T V I I 1689f R 4 : + [ksajhpra[tit](ya)[sa]mutpädapari.. .. + und S H T I 623 Blatt 27 R 6 : 

äyatana[pa]nk(sa)h pratityasamu ///. 
7 Vgl . z . B . S H T I V 623 Blatt 35 V 4 : sapta sthänakausalyäni. 
x Vgl . z . B . S H T V I I 1689f R 5 [dazu S H T I X (Erg.)] : l[au]kikägrya[dharmä]. 

3054 X 2078 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 130; 5,5 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

V R 
1 t[rid]uhkhatä[vabo] /// 
2 mapravrtta[tv]. + III2 

3 .. rmä li e[kav]. .. III3 

4 .. . [y] . ye + + + III" 

w + . . . . [asu] + + III5 

x .. ks. prati[tyasam](u) III6 

y .. sapta sthä .. + III1 

z lokikäfgryadharm]. /// 8 

V R 
1 glä[n]. [bh]. + /// 
2 yam I kä[y]. /// 
3 t=opa[srav]. /// 
4 di[s]. + + /// 

w tpa[nn]. + + /// 
x dyapräfpta] .. ///' 
y akslni . i /// 
z [na]h ko[v]i + /// 

Erg.: vaisäradyapräptal 
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Kat.-Nr. 3055-3058 Fundort unbekannt bzw. unsicher Papier-Mss. 

3055 X 2079 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,7 x 4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht be­
stimmt. 

3056 X 2080 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 3,7 x 5,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort vermutlich Turfan-Oase; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: 
K . W I L L E . 

Gandhasutra 1 

V R 
1 /// [t](i)vätam=api I anuv(ä) III2 3 /// + + + + + + + [s]th. III" 
2 /// (p)[äd]au [s]i .. + [va]nditvä III2 4 /// .r. t. v. s. + s(I)la[v](ä)m III5 

5 III [r](a)ta idam tad=äna III6 

' Das Fragment gehört zu demselben Blatt wie S H T V I 1396. 
2 Vgl . GanSü 4 (= V 1): anuvätam api gandho väti prati(vätam api anuvätaprativä)tam api gandho väti. 
3 Vgl . GanSü 5 (= V 2 ) : upetya bhagavatpäd(au) siras(ä vanditvä ekänte asthät). 
4 Vgl . GanSü 11 (= R 3 ) : surämaireyamadyapra(mädasthänät prativiratah). 
? Vgl . GanSü 12 (= R 4 ) : puruso vä pr(at)i(vasati silaväm kalyänadharmah). 
6 Vgl . GanSü 12 f. (= R 5 ) : prativi(ratah I lad eva änanda gandhajätam). 

3057 X 2081 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; Bl.-Nr. ///.. 1///; 4,2 x 5,4 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

V 
1 m=anupasyaty=. ///' 
2 rüpäni pra .. + /// 
3 mukha .. + + /// 

R 
x vi[j]n. + + /// 
y kte tasya [v](ij)[n]. /// 
z tya glänah 2 [p]. + /// 

1 Oder lies und erg.: samanupasyaty-P. 
2 Oder lies: ty=aglänahl 

3058+ 4255 +4533b X 2084 +Vorl.Nr. X 1207+ Z 65 Schrifttypus V I 

3 Bruchstücke rechts vom Schnürlochraum (1,2', 32); 1) 5 x 5,1 cm; 2) 8 x 4,9 cm; 3) 7,1 x 4,7 
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Kat.-Nr. 3059 -3063 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

6 Vgl . S B V I I 249.6f.: catasrah pamca sat saptästau; s. auch CPS E ( F ) . 5 - 8 und DbSü( l ) 8. 
7 Vg l . S B V I I 249.11 f.: samvartavivartakalpän samanusmarati; s. auch CPS E ( F ) . 5 - 8 und DbSü( l ) 8; 

der Text in unserem Fragment hat hier eine kürzere Fassung, siehe dazu z . B . DbSü( l ) , p. 217, Anm. 4. 
8 Vgl . S B V I I 249.13: evamgotra evamähära; s. auch CPS E ( F ) . 5 - 8 und D b S ü ( l ) 8. 
9 Vgl . S B V I I 249.14ff.: tasmät* sthänäc cyuto 'mutropapannah; tasmäd api cyuto 'mutropapannah; 

tasmäd api cyutah; s. auch CPS E ( F ) . 5 - 8 und DbSü( l ) 8. 

3060 X 2088 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 6,6 x 6,2 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

A 
1 /// [c]I[va]ram prati1 

2 /// [nn]o divävi 2 

3 /// + + . . . . 
4 /// + + + . [y] . 
5 /// + + + .. 

B 
v /// + + + + .. 
w /// + + .. .. rpa 
x /// + + nn[ä] .. 
y /// [ye]na dhärmyäh 
z /// riputrah3 purvä 

1 Erg.: pätracivaram pratisamya (NidSa 20.21, MPS 15.7) oder pratisamya ( G M III.2.68.20), pratisama-
yya ( G M III.2.190.4),pratisamarpya (Avs I 252.8), pratisamayya (Divy 201.1); vgl. B H S D s.v. pratisämayati. 

2 Erg.: nisanno divävihäräya; vgl. MPS 15.7, Avs I 252.9. 
3 Erg.: säriputrahl 

3061 X 2089 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,3 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben, rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3062 X 2090 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,6 x 3,7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

3063 X 2092 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,3 x 4,8 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLING-
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3058 -3059 

cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), Rohrfeder; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: D . SCHLINGLOFF, K . W I L L E ; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 

Arthavistarasütra des Dlrghägama 
38.1-41.9 

V 
1 /// sthate ' cittäna[n]t. [ryam] vä citt[ai] . . + .. + + .. . i /// 
2 /// o upeksani[m]ittam vä [a] .[oca]ram [v]arjaya[t]o vä [go] /// 
3 /// o gwrw/sa/mnisrayam vä sa(m)[ya]kprayogam v=ä[sy]. + /// 
4 /// o v=äsya smrtyupasthänä + .ä«+))ya . . . . + + /// 
5 /// + + + [samjni + + [bhojjane + + + + + + + + + /// 

R 
1 III + + + [e]sä + .t. [r]äyänä + + + + + + + + /// 
2 /// o tthänakausalyam samathakau + [ ly] . [p]r. [g]r. + + + /// 
3 /// o b/zm/rh[ä]rakusalas[y]=ä .. .[rä]va[ka]sya tra[yo] + /// 
4 /// o tpadyat[e /?7r[ä]modyam sr[ä] .[dh]. .. tat=prämodyava .. /// 
5 /// .[o] v=ädhigamam [p]. [ra]sya v=ädhi . . + + /// 

Publ.: D Ä ( U H ) , Nr. 65/66. 

' Das Fragment ist die Katalognummer S H T 4255, hier fett wiedergegeben. 
2 Das Fragment ist die Katalognummer S H T 4533 b, hier kursiv wiedergegeben. 

3059 X 2085 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 5,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Bestimmung: K. W I L L E . 

Fragment mit Wendungen aus der cetahparyäya- und pürveniväsänusmrtijnänaksikriyä1 

V R 
1 /// + [r]k(i)tam vic[ä] III1 w /// pa[m]c(a) [s]. III6 

2 III + [ti] yathäbh(ü) III2 x /// [r]takalpäm [s]. III1 

3 /// [t](a)m=anuddhatam .. III' y III (e)va[m]gotra=e / / / 8 

4 /// + nä[t]i [I] .. .. III5 z /// (u)papanna ta III9 

1 Nr. 3 und 4 der sechs übernatürlichen Kenntnisse (sad abhijnäh); vgl. Sang V I . 19. Das voraufgehende 
Blatt dieser Handschrift ist die Kat.-Nr. S H T I X 3080. 

2 Vgl . S B V I I 248.31: sa parasattvänäm parapudgalänäm vitarkitam vicäritam manasä mänasam 
yathäbhütam prajänäti; s. auch CPS E ( F ) . 1 8 - 2 1 . 

3 Vgl . S B V I I 248.33: yathäbhütam prajänäti; s. auch CPS E ( F ) . 1 8 - 2 1 . 
4 Vgl . S B V I I 248.35: pragrhitam uddhatam anuddhatam avyupasäntam; s. auch CPS E ( F ) . 1 8 - 2 1 . 
5 Vg l . S B V I I 248.37: yathäbhütam prajänäti; s. auch CPS E ( F ) . 1 8 - 2 1 . 
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Kat.-Nr. 3067-3070 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3067 X 2099 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,7 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alpha­
bet u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben bzw. beschmutzt; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

3068 X 2100 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 6,9 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Vinaya-
Fragment? 

1 /// [kt]. yä tasya .. /// 
2 /// .. agnito [mi] + /// 
3 /// tyam jätam mä .. /// 
4 /// .. tä gr[h]i + /// 

B 
w /// [s](e)säm=äpa ///' 
x /// [p](a)ttim=äpamna ///' 
y /// .ävasesäm=ä ///' 
z /// [m]=ädäya sr. III2 

Erg.: samghavasesam-apattim=apannah? 
Erg.: pätracivaram-ädäya srävastim pindäya 

3069 X 2101 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines, einseitig beschriebenes Bruchstück aus der Blattmitte(?); 4,7 x 7,5 cm; nord­
turkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; unter der letzten erhaltenen Zeile eine Zeile in 
feiner Pinselschrift, Brähmi in unbekannter Sprache, nachgetragen1; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

' Die Schrift ist z . T . abgerieben, deshalb ist die Lesung unsicher: ///[na] J .. [e] .is[w]o[s]sä ... 

3070 X 2103 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 5,5 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt.1 

A 
a III + + .. + + III 
b /// + darsa[n](a)pra + /// 
c /// [n](a)prahätavy. /// 
d /// + dyärn sthäpa[y]. /// 
e /// .[ä] + rsa + + /// 

B 
a /// (samp)[r](a)[y]u[k]. + + /// 
b /// [ba]nä I sa [s]. + /// 
c /// [th]yädrstivici .. /// 
d /// [rsa]naprahä[t](avy). /// 
e /// + + .ä + + + /// 

1 Das Fragment stammt wahrscheinlich aus einem Abhidharma-Text. Vgl . auch S H T V I I I 1810, SHT I X 
2027, 2028 und 2478. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3063 -3066 

LOFF; noch nicht bestimmt. 

3064 X 2094 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,7 x 4,8 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3065 X 2096 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 5,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u?), Rohrfeder; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3066 X 2098 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 5,9 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache braune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
Identifizierung und Bemerkungen: G. M E L Z E R . 

Sütra aus dem Dlrghägama 1 

V 
1 /// dh(ar)m(e)na bhogän=samhar. III1 

2 III ämätyaj(n)ä . i + III3 

3 /// + .. [rga]samvarta + + + + II/4 

R 
x /// (a)[n](a)dhyavas[i]t[o] + + + + /// 
y III + + ram=ekatya[h] kämabhfo] + /// 
z /// + (a)[s](a)[k](t)ah agrddhah agrathi III5 

' In der neugefundenen DÄ-Handschrift aus Gandhära [siehe dazu J . - U . HARTMANN, „Further Remarks 
on the New Manuscript of the Dlrghägama", Journal of the International College for Advanced Buddhist 
Studies V (2002) (Shigeo Kamata Memorial Volume), pp. 133-150, bes. p. 147] gibt es als Nr. 39 ein 
namenloses Sütra, dessen «ddäna-Stichwort sruta lautet. Die Entsprechungen zu dem Fragment hier finden 
sich auf B l . 426 v 3 ff. 

2 Vgl . S H T I V 495 e V 4 : + + bhogäm samharati asäha(sena) [sa dha](rme)na bhogäm sam[hr]///; das 
Fragment S H T I V 495 e stammt ebenfalls aus diesem Sütra [s. S H T I X (Erg.)] . 

3 Erg.: miträmätyajhätisälohitam. 
4 Erg.: svargasamvartanim. 
5 Vgl . S H T I V 495 e R 4 [dazu S H T V I (Erg.)]: /// grddhah agrathitah amür[cch]ita ///; Divy 534.18f. 

341 



Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3071 -3074 

3071 X 2104 Schrifttypus V I 

Nur ein kleiner Teil aus der Blattmitte links vom Schnürlochraum; 6,5 x 7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Schnürlochraum in einer Zeile, 
ursprünglich in Zeile 2 - 4 ; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

3072 X 2106 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 6,5 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

3073 X 2107 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 4,8 x 5,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

a /// + + + .. + + + + + /// 
b III + + [n]=ca nihsara[n]. ///' 
c /// [k](a)tame catvärah kä[m]. .. /// 
d /// + + + [g]amafi=c=ä . } + + /// 

B 
a III + + rsäya [n]. + + + /// 
b /// .. m(a)n=c=äsvädan=c=äd[I]n(a)[v]. 3 /// 
c /// + .ägäh gäthäyä .. + + /// 
d /// + + [cj(a) [v]i + + + + /// 

' Erg.: (ädlna)vah-ca nihsara[n](an=ca)\ vgl. B b. 
2 Erg.: (astam)[g]amah-c-ä(svädah)\ vgl. B b. 
3 Erg.: (samudayan-c-ästamga)m(a)h-c-äsvädah-c-äd[l]n{a)[v]{an-ca nihsaranan=ca); vgl. S W T F 

s. v. äsväda 3. 

3074 X 2108 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 6,8 x 4,8 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z . T . abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 3075-3079 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3075 X 2109 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand mit Teil vom Schnürlochraum; 
6,5 x 6,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum in Zeile 
2 - 4 ; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3076 X 2110 Schrifttypus V I 

Nur drei kleine Bruchstücke; a) vom oberen oder unteren Blattrand; 4 x 4,5 cm; b) vom oberen 
oder unteren Blattrand; 4,2 x 3,6 cm; c) aus der Blattmitte; 3,5 x 1,6 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER, E . WALDSCHMIDT; noch nicht bestimmt. 

3077 X 2111 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 5,2 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3078 X 2112 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen linken Blattrand; Bl.-Nr. [ 6 9 ] ; 5,3 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Spuren roter Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

V 
1 m=eva kä[y]am ///' 
2 ntä rajoja .. III2 

3 s.e .. [r]ha + /// 

R 
x [t]. .. /// 
y vrtena ve .. /// 
z [sy]ati yä [m]i /// 

1 Vgl . z . B . Pos-v 5.2: eta yüyam bhiksava imam eva käyam ürdhvam pädataläd. 
2 Vgl . z . B . Pos-v 5.2: santy asmin käye kesä romäni nakhä dantä rajo malam; zu rajojala für rajomala 

s. B H S D s.v.; in M A V 6b. 16 gehört rajojalam zur Beschreibung des 16. Merkmals eines „großen Mannes" 
(mahäpurusalaksana). 

3079 X 2113 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4 x 5,9 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; wahrscheinlich Vinaya-Fragment. 

A B 
y /// yam=eva ha[stod](a)[k]. + ///' 1 /// yata [eva] /// 
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Kat.-Nr. 3082-3084 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3082 X 2116 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,1 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Al­
phabet u), Rohrfeder; Sanskrit und Tocharisch; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift des 
Sanskrit-Textes: L . SANDER; Abschrift und Bestimmung als Tocharisch A: K . T . SCHMIDT. 

A B 
1 /// + + [ny]äni I [sa]kn[ik]. /// y /// [wu]ra[s](*) [bh]ümim m[u]dra .. /// 
2 /// (m)ä [ly](u)[tä]r=[n]ämts[u]s* .. /// z /// + + . . ca pa[ryä]ya d. /// 

3083 X 2118 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen rechten Blattrand; 3,8 x 6,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet 
u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: 
K . W I L L E . 

Segensspruch' 

V 
1 /// [s]ya ca [k]rakasundi ka 2 

2 /// (b)[u]ddha[v](I)r[ä]näm ks. + 3 

3 / / / . . . . [sä]ntir=a[s](m)im . . 4 

R 
x III .... [karman]. [k]. 
y / / / . . . . säntir=a[sm]irn 4 

z /// dhyäyas=[c]a sarnsma5 

1 Vgl . S H T I I 176 B l . 54, 56 und Hoernle 149/180+ 149/143 (noch nicht ediert, s. Hartmann/Wille 1992, 
Photo 148 und 149). 

2 Vgl . S H T I I 176 B l . 54 R 5 : vaisravasya ca .o\ Hoernle 149/180+ 149/143 R 4 : vaisravasya ca • kraka-
sundah kanakamuneh. 

3 Vgl . Hoernle 149/180+ 149/143 R 5 : (bu)ddhaviränäm ksäntyäjnänena. 
4 Vgl . jeweils den Schluß der Strophen 12, 14, 16, (18, 20?) und 22 von S H T I I 176 B l . 54 und 56: santir 

asmim pravartatu. 
5 Vgl . S H T I I 176 B l . 56 V 1 f.: mahädhyäyais ca samsmaret*. 

3084 X 2119 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,6 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; wahrscheinlich 
Abhidharma-Fragment. 

A B 
1 /// + (mär)[ge] 'nvaya(j)[n](äna) /// w /// + + [mu] + + + /// 
2 /// + + . . . . [ma] + /// x /// [ujtpanne I ä[rupy]. /// 
3 /// (m)[ä]rge 'nvayaj[fi](äna) + /// y /// + + [t]e ut[pa] .. /// 
4 /// + . i [sam] + + + + /// z /// + + te utpa .. /// 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3085 -3091 

3085 X 2120 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 7 x 3 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3086 X 2121 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,5 x 4,7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

3087 X 2122 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4 x 6,3 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3088 X 2123 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 2,1 x 5,3 cm; nordtur­
kistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; am rechten Rand Ziffer in feiner 
Schrift: [2]99; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3089 X 2124 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Schrift verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

3090 X 2126 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 5 x 6 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3091 X 2127 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen rechten Blattrand; 5 x 7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Be­
stimmung: K . W I L L E . 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3079-3081 

z /// khädanI[yabh]ojanI(y). /// 2 /// [:] te [bh]iksavo na j(ä)n(ate) /// 

1 Erg.: svayam eva hastodakam; vgl. z . B . S H T V 1052 A 4 [dazu S H T (Erg.) I X 1052], 1098b R 2 und 
1116 V 5. 

3080 X 2114 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen Blattrand; 4,1 x 7,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; Bestimmung: 
K. W I L L E . 

Fragment mit Wendungen aus der divyasrotra- und cetahparyäyajnänasäksikriyäx 

V R 
1 /// .. düre ye v=äntike ayam me III2 y /// + + + + + . . . . [pa] /// 
2 /// + + + + .. (pr)ä[p](t)e [c]etah + III2 z /// rmany[e sthi]te [ä]nijyaprä[pt]e II/4 

1 Nr. 2 und 3 der sechs übernatürlichen Kenntnisse (sad abhijnäh); vgl. Sarig V I . 19. Das folgende Blatt 
dieser Handschrift ist die Kat.-Nr. S H T I X 3059. 

2 Vgl . S B V I I 248.11 f.: ye 'pi düre ye 'py antike; CPS E ( F ) . 9 - 1 1 : ye vä düre ye väntike; zur Phrase ye 
vä düre ... etc. vgl. S W T F s.v. dura 2c. 

3 Vgl . S B V I I 248.17f.: karmanye sthite äninjyapräpte cetahparyäyajhänasäksätkriyäyäm abhijnäyäm 
cittam abhinirnämayati. 

4 Vgl . S B V I I 248.29f.: karmanye sthite äninjyapräpte cetahparyäyajnänasäksätkriyäyäm abhijnäyäm 
cittam abhinirnämayati; vgl. auch S W T F s.v. änijyapräpta. 

3081 X 2115 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 200///; 5,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; 
noch nicht bestimmt. 

V R 
a + ta .. /// a dgal. .. III2 

b samghe /// b käh sa /// 
c ddhe a[bhi] ///' c I nä I /// 
d nis[k]äm[k](s)o III2 d + ki + /// 

1 Erg.: sa buddhe 'bhiprasanno dharme sahghe 'bhiprasannahl Vg l . z . B . S B V I I 26.19f. 
" Erg.: buddhe niskämkso nirvicikitso dharme sahghe duhkhe samudaye nirodhe märge niskämkso nirvici-

kitsol Vgl . z . B . S B V I I 26.22f. 
3 Erg.: pudgal.l 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3093-3097 

3093 X 2130 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück, wahrscheinlich vom linken Blattrand; 3,4 x 7,1 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3094 X 2131 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,2 x 5,9 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

3095 X 2132 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,2 x 6 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; schwache Linierung; Schrift z.T. verblaßt; Fundort nicht zu 
ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3096 X 2134 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,6 x 4,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3097 + 3494 + 4564 X 2135 + Vorl .Nr. X 1381+ Z 96 Schrifttypus V I 

3 Bruchstücke (1 , 2', 32); 1) vom unteren linken Blattrand; 5 x 4 cm; 2) Teil aus der Blatt­
mitte rechts vom Schnürlochraum; 8 x 4,7 cm; 3) 8 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; schwache rotbraune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I , K . W I L L E ; Identifizierung: J . - U . HARTMANN. 

Arthavistarasütra des Dlrghägama 
34.0-22 

V 
1 + + + + + + + + + + + + + .[y]. veksitavyä[ni] katam. [ni dvjävim + /// 
2 + + + + + + + + + + o . h . + [ajnyo me äkalpah .. III 
3 [n]äsana[g]l. + + + + + + o jyapariskärah yäva[j]i + /// 
4 nam krtam [k] . + + + + + + o r=[n]=äpa .. dati ka .[ci] + + /// 
5 kaccid a . [o] + + + + + + + + + + + ccid=e[kah] su + [g]äram [a] .. + + III 

R 
1 larnbhe tr .[n]. + + + + + + + + + + + [c]ittam prask[ä](n)[d](a)[t]. prasi[da](t)[i] + /// 
2 skandhavya[y]. + + + + + o skan[da]r*' prasi[d]. + + /// 
3 [tarn] ya[d]. + [m] + + + + + o [ye] p[r]s;o vijn[ai]h sa[b]ra + /// 
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Kat.-Nr. 3097-3102 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

4 + + + + + + + + + + 0 dhafr)[ma] vyadhidharmä mara III 

5 + + + + + + + + + + + + . . * karmasvako '[s]m[i] karmayoni .. III 

Publ.: DÄ(UH), Nr. 43/44. 

1 Das Fragment ist die Katalognummer S H T 3494, hier fett wiedergegeben. 
2 Das Fragment ist die Katalognummer S H T 4564, hier kursiv wiedergegeben. 

3098 X 2136 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 5,6 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

3099 X 2137 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 3,7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

3100 X 2138 Schrifttypus VI(?) 

Nur ein kleines Bruchstück1, stark zerlöchert; 4,1 x 4,1 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt. 

1 Neben der Abschrift findet sich handschriftlich der Hinweis: „2 kleine Bruchstücke, die nicht unbedingt 
in dieser Form zusammengehören müssen". 

3101 X 2140 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6 x 8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
W. C L A W I T E R , L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3102 X 2142 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; schwache braune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3102 -3104 

A 
1 /// + t. na vimoksasa /// 
2 /// .ägo bhüm[i ä] .. + /// 
3 /// + .. [na vimo]ksau .. + /// 

B 
x /// .. tä .. .. kat[y]. + /// 
y /// [m]y[ä]lambanäny=ä + /// 
z III .... caturvimsatir=a .. /// 

3103 X 2143 Schrifttypus V I 

Bruchstück mit Teil des Schnürlochraums; 7,6 x 6,9 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet 
u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Schnürlochraum unterbricht Zeile 2-4; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Samghabhedavastu des Vinayavastu 1 

V 
1 /// [ajnye tu[sn]l[rn] vodhum=ä[r]. III2 

2 III täh o III3' 
3 /// [Ii] .. o UP 
4 III + + o 11/ 

R 
2 /// + + .. o /// 
3 // / + yü o III5 

4 /// [m]=acandra o III6 

5 /// [ya]te ma[rka]tarajjum [k]r III1 

1 Zu demselben Blatt gehört S H T V 1045 f; siehe S H T I X (Erg.) 1045 f. 
2 Vgl . S B V I I 201.25: anye tüsnim vodhum ärabdhäh. 
3 Vgl . S B V I I 201.28: ksutpipäsa(pra)marditäh II. 
4 Vgl . S B V I I 201.31: yo 'sau pradhäno balivardah. 
5 Vgl . S B V I I 202.13 f.: bhütapürvam bhiksavah anyatamasmin aranyäyatane markatayüthapatih prativa-

sati. 
6 Vgl . S B V I I 202.16: kirn acandrako loko bhavisyati. 
1 Vgl . S B V I I 202.18f.: kirn atra jnäyate? markatarajjum krtvä samuddharämah iti. 

3104 X 2144 Schrifttypus V I 

2 Bruchstücke; a) vom oberen Blattrand rechts vom Schnürlochraum; 5 x 7 cm; b) vom oberen 
oder unteren Blattrand; 2,4 x 4,1 cm; die beiden Seiten von Fragm. b sind von verschiedenen 
Schreibern beschrieben worden; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Särdülakarnävadäna 

V 
1 /// [prak]rtir=[m]. + + + ///' 
2 /// o där[ikä] ä[y]. III2 

3 /// o k[u]lam .ä (j)ä .[i] III3 

R 
2 /// o [r]th(a)m= /// 
3 /// o | mä(t)ä [c]a me .. IIP 
4 /// .. [ta]m=ä[d]. + + + IIP 
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Kat.-Nr. 3091 -3092 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

Fragment mit der Entfaltung der Atmungsachtsamkeit (änapänasmrtibhävanäY 

B l . 204 
V 2 

1 dhyävasati aranyä[ni] /// + + + dhäya pra 
2 t imukhäm smrtim=u[pa] /// .. yati vyäp[ä]dam 
3 stlnamiddha[m=au] + + + /// + yäs=cittam pa[r]i 
4 sodhayati .. + + + / / / . . .1 . . + + + 
5 . . . . + + + + + + /// + + + + + + 

R 
w svasam prasra(bhya) + + + + + + /// + + .. + + + + 3 

x svasam prasrabh(ya) + + + + + + /// + .i - cittapra .. + 4 

y vedl abhipramoda[y](am) + + + + /// [mo]cayams=cittam5 [p]rasva 
z säm=Tti siksati I a[ni](tyänupasyl) /// + + + svasam ni 6 

1 Zu demselben Blatt gehört S H T I 786 (ed. Y L p. 64), hier nochmals fett wiedergegeben; vgl. auch z . B . 
M N I 425, SN V 311 f., 323 f., 329 f. 

2 Zu dieser Seite vgl. z . B . S B V I I 241.10-18: anena ca paramena smrtisamprajanyena samanvägatah 
präntäni s'ayanäsanäny adhyävasati aranyäni vrksamüläni sünyägäräni; so 'ranyagato vä vrksamülagato vä 
sünyägäragato vä nisidati paryamkam äbhujya rjum käyam pranidhäya pratimukhäm smrtim upasthäpya; so 
'bhidhyäm loke prahäya vigatäbhidhyena cetasä bahulam viharati; abhidhyäyäs cittam pahsodhayati; 
vyäpädastyänamiddham auddhatyakaukrtyavicikitsäm loke prahäya tirnakänkso bhavati; timavicikitsäkämksah 
kusaladharmesu vicikitsäyäs cittam parisodhayati. 

3 Vgl . Y L p. 66 § h: (ä)svasam prasra(bhya). 
4 Vgl . Y L p. 66 §§ h - i : (pra)svasam ... (siksati cittapratisamjvedi. 
5 Vgl . Y L p. 67 § m: vi(mucya cittam prasvasam vimucya cittam prasvasämiti siksati); die Ergänzung 

vimucya ist unserem Fragment entsprechend zu ändern; s. auch MN I 425.25 f., SN V 312.13 etc.: vimocayam 
cittam. 

6 Vgl . Y L p. 67 § q: (nirodhänupasyi prasvasam nirodhänupasyi prasvasämiti siksati). 

3092 X 2129 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand rechts vom Schnürlochraum; 4,2 x 8,2 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

A B 
1 /// .. tarn brähm [tu] /// y /// o ti grahanäd=any[o y ] . /// 
2 /// o paksyäny=anirvä[n]. ///' z /// n=ästi • tath[y](a)m [bh]o gauta[m](a) /// 
3 /// o + + + .'. . e + + /// 

1 Vgl . S B V I I 242.21 f.: vighätapaksyäny anirvänasamvartaniyäni. 
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Kat.-Nr. 3104-3107 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

1 Vgl . Divy 611.9f. und Särav 1.8: Prakrtir näma mätangadärikä. 
2 Vgl . Divy 611.12f. und Särav 1.11: Prakrtir mätangadärikä äyusmantam Anandam idam avocat. 
3 Vgl . Divy 611.13 f. und Särav 1.12: näham he (Särav te) bhagini kulam vä jätim vä prcchämi. 
4 Vgl . Divy 611.20 und Särav 2.1: äryo me Änandah svämi syäd iti mätä ca me mahävidyädhari. 
5 Vgl . Divy 611.21 f. und Särav 2.3: atha Prakrtir mätangadärikä päniyaghatam ädäya; außerdem befindet 

sich in der Glasplatte der Kat.-Nr. 3104 noch ein sehr kleines Handschriftenfragment (b). 

3105 X 2145 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 5,5 x 4,5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Schnürlochraum in 2 bzw. 3 Zeilen; Fundort nicht zu er­
mitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3106 X 2147 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 5 x 8,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3107 X 2148 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 5 x 5,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , 
C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: K . W I L L E . 

Kätyäyanlputra, Jnänaprasthäna 1 

V R 
x /// + [k] . [n]. [ghrä] .. III2 1 /// + läni [v]ä c[i] III5 

y III tarn* yat=k[i]fici III3 2 III .. purusä i II/6 

z /// + [tv]=idan=na tv=i[dam] III4 3 /// .. rvatraga[h]e III1 

1 Das Fragment konnte anhand von S H T V I I I 1812, das von L . SCHMITHAUSEN als zum Jnänaprasthäna 
gehörig erkannt wurde [s. S H T I X (Erg.) 1812], identifiziert werden und entspricht der chinesischen Über­
setzung von Gautama Samghadeva ( T 1543, X X V I 773a4-14) . 

2 Vgl . S H T V I I I 1812 A 2 (= V 2 ) : [ejkena ghränena. 
3 Vgl . S H T V I I I 1812 A 3 (= V 3 ) : tad atitam* yat kihcid atitam. 
4 Vgl . S H T V I I I 1812 A 4 (= V 4 ) : duhkham (t)v idam na tv idam duhkham iti. 
5 Vgl . S H T V I I I 1812 A 5 (= V 5 ) : sambahuläni vä cittäni. 
6 Vgl . S H T V I I I 1812 B 1 (= R 1): buddho bhagaväm srävakän äha mohapurusä iti. 
1 Vgl . S H T V I I I 1812 B 2 (= R 2 ) : sarvatragahetur. 

352 



Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3108-3114 

3108 X 2149 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,5 x 6,9 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3109 X 2150 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 6,2 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt. 

3110 X 2152 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,2 x 5,1 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; feine schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; 
erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3111 X 2155 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3 x 4,6 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

3112 X 2157 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,7 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

3113 X 2158 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,7 x 4,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht 
bestimmt. 

3114 X 2159 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3 x 2,5 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 3115-3117 Turfan-Oase/Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3115 X 2160 Schrifttypus V I 
Bruchstück vom oberen Blattrand; 5,4 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Sängim (gekauft); 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . SANDER; Identifizierung: K. W I L L E . 

Samghabhedavastu des Vinayavastu' 

V 
1 /// + [tyä](m) räja + 
2 /// palädya + III2 

3 /// + nivä(s)[i] III" 

III2 

R 
3 /// [d](e)vah sra III5 

4 /// iti • /// 6 

5 /// [njlyavi + III1 

1 Das Fragment gehört zu demselben Blatt wie S H T V I I 1719 + 4277 Fragment b; dazu gehört auch SHT 
6016 [s. S H T V I I I (Erg.) 1719 + 4277]. 

2 Vgl . S B V I I 98.9: simhäsane nisadya mahatyäm räjaparsadi dharmo desayitavyah iti. 
3 Vgl . S B V I I 98.11: muhürtam räjänam upalädya kathayati. 
4 Vgl . S B V I I 98.13: bhavanto yävanto madvisayaniväsino mrgalubdhakäs tisthanti. 
5 Vgl . S B V I I 98.23 f.: tarn arhati devah sravaparamparayä. 
6 Vgl . S B V I I 98.25: vayam niyatam äjnäm sampädayämah iti; tato. 
7 Vgl . S B V I I 98.27: atiramaniyavigraho. 

3116 X 2161 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom unteren Blattrand; 4,2 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; schwache schwarze Linierung; Fundort: Sängim (gekauft); 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: K. W I L L E . 

Samghabhedavastu des Vinayavastu 1 

V R 
4 /// [s=t]varit. III2 1 /// .. ta + III' 
5 III + kirn + III2 2 III [mr]ga[l]. III5 

1 Das Fragment gehört zu demselben Blatt wie S H T V I I 1719 + 4277 Fragment d; es füllt die Lücke 
zwischen S H T V I I 1719d und S H T 4016 [s. S H T V I I I (Erg.) 1719 + 4277) in V 4 bzw. R 2 . 

2 Vgl . S B V I I 197.20f.: punas tvaritatvaritä (sie). 
3 Vgl . S B V I I 197.25: kirn karomi. 
4 Vgl . S B V I I 199.1 f.: imäm gäthäm tatsamipe bhäsate. 
? Vgl . S B V I I 199.5: tatah sa mrgalubdhakah. 

3117 X 2162 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 4 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?) , Rohrfeder; 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3117-3121 

schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; 
noch nicht bestimmt. 

3118 X 2163 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 6,8 x 10,2 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste 
Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3119 X 2164 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 6,7 x 3,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

3120 X 2165 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 5,8 x 7,2 cm; nordtur­
kistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3121 X 2167 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 62; 5,5 x 5,3 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet u), Rohrfeder; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; Identifizierung: K. W I L L E . 

*VenukätyäyanasagotrIsütra, Sütra 253 im chinesischen Samyuktägama 1 

V R 
1 tarn vyä[ku] + III2 2 [vai] + + + III6 

2 ny=ayam=ädh[y]ä III3 3 cat* [a] + III1 

3 sar[va] .. + III4 4 j j lvam pr[än]. /// 8 

4 yi + + + III5 5 däpa[y]i + III9 

1 T 99, I I 61 b28-62 b 21 ; das Fragment gehört zu demselben Blatt wie S H T V 1156b + V I 1499. 
2 Vgl . VeSü 14: tathaitam vyäkuru. 
3 Vgl . VeSü 15: caksuhsamsparsapratyayam adhyätmam. 
4 Vgl . VeSü 16: sarvena sarvam sarvathä. 
5 Vgl . VeSü 16: vedayitam. 
6 Vgl . VeSü 19: vaisäradyapräptä. 

Vgl. VeSü 19 f.: äyusmantam udäyinam idam avocat I abhikräntäham. 
8 Vgl . VeSü 20: adyägrena yävajjivam pränopetam. 
9 Vgl . VeSü 21 : samädäpayitvä. 
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Kat.-Nr. 3122-3127 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3122 X 2171 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,6 x 5,7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

3123 X 2172 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,1 x 3,7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; schwache rote Linierung; Schrift z.T. abgerieben; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3124 X 2174 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand links vom Schnürlochraum; 4,9 
x 5,9 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Schrift stark abgerieben; 
ursprünglich wahrscheinlich 5 Zeilen und Schnürlochraum in Zeile 2-4; Fundort nicht zu er­
mitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

3125 X 2175 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom rechten Blattrand; 2,9 x 6,3 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; schwache rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3126 X 2176 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; Bl.-Nr. 80 ///; 4,5 x 5,4 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
D. SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

V 
a + . . . . + /// 
b träya na [m]. /// 
c nam* a .. /// 
d [d]. + + + /// 

1 Trennung unsicher. 

a [y] . + .. + + /// 
b saklesa[p]r. + /// 
c scit=tatva[m]=T[k].' /// 
d + . i [t]. + + /// 

3127 X 2177 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5,4 x 3,6 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; schwache schwarze Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3127-3132 

D . SCHLINGLOFF; noch nicht bestimmt. 

B 
1 /// (l)[u]bdhakena pa /// 
2 /// + .. te • kas[y]. /// 
3 /// + + [ta k ] . + /// 

Erg.: räjä brahmadattah. 

A 
x /// + + ya[n]. /// 
y /// [n]ä ca [k]. ro /// 
z /// [i]ä brahma[d]. ///' 

3128 X 2178 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 5 x 3,7 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

3129 X 2180/1 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,2 x 3,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch 
nicht bestimmt. 

3130 X 2180/2 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 3,8 x 4 cm; nordturkistanische 
Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch 
nicht bestimmt. 

3131 X 2180/3 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück von oberhalb oder unterhalb des Schnürlochraums; 4,8 x 3,4 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L. SANDER; noch nicht bestimmt. 

3132 X 2180/4 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,6 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch 
nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 3133 -3135 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3133 X 2180/5 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,9 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht be­
stimmt. 

3134 X 2180/6 Schrifttypus V I 

Bruchstück aus der Blattmitte; 3,8 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; Identifizierung: M. S C H M I D T . 

Mahasamajasutra des Dirghagama 

R 
a /// [t]. + + + /// 
b /// stä slaksnä .. IIP 
c /// [t]im=äyä + IIP 

V 
a /// [n]ä sa[ha] + ///' 
b /// pto nnägo .. I I I 2 

c III + A + + III 

1 V g l . MS jSü(Re-ed ) 20: prajägus ca gunä saha ( s ie ) . 
2 V g l . MS jSü(Re-ed ) 20 : präpto nägo yasasvi mamä 
3 V g l . MS jSü(Re-ed ) 2 1 : ksemam akärsic chästä slaksnäsu väcäsu mu(ditä)su. 
4 V g l . MS jSü (Re-ed ) 2 1 : sa cäpi samitim äyäto pürvavat. 

3135 X 2180/8 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,3 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; Be­
stimmung: K. W I L L E . 

Karmavacana-Fragment 

A 
a / / / . . + [s](am)[gh]. ///' 
b /// yata äro III1 

c /// + [k]ä utsa IIP 
d /// + + + hä IIP 

B 
a /// + + [iy](am) /// 
b /// + [m]=(a)nus[ä] IIP 
c /// [r]yä ksamate /// 
d III + + .... III 

1 V g l . K a V ä 64.1 und 76.1 ( H s . 61 .1 ) : nipatitah kirn samghasya karaniyam. 
2 V g l . K a V ä 64.2 und 76.1 ( H s . 61 .2 ) : cchandam pärisuddhim cärocayata ärocitah ca. 
3 V g l . K a V ä 76.1 ( H s . 61 .3 ) : kä utsahante samghasya. 
4 V g l . K a V ä 76.2 ( H s . 62 .1 ) : utsahe ( H s . utsahämi). 
5 V g l . S W T F s . v . anus'äs. 

358 



Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3136-3143 

3136 X 2180/9 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3 , 6 x 2 , 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch 
nicht bestimmt. 

3137 X 2180/11 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte links vom Schnürlochraum; 4 , 1 x 3 , 2 cm; nord­
turkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3138 X 2180/12 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 2 , 3 x 3 , 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch 
nicht bestimmt. 

3139 X 2180/14 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 , 6 x 1 ,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R ; noch nicht bestimmt. 

3140 X 2180/15 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3 , 5 x 3 , 5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . S A N D E R , C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3141 X 2180/16 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 3 x 3 , 5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt. 

3142 X 2180/17 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 1,3 x 3 , 5 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt. 

3143 X 2180/18 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 3,2 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr-
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Kat.-Nr. 3143 -3151 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3144 X 2180/19 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,8 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3145 X 2180/20 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,3 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3146 X 2180/21 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht be­
stimmt. 

3147 X 2180/22 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 4 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi 
(Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3148 X 2180/23 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3149 X 2180/24 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3150 X 2180/25 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3151 X 2180/27 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3152 -3157 

3152 X 2180/28 Schrifttypus V I (?) 

Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 2,3 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln;,erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; Identifizierung: K. W I L L E . 

Mahäsamäjasütra des Dlrghägama 

V R 
a /// ci[l](a) .. ///' a /// [o] r III2 

b /// + + .. /// b /// can[dr]opa III3 

1 V g l . MS j Sü(Re-ed) 22: prahlädo mucilas tathä. 
2 V g l . den in MS j Sü(Re-ed) 23 abgekürzten R e f r a i n : rddhimanto dyutimanto. 
3 V g l . MS j Sü (Re-ed) 24: candropanisado deväs. 

3153 X 2180/29 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3154 X 2180/30 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 1,5 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3155 X 2180/31 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3156 X 2180/33 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum; 2,2 x 2,5 
cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

3157 X 2180/34 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3158 X 2180/35 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,4 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr-
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Kat.-Nr. 3158-3164 Fundort unbekannt/Turfan-Oase Papier-Mss. 

feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3159 X 2180/36 Schrifttypus V I 
Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,6 x 1,5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3160 X 2180/37 Schrifttypus VI(?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,6 x 1,7 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3161 X 2180/38 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,3 x 1,5 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3162 X 2180/39 Schrifttypus V I ( 9 ; 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,2 x 1,8 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3163 X 2180/40 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,5 x 2,2 cm; nordturkistanische Brahmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3164 X 2181/1 Schrifttypus V I 

Bruchstück vom linken Blattrand; 5 x 6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; rote Linierung; Fundort1: Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition; erste 
Abschrift: L . S A N D E R ; Sanskrit/uigurische Bilingue; Identifizierung: K. W I L L E ; Bearbeitung des 
uigurischen Textes: D. M A U E . 

Atanatikahrdaya 

V 
6 [r](a) + + + + + + + III2 

7 [q]ä dhä [s]l. [r](*) .. + .. 
8 + .. [la]yah hemavä + III4 

9 + + [sa]putrakä + + III5 

III3 

R 
1 + + + k[r]tälaya 6 + /// 
2 + .. [ä] hcü lä yyo q. III1 

3 ksä yyä .. [r* •] .. .. (r)dhi /// 8 

4 ma . . + + + + + + III9 

1 D. M A U E erkannte, daß das Fragment mit seiner rechten Seite direkt an ein Fragment aus der uigurischen 
Abteilung anschließt, auf dem das Fundortsigel T I I S 19a steht und daß beide Fragm. zu der Kat.-Nr. 8 der 
Alttürkische Handschriften, Teil 1, Dokumente in Brahmi und tibetischer Schrift, beschrieben und hg. Dieter 
M A U E , Stuttgart 1996 ( V O H D X I I I , 9 ) gehören, wodurch erst die Einordnung von V 6 und R 4 möglich war. 
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Papier-Mss. Turfan-Oase/Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3164-3170 

2 Aus Päda 1 a (vgl. Sander, Nachträge, p. 207): raksamtu me mahäräjha. 
3 Gibt Uig. ka kadaslar („Verwandte, Brüder") wieder; Päda 1 d (vgl. Sander, Nachträge, p. 207): bhr[ä]-

tara(h). 
4 Aus Päda 2d (vgl. Sander, Nachträge, p. 207): himavantakr(tälayah) 2; mit hemavä beginnt die uig. 

Übersetzung. 
5 Aus Päda 3d (vgl. Sander, Nachträge, p. 207): häritas ca saputraka(h) 3. 
6 Aus Päda 4d (vgl. Sander, Nachträge, p. 207): ubhäsamtakrtälaya(h) 4. 
7 Uig. anculay(u) („so") entspricht dem tathä in Päda 5d (vgl. Sander, Nachträge, p. 208). 
8 Am Anfang istyaksä zu ergänzen (Päda 6c; vgl. Sander, Nachträge, p. 208); danach folgt die uig. Über­

setzung yäklär, danach Skt. mahardhikä. 
9 Vgl . mahäyasa (Päda 7b; vgl. Sander, Nachträge, p. 208). 

3165 X 2181/2 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 2,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3166 X 2181/3 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 1,4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Schrift z.T. abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3167 X 2181/4 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3168 X 2182/1 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück rechts vom Schnürlochraum; 2,3 x 3,5 cm; nordturkistanische 
Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: C H . T R I P Ä T H I ; noch 
nicht bestimmt. 

3169 X 2182/2 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,8 x 2,6 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht be­
stimmt. 

3170 X 2182/3 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,2 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 3171-3177 Fundort unbekannt/Kucä-Gebiet Papier-/Leder-Mss. 

3171 Bleistift-Nr. 5404 Schrifttypus V I 

Nur 6 kleine Fragmente; a) 3,4 x 3,5 cm; b) 3,3 x 2,5 cm; c) 3,2 x 3,5 cm; d) 4 x 2,6 cm; e) 
2,4 x 2,4 cm; f) 2,7 x 1,8 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort 
nicht zu ermitteln; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt.1 

Auf einem Schild irrtümlich: „Udanavarga, 6 Fragmente, K od. K K " . 

3172 Bleistift-Nr. 5543 (T I I I MQR) Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; Leder; 3,6 x 7,6 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), 
Rohrfeder; Schrift z.T. stark abgerieben; Fundort: Qizil, Rotkuppelraum der Ming-öi; 3. Turfan-
Expedition; erste Abschrift: K. W I L L E ; noch nicht bestimmt.1 

1 Auf einem Schild: „Udanavarga"; auf einem zweiten Schild: „wahrscheinlich zu 5692, nicht [Hs.] GP". 

3173 X 2184/33 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet 
u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt. 

3174 X 2184/34 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4,6 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml 
(Alphabet u), Rohrfeder; rotbraune Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: 
L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3175 X 2184/36 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,2 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; 
noch nicht bestimmt. 

3176 X 2184/37 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 4,1 x 3,7 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

3177 X 2184/39 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,4 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3178-3185 

3178 X 2184/43 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 1,7 x 3,6 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3179 X 2184/44 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,6 x 1,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3180 X 2184/45 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,8 x 4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift nahezu vollständig abgerieben; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3181 X 2184/48 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,3 x 1,7 cm; nordturkista­
nische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschr.: L . SANDER; 
noch nicht bestimmt. 

3182 X 2184/49 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,3 x 2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3183 X 2184/50 Schrifttypus V I ( ? ) 

Nur ein kleines Bruchstück vom linken Blattrand oder rechts vom Schnürlochraum; 3 x 2,7 cm; 
nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht 
bestimmt. 

3184 X 2184/52 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 1,7 x 2,4 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3185 X 2184/53 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,8 x 2,3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Kat.-Nr. 3186-3192 Fundort unbekannt Papier-Mss. 

3186 X 2184/54 Schrifttypus VI (? ) 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,5 x 3 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u?), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3187 X 2184/56 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 3,1 x 2,7 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Schrift verblaßt; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3188 X 2184/58 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 3,7 x 2,1 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt. 

3189 X 2184/59 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 2,1 x 5 cm; nordturkistanische Brähml (Al­
phabet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht 
bestimmt.1 

1 Eventuell mit S H T I X 3195 zu einem Blatt? 

3190 X 2184/60 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren Blattrand; 2,8 x 3,5 cm; nordturkistani­
sche Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 

3191 X 2184/62 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück; 2,6 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohrfeder; 
Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3192 X 2184/63 Schrifttypus V I 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2 x 2,2 cm; nordturkistanische Brähml (Alphabet u), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 
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Papier-Mss. Fundort unbekannt Kat.-Nr. 3193 -3199 

3193 X 2184/64 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 2,2 x 0,9 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3194 X 2184/65 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein sehr kleines Bruchstück; 0,6 x 2,5 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet u?), Rohr­
feder; Fundort nicht zu ermitteln; noch nicht bestimmt. 

3195 X 2185/1 Schrifttypus V I (?) 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 7,4 x 3,8 cm; nordturkistanische Brähmi (Al­
phabet u?), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht be­
stimmt.1 

1 Eventuell mit S H T I X 3189 zu einem Blatt? 

3196 X 2185/2 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 7,9 x 3,2 cm; nordturkistanische Brähmi (Alpha­
bet u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3197 X 2185/3 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück vom oberen oder unteren rechten Blattrand; 4,2 x 6 cm; nordturki­
stanische Brähmi (Alphabet u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Ab­
schrift: L . SANDER; noch nicht bestimmt. 

3198 X 2185/4 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 4 x 3 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet 
u), Rohrfeder; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht 
bestimmt. 

3199 X 2185/5 Schrifttypus V I 

Nur ein kleines Bruchstück aus der Blattmitte; 5 x 4 cm; nordturkistanische Brähmi (Alphabet 
u), Rohrfeder; rote Linierung; Fundort nicht zu ermitteln; erste Abschrift: L . SANDER, 
C H . T R I P Ä T H I ; noch nicht bestimmt. 
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E R G Ä N Z U N G E N U N D K O R R E K T U R E N Z U T E I L 1 B I S 8 

S H T I 3 T M 363 

d A 2 
Erg. und lies: (a)bh(i)dha(r)makus(alä). ( J . C H U N G ) 

S H T I 13 U v . K A 

Nach Schmithausen, Rez.Uv, p. 58, gehört die Handschrift der Rezension 2 (Müla-
sarvästiväda) an. S H T I X 2007 ist das rechte Eckstück von B l . (1); SHT V I I I 1993 
gehört zu B l . (2) und schließt mit seiner rechten Seite unmittelbar daran an. Beide 
Fragmente sind nicht in Uv ediert worden. ( K . W I L L E ) 

S H T I 15 K 939 

Von den bisher größtenteils nocht nicht edierten Fragmenten dieser Katalognummer ist 
nun das Fragment Lü 17 in DÄ(UH), Nr. 13, wiedergegeben worden. 

S H T I V 30 K 410 

b R 7 
Lies: nnetrlyä; vgl. S A ( V P ) 14.3: / / / h bhagavamnetriyäh bhagavatpratisarana ///. 

(M. S C H M I D T ) 

S H T I V 32 K 530 

17 V 5 
Lies und erg.: [p](a)risadi sannisa[nn]o '(t>hü)t=[s]a[nn]ipati[t]. ( J . C H U N G ) 

S H T I V 33 K 531 

10 B c 

Lies: drstivi[p].; vgl. S W T F s.v. 

17 
Siehe unten zu Fragment 35. 
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Ergänzungen und Korrekturen, Teil 1-8 Kat.-Nr. 33-49 

18 V 2 

Lies: /// [stljputrah. (S. DlETZ) 

23 
J . - U . H A R T M A N N konnte anhand des Textes des Bodharäjakumärasütra in der neugefun­
denen DÄ-Handschrift aus Gandhära [siehe dazu J . - U . H A R T M A N N , „Bemerkungen zu 
einer neuen Handschrift des Dlrghägama", Vividharatnakarandaka, Festgabe für 
Adelheid Mette, hg. C. C H O J N A C K I , J . - U . H A R T M A N N und V . T S C H A N N E R L , Swisttal-
Odendorf 2000 (Indica et Tibetica, 37), pp. 359-367] die Vorderseite als Rückseite 
bestimmen (vgl. DÄG-Hs. B l . 342v4-343r5 ) : „Das entscheidende Wort ist dvitlya in 
V 2 , das die teilweise Wiederholung des ganzen Abschnittes mit einem zweiten Men­
schen (dvitiyah purusah) einleitet. Dadurch wird klar, daß der erste Abschnitt auf der 
momentanen Rückseite steht, die daher die Vorderseite sein muß." 
R 4 (= V 4 ) 
Lies: [n]o bhadamta. ( J . - U . H A R T M A N N ) 
R 6 [so auch in S H T V I I (Erg.)] (= V 6 ) 

Lies: =sah (n)[o bh]adam[ta]. ( J . - U . H A R T M A N N ) 

33 
Das Fragment stammt aus dem Samkarakasütra; vgl. die DA-Hs . aus Gandhära (dazu 
siehe Fragm. 23), B l . 345 r 3 - 6 ; Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N . 
A a (= R l ) : /// (bhaga)[v](a)tah /// 
A b (= R 2 ) : /// (sl)lavr[t](tasamudäcaram) /// 
B a (= V 5 ) : /// tisthatsu (traividyesu brähmanesu) /// 
B b (= V 6 ) : /// (samkarakam mä)[na]va(m=idam=avocat*) /// 

35 
Das Fragment stammt aus dem Bodharäjakumärasütra und gehört mit Fragm. 17 zu 
einem Blatt; Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N . 

A I (= V 3 ; am Ende): /// (räjakumä)rasya navah (koka) 
A 2 (= V 4 ; am Ende): /// vä [v](ats)e(na vä) 
B 5 (= R 3 ; am Ende): / / / + . . (lab)dh(aläbhäh) 
B 6 (= R 4 ; am Ende): /// (sukhäyä I) srutvä ca pu[n](ah) 

SHT I 34 K 540 

Zu derselben Handschrift gehören die Fragmente von S H T I X 2013. 

SHT I V 49 464 

n B 2 
Lies: nirvrtam*. (M. S C H M I D T ) 
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Kat.-Nr. 51 -63 Ergänzungen und Korrekturen, Teil 1-8 

S H T I I 51 K 500 

a R 7 
Wie in der Vorbemerkung zu S H T I I 51 bereits dargelegt, sind einige Fragmente erst 
nach der Bearbeitung wiederaufgefunden worden, so daß die durch kursive Wiedergabe 
gekennzeichneten verlorenen und nur noch in Abschrift von E . L Ü D E R S vorhandenen 
Textpassagen nicht mehr stimmen. Zeile R 7 lautet am Anfang: 

[vi]vekasukham sambodhisu(kham nirvänasukham dhar)m(e) sammyan m'[rvv](i)dya-

Die Lücke mit dem nur noch in Abschrift von E . L Ü D E R S vorhandenen Fragment 
umfaßt demnach 11 Aksaras. Der Text in R 4 ist praktisch vollständig erhalten gewesen, 
danach berechnet müßte die Lücke in R 7 aber etwa 16 Aksaras entsprechen, nirvänasu­
kham bezeichnet das Ende von Sütra 485 und danach ist ekadharme zu ergänzen, was 
schon aus Sütra 486 (vgl. T 99, I I 124b 19) stammt. Dazwischen könnten noch zwei 
Doppeldandas ( I I I I ) gestanden haben. E . W A L D S C H M I D T [„Identifizierung einer Hand­
schrift des Nidänasamyukta aus den Turfanfunden", Zeitschrift der Deutschen Morgen­
ländischen Gesellschaft 107 (1957), p. 375, Anm. 2 = CT, p. 291] wies bereits darauf 
hin, daß die Anfangsphrase zu einem Sütra stark abgekürzt werden kann, wenn der 
Schauplatz derselbe wie der des vorhergehenden Sütras ist. Weiterhin bemerkt er: „[Die 
Haupthandschrift des Nidänasamyukta S H T I 381, Lü-Nr.] S 474 kürzt bei vielen Sütras 
noch weitergehend ab, insofern, solange der Schauplatz derselbe bleibt, nicht einmal 
die Vorbemerkung srävastyäm nidänam usw. wiederholt wird. Auch ein abschließender 
Satz für die Sütras fehlt. Neue Sütras beginnen in vielen Fällen unmittelbar mit Worten 
des Buddha." Der Text unseres Fragments muß ebenfalls die Abschluß- und die An­
fangsphrase weggelassen haben. Im Chin. hingegen sind die vollen, ausführlichen 
Phrasen wiedergegeben. Vgl . auch SHT V I I I 1863 und 1884. Zu ekadhamme ... vgl. 
auch A N V 50ff. (Hinweis S. DlETZ) 

In S H T I wurde der Text bereits als Mahämäyürlvidyäräjn! identifiziert. Es wurde aber 
keine Textwiedergabe der Fragmente gegeben, sondern nur die Stellenangabe für die 
Fragmente a-m in der Ausgabe O L D E N B U R G S ; erste Abschrift: E . L Ü D E R S ; Bearbeitung: 
K . W I L L E . — In der Handschrift hier wird anstelle des Mönches Sväti der Name Ksema-
varman (vgl. Fragm. c V 1, f R 2 , i V 2 , k V 3 , 1 R 1, 4) eingesetzt, für den dieser Text 
wohl abgeschrieben wurde; vgl. auch SHT I X 2030, Anm. 5 und 12. Die Schreiber­
fehler werden hier nicht vermerkt. 

Fragm. a: M h M V R ( T ) 3 .7-11 ' , M h M V R ( O ) 220.5-10 

manah 

S H T I 63 K 1436 

V 
1 + + sy=är[th]ä dä[rü]ni päta[y](a) + + + 
2 + [r]ä [pü] o tidäru[s]u ni[sk]r[ä] + + + 
3 + + + + (rp)e .. [d]aks[in]än=[p](ä) + + + 
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4 + + + + + + [mau] patitah (ph)e + + + 

R 
1 + + + + + + [y](a)mänah [s]va[p]i + + + + 
2 + + + + o k(a)[th](am) karomi katham [p]ra + + + + 
3 [e]vam=ukto bhagavam c=ä[yu]s[m]a[n](ta) + + + + 
4 + .. vocat* : gaccha tvam=äna[nd](a) + + + + 

1 samghasyärthe jentäkadärüni pätayamäno 'nyatamasmät pütidärususirän niskramya mahatä krsna-
sarpena daksine pädähgusthe dastah. sa kläntakäyo bhümau patitah phenam vähayamäno 'ksinl ca parivarta-
yamänah svapiti, tasyäham bhagavam katham pratipadyämi. Evam ukte bhagavän äyusmantam Änandam etad 
avocat. gaccha tvam Änanda; vgl. auch M h M V R ( H ) , p. 222, fol. 1 r 3 - v 1. 

Fragm. b: M h M V R ( T ) 50.2-7 1 , M h M V R ( O ) 254.15-19 

V 
1 + + + .. kumbhändä pütanäh kata .. 
2 + + + (o ) + .. [u]n[m]ädäh chäyä[h] + + + 
3 + + + + + + .. .[i] + + + + + + 

R 
2 + + + + + + .. [r](a)[k]sä(m) [k]u(r)[v](am)[tu] + + + 
3 + + + (o) + .. [gr](a)ha(m) paripälana[m s](ä) + .. 
4 + + + + ndaparihäram visadusa[na]m + 

1 S H T I 63 b (V = R ) verweist auf M h M V R ( O ) 220.10-17 [= M h M V R ( T ) 3.12-18]: raksäm kuru, guptim 
paritränam parigraham paripälanam s'äntim svastyayanam dandaparihäram sastraparihäram visadüsanam 
visanäsanam simäbandham dharanibandham ca kuru. devagrahäto nägagrahäto 'suragrahäto marutagrahäto 
garudagrahäto gandharvagrahätah kinnaragrahäto mahoragagrahäto yaksagrahäto räksasagrahätah 
pretagrahätah pisäcagrahäto bhütagrahätah kumbhändagrahätah pütanagrahätah katapütanagrahätah 
skandhagrahäto unmädagrahätah chäyägrahäto; die Parallele ist jedoch M h M V R ( T ) 50.2-7 [= M h M V R ( O ) 
254.15-19, Hs. läßt Text aus zwischen kurvantu und jivatu aufgrund der Haplographie räksäm kurvantu ... 
dharanibandham ca kurvantu] und geht dem Fragment 1 unmittelbar vorauf: bhütäh kumbhändäh pütanäh 
katapütanäh skandä unmädäs chäyä apasmärä ostärakä siddhavidyädharäh räjänas ca saparivärä naiväsikäh 
prativasanti. te 'py anayä Mahämäyüryä vidyäräjhyä Sväter bhiksor mama sarvasatvänäm ca raksäm 
kurvantu, guptim paritränam parigraham paripälanam säntim svastyayanam dandaparihäram sastraparihäram 
visadüsanam visanäsanam. 

Fragm. c: M h M V R ( T ) 58.17-20', M h M V R ( O ) 259.32-260.1 

V 
1 ni[y]. : ksemavarmasya : anayä mahämäyu 
2 ryä vidyä o räjäya : yas[y]ä nämnä raksäm ku 
3 [rvi]ta : suträm vä pratisaram vä : badhniyä sa : va 
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4 (dh)[ya]rho [da]n[d]ena : mucyisyati : dandarha praha 

R 
1 [re]na : mucyisyati : prahärärhas=ca : pitayä mu 
2 (c)[yi]syati : o pitärha äkro[se]na mucyisyati ä 
3 krosärhah paribhäsäya : mucyisyate : pari : 
4 bhä[s]ärhah romaharsena mucyisyati : romaharsä 

1 S H T I 63c verweist auf M h M V R ( O ) 224.30-32 [= M h M V R ( T ) 10.3-5] mit der Bemerkung „(stark ab­
weichender Text); vgl. auch R. HOERNLE, The Bower-Manuscript, Part V I I , Leaf 2, PI . L I V , Calcutta 1893": 
tat kasya hetoh. vadhyärho 'py Änanda dandena mucyate dandärhah prahärena, prahärärha äkrosena, 
äkrosärhah, paribhäsena, paribhäsärho romaharsanena, romaharsanärha evam eva mucyate; die Parallele ist 
jedoch eher M h M V R ( T ) 58.17-20 [= M h M V R ( O ) 259.32-260.1]: anayä cÄnanda Mahämäyürividyäräjnyä 
[ M h M V R ( O ) 259.32: Mahämäyüryä vidyäräjnyä] yasya raksä kriyate sütram pratisarä cäbadhyate 
[ M h M V R ( O ) 259.33: bädhyate], sa bädhyarho hy Änanda dandena moksate dandärhah, prahäraih 
[ M h M V R ( O ) 259.33 f.: prahärena] prahärärhah, äkrosena äkrosärhah, paribhäsanayä paribhäsanärhah, 
romaharsena romaharsanärhah, evam eva moksate; vgl. auch Divy 614.6-9: yah kascid Änanda sadaksaryä 
vidyayä paritränam svastyayanam kuryät sa yadi badhärho bhaved dandena mucyate dandärhah prahärena 
prahärärhah paribhäsanayä paribhäsanärho romaharsanena romaharsanärhah. 

Fragm. d: M h M V R ( T ) 11.14-18', M h M V R ( O ) 225.29-34 

V 
1 [ksa]si va : rä .. .. putro va : räksasadh[It](ä) va : räksa[s](a) 
2 mahala (o) + [v]ä : räksasamaha[li] vä : räksasa 
3 pärisado .. [:] räksasapärisadi va : preto vä 
4 p[r]eti [v ] . [p](r)etapu[tr]o vä pretadhltä va : pretamaha[l](a) 

R 
1 .. vä [:] (p)r(e) .. mahalikä va : pr[e]taparisado va : 
2 [p]r[e] .. parisadi va : pisäco va pisäci va : pisaca 
3 putro vä : (p)i (o ) + + [dhjltä va : pisäcamahala[ko] 
4 va pisäca[mah](a)likä va : pi[säc](a)[pa]risa(d)[o] .. 

1 räksasi vä räksasaputro vä räksasaduhitä vä räksasamahallako vä räksasamahallikä vä räksasapärsado 
vä räksasapärsadi vä, preto vä preti vä pretaputro vä pretaduhitä vä pretamahallako vä pretamahallikä vä 
pretapärsado vä pretapärsadi vä, pisäco vä pisäci vä pisäcaputro vä pisäcaduhitä vä pisäcamahallako vä 
pisäcamahallikä vä pisäcapärsado vä pisäcapärsadi vä. 

Fragm. e: M h M V R ( T ) 12.2-6 1 , M h M V R ( O ) 226.9-15 

V 
1 va r-apasmärah ma[h](a)[l]. 4- + + + + + + + -I-
2 do va : r-apasmärapäri .. + + + + + + + + 
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3 s[t]äraki va : [ojstära .. + + + + + + + + + + 
4 va : ostära[k](a)maha .. + + + + + + + + 

R 
1 [li]kä va : ostära[k](a) + + + + + + + + + + + 
2 [sa]di va : o upasam[kr]. + + + + + + + + + + + 
3 gavemi : na so [l]abhi .. + + + + + + + + + 
4 narn va : na so la[bh]i .. + + + + + + + + + + 

' vä apasmäramahallako vä apasmäramahallikä vä apasmärapärsado vä apasmärapärsadi vä, ostärako 
vä ostärakivä ostärakaputro vä ostärakaduhitä vä ostärakamahallako vä ostärakamahallikä vä ostärakapärsa-
do vä ostärakapärsadi vä, upasamkramisyaty upasthäsyaty avatärärthi avatäragavesi avatäram na lapsyate. 
[MhMVR(O) 226.13-15: upasamkramisyaty upasthäsyaty avatärärthi avatäragavesi I utthäya samkramisyaty 
upasthäsyaty avatärärthi avatäragavesi avatäram na lapsyate] na devo devasamitiye sthänam. 

Fragm. f: M h M V R ( T ) 14.17-15.3', M h M V R ( O ) 228.6-13 

V 
1 + + + + . [y] . .. + + + sarvatra : svasti no 
2 bhavatu : o mä c=[ai](sä päpa)m=ägamet* : sarve 
3 divasa«h)> kalyänafh] (sarve na)ksatra bhadrakä 
4 + . . . . + + . . . . + + [r](v)[e] 'rhanta nirä[sra]va 

R 
1 + + + + .[t]. [väk]. + (s)[v](a)[s]t[i]h r-astu : sama 
2 ntatah kse[mava]rma .. + + [yä] mahämäyu[ryä] 
3 [v]i[d](y)ä[r]ä[jä]ya : [t](athägata)[b]hästäya : raksäm karo 
4 + + + + + .. + + + ham paripälanam [sä] 

1 svasti rätrau svasti divä svasti madhyamdine sthite, 
sarvatra svasti vo bhotu mä caisä päpam ägamet. [ M h M V R ( O ) 228.8 hat zwei zusätzliche Pädas] 
sarve divasah kalyänäh sarve naksaträ bhadrakäh, 
sarvabuddhä maharddhikäh sarve 'rhanto niräs'raväh, [MhMVR(O) 228.10: sarve mahärdhikä buddhäh] 
anena satyaväkena svastir bhotu samantatah. 
Anayä Mahämäyüryä vidyäräjhyä tathägatabhäsitayä Sväter bhiksor mama sarvasatvänäh ca raksäm kuru 

guptim paritränam parigraham paripälanam säntim. 

Fragm. g: M h M V R ( T ) 15.3-7 1 , M h M V R ( O ) 228.13-17 

V 
1 + + + + .. nam [damndaparihä] + + + + 
2 + + + o mi : visanäsanam simäba[ndh](am) 
3 + + .. bandhanam jlvatu : varsasatam .. + 
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4 + + + + satam* ye r-anan[da yjaksa ma + + 

R 
1 + + + .. prati[v](a)samnti : ye sumer[au] pa + 
2 + + + o ye c=änyesu parvvatesü : ye a[t](a) 
3 + + + o mahä[ta]vyäy[o] : na[d]i[s](u) [y]e .. + 
4 + + + + ye kumnadisu ye + + + + + 

1 svastyayanam dandaparihäram sastraparihäram visadüsanam visanäsanam simäbandham dharani-
bandhan ca kuru, jivatu varsasatam pasyatu saradäsatam. Ye cÄnanda [ M h M V R ( O ) 228.16: ye Änanda) 
yaksä mahäyaksäh samudraküle praüvasanti. ye ca sumerau parvataräje, ye cänyesu parvataräjesu, atavisu 
mahätavisu nadisu mahänadisu [ M h M V R ( O ) 228.17: om.] kumjesu. 

Fragm. h: M h M V R ( T ) 24.13-17', M h M V R ( O ) 235.9-12 

V 
2 + + + + + + + + + (nä)[m](äni ye da)sa di[so] 
3 + + + (o) + + + + + n[t]i : .. .. [yä]m=äna[n]da 
4 + + + + + + .. häya[k]s(asen)äpatayah 

R 
1 + + + + + + + + [d]isam raksamnti paripälaya 
2 + + + (o) + + + (su)[n]etro : purna ..h ka[p]i[l](a) 
3 + + + + + + + + + + + + + + 

1 ye dasadiso raksanti paripälayanti. Pürväyäm Änanda disäyäm catväro mahäyaksasenäpatayah prativa-
santi, ye pürväm disam raksanti paripälayanti. tad yathä. Dirghah Sunetrah Pürnakah Kapilas ceti. 

Fragm. i : M h M V R ( T ) 34.14-19', M h M V R ( O ) 242.31-243.4 

V 

1 + + + + + + + + + .. mätro 'pi raksito : 
2 + + + (o) + + + + + + [v]idyäräjäya kse 
3 + + + + + + + + + + [gu]ptim pariträm pari 
4 + + + + + + + + + + [styaya]nam dandapa 

R 
1 + + + + + + + + + .. narp simäbandham dha 
2 + + + + + + + + + + + satam pasyatu sara 
3 + + + (o) + + + + + [||] hare khure : kha[ma] 
4 + + + + + + + + + + [n](d)itike : hulu hu 
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' raksito jäyamäno raksito jäto 'pi raksitah. säpy anayä Mahämäyüryä vidyäräjnyä Sväter bhiksor mama 
sarvasatvänäm ca raksäm karotu, guptim paritränam parigraham paripälanam säntim svastyayanam danda­
parihäram sastraparihäram visadüsanam visanäsanam simäbandham dharanibandham ca karotu. jivatu varsa-
satam pasyatu saradäsatam. tad yathä. Hare khare khure, male mile müle, madenti, matte manditike. hulu 
hulu. 

Fragm. k: M h M V R ( T ) 42.11-18?', M h M V R ( O ) 248.30-249.8 

V 
1 + + + .. dhüta : [bha] + .[v](a)st[i] [d](ad)ru[k]. 
2 + + + .. kusthakanda : [p](in)[d](ak). vaisarppa : lo 
3 + + + + ri[g]ätah svasti : ksemavarmasya sa[rv]. 
4 + + + + [rä]trim svasti divä (sva)[st](i) : [s]. .. 

1 "durlamghitävadhütabhayät. svasti dadrukandükitimakusphagandakapitakavaisarpalohalihgasosa-utträsa-
bhayät [ M h M V R ( O ) 248.31 -249.1: °kusthakandüpitakapämävai°utträsabhayätah]. svasti mama sarvasatvä­
näm ca svähä. svasti sarvarogebhyah [ M h M V R ( O ) 249.1 - 2 : svasti sarvabhayebhyah I svasti sarvavisebhyah 
sarvopadravebhyah]. 

rätrau svasti divä svasti madhyamdine sthite, 
svasti sarvam ahorätram sarvabuddhä disantu vah [ M h M V R ( O ) 249.4: me]. 
namo 'stu buddhäya namo 'stu bodhaye, 
namo 'stu muktäya namo 'stu muktaye. 
namo 'stu säntäya namo 'stu säntaye, 
namo vimuktäya namo vimuktaye. 

R 
1 + + 
2 + + 

3 + + 
4 + + 

+ [ne sthite :] .. [s]t[i] sa(r)[vve] .. [hor](ä)[t]r. + 
+ (o) [bruvan]tu [me] : namo '(st)u (b)ud[dh]äya : 
+ .. [dhä] .. [: na] + + + [ktäy]a : namo 
+ '[stu] + + + .. .o + .. 

Fragm. 1: M h M V R ( T ) 50.7-13' , M h M V R ( O ) 254.18-23 

V 
1 sanäsana(m) ku(r)v(a)ntu [:] s[i] . . . . [ndham] . . . . [n]. 
2 bandham j l o vatu [varsasata](m) [pas]y(a) . . . . [ra]däm 
3 satam* : päpa[m=a]bha .. yantu : [kalyänesu] 
4 drsyantu : kal[yä]nam mä nä[sa]yamtu : [a]rthesu 

R 
1 drsyarptu r-anartham prasamävantu : [svas](t)i ksema 
2 varmasya : o nityäm rätrim [sva]sti div[ä] svasti 
3 [sjvasti madhyantine s[th]ite svasti sarve ahorä 
4 tram [sa]rv[vab](u) .. + .. n[t](u) : k[s]emavarma[m]* : II .. 
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' visanäsanam simäbandham dharanibandham ca kurvantu, jivatu varsasatam pasyatu saradäsatam. 
sarvapäpäny apanayantu, 

kalyänesu drsyantäm [ M h M V R ( O ) 2 5 4 . 2 0 : samdrsyantu] akalyänam näsayantu [ M h M V R ( O ) 2 5 4 . 2 0 : 
prativädhayantu], 

arthesu drsyantäm [ M h M V R ( O ) 2 5 4 . 2 0 f . : samdrsyantu] anartham prativädhayamtu. 
Sväter bhiksor [ M h M V R ( O ) 2 5 4 . 2 1 : om. Sväter bhiksor] mama sarvasatvänäm ca. 
rätrau svasti divä svasti svasti madhyamdine sthite, 

svasti sarvam ahorätram sarvabuddhä disantu vah [ M h M V R ( O ) 2 5 4 . 2 3 : nah]. 

Fragm. m: M h M V R ( T ) 53.5-7? 1 , M h M V R ( O ) 256.16-19 

V 
2 + + + (o ) + + + + + + + [ma]härsih 
3 + + + + + + + (ma)[h](ä)rsih bhrgur=nä 
4 + + + + + + + . [o] nämah mahä[r] 

R 
1 + + + + + + (ma)[hä]rsih aiigirä 
2 + + + + + + + .. . . s i näma[h] ma 
3 + + + (o) + + + + .. [rs]i[h] .. .e 

' Vrddhakäsyapo näma maharsih, Bhrgur näma maharsih, Bhn'igiraso näma maharsih, Amgiraso näma 
maharsih, Bhrmgi näma maharsih, Batto näma maharsih [ M h M V R ( O ) 2 5 6 . 1 8 : om. Batto näma maharsih], 
Bhägiratho näma maharsih, Amgirajo näma maharsih, Atreyo näma maharsih. 

Fragm. n: M h M V R ( T ) 27.26', M h M V R ( O ) 237.3-8 

V 
1 pha[li] + + /// 
2 tälipu + /// 
3 [k](s)ä mahä[y](a) /// 

R 
1 + + /// 
2 vaisrama o /// 
3 ayam [y] . + /// 
4 mum[c](a) + + /// 

' Triphäli [ M h M V R ( O ) 2 3 7 . 3 : Triphali] ca Trikhamhakah Dirghasaktis ca Mätalih. Ete yaksäh mahä-
yaksäh senäyäh parinäyakä rddhimanto dyutimanto varnavanto yasasvinah Vaisravanasya [ M h M V R ( O ) 2 3 7 . 8 
Vaisramanasya] mahäräjasya dharmabhrätarah, yesäm Vaisravano mahäräjä ärocayati, ayam me yakso vihe-
thayaty ayam me na muncati [ M h M V R ( O ) 2 3 7 . 9 : om. yesäm ... muncati]; Identifizierung: K . W I L L E . 
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Fragm. o: M h M V R ( T ) 8.2-9', M h M V R ( O ) 223.12-20 

V 
1 + + + + + + + .. [vicaramndo] pramä 
2 + + + (o) + + + + + .. [taviva]ra[m=a]nu 
3 + + + + + + + + + + [ty](a)mi[t](r)e [him] .. 

R 
2 + + + + + + + + + + (mana)si kar[oti] .. 
2 + + + + + + + + + .. [dam]ba[l]e [l]e [l]e 
3 + + + (o) + + + + + []] 

1 praludito 'nuvicaran pramädavasäd anyataram parvatavivaram anupravistah. sa tatra dirgharätram 
pratyarthikaih pratyamitrair himsakair avatärapreksibhir avatäragavesibhirmayürapäsair baddhah. so 'mitra-
madhyagatah smrtim pratilabdhah, imäm eva Mahämäyürividyäräjhim manasyakärsit. Namo buddhäya namo 
dharmäya namah samghäya, namo bhagavatyai Mahämäyüryai vidyäräjhyai. tad yathä. hu hu hu hu hu hu, 
hulu hulu hulu, näga le le le, dumba le le le, näga le le le, huya huya, vija vija, thusu thusu, gulu gulu 
[ M h M V R ( O ) 223.19f.: hu hu hu hu hu hu II 6 II näga le le le I dumba le le le I na le le le I huya 3 I vija 2 
thusu 2 gulu 2]; vgl. auch S I P/30 fol. 2 5 b 4 - 2 6 a l [ed. M h M V R ( O ) 209]; Identifizierung: K . W I L L E . 

h 
Das bisher vermißte Fragment (Abschrift von E . L Ü D E R S in PrMoSü I unter B L h) ist 
unter S H T I X 2368 wieder aufgefunden worden. 

Mit den Fragmenten hat sich jetzt auch Noriaki H O S O D A befaßt: „Zöagongyö Döbon no 
Sansukuritto danpen — S H T ( I V ) Kat.-Nr. 162 ni-tsuite —" [*Sanskrit Fragments from 
the Märgavarga of the Samyuktägama — On S H T ( I V ) Kat.-Nr. 162 — ] , Indotetsugaku 
Bukkyogaku 16 (2001), pp. 29-42. 

S H T I 106 K 67 

S H T IV 162 K 446 

b R8/9 
Lies: (pra)jnaparipuraye. (M. S C H M I D T ) 

c4 B8 
Lies und erg.: (dharmavica)[yo]. (M. S C H M I D T ) 

SHT I I 163 K 450 

a B 6 
Lies und erg.: yävad=ev=ä[rth]. (v)[ikh]yäpanartham. ( K . W I L L E ) 
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+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + (räja)kumära[s]=. 
+ 

9 + + + + + + + + + + + + + .. bhakten=o[pa](nima)[nt](r)[i]tah [s](ärdha)[m] + + + 
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + (kä)[l]am .. + + + 

1 Lies: samjayi. 

42 
Das Fragment stammt aus dem Samkarakasütra; wahrscheinlich A = R, B = V , aber 
wegen der Formelhaftigkeit der Passage nicht ganz sicher; vgl. die DA-Hs . aus Gandhä-
ra (dazu siehe oben zu S H T I V 33 Fragm. 23), B 1 . 3 4 7 r 3 - v 9 ; Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N . 

B a (= V(? )a ) : /// (drstadharmäbhi)jfiä sma [p](aramabodhim)=. /// 
B b (= V(?)b) : /// tärki[k](ä) ///' 
A a (= R(?)a ) : /// (drstadharmäbhi)jnänä[m]=(apy)=. /// 
A b (= R(?)b) : /// (drstadharmäbhijnä)näm pa[r](amabodhim)=. /// 

1 Entweder ye tärkikä mimämsakäs oder mänava tärkikä näma pravrajitäh zu ergänzen. 

43-51 
Die bisher vermißten Fragmente konnten wieder aufgefunden werden: Fragm. 43 unter 
S H T I X 2753 c (Vorl.Nr. 1775), Fragm. 44 unter S H T I X 2753 a (Vorl.Nr. 1775), 
Fragm. 45 unter S H T V I 1287 (Vorl.Nr. 1775/2), Fragm. 46 unter S H T I X 2753 d und 
b (Vorl.Nr. 1775), Fragm. 47 unter S H T I X 2753 h (Vorl.Nr. 1775), Fragm. 48 unter 
S H T I X 2753 g (Vorl.Nr. 1775), Fragm. 49 unter S H T I X 2753 f (Vorl .Nr. 1775), 
Fragm. 50 unter S H T I X 2753 e (Vorl.Nr. 1775), Fragm. 51 unter S H T I X 2753 i 
(Vorl.Nr. 1775). Neue Abschriften siehe unter S H T I X 2753. 

( M . S C H M I D T , K . W I L L E ) 

46 
Dem Photo nach kleben hier drei Fragmente teilweise übereinander, von denen eins 
unbeschrieben ist. Fragm. 46a: A a /// + .. svaya .e ///, A b /// (dlr)[gh](a)rätra ///; B a 
/// (de)sayisyä[m]i ///, B b : /// + tti tena hi ///. Fragm. 46b: A a /// [m]. va .. ///, A b /// 
.. m=anya .. ///, A c /// .. tra ..m .. ///; B a /// .. ta(t)[r]. ///, B b /// .. [v ] . /// . . Das 
Fragm. 46b ist zu einer unbekannten Zeit abgelöst worden, wobei jedoch noch Reste 
auf Fragm. a haften geblieben sind. Dieses abgelöste Fragment befindet sich jetzt unter 
S H T I X 2753b: A a /// [m]. [v] . .. ///; A b /// .. m=anya .. ///; A d /// + .. m .. ///; B a 
/// syämi ta(t)[r](a) ///; B b / / / . . . { . . [v] . + ///; S H T I X 2753d enthält das Fragm. 46a, 
zusätzlich Reste vom abgelösten Fragm. 46b und ein unten längs angeklebtes, unbe­
schriebenes Fragment. 

60 
Das Fragment stammt aus dem Bhärgavasütra (vgl. auch S H T I V 165 Fragm. 60, 
Anm. 15); nach B b ( / / / [pa] r i sa [d]e ///,///[pa]risa[d]=e ///oder / / / [p] (a ) r i sa[d] (y )=e 
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/ / / ) wäre B = V , A = R; Identifizierung: S. DlETZ. 

B a (= V a ) 
Lies und erg.: (e)[v]a tvam; vgl. z . B . S H T I V 32 Fragm. 17 R 3 . 
A b (= Rb) 
Lies und erg.: (dIrghasy=ä)[dhva]no 'tya(yät); vgl. DN I I I 28 § 15 und z . B . SHT I V 
165 Fragm. 3 + 4 R 5 . 

S H T I 168 K 484 

Wahrscheinlich zu derselben Handschrift gehört SHT I 169 (siehe FakSHT, p. 10, 
Anm. 30) und S H T I X 2066 (siehe dort, Anm. 1). 

d4 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X - C X X I , Umschrift p. 41) stammt aus dem Catuspa-
risatsütra (vgl. CPS E.22-1 .9) ; A = V , B = R; Hinweis auf CPS: FakSHT; genauere 
Identifizierung: S. DlETZ; zu demselben Blatt gehören Fragment d5 und wahrscheinlich 
o5 (FakSHT Tafel C X V I I I - C X I X , Umschrift p. 38). 
A a (= V a ) 
Lies und erg.: (u)[rubi](lväyäm); vgl. CPS E.22. 
A b (= V b ) 
Erg.: (yath)[ä]bhütam [p]r(ajänäti); vgl. CPS E.24. 
A c (= V b ) 
Erg.: [k]ä(m)[ä](sraväc)=.; vgl. CPS E.24. 
B a (= R a ) 
Erg.: (vijitasam)gräma p(arnalopänigha); es ist nicht zu entscheiden, ob p(a) oder p[ü] 

zu lesen ist; vgl. CPS 1.7. 
B c (= R b ) 

Erg.: (a)[th](a) bhaga(väms)=; vgl. CPS 1.9. 

d5 

Siehe oben zu Fragm. d4. 

f2, 3 
Die Fragmente (FakSHT Tafel C X X V , Umschrift p. 48) gehören zu dem Blatt CPS Hs. 
111.1-2/112.7-8 (CPS 9.8-11.4); neue Abschrift siehe unten, CPS Hs. 111/112; 
Identifizierung: J . -U . H A R T M A N N . 
f3 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X V , Umschrift p. 48) gehört zu dem Blatt CPS Hs. 
111.1-3/112.6-8 (CPS 9.7-11.4); neue Abschrift siehe unten, CPS Hs. 111/112; 
Identifizierung: J . -U . H A R T M A N N . 
k6 
Siehe unten zu Fragment r4. 
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S H T I V 165 K 459 

6 
Das Fragment S H T I X 2578 gehört zu diesem Blatt und schließt unmittelbar in V 7 
rechts an. 

20-22 
J . - U . H A R T M A N N konnte anhand des Textes des Bodharäjakumärasütra in der neugefun­
denen DÄ-Handschrift aus Gandhära (siehe dazu oben, SHT I V 33 Fragm. 23) die 
Fragmente 20-22 als zu einem Blatt gehörig bestimmen (vgl. DÄG-Hs. B l . 3 4 0 r 3 -
341 r4) ; Zusammensetzung und neue Abschrift: J . - U . H A R T M A N N ; Fragment 21 hier 
kursiv, Fragment 22 fett. 

V 
1 + + + + + + + + + (vatsarä)jnä kumä[r](ade)[y]am da[tt](am) + + + + + + + + + + 

+ + + + + + + + +•+ + + + + + + ('cirani)[s]th(i)[t](o) + + 
2 + + + + + + + + + (brä)[hm](a)nena vä va[tse](na) vä vatsaku[mä](rakena) + + + + 

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + (bhagav)[ä](m) vatsesu [jj(anapa) 
3 (desu) + + + + + (sisumäragiri)m=an[uprä]ptah si(su)[mä]ragirau viha[r](ati) + + + 

+++++++++++++++++++++ (pü)rvavad=yäva(d) = . + 
4 + + + + + + + + 0 tarn bhagaväm pra(thamatah) + + + + + + + + + + + + + + + + 

+ -I- (paribhuk)[to] bhiksusam[gh]e(na) + 
5 + + + + + (krtakusa) o [l]äh labdhodayä [l](abdhaläbhäs)=. + + + + + + + + + + + 

+ + + + + + (dirgharätra)m=arthäya [hji(täya) 
6 + + + + + + + (samja) o yina(m) .. + + /// (vatse)su janapadesu + + + + 
1 III + [sijsumäragirau + + + III (pürva)vad=yävam manu[s](yabhüte) 
8 (na) III (pürva)vad yävad=dl(rgharätram)=. /// .. ty-asmakam va(canena) + + 
9 /// . . I(p)äbä[dh](atäm) + + + / / / + . . .ä + + .. + + + 

R 
1 /// (bhakten=opa)n(i)mantra[y](a) + + + +•+ + + + + + + + + + + + + + + + + + 

+ + + + + + + + (räjaku)m(ä)[r](a)[sy](a p)[r](atisrutya) 
2 + + + + + + + + + + + [ujpetya bha[g](avatä) + + + + + + + + + + + + + + + 

+ + + + + + + + [nijsannah sam(jayi) + 
3 + + + + + + + (bhagavanta)[m]=(i)dam=avocat* + + + + + + + + + + + + + + + 

+ + + + + + + + + + + + + + + + prcchaty=alpäta(hkatäm) 
4 + + + + + + (yä) o trän=ca + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

+ + + + + (rä)[j]akumäras=tvam ca + + 
5 + + + + + + + + + o + + + (bhava)ntam gau[ta]mam sv[o] .. + + + + + + + + + + 

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + (samja)[y](i)no mäna[v](asya) + 
6 + + + + + + + + + o + (a)tha samjayo1 mä[n](ava) + + + + + + + + + + + + + + + 

+ + + + + + + + + + ('ntik)ät=prakrämtah .. + 
7 + + + + + + (äsäst!)[pu]tro [yen](a) bodho r[ä](ja)kumäras=teno[p](a) + + + + + + 

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + (jä)niyä vandi(to) 
8 + + + + + + + + + + pr[i]yasya vaca[ne](na) alpäbädha[t](äm) + + + + + + + + + + 
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14 
Das Fragment 14 (FakSHT Tafel C X X V I I , Umschrift p. 49) gehört mit dem Fragment 
u3 und Sang Hss. 37-40 zu einem Blatt; A = R; B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; siehe 
unten zu Sarig Hss. 37-40. 

1 6 
Das Fragment 16 (FakSHT Tafel C X X , Umschrift p. 40) gehört mit dem Fragment o l 
(FakSHT Tafel C X X - C X X I , Umschrift p. 41) zu einem Blatt; siehe unten. 

ol 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X - C X X I , Umschrift p. 41) stammt aus dem Catuspa-
risatsütra (vgl. CPS 2.2-12); A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu demselben 
Blatt gehört Fragment 16 (FakSHT Tafel C X X , Umschrift p. 40); Identifizierung: 
K . W I L L E ; erneute Abschrift (Fragm. 16 hier kursiv): 

V 
2 /// + (kha)lu sa[m](ayena) ///; vgl. CPS 2.2. 
3 /// =(anyata)räyä(h) + + ///; vgl. CPS 2.3 1. 
4 III + + + + + + III 
5 / / / (tripusabhal)[l](i)[k](au) o / / / ; vgl. CPS 2.4. 
6 / / / + + + (pi)n(da)pätaprati[pä](danahetor)=. III; vgl. CPS 2.4. 
7 / / / + + + + + [bujddho bhagavä[n=]. + + + + + III; vgl. CPS 2.6. 
8 / / / + + + (eka)[p](a)ryam[ke]n=ä(tinämayati) III; vgl. CPS 2.6. 

R 
\ III + + + (su)kh[ä]ya : a .. III; vgl. CPS 2.6f. 
2 / / / + + + + tas=tathä[g](a) III; vgl. CPS 2.7. 2 

3 / / / .=(opaja)[g]m(a)tur=upetya III; vgl. CPS 2.8f. 
4 III + + + + + + + + III 
5 III + + + + + + + + III 
6 /// + samya[k]s(ambuddhaih) ///; vgl. CPS 2.12. 
7 /// (pratigr)[h](I)to hi(täya) ///; vgl. CPS 2.12. 

' Zu anyatara statt anyatama vgl. S W T F s. v. anyatama. 
2 Dort allerdings: (yatredänim de)vatä apy autsukyam äpadyante tasya (tathägatasyärhata)h samyaksam-

buddhasya pindapätapratipä(danahe)tor; S B V I 123.2f.: yatredänim (Hs.: °nin) devatä api tasya bhagavatä 
autsukyam äpadyante yaduta pindapätapratipädanahetoh. 

o3 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X - C X X I , Umschrift p. 41) stammt aus dem Dasotta­
rasutra [vgl. Daso V . 7 ( l a ) - 9 ( l b ) ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z . 

B a (= V a ) 
Lies: r + ///; fällt in die Lücke von Daso V . 7 ( l a). 
B b (= V b ) 
Lies und erg.: (sampra)[s]äryate * u(peksä)? Vgl . Päli in Daso V . 7 ( l a), Anm. 3. 
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6 // / ( sakrdagami)[ph](a) lam=a (nagämiphalam 3 =agTzpha\am=ä)[r](ha)[t ](vam*) + + 
+ + + + /// 

R 
3 /// + + + .=(u)[p](a)sam(ä)dh[i](sthänam* I catväro dharma)/sk](an)dh(äh) + + + + 

III 
4 III + + + . . o (tvärah I samkhyäy=ai)[k](ä)n=dharmän=pra(tisevate) III 
5 III + (kata)mäni o (catväri I anabhi) [dh]y[ä] dharmapa[d](am)=. + + + III 
6 /// (säks!kartav)[y]äh sant[i] (smrtyä santi caksusä san)[t]i + + + + + + + /// 
IUI + + + + + [b](a)[l]ai(s)=. + + + + + + + + + + + + + + + + /// 

' Fällt in die Lücke vor Sang IV.9(4 ) . 
2 Vgl . Sarig I V . 9 ( 3 ) - ( 4 ) , Sarig Hs. 43.3; DÄ(UH) Nr. 139 V I ; nach allen drei Handschriften ist der 

danach ergänzte Text zu kurz. 
3 Die Lücke ist etwas zu klein für den ergänzten Text. 

P5 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X V I I I - C X I X , Umschrift p. 38) stammt aus dem 
Dasottarasütra (vgl. Daso V I I . 8 - 1 0 ) ; A = R, B = V ; zu demselben Blatt gehören Daso 
I Hs. 54/55 und 56/57; Identifizierung: K . W I L L E . 

B a (= V e ) : /// .. .. (p)[t](a) .. /// 
B b (= V f ) : /// [j]n(e)yäh sa[p](ta) ///; vgl. Daso V I I . 9 : sapta dharmä abhijrleyäh I sapta 

nirdosavastüni. 
B c (= V g ) : /// + /// 
A a (= R ) : / / / . . + [tr]. + /// 
A b (= Ra ) : /// säkslkarta ///; vgl. Daso VII .10 [dazu DÄ(UH) Nr. 62 V 6 ] : sapta 

dharmä (säksikartavyäh). 
A c (= Rb) : / / / + [a]vi[ta] . . / / / ; vgl. Daso V I I . 10: (tathä avitathäh pürvavat*). 

p7 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I , Umschrift p. 42) stammt aus dem Catuspari-
satsütra (vgl. CPS 27d.5-e.6); zu demselben Blatt gehören die Fragmente CPS Hs. 
125/126 und p 1 (FakSHT Tafel C X X - C X X I , Umschrift p. 41); Reihenfolge: p 1 + CPS 
Hs. 125/126 + p7; Identifizierung: S. DlETZ; V a = V 2 , V b = V 3 (hier ungekürzter 
Text wie in CPS 26.8; s. auch FakSHT, p. 42, Anm. 140), R a = R 6 , R b = R 7 . 

P 8 

Siehe unten zu Fragment r4. 

P 9 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X V I I I , Umschrift p. 49) stammt aus dem Sangitisutra 
[Sang I V . 9 ( 4 ) - 1 9 ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. DlETZ; zu demselben Blatt 
gehören die Fragm. p3 und w3 , siehe oben zu Fragm. p3. 
B a (= V 4 ) 
Vgl. Sang IV.9 (4 ) : tayä khalu prahänärämata(yä). 
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B c (= V c ) 
Lies ud erg.: (pra)tillya(te); vgl. Daso V . 7 ( l c ) . 
A a (= R a ) 
Lies und erg.: .. [h] (p)r(at)[y]u(tpannasmrtena); vgl. Daso V.8(5b) . 
A b (= Rb) 
Erg.: (an)[y](a)tamänya[ta](mo); vgl. Daso V . 9 ( l a ) . 
A c (= R c ) 

Erg.: (arthapratisamve)[dl] . . . . + ; vgl. Daso V . 9 ( l b ) . 

o5 

Siehe oben zu Fragm. d4. 

p l 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X - C X X I , Umschrift p. 41) stammt aus dem Catuspa-
r i s a t s ü t r a (vgl. CPS 27d.2-e.5); A = V , B = R; Identifizierung: S. DlETZ; zu demsel­
ben Blatt gehören die Fragmente CPS Hs. 125/126 und p7 (FakSHT Tafel C X X I , 
Umschrift p. 42); Reihenfolge: p l + CPS Hs. 125/126 + p7. 
A a (= V I ) : t(i say)[y](äm) ///; vgl. CPS 27d.2: nisidati sayyäm. 
A b (= V 2 ) : pltä[n]i ///; vgl. CPS 27d.4. 
A c (= V 3 ) : dhärä + ///; vgl. CPS 27d.5: (väridhäräh). 
B a (= R 6 ) : .. (r)[ü](pam) ///; vgl. CPS 27e.4. 
B b (= R 7 ) : parij[ä](nam) ///; vgl. CPS 27e.4. 
B c (= R 8 ) : [m]ä . . . . ///; vgl. CPS 27e. 5: mamäyamänah. 
P3 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I , Umschrift p. 42) stammt aus dem Sangitisutra 
[Sang IV.9(3) -20 .b] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. DlETZ; zu demselben Blatt ge­
hören die Fragm. p9 und w3 . 

B a (= V 2 ) 
Fällt in die Lücke von Saiig I V . 9 ( l ) - ( 3 ) . 
B b (= V 3 ) 
Erg.: (sayanäsana)m* puna[r]=.; vgl. Saiig I V . 9 ( 3 ) - ( 4 ) . 
B c (= V 4 ) 
Lies und erg.: (°ärämatäy)[og](am)=.; vgl. Saiig IV .9 (4 ) . 
A a (= R 6 ) 
Erg.: (säksikartav)[y]äh sant[i]; vgl. Saiig IV.20.a. 
A b (= R 7 ) 

Erg.: [b](a)[l]ai(s=tathä); vgl. Saiig IV.20.b, Päda d und DÄ(UH), Nr. 139 R 6 . 

Es folgt eine Abschrift aller drei Fragm. (Fragm. p9 hier kursiv und w3 fett): 

V 
2 III + + + + + + .. + + + + + + + + + + + + + + + + + + + ///' 
3 /// (sayanäsana)m* puna[r]=(aparam) + + + + + + + + + + + + + + + III2 

4 /// ( °ärämatä ) [yo ]ga o (m=anuyuktah ta)yä khalu [prj(ahänärämatayä) III 
5 1/1 + + + (sam)p(r)a o (jänah pratismr)/r7a/i aya[m]=. + + + + + + III 
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B b (= V 5 ) 
Vgl . Sarig IV .9 (4 ) : pratismrto 'yam. 
B c (= V 6 ) 
Lies: (a)[r](ha)[t](vam*); vgl. Sarig IV. lO.a . 
A a (= R 3 ) 
Lies: (s)[k](an)[dh].; vgl. Sarig I V . 17. 
A b (= R 4 ) 
Vgl . Sarig I V . 18: (samkhyä)y=aikän=dharmän=pratisev(a)t(e). 
A c (= R 5 ) 

Vgl. Sarig I V . 19: (anabhidhyä) dharmapadam. 

r3 + s3 
Die Fragmente (FakSHT Tafel C X I X , Umschrift p. 39) stammen aus dem Sarigltisütra 
[Sarig I V . 3 ( 1 ) - 9 ( 1 ) ] ; Fragm. s3 folgt unmittelbar auf Fragm. r3 ; A = R, B = V ; Identi­
fizierung: S. DlETZ; erneute Abschrift (Fragm. s3 hier kursiv): 

V 
a /// [r]ddh(i)p(ä)d[ah] (vir)[y](a) + III; vgl. Sarig IV .3 (1 ) . ' 
b /// [p]äpakair=a&wia//tfz7 ///; vgl. Sarig IV .4 (1 ) . 
c /// (ceta)[s](a) ekoti[bh]ä(v)[ä] III; vgl. Sarig IV .4 (2 ) . 

R 
a // / + + (j)[n](ä) + + + + // / ; vgl. Sarig IV .8 (2 ) : vijnänam vijnä°. 
b // / (samati)[k](ra)mya n=äst(i) [k](i) III; vgl. Sarig IV .8 (3 ) . 
c /// [s](a)matikramya naiva ///; vgl. Sarig IV .8 (4 ) . 
d /// =itaretare/>i7(aj [c]i + III; vgl. Sarig IV .9 (1 ) und S W T F s.v. itaretara. 

1 Der Text hier im Fragment war wohl kürzer als der in Sarig ergänzte. Denkbar wäre z . B . : (vir)lyj(aci-
ttamimämsäsamädhiprahänasamskära)samanvägata. 

r4 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X V I I , Umschrift p. 48) stammt nicht, wie in FakSHT 
(p. 48, Anm. 168) vermutet wird, aus dem Mahäparinirvänasütra (MPS 2.30-2.34) 
sondern aus dem Dasottarasutra (vgl. Daso V . 1 0 - V I . 1 (5); A = V , B = R; Identi­
fizierung: K . W I L L E ; zu demselben Blatt gehören Fragment k6 (Daso I Hs. 39/40), p8 
(Daso I Hs. 49/50; V = R, R = V ) und z5 [Id. in S H T V I I (Erg.) 168]; neue Abschrift 
aller Fragmente [Daso V.9 (5 )a -V1 .3 ] : J . -U . H A R T M A N N und K . W I L L E (Fragm. p8 hier 
kursiv, z5 fett und k6 fett und kursiv): 

V 
1 + + [t](am) sum(a)[n](a)2 /// + + + + + + 
2 + [n]aslkr(ta)m 3 /// (t)isamv[e]d(i)[n](a u)4 

3 (tpa)dyate [p](r)ä(m)[o] /// + ..[m] pamca[m](a)m (vi) 
4 (mu)k[t](yäyatanam*) /// + + + + + + 
5 + + + + +III+ + + + + .. s. ks.h s[i]5 + + 
6 + + + + + / / / . . vat* II [s](ad dha)[rm]ä bahu[k](a)6 + + 
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7 + + + + + / / / . . m=ayarp dharma .. + + + + + + 
8 + + + + + / / / + [y](a) [av]i[v]ä 8 + + + + + + + 

R 
1 + + + + + /// (d)[rü](pes)u 9 .. + + + + + + + + 
2 + + + + + /// [yä]ni täni [ s l ] 1 0 + + + + + + + 
3 + + + + + /// + täni vi(jfi)a\(s=ta)[d]rüp[aih]u + + + 
4 + + + + + / / / . . + + + + + niki nai[rv](edhiki)n 

5 (ni)[r]y(äti) + + /// + + + + + 
6 (a)yam [dh](ar)[m](ah) 1 3 + / / / + + drstv[ä] (n=ai) 
1 (va) suman(ä) [bh](a)M /// (v)[y](ä)n=mana[s]ä (dha) 
8 (rmärp) [v]ij(n)äya n=[ai] 1 5 II Li .. + + + 

' Zeilenanfang bzw. Zeilenende nicht eindeutig zu bestimmen. Entweder fehlen am Anfang oder Ende 
einer Zeile zwei bis drei Aksaras. Denkbar ist auch, daß sowohl am Anfang als auch am Ende einer Zeile 
etwa ein Aksara fehlt. 

2 Vgl . Daso V.9(5a ) : (sugrhitam) sumanasik(rtam). 
3 Vgl . Daso V.9(5b) : (sumanasikrtam). 
4 Vgl . Daso V . 9 ( 5 c ) : (dharmaprat)isamved(ina utpadyate prämodyam). 
5 Hier hat Daso V.10 äryah (Daso I a Hs. 41 V 1: arya[h]) silaskandhah; die Hs. liest jedoch: a(s)[ai]-

(k)[s](a)[h]; vgl. auch An Shigao's chinesische Übersetzung ( T 13, I 235c2) : pu hsüeh chiehlbuxue jie 
[asaiksah silah). 

6 Vgl . Daso V . 1 0 - V I . 1 : pürvavat* I sad dharmä ba(hu)karäh. 
7 Vgl . Daso VI .1 (1 a-b): sabrahmacär(in)äm I ayam dharmah. 
x Vgl . Daso V I . 1(1 b): 'vig(r)ahäyävivädäya. 
y Vgl . Daso V I . 1(4): tadrüpesu. 
1 0 Vgl . Daso V I . l (5): yäni täni silä(ny). 
" Vgl . Daso V I . 1(5): agarhitäni vijhais tadrüpaih. 
1 2 Vgl . Daso V I . 1(6): nairyäniki nairvedhiki niryäti. 
1 3 Vgl . Daso V I . 1(6). 
1 4 Vgl . Daso VI .2 (1 ) : drstvä (n)aiva sumanä bhavati. 
1 5 Vgl . Daso V I . 2 ( 2 - 5 ) : sprastavyän manasä dharmän vijhäya naiva. 

s3 

Siehe oben zu Fragment r3. 

t l 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I I - C X X I I I , Umschrift p. 44) stammt aus dem 
Sarigltisütra [SaiigE 16-20 (= p - t ) ] ; A = V , B = R; Identifizierung: K . W I L L E ; zu 
demselben Blatt gehört Sang Hs. 10/11. 
A a : /// .. [n](a)ndy=ä[n]u . . . . ///; vgl. SahgE 16 (= p): (pratisrutyotthäyäsanäd bhaga-

vatpädau sirasä); hier ist vor utthäyä0 noch bhagavato bhäsitam abhinandyänu-
modya einzufügen; vgl. auch S W T F s.v. abhinand. 

Ab: /// [put](ra)m=äman[t](ra)[y](a) ///; vgl. SahgE 17 (= q): (säriputram ämantrayate). 
B a : /// s[n](Im)bhäv[e]na [a] + ///; vgl. SahgE 19-20 (= s-t): (säriputras tüs)n(im)bhä-

v(e)na I atha bhaga(väms). 
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Bb: /// .. k[s]ine[n](a p)[a] .. ///; vgl. SaiigE 20 (= t): (daksinena pärsvena). 

u3 
Das Fragment u3 (FakSHT Tafel C X X I I - C X X I I I , Umschrift p. 44) gehört mit dem 
Fragment 14 und Sang Hss. 37-40 zu einem Blatt; A = R; B = V ; Identifizierung: 
S. DlETZ; siehe unten zu Saiig Hss. 37-40. 

u4 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I I - C X X I I I , Umschrift p. 44) stammt aus dem 
Arthavistarasütra (AvDh 6.4-16.0); A = R, B = V ; es gehört zu dem Blatt AvDh Hs. 
3.1 -2/4.7-8; Identifizierung: S. DlETZ. Die beiden winzigen Fragmente (Fragm. u4 A c 
und B a ) gehören zu einem Stück, jedoch nicht unmittelbar zu Fragm. u4. 

B b (= V I ) : /// + + (upak)[l](e)[sä](h) ///; vgl. AvDh 6.4. 
B c (= V 2 ) : /// (ätaptänu)yogä[y](a) ///; vgl. AvDh 6.6. 
A a (= R 7 ) : /// + [p]r(a)[t](ik)[ü](lasamjnäyä) ///; vgl. AvDh 14. 
A b (= R 8 ) : /// [dh](a)r[m]ä[h] pa(ripanthäh); vgl. AvDh 16. 

u6 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X I X , Umschrift p. 39) stammt aus dem Sangitisutra 
(Saiig VI.24.a bzw. VI I .10 ) ; A = V , B = R; Identifizierung: S. DlETZ; es gehört zu 
demselben Blatt wie Saiig Hs. 87.3/88.6 (zwischen Hs. 87/88 und dem Fragment hier 
fehlen 7 bzw. 8 Aksaras). 

A a (= V 3 ) : /// [y](a)h p[u] ///; vgl. Saiig. VI.24.a: krsnäbhijätiyah pudgalah akr(snam 
asuklam nirvänam abhijäyate). 

B a (= R 6 ) : /// sa(m)j[n]i[n]. ///; vgl. Saiig. V I I . 10: (nänätvasamjninas tadyathä). 

v8 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I I I , Umschrift p. 45) gehört zu dem Blatt CPS Hs. 
111.5-7/112.2-4 (CPS 9.10-10.9); neue Abschrift siehe unten, CPS Hs. 111/112; Iden­
tifizierung: J . -U . H A R T M A N N . 

w 2 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I I I , Umschrift p. 45) stammt aus dem Prätimoksa­
sütra (vgl. PrMoSü NP.10); A = V , B = R; Identifizierung: K . W I L L E ; zu demselben 
Blatt gehört Fragment z3 . 

A a (= V y ) : /// + .[n]. [bh](i)[k]sü ///; vgl. PrMoSü 188.12f: kalpante bhiksünäm. 
A b (= V z ) : /// [lp](i)kam [s]. ///; vgl. PrMoSü 188.14: kalpikam svahastam. 
B a (= R l ) : /// .i[ks](u)m=e[v]. + ///; vgl. PrMoSü 188.15: bhiksum evarn. 
B b (= R 2 ) : /// + .. [p]. ..m ///; vgl. PrMoSü 188.16: vayyäpatyam. 

w 3 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I V , Umschrift p. 46) stammt aus dem Sangitisutra 
[Saiig I V . 9 ( 4 ) - 1 9 ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. DlETZ; zu demselben Blatt 
gehören die Fragm. p3 und p9, siehe oben zu Fragm. p3. 
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B a (= V 4 ) : /// (°ärämatä)[y](o)[g](a) o (m)=. + ///; vgl. Sarig IV .9 (4 ) . 
B b (= V 5 ) : /// + + + (sam)p[r]a o (jänah) ///; vgl. Sarig IV .9 (4 ) . 
B c (= V 6 ) : /// + + + + + + [ph](a)lam=a + + + + ///; vgl. Sarig I V . 10a. 
A a (= R 3 ) : /// + + (u)[p](a)sam(ä)dh[i](sthänam*) + ///; vgl. Sarig IV.16. 
A b (= R 4 ) : /// + + + .. o + + + + + /// 
A c (= R 5 ) : /// (kata)mäni o + + + + + ///; vgl. Sarig I V . 19. 

w 6 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I V , Umschrift p. 46) stammt sehr wahrscheinlich aus 
dem Sangltisütra [Sarig V I I I . 1 0 ( 2 ) - ( 6 ) ] , da die entsprechenden Abschnitte 3 und 4 in 
Daso V I I I . 9 ( 2 ) - ( 6 ) anscheinend abgekürzt waren (vgl. Daso I , p. 96, Anm. 4); A = R, 
B = V ; Identifizierung: S. DlETZ. 

B a (= V a ) : /// (adhimä)trän(i) [s](uvarnadurvarnäni) ///; vgl. Sarig VI I I .10(2 ) und 
S W T F s.v. adhimätra (N). 

B b (= V b ) : /// (ärü)pasam[j](n)I + + + + + + ///; vgl. Sarig VI I I .10 (3 ) . 
A a (= R a ) : / / / + . . . . + ///. 
A b (= Rb) : /// (nllanirbh)[ä]säni [t](äni) ///; vgl. Sarig VI I I . 10 (5 ) und Hs. 1.4 in Daso 

l a ; die Ergänzung [tj(adyathä) ist auch möglich. 
A c (= R c ) : III + .... + III. 

z3 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X I V , Umschrift p. 46) stammt aus dem Prätimoksa-
sütra (vgl. PrMoSü NP.10); A = V , B = R; Identifizierung: S. DlETZ; zu demselben 
Blatt gehört Fragment w2. 

A a (= V y ) : /// + [n]=(ä)yu[s](man) ///; vgl. PrMoSü 188.12: vaden näyusman. 
A b (= V z ) : /// (va)yam la(bdhvä) ///; vgl. PrMoSü 188.13f. 
B a (= R l ) : /// + (dhära)[y](ä)mah [s](a d)[ü] ///; vgl. PrMoSü 188.14f. 
B b (= R 2 ) : /// (vaiyyäpatya)[k](a)ro [yo] ///; vgl. PrMoSü 188.16. 

z5 

Siehe oben zu Fragment r4. 

CPS Hs. 111/112 
Die beiden Fragmente von dem Blattfragment 111/112 wurden falsch zusammengesetzt, 
so daß der handschriftliche Befund in dem revidierten Text (CPS, p. 443) zu korrigieren 
ist ( J . -U . H A R T M A N N ) . Es folgt eine neue Abschrift von Hs. 111/112 (= CPS 9.7-11.4) 
unter Einbeziehung der dazugehörigen Fragmente (hier kursiv) f 2, f 3 und v8; Blattende 
bzw. Blattanfang ist nicht genau zu bestimmen, nach dem Blatt Daso I Hs. 78/79 sind 
es etwa 9-10 Aksaras bis zum Schnürloch: 

V 
1 + <+ + + + + + + + + + + (f 3:) + (ä)[r](o)caya(nti) + III (f2:) + [j]n[än](a)[d](arsa-

nam) [p]r(avartate) + + + + 
2 + + + + + + + + + + + + (f3:) . . etad=abha{{vam)) ma(hati) III (f2:) (i)mam 

dharma(vinayam) n=äsrauslt=sacet=sa .. 
3 + + + . . + + + + + + + + (f3:) imam dharmam1 + + + III (abha)vad=yanv=aham 
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paiica(kä) 
4 (näm bhi)[ks](ü)näm prathama (o) /// + + + + + • atha [bh](a) 
5 (ga)[v](a)[t](a) [e]tad=abhavat* [o] /// (v8: ) (atikräm)tamänu[s](ena pancakä bhi) 
6 (ksa)vo bäränasyäm [v]i[h]aranti rsivada[n](e) /// (v8: ) + (ni)[ga]mas=te[n](a 

caryäm prakräntah I tena) 
7 (kha)[l](u sama)[y](e)na upaga [ä]jlvikas=ta .. /// (v8:) + + (punar)=e(vam äha I 

viprasannäni) 
8 (te äyu)[sm](arp) gautama i(ndriy)äni pari .. /// 

R 
1 (bhagaväm)[s]=t(a)sy[ä](m) v[e]lä[y](äm gä)[th]ä babhä[s](e) /// 
2 + + + (dha)r[m]air=api n=opal[i]ptah sarvamja /// (v8: ) + + + [p]r(avaktä adhigamya 

bodhim I) 
3 (ta)[th]ägato devamanu[sya]sästä sarvajria(h) sa[rv](a) /// (v8: ) (a)[h](a)m märä-

bhi(bhür jinah I j ina i) 
4 (ty=äyu)[s](ma)m gautama vada[si o] /// (v8: ) + .. n[v]=äyu[s](ma)[m]2 (gautama 

gami) 
5 (syasi I) [b]äränaslm ga .. (o) /// + (vidit)[v](ä) [l](o)kaparya[y](am) 3 

6 + + (ni)rv(r)[t](a) 4 + + + + + + + (f3:) (vi)[s](a)ktikäm* [sy](ä)5 + III (ja)napadesu 
cary[ä]m ca[r](a) 

7 + + + + + + + + + + + + (f3:) + (sama)yena panca[k](ä) III (f2:) + + (panca)kä 
bh[iks](avo bhaga)vantam durata eva .. + 

8 + + + + + + + + + + + + (f3:) + + + (a)yam sa III (f2:) (bahuläji)[v](a)[h 
p](ra)[h]ä(nav)i(bhräntah) + + + + + + 

' CPS 9.8: dharmavinayam=ity=. 
2 S B V I 132.20: tvam äyusman (Lesung der Hs. nach einem Photo jedoch nv äyusmam). 
3 S B V I 132.23: lokaparyäyam (Lesung der Hs. nach einem Photo jedoch °paryayam). 
4 S B V I 132.24: äjnänirvrtabuddhäs te tirnä lokavisaktikäm. 
5 S B V I 132.25: sädhv (Hs. jedoch syäd). 

CPS Hs. 125/126 
Siehe oben zu Fragment p l und p7. 

Daso I Hs. 49/50 
Siehe oben zu Fragment r4. 

Daso I Hs. 54/55 und 56/57 
Siehe oben zu Fragment p5. 

Sarig Hs. 10/11 
Siehe oben zu Fragment t l . 

Sarig Hss. 37-40 
Das Fragment 14 (hier kursiv) gehört mit dem Fragment u3 (hier fett), Sarig Hss. 37/38 
und 39/40 (hier fett und kursiv) zu einem Blatt (vgl. Sarig I I I .35 (3b) - IV .3 ) , die genaue 
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Zusammensetzung ist jedoch noch nicht ganz sicher; Identifizierung und neue Be­
arbeitung: S. D l E T Z . — Die Fragmente Saiig Hss. 37-40 wurden zwar als zu einem Blatt 
gehörig bestimmt, aber bei den Handschriftenwiedergaben (Saiig p. 22f.) nur getrennt 
wiedergegeben. Die Textreste der beiden Fragmente waren bei der Edition die einzigen 
Belege für Saiig 111.36-IV.2(3). 

V 
\ III + + + + + + III + + + + t(e)n(a) [sj(aumanasyena) III 
2 III (praj)[n](ä)h sru(tamayl) // / (bhävanämay)[i]] • tisrah (prajnäh) + + III 
3 III .. ndriyam* 2 + + + + /// + + + 3 nutta[r]. 4 + /// 
4 III + + + + + + + ....+ + + + + + + + III + + +3 jnä[bh]i 5 + + /// 
5 III + + + + + (adhi)prajnam siksä • ti[s]r(o) [bhj(ävanäh) + /// + + + 3 .. • tra[y](o 

vihärah) /// 
6 111 + + + + + (samä)dhayah savitarkah [s](avicärah) III + + + 3 ( 'vicä)rah sam(ä-

dhih) /// 
7 /// (ädesanäpratihä)ryam=anusäsani[prä](tihäryam*) III + + + 3 (manahsauca)m* 

trlni [mau](neyäni) /// 
8/// + + + + + + + + + + + + + + + + + /// + + + 3 (jnänä)[nuttary](a)m prati(padänu-

ttaryam) /// 

R 
\ III + + + + + + + + + + + + III (cyutyupapädajnänasä)ks[I]kri[y](ä) [v](i)[d]y[ä 

as](ai)ks(y)=. /// 
2 III + + + [s](i)ksä bhävanä ca + + + III (ädhipa)[ty](äni tr!)[n]y=[ä]nuttari(yäni) + 

/// 
3 III + + + adhvä ca rägägnih si(ksä) + + III (abhijnäy=äbhisam)bu[dhy]=(äkh)[yä]-

tä(h) + + /// 
4 /// (käyänu)pasyanäsm(r)t[y](u)p(asthänam*) III (dharmänupasyanä)sm[r]ty(u)[pa]-

sthä[n](am*) + /// 
5 111 + + + + + + + + + + + +III u[tp](an)[n](ä)[nä](m) pä(pakänäm)=. /// 
6 /// (pra)[da]dhäti (a](nutpannänäm) /// (aku)[s](a)lä[nä](m) 6 [dha]rmän(äm)=. + 

+ /// 
7 // / (jana)ya[ti] + + + + /// (kusalä)[näm] dharmä[näm] + + + + /// 
8/// + + + + + + + + + + + + / / / (pradadhät)i • ca[t](vä) .. (rddhipädäh) + III 

' In Saiig III .36 ist wohl wie in S H T I V 623 B l .29 R 1 prajnä nicht jedes Mal wiederholt worden. Auch 
in Saiig III.37 ist wie in S H T I V 623 B l . 30 V 1 prajnä wohl nicht jedesmal wiederholt worden, da sonst die 
Zeile zu viele Aksaras enthalten würde. 

2 Erg.: äjnätavendriyam*; vgl. Saiig III .38. 
1 Ein Streifen von etwa drei Aksaras scheint sich von dieser Seite abgelöst zu haben. 
4 Die Textreste lassen sich bisher nicht einordnen, die Handschrift hat hier wahrscheinlich noch andere 

Kategorien enthalten; vgl. z . B . die Anm. 251 in Saiig „Handschriftlicher Befund". 
5 Hier liest und ergänzt Saiig III .36 (/?ra)(37.4)jnä bhä(vanämayi); dadurch wäre der Abstand zu V 5 viel 

zu groß (ca. 152 Aksaras); vgl. Anm. 4. 
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6 Hs. 38.6 ist in Sang IV.2(2) einzuordnen und nicht in Sang IV.2(3) . Andererseits scheint der Text in 
R 6 und R 7 abgekürzt gewesen zu sein, da sowohl die Anzahl der Aksaras zwischen Hs. 38.6 und ( R 7 ) u3 
(= 50 Aksaras) und in R 7 zwischen u3 und Hs. 38.7 (= 27 Aksaras) zu groß ist. 

Sang Hs. 87/88 
Siehe oben zu Fragment u6. 

S H T I 169 K 485 

Wahrscheinlich zu derselben Handschrift gehört S H T I 168 (siehe FakSHT, p. 10, 
Anm. 32). 

S H T I 177 K 528 

g2 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X X V I I I - C X X X I X , Umschrift p. 51) stammt aus dem 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 6.3-7.3); B = V , A = R; das voraufgehende Blatt ist CPS 
Hs. 127/128; das Fragment hier hat allerdings acht statt sieben Zeilen; Identifizierung 
und neue Bearbeitung S. DlETZ. 

B 5 (= V 4 ) : /// [k](a)[vät]ä[t](a) .. ///; vgl. CPS 6.3: (damsamasakavätätapasarisrpa-
samsparsäh). 

B 6 (= V 5 ) : /// [bh](a)gavatah k. ///; vgl. CPS 6.4: bhaga(va)tah (käyena). 
B 7 (= V 6 ) : /// (i)dam=avo ///; vgl. CPS 6.4: (idam avocat \ ) . 
B 8 (= V 7 ) : /// + [ve]lä[y](ä)[m] ///; vgl. CPS 6.6. 
A 1 (= R 2 ) : /// + . i ima[m=e] ///; das in FakSHT wiedergegebene Aksara tha klebt auf 

einem Papierstreifen und gehört aller Wahrscheinlichkeit nach nicht an diese Stelle; 
vgl. CPS 7.2: (ekaparyamkenätinämayati idam evam dvädasärigam pratityasamutpä-
dam). 

A 2 (= R 3 ) : /// + ya[d]=ut=ävi .. ///; vgl. CPS 7.3: (yad utävidyäpratyayäh). 
A 3 (= R 4 ) : /// [y](a)h (spa)[r](sah) ///; vgl. CPS 7.3: (sadäyatanapratyayah sparsah). 
A 4 (= R 5 ) : /// [m](a)[r](a)[n](a)m [s]o + ///; vgl. CPS 7.3: (jarämaranasokaparideva-

duhkhadaurmanasyopäyäsäh); siehe auch S W T F s.v. jarämarana. 

k6 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X X X I X , Umschrift p. 52) stammt aus dem Prätimoksa-
sütra (vgl. PrMoSü Aniy . l -Sch luß) ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. DlETZ. 

B a (= V 3 ) : /// + + + + + + + [m]. + + + + + ///. 
B b (= V 4 ) : /// (ni) o s(a)dyä(m) bhiksuh pra(tijänamänas)=. ///; vgl. PrMoSü 181.7f. 
B c (= V 5 ) : /// (samghäva)[s]e[s]e[na] (vä) [pjä(tayantikena) ///; vgl. PrMoSü 181.9f. 
A a (= R 3 ) : /// (bhik)[s]u(h) [k](ä)[r](a)[y](i)[t](a)[v]y(ah) + + ///; vgl. PrMoSü 183.3. 
A b (= R 4 ) : /// o .. .=äham=ä[y](usmatah) ///; vgl. PrMoSü 183.5f.: taträham äyusma-

tah. 
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A c (= R 5 ) : /// + + + + ..m .[i] + + + /// 

m 5 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X L - C X L I I , Umschrift p. 54) stammt aus dem Dasotta-
rasütra [vgl. Daso V I . 7 ( 3 b ) - ( 5 b ) ] ; A = V , B = R; Identifizierung: S. DlETZ. 
A a (= V a ) : /// [c](e)[t](a)[hs](amädhäv)=. ///; vgl. Daso VI .7 (3b) . 
A b (= V b ) : /// (ce)tah[s](amädhih) ///; vgl. Daso V I . 7 ( 3 c ) . 
A c (= V c ) : /// (ti)s[tha]ti + + ///; vgl. Daso VI .7 (4a ) . 
B a (= R a ) : /// + + ya + + ///; vgl. Daso VI .7 (5a ) . 
B b (= Rb) : /// (m=ai)[v](am) [v]oca + ///; vgl. Daso VI .7 (5b) . 
B c (= R c ) : /// (vi)[j](n)ä[nä]m ci(ttam) ///; vgl. Daso VI .7 (5b) . 

m7 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X L - C X L I I , Umschrift p. 54) stammt aus dem Sanglti­
sütra (Sang V I . 2 4 a - V I I . 2 ) ; A = R, B = V ; es gehört zu demselben Blatt wie Sang 
Hs. 85.4-7/86.1-3, und zwar rechts von dem Fragm.; Identifizierung: S. DlETZ. 

B a (= V 4 ) : /// + (krs)[n](äm) [dh](ar)[m](än)=. + + + + + + + + ///; vgl. Sang VI .24a : 
krsnäbhijätiyah pudgalah krsnän dharmän. 

B b (= V 5 ) : /// + (su)k(l)äbhi(jätlyah pudgalah krsnän)=. ///; vgl. Sang VI .24a . 
B c (= V 6 ) : /// (nirvä)[na]m=a(bhijäyate) + + + + + ///; vgl. Sang VI .24a . 
B d (= V 7 ) : /// + + + .. + + + + + + + + + ///; vgl. Saiig VI .24b. 
A a (= R l ) : /// + (sa)[pt](=äyusmanto) ///; vgl. Sang V I I . 1. 
A b (= R 2 ) : /// (samä)dhi[r=u](peksä) ///; vgl. Sang V I I . 1. 
A b (= R 3 ) : /// + (sra)ddhädhi(mukto) ///; vgl. Sang V I I . 2 . 

m l l 
Das Fragment (FakSHT Tafel C X L I I , Umschrift p. 55) stammt aus dem Sangltisütra 
(Sang V I I . 1 3 a - V I I I . 3 ) ; A = V , B = R; es gehört zu demselben Blatt wie Sang 
Hs. 89.4-6/90.1 -4 , und zwar rechts von Fragm. e2; Identifizierung: S. DlETZ. 

A a (= V 4 ) : /// (saptädhikarana)sama[th](äh) + + + ///; vgl. Sang V I I . 13a. 
A b (= V 5 ) : /// + + + + (udd)[ä]nam* II [bo](dhyaiigam) ///; vgl. Sang V I I . 13b. 
A c (= V 6 ) : /// + + + (nirdosa)vastu[n]. + + ///; vgl. Sang V I I . 13b, die Lesung °ni ist 

hier jedoch nicht möglich. 
B a (= R l ) : /// + + + + + + .y. .. [da] + + + ///. 
B b (= R 2 ) : /// (prati)[p](a)nnakah .. + + ///; vgl. Sang V I I I . 2 . 
B c (= R 3 ) : /// + + dänäni [ä](sadya) ///; vgl. Sang V I I I . 3 . 
B d (= R 4 ) : /// + (dä)nam da[d](äti) + + ///; vgl. Sang V I I I . 3 . 

M A V Hs. 100/101 
Das Fragment n3 konnte nun genauer bestimmt werden; A = R, B = V ; Zeile B a (= V a ) 
ist zu lesen: // / =[ucy]. . . [II] . . r. . . / / / (vgl. M A V 6c.2: tasmäd idam ucyate II 
vidhrtya); Zeile B b (=Vb): / / / . . lu sämpratajä + ///entspricht M A V 7a.1 . 

(Briefliche Mitteilung Juni 1999 von T . F U K I T A ) 
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S H T I , I V 180 K 537 

Nach S H T I 180, Anm. 1, waren 7 Fragmente nur in Abschrift von E . L Ü D E R S erhalten. 
Nach S H T I V 180, p. 215, Anm. 3, waren die Originale der Fragmente 6, 7, 8, 9, 11 
und 12 nach kriegsbedingter Auslagerung noch nicht wieder aufgefunden worden. Bis 
auf ein Fragment sind die vermißten Fragmente nun wieder da: Fragm. 6 = SHT I X 
2063 e; Fragm. 7 = S H T I X 2063 f; Fragm. 8 = S H T I X 2624; Fragm. 11 = SHT I X 
2063 c; Fragm. 12 = S H T I X 2063 a; Fragment aus dem Atänätikasütra (ed. ÄtänSü, 
p. 25) = S H T I X 2063 b. Das Fragm. d von S H T I X 2063 gehört wohl ebenfalls zu 
dieser Handschrift, ist aber nicht in der Beschreibung der Handschrift enthalten. 

( K . W I L L E ) 

6 
Das Fragment stammt aus dem Samkarakasütra; A = R, B = V ; vgl. die DA-Hs. aus 
Gandhära (dazu siehe oben zu S H T I V 33 Fragm. 23), B l . 3 4 6 r 6 - v 5 ; Identifizierung: 
J . -U . H A R T M A N N ; neue Bearbeitung siehe unter S H T I X 2063 e. 

S H T I 248 U v . C B 

B l . (71) 
Ein weiteres Fragment dieses Blattes konnte aufgefunden werden. Dieses neue Frag­
ment ist mit S H T I 229 zusammen verglast, jedoch nicht beschrieben worden. Auf 
einem Schild steht von unbekannter Hand: „Udänavarga, Cap. (mäse mä sahasrän.)". 
Identifizierung: K . W I L L E . Es folgt eine Abschrift beider Bruchstücke dieses Blatt­
fragments (das neue Fragment hier kursiv): 

V 
1 /// [so]das[im*J . . . . [m]äs[e] mäs[e] kusägr. + /// 
2 /// o sim* [20] mäse mäse saha[sr]e /// 
3 /// o sim* 21 mä[se] mä(s)[e] + + /// 
4 /// + [m* 22 mäse] mäse saha(s)r(e) + /// 

R 
1 /// + [m](ä)s(e) .. [s](e) [s](a)h(a)sr(e)na [yo] + + /// 
2 /// o mä[se] mä[s]e [saha] .. + + + /// 
3 /// o mä[se mä]se saha[srena] .. /// 
4 /// 6 mä[se] (mäs)e [sajhasrena yo ya(j)[e] /// 

S H T I 367 K 689 

1 (FakSHT, p. 56) V 4 
Lies: /// .. .. [s]ä [ba]le[na anupra] .. ///; vgl. S W T F s.v. cäritra: sahasä balenänu-
praskandya. (S. DlETZ) 
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4 III + + . . .e + + . . ///; vgl. MAV(Re-ed) 6b. 10: kuma(rah. anavanatena). 

5 
Das Fragment (FakSHT Tafel L I , Umschrift p. 30) stammt aus dem Mahäparinirväna-
sütra (vgl. MPS 34.29-37) und gehört zu dem Blatt 215 (MPS Hs. 87/88); A = R, B = V 
(vgl. MSuSü, pp. X , 13, 15, Chart I I ) . 

6 
Das Fragment (FakSHT Tafel L I , Umschrift p. 30) stammt aus dem Mahäparinirväna-
sütra (vgl. MPS 47.12-17) und gehört zu dem Blatt 238 (MPS Hs. 119.5-6/120.1-2); 
A = R, B = V ; Identifizierung: K . W I L L E . 

B 5 (= V 5 ) : /// .. vikäm pra ///; vgl. MPS 47.12: sivikäm pragrhnantu. 
B 6 (= V 6 ) : /// .y. [madhy]en=[ä] ///; vgl. MPS 47.12: madhyamadhyenänvähindayitvä. 
A I (= R l ) : /// [m=avoca] ///; vgl. MPS 47.14: mallän idam avocat. 
A 2 (= R 2 ) : /// [mallik]. ///; vgl. MPS 41 A4: mallikäs ca mallakumärikäs ca. 

S H T I 400 S 362 

2 
Das Fragment (FakSHT Tafel L X X X I I I - L X X X I V , Umschrift p. 31) stammt aus dem 
Prätimoksasütra (PrMoSü Sai.A 12 -B 26); A = V, B = R; Identifizierung: K . W I L L E . 

A I (= V I ) : /// [r] . nfivjäsa; vgl. PrMoSü Sai.A 12: civaram niväsayisyäma iti. 
A2 (= V 2 ) : /// n=ätya[va] ..; vgl. PrMoSü Sai.A 14: nätyavakrstam civaram 
A 3 (= V 3 ) : /// ti si[ksä]; erg.: iti siksä karaniya. 
A 4 (= V 4 ) : /// + [an]ta; vgl. PrMoSü Sai.B 1 ff.: antargrham oder antargrham. 
B 5 (= R 5 ) : /// .. [rgrha]m; vgl. PrMoSü Sai .B22f. : antargrham. 
B 6 (= R 6 ) : /// na [v]iksi[pti]; vgl. PrMoSü Sai .B25f. : na viksiptikäkrtä. 
B 7 (= R 7 ) : /// .äma [i]ti; vgl. PrMoSü Sai .B26f. : nisatsyäma bzw. praveksyäma iti 

siksa karaniya. 

B 8 (= R 8 ) : /// . i .. si; vgl. vielleicht PrMoSü Sai.B 13f.: vestitasiraso. 

3 
Das Fragment (FakSHT Tafel L X X X I I I - L X X X I V , Umschrift p. 31) stammt aus dem 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 17.15-18.5) und gehört zu CPS Hs. 50/51; A = V , B = 
R; Identifizierung und neue Bearbeitung (der Text von CPS Hs. 50/51 wird hier kursiv 
wiedergegeben): S. D I E T Z . 
A I (= V 3 ; Hs. 50.3): /// .. [i\\prasrabhya ... 
A 2 (= V 4 ; Hs. 50.4): /// sa bhiksuh ... 
A 3 (= V 5 ; Hs. 50.5): /// (gr)[hajpatim= ... 
A 4 (= V 6 ; Hs. 50.6): /// (puna)r=(a)[p](i g)vham= ... 
A 5 (= V 7 ; Hs. 50.7): /// (abhisami)[t](ä)[ni] (d)[u]hkham ... 
A 6 (= V 8 ; Hs. 50.8): /// [ya]se[na] ... 
B 4 (= R 2 ; Hs. 51.2): /// (bha)[ga](vata)/.s/= ... 
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4, 5, 7-9 
In FakSHT (p. 57) wurden die Fragmente 4, 5, 7-9 als zu einem Blatt gehörig bestimmt 
und zusammengesetzt. V 5 setzt sich aus den Fragmenten 5 V 5 , 7 B 5 ( ? ) und 8 A 5 
zusammen. Fragment 5 und 8 stoßen jedoch unmittelbar aneinander, wohingegen Frag­
ment 7 erst danach folgt. ( K . W I L L E ) 

Fragm. 5 + 8 + 7 (Fragm. 8 kursiv, Fragm. 7 fett wiedergegeben): 

V 5 
+ + + + + (räj)[ä] (ma)[h]ä[s]u[d](a)[r](sana.)[s]=t[en=o](pa)jag[ä] .. + + + + + + + + 
+ + + + + + + + + + [imän](i de)[v](a) [c](at)[ur](aslti s)tr(I) ///; vgl. MPS 34.129f. 
R l 
+ + + + + + (p)r(a)[m]ukhänz [at]r(a) [dev](a)/i=ch]a/rad](a)/ra ]anaya] + + + + + + 
+ + + + + + + + + + .ä + + . . (sr)[ä](n)[i] (up)[o] ///; vgl. MPS 34.131 f. 

Daso I a , Hs. 13/14 
Zu dem Blatt gehört ebenfalls das Fragment S H T I I I 915. ( J . -U . H A R T M A N N ) 

S H T I 374 K 751 

Das Fragment ist neu bearbeitet und mit Faksimile wiedergegeben in: M . I . V O R O B Y O -
V A - D E S Y A T O V S K A Y A in collaboration with S. K A R A S H I M A and N . K U D O : The Käsyapa-
parivarta, Romanized Text and Facsimiles, Tokyo 2002 (Bibliotheca Philologica et 
Philosophica Buddhica, V ) , pp. 63ff. und Tafel 78. 

S H T I 399 S 360 

3 
Das Fragment (FakSHT Tafel L I , Umschrift p. 29) stammt aus dem Mahävadänasütra 
(vgl. M A V 6b. 1-10); B = V , A = R; es gehört zu demselben Blatt wie M A V 
Hs. 21/22; Identifizierung: S. DlETZ. 

B (= V ) 
3 // / + + . . t. . . [m]. [r] . / / / ; vgl. M A V 6b. 1: bhavanti kumärasya. 
4 /// + [d]=yävad=vighu + . . b(d)[o] // / ; vgl. M A V 6b.1: pürvavad yävad vighustasa-

bdo. 
5 III [s](an)[em]ike sarväkä[ra] ///; vgl. MAV(Re-ed) 6b.3: sanemike sarväkäraparipü-

rne. 

d III + + .. [lak](sa)[nam*] .. ///; vgl. M A V 6b.4: mahäpurusalaksanam 3. 

A (= R ) 
\ III + + .. .y. [th]. [tul]. ///; vgl. MAV(Re-ed) 6b.6: tadyathä tülapicur. 
2 III .[es]u t(a)[d]y(a)thä [abhijä] ///; vgl. M A V und MAV(Re-ed) 6b.7: pänipädesu 

tadyathäbhijätasya. 
3 /// .y. [ma]hä[pu] + . . . . / / / ; vgl. M A V 6b.8: mahäpurusasya mahäpurusalaksanam. 
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B 5 (= R 3 ; Hs. 51.3) 
B 6 (= R 4 ; Hs. 51.4) 
B 7 (= R 5 ; Hs. 51.5) 
B 8 (= R 6 ; Hs. 51.6) 

/// [t](a)s[y]ä [e]va ... 
/// [pu]rä[n]advitlyä ... 
III (pra)jnap[t]=ev=ä.SYme 
/// (purä)[nadv]irfyära ... 

Das Fragment (FakSHT Tafel L X X X I I I - L X X X I V , Umschrift p. 31) stammt aus dem 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 31.60-68) und gehört zu MPS Hs. 147/148; A = V , 
B = R; Identifizierung und neue Bearbeitung: S. DlETZ. 

/// [sth](i)[t]o ma(\47 3) [hjäprthivim ... 
III (vad)ämi ma.(\47A)häp[r]thivim ... 
/// (mahäprthi)vlm bha(\47.5)(danta) ... 
III (p)[ä]ninä (147.6) (mahäpr)[thi](v)[im] ... 
III (bha)damta .. 
/// (mahä)[prth]i[vl] 
/// [v] . [n]. + 
/// jän[äti] 
/// (pariha)[r](am)to diso 
/// (lokadhä)tuh pü(\48.6)r[na]h ... 
III d=dhetoh srä(148.7)[vaka]pratyekabuddhänäm ... 
III [lena] sa(\48.8)(ma)[n](v)ä[ga]t[ä]s ... 

A I (= V 2 ; Hs. 147.2) 
A 2 (= V 3 ; Hs. 147.3) 
A 3 ( V 4 ; Hs. 147.4) 
A 4 V 5 ; Hs. 147.5) 
A 5 - V 6 ; Hs. 147.6) 
A 6 (= V 7 ; Hs. 147.7) 
B 3 ( = R 2 ; Hs. 148.2) 
B 4 (= R 3 ; Hs. 148.3) 
B 5 f = R 4 ; Hs. 148.4) 
B 6 ( = R 5 ; Hs. 148.5) 
B 7 [= R 6 ; Hs. 148.6) 
B 8 (= R 7 ; Hs. 148.7) 

S H T I 402 

b R 3 
Lies: sastrl[pu]rusadära[k](a)[dä]rikäh. 

S 373 

( J . C H U N G ) 

S H T I V 412 S 462 

33 

Das Fragment Lü 35.2 (V5/6 bzw. R l / 2 ) ist als S H T I X 2199a gefunden worden. 

54 

Das Fragment Lü 35.3 ist als S H T I X 2199b+c gefunden worden. 

55 B 3 
Lies: sap[ta v]ijna .. ///; vgl. Daso V I I . 7 : sapta vijnä(na)sthitayah. (S. DlETZ) 

S H T I V 495 S 349 

c R 5 
Lies: agäräd=anagärikäm. (M. S C H M I D T ) 
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d 
In V 3 endet der Text, dessen «ddäna-Stichwort in der neugefundenen DA-Handschrift 
(siehe unten, Fragm. e) sruta lautet. Es folgt der Text mit dem uddäna-Stichwort 
mahalla (vgl. die neugefundene DÄ-Hs., B l . 427v6f . ) . Identifizierung: G. M E L Z E R . 
d V 4 
Lies: /// + y. [ta]ro; erg. anyataro. ( J . -U . H A R T M A N N ) 
d R 4 

Lies: /// + [ru] bhäsisye; erg. manasikuru. ( J . -U . H A R T M A N N ) 

e 
In der neugefundenen DÄ-Handschrift aus Gandhära [siehe dazu J . -U. H A R T M A N N , 
„Further Remarks on the New Manuscript of the Dirghagama", Journal of the Inter­
national College for Advanced Buddhist Studies V (2002) (Shigeo Kamata Memorial 
Volume), pp. 133-150] gibt es als Nr. 39 ein namenloses Sütra, dessen uddäna-Stich-
wort sruta lautet. Auf Blatt 426 v 3 ff. finden sich die Entsprechungen zu dem Fragment 
hier; Identifizierung: G. M E L Z E R . 

S H T I 498 S 364 

1 
Das Fragment (FakSHT Tafel X C I I I - X C I V , Umschrift p. 32) stammt aus dem Mahava­
danasutra (vgl. M A V 5 h-6a . 11); es gehört zu demselben Blatt wie M A V Hs. 86/87 
und schließt mit seiner rechten Seite unmittelbar daran an; Identifizierung: S. DlETZ. 

V I : + [ba] .. .ä [1]. sa[ga]tam [ku] + + + + /// 
V 2 : r. .. [ku]l[o] y. ti II + + + + /// 
V 3 : (dvä)/[t](r)im[s](a)dbhir=ma[hä](puru)sa(laksanair)=. ///; vgl. M A V 6a. 1. 
V 4 : . . . . dhärmi[ko] dha[r](maräjä) + + + + ///; vgl. M A V 6a.2. 
R 4 : (sujä)ta sa[p](t)[ä](ngapratisthitam)=. ///; vgl. M A V 6a.8. 
R 5 : [sa]mayena m[edin](i) + + + + + ///; vgl. M A V 6a.9. 
R 6 : [samant](at)[o] yo(ja)[nam] ä(vabhäsate) ///; vgl. M A V 6a. 10. 
R 7 : [yathäntaräh] sarva(tas)=. + + + ///; vgl. M A V 6a. 11. 

2 
Das Fragment (FakSHT Tafel X C I I I - X C I V , Umschrift p. 33) stammt aus dem Mahä-
parinirvänasütra (vgl. MPS 47.12-20); es gehört zu demselben Blatt wie MPS 
Hs. 175.4-7/176.1-4); A = R, B = V ; Identifizierung: K . W I L L E . 

A a (= V 4 ) : /// + + (s)[p](ai)[r]=dhü[p](air)=. ///; vgl. MPS 47.12: puspair dhüpair. 
A b (= V 5 ) : /// [pür]v(e)na . . . . ///; vgl. MPS 47.12: pürvena nagaradvärena. 
A c (= V 6 ) : /// [n](a) sa[k]sya[th](a) ///; vgl. MPS 47.15: na saksyatha. 
A d (= V 7 ) : /// + .. ma[l]l[i] ///; vgl. MPS 47.17: abhipräyah I mallikäs ca. 
B a (= R l ) : /// + pus[p]air=dhu[pai] ///; vgl. MPS 47.17: puspair dhüpair. 
B b (= R 2 ) : /// [na nag](a) + ///; vgl. MPS 47.17: pürvena nagaradvärena. 
B c (= R 3 ) : /// s=[c](a) malla[k](u) ///; vgl. MPS 47.19: mallikäs ca mallakumärikäs ca. 
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B d (= R 4 ) : /// + + käyä[m] ///; vgl. MPS 47.20: sivikäyäm. 

11 
Das Fragment (FakSHT Tafel X C I V , Umschrift p. 34) stammt sehr wahrscheinlich aus 
dem Sangltisütra (vgl. Sang V I . 11 -18) ; A = V ( ? ) , B = R ( ? ) ; Identifizierung: K . W I L L E . 

A I : /// sthänlyäm dha[r]. ///; vgl. Sang V I . 1 1 , 12 und 13: (saumanasyasthäniyän 
dharmän upa)v(ijcarati. 

B 7 : / / / hmacärifn]. / / / ; vgl. Sang V I . 18: sästur anti(ke vijnänän ca sabrahmacärinäm). 

13 
Das Fragment (FakSHT Tafel X C I V , Umschrift p. 35) stammt aus dem Sangltisütra 
(Sang V.22 bzw. V I . 13); A = V, B = R; Identifizierung: S. DlETZ; es gehört zu demsel­
ben Blatt wie Sang Hs. 71.1/72.7 (zwischen dem Fragment hier und Hs. 71/72 fehlen 
etwa 8 Aksaras). 

A I (= V 1): // y l I [ü]rddhvasro[ta]h pa[nca s](u) ///; vgl. Sang V.22 f.: (anabhisamskä-
raparinirväyi I ürdhvasrotah I panca suddhäväsäh). 

A 2 (= V 2 ) : /// + ä + [tarn gunais]=. + ///; fällt in die Lücke von Sang V 24.a. 
B 6 (= R 6 ) : /// + . . . . + + + + .. + + /// 
B 7 (= R 7 ) : /// .. [n]. [rü] .. .y. pa[v](i)[cara](t)[i] ///; vgl. Sang V I . 13: (upeksästhäni-

yäni rüpäny upavicarati); in Sang ist weiter ergänzt: (srotrena sabdän srutvä upeksä-
sthäniyän sabdän upavicarati I ghrä)(72.7)nena ga(ndhän jighritvopeksästhäniyän 
gandhän upavicarati); in unserem Fragment ist abgekürzt worden (etwa srotrena 
sabdäm srutvä ghränena), vgl. z . B . S H T I V 30 g V 7 : srotrena sabdäm ghränena 
gandhäm oder MN I I I 216 f. 

18 
Die Seite B des Fragments (FakSHT Tafel X C I V , Umschrift p. 36) stammt aus dem 
Mahävadänasütra (Zeile B a ist zu lesen: /// prä .[u] ///; [vgl. M A V 5f. 1: mahad 
u(dapänam prädurbhütam)]; Zeile B b entspricht M A V 5f.2, Päda c: (te hrstäs tustä 
muditä udagräh). (Briefliche Mitteilung Juni 1999 von T . F U K I T A ) 

M A V Hs. 86/87 
Zu demselben Blatt gehört das Fragment 1 (FakSHT Tafel X C I I I - X C I V , Umschrift 
p. 32); siehen oben zu Fragment 1. 

MPS Hs. 167/168 
Zu demselben Blatt gehört S H T 6673, das in V 1 - 2 bzw. R 6 - 7 rechts an dieses 
anschließt; Identifizierung: J . -U . H A R T M A N N und K . W I L L E ; Wiedergabe der entspre­
chend ergänzten Zeilenenden ( S H T 6673 hier kursiv): 

V I : atha [putka]so ma[\\a]mahä III 
V 2 : atha [p]u(tka)so [m]alla[ma] III 
R 6 : anupa[dh](i)ses(e) mrvänafdhä] III 
R 7 : sammu[kh](a)m = w<i/g/.r/n /// 
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S H T I 531 S 508 

Zu einer neuen Bearbeitung des Fragments siehe Shin'ichirö HORI: „Gandavyüha-
Fragmente der Turfan-Sammlung", Journal of the International College for Advanced 
Buddhist Studies V (2002) [Shigeo Kamata Memorial Volume], pp. 115-124. 

S H T I 533 Sg 412 

d 
Das Fragment S H T I X 2766 b gehört zu diesem Blatt und schließt unmittelbar in V 4 
rechts an. 

S H T V I (Erg.) 533 Sg 412 

B l . 106 V 4 
Lies: punar=vädah. (M. S C H M I D T ) 
B l . 106 R 2 
Erg. und lies: (par)i[p]ü(rna)h [ku]°. ( J . CHUNG) 
B l . 108 R 7 
Erg. nach dem Chin.: (smrti)[sam]bodh[y]angam. ( J . CHUNG) 

S H T I 551 Sg 122 

Zu derselben Handschrift gehören außer den bereits in S H T V I I (Erg.) 551 aufgezählten 
Fragmenten auch noch S H T I X 2222, 2231+2233 und 2232. 

S H T I 556 M 147 

c 
Das Fragment gehört ebenfalls dem Vinaya der Sarvästivädin an und entspricht T 1435, 
X X I I I 459b7-c2 (aus dem 3. Abschnitt des Vinayanidäna: p'i ni chung tsa p'in); nach 
Yuyama, VinT , p. 8 (1.15-19.C.2.) heißt der Abschnitt „Kusalädhyäya: Vinayanidäna"; 
V = R, R = V ; Identifizierung: J . CHUNG. 

R 2 (= V 2 ) 
Erg.: (u)dake. 
R 3 (= V 3 ) 
Erg.: (a) o pi. 
R 4 (= V 4 ) 
Lies und erg.: (sa) o ktavo grhitä(h) tena tat=sarvam cchorita(m) I . 
R 5 (= V 5 ) 
Erg.: (paribhoktavya)m* II. 
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R 6 (= V 6 ) 
Lies am Anfang: avasistam. 
Lies am Ende: °oddesam pätro .. ///. 
V I (= R l ) 
Lies: satatasamitam. 
V 4 (= R 4 ) 
Erg.: (kalpike) o su. 
V 6 (= R 6 ) 
Erg.: (ä)ha bhadanta. 

S H T I V 558 M 152 

B l . 257 R 2 
Lies: =adhiruhan=nilän. (M. S C H M I D T ) 

S H T I 563 M 176 

Das Fragment S H T I X 3004 + 3020 gehört zu demselben Blatt und schließt mit seiner 
linken Seite unmittelbar daran an. Es sind nur Reste von drei Zeilen erhalten (V 1 -3 
bzw. R 3 - 5 ) . Reste der Zeilen V 3 - 5 bzw. R 1-3 befinden sich unter S H T V I 1454. 

S H T I 590 Sg 652 

Zu derselben Handschrift gehören die beiden Fragmente von S H T V I 1326, wobei das 
Fragment S H T V I 1326 B l . 178 wahrscheinlich zu demselben Sütra gehört wie die 
beiden Fragmente S H T I 590 [nach S H T V I I (Erg.) stammen sie wahrscheinlich aus der 
Sarvästiväda-Fassung des Ekottarikägama]. Zu a V 4 (ed. Daso I Hs. 60.4) vgl. S H T V I 
1326 B l . 178 V 3 , 5, R l . (M. S C H M I D T , K . W I L L E ) 

SHT I 609 Sg 709 

Zu demselben Blatt gehört S H T V I 1414 (A = V , B = R; Identifizierung: M . S C H M I D T ) ; 
Hinweis: K . W I L L E ; erneute Wiedergabe der beiden Fragmente ( S H T V I 1414 ist hier 
kursiv wiedergegeben): 

V 
1 /// stambham nisrtya nisanna(h) [pü] .. + + .. [bh](i)ksu .. + + + + + /// 
2 /// o srtya nisanna(h) pürvämmukho (bha)[g](a)vamtam sa[m](p)ü(rask)r + + + /// 
3 /// o vyavalokya pürvam bhittim [ni](srtya) nisa(m)näh pascä[nm](u) + + III 
4 // / o + + + ti samädäpa[y](ati samu)tteja[ya]ti sampra .. +111 
5 // / + + + [yi]tvä ud[y]o(jayaty=atikränto v)äsisthä rätryäh pra[th](a) III 
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B l . 30 R 6 

Lies: trprakäräsaiksa. ( J . -U . H A R T M A N N ) 

S H T I 629 Sg 1374 

Nach D. S C H L I N G L O F F gehört sehr wahrscheinlich auch das Fragment S H T I X 2352 
(Munayastava) zu dieser Handschrift. 

S H T I 638 T 10544 T 1344 

d 
Ein bisher unveröffentliches Faksimile der Vorderseite von Fragm. d [= Fragment 1 bei 
F . W E L L E R , Die Fragmente der Jätakamälä in der Turf ans ammlung der Berliner 
Akademie, Berlin 1955 (Deutsche Akademie der Wissenschaften zu Berlin, Institut für 
Orientforschung, Veröffentlichung 24)] findet sich nun in Kunst an der Seidenstraße, 
Faszination Buddha, [eine Ausstellung des Bucerius Kunst Forums, Hamburg, 17. 
August bis 12. Oktober 2003], hg. Heinz S P I E L M A N N , Hamburg 2003, Kat.-Nr. 90. 

S H T I 649 Sg 1374 

Das Blatt 363 stammt nicht aus einem Sütra-Kommentar sondern aus einem Abhi-
dharma-Werk, wahrscheinlich aus dem heute verlorenen Caturägamopadesa von 
Pärsva; vgl. Noritoshi A R A M A K I : „A Fragment of the Caturägamopadesa of Pärsva? — 
SHT I . 649 —", Early Buddhism and Abhidharma Thought, In Honor of Doctor Hajime 
Sakurabe on his Seventy-seventh Birthday, Kyoto 2002, pp. 123-137. 

S H T I 652 X 420 

e3 
Das Fragment (FakSHT Tafel O l , Umschrift p. 36) stammt aus dem Sangltisütra 
(Sang IV .37-43) ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. DlETZ; es gehört zu demselben 
Blatt wie Sang Hs. 61/62 ( K . W I L L E ) und Fragment f4 [FakSHT, p. 36, vgl. S H T V I I I 
(Erg.)] ; neue Bearbeitung (der Text von Sang Hs. 61/62 wird hier kursiv wiedergege­
ben, Fragment f4 fett): 

V 
1 // / kh(a)v(i)p(ä)k(a)m* a .. III 
2 III (t)yäm duhkhavipäkam* III 
3 / / / yogah drstiyo III 
4 / / / + [g](a)h avidyäyo III 
5 III + (dr)styupäd[ä]nam /// 
6 1/1 + .. [sa]tyäbhin[i] /// 
7 /// [t](a)thä yo[g](a) /// 

R 
1 /// + t[i]sr(o)[t](o)[g](ä) /// 
2 III + + [t]ipanno n(a) /// 
3 /// + .. prati[p]anno /// 
4 /// + + /?wdgalas=[t]ama /// 
5 / / / + .äh asti pudga III 
6 / / / gam=anuyuktah III 
1 III yogam=anuyu[kt](a) III 
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R 
1 /// + + + + + + + (bhaga)[v]ato 'ntikät=prakräntä[h] III 
2 III o + + + tibhätu . . [s](ä)[r](iputra bhik)[sunä](m) dhärmikathäm pr(sth)[i] III 
3 /// o (s)[n](Im)bhäv(e)na I athä b\\a.g?L(vm=ä)[y]usmat[ä] särip[u]1 + + /// 
4 /// o ghätim sirasy=upadhäy(a da)[ks](i)[ne]na pä(r)s[v]e[na s](a) + + + III 
5 /// .=äyusmäm säriputro bhiks[ün]=(äma)[ndr]ayate + + + + + + III 

1 SarigE 19f. (- s-t) ergänzt: (adhiväsayaty äyusmän säriputras tüs)n(im)bhäv(e)na I atha bhaga(väms 
caturgunam uttaräsahgam prajnapya). 

S H T I 618 M 734 

Zu den Zeilen a V 3 - 5 siehe jetzt auch T . F U K I T A : „Soreyue ima Änanda yo — 'jikie, 
Hökie ' no seppou saikö —" (*Therefore Now Änanda — A Reconsideration of the 
Preaching of Atta-sarana and Dhamma-sarana — ) , Bukkyö gaku jödogaku kenkyü, 
Kagawa Köyü Hakushi koki kinen ronbunshü (*Buddhology and Studies of Pure Land 
Buddhism, Festschrift for Prof. Köyü Kagawa's 70th birthday), Kyoto 2001, vol. I , 
pp. 157-166. 

a V 3 
Lies: /// (ta)[t](a) ekatyärn. (T . F U K I T A ) 
a V 5 
Lies: /// dv[ai]dhänisrayena. (T . F U K I T A ) 

a R 2 
Erg. und lies: /// (viräga)[dha]rma[m ni]rodha(dha)rmarn. (M. S C H M I D T ) 
a R 3 
Lies: viharta. (T . F U K I T A ) 

S H T I 621 Sg 746 

Zu dem Blatt ( V 4 / R 1 ) gehört auch das kleine Fragment S H T I X 2256. 

S H T I V 623 Y 906 

Aus demselben Sütra stammt S H T V I I 1689. Nach S. H O R I [s. Shin'ichirö H O R I : 

„Notes on the Unidentified Sanskrit Fragments in the Ötani Collection at Ryükoku 
University Library", Journal of the International College for Advanced Buddhist 
Studies 6 (March 2003), p. 104 (129)] hat das Sütra teilweise Entsprechungen in Fa-
hsiens Fo shuo fa sheng ching (T 766, X V I I 699b 15-700c8). Ist demnach der 
Kolophon in S H T V I I 1689h3 zu (dha)rma(käya)sütram zu ergänzen? 
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e4 (FakSHT Tafel C I I , Umschrift p. 36) 
A b 
Erg. und lies: (nä)marüpanirodha(h) pü(r)vv(avat). (M. S C H M I D T ) 

A c 

Erg.: (upädäna)[n]irodhah up[ä](dänanirodhäj)? (M. S C H M I D T ) 

h6 
Das Fragment (FakSHT Tafel C H I , Umschrift p. 38) stammt aus dem Catusparisatsü-
tra (vgl. CPS 27c.10-13); A = V , B = R; Identifizierung, neue Bearbeitung und 
Bemerkungen: S. DlETZ; der Text des Fragments entspricht genau dem von DÄ(UH), 
Nr. 46 V 4 - R 2 ; das Fragment gehört wohl zu dem CPS Hs. 151 vorausgehenden Blatt. 
A 7 (= V 7 ) : da [tv](am) + ///; vgl. CPS 27c.10: (nisida tvam). 
A 8 (= V 8 ) : [va]mdi[t](vä) ///; vgl. CPS 2 7 c . l l : (va)nditvaikänte. 
B l (= R l ) : [t]v[ä] e[k](ä) ///; vgl. CPS 27c.12: (vanditvaikänte). 
B 2 (= R 2 ) : nlm [k](a) + ///; vgl. CPS 27c.13: samranjanim vividhäm ka(thäm). 

S H T I 661 S 748 

1 
Lies: rddhipäda • «pa»(n) [c]e . ( K . W I L L E ) 

S H T I I 661 S 748 

c 
Lies und erg.: (desa)[yi]sye ädau; siehe S W T F s.v. ädi. 

S H T V I I (Erg.) 661 S 748 

9 
Lies: ppravarttayi[tä] \ 

S H T I 679 X 248 

Zu demselben Blatt gehören S H T I I I 854b und S H T I X 2031. Neue Wiedergabe siehe 
oben unter S H T I X 2031. 

S H T I 786 X 724 

Zu demselben Blatt gehört S H T I X 3091. 
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S H T I 789 X 738 

Das Fragment wurde als wahrscheinlich aus dem Mahäparinirvänasütra stammend be­
stimmt. Nach S H T I 789, Anm. 5, ist die Zugehörigkeit zum MPS jedoch unklar. V 1 -5 
( V a - e ) entspricht MPS 17.9-13, R 1-2 ( R a - b ) entspricht MPS 17.15-17(7), R 3 ( R c ) 
stammt nicht aus dem MPS, R 4 - 5 ( R d - e ) entspricht MPS 32.5-6. Die letzten beiden 
Zeilen haben aber auch Entsprechungen u.a. in Avs I 227.6-8 (Subhadra) und I I 
197.6-8 (SamgTti), jeweils am Anfang des Textes. Wahrscheinlich begann in S H T I 789 
R 3 ( R c ) ebenfalls ein neuer Abschnitt. Der voraufgehende Text enthält Textreste aus 
der dritten bis sechsten Ursache für ein Erdbeben, im MPS werden jedoch acht Ur­
sachen aufgeführt. Der Text stammt daher wohl eher nicht aus dem MPS. ( K . W I L L E ) 

S H T I I I 802 T M 546 

Zu derselben Handschrift gehören die Fragmente von S H T I X 2015. 

B l . 129 V 7 
Lies: [tr]aidhätukapra[m]ä[thl v]yasanamahau[gha]? ( J . C H U N G ) 
B l . 129 R 4 
Lies: prasthänänandäpad 0 . ( J . C H U N G ) 

S H T I I I 810 K 941 

Alle Fragmente sind inzwischen von E l i F R A N C O bearbeitet worden; die Edition ist im 
Druck. Siehe auch unten die Fortsetzung des Verzeichnisses der Textpublikationen. 

S H T I I I 854 K 294/1 

b 
Zu demselben Blatt gehören S H T I 679 und S H T I X 2031. Neue Wiedergabe siehe 
oben unter S H T I X 2031. 

S H T I I I 882 K 570 

b A b 
Lies: / / / .ra. nipunah p. III; handschriftlich verbessert aus nampunah; erg.: süksmo 
nipunah panditavijnavedamyahl (Vgl . z . B . CPS 8.2). (M. S C H M I D T ) 

S H T I I I 911 X 1074 

Der größte Tei l des bisher vermißten Fragments ist unter S H T I X 2527 wieder aufge-
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funden worden. 

S H T I I I 915 K 763 

Das Fragment stammt aus demselben Blatt wie Daso l a , Hs. 13/14 (SHT I 367). 
( J . - U . H A R T M A N N ) 

S H T I I I 925 S 924 

Die in S H T V I I I (Erg.) 925 angekündigte Neubearbeitung des Fragments ist nun 
erschienen: L . S C H M I T H A U S E N , „Zwei Fragmente aus dem Prakarana", Vividharatnaka-
randaka, Festgabe für Adelheid Mette, hg. C. C H O J N A C K I , J . - U . H A R T M A N N und 
V . M . T S C H A N N E R L , Swisttal-Odendorf 2000 (Indica et Tibetica, 37), pp. 481-492. 

A 2 (= V 2 ) 
Erg. am Anfang: (älambanapratyaya)[t]äya. 
Erg. am Ende: (t)r(Ini). 
A 3 (= V 3 ) 
Erg. und lies am Anfang: (asamskr)[tam]. 
Erg. am Ende: pratya(yah). 
A 4 (= V 4 ) 
Erg.: (käya)smrtyupasthänam=evam vedanä[sm]rtyu[p](asthäna). 
A 5 (= V 5 ) 
Erg. am Anfang: (dharmasmr)t(yu)pas[th]änam*. 
B l (= R l ) 
Erg. und lies am Anfang: (yä)n=Imäni. 
Erg. am Ende: e(säm). 
B 2 (= R 2 ) 
Erg. am Anfang: (eka)sya. 
B 3 (= R 3 ) 
Erg. und lies am Anfang: (sanidarsana)m=(e)kam=äyatanam*. 
B 4 (= R 4 ) 
Erg. am Ende: e(vam). 
B 5 (= R 5 ) 
Erg. am Anfang: (duhkhasatya)m*. 
Erg. am Ende: duhkha(satyam). 

S H T I V (Erg.) 932 S 498 

Lies: a+b A 3 märgapprati statt märgapräpti. (M. S C H M I D T ) 
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zwischen V z und R l zuläßt, pasya in V x ist wahrscheinlich zu „(°anu)pasya(nä-
smrtyupasthänam)" zu ergänzen. Auf die Behandlung der vier smrtyupasthänäni folgen 
dann die vier samyakprahänäni [in V y ist .. i wahrscheinlich zu (katamäni catvä)[r](i) 
[•] i(ha) zu ergänzen]. Dieselbe Reihenfolge findet sich z . B . auch in SHT I 614 (vgl. 
auch Saiig I V . 1-2). D.h. , die als Rückseite bestimmte Seite, die ebenfalls Reste der 
vier smrtyupasthänäni enthält, ist die Vorderseite. Das Fragment kann also nicht aus 
dem MPS stammen. ( K . W I L L E ) 

S H T V I I (Erg.) 1014 S 1438 

Vers 1 a 
Lies: kämksed. (S. D l E T Z ) 

S H T V 1028 M 126 

Das Fragment wurde als aus dem Vinayavibhaiiga (Naihsargika-pätayantika-dharma 2) 
stammend bestimmt. Die chin. Entsprechung zu dem Fragment findet sich in T 1435, 
X X I I I 32a5-20 . Eine Entsprechung zu diesem Fragment findet sich jedoch nicht nur 
im Bhiksuprätimoksavibhariga (~ Vinayavibhaiiga), sondern ebenfalls im Posathavastu 
( T 1435, X X I I I 158 c 2 9 - 159 a6). Das Fragment kann aber ebenso gut auch aus einer 
Karmaväcanä-Sammlung stammen. ( J . C H U N G ) 

S H T V 1036 Sg 107 

V I 
Erg.: (abhi)dharmakusalena. (S. D l E T Z ) 
R 4 
Lies: dyägrena [dharme] bh[äs]. ( J . C H U N G ) 

S H T V 1039 M 114 

Die Bestimmung in S H T V I I I (Erg.) ist zu korrigieren: Das Fragment stammt aus dem 
Abschnitt „Fragen zu Samghävasesa-dharmas" in der V i n a y a m ä t r k ä der Sarvästivädin; 
vgl. Jin-i l C H U N G , „Sanskrit-Fragmente des sogenannten Dasädhyäya-vinaya aus 
Zentralasien — eine vorläufige Auflistung —", Sanskrit-Texte aus dem buddhistischen 
Kanon: Neuentdeckungen und Neueditionen IV, Göttingen 2002 (Sanskrit-Wörterbuch 
der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 9), p. 86. 

R l 
Erg. und lies: sa eva män[äpy](acärikah). ( J . C H U N G ) 
R 4 
Erg. und lies: (dvi?)rätraparicchannäm sa samghäd=yathäparicchannäm pariväsam yäca-
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S H T I I I 945 S 430 

Das Fragment stammt aus dem Mahäyänasütra Ratnameghasütra (vgl. T 489, X I V 
710a l4 -25 , T 658, X V I 213b28-c7, T 659, X V I 246a28 -b9; T 660, X V I 2 8 8 a l 4 -
25; Peking-Kanjur, Mdo sna tshogs, Bd. dzu [79], foll. 16b4-17a3 = T T 897, vol. 35, 
pp. 178.5.4-179.1.3); Identifizierung: S. K A R A S H I M A (briefliche Mitteilung November 
2000; siehe auch Seishi K A R A S H I M A , „Identification of Some Buddhist Sanskrit Frag­
ments from Central Asia (2)" , Annual Report of the International Research Institute for 
Advanced Buddhology at Soka University for the Academic Year 2000, Tokyo 2001, 
p. 182). 

S H T I I I 960 S 613 

In S H T V I I (Erg.) wurde schon die Identifizierung des Fragments durch S. H O R I mitge­
teilt. Zu einer neuen Bearbeitung des Fragments siehe nun H O R I , Shin' ichirö: „Ganda-
vyüha-Fragmente der Turfan-Sammlung", Journal of the International College for 
Advanced Buddhist Studies V (2002) [Shigeo Kamata Memorial Volume], pp. 124-128. 

S H T I I I 966 S 646 

A I (= V I ) 

Lies und ergänze: duhs[I]lah pu(rusapudgala); vgl. D A ( U H ) , Nr. 1 V d . (S. D l E T Z ) 

S H T I I I 988 S 154 

Das Fragment stammt wahrscheinlich aus dem Ksudrakavastu im Vinaya der Sarvästi-
vädin (vgl. T 1435, X X I I I 290a-c) , eine genaue Bestimmung des Textumfangs im 
Chin. sowie der Vorder- bzw. Rückseite bleibt schwierig (ca. a l - c l 9 ? ) ; A = V ( ? ) , B 
= R ( ? ) ; Identifizierung: J . C H U N G . Inhaltlich lassen sich auch gewisse Anklänge in der 
Vorgeschichte zum Samghävasesa-dharma 12 im Bhiksuprätimoksavibhariga finden (die 
in Yuyama, VinT , 1.15.S.5, als Parallele zu dem Fragment angegebene Stelle in T 
1435, X X I I I 26b9-27 c 5, gehört jedoch nicht zur Kasuistik sondern zur Vorgeschichte 
von Samghävasesa-dharma 12), die eine Entsprechung im Pändurohiyakavastu (T 1435, 
X X I I I 223b6-13) und im Ksudrakavastu (T 1435, X X I I I 290a9-18) hat. Der Terminus 
duskrta kommt jedoch nur an der erstgenannten Stelle vor. 

S H T I I I 1002 S 773 

Das Fragment wurde in S H T I I I als „wahrscheinlich aus Mahäparinirvänasütra § 10.8-
14" bestimmt. Die Zeilen V x und y lassen sich aber nicht mit dem Text im MPS in 
Ubereinstimmung bringen. Auch ist wesentlich mehr Text zu erwarten als die Lücke 
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te tasya sam(gh). ///; yathäparicchannäm verschrieben für °paricchannam. 
( J . C H U N G ) 

S H T V 1045 Sg 131 

Zu derselben Handschrift gehört auch noch das Fragment S H T I X 2341. 

e A 4 

Lies und erg.: (pratyu o t)[p](am)nen=äpranihitena; vgl. B 5 . (M. S C H M I D T ) 

f 
Das Fragment stammt aus dem Samghabhedavästu (vgl. S B V I I 201.27-202.20); A = 
V , B = R; Identifizierung: K . WILLE; zu demselben Blatt gehört S H T I X 3103. 
A I (= V 1 ) : / / / + + co[d]v. tä pasya [b]. + + ///; vgl. S B V I I 201.27: mithyä hi coditäh 

pasya balivardena gä imäh I . 
A 2 (= V 2 ) : /// .. .. st(I)rnakä[n]tärä Mal]. ///; vgl. S B V I I 201.30: te vai nistirnakäntä-

räh jalam sitam pibanti hi II. 
A 3 (= V 3 ) : /// + + .. t[e]na samayena [:] yena .. ///; vgl. S B V I I 201.32. 
A 4 (= V 4 ) : /// (s)[tikse]mäbhyäm käntäramä[rg].///; vgl. S B V I I 202.2f.: te svastikse-

mäbhyäm käntäramärgam nistlrnäh. 
A 5 (= V 5 ) : /// [särakä]ntärä + ///; vgl. S B V I I 202.5: te svastiksemäbhyäm 

samsärakäntäramärgäd uttlrnäh. 
B 1 (= R l ) : / / / [p]r / / / ; vgl. S B V I I 202.7f.: buddham bhagavantam 

papracchuh. 
B 2 (= R 2 ) : / / / + . . .ü .. .. [ri] .. ras=tac=chru .. [t]. ///; vgl. S B V I I 202.10: mürkho 

mürkhaparivärah; tac chrüyatäm. 
B 3 (= R 3 ) : /// r ..m .. thapa[t]i ///; vgl. S B V I I 202.14L: candrabimbakam 

drstam; yüthapatih kathayati. 
B 4 (= R 5 ) : /// + [samja]lpa [ka](r)[tu]m=ä .. ///; vgl. S B V I I 202.17: te samja-

Ipam kartum ärabdhäh. 
B 5 (= R 5 ) : /// + + + .. [y]äm lagnah ta + + ///; vgl. S B V I I 202.20: ekah säkhäyäm 

lagnah; tasya. 

S H T V 1047 M 133 

a R 4 
Lies: ksyati niskrmatha I tä vayarp niskramisyämi; verschrieben für niskramatha (oder 
°kramata) und niskramisyämah. (M. S C H M I D T ) 
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S H T V I (Erg.) 1047 M 133 

a 
Statt Päräjika-dharma 7 lies Samghävasesa-dharma 7. ( J . C H U N G ) 

S H T V 1048 M 134 

b 
Das Fragment stammt aus dem *Kosämbakavastu im Vinaya der Sarvästivädin (vgl. 
T 1435, X X I I I 215b 1-15); A = V , B = R; Identifizierung: J . C H U N G . 

S H T V 1051 M 137 

Das Fragment stammt aus dem *Kosämbakavastu im Vinaya der Sarvästivädin (vgl. 
T 1435, X X I I I 214c23-215 a6); A = V , B = R; die Zuordnung von V 1 ist noch unklar, 
Identifizierung: J . C H U N G . 

A 2 (= V 2 ) 
Erg.: (bhagav)ä[m]s. 
B l (= R l ) 
Erg.: a(dharmikäni). 
B 4 (= R 4 ) 
Erg. und lies: (nä)näsamväsikäs. 
B 5 (= R 5 ) 
Erg. und lies: (nänä)[sa](m)väsikäm. 

S H T V 1052 M 138 

Das Fragment stammt aus dem Bhiksuprätimoksavibhariga der Sarvästivädin, Päta-
yantika-dharma 14 (vgl. T 1435, X X I I I 77a3-16) ; A = V , B = R; Identifizierung: 
J . C H U N G . 

A 2 
Lies: =paryanän. (M. S C H M I D T ) 

S H T V 1055 Sg 142 

B l . 51 V 3 
Lies: tarn gaurayä saha-m-adräksam; in der Handschrift mit Einschaltungszeichen korri­
giert zu: gauruyä. (M. S C H M I D T ) 
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S H T V 1056 M 143 

Das Fragment gehört dem Vinaya der Sarvästivädin an und entspricht T 1435, X X I I I 
4 4 4 c l 2 - 4 4 5 a 5 [Sarnghävasesa-Abschnitt im 10. Adhyäya; vgl. Yuyama, VinT , p. 8 
(1 .15-19.C.2.) ] ; Identifizierung: J . C H U N G ; siehe auch die Lesungskorrekturen in S H T 
V I I (Erg.) 1056. 

V I 
Erg. am Schluß: u[pa](samkramy=aivam); vgl. S H T V I 1382 B (= R ) l . 
V 4 
Erg. am Schluß: sam(ghävases).. 

S H T V 1057 M 144 

a V 3 
Lies: äyusman n=äham te 
a R 4 
Lies am Ende: bha. 

( J . C H U N G ) 

(M. S C H M I D T ) 

S H T V 1060 Sg 155 

B l . 129 V I 
Lies: cchinneryä[pa]. (M. S C H M I D T ) 

S H T V I I I (Erg.) 1063 Sg 158 

Lies: Das Fragment stammt aus dem „Ksudraka-Abschnitt" der Vinayamätrkä der 
Sarvästivädin; vgl. Jin-il C H U N G , „Sanskrit-Fragmente des sogenannten Dasädhyäya-vi-
naya aus Zentralasien — eine vorläufige Auflistung —", Sanskrit-Texte aus dem buddhi­
stischen Kanon: Neuentdeckungen und Neueditionen IV, Göttingen 2002 (Sanskrit-
Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 9), p. 93. 

S H T V 1068 Sg 163 

Die drei Blätter stammen aus dem Abschnitt „p' ini-chungshih-fen" („Parivära") der 
Vinayamätrkä der Sarvästivädin; vgl. T 1441, X X I I I 569a22-b21 (= Blatt 204) und 
568b22-c23 (= Blatt 205 und 206); Identifizierung: J . C H U N G . 

S H T V 1078 D 184 

Das Fragment stammt aus dem Posathasthäpanavastu der Sarvästivädin; vgl. T 1435, 
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S H T V 1117 M 656 

V 2 
Erg.: (abhya)titam; vgl. z . B . S H T V I I 1705 e R 5 . 
V 4 
Erg.: (abh)yatite; vgl. z . B . S H T V I I 1705 e R 5 . 
R l 
Lies: (prat)y(a)veksitavyam. 

(M. S C H M I D T ) 

(M. S C H M I D T ) 

(M. S C H M I D T ) 

S H T V 1121 M 662 

B l (= V I ) 
Erg. und lies: (dharma)[ka]rma tarjanlyärhasya tarja(nlyam). ( J . C H U N G ) 
B 2 (= V 2 ) 
Erg.: pratisamhara(nlyärhasya). ( J . C H U N G ) 
B 3 (= V 3 ) 
Erg. am Anfang: (pariväsärhas)y(a) pariväsam. 
Erg. und lies am Schluß: (män)äpyä[rhi]; zu erwarten wäre allerdings mänäpyärhasya. 

( J . C H U N G ) 
B 4 (= V 4 ) 
Erg. am Anfang: (äbrhanä)rham= 
Erg. am Schluß: samghakarmä(ni). ( J . C H U N G ) 
A 2 (= R 2 ) 
Lies: cchando nä. (M. S C H M I D T ) 

S H T V 1124 M 666 

Zu demselben Blatt gehört S H T I X 2084. In S H T V wurde das Fragment als Svägata-
Avadäna bestimmt. Der Text des Fragments stimmt jedoch eher mit der tibetischen 
Übersetzung des Vinayavibhanga der Mülasarvästivädin überein; neue Bearbeitung 
siehe unter S H T I X 2084; Identifizierung: K . W I L L E . 

S H T V 1130 M 678 

a A 2 
Lies und erg.: (pra)[v]r(a)j[i]tä tayä pravrajitvä yu[j](yamänayä). (M. S C H M I D T ) 

S H T V 1140 Sg 792 

R l 
Lies: nirväpanam. (M. S C H M I D T ) 
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X X I I I 241b 17-25; B = V , A = R; Identifizierung: J . C H U N G . 

A 4 (= R 4 ) 
Lies: [sik](s)ä? ( J . C H U N G ) 
B y (= V y ) 
Lies und erg.: (pratyäkhyä)tä? (M. S C H M I D T ) 

S H T V 1079 M 185 

Das Fragment stammt aus dem Ksudrakavastu im Vinaya der Sarvästivädin (vgl. T 
1435, X X I I I 290b-c) , eine genaue Bestimmung bleibt unsicher (ca. b 12-c20?); B = V, 
A = R; Identifizierung: J . C H U N G . Inhaltlich lassen sich auch gewisse Anklänge in der 
Vorgeschichte zum Samghävasesa-dharma 12 im Bhiksuprätimoksavibhariga finden (T 
1435, X X I I I 26b 17-26), die eine Entsprechung im Pändurohiyakavastu (T 1435, X X I I I 
223b6-13) und im Ksudrakavastu (T 1435, X X I I I 290a9-18) hat. Wörter wie duskrta 
oder sthulärti kommen jedoch nur an der erstgenannten Stelle vor. 

S H T V 1085 Sg 191 

B a 
Lies: t=t(a)t=pratiks(e)[p]. ... (M. S C H M I D T ) 

S H T V 1099 Sg 431 

V 4 
Erg. am Anfang nihsaranam und nicht, wie in Anm. 8 vermutet, nivaranam; vgl. z . B . 
S W T F s.v. astamgama. (M. S C H M I D T ) 

S H T V 1101 Sg 433 

R 2 
Lies: /// .. [ r in]irvä«ty=I»ty=evam=[u]ktam ma. (M. S C H M I D T , K . W I L L E ) 

S H T V 1103 Sg 439 

V 4 
Lies: (drdhaparäkramena aniksipta). (S. D l E T Z ) 
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c 
Zu dem Fragment gehört S H T I X 2822b. 

S H T V 1188 M 949 

V 4 
päpada° in der Hs. ist verschrieben für papäda°\ erg.: cyutyupapäda0. ( J . C H U N G ) 

S H T V I 1205 X 417 

Anm. 2 
Lies: tata enam to[s]aya ' prä[mod].. 

S H T V 1215 X 220 

R 2 
Lies: aham=itthannämä. ( K . W I L L E ) 
R 4 
Lies: +[m] + + ..[m] samya(k)[sa]m[bu]d[dha]m; erg. nach KaVä 28 und BhlKaVä(Schmi) 
11 b 3: tathägatam arhantam samyaksambuddham pravrajitam. (M. S C H M I D T ) 
R 5 
Erg.: (samyaksambu)ddham pravrajita[m]=an[up](ravrajämi); vgl. z . B . KaVä 28 und 
BhTKaVä(Schmi) 11 b3. (M. S C H M I D T ) 

S H T V I 1226 Vorl .Nr. X 1052 

5 R l 
Lies: [s]; es ist eher ein acc.sg. zu erwarten (vgl. z . B . v. Simson, Diktion, § 7.2); erg. 
und lies in Anm. 49: nisannäm ca mahäprajäpatim gautamim. 
5 (Anm. 56) 
Es ist eher zu ergänzen: nisadya; vgl. z . B . v. Simson, Diktion, § 7.2 und M N I I I 271.7: 
Nisidi kho äyasmä Nandako pannatte äsane, nisajja. 

S H T V I 1252 X 533 

b und d 
Die Fragmente gehören wahrscheinlich zu einem Blatt; d B + b A. Die Zeilen 1 bis 3 
dieser Seite stammen aus einem Zitat des „Dänasütra" (über die Frucht der Gabe und 
die Reife der Frucht der Gabenverteilung), das in Divy 290.21-291.4, 298.3-12, Avs 
I 173.6-12, EÄ(Trip) 18.2, S H T V I I I 1876 V 3 - R 3 und S H T I X 2071 belegt ist; vgl. 
auch It 18 f. (ekanipäta, vagga I I I , sutta 6); Bestimmung: J . C H U N G , K . W I L L E . 
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S H T V 1156 Sg 809 

b 
Das Fragment S H T I X 3121 gehört zu demselben Blatt. 

S H T V 1158 Sg 811 

R 2 
Lies und erg.: (sprasta)/vyä dharm{e}äh. ( S . D l E T Z ) 

S H T V 1178 Sg 831 

B y ( = R 5 ) 
Lies: /// s=[tr]dasäms. ( J . C H U N G ) 

S H T V 1186 Sg 850 

a 
Zu dem Fragment gehört S H T V I 1494 ( A = R, B = V ) ; Identifizierung und Bemer­
kungen: M. S C H M I D T ; erneute Wiedergabe der beiden Fragmente S H T V 1186 und S H T 
V I 1494 (hier kursiv wiedergegeben): 

V 
1 /// (a)nekapary[äye]na sücinä pran[I](tena) [kh](ä)[d](a)[n](i)[ya]bhojani(y). III 
2 / / / (ha) o stam=apanltapätram bhagavatah (pu)[r](a)[t](o) nisamnä dharmasra(va)-

nä III 
3 /// (ya) o thä virupäyä tasmimn=ev=äsa[ne] nisamnäyä vi[n]satisi[kh].x + III 
4 /// + o | atha bhagavam virupäm därikäm dhärmyä [kja(thayä) sandarsayi(tvä) III 
5 /// (ac)[ir](a)prakränta[s]ya te go[sth](i)[k]ä .ä + + + + + . . [tajtra pravi .. III 

R 
1 /// + tvä sthitä [d]rstvä ca punah sa + + + + + + + [n](a) ic[ch].2 + + III 
2 III (u) o dyäne gatv=ävasthitä tena ca därak[e]n + [mjadyamadam [vi]3 + + III 
3 III + o tä bhäryä sthäne tävad=asmäkam .. väm tä vamvidham striratnam n-e" + + III 
4 /// (dä) o raka madgubhüto bhavati sa te[sä](m) [l](a)[j](j)äyamänah svagrham 

[g](at).5 III 
5 III (gr)[h](a)m=avabhä[sa]yitv=ävasthitä sa [ha] + + + [p](u)r(u)sah katha[ya](ti) + III 

1 Vg l . Avs I I 55.5: vimsatisikharasamudgatam satkäyadrstisailam. 
2 Vgl . Avs I I 56.1: na ca tarn darsayitum icchati. 
3 Vg l . Avs I I 56.1: viruddhair madyaih; 56.2: viruddhamadyena; 56.4: madyavasät suptam. 
4 Vg l . Avs I I 56.5: yasya te evamvidhä darsanlyä däriketi. 
5 Vgl . Avs I I 56.7: tato durmanäh svagrham ägatah. 
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B z 
Vgl. A N I V 104.3f.: Brahmalokasahavyatäya (Anm. 3: T . M 6 . M 7 °lokassa sah°). 
A 2 ( = R 2 ) 
Lies und erg.: (upapa)[nn]äh ye na sarvena sar[va]m; vgl. A N I V 104.6: Brahmalokam 
upapajjimsu. Ye na sabbena sabbam. 
A 3 (= R 3 ) 
Erg.: (upa)[pa]nnäh ekatyä nir[mä](naratlnäm); vgl. A N I V 104.9: upapajjimsu, app 
ekacce Nimmänaratinam. 
A 4 (= R 4 ) 
Erg.: (caturmahärä)[j]i[kä](n)äm; vgl. A N I V 104.13f.: Cätummahäräjikänam. 

S H T V 1275 X 1462 

d 

Das Fragment ist teilweise unter S H T I X 2482 wiederaufgefunden worden. 

S H T V 1279 Vorl .Nr. X 2 

Das Fragment S H T I X 2155 schließt in Zeile 2-5 der Vorderseite rechts direkt an 
dieses an. Nach einem aufgeklebten Zettel auf S H T I X 2155 wäre der Fundort: Qizi l , 
7. Höhle, 2. Schlucht; 3. Turfan-Expedition (Datum: 2111106). 

S H T V I 1283 Vorl.Nr. X 774 

Die chin. Entsprechung zu dem Fragment findet sich in T 1435, X X I I I 108b2-13; 
danach ist A = R und B = V . ( J . CHUNG) 

S H T V I 1287 Vorl .Nr. X 1775/2 

Das Fragment ist das bisher vermißte Fragment S H T I , I V 165 (Lü-Nr. K 459), 
Fragm. 45. (M. S C H M I D T ) 

SHT V 1305 X 702 

Lies: =[a]ryasatyam=a bhiksavo; verschrieben für äryasatyam iti bhiksavo; vgl. V 3 , 

V 3 
Lies und erg.: m=aryasatyam=iti [bhi](ksavo); vgl. R 2 , 3. ( K . W I L L E ) 
R 3 

R 2 . (M. S C H M I D T ) 
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d B l + b A I 
Erg. und lies: /// (ap=l)dänlm yo 'sau pa[sci](makah) + + + + + + + + + + + + + 
.=äsamv(i)bhajyä paribhumjlran* + ///; vgl. Divy 298.5f.: apidänim yo 'säv apasci-
makah kavadas carama älopas tato 'py adattvä 'samvibhajya na paribhunjiran; Avs 
I 173.8f.: apidänim yo 'säv apascimakah kavadas carama älopah tato 'pi nädattvä 
'samvibhajya paribhuhjita; E A ( T r i p ) 18.21: apidänim yo 'säu bhavaty apascimah 
kavatas carama älopas tato 'pi nädatvä näsamvibhajya paribhumjiran; S H T V I I I 1876 
V 4 : /// [d](a)tvä n-äsanvibhajya pa / / / ; S H T I X 2071 V y : pascimah. 
d B 2 + b A 2 
Erg. und lies: /// (ya)[smä] o [t=tarhi] + + + + + + + + + + + (dä)nasam[vibhä]gasya 
ca phalav[ipä] . . / / / ; vgl. Divy 298.8f.: yasmät tarhi bhiksavah sattvä na jänate däna-
sya phalam dänasamvibhägasya ca phalavipäkam; Avs I 173.10: yasmät tarhi sattvä na 
jänanti dänasya phalam dänasamvibhägasya ca phalavipäkam; E A ( T r i p ) 18.22: yasmät 
tarhi satvä na jänanti dänasya phalam dänasamvibhägasya ca phalavipäkam; SHT V I I I 
1876 V 5 . 
d B 3 + b A 3 
Erg.: /// ( 'da)tvä asarn o vibhajya + + + + + + + + + + + + + + . . y a tisthati II [sr]äva-
styärn + ///; vgl. Divy 298.10-12. und Avs I 173.11 f.: tasmät te 'dattvä 'samvibhajya 
paribhunjate ägrhitena cetasä utpannam caisäm mätsaryam cittam paryädäya tisthati; 
E A ( T r i p ) 18.22: tasmäd adatvä asamvibhajya paribhumjate ägrhitena cetasä utpannam 
caisäm mätsaryam cittam paryädäya tisthati; S H T V I I I 1876 R l ; It 19.2f.: tasmä 
adatvä bhunjanti maccheramalan ca nesam cittam pariyädäya titthatiti. 
b A 4 
Lies: yathä[bhütan=n](a); vgl. b B 1. 
b B l 
Erg. und lies: (yathäbhü)tamn=na prajänamti; vgl. z . B . S H T I V 32 Fragm. 58 R 5 . 

(M. S C H M I D T ) 

S H T V I 1267 X 1725 

Das Fragment entspricht inhaltlich Sütra 8 im chin. Madhyamägama (vgl. dazu T 26, 
I 429b 10-c5) und Sutta 62 im Siebener-Buch des Ariguttaranikäya (die dem Fragment 
entsprechende Stelle findet sich in A N I V 103.25-104.14). Die in dem Fragment 
erhaltene Reihenfolge der Wiedergeburten in der Brahma-Welt bzw. unter anderen 
Göttern scheint dem Päli näher zu stehen als dem Chinesischen; A = R, B = V ; Identi­
fizierung und Bemerkungen: J . C H U N G , M. S C H M I D T . 

B w (= V w ) 
Vgl . A N I V 103.22f.: dayhissanti vinassissanti na bhavissanti' ti. 
B x (= V x ) 
Erg.: (käme)bhyo vltarägah su(netrasya); vgl. A N I V 103.25: kämesu vitarägo. Sunetta-
ssa. 
B y (= V y ) 
Vgl . A N I V 104.2: satthä savakanam. 
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S H T V I 1307 X 757 

A I 
Lies: [pa](ra)sparahetukäs. ( J . C H U N G ) 

S H T V 1318 Vorl.Nr. X 48 

c A 3 
Lies: (nl)lamandala(m) 3 3 v=ävasthetäni; v=ävasthetäni verschrieben für °sthitäni. 

(M. S C H M I D T ) 

d 
Die in S H T V I I I (Erg.) 1318d angekündigte Neubearbeitung des Fragments ist nun er­
schienen: L . S C H M I T H A U S E N , „Zwei Fragmente aus dem Prakarana", Vividharatna-
karandaka, Festgabe für Adelheid Mette, hg. C C H O J N A C K I , J . -U . H A R T M A N N und 
V . M . T S C H A N N E R L , Swisttal-Odendorf 2000 (Indica et Tibetica, 37), pp. 481-492. 

B l (= V I ) 
Erg. am Anfang: (samprayukta)[k]ä. 
B 2 (= V 2 ) 
Erg. am Ende: [dh](armäh). 
B 4 (= V 4 ) 
Erg. und lies am Ende: avy(äkrtä). 
B 5 (= V 5 ) 
Erg. am Anfang: (sa)nidänä. 
Erg. am Ende: asams[kr](tä). 
B 6 (= V 6 ) 
Erg. am Ende: pra(tisamkhyänirodhas=ca). 
A I (= R l ) 
Erg. am Anfang: (rüpärüpyadhätupratisamyu)ktä. 
A 4 (= R 4 ) 
Erg. am Ende: upaga(tän). 
A 6 (= R 6 ) 
Erg. am Anfang: (saprati)sandhikä. 

S H T V I 1319 Vorl.Nr. X 49 

Die drei Fragmente stammen aus dem Vinayavibhanga der Mülasarvästivädin, und 
zwar aus der Kasuistik zu Päyantika-dharma 2. Die Wörter der Vorderseite von 
B l . [1]36 kommen aus sich öfter wiederholenden Phrasen, so daß eine eindeutige 
Stellenangabe noch nicht möglich ist. Zur Zeile B l . [136] R b vgl. Peking Kanjur, 
Abteilung 'Dul-ba, vol. je [97], Fol . 219b2 = T T 1032, Bd. 43, p. 9.1.2, und zur Zeile 
B l . [138] R c T T 1032, Bd. 43, p. 9.5.8. Identifizierung: K . W I L L E ; ZU derselben Hand­
schrift gehört das Blatt 135 der Kat.-Nr. S H T V I 1434. 
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S H T V I 1353 Vorl.Nr. X 143 

b A 4 
Erg. und lies: pratipa[t](tavyam). 

S H T V I 1360 Vorl.Nr. X 161 

In A 2 ist sehr wahrscheinlich päripür[i](m) [n](a) gacchati zu ergänzen bzw. zu lesen. 
Die Stelle entspricht damit T 26, I 486b 1. Dadurch kann auch die Vorder- bzw. 
Rückseite bestimmt werden (A = V , B = R ) und die Entsprechung zu Sütra 46 im 
chinesischen Madhyamägama als gesichert gelten. ( J . C H U N G ) 

S H T V I 1364 Vorl.Nr. X 172 

Das Fragment gehört dem Vinaya der Sarvästivädin an und entspricht T 1435, X X I I I 
444b24ff. [Samghävasesa-Abschnitt im 10. Adhyäya; vgl. Yuyama, VinT, p. 8 (1.15-
19.C.2.)] ; Identifizierung: J . C H U N G ; aufgrund des sich mehrfach wiederholenden Wort­
lauts ist eine genauere Stellenangabe nicht möglich. 

S H T V I 1382 Vorl.Nr. X 241 

Das Fragment gehört dem Vinaya der Sarvästivädin an und entspricht T 1435, X X I I I 
444b28-c 24 [Samghävasesa-Abschnitt im 10. Adhyäya; vgl. Yuyama, VinT, p. 8 
(1 .15-19.C.2 . ) ] ; A = V , B = R; V 5 entspricht 444c6 und R l entspricht 444c 15, d.h., 
der chinesische Text von 444c6-15 hat keine Entsprechung im Sanskrit-Text; Iden­
tifizierung: J . C H U N G ; siehe auch die Lesungskorrekturen in S H T V I I (Erg.) 1382. 

S H T V I 1390 Vorl.Nr. X 269 

B 3 
Es könnte sich hier um eine Aufzählung der vier srotaäpattyahgäni (hier srotäp0, vgl. 
A 5 und B 4 ) handeln. Nach Sang IV.11 wäre dann zu ergänzen: yoniso manasikärah 
dharmänudharmapratipattih. (S. D l E T Z ) 

S H T V I 1393 Vorl.Nr. X 281 

V 3 
Erg. am Anfang: (samjnänänätva)m. ( J . C H U N G ) 
V 5 
Erg. am Ende: ca[ksu](hparidäghah). ( J . C H U N G ) 
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B l . 13[7] V b 
Lies: karttavyarn [tadyath]ä. 
B l . 1 3 [ 7 ] R d 
Lies: (sä)[s]tr[e]na ramgena. 
B l . [138] R b 
Lies: kuta(h) srä[many](am k)u(to brä)[hm](a)nya[m=ä](yusm).. 

S H T V 1323 Vorl.Nr. X 56 

B 5 
Lies und erg.: (a°/pratyä)khyänam=iti pratyäkhyän.. (M. S C H M I D T ) 

S H T V I 1326 Vorl.Nr. X 71 

Zu derselben Handschrift gehören die beiden Fragmente von S H T I 590. Das Fragment 
S H T V I 1326 B l . 178 gehört wahrscheinlich zu demselben Sütra wie die beiden Frag­
mente S H T I 590 [nach S H T V I I (Erg.) stammen sie wahrscheinlich aus der Sarvästivä-
da-Fassung des Ekottarikägama]. Zu S H T V I 1326 B l . 178 V 3 , 5, R l vgl. S H T I 590 
a V 4 (ed. Daso I Hs. 60.4). (M. S C H M I D T , K . W I L L E ) 

S H T V I 1336 Vorl. Nr. X 89 

B 2 
Lies und erg.: (ma)hädhanatara? (S. D l E T Z ) 

S H T V 1352 Vorl .Nr. X 142 

a + b 
Die Lücke zwischen den beiden Fragmenten ist größer als in der Wiedergabe des Blatt­
fragments angenommen; vgl. auch S H T V I (Erg.) 1352. 

R 2 
Erg.: paripürnam [pa](risuddham parya)vadätam; vgl. z . B . S W T F s.v. kevala. 

(M. S C H M I D T ) 
R 3 
Erg.: lo[bha]dharme (d)v(esadharme mohadharme) vistarena. (M. S C H M I D T ) 
R 4 
Erg.: gu(ptadväro) [bh](ava)ti äraksitasmrtih; vgl. S W T F s.v. guptadvära. 
R 5 
Erg.: [pra]tisamveda[y](aty=abhikrama)[p](ra)tikrame; vgl. z . B . S W T F s.v. abhikrama-
pratikrama. (M. S C H M I D T ) 
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R 2 
Erg. am Anfang: (samsparsa)[n]änätvam. 
R 4 
Erg. am Anfang: (caksuh)samsparsah. 
R 5 
Erg. am Ende: sparsa(nänätvam). 

( J . C H U N G ) 

( J . C H U N G ) 

( J . C H U N G ) 

S H T V I 1396 Vorl.Nr. X 285 

Zu demselben Blatt gehört S H T I X 3056. 

S H T V I 1398 Vorl.Nr. X 290 

V 5 
Erg.: (subhäsita)d(u)rbhäsitä(näm) [dha]rmänäm=artham=.; vgl. auch SvaSü 2. 

( M . S C H M I D T ) 

S H T V I 1401 Vorl .Nr. X 309 

Statt Vinayavibhaiiga AS 2 lies Vinayavibhaiiga A S 6. ( J . C H U N G ) 

S H T V 1402 Vorl .Nr. X 311 + X 536 

Das Fragment S H T I X 2082a gehört zu demselben Blatt und schließt mit seiner linken 
Seite unmittelbar daran an. Die Vermutung das S H T V 1403 a ebenfalls zu dem Blatt 
gehört (s. S H T V 1403, Anm. 2) hat sich nun bestätigt; die Reihenfolge der Fragmente 
ist wie folgt: S H T V 1403a A + S H T I X 2082a V + S H T V 1402; erneute Wiedergabe 
aller Fragmente siehe unter S H T I X 2082 a. 

S H T V 1403 Vorl .Nr. X 312 

a 
Siehe die Bemerkungen oben zu S H T V 1402. 

S H T V I 1407 Vorl.Nr. X 325 

a 
Das Fragment stammt, wie bereits in S H T V I 1407, Anm. 1, vermutet, aus der Vor­
geschichte zu Pätayantika-dharma 44 im Bhiksuprätimoksavibhanga der Sarvästivädin 
(vgl. T 1435, X X I I I 9 8 c l 9 - 9 9 a 5 ) ; A = V , B = R; eine Parallele findet sich im Bhai-

419 



Kat.-Nr. 1407-1434 Ergänzungen und Korrekturen, Teil 1-8 

sajyavastu (T 1435, X X I I I 187b22-c3); Identifizierung: J . C H U N G . 

B l (= R l ) 
Lies: m=asräddhagrämam. 
B 5 (= R 5 ) 
Lies und erg.: (amo)[gh](a)märge. 

S H T V I 1410 Vorl.Nr. X 343 

B 2 
Folgender Text ist zu erwarten: duhkhe 'pi tasy=ästi kämksä asti vicikitsä samudaye 
nirodhe märge tasy=ästi kämksä asti vicikitsä. (M. S C H M I D T ) 
B 3 : 
Folgender Text ist zu erwarten: kämksä n=ästi vicikitsä duhkhe 'pi tasya n=ästi kämksä 
n=ästi vicikitsä samudaye nirodhe märge 'pi tasya n=ästi kämksä n=ästi. 

(M. S C H M I D T ) 
B 4 : 
Erg.: /// (bu) o [ddh](e 'pi) ... (vic)[i]kitsä (sa)[m](udaye) [nirodhe] märge ta[sy](a) 
[n]=(ästi) ///. (M. S C H M I D T ) 

S H T V I 1414 Vorl.Nr. X 349 

Das Fragment stammt aus dem Sangltisütra (SaiigE 13-21 [= m-u]) ; A = V, B = R; 
Identifizierung: M . S C H M I D T ; ZU demselben Blatt gehört S H T I 609, dessen Fundort 
bekannt ist (Sängim, 3. Stüpa, rechtes Ufer; 2. Turfan-Expedition); Hinweis: K . W I L L E ; 
neue Bearbeitung siehe oben zu S H T I 609. 

S H T V 1427 Vorl.Nr. X 471 

R 4 
Lies: 4 .. [v]icayo; erg. zu dharmavicayo. (S. D l E T Z ) 

S H T V I 1434 Vorl.Nr. X 516 

Das Fragmente stammt aus dem Vinayavibhahga der Mülasarvästivädin, und zwar aus 
der Kasuistik zu Päyantika-dharma 2. Die Wörter der Rückseite kommen aus sich öfter 
wiederholenden Phrasen, so daß eine eindeutige Stellenangabe noch nicht möglich ist. 
Identifizierung: K . W I L L E ; zu derselben Handschrift gehören die Blätter 136-138 der 
Kat.-Nr. S H T V I 1319. 

B l . 1 [315 R 3 
Lies: sv[am silp] ///. 
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S H T V 1445 + 1447 Vorl.Nr. X 583 + X 589 

Mit dem Fragment hat sich jetzt auch Noriaki H O S O D A befaßt: „Zöagongyö Döbon 
kösatsu — Ushinawareta Zöagongyö dai 25 kan shoshü Shödan-söö o chüshin ni — (A 
Study on the Märgavarga of the Samyuktägama: In Search of the Lost Prahäna-sam-
yukta in original vol. 25)", Tohogaku 105 (Jan. 2003), pp. 1-16. 

S H T V I 1454 Vorl.Nr. X 884/5 

S H T I X 3004 + 3020 sind zwei weitere Fragmente desselben Blattes; siehe auch oben 
unter S H T I 563. 

S H T V I 1494 Vorl.Nr. X 1281 

Das Fragment stammt aus dem Virüpävadäna. Es gehört mit S H T V 1186a zu einem 
Blatt und schließt in Zeile vier der Vorderseite rechts direkt an dieses an (A = R, B = 
V ) ; Identifizierung: M. S C H M I D T ; neue Bearbeitung siehe oben zu S H T V 1186 a. 

S H T V I 1521 Vorl .Nr. X 1683 

B z 
Erg.: (nisam)[n]o. (M. S C H M I D T ) 

S H T V I 1525 Vorl .Nr. X 1725 

Das Fragment konnte bisher nicht eindeutig identifiziert werden. In der neugefundenen 
DÄ-Handschrift aus Gandhära [siehe dazu J . - U . H A R T M A N N , „Further Remarks on the 
New Manuscript of the Dlrghägama", Journal of the International College for Ad­
vanced Buddhist Studies V (2002) (Shigeo Kamata Memorial Volume), pp. 133-150] ist 
auf einem Blatt der Übergang von Sütra 43 zu Sütra 44 [in einem Uddäna ist jivaka 
und räjä (= Srämanyaphalasütra) angegeben] belegt, der dem unseres Fragments 
entspricht. Die DÄ-Hs. kürzt zwar den Schluß des *Jlvakasütra mit pürvavat wesentlich 
ab, aber die Agnihotra-Verse sind in beiden Handschriften da [zu S H T V I 1525 R l s. 
nun S H T V I I I (Erg.)] und der Anfang des *Srämanyaphalasütra ist auch eindeutig. Das 
Fragment hier stammt also auch aus einer Dlrghägama-Handschrift. Identifizierung: 
J . -U . H A R T M A N N . 

S H T V I 1544 X 2184/31 

A c 
Lies: (samya)ksambuddho. (M. S C H M I D T ) 
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S H T V I 1550 Vorl.Nr. X 2007/13 

Das Fragment enthält Textreste aus den vier vaisäradyas und den drei smrtyupasthänas 
(vgl. z . B . S H T I V 623 B l . [5], S H T V I I 1689 B l . a und Abhidh-k-vy 645f.); B = V , A 
= R; Bestimmung: S. D l E T Z . 

B l (= V I ) 
Erg.: (simha)nädam; vgl. Abhidh-k-vy 646.5. Die Aksara-Reste am Ende der Zeile 
könnten als [ks]i gelesen werden; vgl. Abhidh-k-vy 646.5 f.: simhanädam nadämi. idam 
prathamam vaisäradyam. ksinäsravasya. 
B 2 (= V 2 ) 
Erg.: (sa)ha dhar[m]e(na); aus der Phrase, die in Abhidh-k-vy 646.7 abgekürzt ist (vgl. 
Abhidh-k-vy 646.1 f.) . 
A y (= R y ) 
Vgl . Abhidh-k-vy 646.20: ye vä punar mayä srävakänäm oder Abhidh-k-vy 646.24f.: 
yo vä mayä srävakänäm. 
A z (= R z ) 
Vgl . Abhidh-k-vy 646.34: trinlmäni bhiksavah smrtyupasthänäni. 

S H T V I 1573 Vorl.Nr. X 5431 

B 5 
Lies: [pari]hän[i]s=[tat=kas]m[ä]d. 

S H T V I I I (Erg.) 1579 S 351 

A d 
Lies: /// mah tesäm; vgl. M N I 406.21: atthi punnassa ägamo ti, tesam. ( K . W I L L E ) 
A e 
Lies: /// [rmä]näm. ( M . S C H M I D T ) 

S H T V I I 1601 T M 1084 

Anm. 30 und 31 (zu b V 2 , Vers 66 ab) 
Vielleicht eher zu verbessern: ksamed=aksamamänänäm ksamatäm -. ( M . S C H M I D T ) 

S H T V I I 1635 K 1088 

R 2 
Lies: dä yan. (S. D l E T Z ) 
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S H T V I I 1636 K 1090 

b A b 
Lies und erg.: (ci)ntämayl(m) c=aiva prajnän=ni(s)rty(a); vgl. z . B . S H T V I I 1734 g 
A 4 . ( M . S C H M I D T ) 

S H T V I I 1637 K 1095 

V 3 
Lies und erg.: syä[d]=(d)a o rsa[n]. [pa] .. (dha)r[m]äm? (S. DlETZ) 

S H T V I I 1646 K 1710 

A I 
Vgl. Daso X . 4 ( 5 - 6 ) : tatra yat styänam ta(d api ni)varanam yad api middham. 

(M. S C H M I D T ) 

A 2 
Vgl. Daso X . 4 ( 7 - 8 ) : tatra yad auddhatyam tad a(pi nivaranam yad api kaukrtyam). 

(M. S C H M I D T ) 

Zur Seite B vgl. z . B . das Schenkungsformular in W B G G O T , pp. 6f., Blatt 5 R 6 - 6 V 6 
(= Phil.Ind., p. 599); Hinweis J . C H U N G und M. SCHMIDT. 
B y 
Lies: raprad(a)[n](a)d=ya[t=pu](nyam) pranyäbhisya(ndo) ya[c=c](a ku)sa[l](am); vgl. 
W B G G O T , p. 6, Blatt 5 R 6 - 7 : pravaränavadyäd=dänäd=yat=punyam punyäbhisya-
[ndajm yac=ca kusalam. 
B z 
Lies: .. ddha[ye] 'stu : i[ t] . ca [d]eyadha[rm](apa)rit[yäg](ät*) mai[t]r[e]; vgl. 
W B G G O T , pp. 6f., Blatt 6 V 1 - 3 : °[pa]riväravivrddhaye samparäy(e) ca sugatigama-
näy=ävasäne ca nirvänapräptaye itas-ca deyadharmaparity(ä)gät=Maitreyädinäm. 

S H T V I I 1673 S 1316 

A 5 
Mögliche Erg.: (tena khalu samaye)na bä[räna]syä{m) mah[ä]du[r]bh(iksam prä-
durbhütam) oder °bhiksam abhüt; vgl. z . B . S B V I I 39.1 f. und 204.4. (S. D l E T Z ) 

S H T V I I 1678 S 1322 

a V z 
Lies: sa[t=pa]n[ca c](a)[tv]. 
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S H T V I I 1689 Vorl.Nr. S 1445 

Nach S. H O R I [s. Shin'ichirö H O R I , „Notes on the Unidentified Sanskrit Fragments in the 
Ötani Collection at Ryükoku University Library", Journal of the International College for 
Advanced Buddhist Studies 6 (March 2003), p. 104 (129)] hat das Sütra teilweise 
Entsprechungen in Fa-hsiens Fo shuo fa sheng ching (T 766, X V I I 699 b 15-700c 8). Ist 
demnach der Kolophon in S H T V I I 1689h 3 zu (dha)rma(käya)sütram zu ergänzen? 

B l . e R 4 
Lies und erg. am Ende: [d](asa pu)dgalä; vgl. z . B . A N V 23. (S. D l E T Z ) 
B l . f R 5 
Lies: l[auk]ikägrya[dharmä]. ( K . W I L L E ) 

S H T V I I 1697 Vorl.Nr. D 554 

Die in S H T V I I I (Erg.) 1697 angekündigte Neubearbeitung der Fragmente ist nun 
erschienen: L . S C H M I T H A U S E N , „Ein weiteres Fragment aus dem Prakarana: SHT V I I 
1697", Wiener Zeitschrift für die Kunde Südasiens 46 (2002), pp. 51-103. 

a B 2 (= V 2 ) : Lies: tr[ibhi]r=dhä[tubhir]=.. 
a B 3 (= V 3 ) : Lies: [sarve 'nusa]yä. 
a B 5 (= V 5 ) : Lies und erg.: [jn](e)[y](ä) [niro]dhajnänam. 
a B 6 (= V 6 ) : Lies und erg.: [sk](andhai)[h] sarngrh[It](än)i. 
a A I (= R l ) : Lies und erg.: (dhät)[u]nä [e]k(e)[n]=(ä). 
a A 2 (= R 2 ) : Lies und erg.: (dhä)tunä. 
b A I (= V I ) : Lies und erg.: (äyatane)na dvä[bhy].. 
b A 2 (= V 2 ) : Lies und erg.: k[ä]yas[m](rtyupasthänam). 
b A 6 (= V 6 ) : Lies: vij(n)ä(nena v)ij(n)e(ya)m. 
b B 4 (= R 4 ) : Lies und erg.: [sth]äpayitvä sa(d)[bh](ir)=.. 

S H T V I I 1698 Sg 909 

Anm. 4 
Es ist aparihäna0 zu ergänzen. (S. D l E T Z ) 

S H T V I I 1719 Sg 1306 

b 
Außer dem Fragment S H T 6016 [s. S H T V I I I (Erg.) 1719] gehört auch das Fragment 
S H T I X 3115 zu diesem Blatt; es schließt mit seiner rechten Seite unmittelbar an dieses 
an. 

d 
Außer dem Fragment S H T 4016 [s. S H T V I I I (Erg.) 1719] gehört auch das Fragment 
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S H T I X 3116 zu diesem Blatt; es füllt die Lücke zwischen S H T V I I 1719d und S H T 
4016 in V 4 bzw. R 2 . 

SHT V I I 1740 Vorl.Nr. Sg 191 

a 
Das Fragment S H T I X 2225 gehört zu demselben Blatt und schließt mit seiner linken 
Seite unmittelbar daran an. 

R 5 

Erg.: pratisam(vid=a)pi tad=äha. (M. SCHMIDT) 

b 
Außer dem Fragment S H T V I I I 1844 [s. S H T V I I I (Erg.) 1740] gehört auch das 
Fragment SHT I X 2226 zu diesem Blatt. 

S H T V I I 1744 Vorl.Nr. M 223 

Das Fragment stammt aus dem Jnänaprasthäna von Kätyäyanlputra (T 1543, X X V I 
801 c8/9-24) ; A = V , B = R; Identifizierung und Bemerkungen: S. D l E T Z . 

A I (= V I ) : (abhinirvarta)yet=parinirvä[y]ä(d)=v(ä); vgl. T 1543, X X V I 801c8f. und 
S H T V I I I 1811 B l . 

A 2 (= V 2 ) : (upa) o padyeta pari(nirväyäd=vä); vgl. T 1543, X X V I 8 0 1 c l 0 f . 
A 3 (= V 3 ) : (ärüpya) o dhätäv=upapa(dyeta); vgl. T 1543, X X V I 8 0 1 c l 2 f . 
A 4 (= V 4 ) : (pr) o thagjana [ä](ryapudgalah); vgl. T 1543, X X V I 801c 14. 
A 5 (= V 5 ) : (rü)pävaca[ra](h prthagjana äryapudgalah); vgl. T 1543, X X V I 801c 16. 
B 1 (= R l ) : (prthagja)na ä[ry](apudgalah); vgl. T 1543, X X V I 801 c 18. 
B 2 (= R 2 ) : (kämävaca) o rah1 prtha[gja](nah); vgl. T 1543, X X V I 801c 19. 
B 3 (= R 3 ) : (prthagja) o nah rüpävaca(rah); vgl. T 1543, X X V I 801 c 2 1 . 
B 4 (= R 4 ) : (kä) o mävacarah pr[tha](gjanah); vgl. T 1543, X X V I 801c22f. 
B 5 (= R 5 ) : [ya]h ärüpyadhätau (k)ä(lam krtvä 2 ); vgl. T 1543, X X V I 801c24. 

1 Oder rüpävacarah. 
2 Oder karoti. 

S H T V I I 1745 Vorl.Nr. Y 274 

Die Fragmente S H T V I I I 1852 und S H T V I I 1745 gehören zu einem Blatt, wobei S H T 
V I I 1745 das rechte Eckstück ist; A = V , B = R; Identifizierung: M. SCHMIDT. 

A I ( = V I ) 

Lies: vimoksasvabhäva bha. 
A 2 (= V 2 ) ' 
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Lies: catura [a]. 

S H T V I I 1751 Vorl.Nr. Sg 472 

Beide Fragmente gehören zu einem Blatt, wobei Fragment a unmittelbar dem Fragment 
b vorausgeht. Sie enthalten Teile der Kärikäs 55-62 des 3. Kosasthäna des Abhi-
dharmakosa; Identifizierung und neue Abschrift: S. D l E T Z (Fragment a wird hier kursiv 
wiedergegeben): 

V 
1 /// (madhya)m=asy=ä I stau1 catura[s]r(ah)2 kurüh 3 sama 50 [ha] 4 + + + + + /// 
2 III + + tadantaradvipäh5 sä[thä]6 uttaramantrina(h) + + + + + /// 
3 III + + (pa)[m]cäsadvistritä[y]äma(my saro 'rväg=[g]a(ndhamädanät*) /// 
4 /// + (tadü)[r](dhva)m sapta nara(käh) + + + + + + + + + + + /// 

R 
1 III + + (caturdi)s[am] sitä a[nye] + + + + + + + + + + + + /// 
2 /// (ardharätra)m=astahgama(namf madhyähna uda[y](ah) + + + + + + /// 
3 III + + nisä I hemamtänäm caturthe tu hlya(te) + + + + + /// 
4 III + + [r](a)ve9 I ^vacc/zäy<3y=är/:/"as]ämTpyäd=vika[le](ndusamTksanam*) /// 

' Lies: asy-ästau. 
2 Abhidh-k-bh(P) 162.5: °asrah. 
3 Lies: kuruh. 
4 Abhidh-k-bh(P) 162.5 und 12: samah 55 dehä. 
5 Lies: °dvipäh. 
6 Abhidh-k-bh(P) 165.13: gäthä ( v . l . säthä). 
1 Lies: °vistrtä°. 
8 Abhidh-k-bh(P) 165.25: ardharätro 'stamgamanam. 
9 Abhidh-k-bh(P) 166.11: ravau. 

S H T V I I 1763 X 903 

a V2/3 
Lies: paru(s)ä[d]. ( J . C H U N G ) 

S H T V I I 1790 X 1123 

Das Fragment S H T I X 2458 gehört zu demselben Blatt. 
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S H T V 1808 Vorl.Nr. 1050 

b R 7 
Lies: sailavan na p[rakam](p).; vgl. die chin. Übersetzung und z . B . Uv 32.11-16. 

(M. S C H M I D T ) 

S H T V I I I 1810 X 920 

Die beiden Fragmente stammen aus dem 5. Kapitel des Prakarana von Vasumitra; 
Fragment a (A = V , B = R ) entspricht T 1542, X X V I 708 a23-b4 und b 11 -19 ~ T 
1541, X X V I 642a6-13 und etwa a 18-24; das Fragment b (A = V , B = R ) entspricht 
T 1542, X X V I 7 0 4 a l 3 - b 5 und b 14-23 ~ T 1541, X X V I 639a7-14 und a22-28; 
Identifizierung und Bemerkungen: L . S C H M I T H A U S E N ; neue Bearbeitung in Vorberei­
tung: L . S C H M I T H A U S E N (briefliche Mitteilung Juli 2000). 

a A 3 (= V 3 ) 
Erg.: (sampra) o yogatah nirodhada(rsanaprahätavya). 
a V 5 (= V 5 ) 
Erg.: duh[kha]sa(mudayadarsanaprahätavyä asarvatragäh). 
a B v (= R v ) 
Lies: da(rsanapra)[h]ä[tavyä a]. 
a B x (= R x ) 
Erg.: (viciki)tsäyäm. 
b A 3 (= V 3 ) 
Erg.: (sarvatra)[g](äh). 
b A 4 (= V 4 ) 
Erg.: (duhkhasamudayadarsanap)[r](a)hätavyä asar[vatragäh] ni[r]o[dha](m)[är](gadarsa-

naprahätavya). 
b B x (= R x ) 
Lies und erg.: (sampray)[o]ga[ta]h. 

S H T V I I I 1811 X 946 

Das Fragment stammt aus dem Jiiänaprasthäna von Kätyäyanlputra ( T 1543, X X V I 
801 c22-802a7) ; A = V , B = R; Identifizierung und Bemerkungen: S . D l E T Z . 

A 2 (= V 2 ) 
Erg.: (äryapudga)[l]ah II yah ärüpyadhätau kä(lam krtvä 1 ) . 
A 3 (= V 3 ) 
Erg. am Ende: [p]u(d)[g](aläs=catvärah). 
A 4 (= V 4 ) 
Erg. am Anfang: (ärüpyadhä)ftau]. 
A 5 (= V 5 ) 
Erg. am Anfang: (anu)sayäh. 
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Erg. am Ende: (sam)yojanai(h). 
B l (= R l ) 
Erg. am Ende: pa(rinirväyäd=vä); vgl. S H T I X (Erg.) 1744 A I (= V I ) . 

1 Oder karoti. 

S H T V I I I 1812 X 947 

Das Fragment stammt aus dem Jnänaprasthäna von Kätyäyanlputra ( T 1543, X X V I 
773a3-18) ; A = V , B = R; Identifi zierung: L . S C H M I T H A U S E N ; neue Bearbeitung in 
Vorbereitung: L . S C H M I T H A U S E N (briefliche Mitteilung Juli 2000). 

S H T V I I I 1823 Vorl.Nr. X 50 

V I 
Aufgrund der berechneten Zeilenlänge korrespondiert die Zeile V 1 nicht mit 
Abhidh-k-bh(P) 232.26f. sondern mit Abhidh-k-bh(P) 232.25f.: asesadarsanaprahä-
tavyaprahänät pratyagräsrayaparivrttinirmalä. (M. S C H M I D T ) 

S H T V I I I 1830 Vorl.Nr. X 94 

Das Fragment stammt aus der Vibhäsä ( T 1545, X X V I I 786c 15-787 b 8); B = V , A = 
R; Identifizierung: L . S C H M I T H A U S E N ; neue Bearbeitung in Vorbereitung: L . S C H M I T ­
H A U S E N (briefliche Mitteilung Juli 2000). 

B 4 (= V 4 ) 
Lies und erg.: kimpratisam(yukta). 

S H T V I I I 1835 Vorl.Nr. X 132 

B 3 

Lies: api [dl]nä •; (M. S C H M I D T ) 

S H T V I I I 1838 Vorl.Nr. X 188 

Das Fragment stammt aus dem Jnänaprasthäna von Kätyäyanlputra ( T 1544, X X V I 
985a7-20 ~ T 1543, X X V I 860a5-22); A = V , B = R; Identifizierung und Bemerkun­
gen: L . S C H M I T H A U S E N (briefliche Mitteilung Mai 2001 und Juni 2003). 
A w (= V w ) 
Erg. und lies: /// + + (saman)[v](ä)[g](atah p)[r](aty)[u](tpan)[n](e)[n](a) sa upädä(ya-
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rupena) ///. 
B l (= R l ) 
Erg.: /// (n=aiv=ä)[titena na]. 
B 2 (= R 2 ) 
Erg. und lies vielleicht: /// (samanvä)[ga](tah I) [n=ä]sti. 
B 4 (= R 4 ) 

Erg.: [yo 'n](ägatair=mahä)[bh]ütaih samanvä(gat). ///. 

S H T V I I I 1842 Vorl.Nr. X 200 

Das Fragment stammt aus dem Jnänaprasthäna von Kätyäyanlputra (T 1544, X X V I 
936b4-16 ~ T 1543, X X V I 792c24-793a 12); B = V , A = R; Identifizierung und 
Bemerkungen: L . S C H M I T H A U S E N ; neue Bearbeitung in Vorbereitung: L . S C H M I T H A U S E N 
(briefliche Mitteilung Juli 2000). 
B 5 (= V 5 ) : Erg.: utpä[d]i(ta). 
A 4 (= R 4 ) : Erg.: ä(ha). 

S H T V I I I 1844 Vorl.Nr. X 218 

Das Fragment S H T I X 2226 gehört zu demselben Blatt und schließt mit seiner linken 
Seite unmittelbar daran an. 

S H T V I I I 1852 Vorl.Nr. X 246 

Die Fragmente S H T V I I I 1852 und S H T V I I 1745 gehören zu einem Blatt, wobei S H T 
V I I I 1852 das linke Eckstück ist; der Fundort ist demnach ebenfalls Yar%oto, 2. Turfan-
Expedition; Identifizierung: M. S C H M I D T . 

S H T V I I I 1857 Vorl .Nr. X 257 

R 5 
Lies: /// pudgalam seva bhaja pa[ryu] + ///. (S. DlETZ) 

S H T V I I I 1858 Vorl .Nr. X 259 

A 5 
Lies und erg.: (anutta)[r]aya[m] samyaksambodh[au]. (M. S C H M I D T ) 

S H T V I I I 1864 Vorl .Nr. X 280 

Anm. 8 
Es ist eher katarac=chiksäpratyäkhyänam zu ergänzen. (M. S C H M I D T ) 
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S H T V I I I 1866 Vorl.Nr. X 294 

Anm. 4 
Lies: sasamprayogäh. (S. D l E T Z ) 

S H T V I I I 1876 Vorl.Nr. X 351 

Das Fragment stammt aus dem Ekottarikagama, nipata I [vgl. E A ( T r i p ) 18.12-32]; 
Identifizierung: K . W I L L E . Zu demselben Blatt gehört S H T I X 2071 und zu derselben 
Handschrift S H T V I I I 1957. 

V I - 2 : Vgl . EÄ(Trip) 18.12. 
V 4 : Vgl . E A ( T r i p ) 18.21: nädatvä näsamvibhajya paribhumjiran. 
R 3 : Vgl . E A ( T r i p ) 18.233: cittam ädäya tisthati. 
R 4 : Vgl . E A ( T r i p ) 18.31: (duh)s(i)lä(nä)m päpadharmänäm gatim copapattim. 
R 5 : Vgl . E A ( T r i p ) 18.32: duhsiläh päpa(dharmänah ätmano). 

S H T V I I I 1888 Vorl.Nr. X 378 

Wie schon in S H T V I I I 1888, Anm. 1, vermutet, stammt das Fragment aus dem *Nyä-
yänusära von Samghabhadra (vgl. T 1562, X X I X 5 4 3 b 2 1 - c l 5 ) ; A = V , B = R; zu 
B 5 (= R 5 ) konnte bisher noch keine Entsprechung im Chinesischen gefunden werden; 
das Fragment ist vor S H T V I I I 1887 einzuordnen; Identifizierung: H. S A K U R A B E 
(briefliche Mitteilung Oktober 2000 von K . M A T S U D A ) . 

S H T V I I I 1915 + 3281 Vorl.Nr. X 463 + X 464 

R 2 
Lies: dharmä[v](ä). 

S H T V I I I 1919 Vorl.Nr. X 1169 

P. S K I L L I N G [Rezension zu S H T V I I I , Journal of the Siam Society 88.1&2 (2001), 
p. 249] weist darauf hin, daß das Sütra, welches in B w beginnt, als Entsprechung zum 
Bhümijasutta (MN I I I 138 ff.) identifiziert werden könnte, sofern man davon ausgeht, 
daß (a)bhayo räjah in B z für (a)bhayo räjakumärah steht und Jayasena und Abhaya, 
beides Söhne von Bimbisära, ein und dieselbe Person sind. 

S H T V I I I 1936 Vorl.Nr. X 1112 

Das Fragment stammt aus dem Prakarana von Vasumitra (T 1542, X X V I 753 a 17-
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b 15); A = V , B = R; Identifizierung: L . S C H M I T H A U S E N (briefliche Mitteilung Mai 
2001). 

A 3 (= V 3 ) : Erg.: smrti(sambodhyangarn) ///. (S. D l E T Z ) 
A 6 (= V 6 ) : Erg.: (vi)[cärajm. (S. D l E T Z ) 
B u (= R u ) : Erg.: (samprayu)[kt](arn) [sm]r(tisambodhyaiigam) ///. (S. D l E T Z ) 

S H T V I I I 1938 Vorl.Nr. X 1116 

L . S C H M I T H A U S E N (briefliche Mitteilung Mai 2001) bemerkt zur Seite B : F . E N O M O T O s 
Vermutung im Falle der Seite B wird zusätzlich dadurch gestützt, daß sich die Zeilen 
1 und 2 respektive als Bruchstücke des uddäna zu Jnänaprasthäna 1.8 (zu cäritra und 
prthagjana vgl. T 1543, X X V I 782a27-28; abgehandelt 783b27ff. und T 1544, X X V I 
928c3-5 und c5f f . ) und des pindoddäna zu Jnänaprasthäna I (vgl . T 1543, X X V I 
771 b, Zeile 7 von links, oberer Päda: entspricht ä(hri)kyarüpino 'nartha) deuten lassen. 
B 3 stammt wohl aus dem Schlußkolophon von 1.8 (vgl. T 1543, X X V I 784b27). 

S H T V I I I 1940 + 1955 Vorl.Nr. X 1119 + 1185 

R 3 

Lies und erg.: /// + + (pinda) o pä[t](ä)[bh]i[ni]rhärak[av](r)ttam. ( J . C H U N G ) 

S H T V I I I 1944 + 3447 + 4261 Vorl .Nr. X 1145 + 1253 + 1227 

Das Fragment stammt aus dem Jnänaprasthäna von Kätyäyaniputra (T 1543, X X V I 
831 a 12 ff.); A = V , B = R; Identifizierung: L . S C H M I T H A U S E N ; neue Bearbeitung in 
Vorbereitung: L . S C H M I T H A U S E N (briefliche Mitteilung Juli 2000). 

S H T V I I I 1947 Vorl.Nr. X 1163 

A b 
In der Rezension zu S H T V I I I [G. V O N S l M S O N , Acta Orientalia 62 (2001), p. 264] 
vermutet der Rezensent bei der Lesung anur[ä]tanaksat[r]e statt anur[ä]dha°entweder 
eine Fehllesung des Bearbeiters oder eine Verschreibung in der Handschrift wegen der 
Ähnlichkeit der Schriftzeichen / und dh. Die Lesung anur[ä]ta° ist eindeutig zu 
bestätigen, die Ähnlichkeit hingegen ist m .E . nicht so groß, da das Aksara ta rechts 
immer offen ist. 

S H T V I I I 1950 Vorl.Nr. X 1169 

P. S K I L L I N G [Rezension zu S H T V I I I , Journal of the Slam Society 88.1&2 (2001), 
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p. 249] verweist auf Parallelen im Dhätusamyutta des Samyuttanikäya. Vgl . z . B . SN I I 
159-168; J . C H U N G konnte nun anhand der chin. Übersetzung den Text des Fragments 
als aus den Sütras 449 und 450 des Samyuktägamas (T 99, I I 115 c) stammend identi­
fizieren; A = V , B = R; zu A 2 vgl. 115c9f., zu A 5 vgl. 115c 18, zu B l vgl. 115c20, 
zu B 2 f . vgl. 115 c 23 f. (hier werden die Begriffe nur noch aufgezählt ohne sie wie 
bisher abzuhandeln). 

S H T V I I I 1963 Vorl.Nr. X 1219 

Das Fragment stammt aus dem Prakarana von Vasumitra (T 1542, X X V I 763b26-
c l 6 ) ; A = V , B = V ; Identifizierung: L . SCHMITHAUSEN (briefliche Mitteilung Mai 
2001). 

A e (= V e ) : Erg. und lies: /// (rüpapratisa)m(yu)[k](t)äni (ca)t[v]ä(r)i .. + ///. (S. D l E T Z ) 
B b (= R b ) : Erg.: (manahsam)prayukto [m](ano)[dhä]tuh ka(tarah) ///. (S. D l E T Z ) 
B b (= R c ) : Erg.: /// (manasi)kärena. (S. D l E T Z ) 

S H T V I I I 1966 Vorl.Nr. X 1243 

Das Fragment stammt aus dem Prakarana von Vasumitra (T 1542, X X V I 
713b22-c 16); A = V , B = R; Identifizierung: L . SCHMITHAUSEN (briefliche Mitteilung 
Mai 2001). 

A b (= V b ) : Erg. und lies: /// (prthivi) [äp](a)s=te(jo vä)[y]ur=nl(lam) ///. (S. D l E T Z ) 
A d (= V d ) : Erg.: (ekä)[d]asa dharmäh rüpam sä[sra](vam) ///. (S. D l E T Z ) 

S H T V I I I 1972 Vorl.Nr. X 1322 

B a 
Lies: ska[n]dh(aih) sa(mg)r[h](I)[t](aih); vgl. SCHMITHAUSEN 2002 (s. Fortsetzung des 
Verzeichnisses der Textpublikationen), p. 56, Anm. 10. Ebenso in Anm. 2 von S H T V I I 
1972: [skj(andhaih) sam°. 

S H T V I I I 1993 Vorl.Nr. X 5965 

Das Fragment gehört mit B l . (2) von S H T I 13 ( U v . K A ) zu einem Blatt und schließt 
mit seiner rechten Seite unmittelbar daran an. Es ist nicht in Uv ediert worden. 

( K . W I L L E ) 
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1 5 8 F R A N C O , E l i : „Fragments of a Buddhist pramäna-Thtory from the Kusäna 
Period", Bukkyö Dendö Kyökai Fellowship Newsletter 4 ( 2 0 0 1 ) , pp. 2 - 1 2 . 

1 5 9 F U K I T A , Takamichi: „Görna jödö to göma — Basharon ga toku 'göma jödö ' no 
kuden o megutte" (*,,Enlightenment as the Defeat of Mära and the Story of 
Mära 's Assault — Around the Vibhäsä's Narrative of Enlightenment as the Defeat 
of Mära"), Bukkyö bunka no kichö to tenkai: Ishigami Zennö Kyöju koki kinen 
ronbunshü (*Basis and Evolution of Buddhist Culture: Essays in Honour of 
Professor Zennö Ishigami on His Seventieth Birthday), ed. S. Satö, 2 vols., Tokyo 
2 0 0 1 , vol. 1 ( 2 . Part), pp. 2 0 3 - 2 1 8 . 

1 6 0 F U K I T A , Takamichi: „Soreyue ima Änanda yo — 'jikie, Hökie' no seppou saikö —" 
(*„Therefore Now Änanda — A Reconsideration of the Preaching of Atta-sarana 
and Dhamma-sarana"), Bukkyö gaku jödogaku kenkyü, Kagawa Köyü Hakushi 
koki kinen ronbunshü (*Buddhology and Studies of Pure Land Buddhism, 
Festschrift for Prof Köyü Kagawa's 70th birthday), Kyoto 2 0 0 1 , vol. I , pp. 157 — 
1 6 6 . 

2 0 0 2 

1 6 1 V O R O B Y O V A - D E S Y A T O V S K A Y A , M. I . (in collaboration with S. K A R A S H I M A and 
N. K U D O ) : The Käsyapaparivarta, Romanized Text and Facsimiles, Tokyo 2 0 0 2 
(Bibliotheca Philologica et Philosophica Buddhica, V ) . 

1 6 2 H O R I , Shin'ichirö: „Gandavyüha-Fragmente der Turfan-Sammlung", Journal of 
the International College for Advanced Buddhist Studies V ( 2 0 0 2 ) [Shigeo 
Kamata Memorial Volume], pp. 1 1 3 - 1 3 2 . 

1 6 3 V O G E L , C. und K . W I L L E : „The Final Leaves of the Pravrajyävastu Portion of the 
Vinayavastu Manuscript Found Near Gilgit, Part 2 : Nägakumärävadäna and Levi 
Text With Two Appendices Containing a Turfan Fragment of the Nägakumäräva-
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Ü B E R S I C H T ÜBER D I E H A N D S C H R I F T E N 
N A C H D E M I N H A L T 

A. Identifizierte Texte 

Abhidharmakosabhäsya 2326 
Aiiguttaranikäya (Sütra entsprechend Sutta aus) 2772 
Arthavistarasütra (= Arthavistaradharmaparyäya) 2215, 2981, 3058+4255+4533b, 3097+ 

3494+4564 
Atänätikahrdaya 3164 
Atänätikasütra 2161, 2256, 2384, 2402, 2487, 2814 
Bhayabhairavasütra 2401 
Bhiksuprätimoksavibhariga 2286, 3004+3020 
Bodharäjakumärasütra 2063d 
Buddhacarita 2054+2250 
Carmavastu der Mülasarvästivädin 2281 
Catusparisatsütra 2247, 2291, 2518, 2996 
Clvaravastu der Mülasarvästivädin 2222, 2231+2233, 2232 
Dasabalasütra I 2018 a, b, d,_3, e, f, 2066, 2162 
Dasottarasütra 2101, 2215, 2537, 2538, 2681, 2785 
Dlrghägama (Sütra aus) 3066 
Ekottarikägama (Sütra aus) 2071 
Gandhasütra 3056 
Jambudvlpastava 2959 
Jnänaprasthäna 3107 
Kalpanämanditikä 2952 
Karmaväcanä-Sammlung der Sarvästivädin 2031 (?) 
Kathinavastu der Mülasarvästivädin 2973 b 
Kevaddhasutta (Entsprechung zum) 2085 
Kunälävadäna 2754+2894, 2942 
Lokeccasütra 2330 
Mahämäyürividyäräjnl 2030 
Mahänidänasütra 2067 
Mahäparinirvänasütra 2305, 2491, 2508, 2616, 2976 
Mahäsamäjasütra 3134, 3152 
Mahävadänasütra 2009, 2032, 2033, 2034, 2172, 2446, 2995 
Mälakyasütra 2155 
Mafigala-Verse 2773 
Munayastava 2352 
Nagaropamasütra 2482, 2605, 3025 
Pätalakasütra 2082 a 
Prakarana 2965 
Prasädapratibhodbhava 2118, 2119, 2221, 2444, 2497, 2644, 2651, 2680, 2848, 2857, 
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Dhäranl 2058, 2406, 2417, 2457, 2458, 2460 
Fragment mit Aufzählung dogmatischer Begriffsreihen 3053 
Fragment mit Aufzählung der 32 mahäpurusalaksanam 2035, 2037, 2895 
Fragment mit der Entfaltung der Atmungsachtsamkeit (änäpänasmrtibhävanä) 2065, 

3091 
Fragment mit Kategorien aus den 37 bodhipaksika dharmas 2056 
Fragment mit Wendungen aus den sechs abhijnäs 2766, 3059, 3080 
Fragment mit Wendungen aus den vier smrtyupasthänas 3039 
Fragment mit Wendungen aus den vier vaisäradyas 2323, 3006 
Fragment mit Wendungen aus den fünf vimuktyäyatanas 2509 
Karmaväcanä-Sammlung 2441, 2567, 3135 
Medizin 2379, 2461 
Religiöses Gedicht 2109 
Satasähasrikä Prajnäpäramitä 2327 
Schenkungsformular 2064(7), 2471, 2501 
Stotra 2464, 2541 
Sütrakommentar 2013 (dieselbe Handschrift S H T I 34), 2015-2017 (dieselbe Hand­

schrift S H T I I I 802) 
Verse 2005, 2012, 2038 (Parallele zu Uv 7.11 e-12d bzw. PrMoSü, Schlv 8e-9d) , 

2059, 2062(7), 2084(7), 2109 (Parallele zu S H T I I I 838), 2314, 2423, 2527, 2769, 
2966, 2967 

Vidyä 2058, 2417, 2480 
Vinaya 2242, 2285, 2613, 2723, 3068 
Vinayavibhahga der Sarvästivädin s. Bhiksuprätimoksavibhahga 
Werk eines Dharmaträta 2026 

C. Nachträglich identifizierte Texte aus früheren SHT-Bänden 
(aus den Ergänzungen in S H T I X ) 

Abhidharmakosa V I I 1751 
Arthavistarasütra (= Arthavistaradharmaparyäya) I 168 u 4 (FakSHT, p. 44) 
Bhaisajyavastu der Sarvästivädin V I 1407 a 
Bhärgavasütra I V 165 Fragm. 60 
Bhiksuprätimoksavibhahga der Sarvästivädin V 1052, V I 1407 a 
Bodharäjakumärasütra I V 33 Fragm. 35 
Caturägamopadesa (?) I 649 ( B l . 363) 
Catusparisatsütra I 168 d4 (FakSHT, p. 41), 168 o l (FakSHT, p. 41), 168 p l (FakSHT, 

p. 41), 168 p7 (FakSHT, p. 42), 177 g 2 (FakSHT, p. 51), 400 Fragm. 3 (FakSHT, 
p. 31), 652 h6 (FakSHT, p. 38) 

Dasottarasütra I 168 o3 (FakSHT, p. 41), 168 p5 (FakSHT, p. 38), 168 r4 (FakSHT, 
p. 48), 177 m5 (FakSHT, p. 54), V I I 1646 A 

Dharmakäyasütra (?) I , I V 623, V I I 1689 
Dlrghägama (Sütra aus) I V 495 d, e 
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2865, 2866, 2951 
Prätimoksasütra 2200, 3029 
Prätimoksasütra der Sarvästivädin 2045, 2130, 2368, 2448+2718, 2547c, 2641, 2954, 

3047, 3049 
Religiöses Gedicht 2449, 2677 
Salyasütra 2578 
Samghabhedavastu der Mülasarvästivädin 2220, 2317, 2341, 3026, 3103, 3115, 3116 
Samghastotrastava 2069+2080+2081 b R z 
*Samghävasesapratikaranavastu der Sarvästivädin 2289 
Samkarakasütra 2063 e 
Samyuktägama (Sütra aus) 2051 (Sütra 743), 2052 (Sütra 272), 2436 (Sütra 344), 3121 

(Sütra 253) 
Sarigltisütra 2214, 2273, 2362 + 7119, 2787 
Särdülakarnävadäna 3104 
SarvatathägatosnTsasitätapaträ-näma-aparäjitä-mahäpratyarigirä-(mahävidyäräjfiT) 2336 
Satapaficäsatka s. Prasädapratibhodbhava 
Sayanäsanavastu der Mülasarvästivädin 3026 
Schlangenzauber 2455 
Segensspruch 3083 
Subhadrävadäna 2115 a 
Suvarnabhäsottamasütra 2006 a, c 
Svägatävadäna 2084 
Udänavarga 2007, 2039, 2046, 2074 R, 2077, 2078, 2079+2961 V , 2116, 2129, 2198, 

2328c+d, 2483, 2484, 2489, 2496, 2499, 2500, 2505, 2510, 2528, 2547a, b, 
2548, 2559, 2561, 2563, 2564, 2574, 2599, 2612, 2642, 2652,2655, 2675, 2701, 
2791, 2796, 2842, 2849, 2851, 2855, 2859, 2863, 2873, 2963, 3013 

Upälisütra 2047, 2932 
*Upasampadävastu (~ Pravrajyävastu) der Sarvästivädin 2031 (?) 
Upasenasütra 2410b 
Varnärhavarna 2008, 2074 V , 2115c, 2117B, 2139, 2201, 2454, 2486, 2758, 2847, 

2962, 2986, 3050 
*VenukätyäyanasagotrIsütra 3121 
Vidyästhänopamasütra 2210A 
Vinayavibhariga der Mülasarvästivädin 2084 
Vinayavibhariga der Sarvästivädin s. Bhiksuprätimoksavibhariga 
Virüpävadäna 2822 

B . Vorläufig bestimmte Texte 

Abhidharma [bzw. Lehre (nichtkanonisch)] 2004, 2027, 2028, 2070(?), 2225, 2226, 
2235, 2329, 2478, 2808, 2882, 2917, 2968, 3024, 3027, 3030, 3070, 3084, 3102 

Anrufungen Buddhas 2069+2080+2081 
Bhiksuprätimoksavibhariga 2284, 2287, 2288, 2850, 3032, 3079 
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D. Liste der identifizierten Fragmente in der Faksimile-Wiedergabe (FakSHT) 

In Faksimile-Wiedergaben von Sanskrithandschriften aus den Berliner Turfanfunden I.­
Handschriften zu fünf Sütras des Dlrghägama (1963) werden auf pp. 29-58 Umschrif­
ten von insgesamt 155 z . T . sehr kleinen bisher noch nicht publizierten Fragmenten 
wiedergegeben. Von diesen konnten nur 35 Fragmente entweder identifiziert oder grob 
eingeordnet werden. Inzwischen sind nun 110 Fragmente identifiziert. Darunter befinden 
sich fünf Fragmente aus dem Prätimoksasütra und eins aus dem Udanavarga, die 
deshalb nicht zu den jeweiligen Dirghägama-Handschriften gehören. Viele Fragmente 
lassen sich als zu einem Blattfragment gehörig bestimmen oder den bereits edierten 
Blattfragmenten in den Textausgaben zuordnen. Es soll daher im folgenden ein 
aktueller Überblick über den Stand der Bearbeitung gegeben werden. 

FakSHT, p. 22 (Tafel C X X X a K 485b), Anm. 78: 
Der fehlende Tei l des Bruchstücks befindet sich in FakSHT, p. 47 (Tafel C X X I V c -
C X X V a , Handschrift K 484 = S H T I 168), Fragment q8 + q9 [vgl. S H T V I I I (Erg.) 
168, q8+q9]. 

FakSHT, p. 29 (Tafel LIc ,d , Handschrift S 3 6 0 = SHT I 3 9 9 ) , Fragment 1: 
Udanavarga (vgl. Uv 32.46a-52c); A = R , B = V ; Identifizierung: J . -U . H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I I (Erg.) 399]. 

FakSHT, p. 29 (Tafel LIc ,d , Handschrift S 3 6 0 = SHT I 3 9 9 ) , Fragment 2: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 31.69); Identifizierung: FaktSHT, p. 29. 

FakSHT, p. 29. (Tafel LIc ,d , Handschrift S 3 6 0 = SHT I 3 9 9 ) , Fragment 3: 
Mahävadänasütra (vgl. M A V 6b.1-10); zu demselben Blatt gehört M A V Hs. 21/22; 
Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 399]. 

FakSHT, pp. 29f. (Tafel LIc ,d , Handschrift S 3 6 0 = SHT I 3 9 9 ) , Fragment 4: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 16.9-17.4); A = V , B = R ; Identifizierung: 
M. S C H M I D T ; zu'demselben Blatt gehört S H T I 585 a ( B l . 175) [vgl. S H T V I I I (Erg.) 
399]. 

FakSHT, p. 30 (Tafel LIc ,d , Handschrift S 3 6 0 = SHT I 3 9 9 ) , Fragment 5: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 34.29-37); es gehört zu B l . 215 (MPS Hs. 87/88); 
A = R , B = V [vgl. S H T I X (Erg.) 399]. 

FakSHT, p. 30 (Tafel LIc ,d , Handschrift S 3 6 0 = SHT I 3 9 9 ) , Fragment 6: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 47.12-17); es gehört zu B l . 238 (MPS Hs. 119.5-6/ 
120.1-2); A = R , B = V ; Identifizierung: K . W I L L E [vgl. S H T I X (Erg.) 399]. 
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Ekottarikägama (Sütra aus) V I 1326 B l . 178, V I I I 1876 
Fragment mit Wendungen aus den vier vaisäradyas und den drei smrtyupasthänas V I 

1550 
*JTvakasütra V I 1525 V 1 - R 2 
Jnanaprasthäna V I I 1744, V I I I 1811, 1812, 1838, 1842, 1944 
Karmaväcanä-Sammlung (?) V 1028 
*Kosämbakavastu der Sarvästivädin V 1048 b, 1051 
Ksudrakavastu der Sarvästivädin I I I 988, V 1079 
Madhyamägama (Sütra aus) V I 1267 
Mahäparinirvänasütra I 399 Fragm. 6 (FakSHT, p. 30), 400 Fragm. 4 (FakSHT, p. 31), 

498 Fragm. 2 (FakSHT, p. 33) 
Mahävadänasütra I 399 Fragm. 3 (FakSHT, p. 29), 498 Fragm. 1 (FakSHT, p. 32), 498 

Fragm. 18 (FakSHT, p. 35 f) 
Posathasthäpanavastu der Sarvästivädin V 1078 
Posathavastu der Sarvästivädin (?) V 1028 
Prakarana V I I I 1810, 1936, 1963, 1966 
Prätimoksasütra I 168 w 2 (FakSHT, p. 45), I 168 z 3 (FakSHT, p. 46), 177 k 6 

(FakSHT, p. 52), 400 Fragm. 2 (FakSHT, p. 31) 
Ratnameghasütra I I I 945 
Samghabhedavastu der Mülasarvästivädin V 1045 f 
Samkarakasütra I V 33 Fragm. 33, I V 165 Fragm. 42, I V 180 Fragm. 6 
Samyuktägama (Sütra aus) V I I I 1950 (Sütra 449 und 450) 
Sangltisütra I 16814 (FakSHT, p. 49), 168 p 3 (FakSHT, p. 42), 168 p9 (FakSHT, 

p. 49), 168 r3 + s3 (FakSHT, p. 39), 168 t l (FakSHT, p. 44), 168 u3 (FakSHT, 
p. 44), 168 u 6 (FakSHT, p. 39), 168 w 3 (FakSHT, p. 46), 168 w 6 (FakSHT, 
p. 46), 177 m 7 (FakSHT, p. 54), 177 m 11 (FakSHT, p. 55), 400 Fragm. 11 
(FakSHT, p. 34), 498 Fragm. 13 (FakSHT, p. 35), 652 e3 (FakSHT, p. 36), V I 
1414 

Schenkungsformular V I I 1646 B 
*Srämanyaphalasütra V I 1525 R3f f . 
*Upasampadävastu (~ Pravrajyävastu) der Sarvästivädin I 679 (?) 
Vibhäsä V I I I 1830 
*Vinayanidäna der Sarvästivädin I 556 c 
Vinayamuktaka (~ Parivära) der Sarvästivädin V 1056, V I 1364, 1382 
Vinayamätrkä der Sarvästivädin V 1068 
Vinayavibhahga der Mülasarvästivädin V 1124, V I 1319, 1434 
Vinayavibhahga der Sarvästivädin s. Bhiksuprätimoksavibhahga 
Virüpävadäna V I 1494 
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FakSHT, p. 35 (Tafel X C I V , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 13: 
Sangitisutra (vgl. Saiig V . 2 2 - V I . 1 3 ) ; A = V , B = R; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehört Saiig Hs. 71/72 [vgl. S H T I X (Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 35 (Tafel XCTVb,c, Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 14: 
Mahävadänasütra (vgl. M A V 6a.2-6) ; A = V , B = R; zu demselben Blatt gehört 
M A V Hs. 86/87; Identifizierung: E . W A L D S C H M I D T [vgl. S H T V I (Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 35 (Tafel XCIVb,c , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 16: 
Sangitisutra [vgl. Saiig I V . 9 ( l ) - ( 4 ) ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: J . -U. H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 498]. 

FakSHT, pp. 35f. (Tafel X C I V c , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 18B: 
Mahävadänasütra (vgl. M A V 5 f . l - 2 c ) ; Identifizierung: T . F U K I T A [vgl. SHT I X 
(Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 36 (Tafel XCIVb,c , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 19: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehört Fragment 4 (FakSHT, p. 33); Identifizie­
rung: J . -U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 498; AvDh Hs. 45/46]. 

FakSHT, p. 36 (Tafel C I I , Handschrift K 420 = SHT I 652), Fragment e3: 
Sangitisutra (vgl. Saiig IV .37 -43) ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehören Sang Hs. 61/62 und Fragment f4 (FakSHT, p. 36) [vgl. SHT 
I X (Erg.) 652]. 

FakSHT, p. 36 (Tafel C I I , Handschrift K 420 = SHT I 652), Fragment f4: 
Sangitisutra (vgl. Saiig IV .40a -42 ) ; A = R, B = V ; Identifizierung: M. S C H M I D T [vgl. 
S H T V I I I (Erg.) 652]; zu demselben Blatt gehören Saiig Hs. 61/62 und Fragment e3 
(FakSHT, p. 36) [vgl. S H T I X (Erg.) 652 e3] . 

FakSHT, p. 37 (Tafel C I I , Handschrift K 420 = SHT I 652), Fragment g3: 
Mahävadänasütra (vgl. M A V 3 f . l 0 - 4 a . l ) ; A = R, B = V ; zu demselben Blatt gehört 
wahrscheinlich M A V Hs. 92/93; Identifizierung: E . W A L D S C H M I D T [vgl. SHT V I (Erg.) 
652]. 

FakSHT, p. 37 (Tafel Clla.b, Handschrift K 420 = SHT I 652), Fragment h l : 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 27c.6-17); Identifizierung in FaktSHT, p. 37: vgl. CPS 
24; lies jedoch in Zeile V I : kha[dg](a)[m c](i)tra[m](a)ni[v]., was den Anhaltspunkt 
für die jetzige Identifizierung in CPS 27 liefert ( K . W I L L E ) . 

FakSHT, p. 37 (Tafel CIIa,b, Handschrift K 420 = SHT I 652), Fragment h4: 
Mahävadänasütra (vgl. M A V 3c.7-d.10); Identifizierung: T . F U K I T A [vgl. S H T V I I 
(Erg.) 652]. 
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FakSHT, p. 31 (Tafel L X X X I I I c - L X X X I V a , Handschrift S 362 = SHT I 400), Fragment 2: 
Prätimoksasütra (vgl. PrMoSü Sai.A 12-B 27); A = V , B = R ; Identifizierung: 
K . W I L L E ; ' [ v g l . SHT I X (Erg.) 400]. 

FakSHT, p. 31 (Tafel L X X X I I I c - L X X X I V a , Handschrift S 362 = SHT I 400), Fragment 3: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 17.15-18.5); es gehört zu B l . (59) (CPS Hs. 50.3-8/ 
5 1 . 2 - 6 ) ; A = V , B = R ; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 400]. 

FakSHT, p. 31 (Tafel L X X X I I I c - L X X X I V a , Handschrift S 362 = SHT I 400), Fragment 4: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 31.60-68); es gehört zu B l . 154 (MPS Hs. 147.2-7/ 
148.2-7); A = V , B = R ; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 400]. 

FakSHT, p. 32 (Tafel X C I I I c - X C I V a , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 1: 
Mahavadanasutra (vgl. M A V 5 h - 6 a . l 1); zu demselben Blatt gehört M A V Hs. 86/87; 
Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 33 (Tafel X C I I I c - X C I V a , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 2: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 47.12-20); zu demselben Blatt gehört MPS Hs. 
119.5-6/120.1-2); A = R , B = V ; Identifizierung: K . W I L L E [vgl. S H T I X (Erg.) 399]. 

FakSHT, p. 33 (Tafel X C I I I c - X C I V a , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 4: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehört Fragment 19 (FakSHT, p. 36); Identifi­
zierung: J . -U. H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 168; AvDh Hs. 45/46]. 

FakSHT, p. 33 (Tafel X C I I I c - X C I V a , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 5: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 1.5-2.6); A = R ; B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. 
S H T V I I I (Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 34 (Tafel XCIVb,c , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 7: 
Sarigltisütra [vgl. Sang V. 10-17(1)] ; A = V , B = R ; Identifizierung: M. S C H M I D T [vgl. 
S H T V I I I (Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 34 (Tafel XCIVb,c , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 8: 
Sarigltisütra (vgl. Saiig V I . 1 - 1 0 ) ; A = R , B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T 
V I I (Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 34 (Tafel XCIVb,c, Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 9: 
Sarigltisütra [vgl. Sang I V . 8 ( l ) - I V . l 1]; A = V , B = R ; Identifizierung: J . -U. HARTMANN 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 498]. 

FakSHT, p. 34 (Tafel XCIVb,c , Handschrift S 364 = SHT I 498), Fragment 11: 
Sarigltisütra (vgl. Sang V I . l 1 -18) ; A = V , B = R ; Identifizierung: K . W I L L E [vgl. S H T 
I X (Erg.) 498]. 
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J . - U . H A R T M A N N und M . S C H M I D T [vgl. S H T V I I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 40 (Tafel CXXa,b, Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment 12: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+3) gehören Fragment m 1 (FakSHT, 
p. 40), s4 (FakSHT, p. 44), t3 (FakSHT, p. 44), w4 (FakSHT, p. 46), u9 (FakSHT, 
p.50), m3 (FakSHT, p. 41) und q2 (FakSHT, p. 42); Identifizierung: J . - U . HARTMANN 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 40 (Tafel CXXa,b, Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment 15: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt (fol. X+2) gehören Fragment v4 (FakSHT, 
p. 45), u2 (FakSHT, p. 39), u5 (FakSHT, p. 45), u7 (FakSHT, p. 45), m5+13 (Daso l a 
Hs. 21/22) und m6 (Daso l a Hs. 19/20); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N [vgl. SHT 
V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 40 (Tafel CXXa,b, Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment 16: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 2.4-9); Identifizierung: FakSHT, p. 40; zu demselben 
Blatt gehört Fragment o l (FakSHT, p. 41) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 40 (Tafel CXXa,b, Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment m l : 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt (fol. X+3) gehören Fragment t3 (FakSHT, 
p.44), S 4 (FakSHT, p. 44), w4 (FakSHT, p. 46), u9 (FakSHT, p. 50), 12 (FakSHT, 
p.40), m3 (FakSHT, p. 41) und q2 (FakSHT, p. 42); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 41 (Tafel C X X c - C X X I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment d4: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS E.22-1 .9) ; A = V , B = R; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehören Fragment d5 und wahrscheinlich auch o5 (FakSHT, p. 38) 
[vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 41 (Tafel C X X c - C X X I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment m3: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+3) gehören Fragment m 1 (FakSHT, 
p. 40), s4 (FakSHT, p.44), t3 (FakSHT, p.44), w4 (FakSHT, p. 46), u9 (FakSHT, 
p.50), 12 (FakSHT, p. 40) und q2 (FakSHT, p. 42); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 41 (Tafel C X X c - C X X I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment o 1: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 2.2-12); A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselbenBlatt gehört Fragment 16 (FakSHT, p. 40) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 41 (Tafel C X X c - C X X I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment o3: 
Dasottarasütra [vgl. Daso V . 7 ( l a ) - 9 ( l b)]; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z 
[vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 
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FakSHT, p. 38 (Tafel CIIIa,b, Handschrift K 420 = SHT I 652), Fragment h6: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 27c.10-13); A = V , B = R; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. 
S H T I X (Erg.) 652]. 

FakSHT, p. 38 (Tafel CIIIa,b, Handschrift K 420 = SHT I 652), Fragment h7: 
Dasottarasütra (vgl. Daso I I . 1 0 - I I I . 6 ) ; Identifizierung: FaktSHT, p. 38. 

FakSHT, p. 38 (Tafel CXVIIIa ,b , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment d5: 
Catusparisatsütra; Hinweis auf CPS: FakSHT, p. 38; zu demselben Blatt gehören 
Fragment d4 (FakSHT, p. 41) und o5 (FakSHT, p. 38) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 38 (Tafel C X V I I I c - C X I X a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment o5: 
Catusparisatsütra; zu demselben Blatt gehören Fragment d4 (FakSHT, p. 41) und d5 
(FakSHT, p. 38) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 38 (Tafel C X V I I I c - C X I X a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment p5: 
Dasottarasütra (vgl. Daso V I I . 8 - 1 0 ) ; A = V , B = R; Identifizierung: K . W I L L E ; zu 
demselben Blatt gehören Daso I Hs. 54/55 und 56/57 [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 39 (Tafel CXIXb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment r3: 
Sangltisütra [vgl. Sang IV .3 (1 ) - 9 ( 1)]; A = R, B = V ; zu demselben Blatt gehört Frag­
ment s3 (FakSHT, p. 39); Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 39 (Tafel CXIXb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment s2: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+5) gehören Fragment s6 (FakSHT, 
p. 48) und q3 (FakSHT, p. 48); Identifizierung: J . - U . HARTMANN [vgl. S H T V I I (Erg.) 
168]. 

FakSHT, p. 39 (Tafel CXIXb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment s3: 
Sangltisütra [vgl. Sang I V . 3 ( 1 ) - 9 ( 1 ) ] ; A = R, B = V ; zu demselben Blatt gehört 
Fragment r3 (FakSHT, p. 39); Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 39 (Tafel CXIXb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment u2: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+2) gehören Fragment v4 (FakSHT, 
p.45), u5 (FakSHT, p. 45), u7 (FakSHT, p. 45), 15 (FakSHT, p. 40), m5+13 (Daso I a 
Hs. 21/22) und m6 (Daso I a Hs. 19/20); Identifizierung: J . - U . HARTMANN [vgl. S H T 
V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 39 (Tafel CXIXb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment u6: 
Sangltisütra (vgl. Sang VI .24 . a -VI I . 19 ) ; A = R, B = V ; zu demselben Blatt gehört 
Sang Hs. 87/88; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 39 (Tafel CXIXb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment v 10: 
Dasottarasütra [vgl. Daso V I . 5 - 7 ( 2 a ) ( ? ) ] ; A = V , B = R; Identifizierung: 
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FakSHT, p. 41 (Tafel C X X c - C X X I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment p l : 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 27d.2-e.5); A = V , B = R; Identifizierung: S. D I E T Z ; ZU 

demselben Blatt gehören CPS Hs. 125/126 und Fragment p7 (FakSHT, p. 42) [vgl. S H T 
I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 42 (Tafel CXXIb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment p3: 
Sangitisutra [vgl. Saiig I V . 9 ( 4 ) - 1 9 ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehören Fragment p9 (FakSHT, p. 49) und w3 (FakSHT, p. 46) [vgl. 
S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 42 (Tafel CXXIb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment p7: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 27d.5-e.4); Identifizierung: S. D l E T Z ; zu demselben Blatt 
gehören CPS Hs. 125/126 und Fragment p 1 (FakSHT, p. 41) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 42 (Tafel CXXIb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment q2: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+3) gehören Fragment m 1 (FakSHT, 
p. 40), s4 (FakSHT, p. 44), t3 (FakSHT, p. 44), w4 (FakSHT, p. 46), u9 (FakSHT, 
p.50), 12 (FakSHT, p. 40) und m3 (FakSHT, p. 41); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 42 (Tafel CXXIb,c , Handschrift K 484 = S H T I 168), Fragment q6: 
Dasottarasütra/Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X ) gehören Fragment v3 
(FakSHT, p. 45) und p4 (Daso I a Hs. 31/32); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N [vgl. 
S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 43 (Tafel CXXIIa .b , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment q7: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X + l ) gehört Daso I a Hs. 17/18); Identifi­
zierung: J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 168]; zu demselben Blatt gehört Frag­
ment u4 (FakSHT, p. 44) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 43 (Tafel CXXIIa ,b , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment r8: 
Prätimoksasütra NP.10 [vgl. S H T X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 43 (Tafel CXXIIa .b , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment s5,2: 
Dasottarasütra [vgl. Daso V . 7 ( l a ) - 9 ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: M. S C H M I D T 
[vgl. S H T V I I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 44 (Tafel C X X I I c - C X X I I I a, Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment s4: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+3) gehören Fragment m l (FakSHT, 
p.40), t3 (FakSHT, p. 44), w4 (FakSHT, p. 46), u9 (FakSHT, p. 50), 12 (FakSHT, 
p.40), m3 (FakSHT, p. 41) und q2 (FakSHT, p. 42); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 
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FakSHT, p. 44 (Tafel C X X I I c - C X X I I I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment 11: 
Sarigltisütra [vgl. SarigE 16-20 (= p- t ) ] ; A = V , B = R; Identifizierung: K. W I L L E ; zu 
demselben Blatt gehört Sarig Hs. 10/11 [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 44 (Tafel C X X I I c - C X X I I I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment t3: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+3) gehören Fragment m 1 (FakSHT, 
p. 40), s4 (FakSHT, p. 44), w4 (FakSHT, p. 46), u9 (FakSHT, p. 50), 12 (FakSHT, 
p.40), m3 (FakSHT, p. 41) und q2 (FakSHT, p. 42); Identifizierung: J . -U. H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 44 (Tafel C X X I I c - C X X I I I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment u3: 
Sarigltisütra [vgl. Sarig I I I . 3 6 - I V . 2 ( 3 ) ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehören Fragment 14 (FakSHT, p. 49) und Sarig Hs. 37-40 [vgl. SHT 
I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 44 (Tafel C X X I I c - C X X I I I a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment u4: 
Arthavistarasütra (vgl. AvDh 6.4-16); A = R, B = V ; zu demselben Blatt gehört 
AvDh Hs. 3.1-2/4.7-8 (Fragment 1 l+n2+n l+q7); Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. SHT 
I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 45 (Tafel CXXIIIb ,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment u5: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+2) gehören Fragment v4 (FakSHT, 
p. 45), u2 (FakSHT, p. 39), u7 (FakSHT, p. 45), 15 (FakSHT, p. 40), m5+13 (Daso l a 
Hs. 21/22) und m6 (Daso l a Hs. 19/20); Identifizierung: J . -U. H A R T M A N N [vgl. SHT 
V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 45 (Tafel CXXII Ib .c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment u7: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+2) gehören Fragment v4 (FakSHT, 
p. 45), u2 (FakSHT, p. 39), u5 (FakSHT, p. 45), 15 (FakSHT, p. 40), m5+13 (Daso l a 
Hs. 21/22) und m6 (Daso l a Hs. 19/20); Identifizierung: J . -U. H A R T M A N N [vgl. SHT 
V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 45 (Tafel CXXII Ib .c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment v3: 
Dasottarasütra/Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X ) gehören Fragment q6 
(FakSHT, p. 42) und p4 (Daso l a Hs. 31/32); Identifizierung: J . -U. H A R T M A N N [vgl. 
S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 45 (Tafel CXXIIIb .c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment v4: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt (fol. X+2) gehören Fragment u2 (FakSHT, 
p. 39), u5 (FakSHT, p. 45), u7 (FakSHT, p. 45), 15 (FakSHT, p. 40), m5+13 (Daso l a 
Hs. 21/22) und m6 (Daso l a Hs. 19/20); Identifizierung: J . -U. H A R T M A N N [vgl. SHT 
V I I (Erg.) 168]. 
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FakSHT, p. 45 (Tafel CXXIIIb ,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment v8: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 9.10-10.9); es gehört zu CPS Hs. 111.5-7/112.2-4; zu 
demselben Blatt gehören Fragment f 2 (FakSHT, p. 48) und f 3 (FakSHT, p. 48); Identi­
fizierung: J . - U . H A R T M A N N [siehe die neue Transliteration von CPS Hs. 111/112 in 
S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 45 (Tafel CXXIIIb ,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment w2: 
Prätimoksasütra (vgl. PrMoSü NP.10); A = V , B = R ; Identifizierung: K . W I L L E ; ZU 
demselben Blatt gehört Fragment z3 (FakSHT, p. 46); [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 46 (Tafel CXXIVa,b , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment w3: 
Sangltisütra [vgl. Sang I V . 9 ( 4 ) - 1 9 ] ; A = R , B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehören Fragment p3 (FakSHT, p. 42) und p9 (FakSHT, p. 49) [vgl. 
S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 46 (Tafel C X X I V a,b, Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment w4: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+3) gehören Fragment m 1 (FakSHT, 
p. 40), s4 (FakSHT, p.44), t3 (FakSHT, p.44), u9 (FakSHT, p.50) , 12 (FakSHT, 
p.40), m3 (FakSHT, p. 41) und q2 (FakSHT, p. 42); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 46 (Tafel C X X I V a,b, Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment w6: 
Sangltisütra [vgl. Sang V I I I . 10(2) - (6) ] ; A = R , B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. 
S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 46 (Tafel CXXIVa,b , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment y2: 
Mahävadänasütra (vgl. M A V 10c.4-d.3); A = V , B = R ; Identifizierung: M. S C H M I D T 

[vgl. S H T V I I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 46 (Tafel CXXIVa,b , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment z3: 
Prätimoksasütra (vgl. PrMoSü NP.10); A = V , B = R ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehört Fragment w2 (FakSHT, p. 45); [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 47 (Tafel CXXVb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment d6: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 24); Identifizierung: FaktSHT, p. 47. 

FakSHT, p. 47 (Tafel C X X I V c - C X X V a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment m4 + o4: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 27b.4-c.6); Identifizierung: FaktSHT, p. 47. 

FakSHT, p. 47 (Tafel C X X I V c - C X X V a , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment q8+ q9: 
Das hier wiedergegebene Fragment (vgl. S H T I 168, Anm. 4) gehört nicht zur Hand­
schrift S H T I 168 sondern gehört mit den beiden Bruchstücken des Fragment b von 
S H T I 169 ( K 485; FakSHT, Tafel C X X X a - b ) zu einem Blatt. Alle Fragmente wurden 
bereits in MPS Hs. 222/223 transliteriert [vgl. S H T V I I I (Erg.) 168]; S H T I 168 und 
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169 gehören sehr wahrscheinlich zu ein und derselben Handschrift (vgl. FakSHT, p. 10, 
Anm. 30). 

FakSHT, p. 47 (Tafel C X X I V c - C X X V a , Handschrift K 4 8 4 = SHT I 168) , Fragment v9: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 12.13-14.9); Identifizierung: FaktSHT, p. 47. 

FakSHT, p. 48 (Tafel CXXVb,c , Handschrift K 4 8 4 = SHT I 168) , Fragment f2: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 9.8-11.4); es gehört zu CPS Hs. 111.1-2/112.7-8; zu 
demselben Blatt gehören Fragment v8 (FakSHT, p. 45) und f3 (FakSHT, p. 48); 
Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N [siehe die neue Transliteration von CPS Hs. 111/112 
in S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 48 (Tafel CXXVb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168) , Fragment f 3: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 9.7-11.4); es gehört zu CPS Hs. 111.1-3/112.6-8; zu 
demselben Blatt gehören Fragment v8 (FakSHT, p. 45) und f2 (FakSHT, p. 48); 
Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N [siehe die neue Transliteration von CPS Hs. 111/112 
in S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 48 (Tafel CXXVb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168) , Fragment q3: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+5) gehören Fragment s2 (FakSHT, 
p. 39) und s6 (FakSHT, p. 48); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 
168]. 

FakSHT, p. 48 (Tafel C X X V I I , Handschrift K 484 = SHT I 168) , Fragment r4: 
Dasottarasütra [vgl. Daso V . 1 0 - V I . 1 (5)] ; A = V , B = R (FakSHT, p. 48, Anm. 168, 
identifizierte das Fragment mit Mahäparinirvänasütra § 2.30-2.34); Identifizierung: 
K . W I L L E ; ZU demselben Blatt gehören Daso I Hs. 39/40 (Fragment k6) , 49/50 (Fra­
gment p8; V = R ) und Fragment z5 (FakSHT, p. 49) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 48 (Tafel CXXVb,c , Handschrift K 484 = SHT I 168) , Fragment s6: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B . X+5) gehören Fragment s2 (FakSHT, p. 39) 
und q3 (FakSHT, p. 48); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 49 (Tafel C X X V I I I , Handschrift K 484 = SHT I 168) , Fragment k4: 
Dasottarasütra (vgl. Daso V I I . 1 0 - V I I I . 1 b); A = V , B = R; Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N ; ZU demselben Blatt gehört Daso I Hs. 58/59 [vgl. S H T V I I (Erg.) 
168]. 

FakSHT, p. 49 (Tafel C X X V I I , Handschrift K 4 8 4 = SHT I 168) , Fragment 14: 
Sangltisütra [vgl. Sang I I I . 35 (3b ) - IV .3 ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehören Fragment u3 (FakSHT, p. 44) und Sang Hs. 37-40 [vgl. SHT 
I X (Erg.) 168]. 
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FakSHT, p. 49 (Tafel C X X V I I I , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment p9: 
Sangitisutra [vgl. Saiig I V . 9 ( 4 ) - 1 9 ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; zu 
demselben Blatt gehören Fragment p3 (FakSHT, p. 42) und w3 (FakSHT, p. 46) [vgl. 
S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 49 (Tafel C X X V I I I , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment v 1: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 2.4-2.8); A = V , B = R; lies in A c : (urubilväy)ä[m], in 
B a : (äpa)[d]y(ante), die Textreste in B c können bisher in CPS nicht nachgewiesen 
werden; zu demselben Blatt gehört Fragment v2 (FakSHT, p. 49); Identifizierung: 
FaktSHT, p. 49. 

FakSHT, p. 49 (Tafel C X X V I I I , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment v2: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 2.2-2.12); A = V , B = R; Identifizierung: FaktSHT, p. 49. 

FakSHT, p. 49 (Tafel C X X V I I , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment z5: 
Dasottarasütra [vgl. Daso V . 9 ( 5 a ) - V I . 2 ( 2 - 5 ) ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 168]; zu demselben Blatt gehören Daso I Hs. 
39/40 (Fragment k6 ) , 49/50 (Fragment p8; V = R, R = V ) und Fragment r4 (FakSHT, 
p. 48) [vgl. S H T I X (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 50 (Tafel C X X V I I I , Handschrift K 484 = SHT I 168), Fragment u9: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt ( B l . X+3) gehören Fragment m 1 (FakSHT, 
p.40), s4 (FakSHT, p. 44), t3 (FakSHT, p. 44), w4 (FakSHT, p. 46), 12 (FakSHT, 
p.40), m3 (FakSHT, p. 41) und q2 (FakSHT, p. 42); Identifizierung: J . - U . H A R T M A N N 
[vgl. S H T V I I (Erg.) 168]. 

FakSHT, p. 50 (Tafel C X X X V I I I c - C X X X I X a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment a l : 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 40.17-33); Identifizierung: FaktSHT, p. 50. 

FakSHT, p. 51 (Tafel C X X X V I I I c - C X X X I X a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment f5: 
Sangitisutra (vgl. Sai igEy-1.2); A = R, B = V ; Identifizierung: M . S C H M I D T ; es gehört 
zu Saiig Hs. 20/21 [vgl. S H T V I I I (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 51 (Tafel C X X X V I I I c - C X X X I X a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment f6: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehören Fragment 15 (FakSHT, p. 53), n4 
(FakSHT, p. 55), k4 (FakSHT, p. 52) und k 2 (Daso I a Hs. 29/30); Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 51 (Tafel C X X X V I I I c - C X X X I X a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment g2: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS 6.3-7.3); A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z [vgl. 
S H T I X (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 51 (Tafel C X X X V I I I c - C X X X I X a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment i 1: 
Nach J . - U . H A R T M A N N sehr wahrscheinlich Atänätikasütra [vgl. S H T V I I (Erg.) 177]. 
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FakSHT, p. 52 (Tafel C X X X I X b , c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment k3: 
Mahavadanasutra (vgl. M A V 4 b . l - c . l ) ; Identifizierung: E . W A L D S C H M I D T ; ZU dem­
selben Blatt gehört Fragment k7 (FakSHT, p. 53) [vgl. S H T V I (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 52 (Tafel C X X X I X b , c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment k4: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehören Fragment f6 (FakSHT, p. 51), 15 
(FakSHT, p. 53), n4 (FakSHT, p. 55) und k2 (Daso l a Hs. 29/30); Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 52 (Tafel C X X X I X b , c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment k6: 
Prätimoksasütra (vgl. PrMoSü Aniy . l -Sch luß) ; A = R, B = V ; Identifizierung: 
S. D l E T Z [vgl. S H T I X (Erg.) 177] 

FakSHT, p. 53 (Tafel CXLa,b, Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment k7: 
Mahavadanasutra (vgl. M A V 4 b . l - c . l ) ; Identifizierung: E . W A L D S C H M I D T ; zu dem­
selben Blatt gehört Fragment k3 (FakSHT, p. 52) [vgl. SHT V I (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 53 (Tafel CXLa,b, Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment 13: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehört Fragment m 1 (FakSHT, p. 53); Identifi­
zierung: J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 177; AvDh Hs. 51/52]. 

FakSHT, p. 53 (Tafel CXLa,b, Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment 15: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehören Fragment f6 (FakSHT, p. 51), n4 
(FakSHT, p. 55), k4 (FakSHT, p. 52) und k2 (Daso l a Hs. 29/30); Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 53 (Tafel CXLa,b, Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment m l : 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehört Fragment 13 (FakSHT, p. 53); Identifi­
zierung: J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 177; AvDh Hs. 51/52]. 

FakSHT, p. 54 (Tafel C X L c - C X L I I a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment m5: 
Dasottarasutra [vgl. Daso V I . 7 ( 3 b ) - ( 5 b ) ] ; A = V , B = R; Identifizierung: S. D l E T Z 
[vgl. S H T I X (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 54 (Tafel C X L c - C X L I I a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment m7: 
Sangltisütra [vgl. Sang V I . 2 4 a - V I I . 2 ] ; A = R, B = V ; Identifizierung: S. D l E T Z ; es 
gehört zu Sang Hs. 85.4-7/86.1-3 [vgl. S H T I X (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 54 (Tafel C X L c - C X L I I a , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment m8: 
Catusparisatsütra (vgl. CPS E.21-1 .7) ; Identifizierung: FaktSHT, p. 54; lies in V a : 
(na)dyä n(ai)ra(m)janäyäs; in V b : (cetahparyäyajnänas)[ä]k[s]ikriy(äm), was auch in 
CPS E.20 ergänzt werden sollte; in V c : + (a)[bhjini(rnämayati). 
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FakSHT, p. 55 (Tafel CXLIIb ,c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment m l l : 
Sangltisütra [vgl. Sarig V I I . 13 a - V I I I . 3 ] ; A = V , B = R; Identifizierung: S. D l E T Z ; es 
gehört zu Sarig Hs. 89.4-6/90.1-4 [vgl. S H T I X (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 55 (Tafel CXLIIb ,c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment n4: 
Arthavistarasütra; zu demselben Blatt gehören Fragment f6 (FakSHT, p. 51), 15 
(FakSHT, p. 53), k4 (FakSHT, p. 52) und k 2 (Daso l a Hs. 29/30); Identifizierung: 
J . - U . H A R T M A N N [vgl. S H T V I I (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 55 (Tafel CXLIIb,c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment n5: 
Nach J . - U . H A R T M A N N sehr wahrscheinlich aus einer Parallele zum Cahklsutta des 
Majjhimanikäya [vgl. S H T V I I (Erg.) 177]; vgl. auch das *(Kä)pathikasütra (~ Cariki-
sutta) in der neugefundenen DÄ-Handschrift. 

FakSHT, p. 55 (Tafel CXLIIb ,c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment n6: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 31.4-8); A = V , B = R; Identifizierung: S. D l E T Z 
[vgl. S H T X (Erg.) 177]. 

FakSHT, p. 56 (Tafel C X L I I b - c , Handschrift K 528 = SHT I 177), Fragment n7: 
Mahäsamäjasütra (vgl. MSjSü 22-23) ; Identifizierung: FaktSHT, p. 56. 

FakSHT, p. 56 (Tafel C X L V I I a - b , Handschrift K 689 = SHT I 367), Fragment 1: 
Mahäparinirvänasütra (zu V vgl. MPS 1.27-28; R fast vollständig abgerieben); 
Identifizierung: FaktSHT, p. 56. 

FakSHT, p. 56 (Tafel C X L V I I a - b , Handschrift K 689 = SHT I 367), Fragment 2: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 2.34-3.4); Identifizierung: FaktSHT, p. 56. 

FakSHT, p. 57 (Tafel C X L V I I c - C X L V I I I a - c , Handschrift K 689 = SHT I 367), Fragment 3: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 7.1-9); Identifizierung: FaktSHT, p. 57. 

FakSHT, p. 57 (Tafel C X L V I I c - C X L V I I I a - c , Handschrift K 689 = SHT I 367), Fragment 4,5,7-9: 
Mahäparinirvänasütra (vgl. MPS 34.124-135); Identifizierung: FaktSHT, p. 57; siehe 
die neue Transliteration von V 5 in S H T I X (Erg.) 367. 

FakSHT, p. 58 (Tafel CLVIIb .c , Handschrift K 456 = SHT I 363): 
V I - 6 : ~ Catusparisatsütra (vgl. CPS 13.12-13) 
V 7 - 8 und R: Dogmatische Begriffsreihen; Identifizierung: FaktSHT, p. 58. 
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A B K Ü R Z U N G S V E R Z E I C H N I S 

A . T E X T E , A B H A N D L U N G E N U N D W Ö R T E R B Ü C H E R 

Abhidh-k-bh(P) = VASUBANDHU, Abhidharmakosabhäsya, ed. P. PRADHAN, rev. 2nd ed. with 
introduction and indices by A. H A L D A R , Patna 1975 (Tibetan Sanskrit Works Series, 8). 

Abhidh-k-bh(Pä) = Bhikkhu PÄSÄDIKA, Kanonische Zitate im Abhidharmakosabhäsya des 
Vasubandhu, Göttingen 1989 (Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den 
Turfan-Funden, Beiheft 1). 

Abhidh-k-vy = Y A S O M I T R A , Sphutärthä Abhidharmakosavyäkhyä, ed. U. WOGIHARA, Tokyo 
1932-36. 

AN = Ahguttara-Nikäya, ed. R . MORRIS , E . H A R D Y , 5 vols., London 1885-1900 (Pali Text 
Society); vol. 6 (Indexes by M. H U N T and C. A. F. R H Y S D A V I D S ) , London 1910 (Pali 
Text Society). 

Aniy = Aniyata-dharma des Prätimoksasütras bzw. des Vinayavibhahgas (= Bhiksupräti­
moksavibhahga). 

AS = Adhikaranasamatha-dharma des Prätimoksasütras bzw. des Vinayavibhahgas (= Bhiksu­
prätimoksavibhahga). 

AtänSü = Bruchstücke des Atänätikasütra aus dem zentralasiatischen Sanskritkanon der 
Buddhisten, hg. von H. HOFFMANN, Leipzig 1939 (Kleinere Sanskrit-Texte, 5) [repr. 
Wiesbaden 1987 (Monographien zur indischen Archäologie, Kunst und Philologie, 3)]. 

AvDh = Arthavistaradharmaparyäya (= Arthavistarasütra) in DÄ(UH). 
Avs = Avadänasataka, 2 vols., ed. J . S . S P E Y E R , St. Petersbourg 1906-1909 (Bibliotheca 

Buddhica, 3). 
Balk, Uv = M. B A L K , Untersuchungen zum Udanavarga, Unter Berücksichtigung mittelin­

discher Parallelen und eines tibetischen Kommentars, Bonn 1988 (Dissertation). 
BhlKaVä(Schmi) = M. SCHMIDT, „Bhiksunl-Karmaväcanä, Die Handschrift Sansk. c.25(R) der 

Bodleian Library Oxford", Studien zur Indologie und Buddhismuskunde, Festgabe für 
Professor Dr. Heinz Bechert zum 60. Geburtstag am 26. Juni 1992, hg. R . GRÜNENDAHL, 
J.-U. HARTMANN, P. K I E F F E R - P Ü L Z , Bonn 1993 (Indica et Tibetica, 22), pp. 239-288. 

BhlPr = E . WALDSCHMIDT, Bruchstücke des Bhiksuni-Prätimoksa der Sarvästivädins, Leipzig 
1926 (Kleinere Sanskrit-Texte, 3) [repr. Wiesbaden 1979 (Monographien zur indischen 
Archäologie, Kunst und Philologie, 2)]. 

BhlPr(Wi) = K. W I L L E , „Zwei kleine Fragmente aus dem Bhiksunlprätimoksasütra", Unter­
suchungen zur buddhistischen Literatur II, Gustav Roth zum 80. Geburtstag gewidmet, 
hg. H. B E C H E R T , S. B R E T F E L D und P. K l E F F E R - P Ü L Z , Göttingen 1997 (Sanskrit-Wörter­
buch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 8), pp. 307-314. 

BHSD = F. E D G E R T O N , Buddhist Hybrid Sanskrit Grammar and Dictionary, vol. 2: 
Dictionary, New Häven 1953. 

BHSG = F. E D G E R T O N , Buddhist Hybrid Sanskrit Grammar and Dictionary, vol. 1: Grammar, 
New Häven 1953. 

CandraSü(W) = K. W I L L E , „Neue Fragmente des Candrasütra", [in Vorbereitung]. 

452 



Abkürzungsverzeichnis 

Chung, Dasädhyäya = J . CHUNG, „Sanskrit-Fragmente des sogenannten Dasädhyäya-vinaya 
aus Zentralasien — eine vorläufige Auflistung —", Sanskrit-Texte aus dem buddhistischen 
Kanon: Neuentdeckungen und Neueditionen IV, Göttingen 2002 (Sanskrit-Wörterbuch der 
buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 9), pp. 77-104. 

CPS = Das Catusparisatsütra, Eine kanonische Lehrschrift über die Begründung der 
buddhistischen Gemeinde, Tei l I — I I I , hg. E . WALDSCHMIDT, Berlin 1952-62 (Abhand­
lungen der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu Berlin, Klasse für Sprachen, 
Literatur und Kunst, 1952.2, 1956.1, 1960.1). 

CPS E ( F ) = T. F U K I T A , „Göma jödö to göma — Basharon ga toku 'göma jödö ' no kuden o 
megutte" (*„Enlightenment as the Defeat of Mära and the Story of Mära ' s Assault — 
Around the Vibhäsä 's Narrative of Enlightenment as the Defeat of Mära") , Bukkyö bunka 
no kichö to tenkai: Ishigami Zennö Kyöju koki kinen ronbunshü (*Basis and Evolution 
of Buddhist Culture: Essays in Honour of Professor Zennö Ishigami on His Seventieth 
Birthday), ed. S. Satö, 2 vols., Tokyo 2001, vol. 1 (2. Part), pp. 203-218. 

C T = E . WALDSCHMIDT, Von Ceylon bis Turfan, Schriften zur Geschichte, Literatur, Religion 
und Kunst des indischen Kulturraumes (Festgabe zum 70. Geburtstag), Göttingen 1967. 

DÄ(UH) = J . - U . HARTMANN, Untersuchungen zum Dirghagama der Sarvästivädins [in Vorbe­
reitung]. 

Daso = Dogmatische Begriffsreihen im älteren Buddhismus, I: Fragmente des Dasottarasütra 
aus zentralasiatischen Sanskrit-Handschriften [I-VIII], hg. von K . MlTTAL; Dogmatische 
Begriffsreihen im älteren Buddhismus, Ia: Dasottarasütra IX-X, hg. von D. SCHLINGLOFF, 
Berlin 1957, 1962 (Sanskrittexte aus den Turfanfunden 4, 4 a). 

D b S ü ( l ) = Dasabalasütra, in E . WALDSCHMIDT, Bruchstücke buddhistischer Sütras aus dem 
zentralasiatischen Sanskritkanon I, Leipzig 1932 (Kleinere Sanskrit-Texte, 4), pp. 31 -40, 
207-225 [repr. Wiesbaden 1979 (Monographien zur indischen Archäologie, Kunst und 
Philologie, 2), pp. 227-236, 403-421]. 

Demieville, Abhidh = P. DEMIEVILLE, „Un fragment Sanskrit de l'Abhidharma des Sarvästi­
vädin", Journal Asiatique 249 (1961), pp. 461 -475. 

Dhp = Dhammapada, ed. O. VON HINÜBER, K . R . NORMAN, Oxford 1994 (Pali Text Society). 
Divy = Divyävadäna, ed. E . B . COWELL, R. A . NEIL, Cambridge 1886. 
DN = Dighanikäya, ed. by T . W . RHYS D A V I D S , J . E . Carpenter, 3 vols., London 1890-1911 

(Pali Text Society). 
EÄ(Trip) = Ch. TRIPÄTHI, Ekottarägama-Fragmente der Gilgit-Handschrift, Reinbek 1995 

(Studien zur Indologie und Iranistik, Monographie 2). 
Edgerton, Rez.MPS = F . EDGERTON, (Besprechung zu:) MPS, Journal of the American 

Oriental Society 72 (1952), pp. 190-193. 
Erleucht = E . WALDSCHMIDT, „Die Erleuchtung des Buddha", Indogermanica, Festschrift für 

Wolfgang Krause, Heidelberg 1960, pp. 214-229 (= CT, pp. 396-411). 
FakSHT = Faksimile-Wiedergaben von Sanskrithandschriften aus den Berliner Turfanfunden 

I: Handschriften zu fünf Sütras des Dlrghägama, hg. von E . WALDSCHMIDT unter 
Mitarbeit von W. CLAWITER, D . SCHLINGLOFF und R . L . WALDSCHMIDT, The Hague 1963 
(Indo-Iranian Facsimiles Series, 1). 

Frgm.DA = J . - U . HARTMANN, „Fragmente aus dem Dlrghägama der Sarväst ivädins", Sanskrit-
Texte aus dem buddhistischen Kanon: Neuentdeckungen und Neueditionen, Göttingen 
1989 (Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 2), 
pp. 37-67. 

GanSü = Fragment des Gandhasütra, in: E . WALDSCHMIDT, „Drei Fragmente buddhistischer 

453 



Abkürzungsverzeichnis 

MhMVR(T) = Arya-Mahä-Mäyüri Vidyä-Räjni, ed. by S. T A K U B O , Tokyo 1972. 
Mhs = MahäsTtavatl, in: Y . IWAMOTO: Kleinere Dhärani Texte, Kyoto 1937 (Beiträge zur 

Indologie, 2), pp. 1 -6. 
MN = Majjhima-Nikäya, ed. V. T R E N C K N E R , R . C H A L M E R S , 3 vols., London 1888-1899 (Pali 

Text Society). 
MPS = Das Mahäparinirvänasütra, Text in Sanskrit und Tibetisch, verglichen mit dem Päli 

nebst einer Übersetzung der chinesischen Entsprechung im Vinaya der Mülasarvästi-
vädins, auf Grund von Turfan-Handschriften hrsg. und bearbeitet E . W A L D S C H M I D T , Teil 
1 -3, Berlin 1950-1951 (Abhandlungen der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu 
Berlin, Klasse für Sprachen, Literatur und Kunst [bis Jahrgang 1949: Phil.-Hist. Kl . ] 
1949.1, 1950.2,3). 

MPS 31 (= ST.II) = E . W A L D S C H M I D T , „Wunderkräfte des Buddha, Eine Episode im Sanskrit­
text des Mahäparinirvänasütra", Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in 
Göttingen, Phil.-Hist. KL, 1948, pp. 48-91 (= CT, pp. 120-163). 

MSjSü(Re-ed) = Neuausgabe des Mahäsamäjasütra, in: E . WALDSCHMIDT, „Central Asian Sütra 
Fragments and their Relation to the Chinese Agamas", Die Sprache der ältesten bud­
dhistischen Überlieferung, The Language of the Earliest Buddhist Tradition (Symp. II), hg. 
von H. B E C H E R T , Göttingen 1980 (Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften in 
Göttingen, Phil.-Hist. Klasse, 117), pp. 136-162 [Nachdruck: E . W A L D S C H M I D T , Ausge­
wählte kleine Schriften, hg. von H. B E C H E R T und P. K l E F F E R - P Ü L Z , Stuttgart 1989 (Glase-
napp-Stiftung, 29), pp. 370-408]. 

MSuSü = Mahäsudarsanasütra, in: H. MATSUMURA, The Mahäsudarsanävadäna and The 
Mahäsudarsanasütra, Delhi 1988 (Bibliotheca Indo-Buddhica, 47). 

NagSü(BBFW) = G. B O N G A R D - L E V I N , D. BOUCHER, T. F U K I T A , K. W I L L E : „The Nagaropa-
masütra: An Apotropaic Text from the Samyuktägama, A Transliteration, Reconstruction, 
and Translation of the Central Asian Sanskrit Manuscripts", Sanskrit-Texte aus dem 
buddhistischen Kanon: Neuentdeckungen und Neueditionen III, Göttingen 1996 (Sanskrit-
Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 6), pp. 7-131. 

NAMF = J.-U. HARTMANN, „Neue Asvaghosa- und Mätrceta-Fragmente aus Ostturkistan", 
Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Phil.-Hist. KL, 1988, 
pp. 55-92. 

NidSa = Ch. TRIPÄTHI, Fünfundzwanzig Sütras des Nidänasamyukta, Berlin 1962 (Sans­
krittexte aus den Turfanfunden, 8). 

NP = Naihsargika-pätayantika-dharma des Prätimoksasütra bzw. des Vinayavibhaiigas (= 
Bhiksuprätimoksavibhaiiga). 

Pät = Pätayantika-dharma des Prätimoksasütra bzw. des Vinayavibhaiigas (= Bhiksupräti­
moksavibhaiiga). 

Pauly 1957 = B. P A U L Y , „Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)", Journal 
Asiatique 245 (1957), pp. 281-307. 

Pauly 1959 = B. P A U L Y , „Fragments sanskrits de Haute Asie (Mission Pelliot)", Journal 
Asiatique 247 (1959), pp. 203-249. 

PDhp = Patna-Dharmapada, in: G. R O T H , „Particular Features of the Language of the 
Arya-Mahäsämghika-Lokottaravädins and their Importance for Early Buddhist Tradition", 
Die Sprache der ältesten buddhistischen Überlieferung, The Language of the Earliest 
Buddhist Tradition (Symp. II), hg. von H. B E C H E R T , Göttingen 1980 (Abhandlungen der 
Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Phil.-Hist. Klasse, 117), pp. 78-135. 
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Sütras aus den Turfanhandschriften", Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in 
Göttingen, Phil.-Hist. KL, 1968, pp. 16-23 [Nachdruck: E . WALDSCHMIDT, Ausgewählte 
kleine Schriften, hg. H. B E C H E R T und P. KlEFFER-PÜLZ, Stuttgart 1989 (Glasenapp-
Stiftung, 29), pp. 232-255]. 

GBM(FacEd) = Gilgit Buddhist Manuscripts (Facsimile Edition), ed. by R.AGHU V I R A and 
L O K E S H CHANDRA, 10 pts., New Delhi 1959-1974 (Sata-Pitaka Series, 10). 

GDhp - The Gändhäri Dharmapada, ed. J . BROUGH, London 1962 (London Oriental Series, 7). 
GM = Gilgit Manuscripts, ed. N. D U T T , 4 vols., Calcutta, Srinagar 1939-1959. 
Hartmann/Wille 1992 = J.-U. HARTMANN, K. W I L L E , „Die nordturkistanischen Sanskrit-

Handschriften der Sammlung Hoernle (Funde buddhistischer Sanskrit-Handschriften, I I ) " , 
Sanskrit-Texte aus dem buddhistischen Kanon: Neuentdeckungen und Neueditionen II, 
Göttingen 1992 (Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, 
Beiheft 4), pp. 10-63. 

It = Iti-vuttaka, ed. E . WINDISCH, London 1889 (Pali Text Society). 
KalpM = Bruchstücke der Kalpanämanditikä des Kumäraläta, hg. H. L Ü D E R S , Leipzig 1926 

(Kleinere Sanskrit-Texte, 2) [Nachdruck: Wiesbaden 1979 (Monographien zur indischen 
Archäologie, Kunst und Philologie, 1)]. 

Kathinav(H.Ma.) = H. MATSUMURA, „The Kathinavastu from the Vinayavastu of the 
Mülasarvästivädins", Sanskrit-Texte aus dem buddhistischen Kanon: Neuentdeckungen 
und Neueditionen, Dritte Folge, Göttingen 1996 (Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen 
Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 6), pp. 145-239. 

KaVä = H. H Ä R T E L , Karmaväcanä, Formulare für den Gebrauch im buddhistischen Gemein­
deleben aus ostturkistanischen Sanskrit-Handschriften, Berlin 1956 (Sanskrittexte aus 
den Turfanfunden, 3). 

KaVä(Mü) = Bhiksukarmaväkya, in: Two Buddhist Vinaya Texts in Sanskrit, Prätimoksa 
Sütra and Bhiksukarmaväkya, ed. A . C . B A N E R J E E , Calcutta 1977, pp. 56-11. 

KBSR = E . WALDSCHMIDT, „Kleine Brähmi-Schriftrolle", Nachrichten der Akademie der 
Wissenschaften in Göttingen, Phil.-Hist. KL, 1959, pp. 1-25 (= CT, pp. 371 -395). 

MadhK = NÄGÄRJUNA, Mülamadhyamakakärikäs (Mädhyamikasütras) de Nägärjuna avec la 
Prasannapadä commentaire de Candrakirti, publie par L . de L A V A L L E E POUSSIN, 
St. Petersburg 1903-1913 (Bibliotheca Buddhica, 4). 

Matsumura, Marginalia = H. MATSUMURA, „Marginalia to the Sanskrit Fragments of Some 
Buddhist Texts", Central Asiatic Journal 37.1 -2 (1993), pp. 120-149. 

MAV = Das Mahavadanasutra, Ein kanonischer Text über die sieben letzten Buddhas, 
Sanskrit, verglichen mit dem Päli, Nebst einer Analyse der in der chinesischen Über­
setzung überlieferten Parallelversionen, Auf Grund von Turfan-Handschriften hg. von 
E . WALDSCHMIDT, Teil I—II, Berlin 1953, 1956 (Abhandlungen der Deutschen Akademie 
der Wissenschaften zu Berlin, Klasse für Sprachen, Literatur und Kunst 1952.8, 1954.3). 

MAV(Re-ed) = T. F U K I T A , The Mahavadanasutra, A New Edition Based on Manuscripts 
Discovered in Northern Turkestan, Göttingen 2003 (Sanskrit-Wörterbuch der buddhi­
stischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 10). — Die Stellenangaben in SHT IX 
unter MAV(Re-ed) beziehen sich auf WALDSCHMIDTs Zählungen, da MAV(Re-ed) erst 
kurz vor der Fertigstellung von SHT I X erschien. 

MhMVR(H) = A . F . R . H O E R N L E , The Bower Manuscript, Calcutta 1893-1912. 
MhMVR(O) = S.F. O L D E N B U R G , „Otryvki Kasgarskich i sanskritskich rukopisej iz sobranija 

N.F. Petrovskago, I I , Otryvki iz Pancaraksä", Zapiski vostocnago otdelenija imperators-
kago russkago archeologiceskago obscestva 11 (1899), pp. 207-264. 
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SBV = The Gilgit Manuscript of the Sahghabhedavastu, 2 vo l s . , ed. R. G N O L I , Roma 1977-
1978 (Serie Orientale Roma, 49). 

Schlingloff, Birken = D. SCHLINGLOFF, „Die Birkenrindenhandschriften der Berliner Turfan­
sammlung", Mitteilungen des Instituts für Orientforschung 4.1 (1956), pp. 120-127. 

Schlußv = Schlußverse des PrMoSü. 
Schmidt, Schlußv = K . T . SCHMIDT, Der Schlußteil des Prätimoksasütra der Sarvästivädins, 

Text in Sanskrit und Tocharisch A verglichen mit den Parallelversionen anderer Schulen, 
Auf Grund von Turfan-Handschriften hg., Göttingen 1989 (Sanskrittexte aus den 
Turfanfunden, 13). 

Schmithausen, Rez.Uv = L . S C H M E H A U S E N , „Zu den Rezensionen des Udanavarga", Wiener 
Zeitschrift für die Kunde Südasiens und Archiv für indische Philosophie 14 (1970), 
pp. 47-124. 

Schmithausen, Maitrl = L . SCHMITHAUSEN, Maitri and Magic: Aspects of the Buddhist Attitüde 
Toward the Dangerous in Nature, Wien 1997 (Veröffentlichungen zu den Sprachen und 
Kulturen Südasiens, 30). 

SHT - Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden; Teil 1: unter Mitarbeit von W. C L A W I T E R 
und L . HOLZMANN hg. von E . W A L D S C H M I D T ; Teil 2: im Verein mit W. C L A W I T E R und 
L. SANDER-HOLZMANN hg. von E. WALDSCHMIDT; Teil 3: unter Mitarbeit von 
W. C L A W I T E R und L . SANDER-HOL ZMAN N hg. von E . W A L D S C H M I D T ; Teil 4 und 5: 
bearbeitet von L . SANDER und E . W A L D S C H M I D T ; Teil 6, 7 und 8: beschrieben von 
K . W I L L E , hg. von H. B E C H E R T ; Wiesbaden/Stuttgart 1965, 1968, 1971, 1980, 1985, 
1989, 1995, 2000 (Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland, X , l - 8 ) . 

v. Simson, Diktion = G. VON SlMSON, Zur Diktion einiger Lehrtexte des buddhistischen 
Sanskritkanons, München 1965 (Münchener Studien zur Sprachwissenschaft, Beiheft H). 

Skilling, Raksä = P. S K I L L I N G , „The Raksä Literature of the Srävakayäna", Journal of the Pali 
Text Society 16 (1992), pp. 109-182. 

SN = Samyutta-Nikäya, ed. L . F E E R , 5 vols., London 1884-1898, vol. 6 (Indexes by 
C . A . F . R H Y S D A V I D S ) , London 1904 (Pali Text Society). 

Sn = Suttanipäta, ed. D. A N D E R S E N , H. S M I T H , London 1913 (Pali Text Society). 
SPrSü = Das Sakraprasnasütra, in: E . WALDSCHMIDT, Bruchstücke buddhistischer Sütras aus 

dem zentralasiatischen Sanskritkanon I, hg. und im Zusammenhang mit ihren Parallelver­
sionen bearbeitet, Leipzig 1932 (Kleinere Sanskrit-Texte, I V ) , pp. 58-113 [Nachdruck: 
Wiesbaden 1979 (Monographien zur indischen Archäologie, Kunst und Philologie, 2)]. 

ST. I I = siehe MPS 31. 
Stotras = D. SCHLINGLOFF, Buddhistische Stotras aus ostturkistanischen Sanskrittexten, Berlin 

1955 (Sanskrittexte aus den Turfanfunden, 1). 
Suv = Suvarnabhäsottamasütra, hg. von J . N O B E L , Leipzig 1937. 
Sv = Samghävasesa-dharma des Prätimoksasütra bzw. des Vinayavibhahgas (= Bhiksupräti­

moksavibhahga). 
SväSü = Svägatasütra, in: E . W A L D S C H M I D T , „Ein zweites Dasabalasütra", Mitteilungen des 

Instituts für Orientforschung 6 (1958), pp. 392-397 (= CT, p. 357-362). 
SWTF = Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden und der 

kanonischen Literatur der Sarvästiväda-Schule, begonnen von E . W A L D S C H M I D T , hg. von 
H. B E C H E R T , Bd. I ff., Göttingen 1994ff. 

T = Taishö Shinshü Daizökyö oder Taishö Issaikyö, 100 vols., ed. J . T A K A K U S U und 
K. W A T A N A B E , Tokyo 1924 ff. 
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TochSprR(B) = E. S I E G und W. S l E G L I N G , Tocharische Sprachreste, Sprache B, aus dem 
Nachlaß hg. von W . T H O M A S ; Heft 1: Fragmente Nr. 1-70, Göttingen 1949; Heft 2: 
Nr. 71-633, Göttingen 1953. 

Tripathi 1981 = C H . T R I P Ä T H I : „Gilgit Blätter der Mekhalä-dhärani", Studien zur Indologie 
und Iranistik 7 (1981), pp. 153-161. 

T T = The Tibetan Tripipaka, Peking Edition (repr.), ed. Daisetz T. S U Z U K I , 168 vols., 
Tokyo/Kyoto 1955-1961. 

UpsnSü = E . WALDSCHMIDT, „Das Upasenasütra, Ein Zauber gegen Schlangenbiß aus dem 
Samyuktägama", Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Phil.-
Hist. Kl., 1957, pp. 27-44 (= CT, pp. 329-346). 

Uv = Udänavarga, hg. von F . B E R N H A R D , 2 Bde., Göttingen 1965 und 1968 (Sanskrittexte 
aus den Turfanfunden, 10). 

VAV(UH) = M Ä T R C E T A , Varnärhavarnastotra, hg. und übers, von J.-U. HARTMANN, Göttingen 
1987 (Sanskrittexte aus den Turfanfunden, 12). 

VeSü = E . WALDSCHMIDT, „On a Sanskrit Version of the Verahaccäni Sutta of the Samyutta-
nikäya", Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Phil.-Hist. KL, 1980, 
pp. 69-76 [Nachdruck: E. WALDSCHMIDT, Ausgewählte kleine Schriften, hg. von H. BECHERT 
und P. KlEFFER-PÜLZ, Stuttgart 1989 (Glasenapp-Stiftung, 29), pp. 362-369]. 

VinVibh(R) = Der Vinayavibhahga zum Bhiksuprätimoksa der Sarvästivädins, Sanskritfrag­
mente nebst einer Analyse der chinesischen Übersetzung, hg. von V. ROSEN, Berlin 1959 
(Sanskrittexte aus den Turfanfunden, 2). 

VirAv = E . WALDSCHMIDT, „Bemerkungen zu einer zentralasiatischen Sanskrit-Version des 
Virüpä-Avadäna", Studien zum Jainismus und Buddhismus, Gedenkschrift für Ludwig 
Alsdorf, Wiesbaden 1981, pp. 341 -358 [Nachdruck: E . WALDSCHMIDT, Ausgewählte 
kleine Schriften, hg. von H. B E C H E R T und P. KlEFFER-PÜLZ, Stuttgart 1989 (Glasenapp-
Stiftung, 29), pp. 414-431]. 

VSthSü = Vidyästhänopamasütra, in: E. Waldschmidt, „Kleine Brähmi-Schriftrolle", Nachrichten 
der Akademie der Wissenschaften in Göttingen, Phil.-Hist. Kl, 1988, pp. 3-8 (= CT, 
pp. 373-378). 

WBGGOT = H. LÜDERS, „Weitere Beiträge zur Geschichte und Geographie von Ostturkestan", 
Sitzungsberichte der Preußischen Akademie der Wissenschaften, Berlin 1930, pp. 7-64 (= 
Phil. Ind., pp. 595-658). 

Wille, MSV = K. W I L L E , Die handschriftliche Überlieferung des Vinayavastu der Müla-
sarvästivädin, Stuttgart 1990 (Verzeichnis der orientalischen Handschriften in 
Deutschland, Suppl.-Bd. 30). 

Witzel, Case = M. W l T Z E L , „The Case of the Shattered Head", Studien zur Indologie und 
Iranistik 13/14 (1987), pp. 363-415. 

Y L = D. SCHLINGLOFF, Ein buddhistisches Yogalehrbuch, Textband, Berlin 1964; Tafelband, 
Berlin 1966 (Sanskrittexte aus den Turfanfunden 7, 7a). 

Yuyama, VinT = A. Y U Y A M A , Vinaya-Texte, Wiesbaden 1979 (Systematische Übersicht über 
die buddhistische Sanskrit-Literatur, 1). 

Zieme, Schlangen = P. Z I E M E : „Indischer Schlangenzauber in uigurischer Überlieferung", 
Tibetan and Buddhist Studies, Commemorating the 200th Anniversary of Alexander 
Csoma de Koros, ed. L . L l G E T I , Budapest 1984, vol. I I , pp. 425-440. 
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PDhp(M) = K. MlZUNO, „A Study of the Buddhist H y b r i d Sanskrit Dharmapada ( I I )" , 
Buddhist Studies (Bukkyö Kenkyü) 10 (March 1990), pp. 1-66. 

Phil. Ind. = H. L Ü D E R S , Philologica Indica, Ausgewählte kleine Schriften, Festgabe zum 70. 
Geburtstage, Göttingen 1940. 

Pos-v = H. Hu-VON HINÜBER, Posadhavastu, Vorschriften für die buddhistische Beichtfeier 
im Vinaya der Mülasarvästivädins, Reinbek 1994 (Studien zur Indologie und Iranistik, 
Monographie 13). 

PPU = [Prasädapratibhobhava], The Satapancäsatka of Mätrceta, ed. D. R. S H A C K L E T O N 
B A I L E Y , Cambridge 1951. 

Pravr I I I = „The Final Leaves of the Pravrajyävastu Portion of the Vinayavastu Manuscript 
Found Near Gilgit, Part 1: Samgharaksitävadäna", edited by V. NÄTHER, revised and 
translated by C. V O G E L and K. W I L L E , Sanskrit-Texte aus dem buddhistischen Kanon: 
Neuentdeckungen und Neueditionen, Dritte Folge, Göttingen 1996 (Sanskrit-Wörterbuch 
der buddhistischen Texte aus den Turfan-Funden, Beiheft 6), pp. 241-296. 

PrMoSü = Prätimoksasütra der Sarvästivädins, hg. von G. VON SlMSON, Teil I , Göttingen 
1986 (Sanskrittexte aus den Turfanfunden, 11); Teil 2, Göttingen 2000. 

PrMoSü(Mü) = Prätimoksa Sütra, i n : Two Buddhist Vinaya Texts in Sanskrit, Prätimoksa 
Sütra and Bhiksukarmaväkya, ed. A .C . B A N E R J E E , Calcutta 1977, pp. 1 -56. 

PSP(Dutt) = The Pancavimsatisähasrikä Prajhäpäramitä, ed. with critical notes and intro-
duction by N. D U T T , Calcutta 1934 (Calcutta Oriental Series 28). 

Roth 1986 = G. R O T H , „Mangala-Symbols in Buddhist Sanskrit Manuscripts and Inscrip-
tions", Deyadharma, Studies in Memory of Dr. D. C. Sircar, ed. G. B H A T T A C H A R Y A , 
Delhi 1986 (Sri Garib Dass Oriental Series, 33), pp. 239-249. 

SA(Hos 2) = N. HOSODA, „Bonbun Zöagongyö Busshosetsuhon Gedösöö (II) ['Sanskrit 
Fragments from the Parivräjakasamyukta of the Samyuktägama (2) ' ]" , Hokkaido Journal 
of Indological and Buddhist Studies, 1989.4, pp. 140-153. 

SÄ(VP) = L . de L A V A L L E E POUSSIN, „Documents sanscrits de la seconde collection 
M.A. Stein, Fragments du Samyuktakagama", Journal of the Royal Asiatic Society of 
Great Britain and Ireland 1913, pp. 569-580. 

Sai = Saiksa-dharma des Prätimoksasütra bzw. des Vinayavibharigas (= Bhiksuprätimoksa­
vibhariga). 

Sander, Nachträge = L . SANDER, Nachträge zu „Kleinere Sanskrit-Texte, Hefte III-V", [zu­
sammen mit H. HOFFMANN, Bruchstücke des Atänätikasütra, Nachdruck:] Monographien 
zur indischen Archäologie, Kunst und Philologie, 3 (Stuttgart 1987), pp. 123-212. 

Sander, Paläographisches = L . SANDER, Paläographisches zu den Sanskrithandschriften aus 
der Berliner Turf an Sammlung, Wiesbaden 1968 (Verzeichnis der orientalischen 
Handschriften in Deutschland, Suppl.-Bd. 8). 

Sarig = Dogmatische Begriffsreihen im älteren Buddhismus, II: Das Sangltisütra und sein 
Kommentar Sahgitiparyäya, Teil 1 -2, Nach Vorarbeiten von K. M l T T A L bearbeitet von 
Valentina S T A C H E - R O S E N , Berlin 1968 (Sanskrittexte aus den Turfanfunden, 9). 

SarigE = E . WALDSCHMIDT, „Die Einleitung des Sangltisütra", Zeitschrift der Deutschen 
Morgenländischen Gesellschaft 105 (1955), pp. 298-318 (= CT, pp. 258-278 und Sarig, 
pp. 41-45). 

SarigPar = Sahgitiparyäya, siehe Sarig. 
Särav = Särdülakarnävadäna, ed. S. M U K H O P A D H Y A Y A , Santiniketan 1954. 
Say-v = Sayanäsanavastu, i n : The Gilgit Manuscript of the Sayanäsanavastu and the Adhi-

karanavastu, ed. by R. G N O L I , Roma 1978 (Serie Orientale Roma, 50). 
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B . S O N S T I G E ABKÜRZUNGEN 

A = unbestimmt, ob Vorder- oder Rückseite 
acc. = Akkusativ 
Anm. = Anmerkung 
B = unbestimmt, ob Vorder- oder Rückseite 
Bd(e). = Band, Bände 
B l . = Blatt, Blätter 
Bl.-Nr(n). = Blattnummer(n) 
bzw. = beziehungsweise 
ca. = circa 
chin. = chinesisch 
ed. = edited, editor 
erg. = ergänze, ergänzt 
Erg. = Ergänzung 
f(f). = folgende 
Fol(l). = Folio(s) 
Fragm. = Fragment(e) 
gen. = Genitiv 
hg. = herausgegeben 
Hs(s). = Handschrift(en) 
Kat.-Nr(n). = Katalognummer(n) 
Lü-Nr. = Lüders-Nummer 
MIO = Mitteilungen des Instituts für Orientforschung. Deutsche Akademie der 

Wissenschaften zu Berlin. 
Ms(s). = Manuskript(e) 
Nr. = Nummer 
o.Nr. = ohne Nummer 
p(p). = pagina(e) 
Pell.Skt. = Pelliot Sanskrit 
publ. = publiziert 
r = recto 
R = Rückseite 
sg. = Singular 
Skt. = Sanskrit 
s.v. = sub voce 
tib. = tibetisch 
THT = Tocharische Handschriften aus den Turfanfunden 
toch. = tocharisch 
v = verso 
V = Vorderseite 
vgl. = vergleiche 
v(v).l(l) . = varia(e) lectio(nes) 
voc. = Vokativ 
vol(s). = volume(s) 
Vorl.Nr. = Vorläufige Nummer 
Z = Vom Museum für Indische Kunst vergebene Signaturen 
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z.B. = zum Beispiel 
z.T. = zum Teil 

C. S Y M B O L E B E I D E R W I E D E R G A B E D E R S A N S K R I T - T E X T E 

( ) = Ergänzung bei Textlücke 
<) = Ergänzung ohne Textlücke 
« ) ) = Ergänzung mit Einschaltungszeichen unter der Zeile nachgetragen 
[] = Beschädigung oder unsichere Lesung 
{ } = zu tilgendes Aksara 
{{ } } = mit Korrekturzeichen getilgtes Aksara oder ein Teil davon 
+ = ein nicht mehr erhaltenes Aksara 
+ = abgelöste, beschriebene Schicht vor allem bei Birkenrinden-Hand­

schriften 
= ein nicht mehr lesbares Aksara 

^ = ein anderes Fragment haftet auf dieser Stelle 
= ein nicht mehr lesbarer oder nicht mehr erhaltener Teil eines Aksaras 

/// = Abbruch des erhaltenen Textes 
/ = Zeilenende/Zeilenanfang 

= ein in der Handschrift nicht geschriebener Avagraha 
h = Jihvämüllya 
h = Upadhmänlya 
* = Viräma 
I = Danda 
II = Doppel-Danda 

= hochgestellter Punkt als Satzzeichen 
: = Visarga als Satzzeichen 
® = Doppelkreis 
® = Kreis mit einer Rosette oder ähnlichen Verzierungen 
3 = Mahgala-Zeichen bei Textanfang, Kapitelschluß oder als Viräma-Strich 

über dem vokallosem -m* bei siddham* 
o = Schnürlochraum 
— = metrische Länge 

= metrische Kürze 
a = metrische Länge oder Kürze 
= = Hinweis auf durch Sandhi entstandene Wortverbindungen 
*... = aus Übersetzung erschlossener Sanskrit-Titel 
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K O N K O R D A N Z 

Verzeichnis Lüders-Nummer (Lü-Nr.) — Katalognummer (Kat.-Nr.) 
Vorläufige Nummer (Vorl .Nr.) 1 — Katalognummer (Kat.-Nr.) 
Z-Nummer 2 — Katalognummer (Kat.-Nr.) 
Bleistiftnummer3 Katalognummer (Kat.-Nr.) 

Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. 

M 189 2284 S 769 2176 X 1103 2456 
Sg 192 2285 S 776 2208 K 1105 2118 
Sg 193 2286 S 777 2209 X 1107 2967 
Sg 194 2287 Sg 782 2281 K 1108 2106 
Sg 195 2288 D 803 2290 K 1115 2119 
D 196 2289 Sg 832 2291 S 1116 2177 
X 248/1 2031 M 914 2004 Sg 1132 2005 
X 251 2441 X 944 2965 X 1445 2406 
X 252 2442 X 1001 2444 X 1456 2457 
S 346 2171 S 1007 2163 X 1457 2458 
K 359 2113 X 1018 2966 X 1465 2378 
S 369 2172 X 1020 2445 X 1466 2459 
S 370 2173 X 1022 2446 X 1469 2460 
X 407 2443 X 1028 2447 K 1470 2120 
X 455/2 2376 K 1034 2116 S 1486 2210 
X 514 2788 X 1045 2008 X 1661 2379 
X 555 2405 X 1060 2448 X 1662 2461 
X 556 2964 X 1093 2449 K 1695 2012 
S 571 2174 K 1094 2117 K 1707 2103 
S 572 2175 X 1096 2450 K 1708 2121 
S 576 2207 X 1097 2451 S 1709 2165 
K 579/1 2102 X 1098 2377 X 1711 2010 
K 581 2114 X 1099 2452 K 1713 2122 
T 584 2369 X 1100 2453 K 1715 2104 
K 637 2115 X 1101 2454 X 1719 2011 
S 768 2170 X 1102 2455 T 1724 2275 

1 Provisorische Bleistiftnummern, die nach der kriegsbedingten Auslagerung der Turfan-Handschriften 
solchen Fragmenten gegeben wurden, auf denen das Schild mit der Lüders-Nummer verloren gegangen war, 
oder die vor der Auslagerung noch nicht im Verzeichnis Lüders erfaßt worden waren. 

2 Vom Museum für Indische Kunst vergebene Signaturen. 
3 Noch nicht zu erklärendes Nummernsystem. 
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Konkordanz 

Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. 

X 1730 2462 S 1796 2168 X 1874 2975 
X 1731 2463 S 1797 2002 X 1875 2976 
X 1736 2464 S 1798 2179 X 1877 2790 
X 1737 2465 S 1800 2003 T M 1878 2101 
S 1739 2164 Y 1802 2292 K 1879 2128 
X 1740 2407 T 1803 2274 Sg 1880 2301 
X 1742 2380 T 1805 2371 Sg 1881 2302 
K 1745 2123 S 1808 2180 X 1882 2977 
X 1746 2466 S 1809 2211 X 1883 2978 
X 1750 2467 K 1810 2107 X 1884 2979 
X 1751 2408 K 1811 2127 X 1885 2980 
X 1753 2409 Sg 1813 2374 X 1886 2981 
X 1755 2410 T 1815 2372 Sg 1887 2303 
K 1758 2124 T M 1834 2100 X 1888 2982 
X 1761 2411 Sg 1837 2293 X 1889 2791 
X 1762 2412 X 1841 2968 X 1890 2983 
X 1764 2381 X 1842 2969 X 1891 2984 
X 1765 2468 X 1843 2474 X 1892 2985 
K 1766 2125 X 1844 2789 Sg 1893 2304 
X 1768 2413 X 1845 2475 Y 1894 2280 
X 1769 2469 Sg 1849 2051 X 1895 2082 
K 1770 2159 S 1850 2212 M 1896 2305 
X 1771 2470 M 1854 2294 M 1897 2306 
X 1772 2414 M 1856 2295 X 1898 2986 
X 1773 2415 Sg 1857 2052 M 1899 2307 
X 1774 2471 Sg 1858 2282 Sg 1903 2055 
X 1775 2472 M 1859 2296 X 1904 2987 
S 1777 2000 Y 1860 2297 M 1905 2308 
S 1778 2178 X 1861 2970 M 1906 2309 
S 1779 2166 X 1862 2476 M 1908 2310 
K 1780 2160 X 1863 2477 M 1910 2311 
K 1783 2126 M 1864 2298 X 1911 2988 
S 1784 2167 M 1865 2299 M 1912 2312 
T 1786 2278 D 1866 2279 M 1914 2313 
T 1788 2370 Sg 1867 2300 X 1915 2479 
T 1789 2006 X 1868 2478 X 1917 2989 
S 1790 2001 X 1869 2071 X 1918 2990 
S 1791 2213 X 1870 2971 X 1919 2991 
X 1793 2416 X 1871 2972 X 1920 2480 
X 1794 2473 X 1872 2973 X 1922 2992 
T 1795 2373 X 1873 2974 X 1923 2993 
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Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. 

X 1924 2994 X 1969 2793 X 2018 3017 
X 1925 2995 X 1970 2497 X 2019 3018 
X 1926 2996 X 1971 2498 X 2020 3019 
X 1928 2997 X 1972 2499 X 2021 3004 
X 1929 2998 X 1973 2500 M 2022 2317 
X 1930 2481 X 1974 2501 M 2024 2318 
M 1931 2314 X 1975 2502 X 2025 3021 
X 1933 2999 X 1976 2503 X 2026 3022 
X 1934 3000 X 1977 2504 X 2027 3023 
X 1935 3001 X 1978 2505 X 2028 2423 
X 1936 3002 X 1979 2506 X 2029 3024 
X 1937 3003 X 1983 2507 X 2030 2083 
X 1938 3004 X 1984 2794 X 2031 3025 
X 1939 3005 X 1985 2795 X 2032 3026 
X 1940 2482 X 1986 2508 X 2033 3027 
X 1941 3006 X 1987 2796 X 2034 3028 
X 1942 2483 X 1989 2509 X 2035 3029 
X 1943 2484 X 1990 2510 X 2036 3030 
X 1944 2485 X 1991 2511 X 2037 3031 
X 1945 2486 X 1992 2512 X 2038 2084 
X 1946 3007 X 1994 2417 X 2039 2085 
X 1947 3008 X 1995 2418 X 2040 3032 
X 1949 2487 X 1996 2419 X 2041 3033 
X 1950 2488 X 1997 2513 X 2042 3034 
K 1951 2129 X 1998 2382 X 2043 3035 
M 1952 2315 X 1999 2383 X 2044 3036 
D 1953 2316 X 2000 2420 X 2045 3037 
X 1954 3009 X 2001 2797 X 2046 3038 
X 1955 3010 X 2002 3014 X 2047 3039 
X 1957 2489 X 2003 2375 X 2048 2086 
X 1958 3011 X 2005 2514 X 2049 3040 
X 1959 2490 X 2006 3015 X 2050 3041 
X 1960 2491 T 2008 2050 X 2051 2087 
X 1961 2492 X 2009 2421 Sg 2052 2283 
X 1962 3012 T 2010 2276 Sg 2053 2319 
X 1963 2493 X 2011 2422 Sg 2055 2320 
X 1964 2494 T 2012 2277 Sg 2056 2321 
X 1965 2495 X 2013 2798 Sg 2057 2322 
X 1966 2496 K 2015 2130 Sg 2058 2323 
X 1967 3013 T 2016 2058 X 2059 3042 
X 1968 2792 X 2017 3016 X 2060 3043 
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Konkordanz 

Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. 

X 2180/5 3133 X 2182/3 3170 X 2186/8 2824 
X 2180/6 3134 X 2183/1 2811 X 2186/9 2825 
X 2180/7 2099 X 2183/2 2812 X 2186/10 2826 
X 2180/8 3135 X 2183/3 2813 X 2186/11 2827 
X 2180/9 3136 X 2183/4 2814 X 2186/12 2828 
X 2180/10 2526 X 2183/5 2815 X 2196/2 2829 
X 2180/11 3137 X 2183/6 2816 X 2196/3 2830 
X 2180/12 3138 X 2184/33 3173 X 2196/7 2831 
X 2180/14 3139 X 2184/34 3174 X 2196/8 2832 
X 2180/15 3140 X 2184/36 3175 X 2200 2070 
X 2180/16 3141 X 2184/37 3176 X 2235 2833 
X 2180/17 3142 X 2184/39 3177 X 2236 2834 
X 2180/18 3143 X 2184/43 3178 X 2239 2835 
X 2180/19 3144 X 2184/44 3179 X 2240 2836 
X 2180/20 3145 X 2184/45 3180 X 2242 2837 
X 2180/21 3146 X 2184/48 3181 X 2243 2838 
X 2180/22 3147 X 2184/49 3182 X 2244 2839 
X 2180/23 3148 X 2184/50 3183 
X 2180/24 3149 X 2184/52 3184 
X 2180/25 3150 X 2184/53 3185 
X 2180/26 2809 X 2184/54 3186 
X 2180/27 3151 X 2184/56 3187 
X 2180/28 3152 X 2184/58 3188 
X 2180/29 3153 X 2184/59 3189 
X 2180/30 3154 X 2184/60 3190 
X 2180/31 3155 X 2184/62 3191 
X 2180/32 2810 X 2184/63 3192 
X 2180/33 3156 X 2184/64 3193 
X 2180/34 3157 X 2184/65 3194 
X 2180/35 3158 X 2185/1 3195 
X 2180/36 3159 X 2185/2 3196 
X 2180/37 3160 X 2185/3 3197 
X 2180/38 3161 X 2185/4 3198 
X 2180/39 3162 X 2185/5 3199 
X 2180/40 3163 X 2186/1 2817 
X 2181/1 3164 X 2186/2 2818 
X 2181/2 3165 X 2186/3 2819 
X 2181/3 3166 X 2186/4 2820 
X 2181/4 3167 X 2186/5 2821 
X 2182/1 3168 X 2186/6 2822 
X 2182/2 3169 X 2186/7 2823 
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Konkordanz 

Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. Lü.-Nr. Kat.-Nr. 

X 2061 3044 X 2102 2062 X 2143 3103 
X 2062 3045 X 2103 3070 X 2144 3104 
X 2063 2515 X 2104 3071 X 2145 3105 
X 2064 2516 X 2105 2803 X 2146 2519 
X 2065 3046 X 2106 3072 X 2147 3106 
X 2066 3047 X 2107 3073 X 2148 3107 
X 2067 3048 X 2108 3074 X 2149 3108 
X 2068 3049 X 2109 3075 X 2150 3109 
X 2069 3050 X 2110 3076 X 2151 2805 
X 2070 3051 X 2111 3077 X 2152 3110 
X 2071 2517 X 2112 3078 X 2153 2520 
X 2072 3052 X 2113 3079 X 2154 2521 
X 2073 2088 X 2114 3080 X 2155 3111 
X 2074 2089 X 2115 3081 X 2156 2522 
X 2075 2384 X 2116 3082 X 2157 3112 
X 2076 3053 X 2117 2095 X 2158 3113 
X 2077 2090 X 2118 3083 X 2159 3114 
X 2078 3054 X 2119 3084 X 2160 3115 
X 2079 3055 X 2120 3085 X 2161 3116 
X 2080 3056 X 2121 3086 X 2162 3117 
X 2081 3057 X 2122 3087 X 2163 3118 
X 2082 2091 X 2123 3088 X 2164 3119 
X 2083 2092 X 2124 3089 X 2165 3120 
X 2084 3058 X 2125 2096 X 2166 2806 
X 2085 3059 X 2126 3090 X 2167 3121 
X 2086 2799 X 2127 3091 X 2168 2807 
X 2087 2800 X 2128 2097 X 2169 2523 
X 2088 3060 X 2129 3092 X 2170 2524 
X 2089 3061 X 2130 3093 X 2171 3122 
X 2090 3062 X 2131 3094 X 2172 3123 
X 2091 2093 X 2132 3095 X 2173 2525 
X 2092 3063 X 2133 2098 X 2174 3124 
X 2093 2094 X 2134 3096 X 2175 3125 
X 2094 3064 X 2135 3097 X 2176 3126 
X 2095 2801 X 2136 3098 X 2177 3127 
X 2096 3065 X 2137 3099 X 2178 3128 
X 2097 2802 X 2138 3100 X 2179 2808 
X 2098 3066 X 2139 2518 X 2180/1 3129 
X 2099 3067 X 2140 3101 X 2180/2 3130 
X 2100 3068 X 2141 2804 X 2180/3 3131 
X 2101 3069 X 2142 3102 X 2180/4 3132 
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Konkordanz 

Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. 

X 14 2527 X 853/2 2542 X 863/1 2855 
X 35 2030 X 853/3 2543 X 863/2 2856 
X 47 2029 X 853/4 2544 X 863/4 2560 
X 66 2028 X 854/1 2846 X 863/5 2433 
X 69 2027 X 854/2 2847 X 864/1 2561 
X 224 2528 X 854/3 2848 X 864/2 2562 
X 296/2 2840 X 854/4 2849 X 864/3 2563 
S 395 2046 X 854/5 2782 X 864/4 2858 
K 418 2045 X 854/6 2783 X 864/7 2564 
X 433 2056 X 854/7 2784 X 864/8 2857 
X 542 2529 X 855/1 2850 X 866/1 2565 
X 548 2530 X 857/1 2545 X 866/2 2566 
X 612 2531 X 857/2 2427 X 866/3 2859 
M 691 2325 X 857/3 2428 X 866/4 2567 
M 695 2326 X 857/4 2546 X 866/5 2568 
M 732 2053 X 858/1 2547 X 866/6 2569 
X 767 2032 X 858/2 2548 X 866/7 2570 
X 781 2033 X 858/3 2549 X 866/8 2571 
X 818 2532 X 859/1 2429 X 866/9 2572 
X 822 2841 X 859/2 2550 X 866/10 2573 
X 828 2385 X 859/3 2551 X 867/1 2574 
X 829 2424 X 859/4 2552 X 867/2 2575 
X 833 2386 X 859/5 2553 K 869/1 2134 
K 835 2105 X 859/6 2554 K 869/2 2135 
X 836 2533 X 859/7 2555 K 869/3 2136 
X 840 2059 X 861/1 2556 K 869/4 2137 
X 842 2425 X 861/2 2851 K 869/5 2138 
X 843 2426 X 861/3 2852 K 869/6 2139 
K 844 2131 X 861/4 2853 K 869/7 2140 
X 845 2534 X 861/5 2854 K 869/8 2141 
X 850/1 2535 K 862/2 2133 K 869/9 2142 
X 850/3 2842 X 862/3 2387 K 869/10 2143 
X 850/4 2536 X 862/4 2388 K 869/11 2144 
X 851/1 2537 X 862/5 2389 K 869/12 2145 
X 851/2 2538 X 862/6 2390 K 869/13 2146 
X 852/1 2539 X 862/7 2430 X 869/14 2391 
X 852/2 2843 X 862/8 2431 X 869/15 2576 
X 852/3 2844 X 862/9 2557 X 869/16 2577 
X 852/4 2845 X 862/10 2432 K 870/1 2108 
X 852/5 2540 X 862/11 2558 X 870/2 2578 
X 853/1 2541 X 862/12 2559 X 870/3 2860 
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Konkordanz 

Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. 

X 870/4 2861 X 875/1 2610 X 897/9 2638 
X 870/5 2862 X 875/2 2611 X 897/10 2639 
X 870/6 2863 X 875/3 2612 X 897/11 2640 
X 870/7 2864 X 875/4 2392 X 900 2641 
X 870/8 2579 X 875/5 2613 X 903/4 2642 
X 870/9 2868 X 875/6 2434 X 903/6 2865 
X 870/10 2867 X 875/7 2393 X 903/7 2643 
X 873/1 2580 X 875/8 2394 D 904/2 2329 
X 873/2 2581 X 875/9 2395 D 904/3 2330 
X 873/3 2582 X 875/11 2614 X 907/1 2644 
X 873/4 2583 X 875/12 2615 X 907/2 2645 
X 873/5 2584 X 875/13 2616 X 907/3 2785 
X 873/6 2585 D 876 2327 X 907/4 2646 
X 873/7 2586 X 877 2617 X 907/5 2647 
X 873/8 2587 S 878/1 2201 X 907/6 2648 
X 873/9 2588 K 878/2 2150 X 907/7 2649 
X 873/10 2589 K 878/3 2151 X 907/8 2650 
X 873/11 2590 X 878/4 2618 X 907/9 2651 
X 873/12 2591 X 878/5 2619 X 907/10 2652 
X 873/13 2592 X 878/6 2620 X 907/11 2653 
K 874/1 2147 X 878/7 2621 X 907/12 2654 
K 874/2 2148 X 878/9 2622 X 907/14 2655 
K 874/3 2149 X 878/10 2623 X 907/15 2656 
X 874/4 2593 M 880 2328 X 907/16 2657 
X 874/5 2594 X 882/3 2624 X 907/17 2658 
X 874/6 2595 X 882/4 2625 X 907/18 2659 
X 874/7 2596 X 882/5 2626 X 907/19 2660 
X 874/8 2597 X 886/1 2627 X 907/20 2661 
X 874/9 2598 X 886/2 2628 X 907/21 2662 
X 874/10 2599 886/4-6 2324 X 907/22 2663 
X 874/11 2600 X 887 2629 X 907/23 2664 
X 874/12 2601 X 889 2063 X 907/24 2665 
X 874/13 2602 S 893 2181 X 907/25 2666 
X 874/14 2603 X 897/1 2630 X 907/26 2667 
X 874/15 2604 X 897/2 2631 X 907/27 2668 
X 874/16 2605 X 897/3 2632 X 907/28 2669 
X 874/17 2606 X 897/4 2633 X 907/29 2670 
X 874/18 2607 X 897/5 2634 X 907/30 2671 
X 874/19 2608 X 897/6 2635 X 907/31 2672 
X 874/20 2609 X 897/7 2636 X 907/32 2673 
X 874/21 2438 X 897/8 2637 X 907/33 2674 
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Konkordanz 

Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. 

S 1459 2183 S 1565 2246 X 1861 2886 
S 1460 2223 S 1566 2206 X 1867 2887 
S 1462 2224 S 1568 2247 X 1868 2756 
S 1463 2225 S 1570 2248 X 1869 2888 
S 1464 2226 S 1571 2249 X 1876 2889 
S 1465 2184 Sg 1600 2342 X 1879 2890 
S 1466 2227 Sg 1603 2343 X 1880 2398 
S 1467 2228 Sg 1605 2344 X 1882 2891 
S 1468 2229 Sg 1606 2345 X 1885 2892 
S 1469 2230 S 1608 2193 X 1886 2893 
S 1470 2185 S 1609 2194 X 1887 2754 
S 1471 2231 S 1613 2195 X 1894 2757 
S 1472 2232 S 1614 2196 X 1895 2895 
S 1473 2231 S 1616 2197 X 1897 2896 
S 1475 2186 S 1617 2198 X 1898 2758 
S 1477 2234 Sg 1633 2346 X 1917 2072 
S 1478 2187 X 1642 2067 Sg 1958 2350 
S 1479 2235 Sg 1676 2347 Sg 1959 2351 
S 1481 2188 X 1695 2009 Sg 1960 2352 
S 1483 2236 Sg 1701 2054 Sg 1961 2353 
S 1484 2189 S 1718 2047 Sg 1962 2354 
S 1485 2237 X 1727 2068 Sg 1963 2355 
S 1486 2190 X 1740 2881 Sg 1964 2356 
S 1488 2191 S 1757 2048 Sg 1965 2357 
S 1489 2238 Sg 1758 2348 Sg 1966 2358 
S 1490 2239 X 1768 2748 Sg 1967 2359 
S 1491 2240 X 1769 2435 X 1980 2759 
S 1492 2241 X 1772/1 2749 X 1983 2760 
Sg 1502 2337 X 1772/2 2750 X 1984 2897 
X 1513 2786 X 1772/3 2751 X 1986 2898 
X 1521 2040 X 1772/4 2752 X 1987 2900 
Sg 1525 2338 X 1775 2753 X 1992 2899 
Sg 1528 2339 X 1806 2754 X 2021/2 2037 
Sg 1532 2340 X 1807 2761 X 2078/1 2901 
Sg 1541 2341 K 1813 2111 X 2078/2 2762 
S 1557 2242 K 1815 2112 X 2078/3 2902 
S 1558 2243 X 1827 2882 X 2078/4 2903 
S 1560 2192 Sg 1846 2349 X 2078/5 2904 
S 1562 2244 X 1851 2036 X 2078/6 2763 
S 1563 2245 X 1852 2755 X 2078/7 2905 
S 1564 2205 X 1857 2885 X 2078/8 2906 
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Konkordanz 

Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. 

X 907/34 2675 X 908/32 2713 X 910/9 2746 
X 907/35 2676 X 908/33 2714 X 910/10 2873 
X 907/36 2677 X 908/34 2715 X 910/11 2874 
X 907/37 2678 X 908/35 2716 X 910/12 2875 
X 907/38 2679 X 908/36 2717 X 910/13 2876 
X 907/39 2680 X 908/37 2448 X 910/14 2877 
X 907/40 2681 X 908/38 2719 X 910/15 2878 
X 907/41 2682 X 909/1 2396 X 910/16 2879 
K 907/42 2152 X 909/2 2720 K 911/1 2161 
X 907/43 2064 X 909/3 2721 K 911/2 2162 
X 907/44 2061 X 909/4 2722 X 911/3 2883 
X 908/1 2683 X 909/5 2723 X 911/4 2884 
X 908/2 2684 X 909/6 2724 K 917 2109 
X 908/3 2685 X 909/7 2725 Sg 928 2331 
X 908/5 2686 X 909/8 2726 Sg 929 2332 
X 908/6 2687 X 909/9 2727 K 951 2043 
X 908/7 2688 X 909/10 2728 Y 955 2333 
X 908/8 2689 X 909/11 2729 Sg 958 2334 
X 908/9 2690 X 909/12 2730 Sg 963 2335 
X 908/10 2691 X 909/13 2731 Sg 969 2336 
X 908/11 2692 X 909/14 2732 K 997 2153 
X 908/12 2693 X 909/15 2733 X 1207 3058 
X 908/13 2694 X 909/16 2734 X 1304 2034 
X 908/14 2695 X 909/17 2735 X 1326 2035 
X 908/15 2696 X 909/18 2736 X 1331 2065 
X 908/16 2697 X 909/19 2737 X 1332 2747 
X 908/17 2698 X 909/20 2738 X 1359 2035 
X 908/18 2699 X 909/21 2739 X 1408 2880 
X 908/19 2700 X 909/22 2866 S 1446 2214 
X 908/20 2701 X 909/23 2869 S 1447 2215 
X 908/21 2702 X 909/24 2870 S 1448 2216 
X 908/22 2703 X 909/25 2871 S 1449 2217 
X 908/23 2704 X 909/26 2872 S 1450 2218 
X 908/24 2705 X 910/1 2397 S 1452 2219 
X 908/25 2706 X 910/2 2439 S 1453 2202 
X 908/26 2707 X 910/3 2740 S 1454 2220 
X 908/27 2708 X 910/4 2741 S 1455 2221 
X 908/28 2709 X 910/5 2742 S 1455/1 2203 
X 908/29 2710 X 910/6 2743 S 1456 2222 
X 908/30 2711 X 910/7 2744 S 1457 2182 
X 908/31 2712 X 910/8 2745 S 1458 2204 
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Konkordanz 

Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. 

X 5969 2066 X 5976 2069 X 5986 2963 
X 5970 2077 X 5977 2069 K Tüte 4 2157 
X 5971 2078 X 5983 2079 S Tüte 21 2199 
X 5972 2079 X 5984 2060 K Tüte 26 2158 
X 5974 2960 X 5985 2962 S Tüte 33 2200 

Bleistift-Nr. Kat.-Nr. 

668 2110 
674 2368 
727 2777 
5404 3171 
5468 2038 
5543 3172 
5956 2362 

Z-Nr. 

Z 65 3058 
Z 96 3097 

ohne Nr. 

Kat.-Nr. 2007, 2013, 2015, 2016, 2017, 2018+2019, 2020, 2021, 2022, 2023, 2024, 
2025, 2026, 2039, 2041, 2042 
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Konkordanz 

Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. Vorl.-Nr. Kat.-Nr. 

X 2078/9 2907 X 2838 2770 X 3388 2950 
X 2078/10 2908 X 2839 2771 X 3432 2787 
X 2078/11 2909 X 2847 2941 X 3442 2951 
X 2078/12 2764 X 2849 2942 X 3450 2774 
X 2078/13 2910 X 2860 2073 X 3532 2436 
X 2078/14 2911 X 2867 2943 Sg 3646 2365 
X 2078/15 2912 X 2875 2944 K 3668 2154 
X 2078/16 2913 X 2892 2945 X 3732 2775 
X 2078/17 2914 Sg 2958 2361 X 3878 2952 
X 2078/18 2915 Sg 2971 2362 S 3952 2271 
X 2078/19 2916 Sg 2972 2363 S 4073 2272 
X 2114 2917 X 2976 2946 S 4079 2273 
D 2147 2360 Sg 3005 2364 S 4109 2169 
X 2470 2918 X 3020 2772 X 4337 2399 
X 2501 2919 X 3023 2947 Sg 4391 2366 
X 2637 2765 X 3027 2948 X 4464 2953 
X 2800/3 2920 X 3075 2949 X 4749 2440 
X 2800/9 2921 S 3121 2054 X 4756 2400 
X 2800/12 2922 S 3133 2251 X 4782 2776 
X 2800/13 2923 S 3136 2252 X 4846 2954 
X 2800/14 2924 S 3138 2253 X 4853 2778 
X 2800/15 2925 S 3148 2254 X 4856 2779 
X 2800/16 2926 S 3151 2255 X 4861 2780 
X 2800/17 2927 S 3152 2256 X 4862 2781 
X 2800/18 2928 S 3160 2257 X 4880 2437 
X 2800/19 2929 S 3165 2258 X 4881 2401 
X 2800/20 2930 S 3166 2259 X 4882 2402 
X 2800/23 2931 S 3172 2049 K 5214 2155 
X 2800/25 2932 S 3174 2260 X 5427 2955 
X 2800/26 2933 S 3175 2261 X 5430 2074 
X 2800/27 2934 S 3196 2262 X 5432 2956 
X 2801 2766 S 3197 2263 X 5433 2957 
X 2802/8 2935 S 3202 2264 X 5435 2075 
X 2820 2936 S 3205 2265 X 5436 2958 
X 2822 2937 S 3206 2266 X 5438 2076 
X 2826 2938 S 3207 2267 X 5439 2403 
X 2827 2939 S 3208 2268 X 5440 2404 
X 2828 2940 S 3209 2269 Sg 5451 2367 
X 2829 2767 K 3270 2044 K 5453 2156 
X 2831 2768 S 3310 2270 X 5966 2959 
X 2837 2769 X 3320 2773 X 5968 2069 
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20.4. - / - : Ä t h i o p i s c h e H a n d s c h r i f t e n 1: Die Handschriften der 

Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz. 1983. 352 S., Ln. 
3036-0 

20.5. V e r o n i k a S i x : Ä t h i o p i s c h e H a n d s c h r i f t e n 2. Die Handschriften 
der Bayerischen Staatsbibliothek. Hrsg. v. E r n s t H a m m e r ­
s c h m i d t . 1989. 200 S., Ln. 4848-0 

20.6. - : Ä t h i o p i s c h e H a n d s c h r i f t e n 3. Handschriften deutscher Bi­
bliotheken, Museen und aus Privatbesitz. Hrsg. von E r n s t H a m ­

m e r s c h m i d t . 1994. 569 S., Ln. 5016-7 
21.1. O s w a l d H u g h E w a r t K H S - B u r m e s t e r : K o p t i s c h e H a n d s c h r i f ­

t e n 1: Die Handschriftenfragmente d. Staats- und Universitätsbi­
bliothek Hamburg, Teil I . (Catalogu'e of Coptic Manuscript 
Fragments from the Monastery of Abba Pisoi in Scetis, now in the 
Collection of the Staats- u. Universitätsbibliothek Hamburg.) 
Vorwort v. Hellmut Braun. 1975. 327 S., Ln. 1854-9 

21.2. L o t h a r S t o r k : K o p t i s c h e H a n d s c h r i f t e n 2. Die Handschriften 
der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg. Teil 2: Die 



Handschriften aus Dair Anba Maqar. Beschrieben unter Verwen­
dung der Aufzeichnungen von Oswald Hugh Ewart KHS-Bur-
mester (t). 1995. 696 S., Ln. 5073-6 28,1 

21 3 - : Koptische Handschriften3. Tafeln, AddendaundCorrigenda. 
1995. 127 S . ,Ln . 2574-X 28,2 

21.4. - : Koptische Handschriften 4. Staatsbibliothek zu Berlin. 2002. 
334 S. m. 20 Abb., Ln. 7360-4 

21.5. - : Koptische Handschriften 5. Staatsbibliothek zu Berlin. In 29. 
Vorbereitu n g 7361-2 

21.6. - : Koptische Handschriften 6. Staatsbibliothek zu Berlin. In 30. 
Vorbereitung 7362-0 

22.1. Heinz Bechert: Singhalesische Handschriften. Teil 1. Unter 31. 
Mitarbeit von Maria Bidoli. 1969. X X I V , 146 S., 3 Taf., 1 
Farbtaf., Ln. 1167-6 

22.2. - : Singhalesische Handschriften. Teil 2. 1997. X X X I , 186 S., 
Ln. 2440-9 32. 

22.3. Heinz Bechert: Singhalesische Handschriften. Teil 3. In Vor­
bereitung 3037-9 33,1 

23.1. Heinz Bechert / Khin Khin Su / Tin Tin Myint: Burmese 
Manuscripts. Part 1. 1979. L X I I , 223 S., 2 Taf. u. 3 Farbtaf., Ln. 

2443-3 
23.2. Tin Tin Myint / Heinz Braun: Burmese Manuscripts. Part 2. 34. 

With an introduction by Heinz Bechert. 1985. X V I , 302 S., Ln. 
3038-7 35. 

23.3. Heinz Bechert, ed.: Burmese Manuscripts. Compiled by Heinz 
Braun, assisted by A. Peters. 1996. X X X , 476 S., Ln. 5032-9 36. 

23.4. Heinz Bechert, ed.: Burmese manuscripts. Compiled by Anne 
Peters. 2000. XXV11, 274 S.. Ln. 7363-9 37,1 

23.5. Heinz Bechert, ed.: Birmanische Handschriften. Teil 5. 2004. 
X X X I , 159 S.. Ln. 8460-6 37,2 

24.1. Ernst Dammann: Afrikanische Handschriften. Teil 1. Hand­
schriften in Swahili und anderen Sprachen Afrikas. 1993. 401 S., 37,3 
Ln. 2444-1 

24.2. Ewald Wagner: Afrikanische Handschriften. Teil 2. Islami- 37,4 
sehe Handschriften aus Äthiopien. 1997. XIX, 200 S. u. 4 Abb., 
Ln. 7006-0 

24.3. Afrikanische Handschriften. Teil 3. In Vorbereitung 7206-3 37,5 
25. S.M.H.Zaidi: Urdu-Handschriften. 1973. X X I I , 104S.,6Taf., 

2 Farbtaf., Ln. 1168-4 37,6 
26. Karäische Handschriften. In Vorbereitung 2445-X 
27.1. Eva Kraft: Japanische Handschriften und traditionelle Druk- 38. 

ke aus der Zeit vor 1868. Im Besitz der Stiftung Preußischer 
Kulturbesitz Berlin. 1982. X X I I I , 386 S., 16 Färb-, 26 s/w-Taf., 39,1 
Ln. 3481-1 

27.2. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus der 40. 
Zeit vor 1868 in München. 1986. X X , 239 S„ 16 Taf. m. 7 41,1 
Färb-, 18 s/w-Phot., Ln. 4396-9 

27.3. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus der 42. 
Zeit vor 1868 in Bonn, Bremen, Hamburg und Köln. 1988. 43,1 
XXIII , 341 S.. 6 Farbtaf., 18 s/w.-Abb., Ln. 5017-5 

27.4. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus 44,1 
der Zeit vor 1868 in Bochum. 1990. X X X V I I , 151 S.m. 18s/w-
Fot. auf 9 Tai"., 4 Farbfot., Ln. 5307-7 45. 

27.5. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus 
der Zeit vor 1868 in München. Neuerwerbungen der Bayeri­

schen Staatsbibliothek. 1994. 399 S. m. 20 Taf., dav. 8 fbg., Ln. 
6223-8 

Liberty Manik: Batak-Handschriften. 1973. X I I , 253 S., 6 
Taf. ,Ln. 1169-2 
Theodore G . Th. Pigeaud/ Petrus Voorhoeve: Handschriften 
aus Indonesien (Bali, Java, Sumatra). 1985. X I I , 71 S. m. 6 Taf. 
(dav. 2 farbig), Ln. 4165-6 
Petrus Voorhoeve: Südsumatranische Handschriften. 1971. 
X, 70 S., 7 Taf., 1 Farbtaf., Ln. 1170-6 
KamalFuad: Kurdische Handschriften. 1970. L X , 160 S., 8 
Tab., 1 Faltkte., Ln. 1171-4 
Theodore G. Th . Pigeaud: Javanese and Balinese Manu­
scripts and some Codices written in related idioms spoken in 
Java and Bali. Descriptive catalogue. 1975. 340 S., 16 Taf., 1 
Faltkte., Ln. 1964-2 
Klaus Wenk: Laotische Handschriften. 1975. 125 S. m. 226 
Abb.,Ln. 2212-0 
Siegfried Lienhard: Nepalese Manuscripts. Part 1: Neväri and 
Sanskrit. Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Berlin. With-
the collaboration of Thakur Lal Manandhar. 1988. X X X I I I , 222 
S., 16 Taf. (davon 4 färb.), Ln. 3041-7 
M. Metzger / T. Metzger: Illuminierte hebräische Hand­
schriften. In Vorbereitung 3042-5 
E . U. Kratz: Malaiische Handschriften. In Vorbereitung 

3043-3 
Khmer und Thai-Khmer Handschriften. In Vorbereitung 

5018-3 
M. Götz: Islamische Handschriften-Sammlungen. Teil 1: 
Nordrhein-Westfalen. 1999. X V I , 536 S., 15 Taf. 5405-7 
- : Islamische Handschriften-Sammlungen. Teil 2: München. 
In Vorbereitung 5406-5 
C.P. Haase: Islamische Handschriften-Sammlungen. Teil 3: 
Kiel. In Vorbereitung 5308-5 
Beate Wiesmüller: Islamische Handschriften-Sammlungen. 
Teil 4: Freiherr-von-Oppenheim-Stiftung, Köln. In Vorbereitung 

7364-7 
Florian Sobieroj: Islamische Handschriften-Sammlungen. Tei 1 
5: Thüringen. 2001. IL, 358 S., 17 Taf. 7365-5 
Florian Sobieroj: Islamische Handschriften-Sammlungen. Tei 1 
6: München. In Vorbereitung 7366-3 
Campbell Macknight: Bugis and Makassar Manuscripts. In 
Vorbereitung 5309-3 
Barend Jan Terwiel and Chaichuen Khamdaengyodtai: Shan 
Manuscripts. Part 1. 2003. 250 S. m. 10 Abb. 7973-4 
Altorientalische Dokumente. In Vorbereitung 
Chriatiane Schaefer: Tocharische Handschriften. In Vorbe­
reitung 
Mon-Handschriften. In Vorbereitung 
Veronika Six: Arabische Handschriften der Kopten. In Vor­
bereitung 
Thomas O. Höllmann (in Verb. m. Michael Friedrich): Hand­
schriften der Yao. 2004. 723 S. 8403-7 
Koreanische Handschriften und seltene Drucke. In Vorberei­
tung 

Beschreibungen weiterer Handschriftengruppen sind in Vorbereitung 

V E R Z E I C H N I S D E R O R I E N T A L I S C H E N H A N D S C H R I F T E N I N D E U T S C H L A N D 
SUPPLEMENTBÄNDE (VOHD-S) 

Im Einvernehmen mit der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft begründet von Wolfgang Voigt, weitergeführt von Dieter George, im 
^ Auftrage der Akademie der Wissenschaften in Göttingen hrsg. von Hartmut-Ortwin Feistel. 
1,1. Klaus Ludwig Janert: An Annotated Bibliography of the 

Cataloguesof Indian Manuscripts. Part 1. 1965. 175 S., 1 Taf., 
Ln. [mehr nicht erschienen] 1 172-2 

2. .]. F . Rock: The Life and Culture of the Nakhi Tribe of the 
China-Tibet Borderland. - M. Härders-Steinhäuser / G. Jay-
me: Untersuchung des Papiers acht verschiedener alter Nakhi-
Handschriften auf Rohstoff und Herstellungsweise. 1963. VII , 
70 S., 23 Taf., 1 Faltkte., Ln. 1173-0 

3. Klaus Wenk: Thailändische Miniaturmalereien. Nach einer 
Handschrift der Indischen Kunstabteilung der Staatl. Museen 
Berlin. 1965. XIV, 116 S. m. 20 doppelseit. u. 6 einseit. Farbtaf., 
Ln. 
1 174-9 

4 Wilhelm Rau: Bilder hundert deutscher Indologen. 1965. 
13 S., 100 Bildtaf. (Lieferbar nur noch bei Gesamtbezug des 
VOHD; 2., erw. u. verbesserte Aufl. s. o. Glasenapp-Stiftung, Bd. 
23) 1 175-7 







5,1. 

5,2. 

5.3. 

9,1. 

9.2. 

10. 

13. 

14. 

15. 

20.1 

21. 

Magadbürin Haitod, Hrsg.: Mongolische Ortsnamen. Aus 
mongolischen Manu-skript-Karten zusammengestellt. Teil 1. Mit 
einer Einleitung von Walther Heissig. 1966. X I , 217 S., 26 
Lichtdruckfalttaf. (dav. 2 mehrfarbig), Ln. 1176-5 
Walther Heissig, Hrsg.: Mongolische Ortsnamen. Teil 2. Mon­
golische Manuskriptkarten in Faksimile. 1978. X V S. m. 4 Abb., 
132 zweifarb. Taf., 2 Falttaf., Ln. 2396-8 

§. Rasidondug/ H.-R. Kämpfe / Veronika Veit: Mongolische 
Ortsnamen. Teil 3. Planquadratzahlen und Namensgruppierun­
gen. 1981. VIII , 207 S., Ln. 3303-3 
Walther Heissig, Hrsg.: Mongolische volksreligiöse und fol­
kloristische Texte aus europäischen Bibliotheken. Mit einer 
Einleitung und Glossar. 1966. X I I , 256 S., 32 Taf., 2 Falttaf., Ln. 

1177-3 
Klaus L . Janert / R. Sellheim / H. Striedl: Schriften und 
Bilder. Drei orientalische Untersuchungen. 1967. VIII , 87 S., 32 
Taf., I Faltkte., Ln. 1178-1 
Lore Sander: Paläographisches zu den Sanskrithandschrif­
ten der Berliner Turfansammlung. 1968. XII , 206 S., 5 Taf. u. 
41 Alphabettafeln, Ln. 1 179-X 
E . R. Sreekrishna Sarma, Hrsg.: Kausltakibrahmana. 1. Text. 
1968. X V I I , 210 S . ,Ln . 1180-3 

3. - , Hrsg.: Kausltakibrahmana. 2. + 3. Vyäkhyä of Udaya. 
1976. XIII . 342 S.; V I , 371 S., 2 Bde., Ln. 1904-9 
Klaus L . Janert: Abstände und Schlußvokalverzeichnungen 
in Asoka-Inschriften. Mit Editionen und Faksimile in Licht-
drucktaf. 1972. 153 S., 107 Taf.. Ln. 1181-1 
Martin Gimm, Hrsg.: Die chinesische Anthologie Wen-hsüan. 
In mandjurischer Teilübersetzung einer Leningrader und einer 
Kölner Handschrift. 1968. X, 222 S.. 5 Taf., Ln. 1182-X 
Bernhard Kölver: Textkritische und philologische Untersu­
chungen zur Räjata-raiiginl des Kalhana. 1971. XII , 196S.m. 
4. Abb.. 4 Taf., Ln. 1183-8 
Walther Heissig, Hrsg.: Mongoleireise zur späten Goethezeit. 
Berichte und Bilder des Josef Rehmann und Alexander Amatus 
Thesleff von der russischen Gesandtschaftsreise 1805/06. Mit 
einer Einleitung. 1971. VIII . 177 S.m. 18 Abb.. 43 Farbtaf., Ln. 

1184-6 
Ludger Bernhard: Die Chronologie der syrischen Hand­
schriften. 1971. X X . 186 S.. 4 Falttaf., Ln. 1185-4 
Barbara Flemming, Hrsg.: FahrTs Husrev u Slrin. Eine türki­
sche Dichtung von 1367. 1974. X, 486 S. Text und im Anhang 
170 S. Faksimile der Handschrift, Ln. 1829-8 
Dieter Schuh: Untersuchungen zur Geschichte der tibeti­
schen Kalenderrechnung. 1973. VIII , 164 S., 239 S. Tab., Ln. 

1203-6 
Leo Prijs: Abraham ibn Esras Kommentar zu Genesis, Kapi­
tel 1. Einleitung, Edition u. Superkommentar. 1973. L I X , 80 S., 
3Taf . .Ln. 1186-2 
Veronika Six: Die Vita des Abuna Tädewos von Dabra Märyäm 
im Tänäsee. Text. Übersetzung und Kommentar. 1975. 393 S. m. 
I 75 Faks.. I Kte. des Tänäsees, Ln. 2116-7 
Herbert Franke / Walther Heissig / Wolfgang Treue, Hrsg.: 
Folia rara. Wolfgang Voigt. L X V . diem natalem celebranti ab 
amicis et catalogorum codicum orientalium conscribendorum 
collegis dedicata. 1976. X V I , 185 S., 23 Taf., 6 Falttaf.. Ln. 

2166-3 
. Mulakaluri Srimannarayana Murti, Hrsg.: Vallabhadeva's 

Kommentar (Säradä-Version) zum Kumärasambhava des 
KälTdäsa. Hrsg. unter der Mitarbeit von Klaus L . Janert. 1980. 
X X V , 268 S„ Ln. 2902-8 
Petra Kappert, Hrsg.: Geschichte Sultan Süleyman Kanunis 
von 1520 bis 1557 oder Tabakät üI-Memälik ve Derecät ül-
Mesälik von Celälzäde Mustafa, genannt Koca Nisäncl. Faks. d. 

26,1 

27 

Handschrift Berlin, Staatsbibl. Ms. or. quart. 1961, m. textkrit. 
Apparat, Indices, einer Biographie d. Verf.u. Untersuchungen zur 
osman. Historiographie des 16. Jhs. 1981. VII , 180 S. Einleitung, 
532 Taf., Ln. 2911-7 

22. Georg Hazai: Bibliographie türkischer Handschriften-Kata­
loge. In Vorbereitung 2961-3 

23.1. Ronald E . Emmerick: The Siddhasära of Ravigupta. Vol. 1: 
The Sanskrittext. 1980. IX, 199 S., Ln. 2904-4 

23.2. - : The Siddhasära of Ravigupta. Vol. 2: The Tibetian version 
with facing English translation. 1982. VIII , 482 S., Ln. 3490-0 

23.3. -5. - : The Siddhasära of Ravigupta. Vol. 3-5. In Vorbereitung 
24. Pavoorchatram Rajagopal Subramanian: Annotated Index 

to Centamil. The Journal of the Madurai Tamil Sangam. Part B. 
1980. X X I I I , 133 S., Ln. 3339-4 

25. N. Narasimhan Poti / Klaus L . Janert, ed.: Yäkka Sälere 
Käthe. Tulu Texts of Dravidian Folk Poetry from the South of 
India. With an English Translation and a Glossary. 1981. 128 S., 
Ln. 3376-9 

26.1. Klaus L . Janert / Ilse Pliester-Janert, Hrsg.: Nachi-Text-
edition. Teil 1. 1984. X V I , 482 S., Ln. 4027-7 

26.2. - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. Teil 2. 1984. VII , 628 S., Ln. 
4184-2 

26.3. - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. Teil 3. 1986. 419 S., Ln. 
4603-8 

26.4. - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. Teil 4. 1989.636 S., Ln. 
5123-6 

.-15. - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. Teil 11-15. 1982. 5 Bde. 
m. zus. 33, 2230 S., Ln. 3905-8 
(Wird in der Reihe VOHD-S nicht fortgesetzt) 
Barbara Kellner-Heinkele, Hrsg.: Deyhatü L-Me§äyify. Das 
biographische Werk über die osmanische Scheichülislame von 
Mustaklmzäde und seinen Nachfolgern. Mit e. Einl. u. Indices. 
1998. 2 Bde. mit zus. ca. 1024 S. m. ca. 521 Abb., Ln. 5407-3 

28. Erich Lüddeckens, Hrsg.: Demotische Urkunden aus Hawara. 
Umschrift, Übersetzung und Kommentar. Unter Mitarbeit Rolf 
Wassermann. Nach Vorarbeiten von W. Erichsen und C . F . 
Nims. 1998. X I , 298 S., Mappe m. 34 Urkunden. 5408-1 

29. ChristiaanSnouckHurgronje: Katalog der malaischen Hand­
schriften der königlichen Bibliothek in Berlin. Reproduction 
of the Manuscript (Leiden Cod. Or. 8015). Ed. with an Introd. by 
E . U. Kratz. 1989. X X X V I I I , 268 S., Ln. 5144-9 

30. Klaus Wille: Die handsehriftliche Uberlieferung des Vinaya-
vastu der Mülasarvästivädin. 1990. 174 S.. Ln. 5220-8 

31. Reinhold Grünendahl: A Concordance of H. P. Sästri's Cata-
logue of the Dur bar Library and the Microfilms of the Nepal-
German Manuscript Preservation Projekt. / Hara Prasäd 
Sästri: A Catalogue of Palm-Leaf and Selected Paper Mss. 
Belonging to the Durbar Library Nepal, Vol. I and I I . Nach­
druck der Ausgabe Kalkutta 1905 mit einem Foreword von 
Albrecht Wezler. 1989. Zus. 904 S., Ln. 5313-1 

32. The diary of Karl Süssheim (1878-1947), Jewish Orientalist 
between Munich and Istanbul. Selected, translated and annotated 
by Barbara Flemming and Jan Schmidt. 2002. VIII , 334 S., Ln. 

7573-9 
33. Cecil Bendall: Catalogue of the Buddhist Sanskrit Manu-

scripts in the University Library, Cambridge. Nachdruck der 
Ausgabe Cambridge 1883 mit einem Foreword von Albrecht 
Wezler. 1992. XIV, L V I . 225 S. m. 7 Abb.. Ln. 6055-3 

34. Hartmut Walravens / Manfred Taube: August Hermann 
Francke und die Westhimalaya-Mission der Herrnhuter Brü­
dergemeine. Eine Bibliographie mit Standortnachweisen der 
tibetischen Drucke. Mit einem Beitrag von Michael Hahn. 1992. 
531 S. Text, 207 Taf. m. 281 Abb.. Ln. 5833-8 

35. NuranTezcan: Lämi'Ts Guy u Cevgan. 1994. 389 S. u. 69 Taf., 
Ln. 6472-7 
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